






































Verkaufsbedingungen und Bemerkungen. 


I. Preise, Gewicht und Zahlungsmittel. 

Preise: Alle Bestellungen werden nur unter den nachfolgende Bedingungen ausgeführt, die jeder Käufer 
ausdrücklich anerkennt. Die Preise sind unverbindlich fü- Quant ..*,1 und Preisschwankungen und ver¬ 
stehen sich ab Erfurt gegen bar, falls Geld nicht eingeca idt, gegen Nachnahme. Die Notierungen 
sind in deutscher Reichswährung in Mark und Pfennigen. Für kleinere Rechnungsbeträge nehmen 
wir Briefmarken eines beliebigen Landes bis zur Höhe von JC 5.— in Zahlung. 

Mit dem Erscheinen dieses Verzeichnisses verlieren die Preise der vorhergegangenen ihre Giltigkeit. 

Gewicht: Das Gewicht ist das im deutschen Reich gesetzliche; bei Abnahme von 10—100 Kilo einer 
Sorte rechnen wir den 100 Kilo-Preis, falls ein anderer Preis nicht besonders angegeben; bei 
weniger als 10 Kilo bis zu 125 Gramm wird der 1 Kilo-Preis und bei weniger als 125 Gramm der 
20 Gramm-Preis in Anwendung gebracht. Gewichtsteile im Werte von weniger als 10 Pfennig 
und geteilte Portionen können nicht abgegeben werden. 

Zahlungsmittel: Von Geschäftsfreunden, welche mit uns nicht in laufender Rechnung stehen, 
erwarten wir den Betrag in bar oder in Bankanweisungen den Bestellungen beigefügt, andernfalls nehmen 
wir ihn nach. — Nachnahme auf Postsendungen ist bis zur Höhe von 800 JC zulässig, die Taxe für 
Nachnahme innerhalb Deutschlands (Oesterreich-Ungarn ausgeschlossen) setzt sich zusammen: 
a) aus dem Porto; b) aus der Vorzeigegebühr von 10 c) aus den Gebühren für Uebermittelung 
des eingezogenen Betrages an den Absender, und zwar: bis 5 JC auf 10 4, über 5 bis 100 JC 
auf 20 4 , über 100 bis 200 JC auf 30 4 , über 200 bis 400 JC auf 40 4 etc. Die Vorzeigegebühr 
wird zugleich mit dem Porto erhoben. Im deutschen Postgebiet ist die Regulierung durch Post¬ 
anweisung der bequemste und billigste Weg, indem die Gebühren bis 5 JC 10 4> von da bis 100 JC 
20 4 , dann bis 200 JC. 30 4 , dann bis 400 JC 40 4 1 dann bis 6Ö0 JC 50 4 und dann bis 800 JC 60 4 
betragen. — Nach Oesterreich-Ungarn ungefähr derselbe Satz mit ganz geringen Abweichungen. 

II. Briefe, Telegramme und Bestellnoten. 

Briefe und Geldsendungen erbitten wir uns postfrei. — Telegramm-Adresse: „Samenhandlung Knopff Erfurt“ 
Bestellungen bitten wir aut die beigefügte Bestell-Nota zu schreiben. 

III. Ausführung der Aufträge, Verpackung und Transport. 

Die Ausführung der Aufträge geschieht möglichst prompt. Alle Bestellungen werden durch 
gedruckte Anzeige bestätigt, sobald die Ausführung nicht in einigen Tagen erfolgt. Wenn das 
Gegenteil nicht ausdrücklich vorgeschrieben wird, senden wir Samen und Pflanzen getrennt ab, 
sobald dies durch Witterungsverhältnisse, Umfang der Sendung u. s. w. geboten erscheint. 

Die Verpackung erfolgt soviel als tunlich in Papier und wird in diesem Falle billigst berechnet; andere 
Verpackung, Säcke, Kisten, Körbe etc. werden zum Selbstkostenpreise in Rechnung gestellt, jedoch 
nicht zurückgenommen. Man wolle für die Emballage stets eine verhältnismässige Vergütung beifügen. 

Transport: Die Versendung geschieht stets nach Vorschrift und auf Rechnung und Gefahr des 
Auftraggebers, entweder per Post, Fracht- oder Eilgut; bleibt der Transport-Modus unserem Ermessen 
überlassen, so wählen wir denjenigen, welche uns für jede Sendung als der vorteilhafteste und 
angemessenste erscheint, ohne dafür eine Verantwortung zu übernehmen. Eventuelle Rekla¬ 
mationen können nur innerhalb 8 Tagen nach Empfang der Ware berücksichtigt werden. 


IV. Porto. 


Das Porto für ein 5 Kilo-Paket beträgt: 


nach Oesterreich-Ungarn JC —.50 = 60 h, 

„ Bosnien und Herzegowina JC 1.20 = 1 K 50 h, 
„ Belgien, Dänemark, Frankreich, Niederlande, 
Schweiz JC —.80, 

„ Norwegen via Hamburg JC 1.—, 


nach Italien, Rumänien, europ. Russland, Türkei JC1A0, 
„ Schweden JC 1.60, nach Serbien «A1.20, 

„ Luxemburg JC —.70. 

Die Sätze für Sperrgut und Postfrachtstücke regeln 
sich nach den betreffenden Tarifen. 


V. Kataloge. 


Unsere Kataloge werden gratis und franko versendet. Es erscheinen: 1 . Haupt-Samen- und Pflanzen- 
Verzeichnis in deutscher und österreichischer Währung Anfang Januar; 2. Herbst-Verzeichnis in 
deutscher und österreichischer Währung Anfang August ; 3. Kakteen-Verzeichnis jederzeit zu Diensten. 


Hs ist jederzeit unser eifrigstes Bestreben, unseren Kunden nur vorzüglich keimende und sortenechte Sämereien 
bester Beschaffenheit zu liefern; da3 zu erzielende Resultat hängt indessen nicht allein von der Güte der Aussaat ab, sondern 
ist so vielen Zufälligkeiten unterworfen, welche sich der Kontrolle des Samenlieferanten gänzlich entziehen, dass wir jede Ver¬ 
antwortung oder Garantie für den Ausfall der Ernte aus den von un3 gelieferten Samen ausdrücklich ablehnen müssen. Ebenso¬ 
wenig haften wir für Abweichungen in Benennungen und Beschreibungen oder für einen etwa vorkommenden Irrtum. Der 
Berücksichtigung einer berechtigten Beschwerde werden wir uns gewiß nicht entziehen, wir bemerken jedoch ausdrücklich, 
dass ein etwa von uns zu leistender Ersatz die Höhe desjenigen Betrages nicht überschreiten kann, welcher für den betreffenden 
Samen in Rechnung gestellt ist. 

Zur Erleichterung unserer Arbeit bei der Ausführung von Aufträgen und Vermeidung allen Aufenthalts bei der Ab¬ 
sendung können wir allen unseren geehrten Auftraggebern nicht dringend genug folgende Punkte ans Herz legen ; 


1. Bestellungen auf die einliegenden Besteilzetfel zu verzeichnen. 

2. Deutlich und genau den Namen und Wohnort, auch bei jeder wiederholten Bestellung, zu schreiben. 

3. Alle Briefe, Postkarten, Postanweisungen, Geld-, Wert- oder eingeschriebenen Briefe zu adressieren an: 


öskür OfCnopfF & Qo.f Samenhandlung, Srfurt. 


Fernsprech-Anschluss No.25. Gegr. 1832. Telegramm-Adresse : ,,Samenhandlung Knopff Erfurt*: 






Unserer geehrten Kundschaft 


beehren wir uns hiermit unser reichillustriertes Samen- und Pflanzen- 
Verzeiclinis für 1907 in neuer Bearbeitung zur geneigten Durchsicht 
zu überreichen, in der Hoffnung, dass dasselbe überall freundliche Auf¬ 
nahme finden wird. 

Gern nehmen wir die Gelegenheit wahr, unserer wertgeschätzten 
Kundschaft den herzlichsten Dank abzustatten für das uns bisher stets 
in so grossem Masse geschenkte Vertrauen und verbinden damit die 
höfliche Bitte, uns dieses auch fernerhin bewahren zu wollen. 

Immer wieder bitten wir zu berücksichtigen, dass das 

Geschäft in Samen ein Vertrauensgeschäft 

ist und hier der Grundsatz gilt: 


„Nicht die billigste, sondern die beste Ware 
ist die preiswerteste“. 

Es wird deshalb auch fernerhin unser Hauptprinzip sein, uns durch 
prompteste, solideste [und gewissenhafteste Bedienung und durch 
Lieferung von Samen nur allerbester Qualität die vollste Zufrieden¬ 
heit und das Vertrauen unserer Kundschaft dauernd zu erhalten. 

Alle uns noch fernstehenden Interessenten laden wir zu einem 
|Versuch mit unseren Artikeln freundlichst ein und geben hierzu die 
Versicherung, dass jeder — auch der kleinste — Auftrag gewissenhafte 
Erledigung findet. 

Um gütige Empfehlung in Bekanntschaftskreisen bittend, zeichnen 
mit vorzüglichster Hochachtung 

Oskar Knopff & Co., 

Erfurt. 
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OSKAR KNOPFF & CO., Samenhandlung, ERFURT. 


Zur gefl. Beachtung! 

1 .■ä** 

Allen denen, die bisher mit unseren Sämereien, Pflanzen e«.V. keinen Versuch gemacht haben, aber 
beabsichtigen, unser Geschäft fernerhin als Bezugsquelle zu benutzen, mögen die nachstehend verzeieh- 
neten uns unaufgefordert von unseren geehrten Kunden eiliges Jidte Anerkennungen als Beweis für die 
gewissenhafte und solide Ausführung der uns erteilten Aufträge, sowie für die Qualität unserer Waren gelten. 

Zu unserem Bedauern sind wir aus Mangel an Platz nicht in der Lage, die grosse Anzahl der uns 
freiwillig zugesandten Belobigungen zur Veröffentlichung zu bringen und lassen hier nur einige, über 
Lieferungen der letzten Saison, Auszugsweise folgen: 


G. B., Bries. 20. 1. 06. 

Voriges Jahr war ich sehr mit der Bestellung zufrieden. 

S. K., Steg. 30. 1. 06. 


Auch alle übrigen von Ihnen im vorigen Frühjahr und Herbst 
bezogenen Pflanzen gedeihen gut; besonders schön sind die 
Cyclamen, welche eben in Blüte sind und ist ein sehr lichtes 
mit dunklem Auge wirklich ein Prachtexemplar, das hier grosses 
Aufsehen macht. 


F. M . . . . , Csepreg. 20. 1. 06. 

Da mich Ihre Sämereien und Erdäpfelsorten im Vorjahre 
sehr befriedigten, mache ich wieder eine Bestellung. 


J. M . . . . , Dombrau. 3. 2. 06. 

Der im vorigen Jahr gelieferte Samen war sehr gut und 
bitte ich, mir wieder solche gute Samen zu schicken. 


J. S . . . . , Ottensheim. 9. 2. 06. 

Indem ich heuer wie im vergangenen Jahre die Samen von 
Ihrer w. Firma bestelle, so gebe ich Ihnen bekannt, dass ich 
mit Ihren Sämereien, sowie mit den Blumenzwiebeln, welche ich 
im Herbst 1905 bestellte, sehr zufrieden bin und dass letztere 
jetzt in schönster Flora stehen: werde auch fernerhin, wie früher, 
Ihre Artikel anderweitig bestens empfehlen. 


O. v. A . . . , Vinkovce. 13. 2. 06. 

Mit der vorjährigen Samensendung war ich in jeder Beziehung 
vollkommen zufrieden und hoffe, dass mich Ew. Wohlgeboren 
auch heuer ebenso gut bedienen werden. 


J. P., Brünn. 15. 2. 06. 

Mit den geschickten Sämereien bin ich sehr zufrieden. 


P. F . . , Gerthe. 16. 2. 06. 

Erhielt gestern Ihre Postsendung zu meiner Zufriedenheit; 
für schöne'Zusammenstellung des Edel-Dahlien- und Stauden- 
Sortiments sage meinen besten Dank. 


N. T . . . . , Wasylkowce. 17. 2. 06. 

Schon das 14. Jahr bestelle ich bei Ihrer w. Firma Samen 
und bin jedes Jahr sehr mit denselben zufrieden. 


Fr. S., Campalung* 19. 2. 06. 

Wir hoffen, dass wir Ihnen noch andere Kunden zuschicken 
werden, denn Ihre Ware wurde das vorige Jahr sehr bewundert: 
ich werde mein möglichstes tun. 

E. M . . . , Clausdorf. 21. 2. 06. 

Auch kann ich Ihnen mitteilen,dass derSamen gut angekommen 
ist und gute Keimfähigkeit besitzt, wofür ich bestens danke. 


J. O., Gr. Gerungs. 2. 3. 06. 

Da ich schon lange Jahre Ihr Kunde bin, so hoffe ich, dass 
Sie mich auch heuer wieder zufriedenstellen werden. 


A. F., Geseke. 12. 3. 06. 

Die Zufriedenheit mit den Sämereien beweist wohl der lang¬ 
jährige Bezug seit 1878; ich bitte mich auch in diesem Jahre 
wieder so gut mit Sämereien versorgen zu wollen. 


G. B., Heddesheim. 22. 3. 06. 

Unterzeichneter dankt hiermit bestens für die schnelle Be¬ 
dienung und teilt Ihnen mit, dass Alles zur vollsten Zufrieden¬ 
heit ausgefallen ist. 


A. B., Grainet. 3. 3. 06. 

Im heurigen Frühjahr sind es 25 Jahre, dass ich alljährlich 
von Ihnen die Sämereien beziehe und ich kann Ihnen mitteilen, 
dass ich stets mit der Lieferung zufrieden war. 


H. D , Seehof. 5. 3. 06. 

Bin mit den mir im vergangenen Jahre gesandten Sameh 
und Pflanzen sehr zufrieden gewesen. 


M. B., Kolomea. 5. 3. 06. 

Mit Ihrer vorjährigen Sendung war ich überaus zufrieden. 


F. R . , Eibensohltz. 26. 3. 06. 

Indem ich Ihnen für die mir im Vorjahre zugesandte vor¬ 
zügliche Ware meinen besten Dank ausspreche . . . 

Dr. med. P., Seehausen. 30. 3. 06. 

Die mir von Ihnen gesandten Samen keimen vorzüglich!*^ 


J. I* , Kappel. 1. 4. 06. 

Schon einige Jahre hatte ich Samen vonjIhnen und war 
immer sehr zufrieden. 


A. B., Koszytowoe. 6. 4. 06. 

Ich war seit vielen Jahren Ihre Kundin und war mit Ihren 
Gemüsesamen immer sehr zufrieden. 


V. W., Nürnberg. 20. 4. 06. 

Ihre Sendung erhalten und bin sehr zufrieden damit, hierfür 
meinen besten Dank. 


M. A . . . , Kelheim. 12. 4. 06. 

Samen und Pflanzen in gutem Zustand erhalten. 


J- S., Tief Malspitz. 16. 4. 06. 

Die Sendung ist in musterhafter Art hier angekommeri, ich 
habe meine Freude dran. 


L. H., Ebeleben. 17. 4. 06. 

Da ich nun schon längere Jahre von Ihrer Firma die 
Sämereien beziehe . . ich bin stets gut bedient worden in 

früheren Jahren; ich hätte mehr bestellt, habe aber vom vorigen 
Jahr von Ihnen noch viele Sämereien übrig. 

H. S., Windhuk. 4. 5. 06. 

War mit Ihrer Sendung sehr zufrieden., da sorgfältig 
ausgeführt. 


P. U., Gera. 8. 5. 06. 

Die Samen-Sendung habe ich erhalten und danke Ihnen 
bestens für die vorzüglichen Sämereien. 

G. A . , Ellefeld. 19. 6. 06. 

Mit den mir kürzlich gesandten 10 Stück hochstämmigen 
Rosen bin ich sehr zufriedengestellt und sage hiermit besten Dan : 

F. v. R., München. 20. 6. 06. 

Teile Ihnen mit, dass meine Obstbäume sehr gut angekom- 
men sind und ich sehr zufriedengestellt bin. 


H. V , Tobase Cape Coloriy. 1. 6. 06. 

Sendung hier in bestem Zustand ein getroffen; Dank für 
prompte Ausführung. 

F. R . . , Fünfhunden. 16. 7. 06. 

Besten Dank für die reelle Bedienung und das mir ge¬ 
schenkte Vertrauen, bin heuer wieder sehr zufrieden, habe sehr 
guten Erfolg von allen Ihren Sämereien. 
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OSKAR KNOPFF & CO., Samenhandlung, ERFURT. 


Gemüse- und Blumensamen-Neuheiten für 1907 

sowie vorjähriger und früherer Einführungen. 

--o®a- 

Gemüsesamen. 

Stangenbohne, allerfrüheste Erfurter Riesen-, „Avantgarde“ Neuheit im 

Die neue Stangenbohne hat den grossen Vorzug vor sämtlichen anderen Sorten, dass sie über eine volle Woche 
früher reift als die bekannten Frühsorten des Stangenbohnen-Sortiments, und da sie von robustem Wuchs ist, hat sie 
auch für alle rauhen Gegenden, die sonst nur gewöhnliche Sorten bauen können, den höchsten Wert. Es kommt aber 

noch hinzu, dass ihre Schoten im Durch¬ 
schnitt die Grösse der echten Schlaclitschwert- 
bohnen erreichen, und trotz dieser bedeuten¬ 
den Grösse sind die Stangen von der Erde an 
bis in- die Spitze so reich behängen, dass sie 
von keiner anderen Sorte übertroffen wird. 

1 kg" M 2.—, 100 g = 1 Portion M —.30. 


M 4803. 


Kopfsalat „Sans Rival“ (ohne Gleichen). 


Neuheit 

1904. 


Dieser neue 
Landsalat ist 
eine Verbesse¬ 
rung der in 
Frankreich 
hochgeschätz¬ 
ten Sorte 
„Trocadero“ 
(Lorthois), 
dessen Haupt¬ 
vorzug, neben 
grosser Wider¬ 
standsfähig¬ 
keit, in der 
leichten und 
auch unter un¬ 
günstigen Ver¬ 
hältnissen 
sicheren 
Kopfbildung 
zu suchen ist, 
worin er unse¬ 
rem „Braunen 
Trotzkopf“ 
ähnelt. „Sans 
Rival besitzt 

dieselben guten Eigenschaften, wozu aber als weiterer Vorzug dio aus¬ 
nehmend schnelle Entwickelung tritt, denn unter günstigen Verhält¬ 
nissen sind die Köpfe schon sechs Wochen nach der Aussaat gebrauchs¬ 
fähig. 

„Sans Rival“ ist in gleicher Weise für Frühkulturen im freien 
Lande, sowie für Sommer- und Herbstverbrauch geeignet und selbst bei 
der grössten Hitze bleiben die Köpfe geschlossen, ohne in Samen zu 
schiessen. Im Geschmack vorzüglich, ist der Kopf fest und äusserst 
vollherzig, dabei wenig Aussenblätter entwickelnd, was eine dichtere 
Pflanzung ermöglicht. Im abgeschnittenen Zustande welkt er bei 
weitem nicht so leicht, wie das bei so vielen anderen, sonst guten Markt¬ 
sorten der Fall ist, was diesen Salat in Verbindung mit seiner an¬ 
sprechenden, hellgrünen Färbung für den Marktgärtner besonders wert¬ 
voll erscheinen lilsst. Ohne Zweifel wird „Sans Uival“ binnen kurzem 
die gleiche Beliebtheit erlangen, wie der im «Jahre 1900 eingeführte Kopf¬ 
salat „Vorläufer“. 100 g M 1.50 20 g V .40 1 Port. H .20. 



Neuheit 1905. 



wo Weisskohl (Kraut) „Winter-Steinkopf“. 

Winter-Steinkopf ist ganz niedrig, mittelfrüh, bildet ziemlich runde, 
mittelgrosse Köpfe von lackgrüner Farbe, die ganz aussergewöhnlich 
fest sind; selbst in feuchtem Spätsommer oder Herbst überdauerte 
dieser Weisskohl alle anderen als „festest“ bekannten Sorten und platzte 
nicht. Die steinharten Köpfe sind im Innern äusserst zart und zum 
Einlegen ganz besonders zu empfehlen. Bei etwas später Aussaat ist 
Winter-Steinkopf für den Winterverbrauch besonders geeignet. 

100 g .% 1.30, 20 g 06 - .40, 1 Portion 06 -.25. 















TZ OSKAR KNOPFF'& CO., Samenhandlung, ERFURT. 


_ Neuheit 1904. ===== 

M 4902. 

Kopfsalat „Maikönig“. 

Eine bereits vor drei Jahren in 
den Handel gebrachte Frühsorfce, 
welche selbst den höchsten An¬ 
sprüchen, die man an einen Früh- 
Landsalat stellen kann, genügt, sich 
aber auch leicht in kalten Küsten 
kultivieren lässt. 

„Maikönig“ ist gänzlich unempfind¬ 
lich gegen kalte oder regnorißche 
Witterung, wächst sehr schnell und 
entwickelt selbst in geringem Boden 
prächtige, kugelige Köpfe, die 
äusserst fest sind und sich lange 
halten; die Farbe ist ein saftiges 
Gelbgrün mit feinem bräunlichem 
Anflug, innen sind die fein gewellten 
Blätter goldgelb; im Geschmack 
unübertroffen. 

Erste Samenfirmen und Markt¬ 
gärtner des In- und Auslandes, denen 
wir im vorvergangenen Frühjahr den 
r Maikönig“ zu Versuchszwecken 
sandten, gaben ihr Urteil einstimmig 
dahin ab, dass dieser Salat für den 
Markt wie für den Privatgarten zu 
den hervorragendsten Neueinführun¬ 
gen der letzten Jahre gehört. 

100 er <M> 1.30, 20 g M -.30, 
1 Portion M —.20. 



M 4903. Knollen-Sellerie „Delikatess“. Neuheit 1904. 



Die Bestrebungen, 
den Knollen-Sellerie 
zu verbessern, sind da¬ 
rauf gerichtet, runde, 
glatte Knollen mit ge¬ 
ringer Wurzelbildung 
und weissem, zartem 
Fleische, bei massiger 
Belaubung, zu erzie¬ 
len. Der Fachmann 
wird zu beurteilen 
wissen, in welchem 
unausreichendem 
Masse diese Eigen¬ 
schaften bei vielen 
Sorten zu finden sind; 
daher dürfte diese Ein¬ 
führung, welcher wir 
ET* 3 die besten Empfeh¬ 

lungen mit auf den Weg geben 
können, einer freundlichen Auf¬ 
nahme gewiss sein. 

Der Knollen-Sellerie „Deli¬ 
katess“ ist das Resultat einer 
sehr sorgfältigen, langjährigen 
Kultur und zeichnet sich dadurch 
aus, dass er eine vollständig 
glatte, ovalrunde Knolle, ohne 
Nebenwurzeln und verhältnis¬ 
mässig wenig Saugwurzeln bildet 
und kurzlaubig ist. Seine her¬ 
vorragendste Eigenschaft ist 
jedoch die, dass er nicht berostet 
und schneeweisses, unerreicht 
zartes, wohlschmeckendes 
Fleisch besitzt. Die Anbauver¬ 
suche in den verschiedensten 
Bodenarten haben die absolute Beständigkeit dieser Neuheit erbracht 
und führten auch zu der Erfahrung, dass dieser Delikatess-Sellerie 
weniger anspruchsvoll an Bodenverhältnisse ist upd selbst auf geringem 
Boden, bei weniger Bewässerung noch vorzüglich gedeiht. 

100 g M 2.20, 20 g >.su - .60, 1 Port. M —.30. 



Nenheit 1907 -,.^ 201 .« Neuheit 1907. 

iKnollen-Seiierie 7, Schneeball“ 

Hiermit ge¬ 
statten wir uns, 
die Aufmerksam¬ 
keit auf einen 
neuen Knollen- 
Sellerie zu len¬ 
ken, welcher 
durch seine Vor¬ 
züge gegen die 
älteren Sorten, 
der erste und be¬ 
achtenswerteste 
auf der Tafel 
sein wird. 

Die Knollen 
sind zwar nur 
mittelgross, 
werden aber da- 
boi hei weitem 
früher ver¬ 
brauchsfertig u. 
haben ganz kur¬ 
zes, feingekraus¬ 
tes, zierliches 
Laub. Wurzeln 
sind fast gar 
nicht zu bemer¬ 
ken, er treibt 
eine Stammwur¬ 
zel, die ebenfalls mit zu verwerten ist und 
sehr wenig feine Saugwürzelchen, sonst sind 
die Knollen ganz glatt, ohne Flecken, ohne 
Rost, überaus widerstandsfähig und von 
längster Haltbarkeit! Vor allem ist das 
Fleisch durchweg schneeweiss, schmel¬ 
zend, saftig und aromatisch. Ohne Zweifel 
ist dieser frühe Sellerie j-der Küche recht 
willkommen und von grösstem Nutzen. 

10 Portionen M 5.—, 1 Portion M —-.55. 



4906. Treibgurke „Sensation“. *£%£* 

Alljährlich tritt einige Monate vor der Gurken¬ 
ernte das Bedürfnis nach frischen Salzgurken ein. 
Diese neue Gurke wird, wenn im F» Uhjahr auf be¬ 
reits einmal abgeerntete Mistbeete ausgepflanzt, 
noch einen so hohen Ertrag an frühen Gurken 
geben, wie man von keiner anderen Sorte zu er¬ 
warten hat; sie entwickelt sich sehr schnell und 
zeichnet sich besonders durch langanhaltende 
Fruchtbarkeit aus. Die Länge der Früchie be¬ 
trägt im grünen Zustande abgenommen ca. 20 cm, 
die am meisten bevorzugte nrosse für Salz¬ 
gurken. Da diese frühen Gurken stets sehr be¬ 
gehrt sind, dürfte diese Sorte besonders den 
Gemüse-Gärtnereien infolge ihres aussei ordent¬ 
lich hohen Ertrages eine sehr gute Einnahme 
bieten. 10 Port. M 3.—, 1 Port. M —.35. 



















x 5100 . Landgurke Excelsior, lange, grünbleibende. ^euMt moa. 

Diese Einführung stammt aus Amerika und ist von uns als besonders reichtragende, lange und sehr wertvolle 
Gurke erprobt worden. Excelsior ist eine bedeutende Verbesserung der überall beliebten Bismarck-Gurk e, hellg rün, 
weissstachelig, grünbleibend, 25—35 cm lang, gefällig in der 
Form, mit dünnem Hals, ziemlich früh und von erstaunlicher 
Fruchtbarkeit. Die ausserordentlich fleischigen Früchte geben 
wenig Samen und liefern ein festes, dabei saftiges Fleisch von 
vorzüglichem Geschmack. Gleich gut als Salatgurke wie auch 
für Einmachezwecke ist diese Sorte der wärmsten Empfehlung 
wert, sie wird sich unserer Überzeugung nach für den Markt 
wie für den Privatgarten schnell einbürgern. (Port, ä ICO Korn.) 

100 g J6 2.75, 20 g M —.70, 1 Portion M —.30. 


■* 4904 Rotkraut „Erfurter Schwarzkopl“, 

zartes feinstes Salat-. 

Glänzend bewährte Neuheit! 

Diese Sorte ist die dunkelste, die bis jetzt existiert und die in 
dieser Beziehung niemals übertroffen werden wird. Ihre Köpfe 
sind in der Tat schwarz glänzend, und der davon bereitete Salat 
ist von bestechender Schönheit, sein dunkelschwarzblaues Aus¬ 
sehen ist so verblüffend, dass man meint, er sei noch besonders 
gefärbt worden. Ein weiterer Vorzug dieser Sorte ist die Festig¬ 
keit und Schwere ihrer Köpfe, resp. ihre Haltbarkeit,. die Köpfe 
werden sozusagen steinliart. Fis kommt dies namentlich für Ge¬ 
müsegärtner in Betracht, die mit dieser Sorte noch spät im Früh¬ 
jahr auf den Markt kommen können, wenn andere Sorten bereits 
unverkäuflich geworden sind ; sie erzielen dann mit dieser neuen 
Sorte infolge ihres tadellosen Aussehens die höchsten Preise, 
überhaupt wird sie sich auf dom Markte am besten verkaufen 
lassen und im ganzen genommen, in Zukunft eine der bevorzug¬ 
testen Sorten für den Gemüsebau werden. 

100 g M 2.75, 20 g M -.70, 1 Portion M -.30. 

M 5202. Rhabarber „Cyklop“. Neuheit 1907. I 

Die riesigen Blattstengel dieser Sorte erreichen bei B 
rationeller Kultur das enorme Gewicht von 2 Kilo pro 
Stengel und sind dabei sehr zart und schmackhaft. 

Hinsichtlich der Kultur sei auch an dieser Stelle 
wieder darauf hingewiesen, dass es notwendig ist, die 
Samentriebe sofort nach ihrem Erscheinen auszubrechen, 
wenn man starke Blattstengel erzielen will. 

10 Portionen M 5.—, 1 Portion M - .55. 



m 5200. Tomate „Magnum Bonum 


Neuheit, JHÖ7. 


Obgleich das Tomaten - Sorti¬ 
ment bereits sehr reichhaltig ist, 
wird doch eine neue Sorte, die mit 
ausserordentlicher Frühzeitigkeit 
den denkbar höchsten Ertrag ver¬ 
bindet, gewiss dem Marktgärtner 
wie dem Liebhaber willkommen 
sein. — Magnum Bonum ist eine 
französische Züchtung, ihre dünn¬ 
schaligen, brillantscharlachroten, 
schwach gerieften Früchte sind 
ein wenig gewölbt und erreichen 
bei einer Höhe von 6—7 cm einen 
Durchmesser von 10—12 cm; das 
Fleisch ist saftig und fein im 
Aroma. Im Ertrag hält kaum eine 
der bis jetzt bekannten Früh¬ 
sorten den Vergleich mit dieser 
Neuheit aus, die für Marktgärt- 
nerei besonders geeignet ist und 
auch mit Vorliebe für Konserven 
verwendet wird; sie hat dem Züch¬ 
ter wiederholt erste Preise ein¬ 
gebracht. — Wenn man Mitte 
März säet, dann in das Beet pi¬ 
kiert und gegen Mitte Mai in das 
Freie pflanzt, so kann man bei 
günstiger Witterung darauf rech¬ 
nen, dass Ende lull bereits die 
Ernte beginnt. Eine Pflanze bringt 
4 —5 kg verbrauchsfähige Früchte, 
die in der Regel 200—300 Gramm 
wiegen. 10 Port. <M> 6.--, 
1 „ „ .55. 
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Blumensamen. 



Neuheit J904. 


m 4813 Strahlen-Aster „Elfe“. 


Prächtige neue Farbe der Strahlenastern, mit 
grossen, langpetaligen, nadelförmigen Blumen. Das 
im Grunde der Blumen durchscheinende Weiss ist 
leicht mit k arm in überzogen, eine wirklich reizende 
Färbung, die sich für die feinsten Bindereien wert¬ 
voll erweisen wird. 

10 Port. M 2/5, 1 Port. J6 -.25. 



m 4914. Chrysanthemum Weilhelt 
Leucanthem. hybr. „Frühlingsmarguerite“. 

Der hohe Wert dieses schönen Chrysanthemum ist 
begründet durch seinen frühzeitigen reichen Flor. Koine 
der bis jetzt kultivierten Chrysanthemum-Arten des freien 
Landes beginnt im Mai zu biühen. während die „Früli- 
lingsmarguerite“ schon von Mitte Mai an in vollen 
Flor kommt. „Chrysanthemum Lcucantliemum hybri- 
dum“ ist vollkommen winterhart, blüht sehr reich und 
die Blumen stehen einzeln auf langen, dünnen, aber festen 
Stielen, domnach wie geschaffen zur Dokoration der 
Zimmer in Vasen etc. und ganz vorzüglich zur modernen 
Binderei. Die mittelgrossen Blumen haben ca 8cm Durch¬ 
messer und sind wie alle Chrysanthemum von langer 
Dauer. Bei der grossen Popularität der Margueriten ist 
mit Sicherheit anzunehmen, dass die „Frühlingsmarguerite“ 
ein gesuchter Artikel werden wird. 

10 Portionen M 3.50, 1 Portion -U- —.40. 


Neue grossblum. Schizanthus-Hybriden. 

Neuheit 1905. 

äs 4918. Schizanthus hybrid, grandiflorus. 

Es gibt wenig Sommergewachse, deren Blütenreichtum 
und Blütenschönheit sich mit dieser Neuheit messen können 
aber lceins, dem dabei noch eine so leichte und doch ver¬ 
schiedenartige Kultur und Verwendung eigen ist. Dieser 
Schizanthus wird ca. BO cm hoch, grossblumig, ist voll¬ 
ständig mit Blüten übersät und baut sich ganz gedrungen 
und pyramidal. Die Farben und Zeichnungen variieren in 
den reizendsten Zusammenstellungen und Nuancen, so dass 
man von einer Aussaat das reichhaltigste Farbenspiel 
orchideenartig lieblicher Blumen erwarten kann. Schizan¬ 
thus hybridus grandifl. gedeiht prächtig als Freiland-Aus¬ 
saat (im März-April direkt an seinen Standort gesät), 
ferner mit Vorkultur im Mistbeet und späterem Auspflanzen 
ins Freie oder in Töpfe und schliesslich erzielt man einen 
entzückenden Winterflor bei einer August-Soptember-Aus- 
saat. Mehrere Pflanzen in einen 12 cm hohen Topf ge¬ 
pflanzt, im Kalthaus heran gezogen, gedeihen ausgezeichnet 
und blühen dankbar. 10 Port, oll- 3.—, 1 Port. M- .35. 
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Neuheit 1905. M 4922 Neuheit 1905. 

Torenia Fournieri compacta 
grandiflora „Nymphe“. 

Eine überraschend schöne, von uns 
im Jahre 1905 eingeführte neue Varietät 
der allbekannten Torenia Fournieri von 
kompaktem, niedrigem Wuchs. Die Grund¬ 
farbe der Blumen ist ein gleichmässiges 
helles Blau, ähnlich wie es die oberen Blu¬ 
menblätter des Pens6e „Lord Beaconsfield“ 
aufweisen. Die Blumen, deren Unterlippe 
und die beiden Seitenlappen mit einem 
samtig-dunkelvioletten Fleck gezeichnet 
sind, erscheinen in rascher Aufeinanderfolge 
an den reichbltihenden Pflanzen den ganzen 
Sommer über, die abfallenden durch neu er¬ 
blühende fortwährend ergänzend. Ineiniger- 
massen günstigen G artenlagen kann man von 
der neuen Torenia Auspflanzungen machen 
und auch so ihre entzückende Schönheit zur 
Geltung bringen. Obgleich kräftig wachsend, 
ist diese Sorte doch sehr träge im Samen¬ 
ansatz. 10 Port. <M> 4.—, 1 Port. M —.50. 


Neuheit 

Ai 5104. Viola tricolor maxima 

„Kaiser Franz Joseph“. 

Pensee, Pariser Riesen-, weiss. 

Bei der Kultur der Pensees als Teppichbeet¬ 
blume wird es vielfach als ein Mangel empfunden 
dass sie zu sehr wuchern, dass sie also zu hoch 
und sparrig wachsen. Diese neue Varietät bleibt 
nun, obgleich in der Blume grösser als jede bis 
jetzt bekannte weissblumige Sorte, vollkommen 
niedrig und kompakt, macht nicht zu lange 
Blütenstiele und präsentiert bei reichem Blühen 
seine Blumen jn auffälliger Weise. Dieselben 
sind oliue Ausnahme grossfleckig, meist fünf¬ 
fleckig und die Zeichnungsfarbe ist, entgegen 
anderen weissen Sorten, ein leuchtendes Veil¬ 
chenblau. Trimardeau, weiss mit Auge oder 
Präsident Carnot stellt es völlig in den Schatten. 
Aus Samen fällt es ganz treu. 

10 Portionen „\(> 7.—, 1 Portion M —.80. 


Neuheit 1906. 


M 5107. 


Neuheit 1906. 


Francoa ramosa hybrida „Brautkranz“. 


Bislang wurde von 
Francoa ramosa Sa¬ 
men nicht angebot.en, 
obgleich diese halb¬ 
harte Staude schon 
seit langem bekannt 
ist. Da wir uns ge¬ 
legentlich von ihrer 
Schönheit und ihrem 
Werte überzeugen 
konnten, haben wir sie 
zur Samen zuclit in 
unsere Kulturen auf¬ 
genommen. Francoa 
ramosa hybrida ist 
nun gegenüber der 
alten Form insofern 
verbessert, als sie so¬ 
wohl zahlreichere 
Blütenstengel treibt 
und auch grössere Blu¬ 
men besitzt wie jene. 

Sie blüht von Ende 
Juni bis in den Herbst. 

Die Pflanze hat grund¬ 
ständige Blätter, die 
auf dem Topf eine 
hübsche frischgrüne 
Rosette bilden und 
eigenartig an ihr sind 
die langen Biüten- 
triohe, deren Haupt¬ 
stengel bis 1 m hoch 
wird und um den sich 
herum die übrigen oft 
bis 20 und mehr grup¬ 
pieren. Die Blüten¬ 
stengel haben 50 bis 60 
gleichzeitig* geöffnete 
reinweisso Blütchen, 
sind ausgezeichnetzur 
Binderei zu verwenden 
und namentlich auch 
von entzückendem 
Aussehen in lockeren 
V asensträussen. 

Die Kultur ist ausserordentlich leicht, man sät im Juni aus und über¬ 
wintert die jungen Pflanzen in Töpfchen im kalten Kasten. Im Frühjahr 
werden sie in grössere verpflanzt und bei günstigem Wetter im Freien, 
anfangs gegen Regen geschützt, aufgestellt. Der Samen keimt sehr leicht. 

10 Portionen M 3.50, 1 Portion M .40. 
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Neuheit 1900. M 5113 . Neuheit 1900 . 

Begonia hybrida gigantea „Zartrosa“. 

Die Riesenbegonien haben wir seit Jahrzehnten in 
grösster Spezialkultur und. ist es uns gelungen, die 
einzelnen Farben derselben in absoluter Reinheit her¬ 
anzuziehen, dabei immer berücksichtigend, die Blu¬ 
men möglichst gross und rund zu b. kommen und 
durch starke Blütenstiele ein aufrechtes Blühen zu 
erreichen. Nicht sowohl die Anerkennungen vc^n Au¬ 
toritäten auf 'diesem Gebiete, als auch der sich bei 
uns von Jahr zu Jahr steigernde Absatz in Begonien¬ 
samen und Knollen bestätigen es, dass das von uns 
Gebotene in jeder Hinsicht erstklassig ist. Unsere 
neue, vor drei Jahren eingeführte Farbe ,,Zart¬ 
rosa ‘ vereinigt alle wünschenswerten Vorzüge 
und ihr edles Kolorit, an Teerosen erinnernd, passt 
namentlich zu den feurigen Farben des Sortiments. 
Aber auch in Gruppen für sich allein ausgepflanzt, 
erzielt man eine hervorragende Wirkung, die der un- 
gekannten Zartheit der Farbe zuzuschreiben ist. Eine 
weitere gute Eigenschaft der Sorte ist ihr reiches 
Blühen, wir haben bei vielen Pflanzen 10 gleichzeitig 
blühende Blütenstiele mit je 2 bis 3 Blumen gezählt 
10 Portionen J6 4.—, 1 Portion <M> —.45. 


Neuheit 1906. 

• : '■ ” M 5105". 

Viola tricolor 
maxima 
„Andromeda“. 

Alle Stiefmüt¬ 
terchenneuheiten 
der letzten Jahre, 
die reizende 
Psyche nicht aus¬ 
geschlossen, wer¬ 
den von „Andro¬ 
meda* durch ihre 
Eleganz u eigen¬ 
artige Schönheit 
übertroffen. Diese 
liebliche Blumej 
fesselt durch ihre 
frische Farbe und 
den zierlichenBuu. 
und kein Pensöe- 
liebhaber wird ihr 
die Anerkennung 
versagen. Die 
Grundfarbe, ein 
zartes Apfel¬ 
blütenrosa, ist 
meist von einem 
feinen Lavendel- 
blau oder Lilarose 
übertuscht, das 
sich in einer kräf¬ 
tig wirkenden 
Äderung noch 
deutlicher abliebi 
Es variiert fast gai 
nicht und ist hell 
resp. weisssamig 
10 Port. M 8.— 

1 „ „ —.90 


m 5109 . Myosotis alpestris Neuheit 1904 - 
V stricta grandiflora „Königsblau“. 

Grossblumiges Säulenvergissmeinnicht. 

„Königsblau“ repräsentiert eine grossblumige und intensiv 
dunkelblau gefärbte Varietät, .die, obgleich schon die klein¬ 
blumige stricta 
einen durchschla¬ 
genden Erfolg 
erzielte, eine ganz 
ausserordentliche 
Aufnahme gefun¬ 
den hat. Früher 
blühend als alle 
anderen Sorten, 
hält sie sich trotz¬ 
dem länger in 
Blüte als diese. 

1^ Port. M 2.25, 

1 Portion M — .30. 


M 51 iS. Neuheit 1906. 

Torenia Fournieri 
compacta „Gefion“. 

Diese neue Sorte ist der auf 
Seite 7 befindlichen als eben¬ 
bürtig an die Seite zu stellen. 
Ihr Wuchs, wenn auch etwas 
höher, ist doch gleichfalls 
kompakt und auch sie zeich¬ 
net sich durch reiches und 
anhaltendes Blühen aus. Ihre 
Blumen sind kleiner und ge¬ 
schlossener, auch die Grund¬ 
farbe ist dunkler, wodurch 
sie sich namentlich von 
„Nymphe“, mit ihrer distink- 
ten wasserblauen Tönung 
markant unterscheidet. 

10 Portionen M 3.50, 

1 „ „ -.40. 

Von leichtester Kultur sind 
die beiden Toren ien „Gefion“ 
m. „Nymphe“ (letztere siehe 
Seite 7) im Topf herange¬ 
zogen als elegante und auf¬ 
fällige Marh'tpflanzen wert¬ 
voll und ihnen ist es sicher 
Vorbehalten , die älteren Sor¬ 
ten der JPoiirnieri-Klasse zu 
verdrängen . 
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IW* Neuheit 1906. 

M 5106. 

Begonia semperflorens magnifica. 

T Lie Semperflorens-Begonien sind seit einigen 
.Jahren durch die Einführung neuer guter Sorten 
so beliebt geworden und namentlich hat ihre 
Kultur aus Samen so zugenommen, dass man sagen 
kann, sie sind jetzt zu den beliebtesten und auch 
begehrtesten Sommerblumen zu zählen, die der 
Handel bietet. In den feinsten und grössten wie 
i^ e / neT1 Härten werden sie benutzt, für 
Gräber findet man keine anspruchslosere und da- 
bei elegantere Sommer blumo als sie, und auch als 
lopfpflanze ist sie für den Markt von grösster Be¬ 
deutung In den Palmengärten zu Frankfurt a M. 
wie a P. ^ n . Leipzig war Begonia semperflorens 
magnifica wiederholt an hervorragender Stelle im 
Blu,menpart6rre verwendet 

. Der Wuchs unserer 1902/06 eingeführten Neuheit 
und zierlich. Sie hat eine tiefdunkelrote 
harbung des Laubes und der Stengel und die ein¬ 
zelnen Blätter sind, was besonders hervorzuheben 
ist, sehr klein. Die Blüten sind lebhaft karmin- 
scharlach von denen sich die goldgelben Staub¬ 
raden und Stengel so sichtbar abheben, als hätten 
5 1 . 6 ~ ei]ne goldgelbe Mitte, dabei sind 

-1 flanzen mit Blüten übersät und dieser Blüten¬ 
reichtum im Verein mit den dunklen kleinen Blätt¬ 
chen, erhebt sie weit über alle bekannten dunkel- 
laubigen Sorten, von denen ihr keine bis heute 
im Werte nahe kommt. 

10 Portionen M 4.—, 1 Portion M —.50. 



SK 3 M 5116. Neuheit 1906. 

Medeola asparagoides 
myrtifolia, 

f myrterblättriye Brautmedeola. 

r?: » Medeola asparagoides 
myrtifolia ist eine Ein¬ 
führung von ganz beson¬ 
derem Wert und wir sind 
fest überzeugt, dass dieser 
Artikel in wenigen Jahren 
dem bekannten Asparagus 
Sprengeri an Verbreitung 
und Beliebtheit gleichkom¬ 
men wird. 

XjZfivic Im Laube wohl sechs- 

bis achtmal so klein wie 
die alte Medeola aspara¬ 
goides ähneln die feinen 
Blättchen dieser neuen 
Sorte so dem Laube unserer 
Brautmyrte, dass man 
förmlich eine Myrtenranke 
vor sich zu sehen glaubt. 

Dieselben sind von überaus 
graziöser Wirkung,dabei sind 
die Pflanzen von gleicher 
Schnellwüchsigkeit wie die 

__ ^ Stammsorte. Sie haben sogar 

•=» das Bestreben, sich noch rei- 
Neue Sorte. cher verzweigen, so dass Alte Sorte, 
es empfehlenswert ist, eine 
Pflanze an verschiedenen 
Fäden hochzuziehen. An Härte und Haltbarkeit ist diese 
Neuheit der Medeola asparagoides unbedingt überlegen. 
G-eschnittene Ranken halten sich im Wasser 10 bis 12 Tage 
tadellos frisch. 10 Port, ä 10 Korn M 7. — , 1 Port. M —.80. 


■» 6114 . Begonia hybrida marmorata „Schmetterling“, 

Wenn schon die gestreiften Begonien s. Zt. eine gute Aufnahme 
fanden, trotzdem sie gar nicht konstant aus Samen fallen, so hat obige 
Sorte, die wir seit einigen Jahren durch sorgfältige Zuchtwahl in jeder 
Beziehung vervollkommnet haben, die Zuneigung aller Begonien-Lieb- 
haber erlangt. 

Der Wuchs ist kräftig und auch ihre Blumen sind trotz reichen 
Bliihens von respektabler Grösse. Die Grundfarbe ist entweder leb¬ 
haft Scharlach oder glänzend karmin, wovon sich die unregelmässig 
aufgetragenen weissen Flecken vorteilhaft abheben. Sie fällt ganz 
treu aus Samen. Wie schon eingangs angedeutet, ist diese Sorte der 
gestreiften bedeutend überlegen und hat allgemein sehr gefallen. Sie 
eignet sich namentlich zur Topfkultur, da hierbei ihre schöne Zeichnung 
am auffälligsten hervortritt 10 Port. M 4.—, 1 Port. J6—.50. 



m 5118. Kochia trichophylla, Sommer-Cypresse. Neuheit i906. 

« Bei Empfehlung dieser Pflanze, von der wir im vorletzten Frühjahr eine Probe 
zur Aussaat erlangten, handelt es sich zwar nicht um eine Neuheit, dagegen um 
eine m unseren Gärten noch ganz unbekannte Dekorationspflanze allerersten 
Hanges, für deren ausreichende Empfehlung man kaum die geeigneten Worte zu 
rinden vermag. Die Samen, im zeitigen Frühjahr ausgesät, entwickeln schon in 
wenigen Wochen effektvolle Schmuckpflanzen, für grosse Gruppen wie zur Einzel- 
stellun^ im Rasen gleich unübertrefflich. Infolge ihrer regelmässigen Verzweigung 
sieht die prächtig frischgrüne, lanzettlich schmal belaubte Pflanze der schönsten 
t'.ypresse täuschend ähnlich und wird mit Recht unter der Bezeichnung „Sommer- 
Cypresse 1 Allgemeingut der Gärtner werden. Von der ausserordentlichen 
acnnellwüchsigkeit dieser herrlichen Pflanze kann man sich nur eine Vorstellung 
machen, wenn wir bemerken, dass Pflanzen unserer Ende April bewirkten Aus¬ 
saat bereits Ende Juli, also nach drei Monaten, die Höhe von einem Meter 
v£ nG £ m ittderen Durchmesser von 70 80 cm erreicht hatten und so die 

prächtig kugeligen Pyramiden in ihrer reichen Verzweigung, zierlichen Belau- 
mng und elegantem Wuchs naturgemäss allgemeine Bewunderung erregten. 

in dieser Beschaffenheit schon als unschätzbare Gartenzierpflanze erkannt, 
steigert sich die Schönheit derselben von da ab immer mehr Zu höherer Vollendung, 

IP.,® IQ clie “flanzen dann beginnen, sich zunächst mit zahllosen kleinen rötlichen 
«luten zu schmücken, um endlich im September ihre bis dahin lebhaft frischgrüne 
.Belaubung in allen roten Abtönungen zu verändern, bis sie schliesslich im voll¬ 
endeten „Blutrot“ gleichsam wie Feuerpyramiden paradieren. Besonders im 
Sonnenschein tritt der Effekt nicht nur in der Nähe, sondern auch auf weite Ent- 
ternung frappierend in die Erscheinung. Diese, wie gesagt unbeschreiblich 
senone Pflanze wird, weil sie so überaus leicht und willig überall gedeiht, sehr 
bald m allen Gärten heimisch werden. Als Mittelpflanze in Gruppen, als Einzel- 
pilanzo in Anlagen, als Schmuckpflanze auf Gräbern, kurz überall wird sie vor¬ 
teilhafteste Verwendung finden und Beifall ernten. Noch ein besonderer Vorzug 
ist es, dass sie sich in jedem Stadium willig aus dem freien Grunde in Töpfe oder 
Kübel einsetzen lässt, ohne dadurch in der Weiterentwicklung gestört zu werden, 
vielmehr gedeiht sie auch dann freudig weiter und lässt sich so für die ver¬ 
schiedenartigsten Dekorationszwecke, besonders auf Veranden und Balkons etc. bis spät in den Herbst hinein mit 
Vorteil verwenden. 10 Portionen M 4.— 1 Portion M —.45. 

Junge Pflanzen in kleinen Töpfen von Mitte April ab 10 Stück M 3.75, 1 Stück M —.40. 
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Neuheit 1907. m 5208 . Neuheit 1907. 

Winterblühender Lack, Cheiranthus Kewensis. 

Zu den wichtig¬ 
sten Neuheiten 
darf man diese vor 
zwei Jahren aus 
England ein ge¬ 
führte Pflanze 
rechnen, von wel¬ 
cher wir zum 
ersten Male Samen 
anbieten. Sie ist 
aus einer Kreuz¬ 
ung des peren¬ 
nierenden Chei¬ 
ranthus mutabilis 
mit dem Goldlack, 
Ch. Cheiri, hervor¬ 
gegangen. An den 
zahlreichen 
schlanken Sten¬ 
geln erscheinen 
die Knospen 
schwarzbraun, die 
Blumen, zuerst 
schwefelgelb, 
gehen allmählich 
in orangegelb 
od. purpurviolet 
über, zuweilen 
linden sich aber 
auch alle 3 Far¬ 
ben an einer 
Pflanze ver¬ 
einigt. Die Blüten 
besitzen einen 
feinen Goldlack¬ 
duft. Der Wert 
dieser Züchtung 
ist noch besonders 
in dem monate¬ 
lang andauern¬ 
den Flor sowie da¬ 
rin zu finden, dass 
sie bere ; ts in 6 bis 
6 Monaten nach 
der Aussaat zur 
Blüte gelangt und 
sich namentlich 
für den Winter¬ 
flor eignet. Im 
Juni ausgesät, 
blüht sie ohne 

Unterbrechung von November an den ganzen Winter hindurch und ist 
dann für kühle Räume und Wintergärten eine Topfdekorationspflanze ersten 
Banges. Nach der liuheporiode treiben die Pflanzen im Herbst aufs neue aus 
und solche mehrjährige Exemplare entwickeln sich besonders schön. Der 
Samenansatz ist ein änsser^t spärlicher. 10 Port. M 8. , 1 Port. M - .90. 




Neuheit 1907. Ns 5203. Neuheit 1907. 

Chrysanthemum inodorum Brautkleid. 

Von der sehr dankbaren Sommer¬ 
blume Chrysanthemum inodorum ple- 
nissimum, wird in dieser Neuheit eine 
ebenso distinkte wie schöne Abart dem 
Handel übergeben. Sie ist. von auf¬ 
rechtem, durchaus kompaktem 
Wuchs und wird nur 25 cm hoch. Die 
straffen Pflanzen sind wie dio Stamm¬ 
form äusserst fein belaubt, sie ver¬ 
zweigen sich reich an der Basis und 
bedecken sich über und über mit dicht¬ 
gefüllten reinweissen Blumen von 
4 cm Durchmesser, welche mit ihren 
kurzen Petalen an besonders grosse, 
gefüllte Bellis erinnern. Sie erscheinen 
in solcher Menge, dass ein blühendes 
Beet mit einem Schließfeld zu ver¬ 
gleichen ist und einen reizenden An¬ 
blick gewährt. 

Chrysanthemum Brautkleid ist eine 
Gruppenpflanze ersten Ranges, sie ist 
auch als Topfpflanze verwendbar, und 
wenn man ausserdem die grosse Halt¬ 
barkeit der für den Schnitt überaus 
nützlichen Blumen in Betracht zieht, 
so darf man dieser Einführung eine 
nicht gcwöhnl. Bedeutung zusprechen. 
Sie füllt ungefähr Nn<»/ 0 treu aus Samen. 

10 .Port. M 7.75, 1 Port. M - 85. 



M 5205. 


Neuheit 1007. 


Neuheit 1007. M 5204. Neuheit 1007. 

Admiral - Mohn. 

Ein einfach blühender Päonienmohn 
von auffallender Schönheit, welcher fast 
treu aus Samen kommt. Die ganzraudigen 
Petalen der grossen runden Blumen sind 
in ihrem untern Teil - und zwar etwa 
6 cm — reinweiss und von da ab er¬ 
scheint scharf abgegrenzt ein 2 cm 
breiter, leuchtend scharlachrot. Rand. 
Diese beiden Farben bilden einen präch¬ 
tigen, lebhaften Kontrast, ähnlich wie bei 
der bekannten Varietät Danebrog. und dio 
Pflanzen wirken besonders in Gruppen 
oder auf Beeten ausserordentlich frappant. 
10 Portionen M6.~, 1 Portion M — .70. 


Viktoria-Aster, chamoisrosa. 

Der Bau der Pflanzen dieser 
neuen Sorte ist ein tadelloser halb¬ 
hoher Pyramidenbau. Die Blumen 
sind im Aufblühen isabellen- bis 
Ohamoisfarbig und zeigen die der 
Gattung charakteristischen dacli- 
ziegelförniigen Blumenblätter, 
während sieh bei weiterer Ent¬ 
wicklung die Blumen schön chamois¬ 
rosa färben und die Petalen nach 
der Mitte der Blume zu geröhrt 
werden, wie dieses den roten Farben 
der Viktoria-Astern eigen ist. In 
der Blumenbinderei wird diese 
a| »arte Färbung wi lüge Verwendung 
linden und auch für Topfkultur und 
Gruppenpflanzung bevorzugt werd. 
10 Port. J66. , 1 Port. M — .70. 

5206. Viktoria-Aster, lichtgelb. 

Ebenso wie die vorhergehende 
Sorte, besitzt diese die ausgepräg¬ 
ten Charaktereigenschaften der 
Viktoria-Astern, was sowohl hin¬ 
sichtlich des Baues der Pflanzen, 
wie der Form der Blumen in 
vollendeter Weise der Fall ist. 

Die Blumen sind im Aufblühen 
herrlich lichtgelb gefärbt, welche 
Farbe, bei weiterer Ausbildung der 
Blume, etwas verblasst, ohne jedoch 
auf die schmutzig weisse Farbe der 
jetzt existierenden alten Sorte 
„blassgelb“ zurückzugeheu. Jeden¬ 
falls ist diese Verbesserung sehr be¬ 
achtenswert und wird gleichfalls ln 
der Binderei gern verwendet werden. 
10 Port. J66.- , 1 Port. M — .70. 



Viktoria-Aster, chamoisrosa. 
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Linaria maroccana „Excelsior-Mischung“ 

In dieser neuen Excelsior-Mischung sind alle die 
vielen Farbenabstufungen enthalten, die zwischen 
dunkel violett und hellblau, zwischen dunkel kann in 
un( } r ?® a ausserdem sind verschiedene rein¬ 

gelbe Töne darunter, so dass man aus einer kleinen 
rnse Samen ein ganzes Beet dieses reizenden 
Sommergewachses in der entzückendsten Karben¬ 
zusammenstellung heranziehen kann. Sowohl Frei- 
landaussaat, wie auch Aussaat, mit Vorkultur und 
späterem Auspflunzeu und auch Topfkultur sagt ihr 
zu, Eigenschaften, die sie geeignet machen, sie 
namentlich dem Laienpublikum im Detailgeschäft 
aufs wärmste empfehlen zu könrfen. 

10 Portionen M 3.50, 1 Portion M —.40. 



m 5207. Myosotis alpestris stricta, Sä mctanicht ss " 


- Neuheit 1907. - 

Das Säulenvergissmein¬ 
nicht hat sich sehr gut 
eingeführt und ist un- 
gemein schnell beliebt ge¬ 
worden. Es ist eine durch 
ihren zierlichen Wuchs 
auffallende Sorte. Alle die 
vielen Zwoige, aus denen 
die Pflanze besteht, gehen 
dicht nebeneinander¬ 
gestellt kerzengerade in 
die Höhe, ohne wie bei 
anderen Sorten nach den 
Seiten auszubiegen. 
Durch diesen gedrängten 
Stand der Zw r eige gleicht 
eine jede Pflanze einer 
kleinen Säule, ein Wuchs, 
der diese Sorte vornehm¬ 
lich passend macht zum 
Einpflanzen in Töpfe für 
den Marktverkauf, zur Be¬ 
nutzung als Einfassungs¬ 
pflanze oder zu anderen 
ähnlichen Zwecken. 

a) Myosot. aipestr. stricta coelest. 

Himmelblau. 

10Port. ct6 1.75, 1 Port 25 4 

b) Myosotis aipestr. stricta rosea. 

Rosenrot. 

10 Port. M 1.75, 1 Port. 254 

c) Myosotis aipestr. stricta alba. 

^Sf eiss. 

10 Port. M 1.75, l Port. 25 4 



Neuheit iU07. 

5209. 

Petunia 
„König 
Alfonsi 1 

Diese zur super- 
bissimu-Klasse 
gehörende 
Petunie bringt 
dieselben sehr 
grossen, dunkel- 
purpurroten 
Blumen wie die 
Varietät Prinz 
v. Württemberg. 

Bei dieser Züch¬ 
tung sind jedoch 
die breiten Pe- 
talen auf¬ 
fallend wellig 
gekraust und 
gefaltet, derart, 
dass sie den weit, 
offenen, glän¬ 
zend schwarzen 
Schlund der Blume häufig fast 
ollstftndig verdecken. Wie 
man ans der Abbildung ersieht, 
handelt es sich hier um eine auf¬ 
fallend schöne neue Hybride. 
10 Port. M 10.50. 1 Port.dt 1.25. 



Neuheit 1907. M 5210 . Neuheit 1007. 

Cyclamen persicum giganteum niarginatum „Viktoria-Cyclamen“. 

Die Alpenveilchen sind unstreitig zu den schönsten Winter- 
bltiliern zu rechnen, ein l T instand, dem sie die grösste Sorgfalt 
und Aufmerksamkeit der Züchter verdanken. Wenn nun in den 
letzten .Jahren aus diesem Grunde viele Neuzüchtungen ent¬ 
standen, so glauben wir doch, dass dem neuen Viktoria-Alpen¬ 
veilchen ein ungeteiltes Interesse entgegengebracht w erden wird. 
Ihr kräftiger Gigantea-Bau, verbunden mit reichem Blühen, wird 
geradezu verschönt durch dieleichte Form und reizend gezeichnete 
Frnnsung der Blumen. Gerade diese in verschiedenen lebhaften 
Farben (Ardor alpium existiert nur in einer Farbe), als weiss mit 
rosa, rosa mit scharlachrot, kannesin mit violett usw. — die 
Karbe des Auges ist stets die gleiche der Rnndfärbung — spielende 
Zeichnung des oberen Teiles der gefransten Blumenblätter, gibt 
der blühenden Pflanze das elegante und liebliche Aussehen, w'us 
sie einerseits in günstigen Gegensatz zu den allbekannten älteren 
Sorten der G igunten-Klusse und andererseits in wohltuenden Ab¬ 
stand von den mehr oder weniger deformierten Blumen derPapilio- 
Züohtungen bringt. 10 Port. M 7.75, 1 Port. M —.80. 
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B 2? 2 . Impatiens Holstii delicata. N f 9 u o 7 elt 



Aeusserst 
grossblum., 
durch Kreu¬ 
zung gewon¬ 
nene Balsa- 
minenartmit 
zart liell- 
rosa, in 
dunklerer 
Tönung ge¬ 
äugelten 
Blumen, die 
in der Form 
von denen 
Impatiens 
Holstii 
wesentlich 
abweichen, 
da die Blu¬ 
menblätter 
durchweg 
viel breiter 
sind und 
infolge- 
. dessen ■ eine 
runde ge¬ 
lt' schlossene 
8 Blume bil¬ 
den, wie die nebenstehende naturgetreue Abbildung deutlich zeigt. 
Prächtige Blütenpflanze für Topfkultur, sowie anhaltend und reich 
blühende Gruppenpflanze für halbschattige Lagen. l-'-?**, 

10 Portionen M 6.—, 1 Portion ^ —.70. 


M 5218. Neuheit 1907. 


Myosotis alpestris Victoria coeralea, 

spätblühendes Victoria-Vergissmeinnicht“, blau. 



Der Wert 
dieser neuen 
Victoria¬ 
sorte besteht 
in der 
späten 
Verwend¬ 
barkeit, die 
es ermög¬ 
licht, bei der 
im Frühjahr 
bei heissen 
Tagen sehr 
rasch vor¬ 
übergehen¬ 
den Blüte¬ 
zeit der an¬ 
deren Myo 
sotisarten, 
die für 
Gruppen, 

Beete usw. 
geplanten 
Myosotis- 

pflanzuinren trotzdem noch mit Erfolg durch Pflanzen dieser 
spätblühenden Varietät besetzen zu können — Wir sind 
überzeugt dass sie infolge dieser wertvollen Eigenschaft bald 
und überall Anklang finden wird, da sie im übrigen ganz der 
Stammsorte „Victoria“ gleicht. 

10 Portionen M 3.^0, 1 Portion <M —.40. 



M 5214. 


Neuheit 1907. 


Riesen-ßaum-nalmaison-Neike 
„Königin der Nacht“ 

•'Hviit der Einführung dieser präch¬ 
tigen Neuheit wird dem Weltmärkte 
eine Nelkensorte übergeben, welche 
einzig in ihrer Pracht und ihrem 
.Farbenschmelz dasteht und, wenn 
erst ihre Vorzüglichkeit bekannt ist, 
die gesamte Gärtnerwelt in Erstaunen 
setzen wird. 

Die Farbe der sehr grossen, dicht- 
gefüllten, edelgehauten Blumen ist 
ein prächtig leuchtendes Dunkel¬ 
blutrot, eine herrsche Farbe, welche 
bis heute den in Privatkreisen so sehr 
beliebten Malmais n-Nelken noch 
nicht eigen war. 

Die sehr starken, drahtartig ge¬ 
bauten Siengel tragen die grossen, 
stark duftenden Blumen elegant und 
elastisch über dein breitblättrigen 
Malmaison-Laube. 

Die Hauptblütezeit von „Königin 
der Nacht - * fällt in die Monate Juni 
bis Juli, dann remontiert selbige das 
ganze Jahr hindurch in der Weise, 
dass die jedesmaligen Triebe, wie 
photograpb. Abbild, zeigt, einen un¬ 
unterbrochenen Bliitenllor entwickeln. 
'Durch ihren prächtigen Wuchs, 
kolossalen Blütenreichtnm, erstaun¬ 
liche Grösse und reiche Fülle der 
Blumen wird diese Neuzüchtung 
einen guten Absatz beim kaufenden 
Publikum finden. 

Der Bindekünstler wird in dieser 
Zukunftssorte sein Ideal erblicken, 
da die Pttanzen, sobald die ersten 
Blumen verblüht, zu remontieren be¬ 
ginnen und somit in der Hauptsaison 
ein elegantes Blumenmaterial zu 
allen modernen Bindereien liefern. 

DerSclinittblumenziichter wird voll 
des Lobes über „Königin der Nacht“ 
sein da sie sich leicht durch Steck¬ 
linge vermehren lässt, welche schon 
in allerfrühester Jugend ihre herr¬ 
lichen Blüten entfalten, die einen an¬ 
genehmen Gewürzgeruch ausströmen. 

Jedes einzelne blühende Exemplar 
stellt eine tadellos gebaute Schau- 
und Marktpflanze vor, weshalb sie sich 
sehr gut für den Marktverkauf eignet 
und bald das Interesse aller Markt- 
gärtner auf sich ziehen wird. 

Schon seit den letzten zehn Jahren 
bilden die Malmaison-Nelken eine 
sehr gern gekaufte Elitegattung der 
bis jetzt vorhandenen Nelken-S rti- 
mente. Um so mehr wird ich diese 
Neuheit in Gärtner- und Privatkreisen einbürgern und bald die erste Stellung im Nelkengarten sowie Blumenzimmer ein¬ 
nehmen, da sie infolge ihrer ausgezeichneten Vorzüge gar bald die Beherrscherin des Kontinents bilden wird. Stück M 1. 
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Knopffs Gemüsesamen-Sortimente. 

Diese Sortimente sind aus den geeignetsten, seit langen Jahren erprobten Gattungen zu¬ 
sammengestellt, die bei richtiger Pflege ein gutes Resultat geben müssen. Es sind alle haupt¬ 
sächlichen Gemüsearten vertreten, die für einen Gemüsegarten unentbehrlich sind. Sie sind 
vorrätig gepackt, der Preis äusserst billig, und können Änderungen betreffs der Sorten nicht 
mehr vorgenommen werden. Passende Geschenke für jeden Gartenbesitzer. 



Sortiment I 

enthält 25 Sorten 
der besten Gemüse 

für kleinste Haus¬ 
gärten. 

Preis Ji 2.50. 

Sortiment II 

enthält 50 Sorten 
der besten Gemüse 

für kleine Haus¬ 
gärten. 

Preis Ji 6.—. 

Sortiment IH 

enthält 60 Sorten der besten Gemüse für 

mittelgrosse Hausgärten. 

Preis Ji 9. — . 


Sortiment IV 

enthält 100 Sorten 
der besten Gemüse 

für mittlere Guts¬ 
gärten. 

Preis Ji 30. — . 

Sortiment V 

enthält 150 Sorten 
der besten Gemüse 

für grössere Guts¬ 
gärten. 

Preis Ji 50. — . 


Sortiment VI 

enthält 25 Sorten der besten Gemüse, verpackt 
in Beuteln mit kolorierten Abbildungen. 
Preis Ji 3. — . 


Bezeichnung und Inhalt des Sortiments: 

I 

II 

m 

IV 

V 

Beete (Salatrüben), beste Sorten . 

10 g 

15 g 

20 g 

60 g 

100 g 

Blätterkohl, gekrauster und andere. 

1 Port. 

1 Port. 

5 S 

20 g 

30 g 

Blumenkohl frühe und späte Sorten. 

1 Port. 

2 Port. 

2 Port. 

4 Port. 

6 Port. 

Buschbohnen, die besten Sorten. 

125 g 

250 g 

7* kg 

17 » kg 

27* kg 

Endivien, Sommer- und Winter-. 



1 Port. 

io g 

20 g 

Erbsen, Zucker-, Kneifei- und Mark-. 

375 g 

V* kg 

1 kg 

6 kg 

10 kg 

Gurken, feine Sorten fürs Land. 

6 6 

10 g 

15 g 

25 g 

40 g 

„ „ „ zum Treiben. 



1 Port. 

8 Port. 

3 Port. 

Kohlrabi, beste Tafelsorten. 

5 S 

10 g 

15 g 

30 g 

50 g 

Kohlrüben, bewährte Sorten. 

5 S 

10 g 

15 g 

40 g 

80 g 

Kraut, Weiss- und Rot- . . . ; . 

10 g 

10 g 

25 g 

50 g 

80 g 

Kresse, krause, gefüllte und einfache. 

20 g 

40 g 

60 g 

150 g 

250 g 

Küchenkräuter, nützlichste Arten. 

1 Port. 

2 Port. 

8 Port. 

6 Port. 

8 Port. 

Kürbis, Speise- und Zier-. 

• — 

_ 

1 Port. 

3 Port. 

4 Port. 

Melonen, bewährte Sorten . 

— 

— 

1 Port. 

3 Port. 

4 Port. 

Mähren, beste frühe und späte Sorten. 

20 g 

50 g 

100 g 

250 g 

300 g 

Pastinakwurzeln. 


1 Port. 

20 g 

40 g 

50 g 

Petersilie, feingekrauste. 

10 g 

20 g 

80 g 

80 g 

125 g 

Petersilienwurzel. 

— 

10 g 

10 g 

30 g 

50 g 

Porree, beste Sorten . 

5 S 

10 g 

15 g 

50 g 

70 g 

Puffbonnen, bewährte Sorten . 

125 g 

250 g 

500 g 

17* Kg 

2 kg 

Rabinschen . 

— 

20 g 

40 g 

125 g 

160 g 

Radies, beste Sorten . 

20 g 

45 g 

80 g 

250 g 

300 g 

Rettich, Winter- und Sommer- . 

10 g 

20 g 

20 g 

60 g 

100 g 

Salat, ausgewählte beste Sorten . 

10 g 

15 g 

20 g 

50 g 

75 g 

Schwarzwurzel. 

5 e 

10 g 

10 g 

80 g 

40 g 

Sellerie, beste Sorten . 

1 Port. 

6 S 

10 g 

20 g 

30 g 

Speiserüben (Mairüben) . 

— 

10 g 

20 g 

60 g 

90 g 

Spinat, Sommer- und Winter- . 

100 g 

200 g 

5300 g 

1 kg 

2 kg 

Sprossenkohl, extra feine Sorten. 

1 Port. 

1 Port. 

5 g 

20 g 

80 g 

Stangenbohnen, beste Sorten. 

100 g 

200 g 

450 g 

1 kg 

17* kg 

Tomaten .. 

— 

—t 

— 

10 g 

20 g 

Wirsing, bewährte Sorten . 

1 Port. 

2 Port. 

5 g 

20 g 

40 g 

Zuckerwurzel. 

— 

— 


10 g 

15 g 

Zwiebeln, beste Sorten . 

20 g 

40 g 

60 g 

200 g | 

300 g 


Ein Beispiel von vielen: 

Korn. 2411 vom 3 8. 06. Herr A. B ., Volk 8 Schullehrer, Gr : Im heurigen Frühjahr sind es Jahre, 
dass ich aVjdhrl\yh von Ihnen Sämereien beziehe und ich kamt Ihnen mittcden, dass ich stets mit 
der Lieferung zufrieden war und hoffe, dass diese Jubüäumsbestei lung ebenso aus fällt. 


lilll lilll lilil lilil llMIillllillllilil lilil lilll lilll lilil lilil lilll liltl lilil liltl lilll liltl lilll lilll lilil lilil lilil lilil ImI lilll lilil lilll lilil 


Knopffs Gartenbibliotheh: Der Gemüsebau. 


Von Pli. Gielen. 
Geh. Mark 1 .—. 
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ÖEMÜSE=SAMEN. 


Vegetable Seeds. 


Grames potageres. 


Kohl-Arten. 

Cabbage — Choux. 


Blumenkohl. 

(Cauliflower, Choufleur.) 

Blumenkohl verlangt 
einen fetten, sehr kräf¬ 
tigen Boden u. braucht 
mässige Feuchtigkeit zu 
seiner Entwickelung. 

Der „Erfurter Zwerg-“ 
kann Ende Januar aus¬ 
gesät und im März auf 
einen gut zubereiteten 
Mistbeetkasten auf ca. 
60 cm Entfernung ge¬ 
pflanzt werden. 


M 8. Blumenkohl, Erfurter Zwerg-, 
echt in Erfurt gebaute Originalsorte, 

600 Korn M 1.60, 



Blumenkohl. 

(Cavolo fiore, Vir&gkel.) 

In den Monaten März 
bis Mai müssen die 
Aussaaten für Freiland¬ 
kultur der frühen Sorten 
gemacht werden. 

Erfurter Zwerg- 
Blumenkohl für den 

Herbstbedarf säe man 
Anfang Mai u. pflanze 
denselben im Juni in 
das freie Land aus. 


allerfrühester Haage’scher Treib-, 

Ia. Qualität, 20 g Jt. 7.—, 1000 Korn di, 2.50, 
100 Korn JL —.85. 


Blumenkohl-Pflanzen. 


M 9. Überwinterte, des echten Erfurter Zwerg-Blumenkohls, nur bei frostfreiem Wetter versendbar, kräftige 

Pflanzen 100 Stück di, 3.50, 25 Stück M 1.—. *" 


Korn. 955 vom 20.110. 05. Frau D. M. in Agram : Baifolgend sende meine Schuld und kann nicht umhin , Ihnen ' 
zu versichern , dass Ihre Sämereien unter jenen von uns geführten die besten Resultate erzielten. Seit Anfang Juli 
bis jetzt haben wir ununterbrochen schönen schneeweissen darfiol, Kraut und Kohl sind wie Riesen-Steinköpfe hart 
und gross. Wir sind nur Liebhaber im Gartenbau — aber der Erfolg war überraschend — ich glaube dies zu 


hören ivird Ihnen nicht unangenehm sein. 


M 

1 Asiatischer, grosser später, voi-zügliche 

Sorte . ... 

2 Cyprischer, grosser früher.24 


züglich für das freie Land 


1 kg 

20g 

db 4 

4 

24 — 

70 

24 — 

70 

45 — 

120 


8 Erfurter früher Zwerg-, Haagescher, echt, 
in Erfurt gebauter Originalsamen, 

1000 Korn di, 2.50, 500 Korn di, 1.60, 

100 „ —.35 — ; — 700 

10 Treib-, Berliner, vorzüglich zum Treiben 

wie für das freie Land ... 39 — 110 

11 Algier-, sehr grosse, blendend weisse Köpfe, 

bekannte Sorte.. 51 — 140 


12 Frankfurter Riesen-, extra, mit grossen 
weissen Köpfen, Herbstsorte, für das 
* * ~ ' b< 


freie Land besonders geeignet 


. 18 


15 Non plus ultra, extra, früheste Herbstsorte 18 


50 


Brokoli oder Spargelkohl. 

kg 
4 

15- 50 J 


Brokoli, Cbou Brocoli, Cavolo Brocoli, 1kg 20 g 
Sp&rgakel. dt, 4 4 


116 Früher weisser Frühling- 


17 Weisser französischer.9— 30 

18 Violetter „ . ..9 — 30 

19 Weisser Mammuth- . . .15 — 50 

20 10 englische Sorten ä 1 starke Port. di, 1.— .-— 


Kraut- oder Kopfkohl, Kappus. 

Cabbage. Cbou pomraö, Cavolo Cappuccio, Fejes käposzta. 

Aussaatzeit das Frühjahr, für einigo besonders frühe 
Sorten sind die Monate .Juli-September noch passend, 
teils zur Überwinterung der Pflanzen, teils zur Erzielung 
doppelter Ernten. Die Hauptaussaatzeit für das Winter¬ 
kraut sind März und April. 



M 


Jfi 21. Kraut, Erfurter, grosses weisses. 1 kg 20 g 

dt, 4 4 


21 Erfurter, grosses weisses festes, extra . 

22 „ festes weisses mittelgrosses, extra 

23 „ kleines weisses frühes festes, extra 

3 60 

5 — 

4 20 

20 

25 

20 

26 Bleichfelder, grosses frühes, sehr fest und 
lange haltend. 

4 80 

20 

27 Casseler, kegelförmiges, mit sehr festen 
Köpfen, kurzstx-unkig ........ 

4 20 

20 

M 28 Frühes Bamberger, frühestes zur Landkultur, 

zart und wohlschmeckend, 

1 kg ,JL 8. , 20 g 30 4 


Knopffs Gartenbibliothek, Band 15: %?£%%!£% ÄÄ 1 
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M 24. Kraut, Braunschweiger-. 


M 24. 

Braun¬ 

schweiger, 


primaQaalität, 
grosses weisses 
festes vorzüg¬ 
liches, extra, 
1 kg ^ 4.—, 

20 g 20 4,. 


M 25. 
Braun¬ 
schweiger, 

grosses plattes, 
gute Qualität, 
1 kg JO 3.—, 

20 g 20 4 ,. 



M 29. 

Filder, spitzes 
weisses, 
für hohe Lagen 
besonders zu em 
pfehlen, 

1 kg JO 9.60, 

20 g 30 4,. 


M 30. 

Henderson’s 
frühes Sommer-, 

mittelgrosse, 
feste runde Köpfe 
sehr früh und 
haltbar, 

1 kg JO 4.—, 

20 g 20 4,. 


M M 29. Kraut, Filder-. * k | 2°| 

31 Holländisches, grosses weisses festes frühes 8 — 20 


JV2 32 Johannistag 1 -, frühes, sehr fest, extra, 

1 kg JO 4.80, 20 g JO -.20 

M 1 kg 20 g 

33 Magdeburger, grosses plattes weisses, be- JO 4 -4 

kannte Einmach-Sorte . ... . . 3 50 20 



M 34. Kraut, Schweinfurter. 


34 Schweinfurter, allergrösstes frühes.5 — 20 

uo ^ lrxter Steinkopf, mittelfrüh.9 — 30 

36 XJlnaer, Zentner-, grosses spätes.4 — 20 



M 37. Kraut, Winnigstädter. 1 kg 20 g 


jyg M 37. Kraut, Winnigstädter. 1 kg 20 g 

37 Winnigstädter, ausgezeichnete, spitze, 

mittelfrühe Sorte . 5 — 20 

38 Yorker, frühestes weisses spitzes ..... 3 50 20 

39 Zucker- oder Maispitz, frühestes, vorzüg- 

liches, Chou-pain . 4 50 20 

40 Strunkkraut, bestes Altenburger.10 ~ 30 

42 Meer- oder Seekohl. 7 50 30 


Rotkraut (Rotkohl). 

Red Cabbage, Chou pomm4 rouge, Cavolo Cappuccio, 
Vörös kilposzta. 


M 43. Erfurter blutrotes, festes frühestes Salat-, 
allerfeinster Qualität, bestes Rotkraut, 
_ 1 kg M 8.50, 20 g 3<i 4, 


M 44 Erfurter blutrotes Riesen-, sehr ergiebig, spät 

1 kg JO 5.-, 20 g 20 4 



M 45. Rotkraut, Zittarier Riesen-. 1kg 20 g 

^ jo 4 4 


45 Dunkelrotes Zittauer Riesen-, grosses, vor- 

züglichos, späte Sorte 9 — 


45a Dänisches spätes Delikatess (Amager) 

1 Port. 85 4 — ~ 90 

46 Berliner, mittelfrühes dunkelrotes. 6 50 25 

46a Zenit, mittelfrühes feines dunkel rotes . . . 10 -*- 30 

47 Holländisches, grosses blutrotes feines spätes 4 20 20 

48 TXtrechter, kleines schwarzrotes. 4 50 20 

Wirsing, Savoyer- oder Börskohl. 

Savoy, Chou de Milan, Cavolo di Milano, Kelkäposzta. 
Die Aussaatzeit bei dem Wirsing ist dieselbe wie beim 
Weisskraut. Wirsing . ist härter als Kraut; von den 
frühesten Sorten können noch Aussaaten im Mai und 
Juni vorgenommen werden, um mit den erhaltenen Pflanzen 
bald abgeerntete Beete bepflanzen zu können. 

M 4802. Wirsing „Granatkopf“, Erfurter früher. 

Diese schöne 
neue Sorte 
bringt volle, 

. lang¬ 
gestreckte 
Köpfe mit 
recht wenig 
u. aufrecht¬ 
stehender 
Belaubung. 

Durch diese 
Eigenschaft 
kann sie 
sehr eng ge¬ 
pflanzt wer¬ 
den u. liefert 
auf gutem 
Boden trotz 
engen 
Standes 
tadellose, 
schwere 
Köpfe, die 
von schöner, J 
gelbgrüner I 
Farbe sind. I 
In der Reife-1 
zeit kommt 1 
diese Sörtefl 
gleich hinter | 

„Johannis¬ 
tag“ und 
„Eisenkopf“. j 
Der Ge- I 
schmack ist * 
ein feiner, 
dem Rosen¬ 
kohl ähn¬ 
licher. 

Ein weiterer 

Vorzug ist der, dass diese Sorte, selbsi noch im Juni-Juli gepflanzt, 
sehr schöne Köpfe für den Gebrauch im Winter liefert. Ueberall 
da, wo langköpfige Wirsingsorten verlangt werden, ist diese Neu¬ 
heit aufs wärmste zu empfehlen . . . 100 g JO 2.—, 20 g 50 4 
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AS 56. Erfurter roter Delikatess. Port. HO 4> 10 Port. M 2.50 


Winter-Krauskohl. 


MS 80. 

kohl, 

grüner 


Winter- 

halbhoher 

mooskraus. 


Diese Kohlart, auch 
Grün- oder Braunkohl 
genannt, erlangt erst 
Wohlgeschmack, wenn 
sie einen leichten Frost 
bekommen hat. Aussaat 
im April bis Juni. 

78 Hoher grün, feinst- 
grekrauster 

lkgJS 3.60,20 g 20 4 

79 Hoher brauner 

feinstgekrauster 
1 kg M 4.—, 20 g 20 4 

80 Halbhoher grüner 

mooskrauser 

1 kg 4.—,20 g 20 4 

81 Niedriger grüner 

feinstgekrauster 
1 kg„te3. —, 20 g 20 4 
84 Niedriger brauner 
feingekrauster 
lkg</foB.60,20g204 


Wirsing. (Fortsetzung.) 


Ms 49. Erfurter Winter-, grosser gelb- 
_ grüner . . 1 kg <M> 3.50, 20 g 20 4 


MS 49. Wirsing, Erfurter Winter-. 


MS 57. Ulmer allerfrühester, niedrigster Treib-, I 
I. Qualität, extra, 1 kg M 3.50, 20 g 20 4 | 


MS 58. TJlmer niedriger früher Kopf-, 

1 kg M 3.50, 20 g 20 4 
Beide Sorten Nr. 57 und Nr. 58 zum Treiben, wie für das 
freie Land. 

MS 1 kg 20 g 

59 TJlmer grösster später echter, I. Qualität, M 4 4 

extra.4 — 20 


MS v 1 kg 20 g 

50 Blumenthaler, gelber Savoyer, M 4 
früher . . . .3 5ü 

52 Eisenkopf, frühe Marktsorte . 4 50 

53 Frankfurter Zuckerhut, gelber 

früher .3 50 

54 G-roots Liebling, extrafein, 

gekrauster, niedriger, sehr 
früh. ..... 

55 Kitzinger, allerfrühester spitz., 

die früheste Landsorte, 

extra . 4 50 20 1kg 20g 

MS M 4 4 

60 Vertus, allergrösster, später, krauser ... 5 25 2u 

61 Victoria-, grüner krauser, englischer ... 4 50 20 

62 Zuckerhut, mittelgross, feste gute Herbst¬ 
sorte, recht zart. . 4 20 


20 

20 

20 


Ms 57. Wirsing, TJlmer. 


MS 63. Wiener, frühester niedrigster Treib-, I. Qua- 
_ lität, extra . , . . 1 kg M 4.50, 20 g 20 4 


Blätterkohl. 


Borecole kale, Choux verts, Cavolo 
Arricciuto, Leveies kel. 


1 kg 20 g 

jß Arricciuto, JLeveies Kel. M S, 4 

69 Plumage, rot- und weissgescheckt.7 50 

71 Palmbaum-Kohl.6 — 

72 Riesen- oder Kuhkohl, grüner Futter- ... 2 50 

73 „ blauer, Futter-, 2 m hoch.6 — 

74 Schnitt- oder Frühlings- .2 — 

76 „ gelber Butter- .4 — 

77 Winterpflückkohl, mehrjähriger, halbhoher, 

dunkelgrüner Kohl, im Winter bis Frühjahr 
vortreffliches Gemüse liefernd, ausdauernd 6 — 


30 




losen- oder Sprossenkohl. 

Brussels Sprouts, 1 * Chou de Bruxelles, 
Cavolo di Bruxelles, Rösza-kel. 

Wir empfehlen den Anbau des Rosen¬ 
kohls besonders; derselbe bietet ein zartes, 
äusserst wohlschmeckendes Gemüse. Aus¬ 
saat desselben März bis Mai. 1kg 20g 
Ms Pflanzweite 40 cm. M 4 -4> 

64 Hoher, I. Qualität. 3 50 2U 

65 Niedriger früher, extra . . . 4 — 

66 Erfurter, halbh. verbesserter 5 — 


67 Herkules, halbh., entwickelt 1kg 20g 

sich schnell, schon im Oktbr. M 4 4 
mit festen Rosen bedeckt, 

Portion <M> —.30-100 

68 Non plus ultra, bringt sehr 

grosse feste Rosen, weitläu¬ 
fig zu pflanzen.5 — 20 


68a Rosenkohl, Erfurt. Dreienbrunnen. 

Von einem hervorragenden Kultivateur 
im Gemüsebau wurde diese Sorte durch 
jahrelange aufmerksame Kultur erzielt. 

Sie zeichnet sich aus durch den gleich- 
mässigen Ansatz mittelgrosser fester 
Rosen, welche den Stamm von unten bis 
zur Krone dicht besetzen und von grosser 
Zartheit und feinem Geschmack sind. Die 
Höhe der mässigbelaubten Pflanze beträgt 
30—50 cm. Bei vergleichendem Anbau von 
Rosenkohl wird man finden, dass die neue 
Sorte an Ergiebigkeit alle anderen Sorten 
übertrifft. 20 g —.80, Portion <M> —.25 MS 68a. Rosenkohl, Erfurter Dreienbrunnen 
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(Kohlrabi, Chou rave.) Kohlrabi. 


(Oavolo rapa, Kalaräb.) 


Auf den Aussaatbeeten darf der Kohlrabi nicht zu lange stehen, er wird dadurch zu leicht holzig, bildet 
später gar keine Köpfe, sondern geht in Samen; leider wird das von den Bestellern zu wenig gewürdigt. Gerät dann 
die Aussaat nicht, so wird dem Samen Schuld gegeben; beim Erscheinen des vierten Blattes muss verpflanzt werden. 



MS 98. Kohlrabi, Riesen-, blauer Goliath-, 

1 kg <46 6.— , 20 g >46 —.25. 


Mi 87 

Wiener weisser, 
kleinblättriger. 


1 kg 20 g 

Ms <46 4 .4 

88 Englischer, früher weisser, sehr zart .... 4 — 20 

90 Englischer, früher blauer, sehr zart. 4 50 20 

91 Grosser weisser später. 4 50 20 

92 „ blauer später.5 — 20 

98 „ „ Goliath, verb. Sorte, die trotz 

enormer Grösse nicht hohl oder holzig 
wird; der einzig gute Riesenkohlrabi 6 — 25 

94 Kohlrabi JNon plus ultra“, bester Treib- 18 — 50 

94a Erfurter Dreienbrunnen, ganz ausgezeich¬ 
net fürs Freie, weisser früher, feinlaubig 9 30 40 


MS 94. Kohlrabi „Non plus ultra“. 


MS 85 Erfurter, ganz feinblättriger weisser, extra, 
allerfrühester . I kg <46 10.50, 20 g 40 4 

MS 88 Erfurter, ganz feinblättriger blauer, extra. 

allerfrühester . . . . 1 kg M 12.—, 20 g 40 4 
Beide Arten für Mistbeet und Freiland gleich passend. 


MS 96 Erfurter blauer Delikatess- . . . . 20 g <46 1 — 
Die beiden Delikatess-Kohlrabi sind für Markt¬ 
gärtner unentbehrlich, sie zeichnen sich durch Früh¬ 
zeitigkeit, Feinheit und Wohlgeschmack aus. 


Ms 87 Wiener, kleinblätt. früher niedriger weisser, 
extra, I. Qualität . . . 1 kg <46 6.—, 20 g 25 4 
Ms 88 Wiener, kleinblätt. früher niedriger blauer, 

extra, I. Qualität . . . 1 kg <46 8.—, 20 g 30 4 


95 Erfurter weisser Delikatess- 


Kohlrüben, Erd-Kohlrabi oder Wrucken. 

Shwodish Turnips, -Cliou navet, Cavolo navone, Karö r£pa. 

Der April dürfte der beste Zeit pu nkt zur Aussaat sein; man pflanzt im Mai bis Anfang .Juni mit 36 cm 
Abstand, wobei man die Spitzen der Wurzeln abschneidet, weil dies Einfluss auf die Grösse der Rübe ausübt. 

1 kg 20 g 

MS <46 4 J, MS oW 4 4 

102 Riesen-, gelbe rotgrauhäutige.1 60 15 

103 „ „ violettköpfige Laings 1 60 15 


97 Apfel, plattrunde gelbe, extra . . . 

98 Grosse gelbe runde glatte Eeld- 

99 „ weisse „ „ * . . . 

100 Hoffmanns Riesen-, grosse gelbe . 


| 101 Kannen, weisse pommersche 


1 kg 20 g 

<46 4 

4 


15 

. 1 50 

15 

. 1 50 

15 

. 1 60 

15 


.1 00 


105 Schmalz, gelbe \ zwei sehr zart- f 1 50 15 

106 „ weisse / fleischige Sorten \ 1 60 15, 

107 Schwedische grosse gelbe, extra . . 



Einige Beispiele 

Kom. 1039 vom G.jlJ. u5. J. K. in P.: 

Hoffe wieder gute, frische und schöne Sorten von 
Samen zu erhalten , da ich doch schon * fahre lang 
Ihr Kunde bin, dabei schon vielen Ihre Firma rekom¬ 
mandiert habe. J 

Laut Brief vom 13.11. 0G. iV. B., Gärtner in B. <’.: 

Indem ich Ihnen für die guten Sämereien, welche 
Sie mir im vorigen Jahre geliefert haben , danke, werde 
ich meinen ga nzen Bedarf wieder von Ihnen entnehmen. 


von vielen: 

Kom. 1383 vom 20.11. 0G. F. .1/., Verwalter in Cs. 

Da mich Ihre Sämereien und Erdäpfelsorten im 
Vorjahre sehr befriedigten, mache ich wieder eine Be¬ 
stellung. 

Kom. 1511 vom 2G.ll. 0G. H. K. in Fr.: 

Bitte schicken Sie mir wieder so guten Samen wie 
im Vorjahre. 



Kn °Plf# Garte>ibibliothek: Der Gemüsebau. 


Von Pli. Gielen. 
Geheftet Mark I.—. 
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Wurzel- und Rüben-Samen. 


Karotten, Mohrrüben oder Möhren. 

Carrot, Carotte, Carota, S&rga-rAp&k Carottäk, s&rga v. murok röpäk. 


Auf Treib- resp. Mistbeeten werden die Karotten im Januar und Februar bestellt, für spätere Kultur sind die 
Monate März und April die geeignetsten. 


a. Karotten, Treibsorten. 



115 James, halblange, hochrote 

ertragreiche, 

1 kg M 2.-, 20 g M —.20 

116 Hornsche, lange rote feine 

frühe, 

1 kg M 1.75, 20 g M —.15 


AS.110. Karotte, runde rote 
Pariser Treib-, 

1 kg M 8.—, 20 g M —.201 


b. Mittellange 

für Gartenkultur. 


| 110 Allerfrüheste, runde, rote, Pa¬ 
riser Treib-, ganz extra, echt, 
für Beet und Land, 

1 kg M 8.—, 20 g M —.20. 

112 Holländische (auch Duwicker), 
früheste kurze rote zum Trei¬ 
ben, 1 kg M 2.50, 20 g M -.20. 

AS 113 Nantaise, verbesserte rote, 
mittellange, ohne Herz 
früh, cylinderförmig, für 
Beet und- Land, 

1 kg M 2.80, 20 g M —.20 


AS 114 Frankfurter, dunkelrote 
mittellange, 

1 kg M 2.—, 20 g M -.20 


M 114. Karotte,mittel¬ 
lange Frankfurter, 

1 kg M 2.—, 20 g M —.20 


117 Londoner Markt-, halb¬ 
lange dicke. 

1 kg M 3.70. 20 g M -.20 


c. Möhren oder Mohrrüben 
für Feldkultur. 



M 118. Altringrham, süsse lange 
rote, 1 kg M 1.80, 20 g M .15 

AS 119. Altring-ham, verbesserte, 
längste rote, mit grünem Kopf. 
1 kg M 2.—, 20 g M —.20 


AS 128. Q-elbe Saalfelder (Darsser), 
1 kg M 1.50. 20 g M -.15 


AS 118. 


Karotte, Altringham, 

1 kg M 1.80,20 g «#-.16 


AS 127. 

Riesen-, 

orangregelbe (rote), 
grünköpfige, 

100 kg M 188.— 

1 kg M 1.80, 20 g —.15 

BflF* Die beiden Sorten 
No. 126 und 127 sind sehr 
gute Futtermöhren. 


AS 121. Erfurter lange rotgelbe, 

1 kg .Ab 2.-, 20 g M -.20 


AS 126. 

Riesen-, 

weisse grünköpfige, ver¬ 
besserte, ganz lange, 
100 kg M 120.—, 

1 kg M 1.60. 20 g M —.15. 


AS 120. Braunschweiger lange 
rote 1 kg <M> 1.60, 20 g M —.15 



AS 126. Riesen-Möhre, 
lange, weisse grünköpfige, 
verbesserte, 

100 kg <# 120.—, 

1 kg <# 1 60, 20 g M —.15 


Knopffs Gartenbibliothek, Bd. 11: 


Gemüsebau auf Gartenbeeten III 
(Wurzelgemüse). Geb. Mk. 1.20. 
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Cichorien - Wurzel. 


Knollen-Sellerie. 


Kerbel-Rüben. 

Turnip-rooted Chervil, 

Cerfeuil tuböreux, Cerfogiio, 
Turbolya-r6pa. 

132 grewöhnliche, sehr delikat 4 20 

132a sibirische, verbesserte . 5 — 20 


Large-rooted Cichory, Chicoree a racine. Cicoria, 
Gyök&r-cichoria. 

Ende April bis Anfang Mai ist die beste Aussaatzeit. 

1 kg 20 g 

•w ^4 4 

129 Magdeburger lange glatte, verbesserte . . 2 10 15 

1B0 Riesen-, cylinderförmige . . . 2 25 15 

Bei Abnahme grosser Posten von 
Cichorien stehen Spezialofferten zur 
Verfügung. 

Haferwurzel. 

Salsify, Salsifis blanc, 

Ms Scorzonera bianca, 

Artifi pozdor. 

181 lange grlatte . 16 50 50 


Celeriac, Cölerie, Sedano, Gyök6r-Zeller. 

Die Aussaat muss stets feucht gehalten werden; wenn 
möglich, säe man auf ein mässig warmes Mistbeet so früh 
als tunlich, Februar bis März. Der Samen braucht 
3 bis 4 Wochen zum Keimen. 


Pastinak. 


Ms 144 Knollen-, Erfurter Markt, früheste Marktsorte. 

1 kg M 9.-, 20 g 90 4 
„ 145 „ runder, kurzlaubigrer Apfel-, 

1 kg M 6.50, 20 g 80 4 


Ms 131. 

Hafer wurzel. 


Parsnip, Panais, Pastinaca, 
Pasztinäk. 

133 weisse lange grosse ... 1 20 

134 „ runde, extra ... 1 20 

135 Suttons Student, grosse 

dicke.1 40 


Petersilien - Wurzel. 


Large rooted Parsley, Persil & grosse racine. 
Prezzemolo ä grosse radici, Gyöltör Petrezselyen. 
Schnitt-Petersilie ist unter Küchenkräuter 
M Nr. 425—429 aufgeführt. 


136 lange dicke späte 

1 . „ 1.20 
20 g „ —.15 

137 kurze dicke frühe 

1 „ „ 1.40 

20 g „ —.15 
13s Erfurter verbes¬ 
serte, kurze extra 
1 kg M 1.60 
20 g „ —.15 
139 Ruhm von Erfurt, 
hat eine lange 
Wurzel und ge¬ 
krauste Blätter 

1 kg M 2.20 
20 g „-.15 


Scorzoner- oder Schwarzwurzel. 


Ms 142. Schwarzwurzel ,,Vulkan 1 


Scorzonera. 
Scorson&re-Salsi- 
fis noire, 
Scorzonera, 
Pozdor. 

Aussaat im 
Herbst oder Früh¬ 
jahr recht weit, 
die Wurzeln be¬ 
anspruchen 30 cm 
Raum; da die¬ 
selben sehr zer¬ 
brechlich sind, 
muss man beim 
Herausnehmen 
behutsam sein. 

Ms 140 

Schwarzwurzel 

1 kg 1 12.—, 

20 g 40 4 

Ms 141 

Riesen-, russische 
1 kg rA6 15.-, 

20 g f)0 4 

Ms 142 

Vulkan, mit schö¬ 
ner, glatter, cy- 
lindrischer Form, 
von feinem Ge¬ 
schmack 

20 g 80 4, 

1 Portion 25 4 


Bleich-Sellerie. 

Ms 148 Bleich, 

Ms 1. Violetter von Tours, 

1 kg M 4.—, 20 g 15 4 
„ 2. Weisser englischer, 

1 kg M 3.80, 20 g 15 4 

* „ 3. Golden seif blanching. 

1 kg M 11.20, 20 g 40 4 

* „ 4. Pascal White Giant. 

Dkg M 5.-, 20 g20 4 

* „ o. White Plume, 

1 kg M 15.—, 20 g 50 4 

* 3 neuere Sorten von 
Bleich-Sellerie mit starken, 
wohlschmeckenden Blatt¬ 
rippen. 


1 kg 20 g 


Schnitt-Sellerie 


Ms 

150 Schnitt-, gewöhnlicher 
150a „ krauser aromatischer, wächst 

viel verzweigter und die krausen 
Blätter haben einen kräftigen 
Selleriegeruch.8 — 


Kom. 1662. 7. 2. 06. •/. M, Gärtner , 7). : 

Ich danke sehr für die im Vorjahre gelieferten Säme¬ 
reien, die sehr gut waren, und bitte , mir wieder solche, 
gute Samen zu schicken. 


Knopffs Gartenbibliothek, Bä. 11: 


Gemüsebau auf Gartenbeeten III 
(Wurzelgemüse). Geb. Mk. 1.20. 


M 147. Knollen-, Prager Riesen-, liefert Knollen 
von enormer Grösse mit zartem, rein- 
weissem Fleisch . . 1 kg M 6.50. 20 g 30 4 


Ms 143. Knollen-, Erfurter Riesen-, kurzkrautiger, 
sehr fein und früh, 1 kg M 7.—, 20 g 30 4 












OSKAR KNOPFF & CO., Samenhandlung, ERFURT. 


20 " 



Rhabarber (Rheum). 

Lässt sich leicht aus Samen ziehen, der im April oder Juli in einem 
Mistbeet ausgesät wird. Die jungen Pflanzen setzt man in Töpfe und 
nach Bildung des fünften Blattes auf das dazu vorbereitete Land auf 1 m 
Abstand. Dasselbe muss nahrhaft und tief bearbeitet sein und eine sonnige 
Lage haben. 

Die Verwendbarkeit der Blattstiele und der dicken Stengel des 
Rhabarbers zu Kompotts und Cremes ist noch nicht so bekannt, wie 
sie es verdient. Man benutzt die Blattstiele nur, so lange dieselben noch 
weich sind, was bis Anfang Juli der Fall ist. Zur Bereitung des Kompotts 
zieht man die Haut von den Stielen und Blattadem, schneidet dieselben in 
2 cm lange Stücke und lässt sie in kochendem Wasser einige Male aufkochen. 
Dann schüttet man den Rhabarber in einen Durchschlag zum Abläufen und 
kocht denselben mit Zucker (ca. V* kg Zucker zu 1 kg Rhabarberstielen), 
einem Stückchen Zimmet und Citronenschale möglichst in einem irdenen 
Topfe ganz weich. Das Kompott hat im Geschmack sehr viel Aehnlichjteit 
mit eingemachten Stachelbeeren, ist gesund und bekömmlich für Jung 
und Alt. 

Rhabarber-Creme bereitet man aus s / 4 kg geschälten Stielen, */» kg 
Zucker, etwas abgeriebener Citronenschale und einem Glase Wein, welche 
Mischung man zusammen kocht und mit Kartoffelmehl sämig macht. Nach 
dem Erkalten schlägt man 1 oder 2 Eiweiss zu Schnee und rührt denselben 
mit dem Rhabarber 1 Stunde lang nach einer Seite. Langes Rühren bessert 
den Creme. 


'* Rhabarber. 

Rhabarber Queen Viktoria.1 kg <46 4.— . *20 g 20 4 

Pflanzen, extra starke ertragsfähige, 10 st. ,,-r 3.— , j Si. 40 „ 
Schwächere '..10 „ „5*2.-. 1 „ 25 „ 


Mi 153. Rhabarber Paragon, 

20 g M 1.20 
1 Portion „ —.25 
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Rapontica. _ 

Broad leaved Oenothera. Jambon des Jardiniers, Rapuncia, 
Rap on cz. 

Aussaatzeit April und Mai, im Juni werden dann die 
jungen Pflanzen, nachdem vorher die Seitenwurzeln ab¬ 
geputzt worden sind, in lockeren sandigen Böden gepflanzt. 
AS 151 Grosse gelbe.1 kg <46 2.50, 20 g <46 —.20 

Zuckerwurzel. 

Skirret chervis, Sisaro. 

'M 154 Feine lange.*20 g dt —.40 

Speise-Rüben. 

Garden turnips, Navet turnep ou Rabiole, Navonc Rapa 
Besavanyitani valö r6pa. 

f ' Aussaatzeit für frühe Saat März und April, für zweite 
Juli bis August; von der ersten Saat hat man schon im 
Juni Ertrag. Herbst- oder Stoppelrüben werden von Mitte 
Juni bis August gesät. 


M 163. Speiserübe, 
Münchener Treib-, 

1 kg <46 3.-, 20 g<46 — .*20 


JV6. 1 kg 20 

156 Amerikanische, weisse rotköpfige früheste <46 4 
platte, sehr schmackhaft.2 — 

156 Bortfelder, gelbe lange.2 — 

157 Finnländische gelbe platt., extra, unempfindl. 2 50 

159 Mai-, runde frühe weisse.1 80 

160 „ * n gelbe.1 80 


168 Mai-, Münchener Treib-, plattrund, weiss, 

sehr früh, sehr zart und vorzüglich 3 — 20 


Speise-Rüben. (Fortsetzung.) 1 kg 20 g 

M ,,u 4 4 

165 Schneeball, früheste weisse .. 2 50 15 

166 Teltower, kleine, echte, zum Einmachen, liebt 

leichten sandigen Boden.2 — 15 


Herbst- oder 
Stoppelrüben. 

Field turnips, 
Navets fourragöres 
Tarlo röpa. 


167 Weisse lange grün¬ 

köpfige TJlmer 

lkg <46 1.60, 20 g 15 4 

168 Weisse lange rot¬ 

köpfige TJlmer 

1 kg <461.* 0,20 g 15 4 


169 Weisse runde grün¬ 

köpfige 

lkg <461.75,20 g 15 4 

170 Weisse runde rot¬ 

köpfige 

lkglfcl.60, 20 g 15 4 

171 Weisse lange grün¬ 

köpfige, gewöhnl. 

lkg<46 1.60, 20 g 15 4 

172 Weisse lange rot¬ 

köpfige, gewöhnl. 

1 kg <46 1.60, 20 g 15 4 


Futter- 

Runkelrüben. 

Mangold Wurzel, 
Betterave champßtre, 
Barbabietola, Burgunai 
Takarmänyrßpak. 

Zur Aussaat auf einen 
Hektar = 4 preussische 
Morgen dürften zirka 25 kg 
Samen notwendig sein. 

M 

174 Lange rote, aus der 

Erde wachsende 
100kg<4662.—, lkg90 4 

175 Lange gelbe, aus der 

Erde wachsende 
100 kg <46 62.—, 1 kg 90 4 

176 Lange rote Riesen- 

Pfahl-, 

100kg <4664.—, 1 kg 1 <46 



177 Lange gelbe Riesen- M 174. Runkelrübe, lange, 
Pfahl-, rote, aus der Erde wachs. 

100 kg^64.—,lkg 1 <46 100 kg <46 62.—, 1 kg M — .90. 
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AS 178. 

Runkelrübe, 
lange Mammuth. 


■■■ 

Futter-Runkelrüben. 

Mangold Wurzel, Betterave champetre, 
Barbabiötola, Burgundi Takarmänyröpak. 


AS 178. Lange Mammuth-, verbesserte, längste 
dicke rote, 100 kg JL 70.—. 1 kg M 1.—. 


as 179. Ovale goldgelbe Walzen- (Golden Tan 

kard) gelbfleischig, extra 

100 kg M 78.-, 1 k1.10 

M 180 . Eckendörfer Riesen-Walzen-, rot, 

' 100 kg M 07.-, 1 kg 1.— 

as 181. Eckendörfer Riesen-Walzen-, gelb, 

100 kg M 62.—. I kg JL --*90 
Nr. ISO und 181 sind sehr ertragreiche f 
empfehlenswerte und bevorzugte Sorten. 

m isia Eckendörfer Riesen-Walzen, 

weiss ... 100 kg JL 65.—, 1 kg JL 1.— 
as 182 . Erfurter Modell, Rübe rotgelb, Fleisch 

weissgelb mit roten Ringeln, besitzt 
grosse Haltbarkeit und hohen Nährwert. 

100 kg M 80.—, 1 kg 4 1.10 

as 188. Erfurter Flaschen-, olivenförmige gelbe, 
100 kg M 70.—, 1 kg M 1.— 

as 184. Erfurter Flaschen-, olivenförmige rote, 
100 kg M 67.—, 1 kg JL 1.— 
Die Flaschen-Kunkeln sind besonders 
zu empfehlen. 


as 186. Runde Oberndorfer, gelbe, vorzüglich, 

echt . . 100 kg M 88.—, 1 kg M 1.10. 

as 187. Runde Oberndorfer, rote, vorzüglich, 
echt . . 100 kg JC 75.—, 1 kg M 1.10 


m 188 Runde Leutowitzer, schwere gelbe 
1Ö0 kg M 62.—, 1 kg M 


-.90 


Kam. 1658 vom i.f2. 00. Jac. A., Oekonom in U.: 
Teile Ihnen mit, . dass voriges Jahr die Munkel- 
rüben von Ihren Samen den Vorzug in unserem Orte 
hatten; ich hoffe, dass Sie mich wieder so gut bedienen 
werden, wie voriges Jahr. 



Runkelrübe, 
Erfurter, olivenförmige 
Flaschen-. 



AS 182. Erfurter Modell. 


Runkelrübe, Oberndörfer. 


Eckendörfer Riesen-Walzen. 


{Ju hi hli 4iih * Kleine Haus gürten, ihre Anlage, Einrichtung etc. 

nnOJ)J/8 %W(U rcatnmiOtn (h ■ ^ K Hinze. Gebunden Mark 2.-. 



























22 


OSKAR KNOPFF & CO., Samenhandlung, ERFURT 


(Sugar bet, Betteraves k sucre.) Zucker-Rüben. (Czukkorröpak.) 

Die Futterrunkel liebt einen tief bearbeiteten, fetten, am besten im Herbst gedüngten Boden. Der Zuckerrunkel 
ist scharfer, frischer Dun^ nicht zuträglich und eine etwa nötige Aufbesserung des Bodens muss mit Guano, Knochen¬ 
mehl und anderen künstlichen Düngemitteln bewirkt werden. Man legt in der ersten Hälfte des April, wenn der Erd¬ 
boden auf 3 bis 4° R. erwärmt ist, in einer Entfernung von 40—45 cm, in jeder Richtung in jedes Loch 4—5 Kerne, wo¬ 
durch zirka 16 Kilo Samen per Hektar verbraucht werden. Zum Säen mit der Drillmaschine bedarf man 20—30 Kilo 
per Hektar, spart natürlich bedeutend an Zeit und Arbeitskräften. Anfang Juni werden die überflüssigen Pflanzen 
bis auf d ie stärkste entfernt und die Felder im Sommer mehrere Male behackt. 

Wir verwenden nur hier tgezüchtete Saat, die mit minderwertiger ausländischer Ware nicht zu 
verwechseln ist. BW Pi'eise von Runkelrüben und Zucker-Runkelrüben sind veränderlich. 

AS 190 Zucker-, echte reinweisse, I AS 193 Zucker-, Vilmorins neue zuckerreiche, 

10 kg \H> 8.50, ;i kg M 1.10 1 10 kg M 10.50, 1 kg ,\0 1.20 




AS 197. 

SalatrUbe. 
Erfurter lange 
schwarzrote, 
verbesserte. 


Salatrüben (Beete). 

Beetroot, Betterave ä Salade, 
Barba bi6tola, 

Saläta vagy cekla r6pa, 

Yörös-vagy czeklar4pa. 

— Aussaat Ende März bis April. — 
Die einzelnen Körner ergeben 
gewöhnlich mehrere Pflanzen, wo¬ 
rauf bei der Aussaat zu achten ist. 
Zeigen sich Pflanzen mit grün. Blatt¬ 
rippen, so entferne man sie, da nur 
solche mit roten Blattrippen sicher 
dunkelrote Rüben liefern. 


AS 205 Strassburger bimförmige, dunkellaubige, extra, 

feinste Qualität.1 kg M 1.70, 20 g 15 4> 

„ 206 Reine des Noires, Rübe birnenförmig und dunkel, 
Laub fast schwarz . . . 1 kg JO 2.50, 20 g 15 4 


AS 202. Salatrübe, platt- 
runde aus Egypten. 


AS 197 Erfurter lange schwarz- 
rote, verbesserte, ganz 
dunkelrot, die feinste 
zum Einmachen, I. Qual., 
mit roten Blattrippen. 

1 kg JO 1.60, 20 g 15 4 


AS 204 Non plus ultra, Rübe schwarzrot, halblang, 
Belaub, leucht, dunkelkarmesin, 1 kg JO 2.—,20 g 15 4 


AS 198 Erfurter lange schwarzrote, dunkellaubige, extra 

1 kg JO 2.-, 20 g 15 4 
„ 201 Feinste halblange Neger-, 1 „ „ 3.60, 20 „ 20 „ 


AS 202 Salatrübe, plattrunde aus Egypten, 

_ 1 kg JO 2,20, 20 g 15 ^ 

AS 203 Kronprinz, Fleisch schwarzrot, ganz dunkle 
Blätter .... .... 1 kg JO 1.80, 20 g 15 4 


(Leat beet.) MaUgfOld. MAngold), 



AS 211. Riesen-Mangold. 1kg 20 g 

as dt 4 4 

209 Mangold, grossblättriger grüner .... 1 40 15 

210 „ „ gelber .... 1 40 15 


211 Mangold, Riesen-, grossblättriger Lucullus 

1 kg JO 3.—. 20 g 15 .4 


AS 213 Mangold, Silber-, die Blattrippen als Gemüse 

1 kg d6 1.50, 20 g 15 4 

„ 214 ,. Schweizer, krauser, gelbgrüner 

1 kg JO 1.50, 20 g 15 4 



Englische 

Field turnips. 
English kinds, 
Navets races an- 
glaises, Angol 
takarmäny 
r6päk. 


Futterrüben. 

Beste Aussaatzeit 
Mitte Juni bis 
August. Direkt 
aus Schottland 

San ) 


Englische 

Futterrübe. 

1 kg 20 g 

.a 4 4 


AS 223. 


215 Grosse grünköpfige gelbe Dales hybrid 

3 — 

?! 

216 

„ Bullock 

2 25 

i*i 

217 _ violettköpfige gelbe Bullock 

2 25 

15 

219 Kannen-, 

, weisse, Tankard white . . 

2 25 

15 

220 

„ grünköpfige. 

1 80 

15 

221 

„ rotköpfige. 

1 80 

15 

222 Kugel-, 

„ Globe white 

1 80 

15 

223 

„ grünköpfige. 

1 80 

1 • 

224 

.. rotköpfige 

2 — 

15 

| -225 Kugel-, 

weisse, Pommersche . 

2 - 

1 1 

226 Stein-, weiss-graue, Gray Stone. 

2 25 

15 

*228 Viele Sorten gemischt . . . 10 kg JO 16.— 

1 8Q 

15 


229 Ein Sortiment von 10 Sorten, k 20 g JO 1.20-— 
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Cabbage Lettuces, Laitues pommees. 


Kopfsalat. 


Latfcuga a oappuccio, Fejes saläta. 


Stehen Mistbeete zur Verfügung, so kann schon im Januar und Februar gesät werden; zu diesen frühen Aussaaten 
wähle man nur Treibsorten, die Nummern 231—240; spätere Saaten ins Land werden von Anfang April ab vorgenommen. 
Bedeutung: der beistehenden Abkürzungen : s = Schwarzkorn, w = Weisskorn, g = Gelbkorn. 


a. Sorten zum Treiben. ik*2o K 


•&> 

231 Bruine geel, früh, rund, fest.w 3 70 20 


*232 Früher Miniatur-, neuer sehr früher Salat 

ä Portion M — .20-40 


233 Kaiser-Treib-, gelber, die früheste Sorte, 
zum Treiben sehr zu empfehlen, aber 
nicht für das Freie.. w 5 -- 25 



234 Montr6e, früher (Eiersalat) gelber .... w 6 — 25 


236 Rudolfs Liebling, als Sommer-, Winter-u. 

Treibsalat zu verwenden, bildet feste 
_ Köpfe.w 7 — 25 



s\S 237. Salat, Steinkopf. 


1 kg vH 6.—, 20 g vH —.25. 

237 Steinkopf, gelber früher fester, extra . . w 6 — 25 

238 „ goldgelber „ „ „ . . w 6 60 25 

239 „ grüner „ „ „ . . s 6 60 25 

240 Wheelers Tom Thumb, sehr lange in 

Köpfen andauernd, extra.s 6 50 25 


M b. Salat-Sorten fürs freie Land. 

241 Asiatischer, grosser gelber, extra ... w 

242 Berliner gelber Königskopf.s 

243 Cyrius, allergrösster gelber.w 

244 Erfurter gelber Dickkopf, der grosse flache, 

feste Kopf ist ganz geschlossen, von 
hellgrüner Farbe; langdauernd, trotz¬ 
dem zuerst f. d. Küche verwendbar w 


1 kg 
vH 4 
4 — 
4 50 
4 20 


5 20 


20 g 
& 
20 
20 
20 


20 



| 253 Kopfsalat Riesen-Goldherz, 1 Port. 30 - »2i | 


M 244. Salat, Erfurter Dickkopf. 

1 k g dH 5.20, 20 g vH —.20. 


246 Deutscher Unvergleichlicher, gelb mit 

roten Kanten, hält sich lange . . s 6 — 25 

247 Forellen-, grosser, rotgesprenkelter ... w 5 — 20 

248 „ Gold-, goldgelb und braun, für die 

Tafel sehr dekorative Sorte, extra w 6 — 20 

250 Forellen-Vollblut, dunkel, prächtig . . . s 6 — 20 

251 Gelber Prinzenkopf, grosser. w 4 — 20 

252 Laibacher Eis-, mit sehr festen Köpfen, 

gelblich grün gekrault. w 7 — 25 


245 Festköpfiger, gelber, sehr gross, zart und 
_ dauernd . . . . . . g 5 — 2< 


M 4902. 


Kopfsalat 


Kopfsalat ,,Mai- 
könig 1 * ist eine 
Frühsorte, welche 
selbst den 
höchsten An¬ 
sprüchen, die man 
an einen Frtth- 
Landsalat stellen 
kann, genügt, sich 
aber auch leicht 
in kalten Kästen 
kultivieren lässt. 

„Maikönig“ ist 
gänzlich unem¬ 
pfindlich gegen 
kalte oder regne¬ 
rische Witterung, 
wächst sehr 
schnell und ent- J 
wickelt selbst in 
geringem Boden 
prächtige, kuge¬ 
lige Köpfe, die 
äusserst fest sind 
und sich lange 
halten; die Farbe 
ist ein saftiges 
Gelbgrün mit 
feinem bräun¬ 
lichem Anflug, 
innen sind die fein 



= Neuheit 1004:. = 

„Maikönig“. 


gewellten Blätter 
goldgelb; im Ge¬ 
schmack unüber¬ 
troffen. 

Erste Samen¬ 
firmen und Markt¬ 
gärtner desIn- und 
Auslandes, denen 
wir im vorver¬ 
gangenen Früh¬ 
jahr den „Mai¬ 
könig 1 * zu 
Versuchszwecken 
sandten, gaben ihr 
Urteil einstimmig 
dahin ab, dass 
dieser Salat für 
den Markt wie 
für den Privat¬ 
garten 

zu den hervor¬ 
ragendsten Neu¬ 
einführungen 
der letzten Jahre 
gehört 

100 g vH 1 . 30 , 
20 g 30 4 , 

1 Portion 20 A. 


Kn opff $ Gartenbibliothek: Der Gemüsebau. Von Ph. Gielen. Geh.Mk. 1 
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b. Salatsorten fürs freie Land. (Fortsetzung.) 




Ms 1 kg 20 g 

265 Non plus ultra (Pariser Zucker-), sehr halt- 4 -4 

bar, andauernd, extra gross.5 — 20 

•256 Passe-partout (Fürchtenichts), fester, gross.. 

gelber.•. so— 20 

257 Perpignaner Dauerkopf.w 4 80 20 

•258 „ Dauerkopf, verbesserter, hält sich am 

längsten, bringt schwer Samen . . w 0 — 30 

•259 Schmalzkopf, Bologneser, grosser, gelber, 

rotkantiger, später . . . ,.w 5 70 20 


Mi 261 Vorläufer, frühester Landsalat, 1 kg >.% 6.—, 20 g 20 4 


Ms 265. Kopfsalat, brauner Trotzkopf. 

MS 1 kg 20 g 

263 Trotzkopf, grelb, einer der festesten, grössten, M 4 4 

zartesten, sehr dauerhaft ..... w 5 — 20 

265 „ braun, sehr gross und festköpfig, hält 

sich lange, extra.w 5 50 20 


Ms 260. Kopfsalat, Riesen-Kristall-, übertrifft an 
Grösse und Dauerhaftigkeit alle andern 
Sorten.1 Portion 25 4> 20 g 70 4 


266 Winter-, bester dauernder gelber . . 

. . w 4 

20 

•267 „ „ „ brauner . 

. w 4 - 

- 20 


1 kg 20 g 

Ms M 4 4 

268 Winter-, Silberball, sehr ausdauernd . . w 5 — 20 

269 „ Nansen- oder Nordpol, gelb, sehr 

zart, haltbar, widerstandsfähig . . 6 — 20 


Ms 270. Melange der besten Sorten. 

_ 1 kg -M> 4.—. 20 g 20 4- _ 


Schnitt- oder Stech-Salat. 



Early forcing Lettuces, Laitues ä couper. 


Met^lö-saläta. 1kg 20 g 

Ms M 4 4 

271 G-elber runder.w 2 60 15 

272 „ krausblättriger.s 3 60 20 

273 Spargelsalat.. 7 50 25 


Pflücksalat. 

American gattering Lettuces, Laitue ä Öueilür. 
T6pni valö saläta. 


1 kg 20 g 

Ms <46 4 4 

274 Pflücksalat, amerikanischer, brauner w 5 — 20 

275 „ australischer, gelber.wo— 20 


Winter-Endivien. 


Endive, Chicoreos frisöes et scaroles, Endiviu. 
Teli-Endivia. 




267a Winter-, Eiskopf, gelblich-grün, sehr zart 

20 g 50 4» 1 Portion 20 4 w 


M -269. Salat, Winter-, „Nansen oder Nordpol“. 

20 g 20 4 

Knopffs Gartenbibliothek: Die 


Endivien, breite. 

Ms 

278 Krause grüne. 

279 „ gelbe .... •. 

282 Escariol, breite grüne. 

283 „ gelbe. 


I kg 2 

M 4 

4 50 

5 50 
4 50 
4 50 


Sommer-Endivien 
oder Bindsalat. 

Cos Lettuces,"Laitues romaines, Laf-uga romana. 

• ' Nyäri Endivia. 1 kg 

Ms J6 4 

285 Bunter.4 80 

288 Sacbsenbäuser, selbstschliessender gelber . 4 80 

Man bestellt Endivien für den Sommer im April , 
für den Herbst - und Winterbedarf Ende Mai 
bis Juni. 

Gemüsetreiberei, mit Abb. Geh . .S 2.50, 
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Gartenkresse. 

Cress, Cresson alönois, Crescione, Kerti zshzsa. 

Gedeiht in jedem Boden und in jeder Lage. Aussaat 
vom Frühjahr bis Herbst ins Freie. 1 k? -XI? 


^ M J&f 4%) 

290 Perennierende amerikanische.8 — 15 

291 Gewöhnliche, grüne einfache . . . !.1 20 15 

292 Krause gefüllte grüne (Plumage) .1 20 15 

298 Kapuziner- oder indianische.8 — 20 



Brunnenkresse. 

Water Cross, Cresson de Fontaine, Crescione, Vizi zsazsa. 


Jtä 296 . Echte zarte Erfurter Brunnenkresse 

20 g <M> 1.—, Portion <M> —.15. 

Vom Monat Oktober bis April übernehmen wir regel¬ 
mässige Lieferungen frisch geschnittener Erfurter 
Brunnenkresse feinster Qualität. 

3 Schock-Kollo postfertig und portofrei .... J6 5.50 
2 „ „ „ „ . . . . „ 8.75 


Babinschen oder Feldsalat. 


Corn-Salad, Mäche, Valerianella, Mezei salata. 

Aussaat vom Juli bis Oktober, nicht zu dicht. Rabins- 
5“ e , n gedeihen am besten in leichtem, mildem, altgedüngtem 
Boden. 

M 

297 Gewöhnliche .2 §S 

£08 Grosse breite holländische.2 80 

^99 Dunkelgrüne breitblättrige vollherzige, bildet 

kleine Köpfe.2 80 


1 kg 20 g 

M 4 


2 20 

15 

2 80 

15 

2 80 

15 


Zwiebel-Samen. 

Onion, Oignon. Cipolla, Hagymamag. 

Aussaat März bis Mitte April in kräftigen, nahrhaften, 
jedoch nicht frisch gedüngten Boden, in warme, sonnige, 
geschützte Lage. Das Land muss vor Winter bearbeitet 
sein. Ist der Boden mager, dann düngt man mit altem, 
gut verrottetem kurzem Mist, auch Hühner- und Tauben¬ 
mist. Guano und Hornspäne sind, in geringen Quanti¬ 
täten angewendet, von gutem Erfolg. Der Samen darf 
nur ganz schwach bedeckt, muss fest angetreten oder ge¬ 
walzt werden. 

Madeira- und Tripoli-Zwiebeln sät man Anfang März 
ins Mistbeet und pflanzt sie im April und Mai ins freie Land. 



M 304. Zwiebel, Erfurter blassrote. 


M 304 Erfurter, plattrunde, blassrote harte Kopf- 

lkg M 3.50, 20 g —.20 

M 305 „ „ gelbe harte Kopf- 

_ 1 kg M 4.50, 20 g M —.25 


Sehr zu 


empfehlende 

Sorten. 


M 310. 

Holländische blutrote. 


M 807. Birn-, gelbe. ^ ^ j 

307 Birn-, gelbe, süsse längliche harte. 4 20 25 

809 Braunschweiger, dunkelrote plattr. harte 4 50 25 

310 Holländische, blutrote runde harte .... 4 75 25 

311 „ silberweisse „ frühe .... 4 90 25 

312 _ schwefelgelbe „ . 5 20 25 




| 313 Ovale James, gelbe haltbare grosse 1 ;V> 23 


Cichorien-Salat. 

Salad Cichory, 

Chicoräo sau vage am61ior6e, 
Cichoria-Saläta. 

Aussaat in Reihen im März und April 
*n gut gelockerten kräftigen Boden. 

« 1kg 20g 

M _ M 4 4 

801 Forellen-, bunter. 3 20 20 

302 Brüsseler Witloof, wäh¬ 
rend der Wintermonate 
gekocht und als Salat 
zu benutzen ...... 3 — 20 

Löwenzahn. 

Dandelion, Pissenlit, Pongyola pitypang. 

Aussaat im April ins Freie, Pflanz¬ 
weite 20—25 cm. I kg 20 g 

308 Löwenzahn, kultivierter, 
im Frühjahr getrieben, 
liefert er einen deli- 
katen Salat. 11 20 40 



Zwiebel, holländische. 


Kuoptfs Gartenbibliothek, Band IS: 


remüsebau auf Gartenbeeten II. 
Gebunden Mark 1.20. 












































OSKAR KNOPFF & CO., Samenhandlung, ERFURT. 


26 


Zwiebel-Samen. (Fortsetzung.) 



M 814. Zwiebel, Magnum bonum, 

1 kg JL 6.—, 20 g 30 4 ’ J* 1 kg 20 g 

M Ab 4 4 

814 Magnum bonum, rund, rotgelb, von langer 

Dauer. . . 6 — 80 

316 Portugiesische Delikatess-, gelblich, halt¬ 
bar, früh.10 — 40 


816 Zittauer Riesen-, runde gelbe, extrafest 
und haltbar, von feinstem Geschmack 
_ und ausserordentlicher Haltbarkeit 8 50 25 

817 Zittauer Riesen-, schwefelgelbe ..... 6 — 26 


M 316. Zwiebel, Zittauer Riesen-, 
1 kg Ab 3.50, 20 g 25 «X>. 


M Ab 

318 Madeira, grösste runde Riesen-, extra ... 4 
819 „ „ platte „ „ ... 5 

320 Tripoli, rote Riesen-.6 

321 „ Queen, weisse, kleinste, früheste ... 6 

322 „ weisse platte Mammuth-, die grösste 

aller weissen Sorten.6 

323 Winterheckzwiebel-Samen.8 

324 Kartoffelzwiebel-Samen.10 

325 Schalotten.13 


Porree oder Lauch. 


Leek, Poireau, Porro, Pör6hagyma. 



M 327.Winter-Porree, Erfurter dicker, 

1 kg Ab 4.—, 20 g 25 4. 


M 386. 

Schnittlauch-Samen, 

Chives, Giboulette, 
Met41öhagyma. 

1 Portion 15 4» 20 g Ab 1.20. 

Schnittlauch-Pflanzen, 

100 Stück JL 6.—, 10 Stück 60 4 . 

Pflanzen können jederzeit 
versandt -werden . 


Aussaat im März ins warme 
Mistbeet, auszupflanzen Mai bis 
Anfang Juni, 25 cm voneinander 
entfernt. 

Blätter und Wurzeln werden 
vor dem Pflanzen zurückgeschnit¬ 
ten. Das Zurückschneiden der 
Blätter wiederholt man im Laufe 
des Sommers noch einige Male, 
wodurch die Wurzel an Umfang 
zunimmt. Porree liebt kräftigen, 
lockeren, im Herbst mit Pferdemist 
oder sonstigem, aber gut verrot¬ 
tetem Dünger gedüngten Boden. 


1 kg 20 g 

M Ab 4 4 

826 Sommer-, dicker . . 4 20 25 


327 Winter-, dicker Er¬ 
furter, echt . 4—25 


328 Winter-, grosser Bra- 

banter . 4 40 25 

330 „ von Bulgarien, lang- 
schaftig, bis zur 
Länge von 50 cm 
verwendbar ... 15 — 50 

311 „ Musseiburger, sehr 

dicker. 5 50 30 



*/6 ra.Gr. 

M 330. Porree, 
bulgarischer Winter-, 

1 kg Ab 15. —, 20 g 50 4- 
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AJ 342 Schalotten, gewöhnliche braune 
« 343 „ grosse dänische . . 


Steckzwiebeln 

können schon, wenn offenes 
Wetter, im Februar und Mär/,, 
aber auch noch bis zum Mai aus¬ 
gepflanzt werden, lieben sonnige 
Lage und lockeren, aber keinen 
frischgedüngten Boden, i kg 20 g 

JS A 4> 4 

338 Gemischt. 10 kg <MTi. - 80 — 

339 Kartoffelzwiebeln 1 50 — 
Perlzwiebeln sind 

nur vom August bis 
November versend¬ 
bar, siehe Preise im 
Herbstkatalog. 

340 Knoblauch .... 1 20 

341 Rockambol ... 3 80 25 

.10 kg JK, 10.—, 1 20 - 

. 10 „ „ 10 .—, 1 20 — 



‘Radish. Radis hatif et liave.) 


Monats-Radies. 


(Radici prim'aticcie, Hönapos retek.) 


Der Same der hier offerierten Radies- und Retticharten ist von vorzüglichster Qualität. 

Radieschen werden das ganze Jahr hindurch gesät, möglichst dünn, mit Ausnahme der heissen Monate, oder 
es muss in letztereil ein kühler Ort gewählt werden. Radieschen lieben lockeren und feuchten Boden. 



351 runde scharlachrote, Non plus ultra. Das 
früheste Treib-Radies, entwickelt sich un- 
gemein rasch und bringt nur sehr wenige 
Blätter. Das Fleisch ist zart und wohl¬ 
schmeckend .. 2 25 ln 

,J 52 runde rosenrote mit weiss. Knollenende 1 80 15 


Ai 347. Radies, Würzburger Treib-. 

Radies, Würzburger Riesen-Treib-. Die bekannten 
Sorten, die sich zuni' Treiben eignen, als Non plus ultra, 
Erfurter Dreienbrunnen usw., erreichen aimgn Umfang 
von 8 cm, ein Gewicht von 7—8 Gramm, dagegen wird die 
Neuheit Würzburger Treib-, gegen 30 Gramm schwer bei 
einem Umfang von 15—18 cm, ohne an Wohlgeschmack 
zu verlieren, holzig oder pelzig zu werden. Zum Treiben 
ist es in hervorragender Weise zu gebrauchen, die Farbe 
der Haut ist ein schönes Karminrot, das Fleisch ist wohl¬ 
schmeckend und weiss. Die hervorragendsten Kenner im 
Gemüsebau haben sich über die Neuheit sehr günstig aus¬ 
gesprochen. 1 kg M 5.70, 20 g 25 


M 351. Monats-Radies Non plus ultra, rundes scharlachrotes. 


Ai j353. Radies „Eiste Ernte“. 

Ai 1kg 20 g 

353 Ovale, „Erste Ernte“, scharlachrot, A, -4- 

sehr früh . 2 60 1»> 

354 „ rosenrote Mistbeet-. 2 30 15 

355 „ rosenrote, Tnit weissem 

Knollenende .2 10 15 

356 Lange Eiszapfen, sehr fein, durch¬ 

sichtig weiss, früh.2 15 

358 „ rosenrote ....... 2 10 15 

359 „ Woods, fein, carminrot. Treib- 2 15 


Ai 361. Radies, ruude und ovale Sorten ge¬ 
mischt 1 kg JL 1.80, 20 g 'Jt —.15 
Ai 36ia. Radies, lange Sorten gemischt 

_ 1 kg H, 1.80. 20 tf H —.15 


1 kg 20 g 

Ai ^ 

344 Kegelförmige, scharlachrote, zum Treiben 

ausgezeichnete Sorte, kurzkrautig, 

Schale scharlachrot, Fleisch reinweiss 3 — 15 

345 Runde, weisse Treib-\^jctrafein und kurz- f 1 80 15 

346 „ rosenrote „ ) krautig \ 1 80 15 


M 1 kg 20 g 

348 Runde, gelbe Treib-, extrafein und kurz- ^4 -4» 

krautig.1 80 15 

349 „ dunkelblutrote, glänzend blutrot, 

sehr zart. 2 50 15 


350 Runde, feine scharlachrote Erfurter 
Treib- (Erfurter Dreienbrunnen), 

vorzügl. zum Treiben u. fürs freie Land 2 >5 


Kom. 2118. Pf. A. M. in R. K. War im vorigen Jahre sehr zu¬ 
frieden und, hoffe für heuer dasselbe. 


WtF*Knopff.s Gartenbibliothek: Die Gemüsetreiberei m ItAbb. Geh. Mk. X.oO. 
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(Spanish Radish, Radis d’ete. et d’liiver.) 


Rettich. 


(Radici d’invevno e d’estate Tfll As nyari retek.) 


Sommerarten werden im März bis April, Winterarten im Mai und Juni in 
nahrhaften, lockeren, kräftigen Boden dünn ausgesät und später verzogen, 
je nach der Sorte auf 10—20 cm Abstand. Frischer Dung ist nicht zuträglich, 
da sonst die Knollen an Wohlgeschmack verlieren. Winterrettiche nimmt 
man im Oktober vor Eintritt des Frostes aus der Erde und schlägt sie im 
Keller in Sand. 

Winter-Rettich. 



M 367. Winter-Rettich, Pariser, 
langer kohlschwarzer, 

t kg M 2 . 20 , 20 g 16 4 . 


MS 362 Erfurter, langer schwarzer, 
1 kg JO 2.-, 20 g 15 4 
„ 363 „ runder schwarzer, 

l kg J0 2.20. 20 g 15 4 
„ 364 „ weisser langer, 

1 kg JO 1.80, 20 g 15 4 
„ 365 Mikado, langer weisser ja¬ 
panischer,! Port. 15 4,20g 30 4 


MS 366 Münchener Bier-, runder 
weisser, vorzüglich, 

1 kg M 2.20, 20 g 15 4 


MS 367 Pariser, langer, kohlschwar¬ 
zer, Schale tiefschwarz. 
Fleisch reinweiss, Markt¬ 
sorte, 1 kg JO 2.20, 20 g 15 4 
„ 369 Rotschaliger, 

1 kg JO 2.—, 20 g 15 4 


Sommer-Rettich. 

MS- 1 kg 20 g 

374 Runder schwarzer JO 4 4 
verbesserter ..180 15 
875 Runder weisser . . 1 80 15 
377 Rosenroter chine¬ 
sischer . 2 20 15 

379 „Salvator“, früher weisser 
Treib-, bietet bereits i,m 
1 März einen frischen, saf¬ 
tigen, weissen Rettich von 
allerfeinster Qualität, 

20 g 100 4i 1 Portion 35 4 




Mai- 

Rettich. 


MS 370 Gelber Wiener, 
früher 

1 kg JO 2.-, 
20 g 15 4 

., 371 Ovaler, gold¬ 
gelber Treib-, 
ganz vorzüg¬ 
liche Sorte 
lkg 2.-. 
20 g 15 4 

372 Weisser runder 
Stuttgarter, 
allerfrühester 
Treib-, extra, 
kurzkrautig u. 
zart 

1 kg JO 2.10, 
20 g 15 4 

„ 373 Weisser Deli¬ 
katess-, liefert 
frühzeitig 
schön geformte 
halblange 
weisse Knollen, 
guter Markt¬ 
rettich 

l kg JL 2.20, 
20 g 15 4 . 


MS 371 


Mai-Rettich, ovaler 
goldgelber Treib-. 



MS 373. Mai-Rettich, weisser Delikatess-. 


Knopffs Ga rten bi bliothek. 


Band 11, Gemüsebau auf Gartenbeeten IIT (Wurzelgemüse). 

Gebunden Mark 1.20. 
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Küchenkräuter. 


Herbs, Herbes potag^res, Erbe de mangiare, Konyha füszer növenyck magvai. 


Die einjährigen Küchenkräuter sät man am besten im Frühjahr, die zwei- und dreijährigen im Frühjahr 
oder August, alle bilden entweder im frischen oder getrockneten Zustand eine köstliche Zutat und Würze zu 
Suppen, Fleischspeisen etc. 0^“ Pflanzen von Küchenkräutern siehe Seite 184. 


380 Angelica ..100 g 06 1.— 

381 Baldrian (Valeriana officinalis), 1 Port, oft'—.15 

382 Basilicum (Ocimum Basilicum), grosses 

grünes. 

383 „ grosses violettes. . 

384 „ kleines krauses. 

385 Beifuss (Artemisia vulgaris), 1 Port. <46 —.10 

387 Bohnen- od. Pfefferkraut, Kölle (Satureja 

hortensls). 

388 Bohnen- oder Pfefferkraut, Winter-, aus¬ 

dauernd . 

389 Borago, Boretsch oder Gurkenkraut . . . 

392 Citronenmelisse (Melissa officinalis) . . . . 

393 Dill (Anethum graveolens). 


1 kg 20 g 

46 4 4 


— 

30 

3 60 

20 

6 - 

25 

4 50 

20 

7 50 

30 

1 80 

15 

9 — 

30 

2 80 

20 

9 — 

30 

1 40 

15 



M 395 Eierfrucht, 
lange violette 
frühe, 

1 Portion <46 —.15, 

1 kg <46 9.-, 20 g «10 4 

M 397 Eierfrucht, 
runde violette, 

1 Portion <46 — .15. 

1 kg M 9.-, 20 g 30 4 

M 398 Eierfrucht, 
Kardinal, schar¬ 
lachrote Früchte, 
früh, 1 Port, <46 -.15, 
20 g <46 —.60. 

JVtf 401 Eierfrucht, 
panachierte von 
Guadeloupe, 

1 Portion JL -.15, 

1 kg <46 12.—,20 g 40 4 


M 397. Eierfrucht, runde blaue. ,, 

1 kg 

M My 4 

403 Eierfrucht, runde weisse.9 — 

404 „ schwarze von Peking, mit grossen 

schwarzen Früchten, Dekorations¬ 
pflanzen .1 Portion <46— .15 15 — 

407 r Sortiment von 6 Sorten . . . „ —.50 - 

408 Eiskraut (Mesembrianthemum), gekocht als 

Spinat zu benutzen 1 Portion <46 —.10 — — 

409 Erdmandeln (Cyperus esculentus) .... 3 — 

410 Esdragon (Artemisia dracunculus) 

1 Port. <M —.20 — — 


20 g 

4 

30 


60 


40 

20 


160 


lkg 20 g 

Ar <46 4 4 

420 Krauseminze (Mentha crispa), 

1 Portion <46 —.26, 1000 Korn <46 1.60 - — 

421 Lavendel oder Spike.4 — 20 

423 Löffelkraut (Cochlearia officinalis). 3 50 20 

424 Majoran, französischer echter. 3 50 20 



M 427. Schnittpetersilie, Zwerg-. 

1 kg <46 1.50, 20 g M —.10 1 kg 20 g 

M ,»6 4 4 

425 Petersilie, einfache Schnitt-, verbesserte, 

dichtlaubige.1 60 10 

426 „ gefüllte oder krause.1 50 10 

427 „ feingektauste Zwerg-, (Myatts) . 1 50 10 

428 „ non plus ultra, dekorativ, zierlich 2 — 15 

429 „ farnblättrige, sehr zierend.1 80 10 


(Petersilienwarzel siehe Nr. 136 bis 139). 


411 Esdragon-Pflanzen, echte deutsche Sorte, 


bei gelindem Wetter versendbar, 

10 Stück <46 2.60, 1 Stück <46 —.30-— 

412 Fenchel, gewöhnlicher.1 80 15 

413 „ süsser Bologneser.2 — 15 

414 Gartenmelde, gelbe grossblättrige.1 60 15 

415 „ rote grossblättrige. 1 60 15 

416 Isop (Hvssopus officinalis). 3 50 20 

416a Kamille, echte (Matricaria Chamomilla), 

1 Portion <46 —.15, 100 g <46 2. - 50 

417 Kerbel (Anthriscus), gewöhnlicher.1. 20 15 

418 „ mooskrauser, sehr fein.1 30 15 


M 1 kg 20 g 

439 Pfefferminze (Mentha piperita) 46 4 4 

1000 Korn M 1.60, 100 Korn <46 —.25 -- 

440 Pimpin,elle, feine Garten-. 4 80 20 

441 Portulak, grüner.4 — 20 

442 „ gelber. 4 50 20 

446 Rosmarin, französischer.12 — 40 

447. Salbei (Salvia officinalis).5 50 20 

449 Sauerampfer, französischer. 2 80 20 

450 „ breitblättriger ..3 — 20 

451 Senf, brauner.1 50 15 

452 „ gelber (weisser).1 10 15 



Pfeffer, spanischer. 

i hg 20 g 

M Peppor, Poivre, Pepe, Paprika. M ^ 

431 Pfeffer, spanischer roter langer.4 — 20 

1 432 Pfeffer, spanischer, Riesen-, goldgelber monströser, grosse 
_ Früchte von mildem Geschmack, 1 Port. JC —.15 — — 70 

433 Pfeffer, spanischer, roter stumpfer süsser.6 — 30 

434 „ „ Celestial, setzt als kleine Pflanze Früchte 

an, die erst weissgelb, später Scharlach 
gefärbt sind.1 Portion <46 — .10 9 — 30 


436 Pfeffer, spanischer, Golden Dawn, mit zahlreichen 
grossen goldgelben Früchten von mildem, feinem 
_ Geschmack, dekorativ.1 Portion <46 —.15 9 — 30 

436 Pfeffer, spanischer, Procopps Riesen-, Früchte scharlach¬ 

rot, 16 bis 20 cm lang, reichtragend und 

gut.Portion <46 —.15 15 — 50 

437 „ „ Elefantenrüssel, Früchte scharlachrot, 

1 Portion <46 —.20 - 50 



ä 1 Portion <46 —.50. 
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Küchenkräuter. (Fortsetzung.) 


Spin ach, Kpinards, Spinat. Spinace, Spinöt. 

M 1 kg 20 g 

453 Grosser rundblättrigrer, rundsamig, 3, 

100 kg M 69.- — 90 10 

454 Grosser langblättriger, scharfsamiger 

Winter-.* . 100 kg M 62. - 90 10 

456 Gaudry, gross- und rundblättrig 

100 kg M 62. — 90 10 

457 Viröflay, grösster rundblättriger Riesen- 

. 100 kg M 62. - 90 10 



458 Grosser dunkelgrüner, spät auf- 
schiessender, hält sich lange . . . 

— 90 

J 

459 Neuseeländischer (Tetragonia expansa), 




ein sehr schmackhaftes Gemüse . . . 

2 10 

15 

460 Englischer immerwährender Winter- 




(Rumex patientia), sanerampferartig 

1 80 

10 


Thymian, französischer Sommer-.14 — 40 

466 „ deutscher Winter-. .... 8 10 30 

482 Tripmadam (Sedum reflexum), l Port..—.15 — — 360 


-Champignon. — 


Champignon- 

brut 

in loser Form 
l k g M 2.25. 

Champignon- 

Brutsteine 

beste 

englische, 

1 kg M 1.20. 



Die 

Champignonknltur 

für jedermann. 
Eigene praktische 
Erfahrungen. 
Von Panten. 

,M> 1.—. 

Champignongärtner, 

für Treib- u. Frei¬ 
landkultur. 

Von J. H a r t w i g. 
6. Auflage. 

<A6 1.50. 


M 1 kg 20 g 

483 Waldmeister (Asperula odorata), zur Berei- M J> 

tung des Maitranks ... 1 Port. <M> —.15 — r iO 

484 Weinraute (Ruta graveolens) . 4 50 20 

485 Wermuth (Artemisia Absinthium).10 — 30 

Kernsorten. 

486 Artischoken, französische grüne.18 — 60 

487 * violette.24 — 70 

488 „ grösste grüne von Neapel, von feinst. 

Geschmack . . 1 Portion M — .20 24 — 70 

489 Cardy, spanischer 

1 kg M 4.80, 20 g M —.20 

490 „ von Tours 

1 kg M 6.—, 20 g oHp —.25 

491 Spargelkern, Erfurter 

Riesen-, beste Sorte, 

1 kg M 3.—, 20 g M —.20 

492 „ Connovers Colossal, 

schnellwüchsigste Sorte 
1 kg M 4.40, 20 g M —.20 

493 „ von Argenteuil, frühester 

1 kg M 4.—, 20 g M —.20 
493a „ Schneekopf, neu, 

1 kg <Mj 12.—, 20 g M —.40 

Spargelpflanzen sind am Schlüsse des 
Bflanzenkataloges Seite 134 offeriert. 



Spargelzucht, einträgliche. Eine Anleitung zur er¬ 
folgreichen Kultur aes Spargels nach L’Heraultseher 
Methode mit besonderer Berücksichtigung der 
Braunschweiger Kultur. Vierte, vermehrte und ver¬ 
besserte Auflage mit Abbild, von Franz Göschke, 
Garteninspektor. Geheftet M 1.80, gebunden <M> 2.20. 


poÄSm. Tomate oder Liebesapfel, solang i y co P ersic«m. 



M 473 Mikado, früh, mit sehr grossen pur¬ 
purroten, glatten Früchten, zart im 
Fleisch, vorzüglich 

1 Portion M —.15, 20 g M 1.— 
„ 474 Nisbeths Victoria, sehr reichtragend, 
die grossen pflaumenförmig. Früchte 
stehen in Büscheln, 

1 Portion M —.10, 20 g M —.40 



JV* 465. Tomate „Alice Roosevelt u . 20 g M 2.—, 
M 

467 Cardinal, Früchte brillant Scharlach, kugelrund. 

ganz glatt, früh- und reich tragend 

1 Portion M —.15, 20 g <M> —.60 

468 Carters Green Gage, rund, citronengelb, wohl¬ 

schmeckend ... 1 Portion M —.15, 20 g —.60 


Port. 25 4,. JW 472. Tomate „König* Humbert* 1 . 

M 

475 Optimus, gross, karmesin, rund, glatt, in Büscheln 
stehend, frei v. Fleck.. 1 Port. M —.15, 20 g <JH> —.70 

476 Präsident Garfield, mit riesigen roten Früchten 
_ 1 Portion M -r.15, 20 g M —.90 


469 Conqueror ... 1 „ „ —.15, 20 „ „ —.70 

470 Criterion, ovale lachsrote Früchte, 

1 Portion M —.15, 20 g >M> —.70 

471 Greniers, mit aufrechtstehendem Stamm, grosse 

Frucht.I Portion M —.15, 20 g 1.— 


472 König Humbert, frühreifende, wohlschmeckende 
Früchte scharlachrot, glatt, pflaumenförmig, 
_ 1 Portion —.10, 20 g >M - .40 


477 Ponderosa, grösste amerikanische, karmesinrot, 

1 Portion M —.15, 20 g ,A 1.10 

478 Trophy, wohlschmeckend, die früheste und mildeste 

Sorte ..1 Portion M —.15, 20 g M —.90 

479 Golden Nugget, leuchtend goldgelb, 

1 Portion M -.15, 20 g M —.50 

480 Long Keeper, rund, glatt, purpurviolett, 

1 Portion M —.15, 20 g 1 1.- 

481 Sortiment in 10 feinen Sorten . .„ — .90 

Tomaten-Pflanzen, vom Mai ab, 10 St. M 1.80,1 St. M —.20 
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Gurken, Melonen und Kürbisse. 


(Cucumber, Couoombre) 


Landgurken 


(Cetriuolo, Szabadba valö ugorka) 


Heben einen lockeren, fetten, besonders mit verrottetem Pferdemist gedüngten Boden und eine warme, sonnige, gegen 
halte Winde geschützte Lage. Aussaat Anfang bis Mitte Mai in 1 m entfernte Reihen, und zwar legt man 4 bis 5 Kerne 
in eine Entfernung von 15 cm in der Reihe und bedeckt sie 2 cm hoch mit Erde. — Nach der Bildung des ersten Blattes 
v erzieht man die Pflanzen auf *30 cm in der Reihe, lässt jedoch die kräftigsten stehen und behäufelt sie nach 8 Tagen 
bis an die Keimblätter. Als Zwischenkultur kann man vor Entwickelung der Gurken Salat und Kohlrabi bauen. 




Il9sLange grüne Schlangen-, verbessert, extra i2 — 40 | 


M 512. Japanische Klettergurke, frühzeitig, 
reich tragend u. widerstandsfähig, Frucht mittellang, 
1 kg M 12.-, 20 g M —.40. 


497 Lange grüne „Unicum“mit schönen glatten 
Früchten, befällt fast nie vom Mehltau, 
hat sich überall bewährt 1 Port .M —.20 


MT Neuheit 1904. 

A5 4807. Salatgurke „Hundert für Eine“. 

Eine für Land- und Mistbeet gleichwertige, eigenartige Sorte: 
unerschöpflich in ihrer Tragfähigkeit und Vielseitigkeit, ununter¬ 
brochen im Wachstum, unaufhörlich im Ranken, immer neue 
Blüten und Früchte ansetzend, so dass man bis zum Spätherbst 
die feinsten Früchte zu Salat, zu Salzgurken, zu Pfeffergurken etc. 
abnehmen kann; ja manche kahle Gartenstelle kann man mit 
diesen Gurkenpflanzen beranken lassen; selbst an Lauben und 
Spalierön in der Art, wie Zierkürbisse gezogen, werden die Pflanzen 
immerzu reichlich Früchte ansetzen. Die Gurke selbst wird ca. 
40 cm lang, ist zartfleischig, ganz gloichmässig stark, beiderseits 
abgestumpft, bleibt tief dunkelgrün und ist als die handlichste 
Sorte für jede Küche zu empfehlen. 10 Port. ^6 8.60, 1 Port. 40 



llll™ ih 


AS 494. 

WSjkm 

MSI 

|H(r\ Mittelfange 

■ mm 

I || J Erfurter, 

'WmMm ||j| 

volltragende, 

JmSSB Si l 

| II © grüne frühe, 

mmWImtiM IM Fl 

I. Qualität, 


1 kg M 7.50 

IVIII US 

20 g „ —.30 

< 

WtwSmMhm - ÄS Ult 

mMillllBw HB 

n ^ 


Aff 1 kg 20 g 

49ö Mittellange weissstachelige grünbleibende, -M 4 

die früheste aller Landgurken ...-.• 7 50 80 


498 Lange grünbleibende „Bismarck“, eine der 
reichtrag. Freiland-Gurken, Früchte 
_ dunkelgrün und weissstachelig ... 10 — 40 


Aff 1 kg 20 g 

499 Lange grüne Schlangen-, „Goliath“, M A, ^ 

längste grüne, Früchte 50 —60 cm, 
cylindensch, gleich vorzüglich 
für Beet und Land, 100 g M 5. — — 120 

500 „ grüne griechische Walzen-, 

sehr reichtragend, vorzüglich, bis 

50 cm lang, sehr zu empfehlen . 9 40 

501 „ chinesische Schlangen-, grüne 18 50 40 

502 „ „ „ grünbleibende 10 — 40 

508 „ weisse Schlangen- .12 40 


AS 508a. Indische Riesen-Netz-Gurke. 

Die Schale derselben ist braun mit schöner 
weisser, netzartiger Zeichnung. Die Länge der 
Früchte beträgt 85 cm. Im grünen Zustande 
braucht man die Frucht zu einem schmack¬ 
haften Gurkensalat, später zu Senfgurken. 
Die Neuheit ist recht früh und widerstands¬ 
fähig, 1 sie ist passend zur Freilandkultur und 
zum Treiben. 20 g M 4.—. 1 Portion M —.25. 


Ai- 1 kg 20 g 

504 Kurze grüne reichtragende frühe M £ ^ 

Trauben- ..6 — 25 

505 „ weisse Trauben von feinstem 

Geschmack, vorzüglich zum 
Einmachen . 10 50 80 

506 „ Prinzess-, Land-und Treibgurke, 

zart und saftig, zu Salat pas¬ 
send, Schale dunkelgrün 

1 Portion M —.25, - 800 

507 „ russische frühe grüne Trauben, 

reich tragend. 8 50 20 

511 „ Pariser grüne Cornichon .... 6 — 25 


Französische Gurkenkerne sind nur 
in wärmeren Gegenden ertraggebend . 
Offerten darüber auf Verlangen. 
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Treibgurken. 

Frame Cucumbers, Conoombres ä forcer. Melegägyi ugorka 
Zum Treiben sät man im Februar in kleine Töpfe auf 
Bodenwärme und setzt die jungen Pflanzen mit Ballen 
auf das bereitgehaltene warme Mistbeet aus, indem man 
auf jedes Fenster 2 gute Pflanzen rechnet. Als Zwischen¬ 
frucht baut man Radies und Salat, die abgeemtet werden, 
M>bald sich die Ranken ausbreiten. Die Fenster werden 
bis zur Blütezeit geschlossen gehalten und nur bei sehr 
sonnigem Wetter etwas gelüftet; sobald die Gurken in 
Blüte sind, lüftet man stärker, die Hauptranken werden 
einigemal auf 3 bis 4 Augen eingestutzt, um die Frucht¬ 
bildung zu befördern. 



M 519. Treibgurke, Sechswochen-Delikatess, 

20 g uK> 3.60, Port. 25 


Knöpft'* Gartenbibliothek: IHe (iemii setreib er ei mit 
Abbildungen. Geheftet Mark 2.50. 


20 g Port. 

513 Alabaster, für Treib- und Freilandkultur, M A, .4, 
Frucht 60 cm lang und 6 bis 6 cm dick, als 
Salat-, Salz- u. Sauergurke sehr geeignet 3 50'. 25 

514 Arnstädter Riesen - Schlangen-, grün, 

ganz ausgezeichnet, 60 bis 75 cm lang 3 50 25 
516 Arnstädter Riesen-Schlangen-, rein- 

weiss, früh, reichtragend . ... 3 50 25 

516 Berliner Aal-, sehr volltragend, feine lange, 

dunkelgrüne, auch für das freie Land i 60 20 

517 Delfter weisse, reich,tragend, ca. 40 cm lang — 35 



M 518. Treibgurke, Duke of Edinburgh. 20 g Port. 
618 Duke of Edinburgh, grünbleibend, weiss ^ 4 4 

gestachelt, in bezug auf Grösse und 
Form eine der besten, Länge 76 bis 
_ 90 cm, feinschmeckend . 5 g M 3.50 - 40 

519 Delifctotess Sechswochen-, hat sich als 
eine der frühesten und widerstands- 
fähigsten aller Treibgurken erwiesen 3 50 25 


521 Englische Non plus ultra, grüne. 1 80 20 

623 Erfurter Preisgurke, dunkelgrüne, 60 cm % 

lang, gleich empfehlenswert für Beet 
und Land.— «0 10 
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1*^3 524. Erfurter Ausstellungs-Gurke. 

1 Dom Andenken der grossen Erfurter 

f Gartenbau-Ausstellung ist <liese vorziig- 
1 * l che Neuheit gewidmet. Sie macht aber 
I m 110 ] 1 ihrem Namen alle Ehre, denn als 
1 reibhausgurke ist sie bis jetzt von keiner 
| anderen übertroffon. Die langen, schlanken, 
| glatten Gurken erreichen eine Länge bis 
I ? u cm un( l ^ as Gewicht der schönen, fast 
j kernlosen Früchte beträgt oft bis zu 3 kg. 
Ü Geradezu verblüffend ist aber der reiche 
| Fruchtansatz. Von diesen Riesengurken 
§ hängen oft 4 bis 6 an einem einzigen Frucht- 
| stände. Ein Gewächshaus mit dieser Gurke 
| ist eine Sehenswürdigkeit und jeder Gärtner, 
| Reicher Treibhausgurken zieht, sei es ein 


au nuuii uujsb »jrurite nn ireionause 

I baut. Natürlich lässt sich diese Gurke auch 
£ nn Mistbeet ziehen, hier aber kann sie ihre 
= Xorzüge nicht so zur Geltung bringen wie 
f Hause. Es gibt keine bessere Treib- 
| hausgurke. Ein Versuch lehrt es. 

^ 5 g JO 3.50. 1 Portion <M —.40. 


*A2 


•Aff 526. Hampels Juwel von Köppitz. 

20 g Port. 

Köe -tT-. ^ 

53 « § lmal aya, lange, grüne, glatte 8 20 2 o 
^ Hampels Juwel von Köppitz, 
früheste aller Treibgurken, be- 
~ “ ' shMn 


sonders für Gowäch<di 


. 3 75 25 


Hampels verbesserte Mistbeet-, 

sehr reichtrag., 40—50 cm lang, 
blnss^rün mit weissen Stacheln 3 50 




25 


Sensation, ca. 20 cm lang, al> Em- 
machgurke besonders geeignet 

5 g <M> 3.—- 


Treibgurken. (Fortsetzung.) 

M 20 g Port. 

529 KönigsdörffersIJnermtidliche, M £ ^ 

stark verzweigt und sehr viele 
Früchte tragend, grün, weiss¬ 
stachelig, hell gestreift, 50 
bis 60 cm lang, trägt sehr reich 
bis zum Herbst ..*... 2 70 25 

531 Noas Treib-, sehr früh und zu 
empfehlen, beste Marktsorte 
von ungewöhnlicher Trag- 
fähigkeit, extra. 2 p 0 20 

533 Verbesserte Prescot Wonder, 

dunkelgrün, vorzügl. Sorte, 

40 50 cm lang . .5 g JO 3.50 — 

534 Reichards mittellange schnee- 

weisse, äusserst feinschalig, 
von prachtvollem Geschmack; 
die Farbe der Schale glänzend 
weiss, die beste, reich tra¬ 
gendste und früheste weisse 
Treibgurke . 2 

535 Rollisons Telegraph, 60—70 cm 

lang, dunkelgrün, weiss¬ 
stachelig, eine der besten und 
reichtragendsten.3 

536 Roman Emperor, reichtragend, 

für Beet und Land. 1 

537 Ruhm von Erfurt, weisse 

Riesen-, bis 60 cm lang .... 3 

538 Schwanenhals, ausgezeichnete 

Salatgurke, bis 70 cm lang, 
grünbleibend, gleich gut zum 
Treiben wie für das freie Land 2 

539 Triumph, eignet sich für das Ge 

wächsliaus, Früchte 60-70 cm 
lang, glatt und hellgrün, sehr 
fruchtbar . — 


540 Beste von Allen, fürs Gewächs¬ 
haus und Mistbeete.— — 351 

541 Treibgurken gemischt . . . 

. 1 - 15 

M 542. Ein Sortiment von 6 
liehen Sorten M 1.20 
M 543. Ein Sortiment von 12 
liehen Sorten M 2.25. 

vorzüg- 

vorzüg- 


— 40 

20 20 

20 25 

20 15 

— 20 

50 20 

- 30 



Aff 631. 

Noas Treibgurke. 




M 539. Treib gurke „Triumph“. 



Der beste, bequemste und billigste 
Dünger zur Beimischung der Erde 
für Topfpflanzen, für Garten und 
Feld, oder im Wasser aufgelöst als 
Dungguss. Allen Gärtnern, Garten¬ 
besitzern, allen Blumenfreunden, Ge¬ 
müse-, Obst-, Wein- und Erdbeer¬ 
züchtern ist dieser Dünger unent¬ 
behrlich. 


Niemand unterlasse einen Versuch. 

Originalsack = 75 Kilo J6 13.50, 
10 kg <M) 2.50, 1 kg M .30. 
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(Melon, M61on.) 


Melonen. 


(Mellone, Dinny&k.) 


Diese Kerne werden im Februar bis April in kleine Töpfe gelegt, diese in ein sehr warmes Zimmer. Warm¬ 
haus oder Warmbeet gestellt und später die jungen Pflanzen auf das vorbereitete Mistbeet (auf jedes Fenster zwei 
Pflanzen) ausgepflanzt und mässig angegossen. Die Erde muss auf dem Beete mindestens 30 cm aufgefüllt sein, damit 
die Wurzeln nicht auf den Mist stossen. Der Kasten ist dann einige Tage geschlossen zu halten und muss in den 
heissen Mittagsstunden beschattet werden. 

Nach Bildung des 5. Blattes kneift man die Pflanzen über dem 2. Blatte ab, was bei den nun sich bildenden 
Seitenranken wiederholt wird. Hierdurch entwickeln sich Fruchtranken. Haben die Früchte die Grösse eines Hühner¬ 
eies erreicht, so stutzt man die Ranken 2 bis 3 Glieder über der Frucht ab und legt die Früchte auf Glasscheiben, 
Schieferplatten oder Ziegelsteine. 

Melonenkultur im -Freien: Anfang April legt man die Kerne in Töpfe und\ zieht die junqen Pflanzen im warmen 
Mistbeet oder Zimmer nahe dem Glase heran. Ende Mai oder Anfang Juni setzt man sie, wenn sie abgehärtet sind , ins Freie , 
in eine sonnige geschützte Lage. Die amerikanische und Kletter-Melone eignen sich am besten zu diesem Zwecke. 

Wassermelonen oder Arhusen werden wie andere Melonen kultiviert mit dem Unterschied, dass man die Nebentriebe 
erst dann abschneidet, wenn sich die Früchte zur halben Grösse herangebildet haben. Reichliche Bewässerung ist unbedingt 
erforderlich. 



M 555. Cantaloup, schwarze von Holland. 

20 g Port. 


Aß JO 4 A, 

550 Amerikanische, fürs freie Land, reift im 

August. — 60 10 

551 Ananas, mit grünem Fleisch. — 60 10 

552 _ r „ rotem _ r! . .- 60 1«) 


netzt. bis2 kg sch wer, wohlschmeckend, 

rotfleischig. 2 80 20 

554 Cantaloup Präsident Greigh, m. karmesin¬ 
rotem Fleisch und grüner Schale . . 1 60 20 



Melone, Kaiserin Auguste Viktoria. 1 Port. 25 A, 


M 20 g Port. 

556 Cantaloup Kaiserin Auguste Viktoria, JO A, A, 

Fleisch rot, 2V* bis 3 kg schwer ... 4 — 25 

557 „ Viktoria, weissfleischig, dünnschalig 1 60 15 

568 „ von Paris (Pariser Glocken), Markt¬ 
melone, eine der vorzüglichsten ... 1 — 10 

560 Erfurter Preis-, extra, mittelgross.1 — 10 

561 Golden Champion, golden genetzt . ... 1 80 15 

562 Hero of Lockinge, mittelgross, rund, gold¬ 

gelb, Fleisch grün. 1 80 15 


NH 563 Invincible Scarlet 
fein genetzt, orangerot, 
Fleisch scharlachrot 
20 g JO 1.80. 1 Port. 15 A, 
Ns 564 Lord Beacon^r 
field, grünfleischig 
20 g JO 1.60, 1 Port, 15 A, 
Ns 565 Netz-, gestrickte 
gelbe 

20 g « 46 t.—, 1 Port. 10 A, 
Ns 566 Netz-, Golden Gern, 
grünfleischig, Schale 
goldgelb, stark genetzt 
20 g JO 1.—, 1 Port, 10 A, 


Ns 567 Netz-, Wiener, 
feine 

20 g JO 1.60, Port. 15 A, 



Ai 568 Netz-, Consul 
Schiller, allergrösste 
genetzte, gelbe, bis 5 kg 
schwer, sehr fein- 
schmeckend 

20 g JO 2.30, 1 Port. 15 A, Netz-Melone, gestrickte gelbe. 


20 g Port. 


Ns JO A, 4 

569 Netz-, Saint Genis, grün, gelbfleischig, fein 

genetzt, sehr gut.— 80 10 

570 „ gemischt.— 80 10 


|.571 Pfirsich-, goldgelb, aromat, kleinfrüchtig — 8<» 10 | 


573 Zucker-, von Tours, rotfleischig 60 10 

574 „ * Turkestan, grossfrücht.,weiss- 

fleischig, bis 3 kg schwer.— 80 10 

575 Albert Viktor, bis 2 kg schwer,schön genetzt, 

glänzend gelb, Fleisch weiss, extra . 1 80 15 


576 Aprikosen-Tafel-, für nördliche Gegenden 
sehr geeignet, Fleisch aprikosengelb, 
süss, sehr aromatisch. 3 — 25 



20 g Port. 


Ns oll Cantaloup Korallenriff, wird bis J0 A, A, 
1 kg schwer, Fleisch grünlichgelb, 
aromatisch, feinschmeckend ... 1 60 15 


Korn. 23.98. Frau P. v. K. in G. Mit der vorjährigen Sendung 
Ihrer Gemüsesamen sehr zufrieden. 


IMF* Knopffs (luvten bibliothek, Band 10: 
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v Melonen. (Fortsetzung.) 20 p Port. 

587 Wasser-, mit rotem Korn. — io 

588 „ mit schwarzem Korn . **.** — 40 10 

589 * • Castellamare, italienische! ’röt- 

fleischige Sorte. — 60 10 

o90 „ Phinney, früh. — 60 10 

eXi ^ „ Melonen gemischt . — 60 10 

592 Beste Sorten Melonen gemischt. - 60 10 

593 Gewöhnliche gelbe Land- — 40 10 

595 Kletter-, grün fleischig, an sonnigen Spalieren 

zu ziehen, feinschmeckend .... — 60 15 


M 596. Sortiment von 12 Sorten . . J6 1.25 
» 597. „ „ 6 „ . . „—.70 

» 598. Sortiment Wasser-Melonen 

in 6 Sorten., —.50 



Pumpkins, Courges k manger, Zucca popone, Fözelök tök. 

Speise- imd Zierkürbisse verlangen lockeren, feuch¬ 
ten Boden in sonniger Lage. Die Kerne werden, wie bei 
den Treib-Gurken, in Töpfe gelegt und im Mai ins Freie 
an Ort und Stelle auf ca. 2 m Entfernung ausgepflanzt. 


Kürbis, Centner-Melonen. 20 g Port. 
™ _ M 4 ' 4 

599 Centner-Melonen-, grosser gelber, ge¬ 
netzter, dor beste zum Einmachen, 
wird 50 bis 100 kg schwer • • • • 1 — 15 


«00 Centaer-, grüner grosser \ bis M kg 9chwer - * 10 

602 Boston Marrow, oval, gelbfleischig, dünn- 

schalig, zum Einmachen.— 60 10 

603 Cococelle von Tripolis, gelb, früh, rankt 

nicht .— 40 10 

60o Courge gaufree, gleich ausgezeichnet für 

Küche und als Zierde.. . — 40 10 


606 Englischer Vegetable Marrow, gelber . - 40 10 


607 Grosser Valparaiso, gemischt.— 60 10 

Die Valparaiso-Kürbisse erreichen eine 
Schwere von ca. 25 kg. 


609 Mammoth Pumpkin, gelber, grosser, ameri¬ 
kanischer, bis 50 kg schwer . . . . — 60 10 


610 Mantelsack, neapolitanischer, grosser 

schwarz grün er .—* 40 10 

611 Perfect Gern, mit kleinen milchweissen 

Früchten, wohlschmeckend.— 60 10 

612 Mirakel, neu, Kern ohne Schale.— 60 10 

613 Ziegelroter ovaler, gelbfleischig, sehr 

zuckerhaltig, früh. — 60 10 

)615 Obige Sorten gemischt . . . 100 g M 1.20 - 30 101 


616 Gewöhnlicher Feldkürbis . . 1 kg J6 2. - 20 — 

617 Elsässer Wintergurke oder Gurken-Melono, 

Früchte dauernd. 1 60 15 



Ornamental Gourds, Courges ornamentales, 
Zucca ornamenta. Disz tök. 



M 625. Zierkürbis, 
M 

618 Apfel-, gemischt. 

621 Apfelsinen-, klein. 

623 Birn-, gemischt. 

625 Zierkürbis, 

gestreifter Birn-. 

627 Bischofsmütze. 

628 Crookneck,Krummhals 

629 Coloquir^e galleuse. 

630 Eier-, gelber. 

632 „ weisser. 

633 Glocken, gelber. 

634 „ halb gelb, halb grün. 

635 Herkuleskeulen. 

jede k 20 g M —.60 


gestreifter Birn-. 

036 Kaffeekanne. 

637 Kaisermütze, weiss. 

638 Pomeranzen. 

639 Pulverhorn. 

640 Platter von Corsica. 

641 Pilgerflaschen. 

642 Regenschirm. 

643 Straussenei. 

644 Stachelbeer-, kleinster. 

645 Türkenbund, gemischt. 

649 Warzen. 

650 Zwiebel, gemischt. 

', Portion J6 —.10. 



.A2644. Stachelbeerktirbis. .A5645. Kürbis, Türkenbund. 


20 g Port. 
(46 4 4 

652 Angurien-, schön zu Lauben.— 60 10 

653 Türkenbund, kleiner chinesischer, rot mit 

gelbgrün gestreift . ... — 60 10 



20 g Port.. 


Jß M 4 4 

657 Kleine Sorten, gemischt.— 40 10 

658 Alle „ ..— 40 10 


Einige Beispiele von vielen: 

Kom. 2842 vom 5. 3. 1006. 

\f. Ji., Schulleiter in K. : Mit Ihrer vorjährigen Sen¬ 
dung war ich überaus zufrieden, 

Kom. 3805 vom 25. 3. 1006. 

Fr. R.. fürstlicher Verwalter in E.: Indem ich K. W. 
für die mir im Vorjahre zugesandte vorzügliche Ware 
meinen besten Dank ausspreche .... 


Knopffs Garten MMiothek, Bund 10: Gurken, Melonen, Kürbis. Gebunden Mk. 1.20. 
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(Poas, Pois) 


Erbse 


(Pisollo, Borsö) 


verlangen einen lockeren, guten, jedoch nicht frisch gedüngten Boden und sonnige, freie Lage. Aussaat im März 
sobald es die Witterung erlaubt, auf 1 m breite Beete in 2—5 cm tiefe Rinnen, in die man 5 cm* voneinander 
8—4 Samen legt, die späten und hohen Sorten etwas weiter. Nachdem die jungen Pflanzen eine Höhe von 12—15 cm 
erreicht haben, werden sie behackt und behäufelt, hohen Sorten gibt man das erforderliche Reisig, welches an die 
Wegseite jeder Reihe gesteckt und so gebogen wird, dass es sich über der Mitte des Beetes berührt. 

1 kg 100 g 

M Höhe M J, 

676 0,20 m Niedrige de Grace oder Buchs¬ 
baum, zum Treiben, extra .... — 80 15 

677 0.90 „ Niedrige Mai-, volltragend .... — 70 15 


Zucker-Erbsen. 

Sugar Peas, Pois sans parchemin, 
.Pisello dolce, Czukor-borsö. 


Jß Höhe 1 kg 100 g 

659 0,20 m Buchsbaum oder <M> S> 
de G-race, z. Trei- 


660 

ben, extra .... 

0,80 „ Fürst Bismarck, 
sehr frühe Sorte, 
reichtrag., ganz 
vorzüglich . . . 

2 40 

1 40 

35 

20 

661 

0,60 m Erfurter, ausser¬ 




ordentlich frühe 




Mai-Zucker- .. 

1 50 

20 

662 

0.80 m Früheste niedere 




Krup-. 

1 — 

15 

663 

1,50 „ Grosse graue 




breitschotige 




Florentiner . . . 

1 20 

20 

665 

1,50 „ Grosse weisse 




Schwert-, späte 




englische Säbel- . 

1 20 

20 

666 

1,50 „ Krummschotige 




m. wachsgelben 




Schoten. 

1 50 

20 

667 

0.60 m Niedrige voll¬ 




tragende . . 

1 - 

15 

669 

0,70 m Vilmorins Mar- 




row, niedrige 




weisse Mark- . . 

1 20 

20 

670 

1,50 „ Weisse Moer- 




heims Riesen-, 




M 670. 

Weisse Moer- 
heims Riesen-. 


Schot, sehr lang, 
breit u. fleischig, 
früh, reichtrag., 
extra . 


1 80 25 


Kneifei- oder Pahl-Erbsen. 


Early and late Garden Peas, Pois nains et ä : 
Kifejtö-borsö. 


a. Frühe Sorten. 


M Höhe 

671 0,50 m 

672 0,80 „ 

673 0,90 „ 

674 0,90 „ 


1kg 100g 

M 4 4 

. — 70 15 

— 70 15 


Bishops, niedrige volltragende 
Daniel O’Rourke, vorzüglich . 

Folger, grünbleibende, reichtrag., 

zum Einmachen. — 70 15 

Laxtons prolific early long pod, 

langschotigste aller früh. Erbsen — 80 15 



sehr 



Jß 675. Höhe 0,55 m. 

Knopffs allerfrüheste Kneifel-Erbse, 
reich tragend, von exquisitem Geschmack, 
t mehrere Saaten im Sommer, 
geben, für grossen und kleinen T 
;üglich. 1 kg M —.80, 100 g M 


Knopffs Gartenbibliothek: 



678 0,60 m Niedrige Mai-, aller früheste, reich¬ 
tragend, extra .. . — 80 15 


680 0,90 m Prince Albert, ergiebig.— 70 15 

681 1,30 „ Ruhm von Cassel, sehr ertragreich, 

grossschotig .— 80 .15 

682 0,90 r Ruhm von Vietz, sehr reichtragend, 

besonders zu empfehlen. 1 50 20 



M 683. 

Frühlings-Erbse 

(Vorbote). 


M 683. Frühlings-Erbse (Vorbote). 

Diese allerfrüheste Erbsen-Art ist bis jetzt in 
Bezug auf ihre Frühreife von keiner anderen Sorte, 
wenn solche gleichfalls auch als früheste bezeichnet 
wird, übertroffen worden. Sie ist im Ertrage sehr 
gut, ihre vortrefflich schmeckenden süssen Körner 
eignen sich sowohl in grünem, als auch reifem Zu¬ 
stande vorzüglich für die Küche; diese Erbse erreicht 
eine Höhe von 60 cm. Das Korn derselben ist von 
grüner Farbe. 1 kg J —.80, i00 g Ji —.15. 

Der Hausgarten auf dem Lande . 

Geheftet Mk. l.~, gebunden Mk. 1.50. 
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Einige Beispiele von vielen: Ü( 

Kom. 1295 vom 11.11. 05. Herr IT. G., 

Seit 2/ Jahren i bin ich schon Käufer gj 



M 688 . 

Kneifel-Erbse, 

Riesen-Schnabel-. 

1 kg M -.90, 100 g 15 4 


M 704. 

Mark-Erbse, 
Stolz des Marktes. 

1 kg M 1.—, 100 g 15 4 


Kneifel-Erbsen. (Fortsetzung.) 

b. Spätere Sorten. lkgioog 

M Höhe M 4 4 

686 1,20 m Gold- oder Wachs-. — 90 1?) 


688 1,30m Riesen-Schnabel-. Die Schoten, 
8 bis 9 Erbsen enthaltend, sind 
gross und dick, werden 10 Tage 
Früher kochreif als die Stamm¬ 
sorte, sie sind von zartem, süssem 


Geschmack 


90 ln 


689 1,20 m Schnabel-, extra, grossschotig ... — 70 15 
691 1,50 „ Victoria-, grosse englische.— 70 15 


Mark-Erbsen. 


Wrinkled Peas, Pois rides, Volöborsö. 

692 0,50 m Abundance, Überfluss, Schoten 
8—10 cm lang, mit 6—8 Erbsen 
von feinster Qualität, sehr ertrag¬ 
reich .; 

694 1,10 „ Laxtons Korbfüller, vorzüglich, 

grosse Erträge bringend.— 80 15 


15 


M Höhe 


Mark-Erbse, Carters Telephon. 

1 kg M 1.20, 100 g 20 4 

lkg 100 g 

^44 


695 1,20 m Carters Telephon, grün, ausser- 
gewöhnlich grossschotig u. reich- 
_tragend . . 1 20 


20 


696 1,30 m Champion of England, grüne . . — 90 15 
698 0,40 „ Daisy, ausserordentlich ertragreich, 
früh, wohlschmeckend, in kurzer 
Zeit mit ca. 12 cm langen Schoten 

bedeckt, extra . 1 50 20 

702 0,60 „ Laxtons Omega, mittelfrüh, sehr 

ergiebig, grün . 1 20 20 

- 4 - 


704 0,60 m Stolz des Marktes, Pride of the 
Market, mittelfrüh, grün, lang- 
schotig, robust wachsend, reich- 
_ tragend, vorzüglich . . . . . 1 — 


15 


710 0,80 m Wilhelm I., früheste, niedrige, lang¬ 
dauernde dunkelgrüne, Schoten 
_ sehr voll . . \ - 90 15 


711 0,20 m Wunder von Amerika, früheste, 
niedrigste Mark-, zum Treiben u. 
_ fürs Freie, extra . 1 10 20 


Knopffs Gartenbibliothek: Der Gemüsebau. 


Von Bh. Gielen. 
Geh. Mk. 1.—. 
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(Beans.) Bohnen-Sorten. 


(Haricots, Bab.) 


Die Bohne verlangt einen kräftigen, jedoch nicht frisch gedüngten Boden und eine warme sonnige, gegen 
Ost- und Nordwinde geschützte Lage; das Land muss klar bearbeitet sein. Mit dem Legen der Bohnen beginnt man 
Mitte Mai. Man teilt sich vorher 1,20 m breite Beete ab und zieht auf denselben 2 Reihen je 20 cm vom Wege, in 
welche man gegenüberstehend Stangen in einer Entfernung von 50 cm so tief steckt, dass sie von starken Winden 
nicht umgebogen werden können. Um jede Stange legt man 5 bis 6 Bohnen 4 bis 6 cm tief. 


KüP* Sehr ertragreiche Sorte. £= ^3| 



Stangenbohnen. 

Runner kidney Beans, Haricots ä rames, Fagiuolo rampiante, 
Karöbab. 

m Grünschotige. ^ k ^ 100 | 

713 Arabische rotblühende Feuer-.1 — 15 

714 „ weissblühende. 1 30 20 

715 „ zweifarbige . 1 20 20 

716 Feine weisse kleine Zucker-, Perl- oder 

Prinzess-.1 60 25 

717 Früheste Zucker - Brech-, allerfrüheste, Mitte 

August völlig reif ... . 1 60 25 

| 718 Riesen-Zucker-Brech-, rheinische, grünschotig 1 60 25 j 

719 Russische weisse Riesen-, ähnlich der arabi¬ 

schen. jedoch feiner, für rauhe Hegenden 1 20 20 

720 Schlachtschwert-, weisse, grösste, extra . . 1 80 25 


721 Juli-Stangenbohne, früheste von allen, Schoten 

dickfleischig, gute Einführung. 1 50 20 


722 Siebenbürgener Speck-, sehr langschotig, von 

gutem Geschmack, ohne Fäden, leidet 

weder durch Hitze noch Nässe. 2 20 3t 

723 Zucker-Brech- Don Carlos, sehr reichtragende, 

dickfleischige Speckbohne.1 40.V* 20 


724 Zucker-Brech-Korbfüller, langschotig, ganz 

ohne Fäden, sehr ergiebig ..... 1 60 20 


Gelbschotige. 


725 Wachs-Flageolet-, hat dieselben guten Eigen¬ 
schaften wie die Buschbohne gleichen 
Namens, sehr früh und reich tragend . 1 60 20 


726 Wachs-, Kaiser Friedrich, Schoten goldgelb, 

22 bis 25 cm lang, dickfloischig, sehr saftig, 
ohne Fäden, kann bis in den Herbst 
hinein ununterbrochen gepflückt werden 

727 „ Mont d’or, gelbschotige, ohne Fäden, sehr 

reichtragend und zart, feinschmeckend, 
vorzügliche Sorte •.. 

728 * Riesen-Zucker-Brech-, gelbschotige . . 

729 Riesen- von Algier, mit schwarzen Bohnen, 

&& «^besonders zu empfehlen. 


— 

40 

90 

25 

70 

25 

80 

25 


Buschbohnen. 

Dwarf kidney Beans, Haricots nains, Fagiuolo nano, Bokorbab. 



M 738. 

Buschbohne, Non plus ultra. 


I M 738 Non plus ultra, sehr reich tragend, 14 Tage 
früher als andere Sorten, ohne Fäden, hell¬ 
grün^ zarte Schoten . 1 kg M 1.20, 100 g 15 


Aussaat im Mai, in Reihen von 30 cm Entfernung und 
3 bis 4 cm tief; bezüglich der Bodenbeschaffenheit sind 
Buschbohnen anspruchsloser als Stangenbohnen. Um später 
noch Bohnen zu haben, kann man im .Juni noch eine Aus¬ 
saat machen. Zum Treiben sät man Ende Februar oder 
Anfang März ins Mistbeet; sie werden auf das dazu vorbe¬ 
reitete Mistbeet, ebenfalls wie im Lande, im Abstande von 
30 cm gelegt, verlangen eine Bodenwärme von 16 Grad R 
und muss das Mistbeet zur Blütezeit der Pflanzen viel ge¬ 
lüftet werden. Das Begiessen darf nur bei hellem Wetter 


geschehen. 

Grünschotige. ikgioog 

M m 4, 4, 

732 Bunte schwäbische Treib-, sehr niedrig und 
früh, beste aller Bohnen zum Treiben, 

@33 MBB aber auch für das freie Land vorzüglich, 

recht reichtragend.1 40 15 


| 738 Schwert-, Schlacht-, allergrösste.1 40 15 | 


734 Schwert-, Holländische, früheste, zum Treiben 

und fürs freie Land.1 30 15 


736 Schwert-, Kaiser Wilhelm, allerfrüh. Schwert- 


737 Kleine weisse Zucker-Perl- oder Prinzess- . 1 20 15 

739 Runde gelbe Pariser, zum Trockenkochen . . 1 20 15 

739a Weisse Pariser, Neuheit 1905 .220 30 

740 Himdert für Eine, kleine gelbe Perl-.2 — 25 

741 Frühe bunte Ilsenburger.1 — 15 

742 „ gelbe Prinzess-.1 20 15 


Knopffs Gartenbibliothek, Bd. 34 — 30: 


Gartenfeinde und Gartenfreunde. 
Gebunden ä Mark 1.20. 
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Buschbohnen. (Fortsetzung.) 


Grünschotige. 1 k S ioo R 

<M) -St) 


743 Frühe Hinrichs Riesen-, reich tragend, sehr gross, 
langschotig. zum grün Kochen, sehr zart . 

1 20 

15 

744 Frühe Hinrichs Biesen- m. weissgrundig. Bohnen 

wesentliche Verbesserung der alten Sorte . . 

745 „ rotbunte Treib- (rote Adler). 

2 — 

1 20 

25 

15 

|746 Frühe Flageolet-, rote, reich tragend (rote Pariser) 

1 20 

is| 

747 Frühe Flageolet Chevriers grünbleibende, die 

_ i0 Bohnen bleiben nach dem Kochen grün . . . 

748 „ schwarze Treib-, Neger-Bohne. 

2 — 

1 20 

25 

20 

749 Unerschöpfliche, blüht 3 Wochen nach der Saat, 
nach dem ersten Pflücken erscheinen un¬ 
unterbrochen neue Schoten. 

2 — 

25 


Gelbschotige. 


760 Wachs-, Casseler- (Schirmers), gelbschoti?, dick- 
„ fleischig, früh, volltragend, sehr fein .... 1 50 20 

„ Dattel-, mit schönen gelben, grossen Schoten 
ohne Fäden, diese Sorte befällt nicht und 
ist früh •. 1 70 25 

752 Wachs-, Flageolet-, gelbschotig, mit sehr zarten, 

fleischigen Schoten, reichtragend. 1 50 20 


763 Wachs-, Mont d’or, goldgelbe, ganz ohne Fäden, 

sehr gut . . •. 1 60 25 


|754 Wachs-, Kaiser Wilhelm, zart, wachsgelb ... 2 — 25 


755 Wachs-, rotbunte gelbschotige. 1 80 25 

J&7 „ schwarze „ 1 80 25 

758 „ weisse „ 2 50 30 



M 752. Buschbohne, Flageolet-Wachs- 



Puff b ohne. 


Puffbohnen. 

Garden Beaus, F6ve de marais. Fava, Löbab. 

(Garten- oder dicke Bohnen.) 

Man legt sie, ist das Wetter mild, schon Ende Februar, dann im März, April 
und Mai in Reihen 40 bis 50 cm voneinander entfernt, 2 bis 3 Bohnen in jedes 
Loch. Die jungen Pflanzen werden bald behackt und behäufelt, hat der Schoten- 
ansatz stattgefunden, bricht man die Spitzen aus, um die Ausbildung der 


Schoten zu befördern. „ , 

lkg 100 g 

jyg j, 4 , 


|763 Erfurter, beste als Gemüse ... . . . . 100 kg 42.- 60 10| 


764 Hangdown, mit hängenden Schoten.— 75 10 

765 Monarch, langschotig, sehr gross.— 80 10 


767 Sevilla, längstschotige, grossen Ertrag gebend, sehr fein 

schmeckend . . . 1—15 


768 Windsor, grosse grüne.— 90 15 

770 „ „ weisse.— 80 15 

771 Zwerg-, volltragende frühe, 35 cm hoch.• . . 1 20 15 


772 Unicum. Die Bohnen müssen bei der Saat 75 cm voneinander gelegt 
werden, denn jede Saatbohne treibt 5 bis 6 gleichmässig hohe 
Stengel die sehr viele Schoten ansetzen, welche von ungewöhn¬ 
licher Grösse sind. Die Bohnen im jungen Zustande verwandt, 
geben ein sehr wohlschmeckendes Gemüso. Die ganze Pflanze 
bleibt niedrig. 100 g M —.60 


Champignonbrut. 



Mushroom, Blanc de Champignon, Gombacsira. 

Um gute Erfolge bei der Kultur von Champignons zu erzielen, bedarf es 
eines dunklen Raumes, der eine beständige Temperatur von 12 bis 16 Grad R 
Wärme hat, frei von Zugluft ist, jedoch nicht ohne Ventilation. Es eignen sich 
Keller, Gewölbe, Gewächshäuser, Scheunen, Remisen und Ställe dazu. Eine ge¬ 
druckte genaue Kulturanweisung zur erfolgreichen Kultur wird jedem Aufträge 
auf Champignonbrut gratis beigefügt. 

Champignonbrut, lose französische . . 10 kg <M> 20.—, 1 kg M 2.25 

Champignon-Brutsteine, beste englische, in 




Knopffs Gartenbibliothek: Die Champignonkultur. Kart , Mk, 1 
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Gras-Arten für Rasenplätze, Viehweiden und Wiesen. 

Grass Seeds, Gramin6cs, Erba. Takarmäny-6s kerti gyep-füvek. 

Nachstehende Mischungen sind das Beste, ~ 9 BÜ was es zur Anlage von Weiden und Wiesen gibt. 

Die beabsichtigte Neuanlage von Wiesen und Weiden kommt im Frühjahr infoige der sich allseitig häufenden 
Arbeiten manchmal nicht zur Ausführung. Um nun nicht ein ganzes Jahr zu verlieren, kann man die Aussaat noch 
bis Mitte September bewirken. Die Haupterfordernisse für derartige Anlagen sind: 

1) Ein gut gedüngter, unkrautfreier Acker. 3) Verwendung nur ganz zuverlässigen und zweck- 

2) Genügendes Aussaatquantum. entsprechenden Saatgutes. 


Als zweckentsprechende Düngung für Wiesen empfehlen wir (300 Kilo Thomasphosphatmehl 
feinster Qualität und 600 Kilo Kainit pro Hektar, im Herbst oder Winter auf Schnee ausgestreut. 
Auch lasse man sämtliche Abfälle in der Wirtschaft, sowie Strassenschlick etc. kompostieren, alle 
Jahre zweimal diese Komposthaufen umsetzen und, wenn gut verrottet, damit die Wieso gleich- 
mässig düngen. Unerlässlich ist das tüchtige Durcheggen, namentlich älterer Wiesen, im Frühjahr, 
es fördert durch das Aufreissen des Bodens das Wachstum der Pflanzen und vernichtet die sonst 
überhandnehmenden Moose. 


Preis 
für die 
einzelnen 
Sorten 


Nr. 


778 

774 

775 

776 

777 

778 

779 

780 

781 

782 

783 

784 


785 

786 


787 

788 

789 

790 

791 


Bessere Mischungen. 

Benennung und Beschreibung der einzelnen Grasarten etc. 


Agrostis stolonifera, Fioringras, für sonnige und halbschattige Plätze, selbst auch für sehr 

feuchte Wiesen... 

Aira caespitosa, Rasenschmiele, wächst in jedem Boden und liefert hauptsächlich in feuchtem 

Sandboden viel Futter. 

Alopecurus pratensis, Wiesenfuchsschwanz, vortrefflich für bessere Bodenklassen mit feuchtem 

Untergrund . .. ... 

Anth.oxanth.um odoratum, Geruch gras, gibt dem Heu den bekannten Wohlgeruch. 

Avena elatior, französ. Raygras, liefert grosse Füttermassen von hoher Güte. 

Bromus mollis, weiche Trespe, namentlich für trockene Lagen sehr zu empfehlen. 

Cynosurus cristatus, Kammgras, ein vorzügliches Untergras, besonders für leichten Boden .... 
Dactylis glomerata, Knaulgras, liefert reichliches Futter von ausgezeichneter Qualität, liebt 

kräftigen Boden und Bewässerung . . 

Pestuca duriuscula, harter Schwingel, verzweigt sich sehr und gedeiht in fast jeder Bodenart . . 

„ elatior, hoher Schwingel, für Rieselfelder geeignet, von kräftigem Wuchs und hohem 

Nährwert.•. 

„ ovina, Schafschwingel, gedeiht in sehr trockenen Lagen und liefert für Schafweiden 

ausgezeichnetes Futter. ... 

„ pratensis, Wiesenschwingel, äusserst ertragreich, liefert wohlschmeckendes und nahrhaftes 

Futter.. 

„ rubra, roter Schwingel, für trockene Lagen und Böschungen sehr zu empfehlen. 

Holcus lanatus, Honiggras für leichten, geringen Boden von grossem Wert, da es selbst in trockenster 

Lage sichere Erträge liefert.. 

Lolium perenne, englisches Raygras, schottische Saat, wächst in fast jeder Bodenart und liefert 

schmackhaftes Futter ., . 

„ italicum, italien. Raygras, entwickelt sich schnell und liefert grosse Erträge. 

Phleum pratense, Thimotheegras, für fast alle Bodenarten geeignet und sehr ertragreich. 

Poa pratensis, Wiesenrispengras, liefert vorzügliches feines Untergras für Wiesen und besitzt 

grosses Bestockungsvermögen. 

„ trivialis, rauhes Rispengras für feuchte Wiesen. 


1 Kilo 

JO 4 


2 - 

1 — 

2 80 
6 — 
2 20 

— 90 
3 - 

2 - 
1 20 

3 40 

1 20 

1 50 

1 40 

1 20 

— 70 

— 90 
1 - 

2 40 

3 30 


Es ist eine falsche Sparsamkeit, wenn der Landwirt bei Neuanlage oder Ausbesserung von Wiesen etwa 
den Abraum vom Heuboden benutzen will; dieser enthält gewöhnlich dreimal mehr Unkrautsamen als keimfähige 
Graskörner. Bei Neu anl ago von Wiesen, die doch jahrelang liegen sollen, muss als Grundsatz gelten: 

IW' „Nur der beste, nicht der billigste Samen ist gut genug.“ 


Die beste Zeit zur Aussaat ist der Monat April. Das Land muss im Herbst tief umgegraben uid 
planiert sein. Der Samen ist möglichst gleichmässig au zustreuen, leicht einzuhai’ken und mit Tritt¬ 
brettern festzutreten; auf den Quadratmeter j echnet man 50—60 g Aussaat. Als ganz besonders em¬ 
pfehlen wir folgende, rühmlichst bekannte Mischungen, welche überall angebaut werden und die besten 
Resultate ergeben haben. 



Ai? 807. 

Für trockenen Boden 
I. Qualität 

100 kg JO 56.-, 1 kg JO -.70 
AS 808. 

Für feuchten Boden 
I. Qualität 

100 kg JO 60.—, 1 kg JO —.80 
AS 809. 

FürEisenbahndämme, Bö¬ 
schungen, Flussufer etc. 

mit Klee 

100 kg JO 48.-, 1 kg JO -.60 
AS 810. 

Mischung niedriger Gras¬ 
arten für Rasenplätze 
und Bleichrasen 

ICO kg JO 72 —, 1 kg oK, 1.— 


AS 810. Mischung niedriger Grasarten für Rasen¬ 
plätze und Bleichrasen. 


Ai? 811. 

Berliner Tiergarten-, für 

leichten oder Sandboden 
I. Qualität 

100 leg JO 84. - , 1 kg JO 1.— 
Ai? 812. 

Für schattige Lagen und 
unter Bäumen 
100 kg JO 100.—, 1 kg JO 1.20 

AS 813. 

Pückler-Muskau- besond. 

fein, auch zu Einfassungen 
100 kg JO 100.-, 1 kg JO 1.20 

AS 814. 

TrOCaderO-,um rasch einen 
feinen und schönen Rasen 
zu haben 

100 kg JO 85.—, 1 k g JO 


A 


I 
i 

i 

*J( 


Knöpft* Gartenbibliothek, Band 7: Der Gartenrasen . Gebunden Mark 1,20. 
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(Clover, Trefles.) Klee-Samen. 


(Trifoglio, Here.) 


Unsere Klee-Sarnen sind ganz rein, auf Seide sorgfältig gereinigt und erprobt 
höchst keimfähig . — Die Kreise sind nicht als feststehend zu betrachten, denn sie unter¬ 
stehen den Marktnotizen; wir stehen deshalb mit bemusterter Offerte stets gern zu Diensten . 


Aufträge auf Klee-Samen werden stets 
2 *m Tagespreise berechnet, wenn Besteller keine 
andere Bestimmung getroffen hat. 


AS 


100 kg 10 kg 1 kg 

M 4> M 4> oft 4> 


20 - 2 25 


48 - 6 — 


70 


*5.25 69 


8-90 


819 


820 


8i4a Bullenklee , Trifolium pratense 

perenne.180 

815 Esparsette, Hedysarum Onobrycliis 

5 kg-Postpaket franko J6 4.— 

816 Esparsette, zweischür. Hedysarum 

bifera.5kg-Postpak. fko.J64.50 54 — 6 60 — 75 

817 Gelber Hopfenklee, Medicago lupu- 

lina,5 kg-Postpak. frko. M 5.25 

818 Incarnatklee Trifolium incarna- 

tum {Scharlachklee, Notklee) 

5 kg-Postpaket- franko M 7.25 100 

B okhara- oder Hoher weisser Meli¬ 
lotenklee, Melilotus alba altis- 
sima, 5 kg-Postp. frko. 8.75 180 

Luzerne, blauer oder ewiger Klee, 

Medicago sativa. echte Pro- 
vencer, extra feine Saat mit 
höchster Keimkraft 
5 kg-Postpak. franko M 11.75 190 

822a Sand-Luzerne, Medicago media. 

Auf leichtem Sandboden noch 
die besten Erträge liefernd 

5 kg-Postpak. franko M 18.25 210 — 23 — 2 50 

823 Siebenzeiten, Trigonella foenum 

graecum. 44 — 

824 Schwedischer oder Bastard-Klee, 

Trifolium kybridum 
5 kg-Postpaket franko M 13.— 210 — 

824a Steinklee, gelber, Melilotus officin.- 

825 Weisser Klee, Trifolium repens 

5 kg-Postpaket franko M 12.25 190 — 

825a Wund- Oder Tannenklee, Anthyllis 
vulneraria 

5 kg-Postpaket franko M 11.50 182 
(Nachnahme je SO 4> teurer.) 


-- 12 - - 1 40 


- 15 — 1 70' 


21 — 2 30 


5 60 — 70 


23 — 


2 50 

3 30 


21 - 2 40 


20 — 2 25 



■« 822. Roter Kopfklee (Trifolium pratense). 

(Jutegtosskörnige NjuiI, von den besten Wirtschaften stammend. 
.—— - Thüringer Saat. - . 

Dieselbe zeichnet sich vor den in anderen Gegenden 
gezüchteten Saaten dadurch vorteilhaft aus, dass sie 
sehr widerstandsfähige, sich reich bestockende Pflanzen 
bringt, die in zwei Schnitten sehr hohen Ertrag von 
hohem Futterwerte liefern. Der Rotklee bildet eine vor¬ 
zügliche Vorfrucht für Wintergetreide. 

Hochfein, 100 kg M 180. , 10 kg M 20.—, 1 kg M 2.25, 

5 kg (Postpaket) M 12.—. 


Muster auf Wunsch. 


Ökonomische Saaten. 

Agricultural Seeds, Graines de plantes oeconomiques. 


iw 


AS 

827 Ackerspörgel, Spergula arvensis 

828 r Riesen-, Spergula maxima 

829 Anis, grosser Erfurter. 

830 "RrtVinA_Wol<l lrloin« 

831 


833 Brennessel, grosse, Urtica dioica, G espinst- 


— Erbsen, Feld-, siehe AS 691. 

— Eutterkohl, siehe AS 72—73. 

— „ -Rüben, engl, siehe AS 215—229. 

839 Hanf, Thüringer, Cannabis sativa .... 

841 Hirse, weisse. 

842 „ gelbe. 

843 Holcus saccharatus, Zuckerrohr, vorzüg¬ 

lich zum Grünfutter. 

844 „ Sorghum, Besenkorn. z. Grünfutter 
—• Hopfensamen, siehe AS 4245. 

847 Karden, Weber-, Dipsacus. 

848 Kartoffelsamen, Solanum 

feinste gemischt . . 

849 Knöterich, Polygonum ... 20 g 

— Kohlrüben, siehe AS 97-107. 

850 Kümmel, Carum carvi . . . 

851 Leindotter, Myagrum sativm 

852 Linum americanum 


tuberosum, 
20 g M 1.60 
1.20 


album, weisser 


853 


100 kg 
(M) d) 
5u 40 

1kg 

M 4 
— Tu 

53 20 

- 70 

o _ 

42 — 

— 60 

48 — 

- 60 

_ _ • 

6 30 

42 — 

- 70 

62 - 

- 80 

85 - 

1 20 

50 - 

- 80 

50 40 

- 80 

42 - 

— 70 

95 20 

1 20 

50 40 

— 70 

— 

1 20 

109 - 

1 50 

56 - ' 

— 80 

100 — 

1 40 

56 — 

— 70 

68 - 

1 — 


Preise veränderlich. 


100 kg 1kg 


AS <Mj 4> 

855 Linsen, Heller-. 105 — 

856 Lupinen, gelbe, Lupinus luteus, zur 

Gründüngung und Schaffutter . . 34 — 

857 „ blaue, Lupinus angustifolius . . 34 — 

859 Mais, grosser Pferdezahn-, amerikani¬ 

scher. als Grünfutter. 34 — 

860 „ Cinquantino, kleinster gelber . . 42 — 

862 „ gelber badischer früher. 45 — 

864 „ September, allerfrühester .... 70 — 

865 „ Szekler, allerfrühester. 60 — 

866 Malven oder Pappeln, schwarze .... - 

867 Mohn, blauer.112 — 

868 „ weisser. 126 — 

— Möhren, Mohrrüben, siehe AS 118—127. 

869 Ölrettig, Raplianus oleiformis, wertvoll 

zur Gründüngung, auch als Futter¬ 
pflanze zu empfehlen.112 

870 Raps, Sommer- (Rübsen). 70 — 

871 „ Winter- . 56 — 

— Runkelrüben, siehe Nr. 174 bis 188. 

872 Schafgarbe, Achillea millofonium, reiner 

Same . . 20 Gramm <M> — .40 

873 Schwarzkümmel, Nigella sativa 

— Senf, siehe Küchenkräuter. Nr. 451 bis 452. 

874 Seradeila, Omithopus sativus, wicken¬ 

artiges Futtorkraut, nimmt mit 
geringem Boden vorlieb. 45 — 

876 Sonnenblume, einfache . 56 — 

877 „ „ grosse russische . . 78 — 

879 Tabak, langblättrigor 20 Gramm M —.60 - 

880 „ rundblättriger . . 20 „ „ —.40 -- 


tAt> 4) 
1 20 

— 60 
— 60 

— 80 
— 80 
- 80 
1 — 
— 80 
4 50 
1 50 
1 60 


1 40 
I — 
1 — 


- 12 — 

170 — 2 - 


- 80 
— 80 
1 20 
15 — 
7 50 


Knopffs Gartenbibliothek: Behandlung und Pflege der Wiesen. 

Broschiert Mark 1.20, gebunden Mark 1.50. 
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Ökonomische Saaten. (Fortsetzung.) 


100 kg 1kg 

M JO 4, JO 4, 

881 Tabak, 1. Connecticut. 2. Havana. 8. Mary¬ 

land. 4. Portorico. 5. Virginischer. 

6. Yellow-prior. jede 

ä 20 Gramme 1.20. 1 Portion JO —.15-- 

882 gemischt .... 20 Gramm „ —.50-- 


JVs 


884 Wicke, behaarte oder Sand-, Vicia villosa 

885 „ gewöhnliche Feld-, Vicia sativa . 

886 „ Vogel-, Vicia cracca, 20 Gramm <^—.80 

— Wrucken, siehe Nr. 97 bis 107. 

— Zucker-Runkelrüben, siehe Nr. 190 bis 193. 


100 kg 1 kg 

jo 4> JO 4 
95 — 1 3u 

33 60 - 70 


Nur bestgereinigte, frische Qualitäten. lfoHGlfllttCPa Nur bestgereinigte, frische Qualitäten. 


.M 

5000 Ameiseneier, fürWeich- 
fresser . . . 1 kg JO 5.— 

5001 Birkensamen, 

1 kg JO 1.20 

5002 Erdnüsse, für Papa¬ 
geien . . . . 1 kg Jt> 1.20 

5003 Eichtensamen, für 
Kreuzschnabel. 

1 kg JO 2.70 

5004 Hafer, geschälter, 

10 kg Ji'} 6.— 
1 kg JO —.70 
5 kg-Postpaket franko 
Jb 4.25. 

5005 Hanfsamen, echter 
Thüringer 

10 kg JO 6.—. 1 „ „ - .80 

5 kg-Postpaket franko 
M 4.25. 

6006 Hirse, gelbe 10 kg J0 5.— 
1 „ ,-.70 
5 kg-Postpaket franko JO 3.75 



5 kg-Postpaket franko JO 4.50. 

5008 „ weisse französische. 

5 kg-Postpaket franko JO 4.—. 

5009 Glanz- oder Kanariensamen . . . 

5 kg-Postpaket franko JO 4.50. 

5010 Kürbiskerne. 

5 kg-Postpaket franko JO 6.25. 

5011 Leinsamen, prima. 

6 kg-Postpaket franko JO 5. — . 

5012 Mais, für Papageien. 

5 kg-Postpaket franko JO 3 25. 

5013 Mohn, blauer, la. 

5 kg-Postpaket franko J0 8.25. 

5014 Sommerrübsen, echt. 

5 kg-Postpaket franko JO 5.25. 


10 

kg 

1 

kg 

M 

JO 

4> 

JO. 

4 

5020 

6 

50 

— 

80 

5021 

5 

60 

_ 

80 

5022 





5023 

6 

50 

— 

80 

5024 

10 

_ 

1 

20 

5025 





5026 

7 

50 

- 

90 

5027 

4 

- 

- 

50 


14 

_ 

1 

50 






5028 


8 - 1 - 


5015 Sonnenblumen 

(f. Papageien) 10 kg M 7.— 

1 kg JO —.80 & 
5 kg-Postpaket franko 
JO 4.75. 

5016 Salatsamen, m. weissem 
oder schwarzem Korn. 

10 kg JO 23.—, 1 kg JO 2.60 
5 kg-Postpaket franko 

JO 13.—. 

5017 Zirbelnüsse, für Papa¬ 
geien .... 1 kg JO 1.80 

Fertiges Mischfutter 

JVS für 

5018 Finken . . 1 kg JO 1.20 

5019 Hänflinge, 1 kg „ 1.20 

1 Kilo 

jo 4 > 


ullus, bestes Universalfutter für alle 
Weichfresser. 

Grosses Paket JO —.75, kleines Paket JO —.30 


10 kg J0 6.75, 1 Kilo JO —.80 
5 kg Postpaket franko JO 4.75. 




M 20 Gr. Prise 

1747 Alyssum Bent- JO 4> 4> 
hami, weiss, wohl¬ 
riechend . — 40 

1816 Bartonia aurea, 
grossblumig, gold¬ 
gelb . — 40 

1884 Centaurea Cyanus 
(Kornblume) in vielen 
Farben gemischt . — 30 
1900 Cerinthe (Wachs¬ 
blume), vorzüglich. 

Bienenfutter ... — 40 
1926 Clarkia elegans, 
gemischt in reizen¬ 
den Farben .... — 40 
1970 Convolvulus tri- 
color, gemischt 
(kriech. Winde), 
prächt., 1 kg JO 2. - 25 

20 Gr. Prise 

jo 4> 4> 

1991 Cynoglossum linifolium, himmelblau . . — 30 10 
2060 Eutoca viscida, himmelblau, prachtvoll . — 40 10 
2195 Linaria bipartida. — 30 10 



20 Gr. Prise 

•A? jo 4) 4> 

2196 Linaria bipartida 

alba. — 30 10 

2270 Matthiola bicor- 

nis, wohlriechend — 30 1© 
2422 Phaceliatanaceti- 
folia, nnübertreffl. 
Bienenfutterp flanz., 
blau . . 1 kg JO 3.80 — 25 10 
2484 Reseda odorata 
grandiflora, wohl¬ 
riechend, 

1 kg JO 4. -25 10 

2535 Salvia Horminum 
in rot blau weiss 
oder gemischt, aus¬ 
gezeichnet .... — 25 10 
2769 Whitlavia gran- 

diflora, blau ... — 40 10 

M 2770 Whitlavia grandiflora alba, weiss . . — 40 10 
n 5029 Ein Sortiment von 25 der geeignetsten Arten 

je 1 Portion JO 2.— 

„ 5030 Ein Sortiment von 12 der geeignetsten Arten 

je 1 Portion JO 1.— 


Bienenwirtschaftliche Geräte liefern wir in gediegener Ausführung. Siehe Seite 166. 


Praktischer Ratgeber zum Betriebe einträglicher Bienenzucht. 

Vollständige Anleitung zur Bienenzucht, mit besonderer Berücksichtigung solcher in beweglichen Waben. Zweite 
Auflage. Von W. Günther, Bienenzüchter. Broschiert JO 2.—, gebunden JO 2.60. 


Knopffs Gartenbibliothek: 


Kleine Hausg&rten, ihre Anlage und Einrichtung etc. 
Von K. Hinze. Gebunden Mk. 2.—. 
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M 899. Thüringer Gebirgs- 
Sommerroggen, 

100 kg M bO.-. 

5 kg (Postpaket) 2.75. 


Getreide-Arten. 

Seed-Corn. — Graines cereales. 


(Barley.) Gd'S't©« (Orges.) 

m 887. Chevalier-Gerste. 

Auf reichem Lehmboden bringt sie enorme Erträge 
einer feinschaligen milden, sehr beliebten Braugerste. 

Sie ist wenig empfindlich gegen die Frühjahrsfröste 
und verlangt, um recht grosse Erträge zu geben, eine 
möglichst frühe Bestellung. 

100 kg Ji 30.—, 10 kg Ji 4. — , 1 kg Ji — 50 r 
5 kg-Postpaket Ji 3. — inkl. Porto und Verpackung. 

jvs 888 . Goldene Melonen-Gerste. 

Erhielt auf der Ausstellung der Deutschen land¬ 
wirtschaftlichen Gesellschaft zu Frankfurt a. M. den 
ersten Preis als beste aller ausgestellten Braugersten. 

Sie verlangt guten Boden, nicht zu rauhes Klima und 
gibt unter ihr zusagenden Verhältnissen die höchsten 
Erträge einer sehr hellfarbigen feinschaligen Gerste. 

100 kg Ji 30. — , 10 kg Ji 4. — , 1 kg «i — .50, 

5 kg-Postpaket Ji 3. — inkl. Porto und Verpackung. 

m 889. Juwel-Gerste 

hat sich in den letzten Jahren ganz vorzüglich be¬ 
währt, liefert ein sehr schönes vollkommenes Korn 
und ungemein reichen Ertrag, auch noch auf mittleren Bodenklassen und 
in kälterer klimatischer Lage. Gegen feuchte Witterung ist sie widerstands¬ 
fähiger als alle anderen Sorten, da sie bei eintretender Keife die Grannen 
verliert und daher leichter wieder abtrocknet, wodurch ihre helle Farbe 
besser bewahrt wird. Sie ist genügsamer wie jede andere Gerstenart, kann 
daher zum weitesten Anbau nicht genug empfohlen werden. Von den 
Brauereibesitzern wird sie als vorzügliche Braugerste sehr gern gekauft 
und liefert ein prachtvolles hellfarbiges Malz. 

Originalsaat: 100 kg Ji 30. — , 10 kg Ji 4. — , 1 k g Ji — .50, 

5 kg-Postpaket Ji 3. — inkl. Porto und Verpackung. 

m 890a. Gerste Golden Thorpe. 

Diese neue und schnell beliebt gewordene beste aller Braugersten, welche 
auch im vorvergangenen Jahre bei von verschiedenen landwirtschaftlichen 
Vereinen veranstalteten Vergleichs-Anbau versuchen überall sich als die beste 
bewährte, besitzt ein grosses Bestockungsvormögen, reift sehr egal und hat sehr 
lange Ähren, dicht besetzt mit schweren, wohlgeformten Körnern. Sie zeichnet 
sich anderen Sorten gegenüber noch dadurch aus. dass sie besonders wider¬ 
standsfähig gegen Lagerung ist. In dem nassen Sommer 1902 hat sich Gold- 
thorpe gerade in dieser Beziehung vortrefflich hervorgehoben, alle neben ihr 
stehenden Sorten hatten sich gelagert und zeigten den sehr unangenehmen 
Nachwuchs, während Goldthorpe bis zur Ernte den üblichen geraden Stand 
auf wies und eine vorzügliche Ernte von bester Beschaffenheit lieferte. 

Feinstes Saatgut: 100 kg Ji 30. — , 10 kg Ji 4. — , 1 kg Ji — .50. 

5 kg-Postpaket Ji 3. — inkl. Porto und Verpackung. 



Sommerroggen. Seigles.) 

Der Anbau des Sommerroggens ist besonders für 
solche Gegenden zu empfehlen, in denen der Schnee 
oft drei Monate und länger ununterbrochen liegen 
bleibt, und der Wintorroggen infolgedessen sehr un 
sichere Erträge liefert; auch eignet er sich vorzüglich 
zum Anbau mit Hafer, Erbsen und Wicken im Ge¬ 
menge als Grünfutter. 

Ns 898. Riesen-Sommerroggen. 

Anfang April auf gutem ertragreichem Boden an- 
ebaut, liefert er enorme Erträge einer vorzüglichen 
chrotfrucht, sowohl im Einzelanbau, als auch im 
Gemenge mit Erbsen, welche in seinen starken 
Stengeln einen vorzüglichen Halt finden. 

100 kg Ji 40.—, 10 kg Ji 6.—, 1 kg Ji —.60, 

5 kg-Postpaket Ji 3.50 inkl. Porto und Verpackung. 


M 898a. JohannU-Roggen, 

ein vorzüglicher Koggen für Frühjahr- und Herbst¬ 
bestellung, welcher im Gemenge mit Erbsen, Wicken 
etc. eine reiche Futterernte gibt; an Körnerertrag 
kommt er fast jedem Winterroggen gleich, als Grün¬ 
futter für Milchwirtschaft von hohem Werte. 

100 kg Ji 35.—, 10 kg Ji 4.50, 1 kg Ji —.60, 

5 kg-Postpaket Ji 3.50 inkl. Porto und Verpackung. 


x» 899 . Thüringer Gebirgs-Sommerroggen. 

Gezüchtet auf den leichteren Höhenböden des 
Thüringer Waldes, gibt er reiche Erträge an Stroh 
und Körnern und eignet sich als Saatgut für 
jede klimatische Lage. 

100 kg Ji 30.—, 10 kg Ji 4.—, 1 kg Ji —.50, 

5 kg-Postpaket Ji 3.— inkl. Porto u. Verpackung. 

Bostpa.ketnachna.hme je 20 teurer. 
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Oats. Hafen. Avoines. 
M 891. 

Canadischer Riesen-, 

mit langen Ähren und 1,30 — 1,40m 
hohen Halmen. Sehr frühe Hafersorte. 
100 kg Ji 35.—, 10 kg Jt 4.50, 

1 kg Jl —.G0, 

5 kg-Postpaket Jl 8.50 inkl. Porto 
Jund Verpackung. 

vM 892. 

Columbus-, 

empfehlenswerter, sehr früher gelb- 
körniger Hafer mit weichem Stroh 
unfi dünnschaligen, mehlreichen 
Körnern. 

100 kg Jl 32. —, 10 kg Jl 4. —, 

1 kg J — .50,, 

5 kg-Postpaket Jl 8. — inkl. Porto 
und Verpackung. 


M 892 a. i . 

Danebrog-,] 

bringt grosse, volle, dünn¬ 
schalige Körner und liefert 
enormen Ertrag. Er bestockt 
sich sehr gut und ist daher 
recht dünn zu säen; die Reife¬ 
zeit ist mittelfrüh. 

100 kg Jl 32.—, 10 kg Jl 4.—, 
1 kg Jl —.50, 

5 kg-Postpaket JC 3.— inkl. 
~ Porto und Verpackung. 

— 

M. 892 b. 

Dollar-Hafer, 

grosser amerikanischer, hat 
straffe,widerstandsfähige,sehr 
lange Halme und ausserordent¬ 
lich lange, voll mit dicken, 
kurzen, feinsclialigen Körnern 
besetzte Rispen; enorme 
Erträge. 

100 kg Jl 34—, 10 kg Jl 4.—, 

1 kg Jl —.50, 

5 kg-Postpaket Jl 8. inkl. 
Porto und Verpackung. 


M 894. 

Thüringer Gelb-, 

sehr reichtragende, im Boden ni^lit 
wählerische Hafersorte, die ein sehr 
schönes, von den Pferden gern ge¬ 
fressenes, schweres Korn liefert; 
eignet sich sehr zum Massenanbau. 
[. 100 kg Jl 30.— , 10 kg Jl 4.— 
lkg J —.50, I 

5 kg-Postpaket Jl 8 . — inkl. Porto 
und Verpackung. 

wammmamvmnm 

JVi 896. 

Willkommen-, früher, 

sehr früh, stark bestockt und 
kräftig wachsend, das Korn an¬ 
sehnlich und vollwichtig, im 
Ertrag wird diese Sorte von 
keiner anderen erreicht. 

100 kg Jl 32.—, 10 kg Jl 4.—, 

1 kg Jl —.50, 5 kg-Postpaket 
Jl 3. — inkl Porto u. Verpackung. 
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— Weizen. - 

Wheat, Froments. 1 

M 900. Weizen, North Allerton, schottischer Winterweizen. 

Derselbe ist an Ertragsfähigkeit unübertroffen, eignet sieh besonders für 
tiefgepflügten Boden und kann bis Februar gesät werden. 

100 kg Ji 35.—, 10 kg Ji 4.50, 1 kg Ji —.60, 

5 kg-Postpaket Ji 3.50 inkl. Porto und Verpackung. 

M 901. Sommerweizen, verbesserter Noe-, 

liefert auf besseren Bodenarten die höchsten Erträge feinschaliger, kleberreicher 
Körner und schönes Stroh. Für alle derartigen Bodenarten und warme Lagen der 
schönste und ertragreichste Sommerweizen. 

100 kg Ji 30. — , 10 kg Ji 4. , 1 kg Ji —.50, 

5 kg-Postpaket Ji 3. — inkl. Porto und Verpackung. 

M 902. Sommerweizen, „Perle von Thüringen“. 

Korn ausgezeichnet voll, Ähren lang, mit Körnern vollbesetzt, der Halm 
lagert nicht, sehr zu empfehlen. 

Wir halten diesen Weizen für eine der besten,Sommerweizen-Arten, die 
es gibt, der im Ertrage dem Winterweizen gleicht. Man könnte denselben auch 
Sommer-Dividenden-Weizen nennen, da er tatsächlich mit diesem Winterweizen 
sehr viel Ähnlichkeit hat. 

100 kg Ji 30. — , 10 kg Ji 4. — , 1 kg Ji — .50, 

5 kg-Postpaket Ji 3. — inkl. Porto und Verpackung. 

Postpaketnachnahmen je 20 teurer. 

jv« 908. Weizen, Schlanstedter Sommer-. 

Übertrifft selbst den berühmten Noeweizen an Ertragsfähigkeit und ist sehr 
widerstandsfähig gegen Lagerung. Reift spät. 

100 kg Ji 3ß. — , 10 kg Ji 4 — , 1 kg Ji — .50, 

5 kg-Postpaket Ji 3. — inkl. Porto und Verpackung bei Vorhereinsendung. 

Offerten über Winter-Getreide zur Herbstsaat siehe 
Herbst-Katalog, der im, August jeden Jahres versandt wird. 


Ein Beispiel von vielen: Herr G. M . in W. schreibt vom 14.18 03: 

Mit dem von Ihnen im Frühjahr bezogenen Dollar- lhafer , 10 kg, haben wir 
l U Morgen bestellt. Anfangs stand der Hafer dünn , jetzt steht derselbe prachtvoll und 
ist auch reif. Wir haben Ähren dabei mit 4f>6 Körnern; unglaublich aber wahr und 
ich kann Ihnen zur Überzeugung mehrere Halme davon senden. 



Verbesserter 
Noe-Sommer weizen. 


Kartoffel - Sorten. 


Potatos, Pommes dexter re, Porno di terra, Burgonya. 



Kartoffel, allerfrüheste blassrote Delikatess. 


So wichtig wie der Saatwechsel 
bei dem Getreidebau, so notwendig 
ist derselbe bei der Kartoffel kultur, 
da sollte jeder Landwirt wenigstens 
alle 4 Jahre einen solchen vornehmen. 

Der Versa nU, erfo/r/t wer hei 

frostfreiein Wetter . 

M 925. Delikatess, 

allerfrüheste blassrote, Schale gelb 
mit rötlichem Schein, Fleisch gelb- 
lichweiss. 

100 kg Ji 22.50, 1 kg Ji —.40. 
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Kartoffel-Sorten. (Fortsetzung.) 



J\2 929 Perle von Erfurt, gelbfleischige Nierenkartoffel, von sehr feinem Ge¬ 
schmack, sehr widerstandsfähig, sehr ertragreich. 100 kg M 20.— , 1 kg oH> — .40. 


928 


100 kg lkg 
C 46 4 4 > 

Erfurter Goldkind, 
mittelfrühe gelb¬ 
fleischige Speise¬ 
kartoffel , wider¬ 
standsfähig gegen 
Krankheit. 22 50 40 


980 Biskuit, bekannte 
bewährte frühe Ta¬ 
felsorte mit gelb¬ 
lichem Fleisch . . 15 — 80 


981 Deutscher Reichs¬ 
kanzler, hochfeine 
Tafelkartoffel ... 15 — 30 


B*BC>BOBOBe«BtfBt.>B£B*B<L>BOBC*B*BC«BCBOBi 

*B*B*B*BC>Baa*BtfB*B*Btfai9Bäia*B*B*B5l 

M 932. 

Sb 

Sb Dorf Grobschmied, 

S* 

■iS vorzügl.Tafelkartoffel, er- 
”■ tragreich, von gutem Ge- 
schmack, mit starkgenetz- 
SS ter, dunkler Schale, frei 
von Krankheit, 

SS 100 kg M 17.50, 1 kg 35 4 


*BB*B*ac*aaacBiM^B*aciBi.'<B*B*a*BaB*Ba' 

B**Bw'B*B*BOiLOBOBCB*flv'<U*B*B*aC<Bttaaa 


100 kg 1 kg 

933 Excelsior, sehr er- M 4 4 
tragreich und von 
ausgezeichnetem 
Geschmack ... 18 — 50 

936 Mtihlhäuser, runde 

u. länglich runde 
Kartoffel m. schö¬ 
nem gelb. Fleisch 
von feinstem Ge¬ 
schmack u. hohem 
Nährwert.20 — 40 

937 Earinosa, eine sehr 

ertragreiche Kar¬ 
toffel von aus¬ 
gezeichnetem Ge¬ 
schmack .15 — 50 

939 Idaho, Schale und 
Fleisch reinweiss, 
feine, ertragreiche 
Tafelkartoffel . . 18 — 50 

941 Kaiserkrone, neu, 
längl.oval, Schale 
und Fleisch weiss, 
kocht sich sehr 
mehlig. Empfeh- 
lenswevte Sorte . . 20 — 40 




M 934. 

Edelstein, 

wirklich echte 
weissfleischige Früh¬ 
kartoffel, 

100 kg M 20.— 

1 „ „ — .40 

9 



M 938. Goldball, mittelfrüh, grosse, fast 
runde, dicht am Stengel sitzende 
Knollen, feine Tafelsorte, 

100 kg M 22.50, 1 kg M —.40 
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Kartoffel-Sorten. (Fortsetzung.) 



Jß 100 kg 1 kg 

940 Juwel, unemp- iM, A, J, 
findlich gegen 

Krankheit, wächst 
selbst auf nassem 
Boden, sie bleibt 
bis in den Spät¬ 
sommer hinein 

schmackhaft, die 
Schale halb glatt, 
halb rauh, das 
Fleisch weiss und 
von feinem Ge¬ 
schmack .15 — 35 

942 König der Frühen, 

frühe ovale, blass¬ 
rosafarbene Tafel¬ 
kartoffel .19 — 40 

943 Lerchen-Eier, 

echte, hochfeine, 
mittelgrosse,runde 22 50 60 

945 Magnum bonum, 
sehr feine Nieren¬ 
kartoffel .15 — 40 

947 Pretiosa, weiss¬ 

fleischig, grosse, 
ovale, von vorzüg¬ 
lichem Ertrag . . 15 — 40 

948 Professor Dr. Mär¬ 

ker, neu. ertrag¬ 
reiche mittelfrühe 
Speise- und Wirt- 
sch aftskartoffel, 

Fleisch sehr stär¬ 
kehaltig, reift An¬ 
fang Oktob., extra 17 50 40 

949 Prolific, eine feine, 

frühe, plattrunde 
Speisekartoffel . . 18 50 40 

950 Richters Impera¬ 

tor, feine, sehr 
grosse und reich¬ 
tragende Sorte, 
vom August an 
verwendbar, doch 
fortwachsend bis 
zum Herbst ... 17 50 40 



M 944. 

Maikönigin, 


eine der frühesten, sehr ertragreich 
^ und widerstandsfähig gegen Krank- 
01 heit; Form länglich rund, 



100 kg M 20.—, 1 kg 40 4 


Ä 


M 960. 

Up to date 

(auf der Höhe), 

mittelfrühe, gute 
Speise- und Wirt¬ 
schaftskartoffel. 
Weissfleischig 
und weissschalig. 
Die Knollen sind 
sehr gross, meist 
oval und flach- 
üugig, trotz ihrer 
Grösse zart und 
wohlschmeckend. 
100 kg M 15.-, 

1 „ „ —.30. 
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M 954. Sovereign. 


Kartoffel-Sorten. (Fortsetzung.) 

100 kg 1 kg 

«Ai* <M? 'S} 

951 Sechswochen-, weisse, lange, frühe 25 — 40 

952 „ blaue .20 — 40 

954 Sovereign, runde, weisse, rauh- 

schalige Kartoffel.15 — 50 

955 Victor, Tafelkartoffel, früh, extra- 

fein, zum Treiben besonders em¬ 
pfehlenswerte Sorte. 22 50 40 

956 Weltwunder, mittelspät, Stärke- 

gwA gehait recht gross, sehr ertrag- 

^ reich .20 — 40 

957 Zwiebelkartoffel, sehr mehlreich, 

rot, spät. . 17 50 ' 35 


M 953. 


Schneeflocke, 


frühe, weisse, aller- 


beste und ertrag- 

\ %i fc,.. ,3 & , liM 

wM/i/IIEfl I Kill rrBnlttifflll 


reichste Speisekar- Äfl KiUWwi 

MMSm ■;* 

toffel, extra, die sich 

■ 

ausgezeichnet kocht 


und in bezug auf Zart- 


heit und Wohl- Iwliiiiii 

mmM ^mmW 

geschmack unüber- 

mm* mmmwmr 

troffen ist. 

m 

100 kg J6 18.-, ^JjjJ 

\ 

1 * „ —40. 



Neuheit ersten Ranges! 


Neuheit ersten Ranges! 


m 958 . „Erstling“, erste und beste Frühkartoffel. 



Ein bekanntes Sprichwort sagt: „Die ersten Kirschen kosten das 
Geld!“ und so kann man auch von don ersten Kartoffeln, die an den 
Markt kommen, sagen, sie bringen das meiste Geld. Ein Vorsprung von 
wenigen Tagen genügt hier, um fast den doppelten Preis zu erzielen und 
daher ist der hier angebotenen Neuheit „Erstling'*' der Erfolg von vorn¬ 
herein sicher. Beim vergleichsweisen Anbau mit den bekanntesten frü¬ 
hesten Sorten lieferte sie wiederholt die ersten, wirklich für die Küche 
brauchbaren Knollen, die dabei sehr gross, mehlig und von wirklich 
gutem Geschmack sind, was man leider nicht von allen anderen Früh¬ 
kartoffeln sagen kann. Die Knollen sind, wie die Abbildung zeigt, von 
einer schönen länglichrunden Form, haben sehr wenige, ganz flache 
Augen, eine bläulich angehauchte Schale und gelbliches Fleisch. Wie 
schon erwähnt, ist der Geschmack als sehr gut zu bezeichnen, die 
Erträge sind hohe, das Kraut ist fein und kurz, man kann also 
dichter pflanzen als bei starklaubigen Sorten und dadurch einen höheren 
Ertrag erzielen. Vorgekeimte Knollen dieser Sorte haben schon in ge¬ 
schützter Lage bei günstigen Witterungsverhältnissen Ende Mai und in 
den ersten Junitagen brauchbare Knollen geliefert. 

„Erstling“ verdient ihren Namen mit vollem Recht, sie bringt die ersten 
Kartoffeln. 

„Erstling“ ist ertragreich und liefert gleichmässig grosse Knollen. 
„Erstling“ kocht sich vorzüglich und schmeckt gut. 

„Erstling** ist für jeden Frühkartoffelzüchter, sei er nun Marktepirtner 
oder nur für den eigenen Bedarf bauend, unentbehrlich. 

100 Kilo ,\b 22.50. 10 Kilo „IC 2.75, 1 Kilo M —.40. 


JA, rjfl 

Erfurter Spezial-Kartoffel-Diinger. | 

Zur Erzielung sehr reicher Kartoffel-Ernten empfehlen wir als vorzüglichstes Düngemittel Erfurter 
ßpezlal-Kartoffel-Dünger, derselbe erhöht die Ernte um 50%. Man verwendet auf den Morgen Hektar) 

2*/ a — 3 Ztr. Der Dünger wird im Frühiahr auf das betreffende Kartoffelland, welches natürlich im Herbst vorher 
geackert sein muss, aufgestreut und einspännig untergeackert. Will man sich die Mühe machen und den 
Dünger in jedes einzelne Loch, wo eine Kartoffel zu liegen kommt, einstreuen, so erhöht sich hierdurch der 
Ernteertrag noch mehr. In diesem Falle würden ca. 15—20 g in jedes Kartoffelloch einzustreuen sein. 

Originalsack = 76 Kilo M 13.-, 10 Kilo M 2.-, 1 Kilo M —.30. 
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Laubhölzer. 


(Tree and Shrub 
Seeds,) 

JVS 

961 Acer campestre, Feld-Ahorn. 

962 „ platanoides, Spitz-Ahorn . . 

963 „ Pseudoplatanus, gewöhnlicher 

96o „ Negundo.1 10 

966 Aesculus hyppocastanuxn, Rosskast. 

970 Ainus glutinosa, Roterle. 

' 971 „ incana, Weisserie. 4 _i 

973 Ampelopsis quinquefolia, wi ider oder 

Jungfern wein.5 25 

982 Azalea raollis, in schön, ält. Spielarten — 

963 „ poiltica, viele Varietäten gemischt- 

984 Berberis Aquifolium (Mahonia) . . . “ 

989 Betula alba, Birke, weisse. 

1001 Carpinus Betulus, Hainbuche .... 

1014 Clematis flammula, Waldrobe . . . 

1018 Cornus mascula, Corneliuskirsche . . 

1023 Crataegus Oxyacantha, gewöhnlicher 

Weissdorn, reiner Samen .... ^ iv 
^y < * on i a vulgaris, gewöhnliche Quitte 10 50 
102b Cytisus Laburnum, Goldregen ... 2 80 

1041 Fagus sylvatica, Kotbuche.1 20 

1043 Fraxinus excelsior, gemeine Esche . 1 10 

1046 Gleditschia triacanthos.1 50 

1053 Hedera Helix, Efeu .2 10 

1058 Ilex Aquifolium, Stechpalme, reiner 

Samen .6 75 

1059 Ilex Aquifolium fol. aur. var., 

goldbunt. 6 — 

1067 Laurus nobilis, der edle Lorbeer . *_ 

1070 Ligustrum vulgare.1 25 

1077 Magnolia grandiflora.9 50 

1085 Morus alba, weisse Maulbeere 

1086 „ nigra, schwarze „ 

1107 PrunilS Lauro Cerasus, Kirschlorbeer 3 50 

1109 „ Mahaleb .2 80 

1110 „ Myrabolana.1 50 

1111 „ Padus, Traubenkirsche . . 

1116 Quiercus rubra. 

H18 „ pedunculata, Druideneiche 

1127 Rosa canina, wilde Hundsrose, reiner 

Samen .- — 

1134 Sambucus nigra.2 60 

1188 Sorbus Aucuparia, Eberesche .... 

1150 Tilia europaea grandifolia, gross¬ 
blättrige Linde. 

1152 „ europaea parvifolia, kleinblätt¬ 
rige Linde.3 — 

1155 Clmus campestris, Ulme oder Rüster 1 50 

J188 Viburaum Opulus.2 50 

U89 n tinus (Laurus tinus).2 50 


(Arbres et 
Arbustes.) 


1 kg 

20 g 1P. 

J6 

i/f6 A 


— 90 

— 

20 


1 20 

— 

20 

— 

1 10 

— 

20 

— 

1 10 
n(\ 

— 

20 

— 

— iU 

2 - 

_ 

25 

_ 

4 — 


40 


5 25 

_ 

50 

10 

— — 

2 50 

20 

_ _ 

3 20 

30 

5 25 

— 

35 

10 

1 50 

— 

20 

— 

1 75 

— 

20 

10 

4 20 

— 

35 

15 

1 50 

— 

20 

10 

2 10 

_ 

20 

_ 

10 50 

— 

60 

15 

2 80 

— 

30 

10 

1 20 

— 

20 

10 

1 10 

— 

15 

— 

1 50 

— 

15 

10 

2 10 

— 

25 

10 

6 75 

- 

30 

10 

6 - 

— 

30 

10 

1 60 

— 

20 

10 

1 25 

— 

20 

10 

9 50 

— 

40 

15 

6 25 

— 

30 

15 

7 — 

— 

40 

15 

■ 3 50 

— 

30 

10 

2 80 

_— 

25 

10 

1 50 

'— 

20 

10 

7 - 

— 

35 

10 

1 75 

— 

20 

— 

1 — 

— 

15 

— 

1 10 

_ 

15 

_ 

2 60 

— 

20 

10 

1 10 

— 

15 

— 

2 75 

- 

30 

- 

3 — 

_ 

25 

_ 

■ 1 50 

— 

20 

_ 

2 50 

— 

20 

10 

2 50 

— 

20 

10 



A? 1131. Rosa polyantha multiflora, 

100 Früchte M —.80, 20 Früchte M -.25. 

81 Rosa polyantha multiflora, Sämlinge dieser neuen 
Klasse blühen meistens im ersten Jahre, teils ein¬ 
fach, teils gefüllt oder halbgefüllt. Aussaat im 
Frühjahr in Töpfe oder Kästen, 

100 Früchte M —.80, 20 Früchte J6 —.25 


Nadelhölzer. (Koniferen). 

. Conifer Seeds, Coniföres. 

M 

B1166 Araucaria excelsa, bekannte Zim- * 
mertanne, Samen frisch importiert, 

100 Korn M 8.75, 10 Korn JL 1.25 - 
B1169 Cedrus atlantica (argentea), Silber- 

Zeder, reiner Samen.- 

1171 „ Libani, Zeder vom Libanon . . - 

1174 Cryptomeria japonica. 

1186 Cüpressus Lawsoniana, sehr winter¬ 
hart und schnell wachsend .... 

1190 „ sempervirens, keimt gut .... 

1200 Juniperus communis, gemein. Wach¬ 
holder . 

1206 „ virginiana. 

1225 Larix europaea, Lärchentanne . . . 

1209 PinUS Abies, Weiss- oder Edeltanne 

1210 
1216 
1220 
1221 

1227 

1228 


austriaca, Schwarzföhre 

balsamea, Balsamtanne.- 

Cembra, Zürbelkiefer. 

Douglasi, die echte Douglas-Tanne - 

nobilis, imposant.- 

Nordmanniana, kaukasische Edel¬ 
tanne . 

Picea, Fichte oder Rottanne . . 
Pinsapo, herrl. spanische Fichte 

Strobus, Weimutskiefer.2 

sylvestris, Kiefer oder Weissföhre 1 

1241 Taxus baccata, Eibenbaum. 

1245 Thuja aurea, goldgelber Lebensbaum 
1248 „ gigantea (Lobbi), schnellwachsend, 

prachtvoll.- 

1252 „ occidentalis, abendländischer . . - 

1253 „ orientalis, chinesischer. 

1258 Thujopsis borealis (Chamaecyparis 

nutkaensis).- 


1229 

1231 

1233 

1234 


kg 

20g 1 

P. 

- 4> 

M 4> 




15 

— 

- 60 

15 

— 

- 50 

15 

_ 

- 40 

10 

: 50 

— 30 

10 

20 

- 20 

10 

; 50 

- 25 

10 

50 

— 30 

10 


- 25 

10 

— 

- 30 

10 

— 

- 75 

15 

! 50 

- 20 

10 

— 

1 20 

20 

— 

1 — 

20 

_ 

— 40 

10 

50 

- 30 

10 

: 50 

— 40 

15 

— 

— 70 

20 

i _ 

- 50 

15 


— 30 

10 

20 

— 40 

10 

_ 

1 80 

25 

— 

— 80 

15 

20 

- 30 

10 

_ 

4 — 

40 



M 1259. 

Wellingtonia gigantea, 

der höchste aller Bäume, 

20 g J6 2.50, 1 Portion J6 —.25 


Die mit B bezeichneten bedürfen im Winter einer Bedeckung. 

Obstkerne und Beerenobst etc. 

Fruit-tree seeds, Graines d’arbres fruitiors. 


M 

1260 Aprikosensteine, Armeniaca vulgaris 

1261 Apfelkerne, Pirus Malus . 


1270 Himbeeren, beste Sorten gemischt 


1272 

1274 

1275 


1276 Kirschsteine, Prunus Cerasus .... 

1277 Pflaumensteine, deutsche Zwetsche, 

Prunus domestica. 

1278 Pfirsichsteine, Amygdalus persica . . 


1284 Vaccinium macrocarpum, Preiselbeere 

Portion M 

1279 „ Myrtillis, Heidel- oder Blaubeere 

20 g o16 1.20, Portion M 


1 kg 

20g 1P. 

M -4, 

otö A 


1 20 

— 

15 


3 — 

‘ — 

20 

10 

5 50 

— 

530 

10 

8 — 

— 

40 

10 

5 — 

— 

30 

10 

8 50 

— 

40 

10 

8 60 

— 

40 

KD 

5 — 

— 

30 

10 

5 — 

— 

30 

10 

1 10 

— 

15 

— 

— 70 

_L 

10 

_ 

1 20 

— 

15 

— 

16 — 

— 

60 

15 


-.40 

-.15 


Knopffs GartenMbliothek, BaDd 17 '■ Bun a e ^ien e i Mark 2 1 8 ^ 0 Nadelhölzer - 
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BLUMEN.SAMEN. 

Flower Seeds. Graines de Fleurs. 


Sommergewachse. 

Wir bringen nur Samen allererster Qualität zum Versand und können unsere werten 
Geschäftsfreunde nachbenannten Samenarten unbedingtes Vertrauen schenken. 

Gewichtsteile im Werte unter JO —.10 und geringere Kornzahl als notiert, können nicht abgegeben werden. 
Die Sortimente stellen wir nur aus Hauptfarben zusammen, so dass ein solches stets ein schönes Ganzes hervorbringt. 
Die Mischungen sind sorgfältig gewählt, sie enthalten alle Hauptfarben, z. B weiss, rot, blau etc. Alle Sortimente 
sind vorrätig gepackt, so dass es nicht möglich ist, Änderungen vorzunehmen oder halbe Sortimente abzugeben. 


Levkojen. 

(Stocks, Giroflöes. 


Kultur: 

Für den Laien ist die beste Zeit der 
Aussaat der Anfang des Monats März; 
sind Mistbeete vorhanden, so säe man 
in diese, wobei das Erdreich gut sandig, 
aber nicht humusreich und auch nicht 
mit unverrottetem Dünger untermischt 
sein darf, weil sonst die Pflanzen 
schwarze Flecken bekommen, und dann 
entweder schon im Mistbeete oder später 
im Lande absterbfen. 

Man bedecke den Samen der Levkoje 
mit feiner Erde vermittelst eines 'feinen 
Siebes in der Art, dass die Körner leicht 
überdeckt sind. Es darf nicht zu dicht 
gesät werden, je dünner dies geschieht, 
um so kräftigere Pflanzen erhält man. 
Ist der Samen aufgegangen, so gebe 
man oft Luft, und nehme später die 
Fenster ab, auch des Nachts, wonn kein 
Regen oder Frost zu befürchten ist. 



Erfurter Sommer-Levkoje. 


Kultur: 

Hierdurch gewöhnt man die Pflanzen 
an die Luft und macht sie zugleich 
kräftig, während dieselben bei zu war¬ 
mer Temperatur spindelig werden und 
leicht Umfallen. Nach der Aussaat wird 
mit einer feinen Brause überspritzt; 
sollten hierbei Samenkörner zum Vor¬ 
schein kommen, so bedecke man diese 
auf obige Weise mit Erde. Später sei 
man mit dem Spritzen vorsichtig, da zu 
viel Nässe den Levkojen schadet. 

Das Land, in welches man Levkojen 
pflanzt, grabe man schon im Herbste 
tief um und mische ihm bei dieser Arbeit 

f ut verwesten Dünger und abgelagerten 
lompost bei. Wenn die Pflanzen das 
vierte Blatt gebildet haben, können sie 
ins Freie ziemlich eng gepflanzt werden, 
um später bei Beginn der Blüte die ein¬ 
fachen entfernen zu können. 


Erfurter Sommer-Levkojen, 

BO cm hoch, reichverzweigt, für Topf- und Landkultur, 
für Bouquets. 


AS 1285 1. Weiss. 

2. Violett. 

3. Kupferrot. 

4. Dunkelblau. 

5. Rotbraun. 

6. Chamois. 

7. Rosa. 

8. Apfelblüte. 

9. Hellblau. 

10. Braunviolett. 

11. Fleischfarbe. 

12. Dunkelchamois. 

13. Aschgrau. 

14. Dunkelviolett. 

15. Karmesin. 


16. Zimmtbraun. 

17. Chamoisrosa. 

18. Lila. 

19. Lasurblau. 

20. Leuchtendkarmesin. 

21. Karmin. 

22. Kanariengelb. 

23. Kupferrot. 

24. Schwefelgelb. 

25. Isabellenfarbe. 

26. Kastanienbraun. 

27. Ziegelrot. 

28. Schwarzbraun. 

29. Blutrot. 

30. Brillantrosa. 


Obige 30 Farben jede ä 100 Korn JO —.15, k 20 g JO 5.40. 


AS 1286 

Sortiment 

in 30 Farben, k 100 Korn JO 3.— 

„ 1287 


„24 „ „ 100 „ „ 2.40 

ti 1288 

„ 

„ 12 „ „100 „ „ 1.20 

„ 1289 

- 

* 6 „ „ 100 „ „-.60 


AS 1290 Dieselben gemischt, extra. k 20 g J0 4.— 

1000 Korn JO -.80, 500 Korn JO -.45, 200 Korn JO -.20 
„ 1294 Victoria-Sommer-Levkoje, dunkelblutrot, 

20 g JO 5.40, 100 Korn M -.20 
„ 1295 Bouquet-Victoria-Sommer-Levkoje, purpur- 
karmin, 40—50 cm hoch, stark gefüllt, 

20 g J0 5.50, 100 Korn JO -20 
„ 1296 Triumph-Sommer-Levkoje, feurig karmesin- 
purpur, sehr strahlend, stark gefüllt, 

20 g JO 8.— , 100 Korn JO —.25 
* 1297 Zwerg-Königin-Sommer-Levkoje, zirka 20 cm 
hoch, verzweigt sich stark, mit zahlreichen, 
strahlend blutroten Blumendolden, 

500 Korn JO —.80, 100 Korn J0 —.20 


Grossblumige Riesen-Bomben-Sommer-Levkojen, 

70 cm hoch, erreichen grosse Dimensionen, sehr gross¬ 
blumig, für Freilandgruppen. 


AS 1298 1. Weiss. 

2. Hellblau. 

3. Schwarzbraun. 

4. Chamoisrosa. 

5. Schwefelgelb. 

6. Aschgrau. 

Obige 12 Farben jede ä 100 


7. Karmesin. 

8. Rosa. 

9. Dunkelblau. 

10. Rotbraun. 

11. Kupferrot. 

12. Fleischfarbe. 

Korn JO —.15, ä 20 g JO 7.50 


AS 1299 Sortiment in 12 Farben . 

. & 100 Korn 

JO 1.60 

„ 1300 „ „ 6 

k 100 „ 

«-.80 


AS 1301 Dieselben gemischt, 

1000 Korn JO 1.10, 500 Korn JO —.60 
200 „ „ -.25, k 20 g „ 6.75 

ft 

Zwerg-Bouquet-Sommer-Levkojen, 

20 cm hoch, sehr buschig, bouquetartig mit zahlreichen 
Seitentrieben; für Topfkultur, Einfassungen, niedrige 
Gruppen. 


AS 1302 


1. Weiss. 

2. Karmesin. 

3. Rosa. 

4. Hellblau. 

5. Lasurblau. 

6. Dunkelviolett. 


7. Blutrot. 

8. Karmin. 

9. Fleischfarbe. 

10. Schwarzbraun 

11. Rotgrau. 

12. Schwefelgelb. 


Obige 12 Sorten jede k 100 Korn JO.— .15, k 20 g JO 6.50 


M 1803 Sortiment in 12 Farben . 

. k 100 Korn 

JO 1.50 

n 1804 „ „ 6 . „ 

. k 100 „ 

„ —.80 


AS 1305 Dieselben gemischt, 

1000 Korn JO -.90, 500 Korn JO —.50 
‘200 „ „ —.20. k 20 g „ 5.50 


Knopffs Gartenbibliothek: Die deutsche Gartenkunst . Von K. liempel. 
Broschiert Mark 4.50, gebunden Mark 5.50. 
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Immerblühende Sommer-Levkojen, 

blühen bei öfterem Schnitt bis zum Herbst, für Töpfe und 
Land, die Blumen für Bouquets passend. 

M 1H08 1. Weiss. 5. Blutrot. 

2. Fleischfarbe. 6. Dunkelblau. 

3. Rotbraun. 7. Hellblau. 

4. Karmesin. 

Obige 7 Farben jede ft 100 Korn J6 —.15, ft 20 g M 6.75 

|_ M 130 9. Sortiment in 6 Farben ft 100 Korn J6 —.80. I 

-- 

>310 Dieselben prachtvoll gemischt, 1000 Korn M—.90 
600 Korn M -.50, 200 Korn M -.20, 20 g „ 5.40 

Grossblumige Sommer-Levkojen. Extra-Qualität, 

Prachtvollste Gattung, 35 cm hoch, sehr grossblumig, 
besonders gefüllte Blumen, für Topf- und Landkultur, 
*Umen unentbehrlich für Bouquets, schönste hohe Sommer- 
Levkoje. 


Weiss. 

Rosa. 

Hellblau. 

Fleischfarbe. 

Lilarot. 

Dunkelkarmesin. 
Violett. 

Braunviolett. 
Karmesin. 

Kupferrot. 

Ziegelrot. 

Karmin. 

Chamois. 

Karminrosa. 
Dunkelblau. 

Aschgrau. 
Schwarzbraun. 
Kastanienbraun. 
Purpurbraun. 

Lila. 

Rotgrau. 
Aurorafarben. 

Leucht, purpurkarmin. 
Brillantrosa. 
Kanariengelb. 
Schwefelgelb. 

Blutrot. 

Schneeweiss. 
Purpurviolett. 

Obige 29 Farben 
Groesblumige jede fi 100 Korn M —.15 

Sommer-Levkoje. „ „ 20 g „ 6.50 

IJ AS 1318. Sortiment in 24 Farben fi 100 Korn J6 2.60 

£ * 1314. „ „12 „ k 100 „ „ 1.40 

|J » 1315- « „ 6 fi 100 n -.75 

l 3l6 Dieselben gemischt 1000 Korn^ -.90,500 Korn J6 —.60 

200 „ „ —.20, fi 20 g „ 5.— 

l B25 Dresdener remontier. Sommer-Levkoje, schnee¬ 
weiss, verbesserte, blüht ununterbrochen bis 
zum Herbst, für Bouquets sehr passend, 
fl 20 g o!6 7.—, 500 Korn M -.80, 100 Korn M —.20 

Grossblumige Pyramiden-Sommer-Levkojen, 

Ca - 45 cm hoch, pyramidenartig gebaut, sehr grossblumig, 
für das freie Land, Blumen zu Bouquets. 
iB26 1. Weiss. 7. Dunkelkarmesin. 

2. Dunkelblau. 8. Aurorafarben. 

3. Apfelblüte. 9. Blutrot. 

4. Hellblau. 10. Lila. 

5. Himmelblau. 11. Fleischfarbe. 

6. Rosa. 12. Schwefelgelb. 

13. Marineblau mit Lackblatt. 
Obige 13 Färb, jede k 100 Korn M ‘—.20, fl 20 g J6 7.50 



M 1327. Sortiment in 12 Farben fi 100 Korn J6 1.40 
J „ 1328. „ „6 „ fi 100 „ „ -B0 



A21329 Dieselben gemischt 1000 Korn M — .90,500 Korn M— B0 
200 n „ —.20, fi 20 g „ 7.— 
n 1330 Princess May, gelb mit Lackblatt 100 Korn M — .25 


Grossblumige Pyramiden-Sommer-Levkoje. 



Grossblumige Zwerg-Pyramiden-Sommer-Levkojen, 

'w <s: •* 

20 cm hoch, gedrungen gebaut, für Topfkultur und nied¬ 
rige Einfassungen, liefert den höchsten Prozentsatz 
gefüllter Blumen. 


AS 1332. 1. Weiss. 

2. Dunkelblau. 

8. Rosa. 

4. Fleischfarbe. 

6. Rotbraun. 

6. Rotgrau. 

7. Schwarzbraun 
Obige 13 Färb, jede fi 100 Korn M —.20, fl 20 g 10.— 


8. Schwefelgelb. 

9. Karmesin. 

10. Chamois. 

11. Blutrot. 

12. Kupferrot. 

13. Dunkelpurpurviolett. 


A2 1333. Sortiment in 12 Farben fi 100 Korn M 1.50 I 
„ 1334. „ „ 6 „ k 100 „ „ -.80 | 


A0 1335 Dieselben gemischt . 1000 Korn M 1.10 

500 Korn Jt> —.60, 200 Korn M —.30, k 20 g „ 9.— 


AS 1336 Sommer-Levkoje „Schneeflocke“, weiss mit 
Lackblatt, früheste weisso Levkoje, zum 
Treiben, 500 Korn J6 1.50, 100 Korn —.35 


Kn öpfts Gartenbibliothek: Kleine ^on^Hik/e^atb^dln Mk’ i 2 h - uns e ‘°' 
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| Jß 1862 Sortiment in 0 Farben . ä 100 Korn 1.20 | 


Jß 1853 Dieselben gemischt, 5 g M 4.—, 1000 Korn M 1.60 
500 Korn „ —.90, 200 Korn „ —.40. 


Erfurter Sommer-Levkojen mit Lackblatt, 

auffallend durch das glänzend grüne, saftige Laub, 

Jß für Topf und Land gleich geeignet. 

1387 1. Weiss. 7. Kupferrot. 

2. Violett 8. Karmesin. 

3. Hellblau 9. Blasslila. 

4. Schwefelgelb. 10. Lasurblau. 

5. Karminrosa. 11. Fleischfarbe. 

6. Rosa. 12. Karmesin. 

Obige 12 Farben jede k 100 Korn M —.15, k 20 g M 6.— 

| Jß 1338 Sortiment in 12 Farben . k 100 Korn J6 1.20 
| „ 1339 „ „ 6 „ ■ . „ 100 „ „ -.60 

Jß 1340 Dieselben gemischt, 

1000 Korn M —.90, 500 Korn <M —.50 
200 „ „ -.20, k 20 g „ 4.50 

Grossblumige Sommer-Levkojen mit Lackblatt, 

mit glänzend dunkelgrüner Belaubung, von der die grossen 
Jß Blumen sich schön abheben. 

1341 1. Weiss. 5. Karmesin. 

2. Dunkelblutrot. 6. Braunviolett. 

3. Karminrosa. 7. Kupfeirot. 

4. Dunkelblau. 8. Schwefelgelb. 

Obige 8 Farben jede k 100 Korn J6 —.15, k 20 g M 6.50 

| Jß 1342 Sortiment in 8 Farben . . k 100 Korn M 1.— | 

Jß 1343 Dieselben gemischt, 

1000 Korn M —.90, 500 Korn M —.50 
200 „ „ —.20, k 20 g „ 5.40 

Aussaat für Herbst - und Winter-Levkojen im Mai und Juni. 

Erfurter Herbst-Levkojen, 

40 cm hoch, reich verzweigt, sehr zeitig im Frühjahr 
Jß gesät, schon im Herbst blühend. 

1345 1. Weiss. 5. Violett. 

2. Karmin. 6. Fleischfarbe. 

3. Dunkelblau. 7. Kupferrot. 

4. Hellblau. 8. Rosa. 

Obige 8 Farben jede k 100 Korn M —.20, k 20 g JL. 10.50 

| Jß 1346 Sortiment in 8 Farben . . k 100 Korn <J6 1.— | 

Jß M 4 

1347 Dieselben gemischt, 1000 Korn <M> 1.—, 500 Korn — 60 

200 „ „ —.25, k 20 g 9 — 

Schottische Herbst-Levkojen, 

25 cm hoch, pyramidenförmig, gedrungen gebaut, 
niedrige Gattung. 

1351 1. Weiss. 4. Dunkelblau. 

2. Rosa. 5. Hellblau. 

3. Karmesin. 6. Brillantrosa. 5 g M 5.25 

Obige 6 Farben.jede it 100 Korn „ —.25 


Jß 1860. Grossblumige Winter-Levkoje, 
Kaiserin Elisabeth. 


Erfurter grossblumige Kaiser-Levkojen, 

30—35 cm hoch, mit schöner Belaubung, gross- 
Jß blumig, mehrere Jahre andauernd. 

1355 1. Weiss. 5. Fleischfarbe. 9. Karmesin. 

2. Violett. 6. Dunkel-karm.-purp. 10. Hellblau. 

3. Rosa. 7. Kupferrot. 11. Rotbraun. 

4. Purpur. 8. Brillantrosa. 12. Pfirsichblüte. 

Obige 12 Farben jede k 100 Korn —.25, k 5 g <M> 3.— 


J2 1356 Sortiment in 12 Farben . 

. k 100 Korn M 

1.80 

„1357 „ „ 6 

. k 100 „ „ 

1.— 


J's di 4 

1358 Dieselben gemischt. 1000 Korn M 1.50, 500 Korn — 80 

200 „ „-.35, k 20 g 10 50 

1359 Dunkelblutrot.5 g m 3.—, 100 Korn — 25 

Grossblumige Winter-Levkojen Kaiserin Elisabeth. 

Jß 1360 Leuchtend karminrosa . s . . . . 100 Korn J6 —.30 


Jß 1362 Ruhm von Elberfeld, 1. Weiss, 2. Feurig¬ 
karmesin, 3. Lila . . jede k 100 Korn M —.30 
Jß 1363 Winter-Levkoje „Schöne von Nizza“, 

Neuheit 1904 .100 Korn M —.25 

Jß 1363 a Winter-Levkoje „Königin Alexandra“, 

Neuheit 1905 .. 100 Korn M —.30 



Erfurter Winter-Levkojen, 

50— 60 cm hoch, zum Schneiden für Bouquets 
Jß besonders geeignet. 

1364 1. Weiss. 5. Feuerrot. 9. Fleisch färbe. 

2. Dunkelblau. 6. Rosa. 10. Hellblau. 

3. Ziegelrot. 7. Karmesin. 11. Blutrot. 

4. Schwarzbraun. 8. Karmin. 12. Kupferrot. 

Obige 12 Farben jede ä 100 Korn M —.20, ä 20 g JO 8.— 


Jß 1365 Sortiment in 12 Farben, k 100 Korn J6 1.40 
„ 1366 „ „6 * ä 100 „ „ -.80 


Jß iM> 4 

1367 Dieselben gemischt, 1000 Korn 1 JL t 500Korn — 60 

200 „ -.25 „ k 20 g 6 70 

1368 Schwefelgelb .100 Korn — 20 

1369 Schneeweiss, leuchtend, grossblumig, von 

gedrungenem Wuchs mit reinweissen, 
dicht gefüllten Blumen, früher als alle 
anderen Winter-Levkojen, 

500 Korn >M —.80, 100 Korn — 20 


Zwerg Winter - Levkojen, 

Jß 20—25 cm hoch, für Töpfe und Gruppen. 

1370 1. Weiss. 3. Hellblau 

2. Rosa. 4. Karmesin. 

Obige 4 Farben.jede ä 100 Korn <M> .—.25 

| Jß 1371 Sortiment in 6 Farben . k 100 Korn J6 1.— \ 

Jß <M) 4 

1372 Dieselben gemischt, . 1000 Korn M 1.25, 500 Korn — 70 

200 „ „ — .30, k 20 g 9 — 

1373 Blutrot, prächtige, leuchtende Farbe . 500 Korn — 90 

100 „ — 25 

1374 Brillantrosa, grossblumig.100 „ — 30 

Gocardeau - Winter - Levkojen, 

30—40 cm hoch, Blütenrispen mit errossen Blumen 
versehen, für Töpfe und Gruppen. 


1375 1. Weiss. 3. Lasurblau. 5. Karmesin. 

2. Dunkelblau. 4. Apfelblüte. 

Obige 6 Farben . . ..jode k 100 Korn — 25 

| Jß 1376 Sortiment in 5 Farben . . k 100 Korn JO — .90 | 

Jß . M 4 


1377 Dieselben gemischt, 1000 Korn M 1.25, 600 Korn — 70 
200 „ „ —.30, k 20 g 7 60 
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Goldlack (Cheiranthus cheiri). 

Wallflower, Girofl6es jaunes, Aranymäz-ibolya. 

Anssaat geschieht im Mai in Töpfe oder Mistbeete, die 
kleinen Pflanzen werden ins Gartenbeet ausgepflanzt und 
ina September in Töpfe eingesetzt. Überwinterung frostfrei. 


Gefüllter Stangenlack 

entwickelt einen kräftigen Hauptstamm, der 

mit 

dicht- 

gefüllten Blumen besetzt ist. 

100 Korn 500 Korn 20 g 



<46 

<46 

1378 Brauner. 


- 80 

6 - 

1379 Dunkelbrauner . . . . , 

.20 

- 80 

6 — 

1380 Gelber. 


- 80 

6 - 

1381 Schwefelgelber. 

.20 

— 80 

6 - 

1382 Bronzefarbener .... 

....... 20 

— 80 

7 50 

1383 Violetter (blau). 

.20 

- 80 

7 60 


Gefüllter Zwerg-Stangenlack. 

100 Korn 500 Korn 5 g 
^ <46 sty <46 ^ 


1384 Violetter. 

.25 

1 - 

2 50 

1386 Brauner. 


1 — 

2 50 

1386 Dunkelbrauner. 


1 — 

2 50 

1387 Bronzefarbener. 


1 — 

3 — 

1388 Gelber. 

. 25 

1 — 

3 - 


Gefüllter Buschlack, 


verzweigt sich stark und ist besonders blütenreich. 



100 Korn 500 Korn 20 g 



<46 

<46 4 

1389 Brauner. 

.20 

- 80 

7 50 

1390 Dunkelbrauner .... 

.20 

— 80 

6 75 

1391 Blauer. 

.20 

- 80 

6 75 

1392 Gelber. 

.20 

— 80 

6 75 

1393 Schwefelgelber . . 

.20 

- 80 

6 75 

1394 Bronzefarbener. 

.20 

- 80 

10 20 

Gefüllter Zwerg-Buschlack. 




100Korn 500 Korn 5 g 
<46 <46 

1395 Bronzefarbener ... .25 1 — 3 — 

1396 Brauner. 25 1 — 2 75 

1397 Dunkelbrauner .. 25 1 — 2 75 

1398 Blauer.25 1 — 3 - 

1399 Gelber.25 1 — 3 — 


Ms 1400 Sortiment in 18 Farben gefüllten Goldlack 

ä 100 Korn <46 3.— 

„ 1401 „ „12 „ . . k 100 „ „ 1.75 

„ 1402 „ „6 „ . . ä 100 „ „ 1.— 


Ms 

1406 Gefüllter hoher Stangenlack, gemischt 

1000 Korn <46 1.25, 500 Korn <46 —.70, 
200 Korn <46 —.30, 20 g „ 6.- 

1403 a „ niedriger Stangenlack, gemischt 

1000 Korn <46 1.60, 500 Korn <46 -.90, 
200 Korn <46 -.40, 20 g „ 8.50 

1404 „ hoher Buschlack, gemischt 

1000 Korn <46 1.25, 500 Korn <46 —.70, 
200 Korn 46 -.30, 20 g * 6.60 

1404 a „ niedriger Buschlack, gemischt 

1000 Korn 46 1.60, 500 Korn <46 —.90, 
200 Korn 46 —.40, 20 g „ 9.50 

1405 Alle gefüllte Sorten von Stangen- und Buschlack, 

gemischt . . . 1000 Korn <46 1.20, 500 Korn 46 —.70, 
200 „ „ -.30, 20 g „ 7.— 


B 
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Ms 1406 a. SS 

Goliathlack SS 

„Neuheit 1904“, SS 

einfach, leuchtend SS 

dunkelrot, SS 

600 Korn <46 —.60, S5 

100 „ „ -.15, SS 

20 g oH, 4.-. 

£■ 

Ms 1406 b. 

Huppert-Lack, gjjj 

einfach, grossblumig, *■ 

leuchtendrot bis 
tiefdunkelbraun, *■ 

500 Korn <46 —.60, 

100 „ „ -.15, g 

20 g M 4.-. gj 

airacacaoioacvdSS 

■ OBJ» OB<JBOBC<BC<B 



Gefüllter Buschlack. 



Einfacher Lack. 

Der einfache Lack 
hält unsere Winter 
im Freien aus; 
wegen seines nie¬ 
drigen, buschigen 
Baues und grossen 
andauernden 
Blütenflors ist er 
zu weitleuchten¬ 
den Frühjahrs¬ 
gruppen in Parks 
etc. sehr zu 
empfehlen. 

JVs 1406. 

Brauner 
Dresdener, 
zum Treiben 
500 Korn <46 —.20, 
100 „ „ -. 10 , 
20 g „ -.60. 


1407 Brauner Pariser, frühblüh., blüht bereits 4 Monate 

nach der Saat. Blumen gross, wohlriechend, 
500 Korn <46 -.20, 100 Korn <46 -.10, 20 g M - .60. 

1408 Dunkelroter, blutroter. 600 Korn <46 —.25, 

100 Korn <46 —.10, 20 g J6 —B0. 

1409 Goldgelber, zum Treiben und für Gruppen, 

500 Korn M —.20, 100 Korn <46 -.10, 20 g <46 —.40, 
1409a Golden Tom Thumb, goldgelber Zwerg, 

500 Korn <46 —.25, 100 Korn <46 —.10, 20 g <46 —.80. 

1410 Harbinger, scharlachroter, zum Treiben, 

500 Korn <46 -.20, 100 Korn M —.10, 20 g J6 -.50. 

1411 Schwarzbrauner, Tom Thumb . . 500 Korn <46 —.50, 

100 Korn <46 -.15, 20 g <46 1.50. 

1412 Violetter, blauer. 500 Korn <46 - .25. 

100 Korn <46 —.10. 20 g <46 -.60. 

1413 Aurora, grossblumig, leuchtend chamoisrosa 

500 Korn <46 —.25,100 Korn <46 —.10, 20 g <46 —.60. 

1 Mi 1414 Sortiment in 6 Farben . . k 100 Korn <46 —.50 t 


M 1415 Einfacher Lack, gemischt. . . 1000 Korn <46 - .60 
500 Korn <46 —J3ö; 200 Korn <46 — .15. 20 g <46 —.50 


(Asters.) Erfurter Astern. 

Unsere Astern zeichnen sich durch Reinheit im Bau« 
Echtheit der Farben, und durch Gefülltheit der Blumen 
aufs Vorteilhafteste aus. 

Aussaatzeit März bis Mitte April in ein halbwarmes 
Mistbeet oder in Töpfe mit guter kräftiger, sandiger Erde. 
Anfang Mai pflanzt man dieselben in gut gelockerten, 
nahrhaften Boden aus, Zwergsorten 20—25 cm. bei hohen 
Sorten 30— 40 cm Entfernung. 

Gefüllte hohe Astern. 
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Truffeauts Paeonien-Perfection-Astern. 


Ganz besonders gefüllt, extra, sehr grossblumig, Blumen¬ 
blätter einwärts gebogen, vollkommene Paeonienform. Höhe 
cirka 65 cm, für grosse Gruppen; die einzelnen Blumen 
zu frischen Bouquets und Kränzen geeignet. 



AS 1420 1. Weiss. 

2. Rosa mit weiss. 

3. Blutrot mit weiss. 

4. Lasurblau. 

5. Dunkelkarmesin. 

6 . Hellblau mit weiss. 

7. Hellblau. 

8 . Dunkelblau mit weiss. 

9. Blutrot. 


10. Feurigrosa. 

11. Karmesin. 

12. Karmin mit weiss. 

13. Apfelblüte. 

14. Schwarzblau. 

15. Feuri ^Scharlach. 

16. Karmin. 

17. La superbe. 

18. Rosa. 


Obige 18 Farben jede ä 100 Korn JO —.15, 20 g JO 4.- 


AS 1421 

Sortiment in 18 Farben 

ä 100 Korn JO 1.80 

„ 1422 

„ „12 „ 

k 100 „ „ 1.20 

„ 1423 

„ „ 6 „ 

k 100 „ „ -.70 


AS 1424 Dieselben gemischt 1000 Korn JO— .90, 500 Korn 50 A 
200 „ „-.20, 20 g JO 3.— 



Aster „Juwel“. 

AS 1425 1. Weiss. 3. Dunkelblau, 5. Hellbau. 

2. Apfolblüte. 4. Dunkelrosa. 6. Scharlach. 

Obige 6 Farben jede k 100 Korn JO —20. 20 g JO 4.80 

| AS 1425a. Sortiment in 6 Farben . ä 100 Korn JO —. 80 | 

AS 1426 Dieselben gemischt 1000 Korn JO 1.—, 500 Korn 60 A 
200 „ „-.25, 20 g JO 3.80 


Juwel- oder Ball-Aster, 

60 cm hoch, mit dichtgefüllten, ballartigen runden Blumen; 
für Bouquets und Kränze. 

Sie stammt aus der Paeonien-Perfection-Aster, unter¬ 
scheidet sich aber von dieser durch etwas kleinere, kurz- 
petalige und fast vollständig ballrunde Blumen von 
edelster Form. 


Paeonienblütige Kugel- oder Uhland-Astern, 

ca. 50 cm hoch, dichtgefüllte Blumen in Form der Paeonien- 
Astern, halbhoher, ausgebreiteter, kräftiger Wuchs, für 
mittelhohe Gruppen und Beete; die Blumen für frische 
Bouquets, Kränze etc. 

AS 1427 1. Woiss. - 

2. Dunkelblau. 

3. Violett mit weiss. 

4. Hellblau mit weiss. 

5. Karmesin. 

6 . Rosa mit weiss. 

Obige 12 Farben jede k 100 Korn M —.15, 20 g JO 2.70 


7. Blutrot. 

8 . Rosa. 

9. Dunkelscharlach. 

10. Hellblau 

11. Lila mit weiss. 

12. Zinnoberrot. 


AS 1428 Sortiment in 12 Farben . . k 100 Korn JO 1.— 
„ 1429 „ „6 „ ..äl00„ „ —.60 


AS 1430 Dieselben gemischt 1000 Korn JO —.70,500 Korn 40 A 
200 „ „ -.20, 20 g JO 2.10 


Imbriqud-Pompon-Astern, 



55 cm hoch, Blumen dicht¬ 
gefüllt, kugelförmig, 
röhrenartig, vorzüglich 
zum Trocknen und Färben 
geeignet, zierliche, reich- 

blühende Gattung. 

AS 1436 

1. Weiss. 

2. Dunkelblau. 

3. Blutrot mit weiss. 

4. Dunkelscharlach. 

5. Hellblau. 

6 . Violett mit weiss. 

7. Zinnoberrot. 

8 . Purpur. 

9. Blutrot. 

10. Karmesin m. weiss. 

11. Karmesin. 

12. Rosa. 


Obige 12 Farben jede 
ä 100 Korn JO —.15, 
20 g JO 2.70. 


ImbriquA-Pompon- Aster. 


AS 1437 Sortiment in 12 Farben . k 100 Korn JO 1.— 
„ 1438 „ „ 0 • • k 100 „ -.60 


AS 1439 Dieselben gemischt 1000 Karn JO —.70, 500 Korn tOA 
200 „ „ —.20, 20 g JO 2.10 


Rosen-Astern, 

50 cm hoch, prachtvoll, ausgezeichnet gefüllt, Blumen in 
Form der Perfection-Aster. Wuchs der ganzen Pflanze 
sehr gedrungen und pyramidenförmig; zur Topfkultur 
sehr geeignet. 

AS 1445 1. Weiss. 7 Zinnoberrot. 

2. Dunkelkarmin. 8. Rosa mit weiss. 

3 . Purpur mit weiss. 9. Zinnoberrot mit weiss. 

4. Dunkelviol. mit weiss. 10. Hellblau. 

5. Lila. U. Blutrot. 

6 . Schwarzblau. 12. Feurigscharlach. 

Obige 12 Farben jede k 100 Korn JO —.15, 20 g JO 3.30 


AS 1446 Sortiment in 12 Farben . ä 100 Korn JO 1.— 
„ 1447 „ „ 6 „ . ä 100 „ „ —.60 


AS 1448 Dieselben gemischt 1000 Korn JO - .70, 500 Korn 40 A 
200 „ „ —.20, 20 g JO 2.70 


?ic. iHc. sk slz ;k ak ak 

** G) sfe - qfr - gfr - qp -^0 - cfc. - cfr -gg- 
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M 1526. 

Aster „weisse Dame“, 

5 g ü 1.25, 100 Korn JO —.25. 

BäT Zur Binderei sehr zu empfehlen. 




“ <& " eft» ” efe " C$9 " C^T' & " c}»*1*^9'*® ^ 

% vf vf vf vf: v}: vf vf Vf vf vf vf vf vf Vf Jf 


Laut Brief vom 21.1 7. 1905 

schreibt Herr Fr. R., fürstl. Revierförster E., 

Im heurigen Frühjahre habe ich von Ihrer w. Firma div. 
Gemüse- und Blumensämereien bezogen. Der Samen ist vor¬ 
züglich und besonders schön sind die Zwerg-Sommer Lev¬ 
kojen, da von lOO Pflanzen sich blos IS leere vorfinden und 
gegenwärtig einen prächtigen Flor entwickeln. 


ÜQT Knopffs Gartenbibliothek: Wredows Gartenfreund . Geb. Mk.ö _ 
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Viktoria-Astern. 

Die pyramidenförmigen Pflanzen bauen sich 50 cm 
hoch. Die grossen Blumen, oft bis 10 cm im Durchmesser, 
sind stark gefüllt, dachziegelförmig, hochgewölbt, extra; 
die schönste hohe Aster. 



'AS 1452 

1. Weiss. 

2. Violett. 

3. Dunkelblau 

mit weiss. 

4. Dunkelblau. 


5. Karmesin. 

6. Braunviolett. 

7. Rosa. 

8. Hellblau. 

9. Rötlichlila m. weiss. 


10. Karminrosa. 

11. Dunkelkarmes. 

12. Lasurblau. 

13. Rosa mit weiss. 

14. Pfirsichblüte. 


Obige 14 Farben jede & 100 Korn JO —.20, 20 g JO 7.50 
Ai? 1452a Miss Roosevelt.100 Korn JO —.50 


AS 1453 Sortiment in 12 Farben . 

. k 100 Korn JO 

1.60 

„ 1455 „ „ 6 

■ k 100 „ „ 

-.90 


AS 1456 Dieselben gemischt, 

1000 Kom JO —.90, 500 Korn JO —.50 
200 „ „ -.25, 20 g „ 5.50 

Riesen - Komet - Astern. 



AS 1457 Aster, Riesen-Komet-, reinweiss, ca. fo cm 

hoch, 20 g JO 3.—, 500 Korn J0 —.60. 100 Korn ,J0 —.15 
U58 1. Weiss mit rosa Schein. 5. Schwefelgelb. 

2. Rosa. 6. Lilarosa (Mauve). 

3. Hellblau. 7. Karmin m. weisser Mitte. 

4. Karmin. 8. Rubin, hellscharlachrot. 

Obige 8 Farben jede k 100 Korn JO —.15, 20 gr. JO 3.— 

f AS 1459 Sortiment in 6 Farben k 100 Korn JO —.70 | 

AS 1459a Dieselben gern. 1000Korn JL— .IX), 500Korn ,16—. 50 
200 „ „ —.20, 20 g * 2.70 


Mignon-Aster, 

30 —50 cm hoch, „Viktoria“-Bau. Blumen zu Bouquets. 
AS 1460 1. Weiss. 6. Rosa. 

2. Weiss, später lila. 6. Hellblau. 

3. Weiss, später rosa. 7. Lila. 

4. Pfirsichblüte. 

Obige 7 Farben jede k 100 Korn JO —.15, 20 g JO 3.50 

| AS 1461 Sortiment in ö Farben . . k 100 Korn J0 -.70 | 

AS 1462 Dieselben gern., 1000 Korn JO — .90, 500 Korn JO —.50 
200 „ „ -.20, 20 g „ 2.70 

Königin der Hallen-Aster, 

mittelhohe Sorte, 3 Wochen früher blühend als die 
AS anderen Astern. 

1465 1. Weiss. 3. Rosa. 5. Hellblau. 

2. Dunkelblau. 4. Karmesin. 6. Fleischfarbe. 

Obige 6 Farben jede k 100 Korn JO —.10, 20 g JO 1.10 

| Ag 1466 Sortiment in 6 Farben . . k 100 Korn JO —.50 | 

M JO $ 

1467 Dieselben gemischt, 1000 Korn JO —.50, 500 Korn — 30 

200 „ „ -.15. 20 g — 90 

Straussenfeder - Aster. 

1468 1. Weiss. 3. Rosa. ' 5. Rötlichlila. 

2. Hellblau. 4. Weiss, später rosa 6. Lasurblau. 

Obige 6 Farben jede ä 100 Korn JO —.16, 20 gr. JO 3.— 

| Ag 1469, Sortiment in 6 Farben . ä 100 Korn JO —.70 j 

AS 1470 Dieselben gern. lOOOKorn JO— .90, 500 Korn JO —.50 
200 „ „ -.20, 20 g „ 2.70 

Reids kugelblütige Röhr-Astern, 

50 cm hoch. Blumen geröhrt und kugelförmig 
gebaut; sehr verzweigt u. reich blühend, Blumen 
AS für frische Bouquets und Kränze. 

1472 

1 . Weiss. 6. Violett. 11. Lasurblau. 

2. Karmesin. 7. Rosa mit weiss. 12. Karmesin mit 

3. Lila mit weiss. 8. Hellblau. weiss. 

4. Lila. 9. Dunkelkarmes. 13 Dunkelblau mit 

5. Rosa mit weisser 10. Violett mit weiss. 

Mitte. weiss. 

Obige 13 Farben jede k 100 Korn JO —.10, 20 g JO 1.— 


AS 1473 Sortiment in 12 Farben . . ä 100 Korn JOi —.90 
„ 1474 „ „ 6 „ ■ . k 100 „ „ —.50 


AS JO $ 

1475 Dieselben gemischt, 1000 Korn JO —.50, 500 Korn — 30 

200 „ „ —.10, 20 g — 90 

1476 Ringel- oder Kronen-Astern mit weisser Mitte, 

gemischt, 20 g JO 3.—, 500 Korn JO — .40, 200 K. — 20 

1477 Strahlen-Aster „Elfe w , weiss mit karinin 100 „ — 25 


1478 Eleganz-Aster, 1 . woiss, 2. Lavendelblau, 

3. dunkelblau.100 „ — 40 


AS 1481 Astern, alle hohen Sorten in bester JO $ 
Mischung.20 g JO 2.25, 1000 Korn — 60 


500 Korn r -.35, 200 „ — 15 


Gefüllte, niedrige Astern. 

Gefällte Zwerg - Astern, 

nur 25 cm hoch, zur Topfkultur, für niedrige Gruppen, 
AS Beete und Einfassungen. 

1482 1. Weiss. 7. Violett mit weiss. 

2. Brillantrosa. 8. Rosa. 

3. Karmesin. 9. Dunkelpurpur. 

4. Karmin. 10. Karmesin mit weiss. 

6. Dunkelblau m. weiss. 11. Hellblau. 

6. Dunkelblau. 12. Zinnoberkarmin. 

Obige 12 Farben jede k 100 Korn JO. —.15, 20 g JO 2.— 


AS 1483 Sortiment in 12 Farben . . k 100 Korn JO —.90 
„ 1484 _ „ 6 „ ft 100 „ —.60 

AS 1485 Dieselben gern., 1000 Korn JO —.70, 500 Korn <40 —.40 
200 „ „ -.20, 20 g n 1.50 

Zwerg - B ouquet - (Boltze-)Astern. 

Diese Aster wird 25 cm hoch, ist sehr reichblühend, 
gefüllt und nicht variierend. Sehr empfehlenswert für 
Topfkultur, für Teppichbeete und niedrige Gruppen. 

1487 1. Weiss. 7. Weiss mit violett. 

2. Weiss m. karmesin 8. Dunkelblau. 

3. Karminrosa. 9. Karmesin. 

4. Karmin mit weiss. 10. Lasurblau. 

5. Weiss mit rosa. 11. Scharlach. 

6. Rosa. 12. Weiss m. roter Mitte. 

Obige 12 Farben jede k 100 Korn JO —.15, 20 g J0SJ5O 


AS 1488 Sortiment in 12 Farben . . k 100 Korn JO 1.— 

„ 1489 _ „ 6 „ , . k 100 „ —.70 

AS 1490 Dieselben gern., 1000 Korn JO—.70, 600Korn JO —.40 

200 „ „ -.20, 20 g „ 2.80 
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Komet-Astern, 

36—40 cm hoch, neue, hübsche Art mit schön gefüllten, 
gekräuselten, grossen Blumen, für Topf- und Landkultur 
gleich geeignet, frühblühend. 



M 

1491 1. Weiss. 7. Rosa. 

2. Rosa mit weiss. 8. Pfirsichblüte. 

3. Seilblau. 9. Karmin. 

4. Hellblau mit weiss. 10. Dunkelblau. 

6. Lila. 11. Silbergrau. 

6. Weiss mit lila. 12. Karmesin mit weiss. 

Obige 12 Farben jede k 100 Korn —.15, 20 g JO 3.60 


Mi 1492. Sortiment in 12 Farben . k 100 Korn M 1.10 
* 1492a. „ „6 * k 100 *—.70 


Mi 1493. Dieselben gemischt . 1000 Korn M —.70 

500 Korn M —.40, 200 Korn M —.20, 20 g „ 3.— 


Mi 1494. Liliput, weiss, reichblühend, kleine zierliche 
Blumen . . . 20 g M 2.10, 500 Korn M —.50 
100 * -.15 

„ 1495. Prinzess- oder Schneeball-Aster, reinweiss, 
20 g M 3.75, 600 Korn M -.60, 100 Korn M —.15 


Zwerg-Bouquet-Pyramiden-Astern, 

35 cm hoch. Von gleichmässigem Pyramidenbau, mit 
schönen, paeonienförmigen Blumen, für niedrige Gruppen 
Beete, Einfassungen und zur Topfkultur geeignet. 


Mi 

1496 


1. Weiss. 

2. Blutrot. 

3. Weiss mit karmin. 

4. Schwarzblau. 

5. Dunkelblau. 

6. Rosa. 


7. Pfirsichblüte. 

8. Karmin. 

9. Hellblau. 

10. Dunkelrosa. 

11. Karmesin. 

12. Blutrot mit weiss. 


Obige 12 Farben jede fl 100 Korn M —.15, 20 g <M> 4.50 


Mi 1497 Sortiment in 12 Farben . 
„ 1498 „ * 6 


. k 100 Korn M 1.— 
. fl 100 „ „ —.70 


Mi 1499 Dieselben gemischt . 1000 Korn —.70 

600 Korn M -.40, 200 Korn M —20, 20 g * 3.60 


Zwerg-Victoria-Astern, 

35 cm hoch. Prächtige Gattung mit hochgewölbten, edel 
geformten Blumen, extra. 


Mi 

1600 


1. Weiss. 

2. Apfelblüte. 

3. Hellblau. 

4. Rosa. 

5. Violett. 

6. Karmin. 


7. Indigo. 

8. Weiss mit dunkelblau. 

9. Karmesin. 

10. Fleischfarbe. 

11. Lilarosa. 

12. Dunkelscharlach. 


Obige 12 Farben jede ä, 100 Korn J6 —.20, 20 g M 4.80 


Mi 1601 Sortiment in 12 Farben . 
„ 1502 * * 6 


. k 100 Korn M 1.40 
. k 100 „ „ —.80 


Mi 1503 Dieselben gemischt . 1000 Korn M —.90 

500 Korn M -.50, 200 Korn M -.25, 20 g „ 3.90 


Niedrige grossblumige Chrysanthemum-Astern, 

30 cm hoch. Für niedrige Gruppen und Topfkultur die 
passendste, von sehr robustem Wuchs, mit sehr grossen, 
gut gebauten Blumen, die beliebteste niedrige Aster. 

Mi 1606 1. Weiss. 10. Karmin. 

2. Brillantrosa. 11. Karmesin mit weiss. 

3. Karmesin. 12. Rosa mit weiss. 

4. Hellblau. 13. Zinnoberkarmin mit weiss. 

5. Weiss, später rosa. 14. Feurigscharlach. 

6. Lila. 15. Rosa. 

7. Rotviolett. 16. Weiss, später lasurblau. 

8. Hellblau mit weiss. 17. Dunkelblau mit weiss. 

9. Dunkelblau. 18. Apfelblüte. 

Obige 18 Farben jede fi 100 Korn M —.15, 20 g J6 4.20 


Mi 1507 Sortiment in 18 Farben . 

. fi 100 Korn JL 1.70 

„ 1508 „ 

* 12 * 

. fi 100 * „ 1.20 

* 1510 

„ 6 

. fi 100 „ „ —„70 


Mi 1511 Dieselben gemischt ... 1000 Korn <A0 —.70 

500 Korn M -.40, 200 Korn M —.20, 20 g „ 3.60 


Schiller-Astern. 

Eine jede Pflanze bildet ein vollkommen geschlossenes 
Bouquet, Blumen dicht gefüllt, 55 cm hoch, eine der reich¬ 
blühendsten Gattungen. Blumen für frische Bouquets und 
Kränze etc. passend. 

Mi 1515 1. Weiss. 4. Hellblau. 

2. Karmesin. 5. Dunkelblau 

3. Rosa. 6. Rosa mit weiss. 

Obige 6 Farben jede k 100 Korn M —.10. 20 g M 1.20 

| Mi 1516 Sortiment in 6 Farben . k 100 Korn <M —.50 | 

Mi 1517 Dieselben gemischt . 1000 Korn M —.50 

500 Korn M — .30, 200 Korn M —.15, 20 g „ -.90 

Triumph-Astern, 


schönste Zwerg - Astern, 20— 25 cm hoch, Blumen von 
Paeonienform, für Teppichbeote und zur Topfkultur. 



Mi 1518 1. Weiss, 2. Dunkelscharlach, 3. Dunkelscharlach 
mit weiss, 4. Dunkelviolett, 5. Karmin, 6. Dunkelpurpur. 

jede k 100 Korn M —.25 


| Mi 1518a Sortiment in 6 Farben . fi 100 Korn M —.80 | 

Mi 1519 Dieselben gemischt, 500 Korn 70 ^,200 Korn <M>— .30 

Zwerg-Paeonien-Perfection-Astern. 

Prächtige Gattung, 40 cm hoch, für niedrige Gruppen 
und Topfkultur, Blumen von vollständiger Paeonienform. 
.AS 15201. Weiss. 7. Rosa mit weiss. 

2. Rosa. 8. Lasurblau. 

3. Schwarzblau m. weiss. 9. Schwarzblau. 

4. Hellblau mit weiss. 10. Violett mit weiss. 

5. Karmesin. 11. Lila. 

6. Dunkelscharlach. 12. Dunkelpurpur. 

Obige 12 Farben jode k 100 Korn M —.15, 20 g Jf> 3.30 


Mi 1521 Sortiment in 12 Farben . . fi 100 Korn M 1.— 
„ 1522 „ „6 „ .. fi 100 * „ —.70 


Mi 1523 Dieselben gemischt . . . . 1000 Korn —.70 

500 Korn M —.40, 200 Korn M —.20, 20 £ „ 2.70 


Mi 1524 Astern, alle niedrigen Sorten in bester 
Mischung 1000 Korn M> —.60, 500 Korn M — -30 
200 Korn *.1f, .15, 20 g „ 2.25 


Mi 1525 Astern, Express, reinweiss, früh blüh ende Komet, 

100 Korn M -.20 



















OSKAR KNOPFE & CO., Samenhandlung, ERFURT. 


67 





(Balsams.) Balsaminen. 


(Balsamines). 


Aussaat Anfang April in lauwarmes Mistbeet oder 
Töj)fe. Um die Pflanzen recht kräftig zu bekommen, 
pikiert man sie und gewöhnt sie allmählich an die Luft. 
Ende Mai setzt man sie ins freie Land in fetten, nahr¬ 
haften, lockeren Boden. Bei trockenem Wetter muss 
fleissig begossen werden. Blütezeit von Ende .Juni bis 
zum Eintritt des Frostes. 

Gefüllte Camellien-Balsaminen. 

M 1529 1. Karmesin. 9. Blassrot. 

2. Karminrosa. 10. Dunkellila. 

3. Lilarosa. 11. Granatrot. 

4. Violett. 12. Purpur. 

5. Scharlach. 13. Reinweiss, neu. 

6. Hellviolett. 14. Fürst Bismarck, 

7. Fleischfarbe. lachsrosa. 

8. Rosa. 

Obige 14 Farben, allo weiss gefleckt, ä 50 Korn JO —.15 

20 g „ 1.60 


Verbesserte Camellien-B alsaminen, 

schönste Sorte aller Balsaminen, dichtgefüllt, gross¬ 
blumig, extra. 


[ Jß 1551 Sortiment in 6 Farben . . ä 50 Korn JO —.50 | 

Jß 1552 Dieselben gemischt, 

200 Korn JO —.25, 100 Korn JO —.15, 20 g JO 1 — 


Gefüllter Rittersporn. 

Larkspur, Pied d’alouette. 

Die kräftigsten und schönsten Pflanzen liefert die 
Aussaat im Herbst; die Samen gehen im Frühjahr auf 
und im Juni-Juli entwickelt sich der reiche Blumenflor. 

Hyazinthenblütiger gefüllter Rittersporn. 

(Delphinium ajacis fl. pl.) 


Jß 1540 


1. Weiss. 

2. Ziegelrot. 
8. Lila. 

4. Violett. 

5. Karmesin. 

6. Scharlach. 


7. Weiss mit rosa Schein. 

8. Fleischfarbe. 

9. Rosa. 

10. Granatrot. 

11. Chamoisrosa. 

12. Purpur. 


Obige 12 Farben, jede k 50 Korn JO —.15, 20 g JO 1.60 


Jß 1541 Sortiment in 12 Farben k 50 Korn JO 1.— 
„ 1542 „ „ 6 „ ä 50 „ „ -.60 


Jß 1543 Dieselben gemischt, 

200 Korn JO — 25, 100 Korn JO —.15, 20 g JO 1.40 


Jß 1544 Atrosanguinea, Stamm 

braun, Blumen 

dunkelblutrot, extra, 

100 Korn J0 

-.20 

50 Korn JO • 

-.15, 20 g „ 

1.60 

„ 1545 Solferino, weiss mit lila 

und violett 

ge- 

strichelt und gestreift. 

100 Korn JO 

-20 

50 Korn JO 

— .15, 20 g „ 

-.80 


Jß 1553 1. Weiss. 

2. Rotbraun. 

3. Dunkelblau. 

4. Apfelblüte. 

5. Chamois. 

6. Hellblau. 

7. Lilarot. 

8. Violett. 

9. Lasurblau. 

10. Rosa. 

11. Ziegelrot. 

12. Rehbraun. 
Obige 12 Farben 

jede k 20 g JO —.40, 
k Prise JO —.10. 


■ M 1554. ■ 

Sortiment in 12 Pracht¬ 
sorten JO —.70 

Jß 1555. 

Sortiment in 6 Praclit- 

■ Sorten JO —.40 ■ 


Jß 1556 Dieselben gemischt k 20 g JO —.30, k Prise JO - .10 


Knopffs Garten bibliothek : Gartenbuch für Anfänger. Von Boettner. 

- 1 ■ " -— - Gebunden Mark 6.—. 


M 1530 Sortiment in 12 Farben k 50 Korn otO 1.— 
„ 1531 _ n 6 „ k 50 „ „ -.60 


Jß 1532 Dieselben gemischt, 

200 Korn JO —.25, 100 Korn JO —.15, 20 g JO 1.40 

Gefüllte Zwerg-Camellien-Balsaminen. 

Jß 1533 1. Karmesin. 4. Violett. 

2. Hellblau^ 5. Fleischfarbe. 

3. Scharlach. 6. Ziegelrot. 

Obige 6 Farben, alle weiss gefleckt . . k 50 Korn JO —.15 

_i._*’ g " 1 - 

| Jß 1534 Sortiment in 6 Farben . k 50 Korn J0 —.50 | 

Jß 1535 Dieselben gemischt, 

200 Korn JO —.25, 100 Korn JO —.15, 20 g JO -SO 

Gefüllte Zwerg-Balsaminen y 

für Einfassungen, niedrige Gruppen, Topfkultur. 

A5 1536 1. Weiss 6. Karmesin. 

2. Hellrot 7. Kupferrot. 

3. Lila. 8. Scharlach. 

4. Dunkelblau. 9. Pfirsichblüte. 

5. Dreifarbig. 10. Scharlach mit weiss. 

Obige 10 Farben, jede k 50 Korn JO —.15, 20 g JO 1.20 


Jß 1537 Sortiment in 10 Farben . . k 50 Korn JO —.70 
„ 1538 „ „6 „ . . k 50 „ „ -.50 


Jß 1539 Dieselben gemischt, 

200 Korn JO —.25, 100 Korn JO — .15, 20 g JO —.80 

Gefüllte Rosen-(Andrieux-)Balsaminen, 

grossblumig, dichtgefüllt, besonders schön. 


Jß 1546 1. Scharlach. 5. Scharlach gefleckt. 

2. Weiss mit lila 6. Karmesin 

Schein. 7. Lila. 

3. Rosa gefleckt. 8. Violett. 

4. Violett gefleckt. 

Obige 8 Farben, jede k 50 Korn JO —.15, 20 g JO 2.80 


Jß 1547 Sortiment in 8 Farben . . k 50 Korn JO —.80 


Jß 1548 Dieselben gemischt, 

200 Korn JO —.35, 100 Korn JO —.20, 20 g JO 2.20 


Nelkenartig gestreifte Balsaminen. 

Jß 1550 1. Weiss mit karmin. 5. Weiss mit karmesin. 

2. Weiss mit violett. 6. Dreifarbig. 

3. Weiss m. granatrot. 7. Pfirsich blüte mit 

4. Weiss m. kupferrot. Scharlach. 

Obige 7 Farben, jede k 50 Korn JO —.15, 20 g JO 1.20 
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jvj Gefüllter niedriger Ranunkel-Rittersporn. 

1557 1. Weiss. 3. Ziegelrot. 5. Fleischfarbe. 

2. Violett. 4. Lila. 6. Rosa 

Obige 6 Farben jede k 20 g JO —.50. k Prise JO —.10 


M 1558 Sortiment in 6 Prachtsorten ... . JO —.40 


M M 4 

1559 Dieselben gemischt. . . k 20 g M —.40, k Prise t- 10 

Gefüllter Kaiser-Rittersporn. 

1561 1. Weiss. 4. Rosa. 7. Rotgestreift. 

2. Hellblau. 5. Dreifarbig. 8. Lasurblau 

3. Violett. 6. Schwarz blau. 

Obige 8 Farben . jede k 20 g JO —.60, ä Prise — 10 


M 1562 Sortiment in 8 Praohtsorten. JO - .60 | 

M . M 4 > 


1563 Dieselben gemischt . . . k 20 g JO —.40, k Prise — 10 


Hoher gefüllter Rittersporn, 

Delphinium elatior fl. pl. 

1564 1. Weiss. 4. Dunkelblau. 7. Ziegelrot. 

2. Apfelblüte. 5. Rosa. 8. Violett. 

3. Lila. 6. Hellblau. 

Obige 8 Farben . jede k 20 g .JO —.50, ä Prise — 10 

| M 1565 Sortiment in 8 Prachtsorten. JO —.60 j 

M JO 4> 

1566 Dieselben gemischt . . . k 20 g JO —.40, k Prise — 10 


Gefüllter Kandelaber-Rittersporn, 

bildet eine Pyramide von 20 - 25 cm Höhe, • 
äusserst reich- und langblühond. 

1567 1. Weiss. 3. Dreifarbig. 5. Schwarzblau. 

2. Rosa. 4. Hellblau. 6. Violett. 

Obige 6 Farben . . jede k 20 g JO 2.40, it Prise — 20 

| M 1568 Sortiment in 6 Prachtsorten . ... J0 —.80 | 

M ' J0 4 

1569 Dieselben gemischt . . . & 20 g JO 2.—, k Prise — 15 

Hoher Levkojen-Rittersporn, 

Delphinium consolida fl. pl. 

1570 1. Weiss. 4. Dunkelblau. 7. Hellblau. 

2. Dreifarbig. 5. Fleischfarbe. 8. Hochrosa. 

3. Rotgrau. 6. Lila. 

Obige 8 Farben . . jede k 20 g JO —.60, k Prise — 10 
| M 1571 Sortiment in 8 Prachtsorten . JO — 60 | 

M JO 

1572 Dieselben gemischt . . . & 20 g JO —.50, k Prise — 10 


Ipomoea purpurea. 

Ipomoea Morning Glory, Belle de jour, Liseron. 
Trichterwinde. 

Ein prächtiges und schnell rankendes Schlingge¬ 
wächs; vorzüglich zur Bekleidung von Lauben, Mauern, 
Spalieren, Balkons. Fenstern, kahlen Stämmen geeignet; 
man bildet auch mittelst hierzu gestellter Stangen blüten¬ 
bedeckte Säulen und Pyramiden. Der Samen kann im 
März und April an Ort und Stelle gelegt werden. 

JW 1573 

1. Weiss. 

2. Rot gestreift. 

3. Dreifarbig. 

4. Rosa. 

5. Karmin. 

6 . Inkarnat. 

7. Dunkelrot. 

8 . Lila. 

9. Dunkelblau. 

10. Hellblau. 

Obige 10 Farben 
jede k 20 g JO —.30, 
ä Prise JO —.10 

| M 1574 Sortiment in 10 Farben . . JO —.70 

M 1575 Dieselben gemischt, 

k kg JO 2.50, 20 g JO —.25. k Prise JO —.10 



(Sweet Peas.) LathyrUS odoratus. (Pois k Odeur.) 

Wohlriechende Wicke. 

Bienenfutterpflanze, blüht vom Juni bis Oktober ununter¬ 
brochen; die Blumen gut für frische Bouquets. 


JVS 

1576 



1. Woiss. 

2. Rot mit weiss. 

3. Rot gestreift. 

4. Dunkelrot. 

5. Schwarzbraun gestreift. 

6. Schwarzpurpur. 

7. Hellblau und purpur. 


8. Invincible scarlet, 

9. Butterfly, [scharlach. 

10. Kronprinzessin von 

Preussen. 

11. Vesuv, karminrosa 

mit tiefpurpur. 

12. Captain Clarke. 


Obige 12 Farben jede k 20 g JO —.80, k Prise JO —.10 


M 1577 Sortiment in 12 Farben. JO — .80 

„ 1577 a _ „6 „ .„ —- r >0 


M 1578 Dieselben gern., k kg JO 2.10,20 g JO —.20, k Prise JO —.10 


Lathyrus odoratus, Eckford’sche. 


M Sweet Peas, Eckfords Hj^br., Pois k odeur d’Eckford. 
1578a 1. Apple-blossom, weiss mit 8. Primrose, gelblich. 

lila und Apfelblüte. 9. Prinzess Viktoria, 

2. Boreatton,kastanienbraun Fleischfarbe mit 

3. Bronzekönig, kupferig- zartrosa. 

bronze. 10. Queen of the Isles, 

4. Grand Blue, dunkelblau. scharlach, weiss 

5. Indigo King, schwarzpurp. mit purpur. 

H. Montblanc, reinweiss. 11. Splendour, dunkel- 

7. Orange Prince, rosa mit rosa. 

Orange. 1 2. Venus, chamoisrosa 

Obige 12 Farben jede k 20 g JO —.35, k Prise JO —.10 


M 1578b Sortiment in 12 Farben. JO —.90 

„ 1578c w „6 „ .. —.50 


M 1578d Dieselben gern., ä kg JO 2.40,20 g JO —.25, ä Prise JO— .10 



M . - 4 > 

1581 Dieselben gemischt, äkg J02HO, 20g JO— .20, k Prise — 10 
1581a Buntblättrige Wunderblume, schön ge¬ 
mischt . . . ..20 g JO —.25, ä Prise — 10 


Mirabilis Jalapa. 


Marvol of Peru, Belle de Nuit. 

W underblume. 

Die Pflanzen eignen sich für Blumenbeete, Gruppen 
und Rabatten, die Blumen zu frischen Bouquets. 

M 1579 

1. Weiss. 

2. Weiss mit gelb. 

3. Lila. 

4. Weiss mit rot. 

5. Dreifarbig. 

6. Rosa. 

7. Karmesin. 

8. Karmesin und 

violett. 


Obige 8 Farben 
jede k 20 g JO -.30 
k Prise „ —.10 


M 1580 Sortiment 
in 8 Farben 

JO -.50 
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Mirabilis Jalapa Tom Thumb. 

Marvel of Peru Tom Thumb, Belle de Nuit Tom Thumb. 

Zwerg:-W underblume. 

Bildet Büsche von ca. 25 cm Höhe, die, fast kugelig gebaut 
sind, eignet sich zu Einfassungen, kleinen Beeten und 
zur Topfkultur. 

AS 1582 1. Weiss. 3. Gelb und rot. 5. Weise und rot. 

2. Dreifarbig. 4. Karmin. 6. Dunkelkarmesin. 

Obige 6 Farben jede k 20 g JO —.40, k Prise JO —.10 

| AS 1583 Sortiment in 6 Farben . JO -.50 

AS 1584 Dieselben gemischt . 20 g JO —.30, k Prise JO —.10 

Papaver paeoniflorum fl. pl. 

Double Paeony Poppy, Pavot paeoniflorum. 

Gefüllter Paeonien-Mohn. 

Der gefüllte Mohn ist von fast unschützbarem Wert für 
solche Gärten, denen wenig oder gar keine Pflege ge¬ 
widmet werden kann. 


Aß 1585 1. Weiss. 6. Scharlach 10. Zinnober auf 

2. llosa. u weiss. violett. 

3. Mohngrau 7. Mordoröe, 11. ,,Ariel‘‘, leucht. 

4. Purpur. 8. Ziegelrot. lachsrot auf 

5. Schwarz. 9. Scharlach. weissem Grund. 

Obige 11 Farben jede k 20 g JO -.30, k Prise M —.10 


| AS 1586 Sortiment in 10 Farben. JO —.60 | 


AS 1587 Dieselben gemischt . k kg M 3.20, 20 g JO —.25 

k Prise „ —.10 

Papaver paeoniflorum nanum fl. pl. 

Niedriger Paeonien-Mohn. 

AS 1588 1. Weiss. 3. Rosa. 5. Scharlach und weiss. 

2. Lila. 4. Lachsrosa. 6. Dunkelscharlach. 

Obige 6 Farben jode ä 20 g JO —.30, ä Prise JO —.10 

| AS 1589 Sortiment in 6 Farben. JO —.40 | 

AS 1590 Dieselben gemischt . 20 g JO —.25, k Prise SO — .10 



AS 1592 Sortiment in 12 Farben . 


AS 1593 Dieselben gemischt,.ä kg 3.20 

20 g JO -.25, k Prise JO -.10 


Papaver somniferum fl. pl. 

Double Garden Poppy, Pavot double. 

Gefüllter Garten-Mohn. 


AS 1591 1. Weiss. 8. Stahlblau mil 

2. Brillantrosa. Zinnober. 

3. Granatrot auf weiss. 9. Ro9a. 

4. Scharlach. 10. Aschgrau. 

5. Dunkellila. 11. Purpur. 

6. Zinnober auf weiss. 12. Dunkelviolett. 

7. Purpur und schwarz. 

Obige 12 Farben jede ä 20 g JO —.30, k Prise JO —.10 


Papaver ranunculiflorum fl. pl. 

Gefüllter Ranunkel-Mohn. 

AS 1594 1. Weiss. 4 . Scharlach mit weiss. 

2. Rosa. 5. Karmesin. 

3. Scharlach. 6. Karmesin mit weiss. 

Obige 6 Farben jede k 20 g JO —.40, ä Prise J0 —.10 

| AS 1595 Sortiment in 6 Farben ........ jo —.50 j 

AS 1596 Dieselben gemischt k 20 g JO —.30, k Prise JO —.10 


Scabiosa atropurpurea grandifl. fl. pl. 

Scabious tall, Scäbieuse des jardins grande. 

Hohe gefüllte Skabiose. 

Die Skabiosen sind vorzügliches Material zu Kränzen, 
Bouquets, Blumenkörbchen, zur Bepflanzung von Gräbern, 
Gruppen auf dem Friedhof. 

Die Skabiosen sind dankbar blühende und sehr zierende 
Pflanzen, die auf Gruppen, Beeten und Rabatten einen 
Platz verdienen. Aussaat im März auf ein lauwarmes oder 
im April auf ein kaltes Beet unter Glas. Auspflanzen im 
Mai in guten kräftigen, sonnig gelegenen Gartenboden 
25 —30 cm voneinander entfernt. Man kann auch Ende 
April und Mai in geschützter, sonniger Lage gleich an 
Ort und Stelle säen. Blüht von Ende J uni bis in den Herbst. 


AS 1597 

1. Weiss. 

2. Lila. 

3. Kirschrot. 

4. Schwarz¬ 

purpur. 

5. feurig- 

scharlach. 

6. Ziegelrot; 

7. Schwarz¬ 

braun. 

8. Fleisch¬ 

farbe. 

Obige 8 Farben 
jede k 20 g JO —.60, 
k Prise JO —.10. 



| AS 1598 Sortiment in 8 Farben. JO —.60 


AS 1599 Scabiosa atropurpurea grandifl. fl.pl. die grösst- 

blumig., gefüllten gemischt.20 g JO —.50 

k Prise JO —.10 

Aß loOOa.’jEinfache gemischt.A kg ^ 5.25 

on i/ oa \ d«:«« in 



Aß 1602 Dieselben gemischt . k kg JO 6.- 

20 g JO —.80, ä Prise „ — .10 


Scabiosa atropurpurea nana fl. pl. 

Scabious dwarf, double Scäbieuse naine. 

Niedrige gefüllte Skabiose. 


Obige 8 Farben 
jede ä 20 g JO —.40, 
k Prise JO —.10. 


AS 1600 

1. Weiss. 

2. Purpur. 

3. Ziegelrot. 

4. Rosa. 

5. Kirschrot. 

6. Lasurblau. 

7. Floischfarbe. 

8. Schwarz- 
braun. 


AS 1601 Sortiment in 8 Farben . 


. JO —.60 


Kom. 2747 vom 22.12. 05. H. 11. Pfarrer in K.: 

Mit der vorjährigen Sendung war ich sehr zufrieden, 
sowohl was Menge und Güte des Samens anbetrifft und 
ich hoffe auch dieses Jahr gleich gut von Ihnen bedient 
zu werden. 
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Zinnia elegans fl. pl. 

Zinnia double, Zinnia 616gant. 


Extra greftillte Zinnie, prima Qualität. 

Aussat im April in halbwarmes Mistbeet; Ende Mai 
hohe Sorten auf 40 und niedere auf BO cm Entfernung aus¬ 
zupflanzen; liebt lockeren Boden und sonnige Lage. 



M 1603 1. Weiss. 

2. Karmesin. 

B. Scharlach. 

4. Lila. 

5. Purpur. 

Obige 10 Farben jede . 
11. Königin Viktoria, r 


6. Schwefelgelb. 

7. Fleischfarbe. 

8. Violett. 

9. Rosa. 

10. Goldgelb. M 

. k 20 g J6 —.80, ä Prise —.15 
linweiss, 

k 20 g M 1.20, k Prise —.20 


Jß 1604 Sortiment in 8 Farben. M — .80 


M 1605 Dieselben gemischt ... I. Qualität 100 g M 2.—, 

20 g c Mi —.60, k Prise „ —.10 


Zinnia elegans pumila fl. pl. 

Gefüllte Zwerg-Zinnie. 

M 1606 1. Weiss. 5. Scharlach. 

2. Karmesin. 6. Goldgelb. 

B. Rosa. 7. Schwefelgelb. 

4. Violett. 8. Purpur. 

Obige 8 Farben jede . . k 20 g M —.80, k Prise M —.15 


| M 1607 Sortiment in 8 Farben 


-.80 | 


M 1608 Dieselben gemischt 

100 g M 2.40, k 20 g JL -.60, k Prise M —.15 



M 1615 Extra gefüllte bunte, I. Qualität, gemischt 

20 g M 3.60, 1000 Korn M 1.25, 200 Korn S —.40 
Jß 1616 Zwerg-, gefüllte frtihblühende, 

k 20 g 2. — , 1000 Korn oft —.70, 200 Korn M — 20 

C. SW“ Margar eten-Nelken siehe Nr. 3113. 


Fernere Samen der Topf-, Land-, Bart- und Margareten- 
Nelken offerieren wir unter Stauden-Gewächse Nr. 3085—3114c. 
Pflanzen siehe im Pflanzen-Katalog unter Sortiments-Pflanzen 
Seite 118. 


Althaea rosea fl. pl. 

Hollyhock, Alcöe rose. 

Chatersche Preismalven. 


M 1617 


1. Reinweiss. 

2. Aurora. 

3. Kanariengelb. 

4. Dunkelkarmesin. 

5. Purnurviolett. 

6. Lachsfarben. 


7. Karmesin. 

8. Scharlach. 

9. Rosa. 

10. Karminrosa. 

11. Schwefelgelb. 

12. Weiss a. purpur Grund. 


Obige 12 Farben jede k 5 g oft 1.50, k Prise <M —.25 


JV2 1618 Sortiment in 12 Farben jede 10 Korn <A6 1.50 
„ 1619 „ „ 6 „ „ 10 „ „ -.80 


M 1620 Chatersche Preismalven, prachtvoll gemischt, 

I. Qualität. k Prise M —.40, 20 g 5.— 

„ 1621 Gefüllte Blumen in vielen Farben gemischt, 
gute Qualität ä Prise . . . M —.20, 20 g <M> 2.50 




Kolorierte Sortimente von einjährigen Samen, 


12 Par. 


(y/ioicCsinnuals. 


enthaltend starke Portionen von 
die Sortimentstasehen 
M 1673. 

Koloriertes Sortiment 
vorzüglicher Sommer¬ 
gewächse, 

8 Sorten oft —.70. 

M 1674. 

Koloriertes Sortiment 
vorzüglicher Sommer¬ 
gewächse, 

12 Sorten <Jft —.90. 

Kom. 2205 vojn 10.12. 05. Herr Fr. Str. in H.: 

Das kolorierte Blumensamensortiment, welches Sie mir bei der .letzten Samensendung freund- 
lichst beigelegt hatten, hat bei uns vollen Beifall gefunden und , spreche ich Ihnen dafür meinen 
herzlichsten Dank aus. Ich hoffe, Ihnen nächstes Jahr grössere Bestellungen überreichen zu können; 
auch wird es mein eifrigstes Bestreben sein, die sehr gute Bedienung und’ vorzügliche Keim¬ 
fähigkeit Ihrer Sämereien zu empfehlen. 


gangbarsten Soimnergewächsen in bunten Beuteln; 
sind ebenfalls künstlerisch ausgestattet. 

M 1675. 

Koloriertes Sortiment 
vorzüglicher Sommer¬ 
gewächse, 

18 Sorten oft 1.40. 

M 1676. 

Koloriertes Sortiment 
vorzüglicher Sommer¬ 
gewächse, 

24 Sorten <At 2.—. 


M 1673-1676. 


SC 
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=0 


Sortimente von Blumensamen. 


Auf diese Sortimente 
machen wir empfeh¬ 
lend aufmerksam. Zur 
Zusammenstellung- 
sind nur Hauptsorten 
oder Frachtfarben 
mit Sachkenntnis ge¬ 
wähltworden, so dass 
jedes Sortiment in 
der Ausbildung ein 
vorteilhaftes, deko¬ 



ratives Resultat er¬ 
geben wird. Die Preise 
sind billiger wie bei 
Einzelbestellung, 
MT halbe Sortimente 
sind wir jedoch nioht 
in der Lage abgeben 
zu können, auch muss 
die Zusammenstel¬ 
lung uns überlassen 
bleiben. 



M 


M 4 

1622 Sommer-Gewächse, 



100 schöne Sorten . 

6 — 

1623 „ 

50 „ „ . . 

3 - 

1624 „ 

25 „ „ . . 

1 50 

1625 „ 

12 „ „ . . 

- 90 

1626 „ 

12 „ „ für 



Topfkultur . . . 

1 — 

1627 „ 

12 schöne Sort. für 



Einfassung . . . 

1 - 

1628 „ 

12 schöne Sort. für 



Teppichbeete . 

1 — 

1629 „ 

12 schöne Sorten, 



Blattpflanzen . 

1 — 

1630 „ 

12 schöne Sorten, 



wohlriechende . 

1 — 

Das Sortiment Nr. 1630 ist 

auch 

für Bienenzüchter zu empfehlen, da 

alle in 

demselben enthaltenen Ar- 

tikel von den Bienen besonders gern 

besucht werden. 




M 


Sommer-Gewächse. 


1632 Antirrhinum majus, hohe 

1633 „ Tom Thumb, niedrig . 

1634 Calliopsis. 8 

1635 Celosia crist. nana, Hahnen- 

kamm . 6 

1636 Clarkia. 8 

1637 Convolvulus minor, tricolor 8 

1638 Dianthus, Sommernelke ... 12 

1639 „ „ ... 6 

1640 Elichrysnm, hohe. 6 

1641 „ niedrige. 6 

1641a G-ilia. 6 

1642 Godetia. 6 

1642a Iberis. 6 

1643 Immortellen.12 

1644 Lobelien. 6 

1645 Lupinen.. . 6 

1646 Mimulus.6 

1647 Pens6es, Viola tricolor maxima 12 

1648 „ « 6 

1648a „ Viola tricolor maxima 

Trimardeau, riesenblumige 6 

1649 Petunia grandifl., einfache 6 

1649a „ „ einfache gefranste 6 

1650 „ „ gefüllte. 6 

1651 „ n „ gefranste . . 6 

1652 Phlox Drummondi.12 

1653 „ „ 6 

1654 ,, „ grandiflora ... 6 

1655 „ ,, nana compacta . 6 

1856 Portulaca, einfache. 6 

1657 „ gefüllte. 6 

1658 Reseda odorata. 6 

1659 Ricinus. 6 

1660 Salpiglossis, hohe grossblum. 6 

1661 Schlingpflanzen.12 

1662 Senecio, gefüllte Jacobaeen . 6 

1663 „ „ niedrige (nana) 6 

1665 Tagetes, Sammetblume, erecta 

plena. 6 

1666 „ „ patula plena . 6 

1667 Tropaöolum Lobbianum, rank. 8 

1668 „ majus, rankend .... 8 

1669 „ „ nanum, nicht rank. 8 

1670 Verbena hybrida. 6 

1671 Ziergräser.25 

1672 * . 12 


M 4 , 
8 Sorten — 60 
8 


— 70 

- 60 

- 60 
- 60 

— 50 
1 - 

— 50 

— 50 

— 50 

— 50 

— 50 

— 50 
1 25 

— 50 

— 50 

— 50 
1 25 

— 70 

— 90 
1 — 
1 — 


1677 

1678 

1679 

1680 
1681 
1682 

1683 

1684 

1685 

1686 

1687 

1688 

1689 

1690 
1692 


Stauden (perennierend). m .4, 

Stauden.100 Sorten 6 — 


„ für Einfassungen 
„ „ Gruppen . . . 

Alpenpflanzen .... 


Delphinium hybridum . . . 
„ „fl. pl., gefüllte 


Myosotis. 

1693 Papaver. 

1694 Pentstemon .... 

1695 Statice . 

1696 Viola cornuta . . 

1697 „ odorata . . 


50 


3 25 

25 

r 

1 75 

12 


— 90 

12 


1 - 

12 


1 — 

6 


1 — 

6 

r 

— 50 

6 


- 60 

6 


— 70 

6 


- 60 

6 


1 20 

6 


- 50 

6 


—.50 

6 


— 60 

6 


- 60 

6 

n 

- 70 

6 


— 60 

6 


— 75 

6 

„ 

- 90 


Topf-Gewächse. 


1 35 

1699 Kalt- u. Warmhauspflanzen 

50 


6 - 

1 35 

1700 „ „ 

25 

„ 

3 — 

1 - 

1701 „ 

12 


1 50 

- 60 

1702 Abutilon. 

6 


1 25 

— 60 

1703 Akazien. 

6 

n 

- 80 

— 80 

1705 Begonien, knollentragende • 

6 


1 40 

— 40 

1706 Kakteen. 

6 

„ 

1 — 

- 60 

1709 Canna Crozys, niedr., frühblüh. 

6 

„ 

- 70 

— 50 

1710 Coleus. .... 

6 


1 — 

— 40 

1711 Cyclamen persicum. 

6 

„ 

1 50 

- 60 

1712 Dracaenen. 

6 


1 50 

1 - 

1713 Eucalyptus. 

6 

„ 

- 75 

- 60 

1714 Farn, reiner Samen. 

6 


1 35 

- 60 

1715 Fuchsia hybrida. 

6 

„ 

1 25 


1717 Palmen. 

6 


2 _ 

— 50 

1718 Primula sinensis fimbriata 

6 


1 20 

— 50 

1719 „ „ gefüllte 

6 


2 — 

— 60 

1720 Schlingpflanz.f. Zimm.od. Gewftchsh. 6 

„ 

1 50 

- 60 

1721 Solanum, zur Dekoration . . 

6 


— 80 

- 60 

1722 Gehölze und Sträucher . . . 

25 


2 — 

1 — 

1723 „ „ „ ... 

12 


1 10 

1 60 

1724 Koniferen. 

25 


3 50 

— 80 

1725 „ . 

12 


1 80 


Sämtliche Sortimente ä 1 Portion. 


s 
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(Annuala.) 


Sommer-Gewächse. 


(Annuelles.) 


Mit Ausnahme einiger Sorten sind alle Prisen stark. Die mit * bezeichneten eignen sich zur Einfassung. Die 
mit § bezeichneten sind Schlingpflanzen. Die mit f bezeichneten müssen ins warme Mistbeet oder Töpfe gesät werden 
und eignen sich' hauptsächlich zur Topfkultur. Die mit nri bezeichneten müssen in Mistbeete oder Töpfe gesät und, 
wenn keine Fröste mehr zu befürchten sind, ins freie Land gepflanzt werden; alle übrigen werden gleich an Ort u. Stelle 
gesät. Halbe Prisen werden nicht abgegeben, Gewichtsteile im Werte nicht unter M —.10. Um unseren Kunden entgegen 
zu kommen, versenden wir die hauptsächlichsten Blumen-Samen in farbigren Samendüten, wir erhöhen nicht den 
Preis, verringern nicht die Menge und liefern nur beste keimfähige Ware. 


Acroclinium. 

Die Acroclinien sind 
eine der besten Im¬ 
mortellen, d. Blumen 
halten sich lange u. 
geben ausgezeich¬ 
netes Material für 
unverwelkliche Bou¬ 
quets und Kränze. 

. Ms 1727 m 
Acroclin. roseum 
20 g 30 4, Pr. 10 4 

AG1728 Acroclinium 
roseum plenum 
20 g 40 4, Pr. 10 4 

Ms 1729 Acroclinium 
roseum alb., weiss 
20 g 30 4, Pr. 10 4 

Ms 1730 Acroclinium 
roseum alb. plen. 

20 g 40 4, Pr. 10 4 



Ms 1728. 

Acroclinium roseum plenum. 


Adonis (Herbströschen). 

Das Adonisröschen mit zierlicher dunkelgrüner Be¬ 
laubung und schönen leuchtenden Blumen, wird 30—50 cm 
hoch und lässt sich fast überall im Garten verwenden. 
Es ist sehr bescheiden hinsichtlich Boden und Standort 
und beansprucht keine Pflege. 

M • 

1731 Adonis autumnalis, .— 20 

1732 „ aestivalis, Sommerröschen. 

Herbstaussaat an Ort u. Stelle vorteilhaft. 

Aethionema (Steintäschel). 

1733 *Aethionema Buxbaumi, helllila. 


20 g 

Pr. 

M 4 

4 

— 20 

10 

— 20 

10 

-60 

15 


Ageratum (Leberbalsam), J°? 


A3 

1734 mAgeratum mexicanum, blau . . . 

1736 „ „ album, weiss . . . 

1736 „ „ nanum, blau . . . 

1737 „ „ „ album, weiss . 

1738 „ „ Little Dorrit, blau 

1739 „ imperial dwarf, niedrig, blau - 60 

1740 „ „ „ album, niedr.,weiss — 60 


M 4 

— 4u 

— 40 

— 40 

— 40 

— 60 



jmzsm 

•äT 

‘ijsgä 

Mi 1741. Ageratum Blue Perfection, neu, 

20 g M —.60, 1 Prise M —.15 
Die Ageratum zeichnen sich durch grossen 
JBlütenreichtum aus. 


jvj Agrostemma (Himmelsröschen). ^4*4 

1742 *Agrostemma coelirosa, rosa.— 30 10 


20 g 

Pr. 

M 4 

4 

— 40 

10 

- 40 

10 

- 50 

10 

— 

30 

~~ 

30 

— 40 

10 

- 60 

15 

- 30 

10 

1 - 

20 

- 20 

10 

- 40 

10 

- 20 

10 

- 60 

15 

— 30 

10 

1 — 

20 

- 20 

10 

— 40 

10 

1 20 

20 

- 30 

10 

— 40 

10 


A 3 Alonsoa. 

1744 fAlonsoa albiflora, weiss. 

1745 „ myrthifolia, scharlacli, grossblumig 

1746 „ Warscewiczi, brilliantrot. 

1746a miniata compacta coccinea .... 

1746b „ Mutisi compacta, chamoisrosa . . 

Alyssum (Steinkraut). 

1747 m*Alyssum Benthami maritimum, weisse, 

sehr wohlriechende Einfassungs-, vor¬ 
treffliche Bienenfutterpflanze .... 

1748 „ Bentbami compactum. 

Amarantns (Fuchsschwanz). 

1760 m Amarantus abyssinicus, Blütenähren 
dunkelblutrot. 

1751 „ amabilis tricolor, Blätter rosa, gelb 

und feuerrot . 

1752 „ atropurpureus, leuchtend blutrot . . 

1753 ,, bicolor, grün, rot gestreift. 

1755 „ caudatus, hängender, hellroter . . . 

1757 „ Henderi, Blätter in den brillantesten 

Farben nuancierend. 

1758 „ melancbolicus ruber, Blätter blut- 

roL extra. 

1762 „ salicifolius, Blätter grün mit bronze- 

farbenen und blutroten Spitzen . . 

1763 „ sanguineus elatior, dunkelrot.... 

1765 „ tricolor, mit grün, gelb u. rot schat¬ 

tierten Blättern. 

1766 „ „ splendens, schön belaubt. 

Alle Amarantus-Spezies sind dekorative 
Zierpflanzen mit prachtvoller Jielaubung. 

Ammobium (Sand-Immortelle). 

1768 mAmmobium alatum, unentbehrlich für 

trockne Bouquets und Kränze .... 

1769 „ alatum grandiflorum. 

Anagallis (Gauchheil). 

Der Gauchheil ist eine kleine, sehr zierliche Gruppen- 
pflanze, die sich vorzüglich zur Topfkultur eignet. Man 
sät im März ins Mistbeet oder in Töpfe, pikiert und setzt 
im Mai an einen sonnigen, geschützten Standort in leichte, 
sandige Erde. Höhe 20—30 cm, blüht v. Juli bis September. 
Ms 1770 Anagallis grandiflora coerulea, blau, 

20 g M 1 . — , Prise 20 4 
„ 1771 „ „ schönste Sort. gern., 20 g 80 4 , Pr. 16j„ 

mAntirrhinum majus. 

Hohes Löwenmaul. 

Ms 

1776 Album, weiss,. 

20 g 50 4 j Prise 15 4 

1777 Brillant, Scharlach 
mit goldgelb u. weiss, 

20 g 50 4* Prise 15 4 

1778 Luteum, reingelb, 

20 g 50 4» Prise 15 4 

1779 Delila, karmin mit 
weissem Schlund, 

20 g 60 4 , Prise 15 4 

1780 Firefly, orange- 
scharlach mit weiss. 

Schlund, 

20 g 50 4 » Frise 15 4 

1781 Galathöe, karmesin 
mit weiss, 

20 g 50 4 . Prise 15 4 

1782 G-hestia, dunkelblut¬ 
rot, 20 g 50 4* Fr. 15 4 

1783 HeinrichIV.,zinnob. 

20 g 50 4» Frise 15 4 

1784 Nigrescens, tiefpurpur. 

1785 Roseum, rosa. 

1786 Striatum, prachtvoll gestreift. 

1787 Hohe Sorten, gemischt. 

1788 Schwarzer Prinz, mit fast schwarzer Blume 

halbhoch 

mAntirrhinum nanum Tom Thumb. 

Niedriges Löwenmaul. 

1796 Album, reinweiss.1 20 

1797 Brillant, Scharlach, gelb und weiss.1 20 

1798 Cinnabarinum, leuchtend zinnober .... 1 20 



Antirrhinum majus. 

20 g 

C 46 4 

— 50 

— 50 

— 50 

— 40 


Pr. 

4 

15 

15 

15 

10 

20 


1799 Delila, karmin mit weissem Schlund 


1 20 


1800 Heinrich IV., zinnober.1 20 

1801 Kermesinum, rein-karmesin .1 20 
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Antirrhinum nanum Tom Tliumb. (Fortsetzung.) 



Antirrhinum Tom Thumb. 20 g 

Mi <A0 4 

1802 Roseum, rosa.1 üU 

1808 Striatum, gestreifte Varietäten.1 20 

1804 Sulphureum, schwefelgelb.1 20 

1805 Antirrhinum Tom Thumb, gemischt . . . 1 — 

Arctotis (Bärohr). 

1807 m*Arctotis grandis, Blumen reinweiss ... 1 — 

Artemisia (Beifuss). 

1809 mArtemisia annua, Dekorationspflanze . . — 80 

1810 „ gracilis, Dekorationspflanze, für 

hohe Einfassungen und Gruppen . . — 30 


Asperula (Waldmeister). 

1812 *Asperula azurea setosa, blau, frühblühend, 
passend für breite Einfassungen, wohl¬ 
riechend; zur Herbstaussaat anwendbar — 20 


Pr. 


20 

20 

15 


20 


10 

10 


10 


Athanasia. 

1814 mAthanasia annua, Lonas inod., blassgelb — 40 10 

Bartonia (Bartonie). 

1816 *Bartonia aurea, goldfarbige Bartonia . . — 40 10 

1817 _„_ „ nana, niedrig _ . . . — 40 10 


Bidens (Zweizahn). 

1819 mBidens atrosanguinea, Dahlia Zima- 


pani, mit braunvioletten Blumen . . 1 60 20 
Brachycome (Kurzsehopf). 

1820 f*Brachycome iberidifolia, blau.1 — 20 

1821 ,, „ alba, reinweiss . . 1 — 20 

Brachycomen für Topfkultur passend, sehr 

reichblühend. 

Browallia (Browallie). 

1828 fBrowallia elata alba, weiss. 1 20 20 

1824 „ „ coerulea, blau. 1 20 20 

Cacalia (Pestwurz). 

1825 mCacalia (Emilia) sonchifolia, gelb .... — 50 10 


Cajophora, Loasa (italienische Nessel). 

1826 §f Cajophora, Loasa, lateritia, ziegelrote 
Schlingpflanze, deren Blätter bei Be- 
_ rührung starkes B rennen verursachen — 80 15 

Calampelis (Schönrebe.) 

1827 gfCalampelis scaber, prächt. Schlingpflanze 

mit orangeroten Blumenbüschein _ 1 60 2 0 

Calandrinia (Calandrinie). 

1829 mCalandrinia grandiflora, grossblum., rosa — 60 15 

1830 „ speciosa Lindleyana, purpurrot . — 20 10 

1831 „ „ alba, weiss. — 20 10 

1832 „ umbellata, leuchtendrot, niedrig, 

passend für Einfassungen . 1 40 20 

Calendula (Ringelblume). 

1835 Calendula officinalis ranunculoides pl., 

Ringelblume gelb. — 20 10 

1835a „ „ grandifl. sulphureaplena, 

_ gelb, sehr grossbl. u. gefüllt — 30 10 

1836 „ „ Ä. pl. Meteor, mit dicht¬ 

gefüllt., orangerot gestreift. 

Blumen. — 20 10 

1837 „ fl. pl., Prinz von Oranien, mit dicht¬ 

gefüllten, dunkelorangegelbenBlumen — 30 10 


Calendula. 

(Fortsetz.) 
Mi 1837a Calen¬ 
dula fl. pl., 
Eavourit, 
schwefelgelb 
mit weiss 
20 g J6 —.80 

Pr. 10 4 
Mi 1838 Calen¬ 
dula pluvia- 
lis, weiss, 
Regen an¬ 
zeigend 

20 g M —.30 
Pr. 10 4 
Mi 1839 Calen¬ 
dula Pongei 
fl. pl., weiss, 
gefüllt 

20 g J6-.40 
Pr. 10 4 



Ms 1837. Calendula Prinz von 



Calliopsis 

(Schöngesiclit). 

M 1*41 
mCalliopsis, 

Corecpsis, 

Atkinsoni, 
gelb mit braun 
20 g M —.30 
Pr. 10 4 
Mi 1842 
Calliopsis 
basalis 
(Druinmondi), 
gelb 

20 g M -.30 
Pr. 10 4 
Mi 18411 

Calliopsis 
bicolor, 
tinctoria, 
zweifarbig 
reichblühend, 
sehr zu em¬ 
pfehlende 
Gartenpflanze 
20 g M -.30 
Pr. 10 4 
Mi 1844 
Calliopsis 
bic. brunea, 
braunrot 
20 g M -.40 
Mi 10 4 

1845 Calliopsis hybrida superba 


Mi 1845 Calliopsis. 


1846 

1847 

1848 

1849 * 

1850 * 

1851 
1851a 

1852 


cardaminifolia bicolor.— 40 

atrosanguinea, blutrot . — 40 
nana, Zwerg-40 


nana, Zwerg-, gelb mit braun 


brunea, braunrot.— 40 

- 40 


coronata, gelb leuchtend 
bicolor nana „Goldstrahl* 

viele Sorten gemischt.— 30 

Calliopsis lieben freie Lage, sind sehr dankbar und 
langdauernd im Blühen. 


20 g Pr. 
«46 4 4 
20 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
50 
10 


40 


Callirrhoe (Callirrhoe). 

Einjährig; schöne leuchtend rote malvenartige Blumen, 
hübsch in Bouquets, auf Gruppen und Rabatten, lieben 
sonnige, freie Lage und leichten, nahrhaften Boden. Man 
sät Ende März und April ins Mistbeet oder Töpfe, pikiert 
und pflanzt im Mai auf 40 cm Abstand an Ort und Stelle. 

20 g Pr. 

Mi M «4 4 

1853 mCallirrhoe pedata, rot.— 60 16 

1854 „ „ nana, Zwerg-.— 80 15 

1855 „ verticillata, dunkelrot. 1 20 20 


Campanula (Glockenblume). 

Die einjährigen Glockenblumen sät man im März oder 
Anfang April direkt an Ort und Stelle ins freie Land; sie 
blühen ungemein reich und eignen sich vortrefflich zu 
Einfassungen. _ 

Mi 1856 * Campanula attica, griechische Glockenblume, 
blau . . . 20 g <M) 1.80, Pr. 20 4 

- 1857 „ attica alba, weiss, 20 „ „ 1.80, „ 20 „ 


Obige 2 Sorten sind niedrig, zu Einfassungen 
Mi und Topfkultur passend. 20 g Pr. 

1860 Campanula macrostyla, sehr grosse, becher- ^ 4 4» 

förmige, violette Blumen, mit dunkler 
Marmorierung. 2 40 25 

1861 * „ speculum, venusspiogel, blau, für 

Einfass, und kleinere Gruppen — 40 10 

1862 „ „ alba, weiss.— 40 10 

1863 n „fl. pl., blaugefüllt.- 80 15 
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j\S Campanula speculum procumbens. 20 c Pr. 

1866 *Campanula speculum procumbens, ge- JO A, A, 

mischt, niedrig und kompakt. — 50 10 

Campanula zur Frühjahrs- u. Herbstsaat. 

Cannabis (Riesenhanf). 

M 1867 m Cannabis gigantea, 8—4m hoch, Blattpflanze. 
Es ist vorteilhaft, den Riesenhanf bis zur Auspflan¬ 
zung in Gruppen einzeln in kleinen Töpfen heran- 
zuziehen.20 g 20 1 Prise 10 A> 



1869 Capsicum annuum, Little Gern, mit vielen 20 g Pr. 


kleinen, dunkelscharlachroten Früch- JO A, A, 

ten, gute Marktpflanze. 1 20 20 

1870 „ annuum Tom Thumb, niedrig mit vielen 

kleinen, aufrechtstehenden Früchten, 
dunkelscharlach.— 60 15 

1871 „ Prince of Wales, citronengelbe Früchte — 60 15 


Carduus (Mariendistel). 

Die Mariendistel ist eine wertvolle einjährige Blatt¬ 
pflanze zur Rasendokoration. Ihre grossen glänzend 

f rünen Blätter mit weisser Zeichnung und der bis l 1 /* m 
ohe Stamm machen sie besonders wirkungsvoll. Aussaat 
im März oder April ins Freie. 

M 1873 Carduus marianus, Blattpflanze, 

ä kg JO 2.-, 20 g J0 —.20, Prise J0 —.10 


Celosia cristata (Hahnenkamm), 

muss Ende März oder Anfang April auf ein warmes 
Mistbeet oder in Töpfe, die man warm stellt, ausgesät und 
bald wieder in Wärme pikiert werden. Ende Mai pflanzt 
man mit möglichst viel Ballon in Töpfe oder auf ein ab¬ 
getriebenes Gurkenbeet, oder wenn ins freie Land, nur an 
besonders geschützte, warme Stellen mit fettem, lockerem 
Boden. Bei warmem Wetter ist reichliches Begiessen er¬ 
forderlich. Zur Topfkultur vorzüglich geeignet. 


M 1875 f Celosia cristata nana, niedriger, gemischt, 
_ 20 g J0 2.50, Prise JO —.25 


Celosia. (Fortsetzung.) 


M 1876. 

t Celosia cristata 
nana, niedrig, 

1 Purpur, 

2. Goldgelb, 

3. Schwefelgelb, 

4. Chamois, 

5. Blutrot, 

6 . Rosa, 

jede ä 5 g JO 1.—> 
Prise J0 —.30. 

M 1878. f Celosia 
cristata nana, 
Glasgow Prize, 
Präsident Thiers, 
dunkelbelaubte 
Sorte. Kämme 
kupferkarmesin. 

5 g ofO 1.20, 
Prise „ —.30. 



J\ß 1875. Celosia cristata nana. 


M 20 g Pr. 

1881 fCelosia plumosa Thompsoni magmifica, M A, A*> 

gemischt. . 30 

1882 „ pyramidalis plumosa, gemischt .... — 50 15 
Der Hahnenkamm ist sowohl für Land- als 

Topfkultur vorzüglich geeignet. 


Centaurea (Kornblume). 


Man kann die 
einjährigen Arten 
im April ins Freie 
in nicht zu schwe¬ 
ren, sonnig geloge¬ 
nen Boden säen. 

Sie dienen zur 
Ausschmückung 
der Rabatten und 
grösserer Gruppen 
und sind ein sehr 
wertvolles Bou¬ 
quetmaterial. 
Höhe zirka 1 m. 
M 1884 Centaurea 
Cyanus, Korn¬ 
blume, viele 
Farben gemischt 
20 g JO —.30 
ä Prise „ —.10 
M 1885 Centaurea 
Cyanus, Kaiser 
Wilhelm, dunkel¬ 
blau . 20 g JO —.40 
ä Prise „ —.10 



M 1885. Centaurea Kaiser Wilhelm. 



M 1886 a. Centaurea cyanus fl. pl. 20 g Pr. 
M JO A> A, 

1885 a Centaurea Cyanus fl. pl., gemischt ... — 40 10 

1886 „ depressa, niedrige blaue . — 30 10 

1887 „ „ rosea, „ rosenrote. — 30 10 


1887 a Centaurea Margaritae, grossblumig, 

_ weiss, wohlriechend, Schnittblume . 1 20 20 


1888 Centaurea moschata alba, weiss.— 50 16 

1889 „ „ coerulea, blau.— 50 15 

1890 „ „ atropurpurea, parpur . . — 50 16 


11891 Centaurea suaveolens, gelb. — 60 lo| 
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| 1912« Chrysanthem carinat. Chamaeleon HO lö| 


1913 Chrysanthemum carinatum Eclipse, 

Blumen braun und gelb .... — 60 15 

1914 * carinat. Burridgeanum, weissrosa — 40 10 

1915 * „ Dunnetti, albo pl., weiss ge¬ 

füllt-, variiert.1 — 20 

1916 * „ „ luteo pl., gelb gef., variiert 1 — 20 

1917 „ „ hybridum plenum .1 — 20 

1918 „ „ G-olden Feather, Belaubung 

goldgelb. — 40 10 

1919 „ venustum, rosa getuscht . . — 40 10 

1920 * coronarium album fl. pl., weiss . — 3Ö 10 

1921 „ * luteum fl. pl., gelb. — 30 10 


1922 „ „ sulphureum fl. pl. schwefelgelb— 30 10 

1923 Chrysanthemum inodorum jdenissi- 

mum, weiss, für Bouquets, er¬ 
gibt einen hohen Prozentsatz 
gefüllter Blumen . . .. . — 85 15 


Jß 1885b. 

Centaurea 

Cyanus, 
Viktoria, 
ganz niedrig, 
tiefblau 
leuchtende 
Blume, 

20 g M 1.—, 

Prise „ —.20. 

Die Blumen 
der Kornblume 
können durch 
Einlegen in 
Sand getrocknet 
werden . 


JV5 Centranthus (Spornblume). 20 g p r . 

1893 Centranthus macrosiphon, rot, dankbar i, 4 
blühend.— 30 10 

1895 „ macrosiphon albus, weiss.— 30 10 

1896 r „ nanus, Zwerg-, rot.— 30 10 

1897 „ „ viele Sorten gemischt.— 25 10 

Cerinthe (Wachsblume). 

1898 Cerinthe aspera, gelbe Wachsblume .... — 40 10 

1899 „ gymnandra, schönste, gelb mit braun — 40 10 

1900 „ major, grosse, gelb mit weiss .....— 40 10 
Sämtliche Wacheblumen sind gut als Bienenfutter 


1924 Chrysanthemum segetum pumilum, 


neu, goldgelb.2 — 25 

1925 ' „ viele Sorten gemischt. — 35 10 


Chrysanthemum (Wucherblume.) 


Chrysanthemum carinatum. 20 g Pr. 
Jß m 44 

1911 m Chrysanthemum carinatum album, 

weiss.. — 30 10 

1911a „ carinatum atrococcineum, rot. .— 40 10 

1912 „ „ luteum, gelb. — 30 10 


Cheiranthus maritimus (Meerstrand-Levkoje). 20 g Pr. 


Jß J6 4 4 

1901 * Cheiranthus maritimus, rot.— 30 10 

1902 „ maritimus albus, weiss.— 30 10 

1903 „ „ compactus, rot.— 40 10 

1904 „ * weiss.— 40 10 


1905 *Cheiranthus maritimus Crimson King, 

__strahlend, dunkelrote Farbe . — 30 10 


1906 *Cheiranthus marit. Fairy Q-ueen, karmes. — 30 10 

1907 „ „ gemischt. — 25 10 



Clarkia (Clarkie). 

Die Clarkia elegans sind Bienenfutterpflanzen. 
Jß 1926 Clarkia elegans f lore pleno, mehrere Far¬ 
ben gemischt, 20 g' M —.40, Prise <M> —.10. 
Jß 1927 Clarkia elegans, 
alba plena, weiss gef., 

20 g <M> —.50, Prise M -.10. 

JY51928 Clarkia elegans, 
carminea plena, 
fleischfarben, 

20 g <M> —.50, Prise M —.10. 

Jß 1929 Clarkia elegans, 
rosea plena, rosa gef., 

20 g M —.50, Prise M —.10. 

Jß 1930 Clarkia elegans, 
violacea plena, violett, 

2Gg</f6 .50, Prisen—.10. 

Jß 1931 Clarkia elegans, 

Purple King, extra, 

20 g M —.50, Prise M —.10. 


l 



Clarkia pulchella fl. pl. 



M 1932 Clarkia pul¬ 
chella, rot, 

20 g M —.30. Pr. 10 4 
M 19:33 Clarkia pul¬ 
chella alba, rein- 
weiss . 20 g <A(> —.30, 

Prise 10 4 
Jß 1934 Clarkia pul¬ 
chella fl. pl., gefüllt 
20 g M -.30, Pr. 10 4 
Jß 1935 Clarkia 
pulchella pulcher- 
rima, brill. karmin 
20 g J6 -.30, Pr. 10 4 
Jß 1939 Clarkia pul¬ 
chella, gemischt 
20 g M -.30, Pr. 10 4 

Clintonia 

(Clintonie.) 

Jß 1911 * f Clintonia 
elegans, blau, 

20 g JO 2.80, Pr. 30 4 
Jß 1942 *f Clintonia 
pulchella, blau mit 
woiss Prise JO —.30. 

Jß 1943 *f Clintonia 
pulchella alba, 
weiss, Prise JO —.40. 

jß Collinsia (Collinsie). *jo 4 *4 

1947 * Collinsia bicolor, lila mit weiss,. — 30 10 

1919 „ „ candidissima, alba, rein woiss — 30 10 

1951 „ grandiflora, blau. — 40 10 

1952 „ multicolor, weiss, violett und lila . . — 30 10 

1953 „ venia, himmelblau mit weiss .... - 20 

1954 „ gemischt . — 26 10 

Alle Collinsia blühen überaus reich i. d. Monat. Juli-August. 


Gobaea (Cobäe). 

Jß 1945 f § Cobaea scandens, 
Schlingpflanze, sehr hochran¬ 
kend, für Lauben, Mauern etc. 
20 g JO 1.60, Prise JO —.20. 
Jß 1946 +§ Cobaea scandens alba, 
20 g JO 2.40, Prise JO —.20. 


5 
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Collomia. (Schleimsaine.) 

Eine hübsche BO—40 cm hoho einjährige Pflanze mit 
zierlichen, scharlachroten Blumen, gut auf .Rabatten oder 
als Einfassung. Sie wird vom März bis Mai oder auch im 
September an Ort und Stelle gesät und später auf 15 bis 
20 cm Abstand verdünnt. 

MS 1955 »Collomia coccinea, scharlachrot, 20 g 80 Pr. 10^ 

Commelina (Commeline). 

Die Commeline, im März und April warm ausgesät und 
später verpflanzt, bringt auf 40 - 50 cm hohen Büschen ihre 
reizenden, himmelblauen oder weissen Blumen. 


MS 1956 + Commelina coelestis, himmelbl., 20 g 60 Pr. 15 ^ 
„ 1957 „ „fl. albo, weiss . 20 „ 60 „ „ 15 „ 



Convolvulus (Kriechende Winde). 

Man sät sie von April 
bis in den Juni hinein 
an Ort u. Stelle und 
lichtet sie später auf 30 
cm Abstand; sie blühen 
je nach Zeit der 
Aussaat v. Juni 
oder Juli bis 
September und 
Oktober un¬ 
unterbrochen. 


♦Convol 
tricolor 
compactus 
20 g 30 
Pr. 10 J,. 

MS 1960. 

Convolvulus 
tricolor, blau 
und 

niedrig. 

20 g 30 
Pr. 10 

MS 1961. 

♦Convolvulus 
tricolor 
albus, weiss 
20 g 30 
Pr. 10 4 . 

MS 1962. 

♦Convolvulus 
tricolor azureus, dunkelblau 20 g 30 Pr. 10 
MS 20 g 

1963 * Convolvulus tricol. kermesinus viola- M % 

ceus, prftcht. gezeichnet, violettkarmesin, 
leuchtende Blume.— 30 

1964 * Convolvulus tricol. lilacinus, lilafarben — 30 


MS 1963. 

Convolvulus 

kermesinus 

violaceus. 


Pr. 

4 

10 

10 

10 

10 

10 


1965 „ „ roseus, rosenrot ... — 30 

1966 „ „ splendens, braunviol. — 80 

1967 „ „ striatus, gestreift . . — 30 

1968 „ „ subcoeruleus, blass¬ 
blau .— 30 

1969 „ „ unicaulis, dunkelblau, 

grossblumig . . — 30 10 

1970 „ viele Sorten gemischt ä kg JG 2.-25 10 

Die niedrige Winde ist eines der anspruchslosesten , in 

jedem Boden üppig und gut gedeihenden S ommer gewächse 


10 


Cosmea (Schmuckkörbchen), 


ist durch schönen Wuchs, feine zierliche Belaubung und 
Blütenschmuck eine Zierde für grössere Gruppen und Ra¬ 
batten. Die Aussaat geschieht im März und April lau¬ 
warm. Die Pflänzchen werden einzeln in Töpfe pikiert, 
anfangs unter Glas gehalten, dann abgehärtet, und Mitte 
Mai ausgepflanzt. Einjährig, 1 m hoch. 

MS 1971 m Cosmea bipinnata, rosa . 20 g 60 Prise 15 ^ 
* 1972 „ „ lutea, gelb 20 „ 60 „ „ 15 „ 


Cosmidium (Bastard Wanzensame). 

Anmutige Belaubung und schöne der Calliopsis ähnliche 
Blumen, machen dieses einjährige Gewächs zur Bepflan¬ 
zung von Rabatten und Gruppen geeignet. Man sät Ende 
März u. April auf ein lauwarmes Mistbeet oder in Töpfe und 
pflanzt in kräftigen, lockeren Boden; Blütezeit Juli bis Sept. 
MS 1974 m Cosmidium Burridgeanum, sammetbraun 

20 g 40 ^ Prise 10 ^ 

Crepis (Pipau). 

Anspruchslose einjähr. Pflanze, die zu verschied. Zwecken 
im Garten verwendbar, nicht so gewürdigt wird, als sie es 
verdient. Aussaat im September oder im April und Mai an 
Ort und Stelle; später auf 20—25 cm Entfernung verziehen. 
MS 1975 Crepis alba, weisser Pipau, 20 g 80 Prise 10 ^ 

„ 1976 „ barbata, gelb.20 „ 30 * „ 10 „ 

„ 1977 „ Drummondi, gelb . . 20 „ 40 „ „ 10 „ 

„ 1978 „ rubra, roter Pipau . . 20 „ 30 „ „ 10 „ 


Cnphea (Höckerkelch). 

MS 1981 Cuphea miniata, hochrot 20 g 80 Prise 15 

MS 1982 Cuphea platycentra, Scharlach, die beste für 1 
Topfknltur ... .Prise 40 ^ | 




Cuphea. (Fortsetzung.) 


MS 1983 Cuphea purpurea, purpurrot, 20g 50 Prise 15 ^ 

„ 1986 „ strigulosa, orangerot. „ 40 „ 

„ 1987 „ Zimapani, violettrot . . 20 g 60 „ 10 „ 

Cupheen für Topfkultur passend. 

Cynoglossum 

(Hundszunge). 

Die blaue Abart sät man im März in Töpfe oder ins 
Mistbeet dünn aus und pflanzt später in guten, nahrhaften 
Boden. Die weisse wird im April oder im Herbst direkt 
an Ort und Stelle ins Land gesät. 

MS 1990 * Cynoglossum coelestinum, himmelblau, 

20 g 30 Prise 10 ^ 
„ 1991 „ linifolium, weisses Sommer-Vergissmein¬ 
nicht .20 g 30 Prise 10 

Datura (Stechapfel). 

Man sät im März in ein lauwarmes Mistbeet oder in 
Näpfe auf Bodenwärme, pikiert die Pflänzchen in einzelne 
Töpfe, hält diese noch eine Weile geschlossen und bringt 
die Pflanze, wenn abgehärtet, im Mai an einen sonnigen, ge¬ 
schützten Platz in recht nahrhaften, gut gelockerten Boden. 
Blütezeit Juli und August bis Ende Sept-ember. 20 g Pr. 
MS M 4 A 

1994 f Datura atroviolacea plenissima.— 60 15 

1996 „ fastuosa alba pl., weiss gefüllt.... — 50 10 

1997 „ „ coerulea pl., blau „ .... — 50 10 

1998 „ „ Huberiana pl., mit 20 cm grossen, 

gefüllten Blumen, viele Farben 
gemischt.— 60 15 

1999 „ humilis flava plena, gelb gefüllt . . — 60 15 

2000 „ Metel (Cartliaginiensis), weiss, metall¬ 

glänzend . •.— 30 10 

2001 „ meteloides, Wrighti, weisslila .... — 30 10 

Viele der Datura-Arten bringen wohlriechende Blumen, 

sie sind Dekorationspflanzen. 

Delphinium (Rittersporn). 

Diese prachtvolle und dankbar blühende Zierpflanze findet 
im Blumengarten die mannigfachste Verwendung . 


MS 2002. Delphinium cardiopetalum. 20 g Pr. 
MS | • M 

2002 mDelphinium cardiopetalum, dunkelblau — 30 10 
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[Dianthus cliinensis fl. pl-, (Chineser Nelke). 



JV? 2008. 
m Dianthus 
chinensis fl. pl., 
gefüllt© Chineser- 
Nelke, gemisclit, 
20 g M —.60, 
Prise „ —.15. 

M 2004. 

Dianthus chinen- 
sis albus plenus, 

weiss, gefüllt, 

20 g M —.80, 
Prise „ —.15. 

M 2005. 

Dianthus 
chinensis atro- 
sanguineus 
nanus plenus, 
niedrige blutrote, 
20 g M 1.—, 
Prise „ — .15. 


M 2003. Dianthus chinensis fl. pl. 

M 

2008 Dianthus imperialis fl. pl. ? gefüllte Kaiser¬ 

nelke gemischt. 

2009 „ „ atrosanguineusfl.pl., blutrot, 

prächtig. 

2010 „ „ plenissimüs pictus. 


20 g Pr. 
<M) 4 

— 80 15 

— 80 15 

— 80 15 



M 2011. Dianthus Heddewigi, einfach, echte Riesen¬ 
nelken in den prachtvollsten Farben gemischt, 
eines der allerschönsten Sommergewachse, 

20 g M 1.— , Prise <M> —.15. 


M 2011 a. 

Dianthus 

Heddewigi 

albus, 

Königin von 
Holland, 
weiss, einfach, 
20 g M 1.—, 
Prise „ —.15. 

M 2011b. 
Dianthus 
Heddewigi 
nobilis 
„Königs¬ 
nelken“. 
Neuheit 19u5, 
20 g M 1.60, 
Prise „ —.20. 



M M 2012. Dianthus Heddewigi flore pleno. 


2012 Dianthus Heddewigi fl. pl., schön dicht ge- 

2° x 

Pr. 



füllte Riesennelke, in den 

4 

4> 



prachtvollst. Färb, gemischt 

1 60 

15 

2012a 


„ fl. pl., Feuerball. 

— — 

30 

2013 


„ albus plenus. 

1 60 

20 

2014 


„ atropurpureus marginatus 





plenus, schwarzpurpur mit- 





weissem Rande. 

1 60 

20 

2016 


„ diadematus plenus. 

1 60 

20 

2017 


„ „ albus plenus. 

1 60 

20 

2018 

n 

laciniatus, grossblumig, einfach, 





gefranst gemisclit. 

1 — 

15 

2018a 

n 

„ mirabilis, einfach. 

— 

25 


Dianthus. (Fortsetzung.) 




JVi 5 2016. Dianthus Heddewigi diadematus plenus. 

Jß 20 g Pr. 

2019 Dianthus laciniatus, fl.pl., prachtv., gefüllte, M> 4 4> 

gefranste, in schöner Färb. 1 60 20 

2020 „ „ salmoneus plenus, neu ... 2 — 20 

2020a „ „ „ lachsrot, einfach .... 1 — 15 

2020b „ „ nanus, neue Hybriden ... 1 — 15 

2021 „ „ zonalis, dunkelweinrot ... 2 80 30 


M 2018. Dianthus laciniatus. 


Die Kultur der Chineser-, KaiserHeddewigi- etc. (Sommer-) 
Nelken dürften jedem Gartenbesitzer zu empfehlen sein , sie 
gehören zu den herrlichsten Sommergewächsen. 

M Dolichos (Bohnenwinde). 

2022 f§I>olichos Bablab atrosanguineus, rot 


2023 


Bablab albus, weiss.— 30 


Dracocephalum (Drachenkopf). 

2025 Dracoc- phalnm moldavicum, blau ... — 30 10 

2026 „ moldavicum, weiss.— 20 10 

Beide vortreffliche Bienenfutterpflanzen. 


Elichrysum 

(Strohblume). 

*A£2027 mElich- 

rysum maxi- 

mum mon- 

strosum, gef. 

Strohblume. 

1 . album, 
reinweiss. 

2 . luteum, 
gelb, 

3. ferrugino- 
sum eisen- 
farben, 

4. Feuerball, 
leuchtend, 

5. purpu¬ 
reum, dun¬ 
kelrot, 

6 . roseum, 
rosa, 

jede 20 g 804> 
Prise 15 „ 



M 2028. Elichrysum monstrosum 
maximum flore pleno, gemischt, 
20 Gramm M —.70, Prise M —.16. 
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Elichrysum. (Fortsetzung.) 

AS 20 g Pr. 

2028 -mElichrysum monstrosum, gefüllte Stroh¬ 
blumen, gemischt.— 70 15 

2086 „ nanum fl. pl., gefüllt, 1. album, 

2 . atrococcineum, 3. atrosangruineum, 

4. roseum, 5. aureum, 6. luteum, jede — 80 15 



Elichrysum monstrosum nanum fl. pl. 

2037 Elichrysum nanum plenum, gemischt . . — 70 15 
Eine der bekanntesten u. beliebtesten Strohblumen. 


Erodium (Reiherschnabel). 

2040 Erodium Gruinuro, Reiherschnabel; der 

Same wird zu Wetteranzeigern benutzt — 80 10 


Erysimum (Hederich). 


2041 Erysimum arkansanum, blassorangegelb . — 30 10 

2042 „ Perowskianum, orange.— 80 10 


Eschscholtzia. (Escholtzia). 


M 2043 *Esch- 
scholtzia 
califomica, 
leucht, gelb, 
20 gJ6 -.30, 
Prise 10 ^ 
AS 20,44 Esch¬ 
scholtzia 
califomica 
alba, weiss 
20 g M —.30, 
Prise 10 ^ 
AS 2045 Esch¬ 
scholtzia 
califomica 
rosea, rosa 
20 g M —.40, 
Prise 10 ^ 
AS 204« Esch¬ 
scholtzia 
crocea, gelb 
20 g M> —.30, 
Prise 10 $ 
AS 



AS 2043. Eschscholtzia califomica. 

20 g Pr. 


2047 Eschscholtzia crocea flore pleno, mit JC. 4 ^ 

orangegelben gefüllt.Blumen,vari¬ 
iert jedoch. — 50 10 

2048 „ crocea striata, gestreift — 40 10 

2049 „ Mandarin, orangekarmesin ... — 60 10 

2050 „ tenuifolia,blassgelb,schmalblättrig— 60 10 

2051 „ gemischt. — 80 * 10 


Encharidinm (Anmutblume). 

Sehr zierliche, Clarkien ähnliche, einjährige Pflanze 
von 20—25 cm Höhe, bildet reizende Beete u. Einfassungen, 
selbst für Töpfe recht empfehlenswert. Aussaat im März 
und April in sonniger Lage u. nahrhaften lockeren Boden. 


20 g Pr. 

AS M 

2054 Eucharidium grandiflorum, rot. — 40 10 

2055 „ „ album, weiss. — 50 10 


Eupatorium (Wasserdost). 

Der woissblühende Wasserdost ist ausdauernd, wird 
jedoch in der Regel einjährig kultiviert, blüht von Juli bis 
Oktober und ist auf Gruppen und Rabatten von vorzüg¬ 
licher Wirkung. Aussaat im März, im Mai pflanzt man 
40 cm Entfernung aus. 

2058 mEupatorium Eraseri, weiss. für Bouquets 

20 g <A6 —.80, Prise 15 $ 


Kom. 4428 vom IJ./4. 06. Jos. Haimerl in II. schreibt: 

Bedanke mich vielmals für den Blumensamen, bin mit 
den Sämereien so.hr zufHnh'ri. _ 


Eutoca. 

AS 2060 *Eutoca 
viscida, azurblau 
20 g M -.40, 
Prise 10 ^ 

AS 2061 Eutoca vis¬ 
cida alba, weiss 
gestreift 

20 g M —.40, 
Prise 10 ^ 

Reichblühende 

Bienenfutter¬ 

pflanzen. 



Gaillardia (Gaillardie). 

Eine für Rasenbeete und kleine Gruppen sehr 
schätzbare Pflanze mit farbenreichen, von Juli bis 
Oktober andauernden Blumen. Man sät die ein¬ 
jährigen Arten im März und April auf mässige Wärme, 
pikiert und setzt sie Mitte Mai 20cm von einander ent¬ 
fernt in nahrhaften Boden und sonnige Lage. 



M AS 2071. Gaillardia picta Lorenziana. M $ $ 

2067 mGaillardia Amblyodon, zinnober- 

karmesin. — 40 10 

2068 „ picta, rot mit gelb. — 30 10 

2071 „ picta Lorenziana, mit prächtig 

gefüllten Blumen, in den pracht¬ 
vollsten Farben, zum Schneiden 
passend. — 60 10 



Grillet achilleaetol., 
schafgarbenbl., blau 
20 g 20 Pr. 10 ^ 

AS 2075. 

Gilia achilleaefol., 
alba, weiss 
20 g 20 Pr. 10 ^ 

AS 2077. 

Gilia capitata, 
kopfförmig, blau 
20 g 20 Pr. 10 4 
AS 2079. 

Gilia laciniata, 
lavendelblau 
20 g 2 j Pr. 10 

AS 2080. 

Gilia liniflora, 

mit reinweissen j»ross. 

Blumen und feiner 
Belaubung 

20 g 60 <3, Pr. 15 4 20 g Pr. 

AS M ^ 

2082 Gilia nivalis, schneeweiss. — 20 10 

2084 „ tricolor, schwarzviolett, gelb mit weiss — 20 10 

2085 „ «^1* albo, weiss, schön. — 20 10 

2086 „ „ „ roseo, rosenrot ..... — 20 10 

2087 „ viele Sorten gemischt. — 20 10 


Gilia (Gilie). 
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Gnaphalium (Ruhrkraut). 

M 2088 Gnaphalium foetidum, gelbe Immortelle. 

20 g — .40, Prise 


Godetia (Godetie). 


- -.10 
Die Godetia 
ist eine der 
dankbarsten 
u. zierlichsten 
einjährigen 
Sommer- 
blumen. 

Die meisten 
Arten werden 
zirka 30 cm 
hoch, einige 
höher und 
bedecken sich 
mit schönen, 
grossen 
Blüten, deren 
Farbe sich bei 
den verschie¬ 
denen Arten 
von reinem 
Weiss bis ins 
dunkelste Rot 
abstuft. Aus¬ 
saat April an 
Ort und Stelle, 
später,wenn zu 
dick stehend, 
zu verziehen. 

20 g Pr. 
bildet c^6 4 4 
innen 


M 2091. Godetia Feenkönigin. 

M 

2089 Godetia Bijou, Miniatur-Godetie, 
kleine, dicht mit weissen, 
rosa gefleckten Blumen besetzte 
Büsche; gute Marktpflanze .... — 60^*10 
Duchess of Albany, mit grossen atlas- 

weissen Blumen t .— 60 10 

Feenkönigin, niedrig und kompakt, 
fleischfarbigweiss mit grossem, kar¬ 
minrotem Auge. — 60 10 


2090 

2091 



AS 

2093 

2094 

2096 


2096 

2097 

2098 

2099 

2100 


Pi 

<JTV 


Godetia gioriosa, Blumen leuchtend blutrot — 60 
„ Whitneyi fulgida. leuchtend karme- 

sinscharlach mit weisser Mitte . . 1 — 
„ the white Pearl, weisse Perle, nied¬ 
rig kompakt gebaut, für Einfass, 
und. niedrige Gruppen, reinweiss . — 40 
„ the Bride, milchweiss mit karmesin . — 40 
„ Withneyi, sehr grossblumig, weiss mit 

karmesin .. — 40 

« „ Brillant, leuchtend rot . . . . — 60 

n „ Prinzess Heinrich, atlasrosa 

mit leuchtend karmin. — 40 

n beste Mischung in vielen Sorten . . . — 30 
Alle Godetien blühen sehr dankbar. 


Pr. 

4 


20 


10 

10 

10 

10 

10 

10 



Gomphrena 

(Kugelamarant). 

M 2101 f Gomphrena 
aurea superba, orange, 
20 g M —.40, Prise M —.10. 

M 2102f Gomphrena 
grlobosa alba, weiss, 
Kugelamarant, 

20 g M — .30. Prise M —.10. 

JVS 2103 f Gomphrena 
grlobosa rubra, roter 
Kugelamarant, 

20 g M —.30, Prise M —.10. 

JVü 2105 f Gomphrena 
grlobosa, gemischt, 

20 g M —.30, Prise M— .10. 


M Gypsophila (Gipskraut). J°| p £ 

2108 Gypsophila elegrans, weiss.— 26 10 

2109 „ „ rosa.— 25 10 

2110 „ muralis, zierlich, rosa.— 60 10 


Helianthus (Sonnenblume). 


2111 mHelianthus annuus, Prim¬ 
rose, schwefelgelb 

20 e M .20, Prise 10 4 

2112 m 

Helianthus 

20 g 

Pr. 


argryrophyllus, 

M 4 

4 


silberblättrig . . . 

— 30 

10 

2113 

„ californic., fl. pl. 




goldgelb . 

— 30 

10 

2114 

„ cucumerifolius, 




kleinblumig . . 

— 40 

10 

2114a 

„ „ Orion .... 

- 60 

16 

2116 mHelianthus 




cucumerifolius, 




Stella . . 

- 50 

10 

2116 mHelianthus 




grlobosus fistulo- 




sus, safrangelb . . 

- 30 

10 

2116a 

„ lenticularis . . . 

— 30 

10 



Mi 2113. Helianthus 
calif. fl. pl. 



2117 „ macrophyllus gdgranteus, baumartig, bis 5 na 

hoch, mit einfarbig. Blumen 20 g M -.30, Pr. 10 4 

2118 „ nanus fl. pl., echte Zwerg-Sonnenblume . scs( 

20 g M —.40, Pr.' 10^4 


M 2115."! Helianthus cucumerifolius „Stella“. 

M 20 g Pr. 

2119 Helianthus nanus fol. variegratis, als bunt- M 4 4 

blättrige Einzelpflanze für Rasen¬ 
plätze passend . . • ... .— 40 10 

2120 „ uniflorus, mit sehr grossen einfachen 

Blumen.— 30 10 

Die Sonnenblumen sind auch zu Blatt¬ 
pflanzen verwendbar. 

Helichrysum (Strohblume). 

2122 mHelichrysum brachyrhynchum, gelb . . — 60 10 
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M Heliptermn. 

*2223 fHelipterum corymbiflor., weisse Strohbl. — 60 10 
2124 „ Sanfordi, dunkel pol be Strohblume — 50 10 


Humulus (jap. Hopfen). 



M 2129a Humulus jap. fol. var. 20 g Pr. 

m m 4 4 

2129 ßHumulus japonicus, einjähriger Hopfen 
aus Japan, eine der besten und 
schnellwachsend. Schlingpflanzen. 

Der Samen kann sofort an Ort und 
Stelle gesät werden.— 60 15 

2129a „ japonicus foliis variegatis, bunt¬ 

blättriger Hopfen, prächt. Schling¬ 
pflanze .— 70 15 


Hibiscus (Eibisch). 

Diese einjährige Art wird gegen 50 cm hoch und ist 
mit ihren grossen, weissen Blumen, die ein schwarzes Auge 
haben, in Gruppen oder auf Rabatten äusserst wirkungs¬ 
voll. Man sät im April und Mai an Ort und Stelle. 

AS 2126 Hibiscus calisureus, africanus, weissgelb mit 
dunklem Auge.20 g 30 4* Prise 10 4 


Humea (Humea). 


Man sät im Mai in Töpfe mit leichter, sandiger Erde 
mässig warm, pikiert zeitig und pflanzt später einzeln in 
Töpfe mit leichter, nahrhafter Erde oder auch auf ein ge¬ 
schütztes Beet. Ende Septembor versetzt man sie wieder 
in Töpfe und überwintert bei mässiger Bewässerung 
trocken, hell und frostfrei. Im Frühjahr werden sie ent¬ 
weder in grosse Töpfe oder im Freien sonnig ausgepflanzt 
und entwickeln dann bald ihre herrlichen Blumen. 


20 g Pr. 

Ai 4 4 

2127 [Humea elegans, dekorativ..30 

2128 elegans alba ..30 


Aß 2130. 
♦Iberis 
affinis, weiss, 
ganz niedrig 
20 g 40 4, 
Prise 10 4 - 

Aß 2131. 

Iberis 

amara, weiss 
20 g 30 4, 
Prise 10 4 

Aß 2132. 
Iberis 
coronaria, 
weiss 
20 g 30 4 , 
Prise 10 4 . 

A/S 2133. 

Iberis 

coronaria 

Empress, 

grossblumig, 

weiss 

20 g 60 4 , 
Prise 15 4 . 


Iberis (Schleifenblume). 



A/S 2133. Iberis coronaria Empress. 


Iberis. (Fortsetzung.) 



AS 2134. 

Iberis coronaria 
princeps, niedrig, 
reinweiss 
20 g M 1 .-, 
Prise 15 4- 

AS 2135. 

Iberis odorata, 

pectinata, 

wohlriechend, 

weiss 

20 g 30 4 , 

Prise 10 4* 

AS 2136. 

Iberis hybrida 
nana, gemischt 
20 g JL 1—, 
Priso 15 4- 


2°g Pr. 

AS M 44 

2137 Iberis umbellata, doldentragend, lila ... — 40 10 

2138 „ * camea, fleischfarben — 50 10 

2139 „ „ purpurea, Dunnetti, dunkelrot — 40 10 

2140 „ alle Sorten gemischt . . . — 30 10 

Die Schleifenblume ist ein beliebtes 
Sommergewachs, das an Ort und Stelle 

in das Land gesät wird. 


Ipomoea (hochwachsende Winde). 


2142 f§Ipomoea bona nox, lila, grossblumig . . — 30 10 

2143 „ coccimea, scharlachrot .— 30 IC 

2146 „ hederacea superba, blau.— 40 10 

2147 „ „ alba, weiss.— 40 10 

2148 „ „ marmorata coelestina . . . — 40 10 

2150 „ „ foliis argenteis marmoratis, 

Blätter schön gezeichnet . — 40 10 

2151 „ limbata, purpur mit hellem Rand . . — 40 10 

2154 „ Nil granaiflora, himmelblau . . . . — 30 10 



A/S 2148 Ipomoea hederacea marmorata coelestina. 


A/S 20 g Pr. 

2155 m§ Ipomoea purpurea, Triebterwinde, ^4-4» 

gemischt.ä kg M 2.50 — 25 10 

„ purpurea in Farben, siehe Aß 1573 
2160 §f „ violacea vera, grossblum. blaublüh. 1 20 20 
Die Schlingpflanze Ipomoea dürfte mit Ausnahme 
der purpurea-Arten am besten in kleinen Töpfen 
herangezogen werden ; schön für Töpfe oder Kästen , 
vor den Zimmerfenstern emporzuleiten . 


Ipomopsis (Ipomopsis). 

Geschätzte Zierpflanze für Gruppen. Im zeitigen Früh¬ 
jahr warm ausgesät, blüht sie bei guter Kultur noch im 
Herbst desselben Jahres, doch ist es vorteilhafter, sie 
zweijährig zu kultivieren. 

Aß 2169 f Ipomopsis elegans, viele Farben gemischt, 

20 g 60 4? Prise 15 4 

* Kaulfussia (Sternblume). 

Ein sehr dankbares, einjähriges Einfassungspflänzchen 
kaum 20—25 cm hoch. Sie liebt lockeren, sandigen Boden 
in warmor Lage, man sät sie gewöhnlich im April an Ort 


und Stelle. 20 g Pr. 

AS .4 4 

21T3 Kaulfussia amelloides kermesina, karmes. 1— 20 

2174 „ „ rosea, rosenrot .1 — '20 

2175 „ r viele Farben gemischt ... — 80 15 
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Lathyrus odoratus (wohlriechende Wicke.) 



M 2182. Lathyrus odoratus. 20 

M M 

3180 Lathyrus azureus, hellblau. k kg J6 2.- 

2181 „ odoratus, gemischt.ä kg „ 2.10 — 

2182 „ „ weiss . 

2183 „ „ Butterfly, weiss mit lila. 

2184 „ „ Invincible scarlet, brillant Scharlach 

2184 a „ „ Miss Blanche Ferry, rot und weiss . 

2184 b „ „ Queen of England, reinweiss u.grossblum. 

- „ „ in Farben, 9ieho M 1576. 

2185 „ „ Eckfordsche, Prack thybr.-Misch, k kg J02AO — 

„ „ in Farben, siohe M 1578 a—d. 


g Pr. 

4 4 

2U 10 
20 10 
30 10 
30 10 
30 10 
20 10 
20 10 

25 10 


Lt. Kom. 3907 vom 30. 3. 06. Dr. med. P. in S. 

Dip mir von Ihnen gesandten Samen keimen 
vorzüglich. — 


Linaria 

(Leinkraut.) 

M 2195. 

* Linaria 
bipartita, buntes 

Leinkraut 
20 gJ6 —.30, 
k Prise M —.10 

M 2196. 

* Linaria 
bipartita alba, 

weisse9 Leinkraut 
20 g M —.30, 
k Prise M —.10 

Ai 2197 *Linaria maroccana, purpurrot 

20 g M —.60, k Prise J6 —.15 
„ 2198 „ „ alba „Die Perle“, neu! 

20 g M 1.—, k Prise <M> —.20 
„ 2196 „ reticulata aurea purpurea, halb 

gelb, halb rot gefärbte Blumen 

20 g J(, — .60, k Prise M —.15 

Linum (Lein). 

Der rote Lein ist unstreitig eine unserer 
schönsten Sommerpflanzen und sollte in keinem 
Garten fehlen. Für Einfassungen besonders 
geeignet. Auf Rabatten, für Gruppen, in Töpfen, 
überall ist er eine Zierde. Man sät ihn im 
Herbst und Anfang April an Ort und Stelle in 
nicht zu nassen, gut gelockerten, nahrhaften, 
etwas sandigen Boden in sonniger Lage. 

Ai 2203 * Linum grandiflorum verum, gross¬ 
blumiger rotblühender Lein, eine der 
schönsten Sommerblumen 

20 g M —.30, ä Prise M —.10 

Lobelia (Lobelie). 

Ai 2207 m*Lobelia Erinus, zierlich, blau 

, 20 g M 1.—, k Prise M —.16 

* 2208 „ Erinus comp, alba, niedrig, 

weiss 20 g <M, 1.60, k Prise <M> — .20 



Lavatera (Sommerpappel). 20 p Ft - 

Aj <jU> A) 

2186 Lavatera trimestris alba, weiss.— 40 10 

2187 „ , fl. rubro, rot.— 40 10 


Leptosiphon (Dünnröhre). 

Für ganz niedrige Beete und Einfassungen unüber¬ 
trefflich. Alle Arten können im März und April oder im 
September direkt an Ort und Stelle gesät werden. 



20 g Pr. 

.AS M 4 

2188 »Leptosiphon androsaceus, schildartig, 

blau. — 40 10 

2189 „ aureus, goldgelb. — 60 15 

2190 „ densiflorus, dichtblühend, blau .... — 50 10 

2192 „ hybridus, viele Farben gemischt ... — 60 15 

2193 „ roseus, rosa, nur 10 cm hoch. — 60 15 



AS 2215. Lobelia Erinus AS 2216. Lobelia Erinus 

speciosa compacta. grracilis erecta. 

AS 20 g Pr. 

2209 m*Lobelia Erinus compacta, Goldelse, mit ^4 4) 


gelbgtünom Laub . 5 g <M> 1.25 — — 80 

2210 „ Erinus kermesina, rot.. . 1 — 20 

2211 „ „ Paxtoniana marmorata, blau 

mit weiss. 1—20 

2212 „ „ Prima Donna compacta, nied¬ 

rig, Blumen dunkelrot, variiert 

b g <M> 125-25 

2213 „ „ pumila, magentarot mit weissem 

Auge, neu. 3 40 30 

2214 „ „ speciosa (Crystal - Palace), 

dunkelblau.120 20 

2215 * w speciosa compacta, Crystal- 

Palace compacta, Blumen 
ultramarinblau. 3 50 30 

2216 * grracilis erecta, prächtig blau, kom¬ 

pakt, reizend. 1 40 20 


Knopffs Gartenbibliothek, Bd. 27: Einfassnnyspflanzen. Geh . Mk. 1.20. 
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Lobelia. (Fortsetzung.) 


.. . 20 g Pr. 

.AS ^ ö y M <S} $ 

•2218 Lobelia ErinusKaiserWilhelm, himmelblau B — 30 
2220 „ ramosa, ästig, blau. 1 20 20 


Lobelia gracilis, Kaiser Wilhelm. 

Lobelia sind für niedrige Gruppen, Einfassungen, 
Teppichbeete und zur Topfkultur unentbehrlich. 


Lupinus (Lupine). 

2229 Lupinus affinis, blau, hübsch . . . 

2230 „ albus coccineus, rosa mit weiss 

2 .'31 „ Cruikshanksi, blau . 

2232 „ Dunnetti atroviolaceus, violett 

2234 „ Hartwegi coeruleus, blau . . . 

2235 „ „ albus, reinweiss. 

2238 „ „ ruber, rötlich. 

2239 „ hirsutus, blau. 

2240 „ „ rot . 

8241 „ „ weiss. 

2243 Lupinus hybridus 
insignis, rotblühend 

20 g M -.30, 

Prise „ —.10 

2244 Lupinus hybridus 
nigrescens, dunkel 

20 g M —410, 

Prise „ —.10 



- 30 10 

- 30 10 
r- 25 10 

- 25 10 

- 30 10 

- 30 10 

- 30 10 

- 20 10 
- 20 10 
- 20 10 



•2246 Lupinus hybridus 
roseus, rosa 

20 g M —.30, 

Prise „ —.10 

2247 Lupinus Moritzia- 
nus, dunkelblau 

20 g M -.25, 

Prise „ — .10 

2248 Lupinus mutabilis, 
wohlriechend 

20 g M —.20, 

Prise „ —.10 AS 2251. Lupinus nanus (niedrig). 



20 g Pr. 

2250 Lupinus Menziesi (sulphureus suporbus), J6 3} 'S) 


effektvoll, gelb.— 60 15 

2251 * „ nanus, schöne blaue Zwerg-.— 30 10 

2252 * „ n fl. albo, weiss.- 40 10 

2253 * „ „ albus coccineus, Blumen karmesin 

mit weiss.— 60] [15 


M 2253. Lupinus nanus albus coccineus. 

2255 Lupinus texanus (subcarnosus), blau . . . . — 

2256 „ venustus, blau.. . . — 

2257 „ niedrige gemischt. — 

2258 „ alle Sorten gemischt. — 

Die meisten Lupinen sind wohlriechend. 


70 

20 

30 

25 


15 

10 

10 

10 


Malope (Malope). 


AS 2259 

Malope 
grandi- 
flora, rot 
20 g M —.25, 
Prise 10 4 

AS 2260 

Malope 
grandi- 
flora alba, 
weiss 

20 g M - .25, 
Prise 10 



Martynia (Gemshorn). 

Einjährige Aussaat im März warm unter Glas, dann 
pikieren, in kleine Töpfe mit Lauberde pflanzen, später 
in grössere mit Laub- und Mistbeeterde oder ins freie 
Land in ein Beet mit ähnlicher Erde, wie eben angegeben 
Da die Samen schwer keimen, so legt man sie vor der 
Aussaat 24 Stunden in warmes Wasser 20 g Pr. 

AS oH> 'S) 'S) 

2262 fMartynia formosa (fragrans), purpur . . — 40 10 

2263 „ lutea, gelb . . •. — 40 £10 

2264 „ proboscidea, rötlich weiss. — 40 10 


Matricaria 

(Kamille). 

AS 2265 *|Ma- 
tricaria ca- 
pensis fl. 
pl., geröhrt, 
weiss 

20 g M —.40, 
Prise „ —.10 

AS 2266 Matri¬ 
caria eximia 
fl. pl., weiss 
20 g M —.60, 
Prise „ —.15 



AS AS 2266. Matricaria eximia fl. pl. 

2267 Matricaria eximia grandiflora fl. pl., 

Blumen schneeweiss, dichtgef. — 80 15 

2268 „ „ nana fl. pl., weiss, dichtgefüllt, 

für Gruppen und Töpfe .... — 80 15 



AS 2268a. Matricaria, Goldball. 20 g Pr 
,AS *$} 'S} 

2268a Matricaria fl. pl., Goldball. 3 50 3t 

2269 „ parthenifoliumaureum(Pyrethrum) 

mit gelben Blättern, unentbehrlich 
für Teppichbeetanlagen, s. auch 
Stauden Nr. 3306 . — 60 1F 


Mattiiiola (Levkoje). 

Ein sehr angenehm duftendes einjähriges Blümchen, 
das einen sonnigen Standort und trockenen Boden 
liebt und sich zu Einfassungen eignet. Man sät es im 
April an Ort und Stelle ins Freie. 

AS 2270 +Matthiola bicornis, wohlriechende Bienen¬ 
futterpflanze. rötlichlila 20 g M —.30, Pr. M —.10 
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(Fortsetzung.) 


Mimulus, 


Maurandia (Maurandie) 


M Jtä 2297. Mimulus tigrinus duplex. 20 g Pr. 

2297 m*Mimulus tigrinus duplex, doppelte Blum, t 

5 g M 2.-40 

2800 „ viele Sorten gemischt. 8 20 80 

Alle Mimulus lieben, mehr feuchten und schattigen 
Standort, blühen dann das ganze Jahr, lassen sich auch 
Überwintern. 


2271 m§Maurandia albiflora, weiss .... 

2272 „ antirrhiniflora, Blumen blau . 

2278 „ Barclayana, blau. 

2277 „ purpurea grandiflora, purpur 

2280 „ gemischt. 


M Mina lobata (Prunkwinde). 

2801 f§Mina lobata, schnellwachs. Schling¬ 
pflanze mit hochroten, in Rispen 
stehenden Blumen, 

100 Korn M —B0, 25 Korn <M> —.25 


Mesembrianthemum (Eiskraut). 


Mirabilis Jalapa (Wunderblume). 

Wertvoll für Rabatten oder zu selbständigen Gruppen ; 
selbst als Einfassung für Gehölzgruppen vorzüglich ge¬ 
eignet. Bildet einen 60 bis 80 cm hohen, gedrungenen 
Busch und trägt windenartige Blüten. Man sät Anfang 
April lauwarm unter Glas und pflanzt Ende Mai auf 
40 bis 50 cm Entfernung ins freie Land oder man kann 
auch Ende April und Mai an Ort und Stelle säen. 

M 20 g Pr. 

2304 mMirabilis Jalapa viele Farben gemischt, M 4> 

ä kg M 2.80 — 20 10 

— „ „in Farben, siehe Nr. 1579. 

2306 „ „ foliis variegatis, mit gelb¬ 

buntem Laub.— 25 10 

2307 „ „ Tom Thumb, gemischt . . — 80 10 

— „ „ „ „ in Farben Nr. 1582. 


&[.A0 2281. Mesembrianthemum cordifolium fol. var. 

M 20 g Pr. 

2281 *fMesembrianthemum cordifolium» fol. M 4> 
var., mit weissbunten Blättern 

und rosa Blumen . . . 1 g — .60 - 30 

‘2282 „ crystallinum.. — 40 10 

2284 „ tricolor, karmin, weiss und purpur — 60 15 

2285 „ „ album. — 60 15 

a MimUlUS 

wachsende* Zierp^an- 

«a März und April ins 
Mistbeet oder in Scha- 

dünn aus und bedeckt 
dieSamennur äusserst 

unter Glas und pflanzt 

lockeren, feuchten Bo- 
den, können auch in 
M 2288. Töpfen kultiviert 

Mimulus cupreus duplex. werden. 


Myosotis 

(Vergissmein 

nicht). 


M 2312. 
f* Myosotis 
azorica, 
gemischt, 
ä Prise M —.40. 

Übrige Sorten 
Myosotis 
s. Nr. 3230-3242. 


Nemesia 

(Nemesie). 

Eine allerliebste 
kleine, gedrungen 
wachsende einj. 
Pflanze, ungemein 
reich und lange 
blühend, vorzüg¬ 
lich zu Einfassun¬ 
gen geeignet. Höhe 
20 — 30 cm. Man sät 
Ende April an Ort 
u. Stelle od. auf ein 
kaltes Mistbeet u. 
pflanzt später aus. 
M 2316 f*Nemesia 
compacta coeru- 
lea, blau 

20gd61. —, Pr. 15 J, 
M 2318 f *Nemesia 
floribunda, weiss. 
20g Ml.—, Pr. 15 4, 


2286 m*Mimulus cardinalis, Scharlach. 

2287 „ cupreus, kupferscharlach. 

2288 „ „ duplex, doppelte Blum., 5 g M 1.50 

2290 „ hybridus grandiflorus, sehr gross¬ 

blumig, extra . . . . 5 g M 2.50 


2291 m*Mimulus moschatus, moschusduftend 3 

2292 „ „ compactus, für Töpfe 

- ‘ 5 g M 2. - 


und Einfassungen 


2293 m*Mimulus quinquevulnerus, fünffleckig 

2294 „ „ maximus, grossblumig 

2295 „ tigrinus, pardinus, getigert auf gold¬ 

gelbem Grund . 


Nemesia compata ccoerulea. 


o ~\.0. 

W • k o v* 
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Nemophyla (Liebeshainblume.) 

M 2320. 

* Nemophila 
atomaria, 

weisspunktierte 
Liebeshainblum e 

20 g M -.25, 

Prise „ —.10. 

M 2321. 

Nemophila 
atomaria, atro- 
coerulea, 

Blume tief dunkelblau 
mit weissem Zentrum, 
schwarzpurpur 
berandet 
20 g M -.60, 

Prise „ —.15. * 

20 g Pr. 

JVi M -4, Jr) 

2822 Nemophila crambeoides, bLassblau .... — 25 10 
2323 „ „ alba nigra, weiss mit 

schwarz. ... — 40 10 

2325 „ discoidalis, schwarzbraun mit weiss — 25 10 

2326 „ „ elegans, rotbraun mit weiss . — 25 10 

2329 „ insignis, blau . . . ä kg <M> 3.-25 10 

2330 „ „ alba, weiss.— 25 10 

2332 „ „ purpurea rubra, rosalila ... — 25 10 

2334 „ maculata, weiss mit blau.— 25 10 

2336 „ viele Sorten gremiscbt, äk g M 3.-20 10 

DieNemophilen ertragen eine Aussaat im Herbst 
und Überwinterung im Freien. 




M 2838 mfNicotiana grandifiora atropurpurea, purpur¬ 
rote Gruppenpflanze, 20 g M —.40, Prise M —.10. 


Nicotiana (Tabak). 

Der Tabak, namentlich 
aber Nicotiana affinis, findet 
vorzügliche, wirkungsvolle 
Verwendung in grösseren 
Blattpflanzengruppon. Man 
sät im März auf ein Mistbeet 
oder in Töpfe recht dünn aus ; 
pikiert und pflanzt im Mai 
auf 50 cm Entfernung in 
lockeren, nahrhaften Boden 
und in sonniger Lage. Ein¬ 
jährig. 

M 2337 mfNicotiana affinis, 
wohlriechend, mit grossen, 
weissen, langgeröhrten 
Blumen, 

20 g <M —.60, Prise c Ufa —.15. Nicotiana affinis H 


M 2337a mfNicotiana Sanderae. Neuheit 1905. 

20 g M 4.—, Prise M —.30. 
M 2337b „ affinis. Neue Hybriden. 

Prise M —.40. 



M 2339. 

mfNicotiana macro- 
phylla gigantea 
20 g <M —.40, 
Prise „ —.10. 

M 2340. 
mf Nicotiana 
colossea, 

Gruppenpflanze von 
grossen Dimensionen. 
1 g M 1.-, 
Prise * — .20. 

M 2341. 

mfNicotiana syl¬ 
vestris, 

ca. 1 m hoch, dekora¬ 
tives Blattwerk, mit 
röhrenförmigen rein- 
weissen Blumen, für 
Gruppen sehr em¬ 
pfehlenswert. 

20 g M -.40, 

Nicotiana maerophylla gigantea. Prise „ —.10. 


Nierembergia (Nierembergie). 20 f Pr- 

Jn (Mp A) 

2342 f*Nierembergia calycina gracilis, hell¬ 
blau . r .- 80 16 


Nigella (Schwarzkümmel). 

2344 Nigella damascena pl., gefüllt, Jungfer 


im Grünen.— 25 10 

2345 „ „ alba pl., weiss.— 25 10 

2346 „ „ nana pl., Zwerg-,.— 25 10 

2348 „ hispanica, spanischer, blau.— 40 10 

2350 „ „ atropurpurea, purpurrot ... — 40 10 


Nolana (Glockenwinde). 

Windenartige einjähr. Pflanze für Gruppen, Einfas¬ 
sungen, Felspartien und zu Ampeln verwendbar. Aussaat 
entweder anfangs April unter Glas oder Ende April direkt 
ins freie Land; Mitte Mai pflanzt man an Ort und Stelle. 

Jß 2352 Nolana grandiflora, grossblumige Sorten ge¬ 
mischt .20 g M —.25, Prise M —.10. 

Nycterinia (Stern-Balsam). 

Niedriger Wuchs und Reichtum an kleinen, stern¬ 
förmigen Blumen machen die N. selaginoides zu einer der 
schönsten Einfassungspflanzen. N. capensis empfiehlt 
sich durch ihren morgens und abends ausströmenden köst¬ 
lichen Vanillegeruch. Man sät sie im März ins Mistbeet 
oder Töpfe, pikiert die jungen Pflanzen und setzt sie Ende 
Mai an Ort und Stelle; auch zur Topfkultur geeignet. 

M 2355 *fNycterinia capensis, weiss, mit Vamllegeruch 

20 g M 1.—, Prise M —.15. 
„ 2356 „ selaginoides, schön, lila, 

20 g M —.60, Prise M —.16. 
Beide Sorten der Nycterinien sind mehrjährig und im 
Zimmer oder Gewächshaus zu überwintern. 


Oenothera (Nachtkerze). 



Oenothera rosea. 20 g Pr. 

M 4 

2358 *mOenotherabistorta, Veitchi, gelb, niedrig — 40 10 

2359 „ Drummondi, gelb, buschig.- 60 15 

2362 „ Damarkiana, gelb, grossblumig ... — 30 10 

2363 „ rosea, niedrig, karminrosa ...... 1 — 15 

2364 „ einjährig, gemischt.— 25 10 


Oxalis (Sauerklee). 

Oxalis rosea blüht ungemein reich; die niedrige, grün¬ 
belaubte Pflanze ist von Juli bis August völlig bedeckt 
mit leuchtend rosenroten Blumen. Die dunkelbraune Be¬ 
laubung des Oxalis tropaeoloides ist sehr wirkungsvoll 
und macht diese Art zu Einfassungen besonders geeignet. 
Aussaat im Monat März ins Mistbeet oder im April und 
Mai an Ort und Stelle; sie lieben einen recht sonnigen 
Standort und leichten, lockeren, nicht zu feuchten Boden. 

M 2365. 

f*Oxalis rosea, rosen¬ 
roter Sauerklee, reizend, 
auch zur Topfkultur, 

5 g M 1.50, Prise 40 

M 2366. 

f* Oxalis rosea alba, 

weisser Sauerklee, 

5 g M 1.25, Prise 40 A, 

M 2367. 

Oxalis tropaeoloides 

(corniculata atropurpu¬ 
rea), Blumen gelb, Blätter 
dunkelbraun, f. Teppich¬ 
beete und Einfassungen, 

20 g M 2.—, Prise 20 A, 

M 2368. 

Oxalis Valdiviana, 

wohlriechend, gelb, 

20 g M -.80, Prise 15 


Kom. 2736 vom 22.12. 05. Fr. Sehr., Gärtner in B.: 

Ich muss Ihnen ein Dankschreiben entrichten, da ich 
Ihren seit JSS2 bis 1905 bezogenen Samen Allen em¬ 
pfehlen kann ; voriges Jahr war alles gut und ich muss 
Ihnen meinen besten Dank aussprechen. 
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2370 

2371 

2372 

2373 
2373a 

2374 


Papaver (Mohn). 


Papaver cardinale hybridum 


paeoniflorum fl. pl., gefüllt. Paeonien- 

Mohn, gemischt.1 kg M 3.20 

paeoniflorum nanum fl. pl., Zwerg- 

Mohn gemischt. 

Bhoeas fl. pl., Ranunkel-Mohn, gern. 
„ the Shirley ? neue schöne Varie¬ 
täten, gemischt. 

somniferum fl. pl., gefüllter Garten- 


2374a „ laciniatum flore pleno, 1 . zartrosa 1 

2. lachsrosa / 


2375 Papaver Danebrogr, leuchtend scharlach¬ 
rote Blumen mit glänzend silber- 
weisser Mitte . 


20g 

Pr. 

M 4 

4 

. — so 

10 

- 25 

10 

, - 25 

10 

- 30 

10 

. — 50 

15 

- 25 

10 

1 — 

20 

— 80 

15 

- 25 

10 


2376 Papaver grlaucum, Tulpen-Mohn, feurig 
scharlachrote Blumen, auch zur 


Herbstsaat.• . . 1 — 20 

2376a „ Mephisto..— 30 10 

2377 „ Murselli, weiss mit rot.— 25 10 

2378 „ Murselli the Mikado, weiss, karmesin 

gestreift.— 80 10 



Papaver glaucum. 



Papaver. (Fortsetzung.) 20 

An (M> 4 4 

2379 Papaver umbrosum, niedrig, glühend schar¬ 
lachrot, schwarzgefleckt.— 40 10 

2879a „ laevigatum. 1 — 


Papaver laevigatum. 


Perilla (Perille.) 

Bekannte einjährige Blattpflanze mit schön ge¬ 
formter purpurbrauner Belaubung, ist als Einfassung, 
auf Gruppen oder Beeten von unschätzbarem Werte, 
da sie neben anderen Farben überraschend wirkt. Ver¬ 
trägt das Einstutzen sehr gut und lässt sich auf diese 
Weise auf 80 cm Höhe halten. Aussaat im Frühjahr 
lauwarm unter Glas, nach Mitte Mai auspflanzen. 

M 2380 

fPerilla nankinensis, 
mit schwarzroten 
Blättern, 

Gruppenpflanze 
20 g M -.30, Pr. 10 4 

M 2381 

fPerilla nankinensis 
atropurpureis 
laciniatis, mit fein¬ 
geschlitzten Blättern 
20 g M —.30, Pr. 10 4 


Kom. 4060 vom 1./4. 06 J. L. in K.: 

jjsgr Schon einige Jahre hatte ich Samen von Ihnen und 
war sehr zufriedeh. -fgS 



Perilla nankinensis. 


P e t u n i a (Petunie). 



Petunia hybrida inimitable nana compacta multiflora. 


Es gibt wenige Kulturpflanzen, mit denen sich 
eine so grossartige Wirkung zur Ausschmückung 
unserer Gärten und Terrassen hervorbringen 
lässt, wie mit Petunien und wenige sind so dank¬ 
bar , einfach in der Kultur, widerstandsfähig, un¬ 
übertroffen in Schönheit, Blumenfülle und reicher 
Farbenpracht. — Die Anzucht ist wie die der an¬ 
deren feineren Sommerblumen, die im zeitigen 
Frühjahr warm unter Glas ausgesät undinTöpfen 
oder im freien Lande kultiviert werden. 


m m Petunia hybrida. m % *4 

2383 Argrentea, silberfarben.1 — 20 

2384 Countess of Ellesmere, rosa, mit 

weissein Schlund, für niedrige 
Gruppen.— 60 15 


2385 Inimitable nana compacta 
multiflora, neue Zwerg- 
Petunie, für Topf und Land, 
mit kleinen gefleckten und 
gesternten Blumen. 2 80 80 


2386 Nana, Schneeball, für kleine 

Gruppen u. Topfkultur, Blumen 

weiss.3 — 30 

2387 Phoenicea, kleinblumig, rot ... — 40 10 

2388 Hybrida, gemischt ... ... — 80 15 

2389 - „ Prachtmischung I. Qual., 

viele Farben extra gemischt 1 40 20 
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f Petunia hybrida 
grandiflora. 

Grossblumige Petunie. 

M 2390. 

Feinste Mischung:, 

I. Qualität 

1000 Korn 50 4, Pr. 20 4 
M 2391. 

Alba, weiss 

1000 Korn 60 4, Pr. 20 4 
M, 2392. 

Dunkelpurpurrot 

1000 Korn 60 4, Pr. 20 4 
M 2393. 

Dunkelpurpurrot 
mit weissem Schlund 
1000 Korn 60 4, Pr. 20 4 
M 2395. 

Inimitable, rot, weiss 
gefleckt 

Petunia hybrida grandiflora. 1000 Korn 60 4, Pr. 20 4 


M 2396 Intus aurea, gelbschlundig, mit weit in die 
Blume reichendem, fein geadertem Schlund 
1000 Korn M - Bö, Pr. 20 4 

1000 K. Pr. 


A3 M 4 4 

2397 Marginata, grüngerandet. — 85 20 

2398 Prinzessin von Württemberg-, mit rosa 

Schlund. - 90 20 

2399 Rosea. — 60 20 

2400 Superbissima, mit grossem weissem, schön 

geadertem Schlund. — 85 20 

2401 „ venosa „Deutsche Kaiserin 1 * ... — 50 

2402 Venosa, greadert. — 60 20 

2403aSuperbissima Quadricolor. Neuheit 1905 - 100 

2404 Violacea. — 60 20 




t Petunia hybrida 
grandiflora fimbriata. 

Einfache gefranste 
Varietäten, zeichnen sich 
durch schön geformte 
Blumen, schöne Färbung 
und gezackten Rand 
der Blumenblätter aus. 

M 2405. 

Alba, reinweiss, gefranst 
1000 Korn 70 4, Pr. 20 4 
M 2406. 

Inimitable, gefleckt, 
gefranst 

1000 Korn 70 4, Pr. 20 4 
A3 2407. 

kermesina, rot, gefranst 
1000 Korn 70 4, Pr. 20 4 
A3 2407a. 

Miranda, leuchtend, 
karmin, gefranst 
1000 Korn M —.65, Pr. 25 4 

Petunia grandiflora fimbriata. 


1000 K. Pr. 

M oK> 4 4 

2408 Venosa, geadert.^ — 70 20 

2409 Rosea, rosa.I <£j — 70 20 

2410 Titania, dunkelpurp. mit reinweiss. Rand j g>— 70 20 

2411 Gefranste, gemischt. ) — 60 20 


Phacelia (Büschelschön). 


A3 X - uaucurt i.uu'wii'uercuuii;. J6 ^4 

2421 Phacelia campanularia, Blumen tief¬ 

blau mit weiss. — 80 16 

2422 „ tanacetifolia.100 Gr. 50 4 - 25 10 

SJsijr Vorzügliche Bienenfutterpflanzen. 


Pkaseolus (Ries^nbohne). 

A3 2423 §Phaseolus ensiform. gigas 20 Gr. 30 4, Pr. 10 4 




Com. 2292 v. 19.12. OG. 

Frz. S. röm. kath , Pf. in C. Rumänien. Wir hoffen dass wir noch andere Kunden Ihnen zuschicken werden, denn 
Ihre Ware wurde das vorige Jahr hier sehr bewundert; ich werde mein möglichstes tun. 

Com. 2399 V. 21./2. 0G. 

E. M. Schlossgärtner in CI. Auch kann ich Ihnen mitteilen, dass der Samen gut angekommen ist und gute Keim¬ 
fähigkeit besitzt , wofür ich bestens danke. 


f Petunia hybrida grandiflora fl. pl. 

Gefüllte Petunien, sind auf das Sorgfältigste mit 
bestgefüllten Blumen befruchtet und bringen ca. 25 % 
gefüllter Blumen. 


Phlox Drummondi (Flammenblume). 


Petunia hybrida, grossblumige gefüllte fimbrirte. 

1000 K. Pr. 

A3 <M> 4 4 

2414 Grossblumige befruchtete Prachtsorten 2 25 30 

2415 Fimbriata, grossblumig, gefranst ... 2 60 30 

2417 Erfordia kleinblumig. .... - 40 

2418 Robusta fl. pl., grossblumig von gutem 

Wuchs, niedrig. 2 60 30 

2420 Nana compacta multiflora, kleinblumig 1 20 20 


A3 2433. Phlox Drummondi cuspidataund fimbriata. 

20 g Pr. 

m 4 4 
1 20 20 
l 60 20 
1 60 20 
1 60 20 
1 60 20 
1 60 20 
1 60 20 
1 60 20 
1 60 20 
1 60 20 
1 60 20 
1 60 20 


A3 

2427 

2428 

2429 

2430 

2431 

2432 

2433 

2434 

2435 

2436 

2437 
2440 


In prachtvollen Farben gemischt 

alba, reinweiss. 

„ oculata, weiss mit rotem Auge . 
atropurpurea, dunkelpurpur .... 

chamoisrosa. 

coccinea, brillant Scharlach. 

cuspidata und fimbriata, gemischt . 

Isabellina, nankinggelb. 

Leopoldi, rosa mit weiss . 

Princess Royal, lila, weiss gestreift 

rosea, rosenrot . 

variabilis, braunviolett .... 


2441 violacea alba oculata, violett mit 

weissem Auge.. 1 60 20 

2442 Wilhelm I., karmesin mit weiss. Streif. 1 60 20 
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m Phlox Drummondi 
grandiflora. 

Grossblumige Flammen¬ 
blume. 

20 g Pr. 

2443 Alba, reinweiss . 1 SO 20 

4444 Atropurpurea, 

dankeipurpurrot 2 — 2r 


2445 Carminea alba 
oculata, karmin 
m. weissem Stern 2— 25 


244ö Ijeopoldi, rosa 

mit weiss . . .2—25 


2447 Purpurea alba 

oculata, dunkel- 
purpur m. weissem 
Auge . . . .. . .2—25 

2448 Rosea alba ocu¬ 

lata, rosa mit 
weissem Auge . 2—25 


2449 Coccinea, 


Scharlach . 

, . 2 — 25 

2450 Steilata 

splendens . 

. . 2- 25 


2451 Violacea alba 
oculata, violett 
mit weiss. Auge 2 — 25 


2452 Grossblumigrer 

Phlox, gemischt 160 20 




m* Phlox 
Drum¬ 
mondi 
nana 

compacta. 

Die 

niedrigen 
Flammen¬ 
blumen 
zeichnen 
sich durch 
kompak¬ 
ten Wuchs 
aus, sind 
reich¬ 
blühend, 
und eignen 
sich zur 
Topfkultur 
und für 
niedrige 
Gruppen 
im freien 
Land. 

AS 

2453 Carminea, leuchtend karmin.1 50 

2454 Chamoisrosa . .2 — 

2455 Cinnabarina, Zimmetfarbe . . . 

2456 Sangruinea (Feuerball), Scharlach 

2457 Hortensiaeflora, dunlcelrosa.1 40 

2458 Nivea (Schneeball), reinweiss.1 25 

2459 Victoria, Scharlach, Kugelform.1 25 

2460 Violacea, violettrot.1 50 

2461 nana compacta, gemischt.1 — 

2462 PhloxHeynholdi,brillantscharl., niedrig 1 25 


A? 2462. Phlox Drummondi Heynholdi. 


5 

g 

Pr. 

M 


A> 

1 

50 

B0 

2 

— 

30 

2 

50 

30 

1 

25 

30 

1 

40 

30 

1 

25 

30 

1 

25 

30 

1 

50 

530 

1 

_ 

30 

1 

25 

40 


Physalis (Judenkirsche). 

Werden im Mistbeet ausgesät, darin weiter kultiviert, 
oder an sonnige Stelle im Garten gepflanzt. Auch als 
Topfpflanze zu empfehlen. 

20 g Pr. 

A5 <M 

2463 Physalis Francheti mit leuchtend-orange¬ 

roten Samenkapseln.1 — 20 

2464 „ Alkekengri.— 40 10 


Podolepis (Stielschuppe). 

Einjährige Zierpflanzen, 50—60 cm hoch, mit zierlichon 
Blumen von Juli bis Oktober. Man sät Ende März ins 
Mistbeet und pflanzt im Mai ins freie Land; verlangen 
sonnige Lage mit leichtem, lockerem Boden. 20 g Pr. 
Jß M ^ 

2465 m Podolepis affinis, Immortelle, gelb ... — 30 10 

2466 „ gracilis, rosa.1 — 20 

Polygonum (Knöterich). 

Der Knöterich ist eine stattliche einjährige Blattpflanze 
von etwa 2 m Höhe mit reichlicher Verzweigung, dichtem, 
hellgrünem Laub und langen, leuchtend roten Blütenähren. 
Für hohe Gruppen in grossen Gärten und zur Einzel¬ 
pflanzung auf Rasen besonders geeignet. Man sät im 
Frühjahr an Ort und Stelle. 20 g Pr. 

aj m 

2468 m Polygonum orientale, rot, zu Gruppen . — 30 10 

2469 „ „ pumilum album, 

60—70 cm hoch, weiss.— 40 10 


*m Portulaca grandiflora (einfacher Portulak), 

besonders an sehr sonnigen Standorten, für 
A2 Felsgrotten und Teppichbeete passend. 

2471 alba, weiss. — 80 16 

2473 aurea, goldgelb .. . — 80 15 

2474 caryopnylloides, rosa und karmin gestreift — 80 15 

2475 Gillesi, splendens, leuchtend rot. — 80 15 

2477 rosea, rosenrot.. — 80 15 

2479 Thorburni, schwefelgelb. — 80 15 

2480 Alle Sorten gremiscnt. — 60 15 


m*Portulaca grandifl. fl. pl. (gefüllte Portulakröschen). 


Der gefüllte Portulak 
bringt selbst bei sorgfältig¬ 
ster Auswahl der Samen¬ 
träger einige cinfacheExem- 
plare; man pflanze daher 
eng, um die letzteren ent¬ 
fernen zu können. 

M 2481. 

1. Weiss. 5. Thellusoni, 

2. Goldgelb. orange- 

3. Rosa. Scharlach. 

4. Scharlach. 6. Striata. 

Von gut ins Gefüllte fal¬ 
lenden Sort., jede 2 g M 1.— 

Prise „ —.20 
AS2482 Gefüllter Portulak, 
viele Farbon gemischt 
2 g M —.80, Prise 15 
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Reseda. 



Man sät diese beliebteste aller Sommerblumen von März 
bis Mai ins Freie und verzieht die Pflanzen später etwas. Zur 
Topfkultur sät man im März ins Mistbeet oder in Töpfe , und 
pflanzt dann entweder einzeln in kleinere oder zu 4 in 12 cm 
weite Töpfe. Sie liebt lockeren, nahrhaften Boden in sonniger 
Lage, kommt auch fast in jedem Erdreich und an schattigen 
Orten ganz gut fort. Kann auch im Herbst zur Topfkultur 
gesät und so zur höchsten Vollkommenheit als Winterblüher 
gebracht werden. 


M 2486 a. Reseda odorata grandiflora Excelsior. 

20 g Pr. 

JV2 i 46 'v^ 

2483 Reseda odorata, wohlriechend, ä kg <46 B.50 — 20 10 

2484 n grandiflora. k „ „ 4.-2ö 10 

2485 „ ameliorata.— 30 10 

2486 „ „ aurea, m. goldgelb. Blum., effektv. — 80 15 

2486 a „ Excelsior, sehr grossblumig. 1 60 20 

2487 „ Gabriele, grossdoldige rötliche Blum. 1 20 15 

2488 „ gigant. pyramid., mit rotbr. Blüten — 60 15 

2488 a „ Juwel, die beste gelbblühende Art . . 1 75 20 



A3 2489 Reseda Machet, durchaus echt und beste zur 
Topfkultur, niedrig, Blätter schön dunkelgrün und 
saftig, die grossen Rispen sind mit dichtstehenden 
Blumen von rötlich. Farbe besetzt 20 g </f61.50, Pr. 20^ 


20 g Pr. 


MS <46 $ '■ä 

2489 a Reseda Machet, goldgelb . 1 60 20 

2490 „ pumila erecta. multiflora compacta, 

bildet niedrige kompakte Büsche, 
vorzüglich zur Topfkultur .... 1 — 20 

2491 „ Victoria, rötl. Blumen, grossdoldig . . 1 20 20 

2492 „ spiralis (Mile’s Spiral), englische Spe¬ 

zies, für Töpfe passend.— 40 10 


Rhodanthe (Rocardie). 

2493 fRhodanthe Manglesi, Immortelle . . 1 20 20 


2494 „ maculata, rosa. 1 20 20 

2495 „ „ alba, weiss. 1 20 20 

2497 _ „ gemischt .1 20 15 



tfittflffulüffiiiti MimTtlCInnTr iMr^nUTniiTi ihrmOTmifl i iTrffTt3IjTnTIT1 iTT^ffi3u^^TTlfMmuii37WTTtm^^u3EjWTTn 

Ricinus (Wunderbaum), 


MS 2518. Ricinus zanzibariensis. 20 g Pr. 
MS <46 4 A 

2498 f Ricinus communis.— 30 10 

2499 „ „ major,. grossblättrig . — 30 10 

2503 „ borboniensis arboreus, baum¬ 

artig, 3-5 m hoch.— 30 10 

2504 „ cambodgensis, Stamm u. Blatt¬ 

stiele schwarz, Blätter pracht¬ 
voll metallglänzend.— 40 10 

2506 „ Gibsoni (= Duchess of Edin¬ 

burgh), metallglänzend, dunkle 

Blätter und Stengel.— 30 10 

2511 „ purpureus, purpur.— 30 10 


2512 f Ricinus sanguineus, Pracht¬ 
gruppenpflanze . 

- 20 

„I 

2514 f Ricinus species von Santa Rosa, 

Blätter dunkelkupferrot . . . 

- 30 

10 

2515 „ species philippinensis . . . . 

— 30 

10 

2518 f Ricinus zanzibariensis, gemischt, 

100 g <46 -.70 

- 30 

1 f 1 



Rudbeckia (Rudbeckie). 


M M 2521. Rudbeckia bicolor superba. 20 g Pr. 

2521 Rudbeckia bicolor superba, goldgelb mit M ^ ^ 

braun, Schnittblume.— 00 15 

2522 „ bicolor superba semiplena, neu . , 1 — 20 
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Salpiglossis variabilis (Trompetenzunge). 



AS 


Salpiglossis variabilis. 


20 g 

JO 4 
— 80 
1 60 


2628 mSalpigrlossis variabilis, gemischt .... 

2524 „ variabilis grandiflora, extra, gern. 

2525 Salpiglossis variabilis grandiflora 

1. Weissgelb, 8. Purpur, 5. Schwefelgelb, 

2. Scharlach; 4. Rosa, 6. Violett, jede 1 80 

2526 mSalpiglossis nana, Zwerg-, gemischt . . . — 80 

2527 „ var. superbissima, gemischt.2 40 

2528 „ „ „ aurea, Neuheit 1905 ....- 

Die abgeschnittenen Blütenstiele der Salpi¬ 
glossis halten sich lange im Wasser. 


Pr. 

4 

15 

20 


Salvia (Salbei.) 

Die verschiedenen Salbei-Arten sind dankbar blühende 
und zierliche Gewächse für Rabatten, Beete und kleine 
Gruppen. Man sät die einjährigen Sorten im März und 
April lauwarm aus, pikiert die Pflänzchen und setzt sie 


im Mai in sonnige, geschützte Lage ins Freie. 20 gr Pr. 

As jo 4 4 

2529 mSalvia coccinea, scharlachrot.— 60 15 

2534 „ farinacea, leuchtend hellblaue Blumen 1 40 15 

2585 „ Horminum, scharlachrot.— 25 10 

2536 „ „ album, weiss ..— 25 10 

Saponaria (Seifenkraut). 

2541 »Saponaria multiflora, calabrica, Seifen¬ 

kraut, rot.. — 40 10 

2542 „ „ alba, weiss.— 40 10 

2543 „ „ compacta, rot.— 40 10 

2544 „ „ „ alba, weiss.— 40 10 

Das Seifenkraut verträgt Herbstaussaat. 


Scabiosa atropurpurea grandiflora fl. pl. (Scabiose). 



AS 

2545 mScabiosa atropur¬ 
purea major, hohe 
gemischt, 20 gJO —.30 
Prise „ —.10 


AS 2546 mScabiosa ma- 
xima plena, die 
Fee, azurblau 
20 g-.60, Pr.c/te -.15 


AS 2548 mScabiosa nana 
fl. pl., schwarzbraun, 
beste für Bindezwecke 

20 g JO -.40, Pr. JO —.10 

2549 mScabiosa nana fol. 
aureis,Gold-Scabiose 

20 g JO — .40, Pr. JO —.10 

2550 mScabiosa nana fl. 
pl., gemischt 

20 g J0 .30, Pr. JO -.10 

2551 m Scabiosa minor 
aurea fl. pl., neu, mit 

f oldgelhBlumen, zum 
chneiden passend 20 g JO —.60, Prise JO —.15 
— Scabiosa, einzelne Farben AS 1597 und 1600. 

2552 „ candidissima fl. pl., reinweisse Varie¬ 

tät, schön zu Bouquets, 20 g JO —.40, Pr. JO —.10 


Scabiosa atropurpurea 
major. 



AS 2555 Schizanthus 
grandiflorus ocula- 
tus, purpur mit 
dunklem Auge 
20 g JO— .40, Pr.JO — .10 
AS 2556 Schizanthus 
grandifl. alb. weiss 
20 g JO -.40, Pr. JO —.10 
AS 2557 Schizanthus 
hybridus grandi¬ 
florus, neue gross¬ 
blumige Hybriden 
Pr. J0 —.85 
AS 2559 Schizanthus 
papilionaceus, pur- 
pur mit gelb, orange 
und karmesin 
20 g JO - .40, Pr. JO — .10 
AS 2560 Schizanthus 
pinnatus, gefie¬ 
dert, blau 

20 g JO -.40, Pr. JO — .10 

AS 2561 Schizanthus pinnatus albus, gefiedert, weiss 

20 g JO -.40, Prise JO -.10 
AS 2564 „ retusus, brennend rot .... 20 g JO —.40 

Prise „ - .10 

AS 2564a „ retusus trimaculatus, purpurkarminrot mit 

goldgelben Fleck.Pr. J0 -.30 

AS 2565 „ viele Sorten gemischt 20 g „ —.30, Pr. „ —.10 

Schizanthus-Arten können auch im Herbst ausgesät werden. 




AS 2539. Sanvitalia procumbens flore pleno. 


vitalia. 


(Sanvitalie.) 20 g Pr. 

jo 4 4 

2538 m*Sanvitalia procumbens . — 60 15 

2539 „ procumbens fl. pl., 

dicht gefüllt ... 1 — 20 

Beide Sanvitalia-Sorten sind reich¬ 
blühende niedrige Pflanzen. 


Senecio elegans fl. pl. (Kreuzkraut). 

AS 20 g Pr. 

2569 mSenecio elegans fl. pl., ge- <^644 
fiedertes Kreuzkraut, ge- 

mischt . ..1 60 15 

*^70 „ elegans flore pleno, 

1. Weiss, 4. Rot, 

2. Dunkelaschgrau, 5. Fleischfarben 

3. Purpur, 6. Lila, jede 2 — 20 

®°7l m*Senecio elegans nana pl., ge- 

fülltes Zwerg-, ge- 

mischt .1 80 15 

^72 w „ nana plena, 

1. Weiss, 4. Kupferrot, 

2. Aschgrau, 5. Purpur, 

9 3. Blau, 6. Dunkelrot. jede 2 40 20 

<*>73 m*Senecio elegans nana pom- 
ponica pl., gemischt mit 
ausnahmslos gefüllt. Blum. 2—15 
Kreuzkraut ist reichblühend, geeignet 
für Gruppen und Einfassungen, Blumen 
für Bouquets passend. 
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Sedum (Mauerpfeffer). 

M 2568 *iSedum coeruleum, blaues Sedum für Fels- 
partieen.5 g ^ 1.60, Prise JC. —.80 


v . Silene (Leimkraut). 20 ^ Pr. 

•2575 *Silene Armeria, rote Silene. — 25 10 

2576 „ „ alba, weisse Silene. — 25 10 

•2577 ,, pendula compacta rosea fol. aureis, 

neu, rein goldgelbe Belaubung . . — 60 15 
2578 „ „ compacta fl. pl. „Pfirsichblüte“ - 40 



M 2578. Silene pendula compacta fl. pl. 

„Pfirsichblüte“. 20 g Pr. 

2579 *Silene pendula, hängende rote, für Ein¬ 

fassungen u. Töpfe, beste Früh¬ 
lingsblume . — 25 10 

2580 » .. alba, weiss. — 25 10 

2581 „ „ Bonnetti, dunkle Blütenstengel — 25 10 

2582 „ „ fl. pleno . — 25 10 

2583 .. „ carnea plena, dichtgefüllt, 

fleischfarben. ... — 25 10 

2584 ., „ compacta, rot. - 40 10 

2585 „ „ „ weiss. ... — 40 10 

2586 Silene pendula fl. pl. Triumph, Blumen 

karminrot, dichtgefüllt, niedrig . . — 60 15 


2587 Silene pendulafl.pl., mit roten gefüllt. Blum. — 25 10 

2588 „ „ ruberrima, karmin.— 25 10 

2589 „ „ „ flore pleno.— 40 10 

2590 „ „ gemischt.— 25 10 


Die Pendula-Arten, im Herbst aus¬ 
gesät, geben ein ausgezeichnetes Ma¬ 
terial für Frühjahrsbepflanzung . 


Solanum (Nachtschatten). 

2594 tSolanum atropurpureum, schwarzpurpur — 60 15 
2599 „ laciniatum, Blätter geschlitzt .... — 60 15 
2601 „ texanum, mit roten Früchten.— 60 15 

Sphenogyne (Sphenogyne). 

2623 m*Sphenogyne speciosa, schön gelb ... — 60 15 


Statice (Strandnelke.) 



Jß 2633. Statice Suworowi. 20 g 

2626 mStatice Bonduelli, gelb. — 25 

2627 „ sinuata, blau. — 25 

2628 „ „ candidissima, weiss . . . . — 25 

2629 „ hybrida. — 25 

2631 „ spicata, lilarosa, niedrig. — 60 

!33 „ Suworowi, hellrosa, in karmesin 

übergehend..1 — 


Stevia (Stevie) 



M 2636. Stevia purpurea. ott- 4 4 


JVS 2636. Stevia purpurea. 4 4 

2634 Stevia Eupatoria, weiss .1 — 20 

2635 „ Lindleyana, wohlriechend, weiss ... 2 — 20 

2636 „ purpurea, purpur.l 40 20 


Oie Blumen der Stevien eignen sich zu trockenen Bouquets. 






8 $ 


m 


Tagetes (Samtblume). 


M 



20 g 

Pr. 

2637 m Tagetes erecta aurantiaca fl. pl., gold- 

M 4 

4 



gelb . 

- 60 

15 

2638 

« 

erecta sulphurea fl. pl., schwefelgelb 

- 60 

15 

2639 


„ nana fl. pl. aurea, niedrig, 





goldgelb. 

— 60 

15 

2640 

„ 

* * fl. pl., sulphurea, niedrig, 





schwefelgelb. 

- 60 

15 

2641 

y) 

„ fistulosa aurea pl., goldgelb 





geröhrt. 

— 60 

15 

2642 

„ 

„ „ sulphurea pl., schwefelgelb 





geröhrt. 

- 60 

15 

2643 

n 

„ fl. pl., geniischt. 

- 50 

15 

2644 

n 

patula aurea fl. pl., goldgelb . . . . 

- 60 

15 

2646 


„ pulchra fl. pl., gelb mit braun . 

- 60 

15 

2647 


„ ranunculoides fl. pl. 

- 60 

16 
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v . Tagetes. (Fortsetzung.) 

^648 m Tagetes patula nana aurea fl. pl., goldgelbe Zwerg- . . . . 

2649 .. brunea fl. pl., braune Zwerg-. 

2650 .. .. .. faviflora fl. pl., gelb mit braun, Zwerg- 

2651 .. lutea fl. pl., gelbe Zwerg-. 

2652 „ .. pulchra fl. pl., gelb mit braun, Zwerg-, 

2656 striata pl., Zwerg-, gelb, braun gestreift 


20 g Pr. 
</ff) 4 4 

- 60 15 

- (>0 15 

- (30 15 

- 60 15 

- 60 15 

- 60 15 


2654 Tagetes patula fl. pl., hohe, gemischt.— 60 15 

2655 _ „ _ „ „ „ niedrige „ . . . _ _ 40 10 


2656 Tagetes lucida, gelb, wohlriechend. - 60 15 

2656 a „ patula nana, Ehrenkreuz, einfach gelb, mit braun, zu 

Einfassungen.. - 40 10 


2657 Tagetes signata, orangegelh. ... — 60 15 

2658 „ „ pumila, bildet dichte, mit orange-gelben Blumen 

übersäte Büsche, prachtvoll für Einfassungen _ - 80 15 


Tbunbergia (Thunbergie). 


2659 §fThunbergia alata, 1. Weiss, 2. Gelb 3. Goldgelb .... jede l 60 20 

2660 „ alata, alle Sorten gemischt. 1 40 20 



Schöne Schlingpflanze für das Freie. 


JVs 2653. Tagetes patula nana striata fl. pl. 





2705 King of Tom Thumbs, die schönste 
aller niedrigen Sorten, feurig- 
Scharlach, dunkles Laub .... — 40 10 


2677 cardmale, 

dunkelscharlach 
20 g 40 4* Pr. 10 

2679 flammulum 
grandiflorum, 
Scharlach u. gelb 
gefleckt 

20 g 40 A, Pr. 10 4 
2681 G6ant des 

batailles, stroh¬ 
gelb, rot gefleckt 
20 g 40 4> Pr.10 4 


2691 Schwarzer Prinz, Neuheit 1904 . . — 60 15 

2694 Viele Sorten gemischt . kg M 4.50 — 30 10 
2697 §fperegrinum (canariense), mit gelben, 

gefransten Blumen, sehr hochrankend — 60 15 


2703 Empress of India, dunkellaubig, dujakel- 

scharlachrote Blumen. — 50 10 


26«2 Hoi des noires, 

schwarz braun 
20 g 40 4, Pr. 10 4 


Tropaeolum 

Tropaeolum majus (hohe Kapuzinerkresse). 


Tropaeolum nanum Tom Thumb. 


M 2664. Tropaeolum atropurpureum. 20 g Pr. 

M m 4 4 

2664 atropurpureum, purpur . . . k kg M 3.50 — 25 lu 

2665 coccineum, Scharlach. k * „ 3.50 — 25 10 

2666 Dunnetts Orange. k „ „ 3.50 — 25 10 

2667 Eduard Otto, braunlila . . . . k „ „ 3.50 — 25 10 

2668 King Theodore, mit dunklen 

Blüten und Blättern . . k „ „ —.- 40 15 

2670 luteum, gelb.ä „ „ 3.50 — 25 10 

2672 Scheuerianum, gelb.ä „ „ 3.50 — 25 10 

2673 „ coccineum, Scharlach . ä „ „ 3.50 — 25 10 

2674 Viele Sorten gemischt . . . . k „ „ 3.20 — 20 10 

m§ Tropaeolum Lobbianum, hochrankend. 

JVs 

2675 Asa Gray, weiss- 
lich-gelb 

20 g 40 4, Pr. 10 4 

2676 Brillant, 
Scharlach 
20 g 40 4, Pr. 10 4 


Tropaeolum .Lobbianum. 


(Kapuzinerkresse). 

Tropaeolum Lobbianum. (Fortsetzung.) 

20 g Pr. 

JV2 M 4 4 

2688 Kronprinz von Preussen, brillant blutrot — 4u 10 

2685 Lucifer. dunkle Blätter und scharlachrote 

Blumen. — 40 10 

2686 Princess Victoria Louise, weiss u. orange — 40 10 

2688 Napol6on III, goldgelb, braun gefleckt . . — 40 10 

2689 Queen Victoria, zinnoberrot. 40 10 

2690 Spitfire, leuchtend Scharlach . ... — 40 10 


* Tropaeolum nanum Tom Thumb. 

Niedrige Kresse, nicht rankend. 

Für Gruppen und Einfassungen passend. 

2698 Aurora, besonders haltbar und gegen un¬ 

günstige Witterung unempfindlich, 
Blumen dunkelgelb . . k\g 5. -- 30 

2699 atropurpureum, dunkelpurpur, ä „ „ 5.-- 30 

2700 Beauty, gelb, Scharlach gefleckt. — 30 

2701 Crystal-Palace Gern, marmoriert .... — 80 

2702 dunkelscharlach. — 30 


2704 Golden King, goldgelb — 40 10 


2706 King Theodore, schwarzrote Blumen, 


dunkle Blätter. 

2707 luteum, gell). k kg M 4.76 

2708 Pearl, gelblichweiss. k „ „ 5.— 

2709 roseum, rosa. . ä „ „ 5.50 

2710 Ruby King, rosakarm. Blumen, 

dunkle Blätter . . . . k „ „ 7.— 

2711 Spotted, gefleckt.k „ „ 5.25 

2711a Vesuv, Blumen lachsrosa. 

2712 Viele Sorten gemischt . . . . k kg <M> 4.— 


- 40 10 

- 30 10 

- 30 10 

— 30 10 

— 40 10 

- 40 10 

- 40 10 
30 10 


6 
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M Verbena (Eisenkraut). 20 g p r 

2715 m* Verbena Drummondi, montana, violett- JO \ 4 

lila.-öü lo 

2717 „ teucrioides, Niveni, wohlriechend . . — 40 10 

•2718 „ venosa. violett, reich u. lange blühend, 

für Einfassungen und kleine Beete - 50 15 


m* Verbena hybrida grandiflora. 

Mit besonders grossen Blumen, echt in Farbe, für Gruppen. 
Einfassungen. 



AS 2719 Gute Blumen, 
viele Sorten gemischt 
20 g JO l.tjO, Prise 15 4 
AS *2720 Grossblumig, 
extra gemischt nur von 
besten Blumen 
20 g JO 2. , Prise 20 4 

AS 2721 Grossblumig, 
allerfeinsto Mischung 
von den schönsten 
Sortimentsblumen 
20 g JO 2.75, Prise 25 4 
AS 2722 Aurikelblütig, 
extra, mit weissem 
Auge, in allen Farben 
spielend, besonders 
schöne Blumen bringend 
20 g JO 2.-, Prise 25 4 
M 272B Blau, grossbl. 
20 g JO ».80. Pri o 20 4 


Verbena hybrida, grossblumig. 


AS -27*24 Coccinea, rot, 
grossblumig 

20 g JO 2.50, Prise HO 4 


AS 2U g Pr. 

-2724a Compacta. scharlachrosa, leuchtend- </f6 4 4 
Scharlach mit weissem Auge, neu . . — — 40 

2725 „ nana, gemischt. 3 20 80 

2726 Döfiance, scliarlach, treu aus Samen, die 

schönste für weitleuchtende Gruppen 3 — 30 
•2727 Italienische gestreifte, in allen Farben gern. 2 50 25 

2728 Purpurmantel,dunkelpurpurmitweiss. Auge 2 80 80 

2729 Candidissima, reinweiss, grossblumig . . 2 — 20 
•2730 Schwarz blau mit weiss. Auge, konst. Farbe 2 — 20 



M AS 2731 Miniatur Verbena. ^ p r< 

*2731 Miniatur, neue Klasse, nur 15 cm hoch, für JO 4 4 
Teppichbeete und Topfkultur passend; 

1. purpur mit weiss, 2. blutrot mit weiss, 

3. weiss.jede ä --40 


m* Viola tricolor maxima (Pensees), Stiefmütterchen. 

Die mit einem * bezeichneten Sorten der Stiefmütterchen 
eignen sich zu Teppichbeet-Figuren. Sämtliche Sorten 
sind zur Herbstaussaat in den Monaten August bis 
Oktober sehr geeignet 



AS 2760 Viola tricolor maxima 
„Schneewittchen“. 


AS 

2734 Germania, 

Blumen gr,. 
5-fl eckig, in 
reichstem 
Farbenspiel 
5 g JO 3.- 
Prise „ —.40 

2735 Stiefmütter¬ 
chen, gern. 

20 g JO 1.40 
Prise „ .20 


Allerfeinst 

Musterblum 

extra 

20 g JO 2M 
Prise „ —.25 


2737 Alle Sorten 
extra gern. 

20 g M 1.80 
Prise „ —.20 


Viola tricolor maxima. (Fortsetzung). 



AS2747a Yi jiatric. max 
rob. „Prinz Heinric i‘\ 


AS 

2738 Aurikel- 
farbige 

20 g JO 2. 
Prise „ —.20 

2739 Bronze¬ 
farbige 

20 g JL 2.- 
Prise „ —.20 

2740 Bord6 blanc, 
violett m. weiss. 
Rand 20 g JO 2. — 

Prise „ —.20 


AS 2741 Baron de Rothschild . 20 g J0 2.40. Prise JO —.20 


| AS 2741*i Bugnots grossfleckige. 5 g JO 3.5Q, Pr. JO —.HO | 



AS 2U g Pr. 

2742 Cassiers, schöne, neue Klasse mit meist 5-^4 4 

fleckigen grossen Blumen, 5 g JO 2.50 — — 30 
2742a Corona .... .6 g „ 2.50 - 30 

2743 »Dunkelblaue Varietäten. 1 50 20 

2744 Fancy, gestreifte, echt.2 — 20 

2744a Feuerkönig, purpur mit goldgelb. 2 40 20 

2744b Freya, purpurviolett mit weissem Rand . . B — 30 
2744c Fürst Bismarck, goldbronze marmoriert . 2 40 20 

2745 Gloriosa perfecta, quadricolor. 1 80 20 

2745a »Goldelse, aurea pura, reiogolb. nhneAuge 2 80 20 


AS AS 2750 Vicla tricolor max ma Lord Beaconsfield. 


2746 Goldrandige Varietäten. 1 80 20 


2747 Präsident Carnot, grossblumig, weiss mit 

violetten Klecken.5 g JO l.t;o-30 

2747a Prinz Heinrich 5g« 2.50-30 

2748 »Hellblaue Varietäten ..1 8Q 20 

2749 »Kaiser Wilhelm, ultramarinblau . . 2 — 20 

2750 Lord Beaconsfield, mit tief pnrpurvioletten, 

weissbarandeten Blumen .2 — 20 

2751: schwarzbraun mit Goldbronze. 2—20 

2752 »Nigra (Faust), schwarz . ... 1 80 20 

2753 Odier, drei- und fünf fl eckig. 6 40 30 

2754 Pfauenauge, schieferblau mit weissem Auge, 

grossblumig. 2 40 20 

2755 »purpurviolett. .... 2 — 20 

2756 * „ mit. we’ss. extra .2 — 20 


Tööa Psyche, samtig veilchenblau mit weissem, 

breitem Rande_ 5 g JQ H.50 -4t] 
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Viola tricolor maxima. (Fortsetzung.) 



20 g Pr. 
JO 4 4 

2757 *rehbraun. 2—20 

2758 *gelb mit Auge.2 — 20 

2759 »weiss mit Auge.2 20 

2760 »Schneewittchen, reinweiss.2 — 20 


AS 2762 Trimardeau, gefleckte Biesen-, Blumen sehr 
gross .... gemischt 20 g JO 2.50, Prise JO —.20 
„ 2763 Trimardeau, riesenblumig, 

1. Azurblau, 5. Lord Beaconsfleld, 

2. Gelb mit Auge, 6. Schneewittchen, 

3. Gestreift, 7. Weiss mit Auge, 

4. Kaiser Wilhelm, jede 20 g J0 4. -, Pr. 30 4 


Viola tricolor maxima Trimardeau. 


AS 2761 Prachtmischung der Bugnots-, Cassiers-, Odier- 
und Trimardeau-Klassen, die beste Mischung 
grossblumiger Stiefmütterchen, 

5 g JO 3.25, Prise JO —.40 


Viscaria (Pechnelke). 

Die Viscarien oder Pechnelken sind äussert zier¬ 
liche, einjährige Pflänzchen von 20 —30 cm Höhe mit 
zahlreichen Blumen von besonderer Schönheit und 
lebhafter Färbung. Aussaat im Herbst und Frühjahr 
direkt an Ort und Stelle. Für Einfassungen und kleine 


Gruppen sehr zierend. 20 g Pr. 

M JO 4 4 

2764 Viscaria cardinalis, purpurrot.— 4u lu 

2765 „ oculata, dunkeläugig. Lichtröschen — 40 10 

2766 „ „ alba (Burridgei), weiss . . — 40 10 

2767 „ „ nana, niedr. Varietät, hochrot 1 20 15 


Xeranthemum (Papierblume). 



Die Papierblume 
erfreut sich einer 
grossen Beliebt¬ 
heit einesteils als 
schöne, überaus 
lange u. reichlich 
blühende Zier¬ 
pflanze, andern- 
teils als wic h¬ 
tigstes Material 
für trockene Bou¬ 
quets und Kränze, 
wozu sie durch 
ihre zierlichen, 
leicht zu trock¬ 
nenden und zu 
färbenden Blumen 
und langen, dün¬ 
nen Stiele ganz 
besonders geeig¬ 
net ist. Auch zur 
Herbstaussaat ge¬ 
eignet. Einjährig. 


A® 2773. Xeranthemum purpureum 

, plenissimum. 20 g Pr. 

AS <^44 

**?2 Xeranthemum annuum alb. plenissimum, 

dichtgefüllte weisse Papierblume,extra — 60 
purpureum plenissimum, dichtgefüllt, 

purpur .— 60 

roseum plenissimum.— 60 

superbissimum fl. pl., purpurblühend, 
sehr gefüllt . — 60 

superbissimum album fl. pl., mit 
dichtgefüllten weissen Blumen .... — 60 


2773 

2774 

2776 

2777 


15 


] 


i 


A KV! A KV! 

27 ßoa Viola tricolor maxima magnifica. 


Whitlavia (Büschelschön). 

Zierliche, 30—40 cm hohe einjährige Pflanze mit, 
blauen und weissen Glockenblüinclien. Für kleine 
Gruppen oder im Grossen auf Rabatten, auch als 
Einfassung vorzüglich verwendbar. Man sät im April 
und Mai oder im Herbst an den Standort. 20 g Pr. 
A? JO ^ 4 

2769 Whitlavia grandiflora, blau.- 40 lu 

2770 „ „ alba, weiss. — 40 10 

2771 „ gloxinoides, weiss mit blau ... — 40 10 



|j Zinnia (Zinnie). j| 

2 Sie liebt lockeren, nahrhaften Boden u. sonnige 
ql Lage, kann Trockenheit sehr lange vertragen, ohne 
S zu leiden und blüht vom .Juni bis der Frost sie 
2 zerstört. Aussaat im April in ein lauwarmes Beet; 

§ die jungen Pflanzen werden bei gutem Wetter 
al fleissig gelüftet und Ende Mai an Ort und Stelle 
gepflanzt; die hohen Arten 40 cm, die niedrigen 
30 cm von einander. Tst einjährig. 


A5 


Gefüllte Zinnie. 


2778 m Zinnia elegans, gemischt, einfach 

2779 „ „fl. pl., gefüllt, gross¬ 
blumig, gemischt, I. Qualität . . 


20 g Pr. 
JO 4 4 

- 40 lu 

- 60 15 
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Zinnia. (Fortsetzung) 



Zinnia elegans pumila. 20 g Pr. 

M <40 4 4 

2780 mZinnia elegrans pumila flore pleno, ge¬ 

füllte Zwerg-Zinnie, gemischt . . . — 60 15 

2781 „ elegrans pomponica fl. pl., mit nied¬ 

lichen liliputartigen dicht¬ 
gefüllten Blumen.1 — 20 

2783 „ „ Tom Thumb fl. pl., gemischt 

20 —25 cm hoch . . .. 1 50 20 

Zinnia-Haageana. 

2784 »Zinnia Haageana, ganz niedrig, orangegelh 

sehr reichblühend. — 60 15 

2785 * „ «fl. pl., gefüllt, mit leuchtend 

orangegelben Blumen. 1 60 20 


Cucurbitaceen (Zierfrüchte) 



Ornamental Gourds, Courges ornamentales. 

sind sämtlich Schlingpflanzen, zur Bekleidung von Lauben. 

M Spalieren, Wänden etc. passend. 

2790 Abobra viri- — - 

diflora,Früchte 

Scharlach 

20 g <40 —.80 
Prise „ - .15 

2791 Benincasa 
cerifera, 

Wachskürbis 

20 g ,10 -.70 
Prise „ —.15 

2792 Bryonopsis 
erythroearpa, 
mit kirschför¬ 
mig, scharlach¬ 
roten, weissge¬ 
streift. Früch¬ 
ten, 20 g JO —.60 

Prise * —.10 

2795 Coccinea in- 
dica, Früchte 
rot, 20 g JO 1.—* 

Prise „ —.15 

2796 Cucumis an- 
gruinus (flexu- 

osus) Tricho- 
santhes, 


Schlangenfrucht, 1 m lang 

-Tb: 


Cucurbitaceen. £ 

<40 <9f 
. — 40 


2800 Cucurbita argyrosperma, mit essbaren, 

grossen weissen, silberberandet. Samen — 40 
2802 „ leucantha longissima, Lagenaria, 

1 m lange Früchte.. — 40 

melanosperma, s. Angurienkürbis .ASI652. 


gurke 


2803 Cyclanthera explo&ens, Springgu 

2804 „ pedata, Scheibengurke, essbar . . 

2808 Luffa cylindrica, klein, grün mit weiss 
2811 Momordica Balsamina, Balsamapfel . 
2813 „ Elaterium, Vexiergurke ... 

2816 Sicyos angruiata, Haargurke. 

2817 Trichosanthes coccinea, rote Früchte 
2821 Cucurbitaceen, viele und schöne Formen 

gemischt. 

— Zier-Kürbis, Sorten siehe A? 618 -658. 


1 - 

- 40 

- 60 
- 60 

- 40 

- 40 

- 60 


10 




M 


Gemischte Sommerblumen fürs freie Land. 


20 g Pr. 
<40 ^ 

2786 Sommer-Blumen, viele hohe Sorten zur Aussaat ins freie Land, gemischt . 1 kg <40 4.- 30 10 

2787 „ viele niedrige Sorten ziir Aussaat ins freie Land, gemischt . . 1 „ „5.-30 10 

2788 „ als Bienenfutter, einjährige, gemischt.1 „ „ 6.-30 10 

Weitere Bienenfuttergewächse siehe Seite 42. 


(Ornamental Grasses) 


Zier-Gräser. 


(Graminees ornementales.) 



Es gibt 2 Arten von Ziergräsern, die einen sind einjährig, die anderen, mit einem 4 bezeichnet, sind mehr¬ 
jährig, die letzteren sind meist schöne Dekorationen für Rasenflächen oder als Einzelpflanze. Mehrere Arten werden 
auch vorteilhaft im Herbst gesät. Viele Ziergräser geben gefärbt oder ungefärbt vorzügliches Material zu Kränzen 
und Bouquets. 

M 

2826 Agrostis nebulosa (plumosa), reizend, zu 
getrockneten Bouquets u. Einfassungen 


2827 


pulchella, zierliches Straussgras, zu 

Einfassungen tauglich. 

Agr 08 ti8 Herbstaussaat, blühen dann im Mai . 
2829 4 Andropogon formosus, pass. f. Gruppen 
2832 Anthoxanthum gracile, für Bouquets . . . 


20 g 

Pr. 

<40 4 

A 

- 80 

15 

1 - 

15 

_ _ 

40 

- 20 

10 

- 80 

15 


M 2836. 

4 Arundo donax fol. £ 
variegatis, f. Gruppen 
20 g <40 1.60, Pr. <40 —.20 

M 2839. 

Avena sterilis, 
lässt sich sehr gut 
färben, besonders für 
grosse Bouquets passend 
20 g <40 -.20, Pr. <40 —.10 

M 2840. 

Briza (Zittergras) 
compacta 

20 g <40 - .40, Pr. 40 —.10 
M 2842. 

Briza maxima, 
grösstes, wertvoll für 
getrocknete Bouquet? 

20 g <40 —.40, Pr. <46 — IO 


M 2842. Briza maxima. 


M 2846. Bromus brizaeformis. 20 g Pr. 
•ft* <46 4 

2846 Bromus brizaeformis, das für getrocknete 
und Gräser - Bouquets am besten pass. 

Gras, zu Einfassungen geeignet. Herbst¬ 
aussaat vorteilhaft .1 kg ^ 1.20 — 30 10 

2851 4Ceratochloa pendula. — 20 10 

2857 Chrysurus cynosuroides, Lamarckia 

aurea, zierlich für Einfassungen ... — 30 10 

2858 Coix Lacrymae, Hiobstränen . — 20 10 


Kom. 2671 vom 27./2. 1906. J. Str. in II. 

Der Samen vom Sortiment 1674 war großartig, alles 
war prachtvoll und fühle ich mich verpflichtet, Ihnen 
nochmals dafür meinen besten Dank zu sagen. 
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M 2912. Melica ciliata. 


M 2906. Hordeum jubatum. 


Ziergräser. (Fortsetzung.) 20 g Pr. 

-868 Eleusine coracana . — 20 10 

« species ex China (indica). — 30 10 

2877 Eragrostis elegans, reizendes Liebesgras 

für Bouquets. — 20 10 

^Erianthus Ravennae, wertvoll . — 60 15 

“88g ^I-Euchlaena luxurians, dekorativ .... — 20 10 

ocS 7 ^ Eulalia japonica. dekorativ. — 80 15 

2895 3[ Gymnothrix latifolia, prächtig, 2 1 /* Meter 

hoch, Dekorationspflanze. — 60 15 

1 2896 31 Gynerium argenteum,Pampasgras,effekt- 

vollste u. dekorativste Grasart . 1—20 

2899 3 [ Gynerium jubatum, Blätter dunkel . I 20 15 

j 908 * 31 variegatum, huntblättrig, 2.80 — - 30 

2906 Hordeum jubatum, sehr schön für Bouquets. 

Herbstaussaat anwendbar . . — 30 10 

M 



2908. La gar us ovatus. 


31 Isolepis tenella, graci- 
lis, für Zimmerkultur, 
Ampeln und Aquarium 

lg^ 1.40, Pr. J0 —.20 
Lagurus ovatus, für Bou¬ 
quets 

20 g JO - .80, Pr. JO —.10 
31 Lasiagrrostis argentea, 
silberweiss, passend für 
grosse Bouquets 

20 g <46 — .40, Pr. <A0 -.10 
3\ Melica altissima atro- 
purpurea, für getrocknete 
Kränze und Bouquets 

20 g JO —.40, Pr. JO — .10 
?| Melica ciliata, Perlgras 
20 g JO — .20, Pr. JO — .10 


v> Ziergräser. (Fortsetzung.) 

2915 Panicum capillare, haarförmig 
2919 „ violaceum . . . 



*2925 Pennisetum longistylum villosum, für 

Bouquets . . . . 


40 


lÖ| 



2930 Setaria macrochaeta. grossährig. — 20 10 

2982 Sorghum nigrrum, scnwarze Moorhirse ... — 25 10 
2988 i^Stipa elegantis- 
sima, sehr zierlich 
20 g JO 2.40, Pr. JO - .25 
2985 2|.Stipa pennata, 

Federgras, unent¬ 
behrlich für Gräser¬ 
bouquets 

20 gJ6— .60, Pr.c^-.IO 
2936 Tricholaena ro- 
sea, x-osenrot 

20 g<J6 — .40, Pr. JO— .10 

2939 Zea caragua, Rie¬ 
senmais k kg JO 1.25, 

20 g JO — .20, Pr. <46— .10 

2940 Zea gracillima, 

Miniaturmais 

20 g JO -.20, Pr. JO— .10 

2941 Zea gracillima fo- 

liis variegatis, 
schon als kleine 
Pflanze prachtvoll 
buntblättrig 20 g Pr. 

230g J0— 20, Pr.-fr— .10 ,\t, % ^ 


M 2935. Stipa pennata. 


•2943 Zea japonica variegata, weissgestreifte 
| Blätt.., Grupp.-u. Einzelpflanze, k kg <461.50 — 20 10 


2945 Ziergräser-Mischung f. Bouq., k kg JO 5.25 — 30 10 


(Perennials.) Staudengewächse-Samen. de plaine terre.) 



Manche Staudensamen liegen sehr lange, ehe sie keimen, einige derselben sogar bis zum zweiten Jahre, weshalb 
solche bis zum Aufgang immer schattig* und feucht gehalten werden müssen. Bei kleineren Mengen wird am besten 
111 Töpfe oder Schalen gesät. Die mit © bezeichneten Spezies blühen, zeitig ausgesät, im ersten Jahre. Die Erklärung 
sonstiger Zeichen siehe am Kopfe der Sommergewächse. 

ji« 20 g Pr. 

2946 AcanthllS latifolius, breitblättr. Bärenklau — 4<' 10 

•2947 Achillea Ptarmica fl. pl., Ptarmica vul¬ 
garis plenissima (Garbe), mit 
weissen, dichtgefüllten Blumen; 
für Bouquets sehr geeignet . 4 80 30 
•2948 .. Ptarmica fl. pl., Perle, zum Schnei- 

den, neu. .80 

2949 Aconitum gemischt, Eisenhut. 1 40 20 

2950 §Adlumia cirrhosa, purpurrosa. 2 — 20 

2951 Adonis vemalis, Frühlings-Adonis, gelb . . 1 60 15 

2952 *Aethionema grandiflorum, Steintäschel, 

rosa, für Einfassungen, 5 g JO 1.80 - 30 

2953 AgrOStomma coronaria, Lichtnelke, rot — 30 10 

2954 „ coronaria alba, weiss. . . — 30 10 

2955 „ atrosanguinea, blutrot. 30 10 

2956 „ „ gemischt. — 30 10 

2957 „ Flos Jovis, Jupiterblume, rosa .... — 80 10 

2957a Ajuga metallicacrispa(Günzel), neue, ganz 

dunkelblättrige Teppichstaude. . 30 

2958 Allium azureum, Lauch, blau . ... — — 30 

A? 2957a. Ajuga metallica crispa. 2959 Alstroemeria chilensis . . . 2 - 20 


■fCnopff h Gartenbibliothek, lid. 10: Staudengewächse. 


Gebunden 
Mark 1.20. 
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Althaea rosea fl. pl. Chatersche Preismalven. 

Mi 20 g Pr. 

2960 O Althaea rosea £L. pl., englische u. schott. M 

Preis-Malven (Chatersche), I. Qual., 
prachtvoll gemischt .5 — 40 

2961 „ gefüllte Blumen, in vielen Farben 

gemischt. 2 60 20 

‘2962 *AlySSUm saxatile compactum, Steinkraut, 

schön.— 60 15 

2964 *Auchllsa angrustifolia, capensis, Ochsen¬ 

zunge, sehr lange blühend, azurblau, 
prachtvoll für Gruppen und Bouquets — 60 16 

2965 „ italica, blau.V für ... — 60 15 

2966 „ incamata, fleischfarbig / Bienen ... — 60 15 

2967 Anemone Honorine Jobert, Windblume, 

reinweiss ... 5 60 30 

2968 „ japonica, rot . . 4 80 80 

M 

2969 Aquilegiaalpina (Akelei), 

blau.- 60 15 

2971 „ califomicahybrida, 

hellgelb mit orange¬ 
roten Sporen .... 4 20 30 

2972 „ canadensis, Schar¬ 
lach mit gelb .... 1 20 15 

2974 „ chrysantha, mit gross, 

goldgelben Blüten u. 
langen Sporen ... 2 — 20 

2975 „ coerulea, mit gross, 

blau u.weissen Blum. 4 80 30 

2976 „ Durandifl. pl., gestr. 1 — 15 

2977 „ coerulea hybrida 

fl. pl..50 

2978 „ formosa pl., blau ge¬ 
füllt . - 40 10 

2983 Aquilegia Skinneri, Scharlach mit gelben 

Spitzen.. 6 — 30 

2984 „ Skinneri fl. pl., constant aus Samen 1 20 15 

2989 „ vulgaris fl. pl., gefüllt gemischt . . — 60 10 

2992 „ viele Sorten gemischt.— 60 10 

Aquilegien sind Bienenfutterpflanzen. 


2993 ©*ArabiS alpina, Gänsekraut, weiss belaubt, 
frühblühend, für Einfassungen und 
Felspartien; Bienenfutterpflanze . . — 80 15 

2995 Armeria formosa, Strandnelke,.— 60 10 

2999 Asclöpias incamata. Schwalbenwurz, Seiden¬ 

pflanze und Bienenfutterpflanze ... — 80 16 

3000 Aster alpinus, blassblau, niedrig. 1—15 

3000a „ grossblumige Hybriden, gemischt . 3 50 30 



Ms 

3002 * Aubrietia 

graeca, reich u. 
früh blühend 
20 g <M> 1.60 

Pr. „ -.20 

3003 * Aubrietia 

Leichtlini, kar- 
minrosa 

1 g M 1.50 


3006 


rr. „ —.vj 
Aubrietia für 
Einfassungen 
und Felspart. 

©*Bellis pe - 


rennis fl. pl., 

Massliebchen, 
gefüllt, gross¬ 
blumig, gern. 
20 g JL 4.— 
Pr. „ -.25 



Ms 3002. Aubrietia graeca. 




3010 ©*Bellis perennis fl. pl. Eongfellow, 

dicht gefüllt, dunkelrosa. 5 60 40 


Von bestgefüllten Blumen gesammelt, bringt 
Bellis stets einige einfach blühende Exemplare, 
daher recht eng pflanzen. 

3013 BoCCOüia japonica, cordata, prächtige Blatt¬ 


pflanze für Rasenparterres.— 60 15 

3014 §Bryonia alba, Zaunrübe.1 — 15 


3017 Campanula 

carpatica, 
(Glockenbl.) blau 
20 g M -.60. Pr. 154 

3018 Campanula 

carpatica, alba, 
weiss 

20 g <M> —.60 
Pr. * -.15 
Vorstehende beiden 
Sorten zu Ein¬ 
fassungen. 


Bellis perennis fl. pl. 20 g Pr. 

Ms M 4 4 

3007 ©*BelliS perennis fl. pl., I. Qualität, nur 

von Sortimentsblumen gesammelt . 4 80 30 

3008 ., perennis fl. albo pleno. 4 80 30 


3011 ©*BelÜS perennis fl. pl. Schneeball, 

Blumen stark gefüllt und gross ... 6 — 40 


3009 ©*B OlliS perennis fl. pl. maxima, extra, 
_ gemischt 5 60 40 


3019 Campanula 

fragilis, hellblau 
niedrig, Ampel¬ 
pflanze, f. Zimmer¬ 
kultur Pr. J6 —.30 


3020 Campanula 

grandis, gross, 
blau . . 20 g M 2.80 Ms 3025 Campanula medium. 

Pr. „ -.30 20 g p r 

3021 Campanula mirabilis, mit blau oder lila 


Blumen, 50—60 cm hoch.. .-40 

3024 „ macrantha, blau, grossblumig . . . . — 50 10 

3025 O n medium, blau, einfach.— 40 10 

3026 „ „rosa, einfach.— 40 10 

3027 „ „ weiss, „ .— 40 10 
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Campanula. (Fortsetzung.) 


20g 

M X 


3028 ©Campanula medium, blau, gefüllt . . . 1 — 

8029 „ „ rosa, gefüllt».1 80 

3080 „ „ weiss, gefüllt.1 40 

3081 „ „ calycanthema, blau . . 2 40 

3082 „ „ „ alba, weiss ... . 2 20 

3083 „ „ einfache, gemischt . . . . — 30 

3088a „ ,, gefüllte, gemischt .... 1 20 

3084 „ persicifolia, blau.2 — 

3035 „ „ alba, weiss.2 — 

3036 „ pyramidalis, blau. — 60 

3037 „ „ alba, weiss.1 — 


Campanula pyramidalis ist eine sehr 
schöne, reichblühende Sorte für Topf und 
fürs freie Land. Medium-Arten sind zwei¬ 
jährig und Bienenfutterpflanzen, der Samen 
der gefüllten Arten bringt einen Teil ein¬ 
facher Blumen. 


3089 *Catananclie alba, weisse Rasselblume . . . — 40 
3040 „ coerulea, blaue „ ... — 40 

3042 Centaurea babylonica, dunkelgelb.- 80 

Verlangt frostfreie Überwinterung. 

3045 Cerastium Bibersteini, mit silberweissen 
Blättern, ausdauernd, zu Einfassungen, 
Terrassen, Fels- u. Steinpartien pass. — 60 


Pr. 

4 

25 
2 « • 
20 
20 
20 
10 
20 
20 
20 
15 
15 


10 

10 

15 


15 


Chamaepeuce. 

Schöne distel¬ 
artige Staude 
mit eigentüm¬ 
lich geformten, 
weiss geader¬ 
ten, stachligen 
Blättern. Als 
Mitte kleiner 
Gruppen oder 
einzeln auf 
Rasen sehr 
wirkungsvoll; 
die 50—60 cm 
hohen Schäfte 
tragen purpur¬ 
rote Blüten- 
tbüBchel. 

M 3047. Chamaepeuce diacantha. 20 £ Pr - 

^44 

3046 Chamaepeuce Casabonae, Dekorations¬ 

pflanze, Blätter dunkelgrün, mit 
weiss. Adern u. braunen Stengeln . 1 50 20 

3047 * diacantha, Elfenbeindistel mit silber¬ 

weissen Stacheln, sehr dekorative 


Blattpflanze für Gruppen.1 20 15 


M. 20 g Pr. 

3048 Chelone barbata, rote Schildblume, Bienen- ^ X ^ 
futterpflanze.— 40 10 

8049 Chrysanthemum maximum.l - 15 

8050 „ „ Prinzess Heinrich . . 2 — 30 

3051 „ „ Triumph. 1 60 25 

8051a „ Leucanthemum hybridum, „Früli- 

lingsmarguerite“..40 

4 grossblumige Margueriten, zu Schnitt- 
zwecken passend. 

3052 Convallaria majalis, Maiblume, rein. Same 1 40 15 

3053 Coreopsis grandiflora, Wanzenblume ... — 60 15 

3054 * lanceolata.2 — 20 




Beide Arten ausgezeichnete Stauden 
für Schnitt. 



M 3059. Dahlia, 
einfache, neue gestreifte. 


m 3055 ©Dahlia, 

weisse Königin, 
einfach . Pr. 25 4 

M 3056 ©Dahlia, 

einfache Riesen-, 

grössblumig 
20 g M 1.20, Pr. 154 

M 3057 ©Dahlia, 

einfache, nana, 

niedrige,gemischt, 
5 g 80 4i Pr. 20 4 

m 8058 ©Dahlia, 

einfache 
schönste, gern. 
20 g GO 4. Pr. 15 4 

as 3059 ©Dahlia, 

einfache 
fSSJ gestreifte 

20 g 120 4, Pr. 15 4 



©Gefüllte Georginen. 

(Dahlia variabilis fl. pleno.) 


M 3064. Kaktus-Dahlia. 

20 g Pr. 

A3 <^4 4 

3060 ©Dahlia variabilis, gefüllte grossblumige 

Georgine, I. Qualität, Sortiments¬ 
blumen . 2 40 25 

3061 © „ Liliput-, I. Qualität, Sortiments¬ 

blumen . 4 80 30 

3062 © „ Zwerg-, gefüllte, I. Qualität, Sorti¬ 

mentsblumen .4 80 30 

3063 © * alle gefüllten Sorten. Sortiments¬ 

blumen extra gemischt . 4 80 30 

3064 © „ Kaktus oder Juarezi . . 5 g M 1.50 - 30 

PGT Dahlien blühen bei zeiti ger Saat, wenn öfters ver¬ 
pflanzt, schon im ersten Jahr. 


Delphinium hybridum (Rittersporn). 

Bei früher Aussaat blühen die Pflanzen im Herbste. 
Verlangt Bedeckung. 

Der ausdauernde Rittersporn ist eine schätzenswerte 
Zierpflanze, deren zierliche verschieden gefärbte Blüten¬ 
rispen sie für Gruppen und zur Vorpflanzung für niedrige 
Gehölzpartien besonders geeignet machen. D. cardinale, 
chinense, formosus und nudicaule blühen bei Frühjahrs¬ 
aussaat schon im ersten Jahre. 

20 g 

M M 4 

3065 ©chinense, 

blau .... — 60 

3066 „ album, 

weiss . . . — 60 

3069 Cashmerianum, 

capitatum, 

Blume tief¬ 
dunkelblau, so 
gross als Del¬ 
phinium for- 
mosum, 

6 g <M} 1.50 — — 

3070 cardinale, mit 

scharlachroten 
Blumen 

3071 elatum, blau . 3 20 

3072 formosum, 

dunkelblau, 
prachtvoll . . 1 50 

3073 formosum 

coelestinum, 
himmelblau . . 5 25 

3074 Hendersoni, samtig-dunkelblau.3 — 20 

3075 *nudicaule, prachtvoll scharlachrote Blum., 

kompakt gebaut . . . . 5 g M 3.76- 

3076 sulphureum, rein schwefelgelb, 6 g „ 2.-— 

3076a hybridum nanum, „neu“ . 5 g „—.75- 

3077 Viele einfache Sorten gemischt.— 60 15 

3078 Gefüllte Prachtsorten, gemischt.4 — 30 


Laut Brief vom 14./ 7. 06. Oberlehrer J. Sp. in O.: 

Mit dieser Sendung war ich sehr zufrieden, da 
mir a Ile Samenarten sehr gut auf gingen. Die Flora 
ist bewunderungswürdig und ich hoffe, dass die 
Firma bald mehrere Kundschaften erhalten wird. 































88 


OSKAR KNOPFF & CO., Samenhandlung, ERFURT. 


eDianthus barbatus 

(Bartnelke). 

Beste Aussaatzeit Juli —September; vor Winter an Ort 
und Stelle zu pflanzen. 



Dianthus barbatus. 20 g Pr. 

8086 barbatus, einfache Bartnelke, viele Sorten 

gemischt. — 40 10 

3066 „ albus, reinweiss. — 40 10 

3067 „ Dunnetti, atrosanguineus, prachtvoll 

dunkelblutrot. — 40 10 

8088 „ fl. pleno, gefüllte gemischt. 1 20 20 

3089 * nanus compactus, niedrig. — 40 10 

3090 „ „ «fl. pleno, niedrig .... 3 20 30 

3091 „ nigricans, .mit schwarzroten Blumen 

und dunkler Belaubung. — 40 10 

3092 „ oculatusmarginatus, weissgerändert, 

mit weissem Auge und Rand ... — 40 10 

3093 „ weissgerändert, gefüllt. 1 80 20 

8096 superbus nanus, weiss, wohlriechend ... — <30 15 


Dianthus plumarius 

(Federnelke). 


3006 plumarius, violett.— 30 10 

3097 „ fl. pl., gefüllt. 1 80 30 

3008 „ „ „ scoticus, I. Qualität, feinste 

schottische Federnelke, lOKorn- 25 

3009 „ ., „ albus, gefüllt, reinweiss . . 3 20 30 


Dianthus caryophyllus fl. pl. 


Gefüllte Landnelke. 



3100 caryophyllus fl. pl., extra gefüllte bunte 

Landnelken, I. Qualität. . 3 50 — 

1000 Korn M 1.25, 200 Korn M —.40 — — 40 


3101 Zwergnelken, gefüllte frühblühende, für 

Topf und Land.2 — 20 

1000 Korn J6 —.70, 200 Korn M —.20 — — — 


8101h „ gefüllte weisse, früh, extra zum 

Schneiden. 200 Korn <M -.20 2 <30 20 


Gefüllte Landnelke. (Fortsetzung.) *° k Pr. 

wA« (JrV 

3102 einfarbige, gefüllt.2 50 

1000 Korn J6 —.70, 200 Korn J6 —.20 - 

3103 Q-renadin, Scharlach, allerfrüheste, vorzügl. 

als Marktpflanze und zum Schneiden 2 80 — 
1000 Korn M —.80, 200 Korn M —.25* - 25 



Gefüllte Topfnelke. 


m 4 

3105 Picotten, weissgrundige, 100 Korn <M> 2.—, 20 Korn 45 

3106 „ gelbgrundige ... 100 „ « 2.-, 20 n 45 

3107 Doubletten und Bizarden, Bandblumen, 

100 Korn M 1-75, 20 „ 40 

3108 Fameusen und Flammenblumen, getuschte, 

100 Korn M 2.—, 20 Korn 45 

3109 Farbenblumen.100 „ „ 1.75, 20 „ 35 

3112 Remontant-, I. Qualität, immerblühende, 

100 Korn M 1.50, 25 „ 40 

20 g Pr. 

3112a Chabaud-Nelken, neue, reichblühende M 
Klasse, 40 —50 cm, blühen 7 Monate nach 
der Aussaat bis spät in den Herbst, 
Prachtmischung 1000 Korn <M> 1.50 

’^oo „ „ -.40.18;;- 40 


Topfnelken. 


M 3104 Extra gefüllte von allerbesten Rangblumen 
I. Qualität, Prachtmischung 
_ 100 Korn M 1.75, 25 Korn 50 



Margareten-N elken. 


3118 Margareten-Nelken, neuere Gattung, die 
Sämlinge blühen vier Monate nach 
der Saat, sie liefert 80*/ 0 gefüllter 

Blumen . . . . .1 50 - 

1000 Korn Jb —.50, 200 Korn M —.15 - 15 


3114 Margareten-Nelken, Zwerg-, für Gruppen 

und Topfkultür, gemischt . . 2 40 25 

3114a .. „ treib.5 g M 1.50 — 40 

3114b . .. rot. 1 60 20 

3114c - .. weiss . 2 20 30 


I £ 
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Digitalis 

(Fingerhut). 

20 g Pr. 

3118 Digitalis ferru- 
ginea gigantea — 30 10 

3119 Digitalis gloxi- 
niaeflora, pur- 

pur punktiert . . — 50 10 

3120 Digitalis gloxi- 
niaeflora alba, 

weiss .— 50 10 

3123 Digitalis macu- 
lata, prächtig 
gefleckt .... —80 15 

3124 Digitalis mon- 
strosa, grossbl. 2 40 25 

3125 Digitalis pur- 
purea, purpurrot — 26 10 

3126 Digitalis purp. 

alba, weiss . . . — 40 10 

3127 Digitalis purp, 
rosea, rosa . . . — 40 10 

3128 Digitalis gern. —30 10 


Digitalis. 

20 g Pr. 

M M ^ ^ 

3130 O Dracocephalum Ruyschianum, 

Drachenkopf, blau. — 60 15 

3131 „ virginianum, hellpurpur. — 80 16 

Dracocephalum sind Bienenfutterpflanzen. 

3132 Echinops Ritro, Kugeldistel, blau, bis 2 m 

hoch . 40 10 

3132a ErigerOÜ aurantiacus hybridus (Beschrei- 
kraut), trägt die Blumen an 30 om 
hohen Stengeln; die Farbe ist weiss bis 
rosa, gelb und orange. 2 40 30 

3134 Eryiigium planum, Mannstreu, himmelblau — 40 10 

3138 Gaillardia grandiflora fol. var., Blätter 

goldgelb panaschiert u. marmoriert 2 — 25 

3140 „ grandiflora compacta. — 80 15 


3141 Gaillardia grandiflora vera, grossbl. 

Varietäten gemischt .— <30 15 



3i5o *Geum coccineum, Benedictenkraut., 

Scharlach. 2— 15 

a l6l „ sanguineum fl. pl., gefüllt, sehr 

passend für Bouquets . 5 g M 1.60 — — 20 



* 8144 Gentiana acaulis, Enzian, mit tief ^ ^ ^ < 

himmelblauen Blumen ... . 1 50 20 1 


Gladiolus (Siegwurz). 



Gladiolus. 20 g Pr. 

M M 4 4 

3152 Gladiolus gandavensis, schönste Hybriden, 

extra gemischt. 1 20 20 

3153 „ Lemoinei, winterharte Hybriden, in 

den brillantesten Farben. — 60 15 


3155 Gnaphalium decurrens (Ruhrkraut), mit 

kleinen immortellenartigen Blumen; 

für trockene Bouquets.1 20 20 

3156 Gunnera scabra (Färhernessel), prächtige 

Blattpflanze. 5 g M 2.40 — — 20 



3162 *Hedysarum coronarium, roter Hahnenklee — 40 10 

3163 „ coronarium album, weiss. — 30 10 

KW“ Der Hahnenklee ist Bienenfutterpflanze. 
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M 20 g Pr. 

3166 *Helianthemum aipestre, Alpen-Sonnen- ^44 

röschen, sehr schön für Einfassung — 80 15 

3167 „ mutabile, verschiedene Farben .... — 40 10 

3168 Helleborus niger, weisse Weihnachtsrose, 

Christwurz.. — 60 15 

•3160 * grossblumige, gemischt . . 5 g M 1.25 — — 40 

3170 Heracleum giganteum, Bärenklau, riesige 

Blattpflanze . — 30 10 

3171 „ eminens. < . — 60 15 


3172 Hesperis matronalis, Nachtviole, violett . — 30 10 

3173 „ „ alba, weiss. — 30 10 

3174 „ tristis, wohlriechend. — 30 10 


Wohlriechende Bienenfutterpflanzen. 



3175 Heucjiera sanguinea, leuchtend karmesin, 

zum Schneiden.5 g oH> 1.25 

3176 „ alba, reinweiss. zur Binderei. 


- 40 

1 60 20 



Iberis (Schleifenblume). 



M 3179 Iberis gibraltarica. 


3179 *Iberis gib¬ 
raltarica, mit 
grossen, rosa¬ 
violetten Blu¬ 
men 5gc^l.25 
Pr. M —.30 

3181 *Iberis 

Pruiti, schön¬ 
stes reinweiss, 
ganz niedrig, 
sehr frühblüh. 
5 g JO 1.25 
Pr. „ —.25 
3183 *lberis sem- 
pervirens, 
dichte Büsche 
bildend, mit 
weiss. Blumen 
20 g J6 1.40 
Pr. „ -.20 
:UB4*IberiSTeno- 
reana, weiss- 
lila, niedrig 
20 g — .40. Pr. 10-4, 


20 g Pr. 


3186 §Lathyrug latifolius, Platterbse, rot . . . . — 6ü 15 

3187 „ „ albus, weiss. 1 40 20 

3190 „ rotundifolius, rot.. — 60 15 



2 Leontopodium alpinum (Edelweiss). g 


# M 3191 »Leontop odium alpinum, Edelweiss, für 
vj Freilandkultur und Topf 

J 5 g M 1.50, Pr. M -.30 

M 20 g Pr. 

3195 OLinaria alpina, Leinkraut, blau, zierlich -4 -4 

f. Ein fass. u. Felspartien, 5 g M 2.25 - 30 

3196 „ Hendersoni, neu, für Gruppen und 

Töpfe . . . — 40 10 

3197 „ Cymbalaria, für Ampeln und Stein- 

part.ien sehr passend.3 20 30 

3198 * Cymbalaria alba.2 80 30 



BMT~ Neuheit 1905. 

AS 8199 Linaria Cymbalaria compacta alba. 


Von der niedlichen, kriechenden Linaria, welche zur 
Bekleidung von Mauern und Felsenpartien usw., wie auch 
zu Ampeln so beliebt, ist eine kompakt wachsende Abart 
gewonnen, die aus Samen ganz treu bleibt. Sie bildet 
runde, dichte Büsche von- 12—18 cm Höhe bei 15—20 cm 
Breite, mit zierlichem, hellgrünem Laub, welche zur 
Blütezeit mit reinweissen Blumen übersät sind. Empfeh¬ 
lenswert für Einfassungen.1 Port. 30 4 

M 20 g Pr. 

8202 ©Linum flavum, perennierender Lein, campa- M 4 4 

nulatum. mit grossen gelben Blumen 1 60 20 

8203 „ Lewisi, blau.— 40 10 

3204 „ perenne, blau, reichblühend.— 40 10 

3205 „ „ album, weiss.— 40 10 

3206 „ perennierende Sorten gemischt . — 40 10 


Di© Stauden, ihre Kultur, Vermehrung und Ver¬ 
wendung von Th. Rümpler. Zweite Aufl., geh. <A6 3.50. 


Sehr empfehlenswert! | 

Der Hausgarten auf dem Lande. 

Eine Anleitung zur Anlage, Bepflanzung und 
Pflege ländlicher Hausgärten. 3. verm. Auflage, ge¬ 
heftet M 1.—, geh. J6 1.50. 

Von Franz Goeschke, Garteninspektor. 
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AS 

3208 OLobelia Cavanillesi, 
leuchtend Scharlach mit 
orange,1 g.J63.50}Pr.**6—.30 

3209 OLobelia cardinalis, 
Blätter braunrot, Blumen 
violett-purpurrot 

l g M 2.50, Prise <J6 -.30 

3210 IiObelia fulgens Queen 
Victoria, Blätter blutrot, 
Blumen scharlachrot 

1 g JL 3.60, Prise M —.30 

Lobelia, einjährig, 

siehe AS 2207. 


AS 3211 Lunaria biennis, 
Mondviole,violett.-purpur 
20 g M —.40, Prise —.10 



AS 3209. Lobelia fulgens. 



Lupinus polyphyllus. 


3214 LupinUS poly- 

phyllus, schön 
gemischt 

20 g JL —.30 
Prise „ — .10 

3215 Lupinus poly¬ 
phyllus albus, 
reinweiss 

20 g M —.40 
Prise „ —.10 

3216 ©Lyclmis alpina 
Alpenlichtnelke, 
rosenrot 20 gJ6 1.60 

Prise „—.20 
32l70Lychnis chalce- 
donica, scharlach¬ 
rot . 20 g M — .40 
Prise „ —.10 
3219 QLychnis chal- 
cedonica alba, 
weiss . 20 gM —.60 
Prise „ — .15 


AS 

3220 QLychnis fulgens, leuchtendrot. 

3221 „ Haageana, purpurzinnober, grosse 

Blumen. 


20 g Pr. 
(A6 '•fy 
3 20 30 

2-15 



3222 QLy chnisHaa- 
geana hybrida, 
diverseParben in 
chamois, ziegel¬ 
rot und Fleisch¬ 
farbe . 20 g M 2.40 
Prise „ — .20 

3224 QLychnisHaa- 
geana nana, 
wird 20 cm hoch, 
passend für Ein¬ 
fassungen 

20 g.,*62.40, Pr.**—.20 

3225 QLychnis Sie- 
boldi, weiss 

20g <,f61.60, Pr..vf6—.20 

3227 QLychnis Vis- 
caria splen- 
dens, Pechnelke, 
rot 20 g JO — .60 

Prise „ —.15 AS 3217. Lychnis. 

Lychnis fulgens, Haageana, Sieboldi blühen schon im ersten Jahre. 


as 3229 2|.Immerbliihende Zimmer- oder Baummalve 

(Malva Capensis). Eine wirklich unverwüstliche Zimmer- 
pflanze, die von jedem, der nur einen Blumentopf und einen 
Platz am FenNter zur Verfügung hat, mit Leichtigkeit, ge¬ 
zogen werden kann und dafür durch fast immerwnhrcndeH 
Blühen lohnt. Diese Pflanze war die Lieblingsblume 
des bekannten Dichters Fritz Reuter, der sie ihres un¬ 
aufhörlichen Blühens wegen als „Flitige Lise M (Fleissige 
Liese) besungen hat. Der Samen wird vom Januar bis 
März ln einen Topf oder UandkaNten aiiNgesät und keimt 
sehr ungleichmässig, die ersten Pflanzen erscheinen in etwa 
6 Wochen nach der Aussaat, es kommen aber auch noch 
welche nach 4—5 Monaten, so dass man die SaatgefäsNe so 
lange giessen muss. Einmal aufgogangen, wachsen die 
Pflänzchen sehr schnell. Sie werden einzeln in Töpfe 
von etwa 12 cm oberer Weite gesetzt und schon im 
gleichen Herbst beginnt die Blüte. Man zählte oft bis 
800 Blumen an einer einzelnen Pflanze, die in ihrer 
zarten, weiss mit rot angehauchten Färbung den 
schönsten Prunus triloba gleicht. Die Überwinterung 
erfolgt in einem frostfreien Raume, im nächsten Früh¬ 
jahr fängt der Flor von neuem an. 

5 g M 2.50, Portion <M> — .35. 


AS 20 g Pr. 

3228 Lythrum roseum superbum, Weiderich, ^ ^ 

karminrosa, Bienenfutterpflanze . — 25 10 

3230 ©*My0S0tiS alpestris, Al pen-Vergissmein- 

nicht, blau.— 80 15 

3231 „ „ alba, weiss.— 80 15 

3232 „ „ rosea, rosenrot ..— 80 15 

3233 „ „ compacta, blau, niedrig . . 1 20 20 

3234 „ „ „ alba, weiss . 1 60 20 




M 3235 Myosotis alpestris „Liebesstern“, mit 
grossen dunkelblauen Blumen, niedrig, 
auch zum Treiben 1 g M 1.60. Pr. J6 — .20 


AS 3236 MyOSOtiS alpestris robusta grandiflora 

(Elise Fonrobert), kräftiger Wuchs, grosse 
Blumen von tief himmelblauer Farbe, aus¬ 
gezeichnete Marktpfl. 20g<J6l. — , Pr. <A6 —.16 


AS 

3237 Myosotis alpestris Victoria, 12-16cm hoch, 20 g Pr. 

himmelblaue Blume für Topfkultur, <J6 ^ ^ 

Markt- und Schnittpflanze. 1 60 20 

3238 „ dissitiflora, prachtvoll, mit tiefblauen 

Blumen; verlangt Schutz gegen Fröste 
im Frühjahr. 5 g J6 2. - 40 

3239 „ oblongrata, grossblumig, himmelblau; 

zeitig gesät, blüht es im ersten Jahre 1 60 20 

3240 „ palustris, Sumpf-Vergissmeinnicht 

5 g M 1.50 - 30 

3241 „ „ semperflorens, blüht ununter¬ 

brochen von Frühjahr bis Herbst 3 40 30 

3242 * „ seinperflor. grandiflora „Nixen¬ 

auge“, reinblau, gelb gesternt .... 4 — 30 
Das Alpen-Vergissmeinnicht wird mit 
Vorteil auch im Herbst gesät. 

3243 Oenotliera Fraseri, grossbl., gelb,5 g <J6 1.60 — — 30 

3244 „ missouriensis,grossbl.,goldgelb,niedr. t 20 15 

3246 Onopordon tauricum (Eselsdistel), Blatt¬ 
pflanze . — 25 10 

3249 Paeonia herbacea, einfach.3 60 30 

3250 * «B- pl-, Pfingstrose, gefüllte, 

gemischt.2 — 20 































92 


OSKAR KNOPFF & CO., Samenhandlung, ERFURT. 


Papaver (Mohn.) 



M 


Papaver nudicaule. 


3251 ©Papaver alpinum, Alpenmohn, niedrig . 
8233 „ „ album, weiss, niedrig . . . 

* bracteatum, scharlachrot. 

„ croceum (nudicaule), gelb. 

n involucratrum maximum, dunkelrot 

„ orientale, leuchtendrot. 

„ nudicaule, gemischt. 

„ „ album, weiss, 

3260 „ „ aurantiacum, orange, 

3261 „ „ coccineum plenum, Scharlach, 

3262 „ * sulphureum, schwefelgelb, 

3063 „ „ Striatum, gestreift.jede — 


3254 

3255 

3256 

3257 

3258 
8259 


20 

g 

Pr. 

Jt> 

4 

4 

— 


30 

_ 

— 

30 

— 

60 

15 

1 

_ 

20 

— 

60 

15 

2 

40 

25 

1 

— 

20 


- 20 


Pentstemon (Bartfaden). 



Au 3264 
Pentstemon 
grentianoides, 
Hartwegi hybri- 
dus, prachtvolle 
Mischung 
20 g M 3.— 
Prise „ —.25 
A/S 3265 
Pentstemon 
grentianoides 
nanuSj niedrige 
Varietäten 
schön gemischt 
20 g M 2.80 
Prise „ —.25 
Aß 3266 
Pentstemon 
grentianoides, 
grrandiflorus, 
grossblumig 
20 g J6 4.— 
Prise „ —.30 


Phlox 

perennis 

(Flammen¬ 

blume). 

AJ3274Phlox pe¬ 
rennis, decus- 
sata, 

feinste Pracht¬ 
hybriden, gern. 
20 g M 2.80 
Prise „ —.20 
AJ3275Phlox pe¬ 
rennis nana, 
niedrige Varie¬ 
täten gemischt 
20 g M 6.— 
Prise „ —.30 



Phlox perennis. 


3276 Physalis Francheti, Judenkirsche. Die M 4 -4> 

Fruchtkapseln sind doppelt so gross wie 
die von Physalis peruviana; die Pflanze 
ist eine Zierde für jeden Garten .... 1 — 20 

3277 „ Alkekengri fructo rubro. 40 10 


3278 Polemonium coeruleum, blaues Speerkraut — 25 10 

3279 „ coeruleum album, weisses Speetkraut — 25 10 



© Primula, Stauden-Primeln. 


Potentilla 

(Fingerkraut). 

Aß 

3281 Potentilla atrosan- 
guinea, Fingerkraut, 
dunkelrot, 20g M 1.— 

Prise „ —.15 

3282 Potentilla formosa, 

hellrot, grossblumig 
20 g M—.80, Pr.oiO —.16 

3284 Potentilla, einfache 
Prachtsorten gemischt 

20 gM -.80,Pr.</fö—.15 

3285 Potentilla, gefüllte 
Prachtsorten gemischt 

20 g ^2.40. Vr.J6 —.25 


Potentilla. 



Mit Ausnahme von 
veris, die leicht 
keimt, bedürfen die 
Primeln bei den 
Saaten Aufmerk¬ 
samkeit, sie liegen 
meistens lange, ehe 
sie aufgehen. Sie 
blühen sehr reich 
und früh. 

Aß 8286 Auricula, 
Luiker - Aurikel, 

gemischt 

20 g J6 8.— 
Prise „ — .35 

Aß 3287 Auricula, 
englische, nur von 
Topf - Nummer- 
Blumen, I. Qualität 
5 g M 3.50 
Prise „ —.40 


Primula auricula. 

Aß ‘A) g Pr. 

3289 cashmeriana, capitata, früheste all. Primeln, M 4 4 

mit aufrechtst., rosalila Blum., 1 g M 1.— - 30 

3290 cortusoid.es, reizend rosa . . . . 5 g „ 1.60 — — 25 

3291 farinosa, mit rosenroten, bepudert. Blumen; 

für Steinpartien.1 g <M 1.— — — 30 



3292 japonica, mit 
Blumenstengeln, 
die mehrere 
Etagen Blüten¬ 
kränze überein¬ 
anderstehend 
hervorbringen, 
viele Farben ge¬ 
mischt, 5 g i/f61.50 

Prise M —.30 

3293 obconica, weiss- 
lich, sehr schön 
für Töpfe, im 
Februar gesät, 
blühen die Pflan¬ 
zen von Ende Mai 
bis in den Winter 

1 g M —.80 

Prise „ —.30 

3293 a obconica 
grandiflora, 
grossblum. Sor¬ 
ten gemischt 

\ g M 1.10 

Prise „ —.30 20 g Pr. 

3294 obconica grandiflora rosea, sehr früh- M 4 -4 

blühend und ganz hart, 1 Gr. M 2.— — — 

3295 veris, englische Samt-primel.. • • 3 

3296 „ Prabhtsorten, I. Qualität ...... 4 - 

3297 _ Goldrand, mit kleinen goldumsäumten 

Blumen. “ 

3298 „ duplex, mit doppelten Blumen 


M 3293. Primula obconica. 


fiiSÖSÖSSSÖS 

0 Gartenhuch für Anfänger, r 

Unterweisung im Anlegen, Bepflanzen und Pflegen 
des Hausgartens, im Obstbau, Gemüsebau und in der , 
Blumenzucht. Von J. Böttner, 6. Auflage. Mit 504 Ab- | 
bildungen und 8 Plänen. Elegant gebunden M 6.—. 
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Primeln. (Fortsetzung.) 



M Primula veris elatior coerulea. 20 g Pr- 

3299 veris coerulea, blaublühende Gartenprimel, ^ ■%> ■$> 

100 Korn <46 -.60 - - 25 



Primula acaulis. 


3300 Primula acaulis, stengellose Himmel¬ 
schlüssel, schöne Mischung, niedrig, 1 Port. — — 30 



^23301 Pyrethrum 

carneum, fleisch¬ 
farben, Insekten¬ 
pulverpflanze, 

20 g <46 1.60, Pr. 20 4 

m 3302 Pyretlirum 

roseum, rosa, 
Insektenpulver¬ 
pflanze, 

20 g <46 1.60, Pr. 20 4 

jvs 3303 Pyrethrum 

atrosanguineum, 

blutrot, 

20 g <46 1.60, Pr. 204 


•AS Pyrethrum hybridum. oq g. £>r. 

*3304 Pyrethrum, einfache Prachtvarietäten <46 4 


gemischt. 1 60 20 

3305 „ gefüllte Sorten, extra gemischt . . — - 40 


«AS 3306 Pyrethrum parthenifolium aureum, zur Ein¬ 
fassung u. zur Teppichgärtnerei unschätzbar, 
20 g <A6 —.60, Prise <46 —.15 


AS 

3306a 

3307 

3808 


20 g Pr. 


Pyrethrum parthenifolium aureum 

crispum . . . .... 2 20 15 

„ parthenifolium aureum Golden 
Gern, Bertramswurz, zu Einfas¬ 
sungen, mit weissgefüllten Blumen — 60 15 
„ „ fol. laciniatis, mit feinge¬ 

schlitzten Blättern ...... — 60 16 





M Saxifraga. 20 g Pr. 

3322 Saxifraga, Steinbrech, gemischt, für Fels- 

grotten.5 g (46 1.25 - 30 

Saxifraga sind Bienenfutterpflanzen. 


M 3323. 

*Scabiosa 

caucasica, 

blassblau 


pflanze), 
20 g <46 3.60 
Prise * —.30 


M 3324. 

Scabiosa 

caucasica 
alba, neu, 
Prise 30 4- 


M 3309 Pyrethrum parthenifolium aureum sela- 
ginoides, farnblättrige Varietät, konstant 
aus Samen . 20 g J6 1.—, Prise <46 —.15 


M 20 g Pr. 

3310 Pyrethrum Tchihatchewi, f. Einfassungen, <46 4 4 

rasenbildend. 2 40 20 

3311 oR an unculus asiaticus superbissimus, 

Hahnenfuss, blüht bei zeitiger Aussaat 
schon im ersten Jahre ~ 60 15 

3312 Rheum Collinianum, Rhabarber.w — 25 10 

3313 „ Emodi, grossblättrig.1 20 15 

3815 „ palmatum tanguticum, extra, mit ge¬ 

zackten Blättern, Einzelpflanze . • ... — 40 10 

3317 Rudbeckia Neumanni, goldgelb .4 — 30 

3318 „ purpurea, karmesin mit schwarzbraun, 

grossblumig ..50 Korn — - 25 

3320 Salvia argentea 

(Salbei), Blattpflanze mit 
glänzend silborweissen, 
wolligen Blättern und 
zahlreichen, weissblauen 
Blumen, 

20 g <46 — .30j Prise 10 4- • 

3320a Salvia ringens, 
grossblumig, hellblau, 

1 Portion 30 4* 


3321 *SaponarJa 

ocymoides, sehr 
schön, frühblühend, 
rosa, für Steinpartien, 


20 g <46 —.40, 
Prise 10 4- 


Salvia argentea. 
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20 g Pr. 

jß m 4 4 

3326 Sedum Aizoon, Mauerpfeffer, gelb.1 — 15 

3327 „ anglicum, rosa . 2 40 20 

3329 * Maximowiczi, gelb.1 20 15 

3330 * spurium, blass rosa.• • • 1 20 15 

3331 n „ coccineum, Scharlach.*2 20 20 

3332 „ viele Sorten gemischt.1 80 15 

Sedum-Arten sind besonders zum Bepflanzen von 

Grotten, Felsen, Tuffsteinpartien geeignet; ihre Blumen 
werden von Bienen gern aufgesucht. 



M Sedum. 20 g Pr. 

3334 Silene alpestris (Leimkraut), weiss, reizend -4 

für Fels partien . 2 50 2 > 

3337 „ Schafta, rosa, reichblühend, für Ein¬ 
fassungen geeignet.1 öO 15 


3339 Spergula pilifera, rasenbildend, zu Einfas¬ 
sungen .5 g oür 2. —- 40 

3341 Stachys lanata (Ziest), mit dicken, wolligen, 
silberweissen Blättern (Bienenfutter¬ 
pflanze) . — 25 10 


3344 Statice Besseriana, rot.2 — 15 

3347 „ eximia, grossdoldig, rötlichlila ... 1 20 15 

3348 „ Fortunei, prachtvoll, gelb mit weiss 2 — 20 

3349 „ incana hybrida nana, gemischt; 

die beste zum Schneiden für 
Bouquetgeschäfte. — 30 10 

3350 „ latifolia, niedrig, blau .“80 

3351 „ tatarica, niedrig. ■*- 40 10 


3352 StenaCÜS speciosa, Beschreikraut, blau, 

schön. — 80 15 

3354 Tradescantia virginica. 2 — 25 


3355 Trifolium rubens, Alpenklee, rot (Bienen¬ 
futterpflanze), gedeiht in trockener 
Lage. 


3359 OTunica saxifraga, Felsennelke, rosa, sehr 

zierlich (Silene) .— 40 10 

3360 ©Valeriana alba, Baldrian, weiss.— 40 10 

3361 „ rubra, Baldrian, rot 40 10 



Verbascum. 

3363 VerbaSCUm phoenic. Königskerze, gern. — 

3364 * olympicum, Blattpflanze.— 

3365 „ pannosum, 1 bis l'/t m hoch, Blumen 

gelb, dekorativ — 


25 10 
60 15 

25 10 


Mi 

3366 *Veronica candida, Ehrenpreis, weissblättr. 

3367 „ repens, weiss, ganz niedrig, zu Ein¬ 

fassungen . 

3368 „ spicata, dunkelblau. 

3369 „ perennierende Sort. schön gemischt 
Die Veronicas sind Bienenfutterpflanzen. 


20 g Pr. 

4 4 

2 40 30 

- 20 

1 60 20 
1 — 20 


— Veronica, Topfgewächse, siehe Mi 4009. 



Mi Viola cornuta (Hornveilchen). 20 g Pr. 

3370 ©Viola cornuta, Purple Queen, mit blauvio- ^ 

letten Blumen.3 20 

3371 „ „ alba, rein weiss . 3 20 20 

3372 „ „ Mauve Q,ueen .3 — 20 

3373 „ „ Perfection, prächtig blau, lange 

und grossblühend. 3 60 20 

3374 „ „ lutea, gelb .. . 1 — 15 

3376 .. „ „ splendens grandiflora, 

grosse goldgelbe Blumen . 1 20 15 

Viola cornuta sind durch den niedrigen 
Wuchs sehr passend zu Teppichbeeten 

3377 „ odorata semperflorens, immerblühen¬ 

des Veilchen. 2 80 20 

5 g Pr. 

tJL ^ ^ 

3378 „ „ „ alba, weiss. 1 50 20 

3379 „ „ Barrensteins Sämling, das 

schönste Treibveilchen, echt . 1 25 30 

3380 „ „ Laucheana, dunkelblau, schön . . 2 — 30 

3381 „ russica, russisches Treibveilchen 1 50 30 


3382 „ „ the Czar, sehr schön, besonders 


geeignet zum Treiben. 2 25 40 

3383 » „ the Czar alba, weiss ... 2 25 40 

3384 „ „ Victoria (Lees odoratissima), 

dunkelblau, Riesenveilchen . . 2 — 40 


Das Veilchen ist eine der wohlriechendsten Pflanzen. 
Der Samen keimt erst nach langer Zeit. Die gefüllten 
Sorten setzen keinen Samen an. 


Mi 3385 Wahlenbergia 

grandiflora, 

20 g M —.60, Pr. 15 4 
„ 3386 Wahlenbergia 
grandiflora fl. pl., 
gefüllt, blau, 

20 g <M) 1.60, Pr. 20 4 

„ 3387 Wahlenbergia 
alba grandiflora, 

weiss, 

20 g M -.60, Pr. 15 4 
„ 3388 Wahlenbergia 
grandiflora alba 
plena, weiss gefüllt 
20 g M 1.20, Pr. 20 4 

„ 3389 Wahlenbergia 
grandiflora nana, 
wird ca. 25 cm hoch, 
mit dunkelblauen 
Blumen, 

20 g M .80, Pr. 15 4 



Wahlenbergia grandiflora. 


Stauden - Sortimente 

beliebe man unter Mi 1677 bis 1697, Seite 61, 
nachzuschlagen. 
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T opf ge wachse-Samen. 

Seeds of hardy Greenhouse- and Stove-plants. Graines de plantes de serre froide, temperte et ehaude. 

W — Warmliauspflanzen, alle übrigen Kalt- oder Glashauspflanzen, § = Schlingpflanzen. 

Wie bei allen anderen Samen werden wir auch bei Topfgewächs- und Palmen-Samen Sorge tragen, das möglichst 
Beste zu liefern, bemerken jedoch, dass ein grosser Teil der folgenden Artikel in unserem Klima nicht Ertrag liefert, 
sondern aus wärmeren Gegenden bezogen werden muss, so dass wir folgende Samen nur ohne Verbindlichkeit für das 
Keimen und Sortenechtheit abgeben können. Bei Eintreffen geehrter Ordres liefern wir noch nicht vorhandene 
Samen nach Erhalt frischer Ernte nach. 


3898 Abutilon 

Boule de neigre, 

reinweiss 
25 Korn 25 4 

3899 Abutilon 
compactum 
„Feuerball“, 
niedrig, kuge¬ 
lig u. buschig 
gebaut, schon 
als kleine 
Pflanze blüh. 

100 Korn M -.60 
25 Korn 20 4 

3415 Abutilon 
schon gern. 

2 g i Ab - .75 
50 Korn 20 4 

3416 Abutilon 
Extra-Q,uali- 
tät, gemischt 
100 K. M -.50 

25 Korn 20 4 
Winterblüher, die 
im Zimmer gut 
aushalten und 
leicht blühen. 


jß Acacia 

3426 dealbata, weisslich. 

doppelt gefiedert. 
20 g 60 4 . 30 Korn 20 4 
3442 lophanta, 

20 g 30 4, 20 Korn 10 4 

3444 lophanta speciosa, 
20 g 40 4i 20 Korn 15 4 

3445 lophanta speciosa 

compacta, 

20g 40 4. 20 Korn 154 
3447 lophanta Neumanni 
20 g 40 4 , 20 Korn 15 4 
3457 viele Sort. gemischt 
20 g 40 4 , 30 Korn 10 4 
Sehr guter Marktartikel, 
besonders die lophanta- 
Sorten. 



Acacia. lophanta. 


jV» 

3458 W Acllimenes hybrida (Schiefteller), sehr 4 

schöne Varietäten gemischt . . . 500 Korn 50 

3461 Agapanthus 

umbellatus 

(Liebesblume), 
blaublühend, 
prachtvoll 
20 g M 1.60 
50 Korn 20 4 

Agave 

3462 americana, 

40 Korn 20 4 

3463 Verschaffelti 
30 Korn 80 4 

3464 gemischt, 

1000 Körn 300 4 

50 „ 30 n 

Prächtige 
Dekorations¬ 
pflanzen. 





Agave. 


3469 W Anthurium Scherzerianum, mit schar¬ 
lachroten Blumen, leicht- und reich¬ 
blühend, 100 Korn 3.— 

3471 Aralia papyrifera . . . . 20 g „ 2.80 50 


4 

10 Korn 4U 



M 3472 

Aralia 

Sieboldi, 

1000 Korn 
M 1.80, 

50 Korn 204 

Aralia 
Sieboldi 
ist ein e der 
besten 
Zimmer¬ 
pflanzen, 
Samen, 
derselben 
ist im 
April ver¬ 
sendbar. 


3474 wArdiSia crenulata (Spitzblume), mit 

zahlreichen roten Beeren, Markt- 4 

pflanzen.100 Korn M 3.— 10 Korn 40 

3476 Artemisia argentea (Beifuss), mit silber- 

weiss. Blättern, Dekorationspflanze Portion li 
3478 Azalea indica (indische Alpenrose oder 
Azalie), in Prachtsorten gemischt, 
extra.1 g <M> 1.50 200 Korn 2t* 



M 


Asparagus Sprengeri (Zierspargel). 


4 


3479 W Asparagus plumosus nanus, 

100 Korn M 4.- 10 Korn 50 

3480 „ Sprengeri . 100 n „ -.50 20 „ 15 

Die Asparagus sind beide schöne Ampel- oder Git.tejr- 

pflanzon, die den ganzen Winter über frisches Grün zu 
Bouquets liefern. 


Knopffs Gartenbibliothek, Bä. 2: Zimmerpflanzen. Geb. Mk. 1.20. 
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m 3607 Begonia hybrida gigantea fl. pl., gefüllte 

knollentragende Varietäten, gemischt; der 
Samen wurde durch künstliche Befruchtung ge¬ 
wonnen, er ergiebt möglichst hohen Prozentsatz 
gefüllter Blüten, 1000 Korn M 1.10, 500 Korn 60 
„ 3608 Jfi 1 Weiss-, M 3 Rosa-, 

„ 2 Gelb-, „ 4 Rotblühend, 

jede per 1000 Korn M 1.75, 200 Korn 40 Ä,. 


m 3484 Begonia semperflorens gracilis, Feuerball. 

Ist sowohl als Zimmerschmuckpflanze, als 
auch als Gruppen- oder Einfassungspflanze 
recht zu empfehlen. Die Blumen besitzen ein 
leuchtendes Karminrot .... Portion M —.35 
„ 3485 „ semperflorens „Zulukönig“, schwarzrote Be¬ 
laubung . 500 Korn M -—.50 

W Begonia hybrida, knollentragende. 

Die knollentragenden Begonien sind mit Vorteil für 
Beete im Freien zu benutzen, es lassen sich von denselben 
strahlende, weitleuchtende Gruppen bilden. Als Schau¬ 
pflanzen für den Blumentisch, das Fensterbrett, Verandas 
etc. sind sie ebenfalls ohnegleichen. 


W Begonia hybrida gigantea, 

riesenblumige, einfache. 


Begonia hybrida maxima, grossblumige. 

M 

3499 Faust, schwarzpurpur. 500 Korn 

3500 Chamois. 500 

3501 Dunkelrot ....... 500 „ 

3501a Dunkelrosa. 500 


3502 Gelb 

3503 Rosa ... 

3504 Scharlachrot 

3505 Weiss 


500 

500 

500 

500 


3506 Grossblum. Prachtvarietäten, gemischt, 

1 g Jt> 4.— 500 „ 

3509 gigantea flore pleno, gefüllte Ka- 

mellien-Begonie . ..1 Portion 

3509a fimbriata flore pleno, gefüllte, ge¬ 
franste Begonie.1 „ 


. a Begonia hybrida Davisi. 

3489 boliviensis superba, brillant orangerote 

Blumen.1 g M 4.— 500 Korn 3ö 

3490 Davisi, blendend scharlachrote Blumen, 

Blätter blaugrün . . . . 1 g -Ä 4.50 500 „ 35 

3492 Froebeli, mit glühend scharlachroten 

Blumen.. ... 1 g «16 4.50 500 „ 35 

3493 Montblanc, weissblühend . . 1 „ „ 7.— 500 „ 40 

3494 hybrida gigantea cristata, neu, interes¬ 

sant und schön. 500 „ 60 

3495 hybrida marmorata „Schmetterling“, 

lebhaft Scharlach oder glänzend 

karmin mit weiss.Flecken. 500 „ 50 


jvs W Begonia Spezies, einfache. 

3510 Semperflorens atropurpurea, Vernon, 

Blätter metallisch glänzend, Blu- 

men karminrot ..lg -10 - .75 500 Korn 20 


M 3511 Begonia semperflor. atropurpurea compacta. 

M 

3511 Semperflorens compacta, 10—14 cm hoch, 

für Teppichbeete und Topfkultur, 

Blumen leuchtend rot, Blätter 

dunkel. . 1 g M 4.— 500 Korn 36 

3512 Schmidti, die dankbarsten für Winterflor, 

weiss mit rosa . . . 1 g M 3. — 500 „ 30 

3514 Semperflorens magnifica. Sie hat eine tiefdunkel¬ 
rote Färbung des Laubes und der Stengel und die 
einzelnen Blätter sind, was besonders hervorzu¬ 
heben ist, sehr klein. Die Blüten sind lebhaft 
karminscharlach, von denen sich die goldgelben 
Staubfäden und Stengel sichtbar abheben. 

_ 500 Korn 45 A» 


m 3515 Rex-Varietäten, Blatt-Begonien, mit sehr 
grossen, prachtvoll glänzenden Blättern 
im schönsten Farbenspiel 200 Korn <A6 —.70 
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Begonia. (Fortsetzung.) 


M 3518 Begonia Erfordia. 

M 3518 Erfordia, filrden Blumentisch und Marktgeschäfte, 
im Sommer zum Auspflanzen fürs Freie aus¬ 
gezeichnet, zartrosa. 500 Korn 40 



M 3522 CactUS, schön gemischt, 

100 Korn oW> —.75, 30 Korn <M- —.80 

Katalog Uber Cacteen u. Succulenten gratis u. franko. 


Calceolaria hybrida grandiflora, 


Pantoffelblume, 



Calceolaria. 


von unserer aus¬ 
gezeichneten 
Sammlung u. von 
Blumen L Randes 
durch gegenseitige 
künstliche 
Befruchtung 
gewonnen. 

M 3525 

grossblumige,ge- 

tigerte, 

lg M 6.—, 

1000 Korn M —.50 

M 3526 

grossblumige, 

getuschte, 

1 g M 5.— 

1000 Korn M —.40 



Calceolaria hybrida grandiflora, (Fortsetzung.) 


Calceolaria hybrida grandiflora, 

getigerte und getuschte. 

3528 niedrige, getigerte, grossblumige, 

1 g M 7.50 1000 Korn 

3529 „ getuschte, grossblum. . 1 „ „ 6.50 1000 „ 

3532 alle Varietäten gemischt . . . 1 „ „ 5.— 1000 „ 

3533 rugosa, strauchartige, gemischt. 500 „ 

Die rugosa-Sorte mit kleinen Blumen ist 

zu Gruppen im Freien geeignet. 


3535 Camellia japonica fl. pl., gefüllte, 

100 Korn M 1.60 10 Korn 25 

3536 „ japonica simplex, zu Unterlagen, 

100 Korn M 1.— 10 „ 15 


•A2 3534 Calla aethiopica, Drachenwurz, 
bekannte und beliebte Zimmer¬ 
pflanze .20 g M 1.40, 20 Korn 20 A, 



3540 Canna atropurpurea, grün u. rotblättr., 10 Korn 15 
3546 „ Crozys Varietäten in Prachtmisch., bemerkens¬ 

wert in Bezug auf Schönheit der Blumen und 
Belaubung, sind niedrig und frühblühend; für 
Topfkultur passend, 20 g M —.60, 10 Korn 15 


99 Knopffs Gartenbibliothek: Kultur der Cacteen im Zimmer • Brosch. 75 Pf. 
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Ganna. (Fortsetzung.) 

Aß 4 

3554 discolor.20 g M —.50, 10 Korn 15 

3559 indica, hellgrün.20 n „ —.40, 10 „ 15 


3565 metallica, dnnkelrot mifc Metallglanz 

20 g M —.70, 10 Korn 20 
3568 xnusaefolia hybrida, dunkelgrünblättrig, 

20 g M —.60, 10 „ 15 

Aß 3581 

tricolor, drei¬ 
farbig 

20 g M —.60 
10 Korn 15 4 

AS 3583 

Warscewiczi, 
rotblättrig 
20 g M —.60 
10 Korn 15 4 

Aß 3584 

variegata, die 
Sämlinge 
bringen bunte 
Blätter 

r I 20 g M 1.20 1 
10 Korn 30 4 

AS 3588 Canna, 
viele Sorten 
schöngemischt 
20 g M —.40 
15 Korn 15 4 

Aß 3389 Canna, 
dunkellaubige 
Sorten 
in Pracht¬ 
mischung 
20 g M -.60 

A/S 3584. Canna variegata. 10 Korn 15 4 


Garica (Melonenbaum). 

Der Melonenbaum ist eine leicht zu behandelnde 
Zimmerpflanze. Der Samen wird im März in lockerer, 
sandiger Erde im Warmbeet oder im Topf im Zimmer 
zum Keimen gebracht und die Pflanzen dann im 
Zimmer weiter kultiviert. 

A/S 3590 W Garica papaya, Melonenbaum 25 Korn 25 4 


3560 Königin Charlotte, Crozy-Varietät von 

niedrigem Wuchs . . 20 g M —.60, 10 Korn 15 

3561 Mad. Crozy, niedrig, Blumen zinnoberrot, 

_ 20 g M —.60, 10 „ 15 


Centaurea (Flockenblume). 

Sind schätzenswerte, weissbelaubte [Dekorations¬ 
pflanzen, die sich auf Rasen oder in Gruppen gegen andere 
Farben herrlich abheben. Anzucht am Dosten in kleinen 
Töpfen, da sie frostfrei zu überwintern sind. 



Centaurea. 

Aß Pr. 

3595'argentea vera, candidissima ragu- 7 < 4 

sina, mit silberweissen Blättern,*’ 1 
Gruppenpflanze, . . . .20 g J6 2.50, 100 Korn 30 
3597 Clementei, sehr dekorativ, m. geripptem, 
silberweiss., gefiedertem Blattwerk, 

20 g M 2.80, 50 „ 20 

3599 gymnocarpa, Gruppenpflanze, m. silber¬ 
weissen Blättern . . . 20 g M 1.—, 100 „ 20 

Weissblättrige, bekannte Dekorationspflanzen, 
die auch vorteilhaft im Herbst ausgesät 
werden. 


3605 Chrysanthemum 

frutescens Com- 
tesseChambord, 

weiss, Winter- 
blüher, Mar- 
guerite, 

20 g M 1.20 
100 Korn 20 4 


3606 „ indicum fl. pl., 

grossblumig, 
extra gef. Sorten, 
1 Portion 30 4 

3607 „ japonicumfl.pl.. 

japanische,extra 
gefüllte, 

1 Portion 35 4 


3608 „ pomponicum fl. 
pl., kleinblumige, 
extra gemischt, 

1 Portion 30 4 




Cineraria hybrida. 

Wir widmen der Kultur der Cinerarien die auf- 
merksamstePflege und können daher den Samen der 
hier offerierten Sorten als vorzüglich in jeder Be¬ 
ziehung empfehlen. 


Cineraria hybrida grandiflora. , 

Aß 4 

3610 sehr gute Qualität ... 1 g M 1.20, 1 Portion 25 

3611 Preisblumen, von hohen Sorten ge¬ 

sammelt, extra . . lg M 1.80, 1 * 25 

3612 nana, prachtvoll, gemischt, I. Qual. 

von Preisblumen . 1 g ^ 1.75, 1 „ 25 

3613 grandiflora rosea, rosa.1 „ 35 

3614 „ azurea, azurblau ..lg M 4.40, 1 „ 40 

3615 „ kermesina, karmesin 1 „ „ 4.—, 1 „ 40 

3616 „ Stella, neu ..1 „ 35 

3616a radiata hybrida, Sternblumen - 

Cinerarie.1 „ 60 

Aß 

3617 grandiflora, 
hohe, grösst- 
blumige, Extra- 
Qualität, aller¬ 
grösste Blumen, 
ganz besonders' 
zu empfehlen, 

1 g M 4.t-, 
1 Portion 40 4 

3618 grandiflora 
nana, niedrige 
grösstblumige, 
Extra - Qualität, 

allergrösste 
Blum., ganz be¬ 
sonders zu em¬ 
pfehlen, 

1 g M 5.- 

- « 1 Portion 50 4 

"Jki l *" > 

Cineraria hybrida grandiflora nana. 
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Cineria hybrida 
fl. pl. 

Jtä 3619 plenissima 
extra gefüllte, 
nur von dicht- 
gefüllten Blu¬ 
men gesammelt, 
1 g JO 5.—, 
1 Portion 50 .A, 


3684 wCoffea arabica, Kaffeebaum, Zimmerpflanze 
mit glänzend grünem Laub. 

100 Früchte ä 2 Korn JO 3.20, 10 Früchte J0 -.40? 

Der Kaffeebaum ist nicht nur wegen seiner in allen" 
Weltteilen vielbegehrten Samen bekannt, sondern er 
b jetet auch als junge Pflanze mit seinen dunkelgrünen 
glänzend. Blättern einen angenehmen Zimmerschmuck, 
•^üssaat warm, im Frühjahr in Töpfe mit leichter, 
.Jü&hrhafter. sandiger Erde. _ 


Clianthus Dampieri. 


Cineraria 


maritima. ^ 

20 g JO —.40, 1 Portion 10 
20 „ „ -.60, 1 „ 15 


3622 maritima. 

3623 n candidissima . 
Die letzten zwei Sorten 

Cinerarien haben schönes, 
silberglänzendes Laub und , 
sind als Einfassung von 
Gruppen zu empfehlen. 


Aß 

3628 Clianthus Dampieri, 

(Ruhmesblume), 

bekannte Species 
mit leuchtend 
roten Blumen, 
hier geerntet, 

10 Korn JO —.40 
**29 „ puniceus, leucht, 
rote, weiss ge¬ 
fleckte Blumen, 

20 g JO 2.40 
25 Korn „ —.25 



Coleus (Buntlippe). 


Aß Coleus hybridus ornatus. 

3653 Coleus, gute Qual. gemischt, 1 g JO -.60 100 Korn 15 

3654 „ Prachtmischung, 1 „ „ 1.20 100 „ 20 

3655 „ grossblättrig, zeichnet sich durch 

die grossen, schön gezeichneten 

Blätter aus . . . 1000 Korn JO 1.— 100 „ 15 

3656 „ grossblättrige Zwerg-.100 „ 40 

3657 Coleus hybridus ornatus. Ein grossblättrig. Coleus, 
der durch Samen gezogon, konstant bleibt. Die dunklen, 
rosa und roten Blätter sind mit weissen, gelben und 
grünen Schattierungen versehen, so dass ein jedes 
Blatt ein eigenes Farbenspiel ergiebt. Portion 40 



Convolvulus mauritanicus. 


3662 § ConvolvulvilS mauritanicus, mauritan. Winde. 

Sehr reichblühende, zierliche Ampelpflanze mit 
blauen Blumen . . 20 g JO 1.20, Portion 20 A, 


Cyclamen, Alpenveilchen. 


Aussaatzeit das 
Frühjahr und der 
Herbst; boi rich¬ 
tiger Behand¬ 
lung ist es nicht 
schwer, aus Säm¬ 
lingen nach eini¬ 
gen Monaten 
blühende Pflan¬ 
zen zu erziehen. 

Aß 

3665 Cyclamen 
europaeum 

5 g JO 3.— 
25 Korn 20 A, 



Knöpft* s Gartenbibliothek 9 Bä. 5: Zimmerbliitenpflanzen. Geb. Mk. 1.20. 
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Cyclamen persicum giganteum (Alpenveilchen). 



Um einen ununterbrochenen Blütenflor für den Winter herbeizuführen, geschieht die Aussaat von Ende 
August bis Dezember in Näpfe mit sandiger Laub- oder Heideerde, man hält mässig feucht und schattig. Die jungen 
Fflanzen pikiert man, nachdem sie etwas kräftig geworden sind, einzeln in kleine Töpfe mit einer Mischung von 
Lauberde, nahrhaftem, abgelagertem Lehm und Sand, auch kann etwas gut verrottete Mistbeeterde zugesetzt 
werden. Die Pflanzen durcnwintert man frostfrei und hell bei sehr spärlicher Bewässerung und verpflanzt sie im 
Frühjahr und Sommer, so oft sie die Töpfe dur chwurzelt haben, in dieselbe Erdmischung, wie angegeben. ? 


m 3671 . Cyclamen persicum papilio, 

Schmetterlings-Alpenveilchen mit gekrausten 
Blumen, 100 Korn JO 4.—, 10 Korn JO —.50. 


M 3672 Cyclamen persicum persisch. Alpen- 
veilch., das schönste f. d. Zimmer, 
gemischt . 20 g JO 5.— , 5 g v\0 1.50 25 Korn 20 
„ 8673 „ persicum album . . 5 „ „ 1.50 25 „ 20 


M 3674 Cyclamen persicum giganteum, 
m. prächt., gross. Bl. 100 K. J0 1.20 
„ 3675 „ persic. giganteum atrorubrum, 
prachtv. dunkle Farbe, 100 K JO 1.80 
„ 3676 „ persicum gigant. sanguineum, 
leucht, bl., dunkelst. 100 K. JO 2.75 
„ 3677 „ persicum gigant. Kaiser Wil¬ 
helm, leucht, dunkelrote Blumen, 
sehr grossblumig 100 Korn JO 1.— 
„ 3678 „ persicum giganteum „Rokoko“ 
_ 3679 _ Montblanc, reinweiss, grossbl. 

100 Korn JO 1.60 
„ 3680 „ persic. gigant. I. Qual., grossbl. 

Sort. i. sch. Farbensp.gern.5 g JO 3.— 


Datura (Stechapfel). 

D. arborea ist eine Topfpflanze, die auch an warmer 
geschützter Stelle des Gartens ausgepflanzt werden kann 
und sehr zierend wirkt. Im Winter entwickelt sie ihre 
grossen weissen Blumen, die für grössere Blumenarbeiten 
besonders wertvoll sind. 

M 3082 WDatura arborea (Stechapfel), mit 

grossen weissen, wohlriech. Blumen . 20 Korn 30 

W Dracaena (Drachenblutbanm). 
Schönblättrige, dankbare Zimmerpflanze, für 
JVi den Blumentisch, Blumenständer etc. 

3688 australis, Cordyline, Dekorationspflanze 

fürs Freie .... 100 Korn J0 —.50, 25 Korn 20 
3698 Draco, Drachenbaum . 100 „ „ 1.60, 10 „ 20 

3695 indivisa, Cordyline 1 . i e g „ —.55, 50 „ 20 

3096 „ lineata, „ > 5 » » 50 « 20 

3707 Veitchi, Cordyline ) „ „ 1.20, B0 „ 20 



Echeveria. 


3709 Echeveria retusa 

100 Korn JO —.50 

3711 Echeveria gemischt 

1000 Korn JO 3.— 
50 „ „ -.25 

3712 §Eccremocarpus 

scaber (Schönrebe). 

Calampelis, Schlingpflanze, 
mit orangeroten Blumen, 
siehe Sommergewächse 
M 1827 

20 g JO 1.60, Port. JO —.20 

3715 WErythrina crista 

galli, Korallenbaum, 

100 Korn JO 1.60 
5 „ „ -.20 


M 3723 

Eucalyptus 

globulus, 
Fieberheil- oder 
Blaugummi¬ 
baum, bekann¬ 
teste und ver¬ 
breitetste 
Spezies 
20 g J0 2.20, 
100 Korn „ — .25 

M 3724 

Eucalyptus 

amygdalina, 
hart u. prächtig, 
20 g JO 1.60, 
1 Portion „ —.20 
Beide Sorten der 
Eucalyptus sind 
sehr schnell- und 
hoch wachsend, 
die im Sommer 
ausgepflanzt, zu 
grossen Bäumen 
heran wachsen; 
auch als Blatt- 
Zimmerpflanze 
sehr passend. 

M 3736 

Exacum affine, 

Bitterblatt, 
m. angenehmem 
Geruch u. lila 
Blumen 

1000 Korn JO 1.— 
100 „ „ -.15 



Eucaliptus globulus. 


W" Knopffs frartenMhfd<>tIi<>7>, Bund l!i: 
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M 3738 WFious elastica, Gummibaum 
200 Korn JO 1.60, 
60 „ „ -.40. 


3756 W Gesneria macrantha, 

grossblumi^e prächtige 
Spezies mit glänzend 
scharlachroten Blumen 
500 Korn J0 —.35 

3757 „ zebrina, hübsche Varie- 

tät mit orangeroten ge¬ 
fleckten Blumen und 
mit schöner samtiger 
Belaubung 

500 Korn JO —.35 

3758 „ gemischt, schönste 

Färbungen 

500 Korn JO —.30 
Die Kultur der Gesnerien ist 
dieselbe wie die der Gloxinien. 


Mi 3751 Fuchsia prooumbens, Ampelfuchsia, mit lang 
herabhängenden Zweigen; Ampelpflanzen, CI 
1000 Korn JO 1.70, 30 Korn JO -.15. 


MS 8745 Fuchsia hybrida, einfache u. 
gefüllte, gemischt, 500 Korn JO 5.20, 
100 Korn oit> 1-.25, 25 Korn JO —.40. 


Ms 3741 §Fragaria indioa, indische Erdbeere, Ampel¬ 
pflanze mit gelben Blumen und roten Beeren, 
auch für Felspartien, 20 g JO 1.50, 30 Korn JO —.15. 



WGloxinia hybrida grandiflora 

3760 prachtvolle Mischung. 1 

3761 alba, reinweiss.1 

3762 getigerte und leopardierte oder punk-]~“ 

tierte; diese grossblumige Gattung,' 
hat punktierte Blumenblätter und 
Schlund.1 

3763 robusta erecta, Blumen aufrechtstehend 1 


6.—, 500 Korn 40 
8. -, 500 „ 50 


horizontalis, Blumen horizontal . . 1 „ „ 

pendula, Blumen hängend.ln« 

in prachtvoller Mischung.1 „ M 

1. Corona, violett mit weiss, 

2. Coelestma, himmelblau mit weiss, 

3. D6fiance, Scharlach, 

4. Kaiser Friedrich, Scharlach mit weiss, 

5. Kaiser Wilhelm, violett mit weiss, 

•6. Princess Maud, dreifarbig. 


7. Prinz Adalbert, violettpurpur mit weiss . 1 
3768 grandiflora, Riesen-Gloxinien,5 gemischt.5 

Unsere Kollektion der robusta-Gloxinien bietet 
an Farbenpracht, an Grösse, Schönheit der Blumen 


Ausgewähftes, die getigerten und leopardierten 
sind ebenfalls ausgezeichnet. Knollen sind unter 
Blumenzwiebeln Seite 106 angeboten. 


ms 3771 Grevillea robusta, prächtige Zierpflanze für den i Ms 3777 wHedychium Gardneriamim 

Blumentisch . . 20 g J0 1.50, 30 Korn JO —.20 | 20 g JO 2.80, 25 Korn JO —.30 


Knopffs Gartenbibliothek: Blumenzucht und Pflege im Zimmer. 

Von H. Betten. Gebunden Mark 4 . 
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WHeliotropium, Sonnenwende, Vanille. 

Die Vanille hat dieselbe Kultur als die Fuchsie, 
sie liebt nur etwas mehr Wärme. 0 

As 4 

3780 Blaue Perle, niedrig.100 Korn 30 

3786 White Lady.100 „ 25 

3790 Heliotropium gemischt . . . 20 g M 2.80 100 „ 20 

3791 * dunkelblühende Varietäten ge¬ 

mischt . 20 g M 3.50 100 „ 30 


M 3792 Heliotropium Mammuth, mit 

enormer Blumendolde . . 100 Korn 30 4 


3793 wHibiSCUS coccineus, speciosus, Schar¬ 
lach . 20 g 1.60 25 Korn 20 

3802 n rosa sinensis, gemischt, 

100 Korn 2.— 10 „ 30 

Hibiscus blühen im zweiten Jahre nach der Aus¬ 
saat, sind auch Winterblülier. 



M 3807 Impatiens Sultani 
(Sultan-Balsamine), 

1 g M 2.—, 100 Korn 20 4 

AS 3808 Impatiens Sultani 
hybrida, rosa bis dunkelrc 
1 g J6 2.—, 100 Korn 20 
Schnellwachsend, fort¬ 
während, auch im Winter 
blühend, Zimmerpflanzen. 

AS 3813 t*Ipomoea Leari 
(Prunkwinde), 20 g M 1.60, 

25 Korn 20 4 

M 3814 f* Ipomoea, Leari 
atro violacea, 20 g M 3.—, 

25 Korn 20 4 

m 3815 t§Ipomoea scarla- 
tina, zinnober, 

20 g M 1.60, 25 Korn 25 4 Impatiens. 


as 3817 WIsoloma hirsutum (Gleichsaum), Gesnerienart, 
Blumen dunkelscharlach, orange schattiert, blüht 
reich und ununterbrochen während des Winters, 
1000 Korn M 1.—, 100 Korn 15 4 



Isoloma hirsutum. 


3835 W Lantana hybrida (Wandelblüte), viele schöne 

Sorten gemischt.20 g 60 4i Korn 15 4 

Prachtvolle Gruppenpflanze für den Sommer 
im Freien, wirkt schön mit Heliotrop untermischt. 
3837 § Lapageria rosea, prächtige Schlingpflanze für das 
Kalthaus, mit rosenroten, innen weissgofleckten 
Blumen. Der Same liegt lange, ehe er keimt, 

100 Korn M 4.40, 5 Korn 30 4 


AS 3841 Lavatera arborea fol. varieg-atis, mit buntem 
Blatte, die Panachierung tritt erst mit dem 6. bis 
8. Blatte ein; Solitärpflanze, 20 g M 2.50, 20 Korn 30 4 


A? 3842 Libouia floribunda, rot und geflb, reich u. im Winter 
blühend; Marktpflanze, 100 Korn J6 2.80, 20 Korn 60 4 


Knopffs Gartenbibliothek: 


8846 W Lisianthus Russellianus, Bauchblume, prachtvolle 
Gentianee mit grossen glockenförmigen blauen 
Blumen. 1000 Korn M 2.—, 50 Korn 20 4 



Lobelia littoralis, Ampelpflanze. 

3847 § Lobelia littoralis, Ampelpflanze ... 25 Korn 25 4 

3848 § Lophospermum scandens, Kammsamen, eine reich- 

und im ersten Jahre blühende Schlingpflanze, 

20 g M 3.20, 200 Korn 30 4 

3849 § Lotus peliorhynchus, Hornklee, reizende Ampel¬ 

pflanze mit feiner Belaubung und orangeroten 
Blumen.100 Korn M 2.—, 10 Korn 30 4 



M 3851 § Medeola (Myrsiphyllum) 
asparagoides, schöne Ampelpflanze, mit zierlichen 
dunkelgrünen Blättern, die Zweige liefern einen 
reizenden Haarschmuck für Damen. 

20 g M 1.20, 30 Korn 20 4 



M 3859. 

wMimosa pudica, 

schamhafte Sinn¬ 
pflanze, 

20 g M -.80, 

100 Korn 20 4 
Bekannt durch die 
Reizbarkeit ihrer 
Blätter, die sich 
schliessen, wenn man 
sie anfasst. 





Mimosa pudica. 


Blumenzucht und Pflege' im Zimmer. 
Von R. Betten. Gebunden Mark 4. . 
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M 3856. 

Mesem- 

brianthemum 

cordifolium 
fol. variegratis, 

herzblättrig© 
Mittagsblume, 
zur Topfkultur, 
für Teppichbeete 
und als Ampel¬ 
pflanze geeignet, 
mit bunten 
Blättern und 
rosa Blumen, 
siehe auch 
Nr. 2282, 

1 Gr. <46 —.60, 
Portion <46 —.30 




AS Musa Ensete. 

886i;wMusa Ensete, Banane die schönste Spezies, im 
Sommer als Einzelpflanze von grösstem Effekt. 
Aus Samen erzogene Pflanzen erreichen schon im 
ersten .Jahre grosse Dimensionen. Im Freien 
vor Winden zu schützen, damit die grossen 
Blätter nicht zerrissen werden. 

100 Korn 46 3.60, 5 Korn 25 A 

3862 W „ Martini.5 „ 20 „ 

3863 „ religiosa, Fetisch-Banane, 

100 Korn <46 1.50, 5 „ 20 „ 

3866 Nerium (Oleander) ... 20 g <46 —.50, Portion 15 „ 



MS Nertera depressa. 

3867 Nörtera depressa, reizende Miniaturpflanze, mit 
kleinen korallenartigen Beeren bedeckt, gute 
Marktpflanze.30 Korn 40 A, 


Jtä 3873 §wPaSSiflora coerulea (Passionsblume) 

20 g 60 A» 25 Korn 20 A, 
„ 3876 „ alba, 20 „ 120 „ 25 „ 20 „ 

Die Passionsblumen sind reichblühende Schling¬ 
pflanzen für das Zimmer. 


Pelargonium (Geranium). 

Sind leicht in der Stube, Mistbeetkästen und Gewächs¬ 
häusern bei einer Wärme von 2—6°R. zu überwintern. Im 
Sommer zum Auspflanzen in das Freie auf Beete, Grup- 
jV5 # pen etc. zu verwenden. 

3884 hybridum, englische grossblumige Prachtsorten 

gemischt .... 100 Korn <46 3.— , 10 Korn 40 A, 

3885 „ OdLier, prächtige fünffleckige Varietäten, 

100 Korn <46 4. — , 10 Korn 45 „ 

3886 „ Fancy od. Fantasie, 100 „ „ 4.80,10 „ 50 „ 

3887 „ Diadematum ... 100 „ „ 4.—, 10 „ 45 „ 



MS 3890. Pelargonium lateripes, hederaefolium. 

3890 lateripes, hederaefolium, efeublättrige Varietäten 

für Ampeln und Einfassungen, 

100 Korn 46 1.20, 20 Korn 30 A, 

3891 „ fl. pleno ..10 „ 35 „ 

3893 Zonale Scarlet-, schönste Sorton Scharlach-Pelar¬ 
gonien, viele Farben gemischt; für den Sommer 
im Freien.20 g 46 1.—, 50 Korn 15 A, 

3896 „ buntblättrige, viele Varietäten gemischt, 

100 Korn <46 2.80, 10 Korn 35 „ 
3899 w§Phaseolus Caracalla (schneckenförmige 

Bohne), Blumen purpurrot, 20 g 1 JL, 25 Korn 20 * 
3901 Phormium tenax, neuseeländischer Flachs, dekorativ, 

40 Koijn 25 A, 

3903 „ „ fol. variegatis ... 20 „ 15 „ 

3906 PittOSporum undulatum (Klebsame), 

20 g ,46 —.60, 40 „ 10 * 

3909 W PoinSöttia pulcherrima, schönste Wolfsmilch, 
scharlachblühend, wertvolle Marktpflanze für die 
Wintermonate . . 100 Korn 46 5.—, 5 Korn 30 A, 


Blumenzucht und Pflege im Zimmer. 

Praktisch. Von R. Betten. Mit 240 Abbildungen. 
Gebunden <46 4. — . 
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Primula chinensis fimbriata. Gefranste chinesische Topf-Primel. 



3027 alba, weiss, gefranst, 

1 M 2.25, 50 Korn 2o| 

3928 coerulea, blau, gefranst, 

100 Korn M 1.20, 25 Korn 35 

3929 coccinea, atrosanguinea, 

rouge vif, leucht, rot, ge¬ 
franst, sehr effektv., Igd6 3.50,50 „ 30 


Alle Topf- Primeln geben ein unüber¬ 
troffenes Material für frische Bouquets. 
Werden sie im Juni-September gesät, so 
blühen sie den ganzen Winter hindurch, im 
Frühjahr gesät, bringen sie ihren reichen 
Blumenflor im Spätsommer und Herbst. Die 
Primeln verlangen im Winter einen hellen, 
trockenen Standort. 

jvs 4 

3925 alba magnifica, weissge¬ 

franst .50 Korn 35 

3926 magenta splendida, 

magentarotgefranst .... 50 „ 35 


Primula p _ 

[chinensis 
fimbriata. U 


AS 3940 chinensis fimbriata, Sorten prachtvoll I I 

gemischt. 1 g J6 2.—, 100 Korn 30 


3930 kermesina splendens, 

karmesin m. gelb. Schlund, 

gefranst . . . . 1 g <M> 3.20 50 Korn 30 


3931 punctata atropurpurea, 

gefranst, purpur, schön 
weiss punktiert, 1 g uti> 5.— 50 Korn 35 

3932 punctata elegantissima, gefranst, Blum. 

karmesin, am Rande weiss punktiert, 4 

1 g Mh .—, 50 Korn 35 

3938 rubra, gefranst, rot.1 „ „ 4.—, 50 „ 30 

3934 striata, gefranst, weiss, rot gestreift und 
_gesprenkelt.1 g M 5. — , 50 „ 35 

1 3937 Karfunkelstein, Blumen leuchtend rot, 

100 Korn M 1.10 25 Korn 3P| 


Primula chinensis fimbriata fl. pl. Gefranste, gefüllte. 

AS 3942 alba plena, weiss 100 Korn <M> 1.—, 10 Korn 15 4 I *^S 3944 rubra plena, rot 100 KomM 1.—, 10 Korn 15 4 
„ 3943 kermesina plena, karmesin, gefüllt, I „ 3945 gefüllte, gern. . . 100 „ „ 1.—, 10 „ 15 „ 

100 Korn M 1.-, 10 „ 15 „ | 



AS 

3948 Rhododendron arboreum, baumartige Alpenrose 
in prächt.Varietäten, 1 g ^ —.70, 200 Korn 26 4 

3950 Richardia alba maculata, buntblättrige Calla, 

100 Korn 60 4. 30 Korn 30 „ 

3951 wRivina humilis, mit in Trauben stehenden, 

leuchtend roten Beeren; hübsche Dekorations¬ 
pflanze für Zimmer . . 20 g J62.—, 50 Korn 30 4 
3954 wSaintpaulia ionantha, mit dunkelblauen Blumen 
und goldgelben Staubgefässen, 

1000 Korn M 2.—, 50 Korn 20 4 


jvs Solanum (Nachtschatten). 

3960 Solanum capsicastrum, reizend, mit zierlichen roten 

Früchten, Marktpflanze 

20 g M —.60, 100 Korn 15 4 

3961 „ capsicastrum nanum, 

20 * „ —.60, 100 „ 15 * 

3962 „ cabiliense argenteum (marginatum), mit silber- 

weissen Blättern und Stamm, sehr dekorativ 

20 g —.60, 100 Korn 15 4 
3969 „ Hendersoni, eine der best. Marktpflanzen, mit 

zahlreichen orangeroten Beeren 

20 g utt> —.60, 100 Korn 15 4 


(Salvia Salbei.) 

AS 3955 

Salvia patens, mit 
gross, himmelblauen 
Blumen, im Sommer 
auch als Gruppen¬ 
pflanze anwendbar 
100 Korn J6 1.20 
20 „ -.30 

AS 3956. 

W Salvia splen¬ 
dens, leuchtend 
scharlachrot 

5 g M 1.30 
50 Korn „ —.15 
M 3957. 

Salvia splendens 
Ingenieur Clave- 
nad, prachtvoll 
rotblühend, extra 
Salvia patens setzt Knollen an, die 5 g M 1.60 

trocken zu überwintern sind. 50 Korn „ —.30 


AS 3973 Solanum 
robustum, grosse 
breite Blätter, Blatt¬ 
rippen stachelig, 

20 g M 2.—, 

100 Korn 25 4 

AS 3974 Solanum 
Warszewiczi, mit 
bläulichrot. Blättern, 
20 g M 1.— 

100 Korn 20 4 

Solanum sind schöne 
Blattpflanzen für 
Gruppen oder als 
Einzelpflanzen, capsi¬ 
castrum und Hender¬ 
soni Zierde für den 
Blumentisch. 



AS 3969. Solanum Hendersoni. 



M 3978 W SonchllS laciniatus (Milchlattich) 

100 Korn M —.60, 20 Korn M -.2» 


jys 

3981 W Stephanophysum 

longifolium } scharlach¬ 
rote Blume, einen bis zum 
Winter dauernden Flor 
entwickelnd, 

1000 Korn J6 2.50, 

50 „ 20 4 

3982 W§Stephanotis flori- 

bunda, reichblühende 
Kranzschlinge, prächtige 
Schlingpflanze für Ge¬ 
wächshaus u. Zimmer, m. 
weissen, wohlriechenden 
Blumen . . 5 Korn 30 4 

3984 Swainsonia Ferrandi 
carminea, 10 K. 15 4 
3986 * * Greyana, violett- AS 3981. Stephanophysum 
rosa, 50 Korn 20 4 longifolium. 


MF* Knopjfs Gartenbibliothek: 


Blumenzucht und Bf lege im Zimmer. 
Von R. Betten. Geb. Mk. 4.-. 
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4005 WTydaea, feinste Varietäten gemischt, durch 
Befruchtung gewonnen . . . 500 Korn 30 4 
Behandlung dieselbe wie bei Gesneria 
und Gloxinia. 


4000 Tritoma uvaria grandiflora, mit prächtig feuerroten 
Blütendolden, hält im Freien aus, 

20 g M 4.—, 50 Korn 25 4 


Torenia. 


AS 

3992 Thea Bohea, chinesischer Teestrauch, eine sehr 
empfehlenswerte, leiclitblüliende Gewächshaus¬ 
und Zimmerpflanze 

100 Korn M 6.50, 5 Korn 45 4 


Tritoma uvaria grandiiiora. 

4002 §Tropaeolum azureum (Kapuziner-Kresse), reich¬ 
blühend, prachtvoll, azurblau ... 5 Korn 40 4 

4004 „ tricolor, dreifarbig .5 „ 26 „ 

Tropaeolum Schlingpflanzen für Gewächshaus 
und Zimmer. 


M 3987 Streptocarpus, Drehfrucht, neue Hybriden, 
leicht aus Samen zu ziehende Zimmerpflanze 
mit grossen weissen, purpurroten od. violetten 
Blumen 1 g M e.—, 500 Korn 35 4 

Blühen bei zeitiger Aussaat schon im ersten 
Jahre; als Zimmer- und gute Marktpflanzen zu 
empfehlen. 


3991 

3995 

3996 

3997 


Torenia alba, white Wings, 5 g M 2.-, 500 Korn 30 4 
Y Foumieri, reizende Pflanze zum Marktverkauf, 
mit samtigblauen Blumen, 

5 g M 1.50, 500 Korn 30 4 
_ Foumieri grandiüora, grossblumig 

5 g M 1.50, 500 Korn 30 4 
„ Bailloni, Ampelpflanze mit goldgelben Blumen 
u. braunrotem Schlund 1 g M 1.20, 500 Korn 35 4 


Die 4 Torenia-Arten sind sehr dankbar blühende 
Marktpflanzen. 

3998 Tradescantia discolor .10 Korn 40 4 

3999 „ alba lineata, Blätter weiss gestreift, 

10 Korn 20 4 

■ . '"■ — ■ 


JV2 4028 YllCCa filamentosa (Palmenlilie) 

20 g M 2.50, 30 Korn 30 4 
„ 4030 „ foliis variegatis 

20 g M —.40. 30 „ 10 „ 

Beide Yuccas, Palmenlilien, sind ihres dekora¬ 
tiven Wertes wegen hochgeschätzt, fllamen- 
tosa hält unter Bedeckung den Winter im 
Freien aus und blüht leicht. 


4009 Veronica hybrida (Ehrenpreis), beste Varietäten der 
Topf-Veronica, gemischt, Kalthaus u. Zimmer¬ 
pflanzen .5 g 1.80, 250 Korn 25 4 


4010 *Vinca rosea, Sinn¬ 

grün . . 20 g 1.50 
100 Korn „ -.25 

4011 Vinca alba, weiss, 

20 g M 1.50 
100 Korn „—.25 
Das Sinngrün ist 
zur Zimmerkultur 
zu empfehlen. 

4014 fWigandia caraca- 
sana . . 20 g M 1.50 
Portion „ —.20 
4019 Wigandia Vigieri, 
20 g M 1.70 
Portion „ —.25 
DieWigandien sind effekt¬ 
volle Einzelpflanzen. 



Wigandia caracasana. 


Sortimente von Topfgewächsen 

beliebe man unter M 1698 -1721 Seite 61, zu suchen. I 


Knopffs Gartenbibliothek: Von R. Betten. Geb. Mk. 4.—. 
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W asser-Pf lanz en-Samen. 

jV? Water-plants seeds, Grainesdeplantes aquatiques. 

4034 Alisma Plantago . 20 g 46 —.60, Port. 15 

4035 Cyperusalteinifolius 5 ^ .. 1.— „ 30 „ 

4036 * „ nanus compactus „ 35 „ 

4038 „ papyrus.. . „ 40 „ 

4039 Juncus glaucus. „ 20 „ 

4041 Nelumbium speciosuxn ... 5 Korn 40 „ 

4044 Nuphar lutea . . . 20 g 46 1.—, Port. 25 „ 

4045 Nymphaea alba.50 Korn 20 „ 

4046 „ coerulea.25 „ 15 „ 

4047 „ zanzibariensis . . 25 „ 25 „ 

4048 Papyrus siculus ..5g 46 2—, Port. 35 „ 

4049 Sagrittaria sagittifolia ... „ 25 * 

4050 Scirpus natalensis, 20 g 46 1.20 „ 20 „ 

4051 Thalia dealbata.5 Korn 25 „ 



Nymphaea (Seerose). 



(Fems.) Farn-Samen. 

Reiner Samen. 


(Foug^res.) 


Alle Farne haben mehr oder weniger lange, prächtig gefiederte Wedel 
oder Blätter, die ein vorzügliches Material für frische Bouquets abgeben; 
ferner sind die Farne ein kostbarer Schmuck des Blumentisches, der 
Fensterbretter, des Gewächshauses und des freien Landes. Mehrere Sorten 
halten ohne Bedeckung im Freien aus. 

Mi Port. 

4062 Osmunda regalis, Frei- 

landfarn.40 

4063 Polypodium vulgare, 

Freilandfarn.30 

4064 Pteris cretica alba varie- 
gata, buntblättrig .... 50 

4065 „ longifolia, langblättrig 40 

4066 „ tremula, Kalthausfarn 50 

4067 Woodwardia radicans, 

Wedel palmartig.50 

4068 Farnmischung 1 g -46 4.—, 50 

4069 Baumfarnmischung 
1 g <46 5.— , 50 

4069a Freilandfammischung 

1 g (46 —.70, 30 


Mi Port. 

4053 Adiantum Capillus Vene- -4, 

ris, Kalthausfarn.50 

4054 Alsophila australis, Baumf. 40 

4055 Aspidium Filix-Mas, Frei¬ 

landfarn .30 

4056 Asplenium nidus avis, 

Vogelnestfarn.c0 

4057 Balantium antarcticum, 

Dicksonia, Baumfarn . . 

4058 Blechnum brasiliense, 

Baumfarn . 

4059 Cyathea medularis, Baumf.100 

4060 Davallia canariensis, palm¬ 

artige Wedel, Zimmerfarn 50 

4061 Lomaria gibba, prachtvoller 

Baumfarn.50 


. 60 
50 


Alsophila 

australis. 


Farn-Sortimente 

siehe Mi 1714 Seite 61. 




Cham aerops 
exc elsa. 


Mi 

4070 Areca Baueri, Seaforthia robusta, 

prachtv.Zimmerpalme 100Korn 46 3.20, 

4071 „ rubra.100 „ „ 3.60, 

4072 Caryota urens, Kalthaus- und Zimmer- 

J/v __ „ palme.109 Korn ,46 3.60, 

4073 Chamaerops humilis, Fächerpalme, 

ä kg ,46 4. — , 100 Korn ,46 —.70, 

4074 „■ arborea .... 100 „ n 2.—, 


Palmen-Samen 

Palm seeds, Graines exo- 
tiques de Palmiers. 


Kom 2861 vom 1.13. 06. 

E. II., Oberförster, Tr. 

Da ich keinen Preis- 
kurant in Händen habe,, 
so bitte ich die Wahl 
der einzelnen Sorten 
selbst vorzunehmen und 
hoffe ich, nachdem ich 
schon durch viele 
»fahre immer sehr zu¬ 
frieden gestellt, w urde, 
dass Sie auch diesmal 
nur das Beste senden 
werden. — 


5 Korn 
5 


25 

„ 25 

„ 15 

„ 15 


4075 Chamaerops excelsa, Fortunei, bekannte Markt- 
palme 1 Kilo „ft 3.—. 1000 Korn ,46 1.60, 50 Korn 20 4 


4077 Chamaerops gracilis, 100 Korn ,46 2. 

4079 „ tomentosa .... 100 „ „ 2.—, 5 

Sämtliche Chamaerops - Arten sind sehr 
gute und harte Zimmer- oder Kalthaus¬ 
palmen, während des Sommers auch Deko¬ 
rationspflanzen im Freien. 

4080 Cocos plumosa .... 100 Korn <46 3.60, 

4081 „ Romanzoffiana .100 „ „ 3.20, 
4081a „ Weddeliana .100 „ „ 7 .—, 

4082 Corypha australis, prächtige Palme, so¬ 

wohl für das Glashaus als auch 
_Zimmer.100 Korn ,46 1.75, 


5 Korn 15 -4> 
15 „ 


4 

5 Korn 25 
5 „ 25 

5 „ 40 


4083 Kentia Belmoreana, 100 Korn ,46 5.60, 5 Korn 85 M, 

4084 „ Forsteriana .100 „ „ 5.60, 5 r 35 „ 

Beide Arten Kentien sind prächtige Palmen, für 

Zimmerkultur recht passend. 


Mi 


Latania 

borbonica. 


Palmen-Sortiment 

siehe Mi 1717, Seite 61. 


4085 Latania borbonica, Livistonia sinensis, 



Fächerpalme, 

eine der besten 





Zimmerpflanzen 

, f. Blumenständer 



4 


geeignet .... 


10 Korn 

20 

4086 

Oreodöxa regia . . 

. . 100 „ „ 5.20, 

10 

„ 

60 

4087 

Pandanus utilis, schöne Palme für den 





Blumenständer 

. . 100 Korn 46 4.—, 

5 


25 

4088 

Phoenix dactylifera, 

Dattelpalme. 






100 Korn 46 2.20, 

10 


30 

4089 

„ canariense . . 

. . 100 „ „-.60, 

10 

„ 

10 

4091 

„ leonensis . . . 

. . 100 „ „ 1.20, 

10 

„ 

15 

4092 

„ reclinata, sehr schön gebaut, 






100 Korn 46 2.—, 

10 

„ 

25 

4095 

„ tenuis. 

. . 100 „ „ 1. 

10 

„ 

15 


Alle Phönix-Arten sind vorzüglich zur Zimmerkultur 
geeignet und für Blumenständer sehr passend; sie 
sind sehr widerstandsfähig, so dass ihnen auch kühlere 
Zimmerluft nichts schadet. 

4096 Pritchardia filamentosa, Brahea, m. langen Fieder¬ 
wedeln, prachtvolle Palme für das Kalthaus und 
Zimmer.100 Korn 46 —.60, 10 Korn 15 

4099 Sabal Palmetto . . . 100 „ „ 1.—, 10 n 15 „ 

4100 Seaforthia elegans, schöne Palme für 

das Zimmer . . . 100 Korn 46 3. — , 10 „ 35 „ 

4101 Thrinax argentea, graziös. 10 * Ü5 „ 


1 4102 Washingtonia robusta, Zimmerpalme, 

100 Korn ,46 —.75, 10 Korn 15 4> 


Einige obiger Palmen-Sorten treffen im Laufe der Saison ein, die Aufträge werden in Nota genommen und 
nach Eingang, der von der Reife und den Witterungsverhältnissen abhängt, prompt effektuiert; mit Spezialofferten 
stehen zu Diensten, sobald von obigen und anderen Palmen-Arten frische Ernte eingetroffen ist. Zum Aufgehen der 
Palmen-Samen ist viel Bodenwärme nötig, ohne diese wird der Erfolg gering sein. Alle Palmen-Samen brauchen 
lange Zeit zum Keimen, manche l /< Jahr und noch mehr. 
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(Seeds officinals.) 


Offizinelle 


(Plantes officinales 
et industrielles.) 


M 

4202 Aethusa Cynapium, Hundsgleise. 

4203 Agrimonia Eupatorium, Odermennig . . . 

4204 Althaea offlcinalis, Eibisch. 

n nigra, schwarze Malve, siehe M 866. 

4206 Anagallis arvensis, Gauchheil . 

4207 Anchusa offlcinalis, Ochsenzunge. 

4208 Anemone pulsatilla, Küchenschelle. 

4209 Apthemis arvensis, Ackerkamille . 

4210 Arnica montana, Wohlverlei. 

4211 Arum maculatum, Aron. 

4212 Atropa Belladonna, Tollkirsche. 

4214 Betonica offlcinalis, Zehrkraut. 

4216 Blitrum Bonus Henricus, Guter Heinrich . . 

4216 Bupleurum rotundifolium, Durchwachs . . 

4217 Capsella bursa pastoris, Hirtentäschel. . . 
— Carduus marianus, siehe J6 1873. 

4219 Chelidonium majus, Schöllkraut. 

4220 Cicuta virosa, Wasserschierling. 

4221 Colchicum autumnale, Herbstzeitlose .... 

4222 Conium maculatum, gefleckter Schierling . 

4225 Cynanchum Vincetoxium, Schwalbenwurz 

4226 Cynoglossum offlcinalis, Hundszunge . 

4227 Datura Stramonium, Stechapfel. 

4228 Daucus Carota, wilde Möhre. 

4230 Delphinium Staphysagria, Stephansame . . 

4231 Echium vulgare, gemeiner Natterkopf . . . 

4232 Eryngium campestre, Mannstreu. 

4233 Erythraea Centaurium, Tausendgüldenkraut 

4236 Euphrasia offlcinale, Augentrost. 

4236 Eumaria offlcinalis, Erdrauch . 

4237 Galium Aparine, Kleber. 

4238 „ Molugo, weisses Labkraut.. 

4239 „ verum, gelbes Labkraut. 

4240 Geum rivale, Bachnelkenwurz. 

4241 „ urbanum, Benediktenkraut. 

4244 Heracleum Sphondylium, Bärenklau . . . 

4245 Humulus Bupulus, Hopfen . 

4246 Hyoscyamus niger, Bilsenkraut . 


20 g 

Pr. 

4 


60 

15 

40 

10 

60 

15 

150 

20 

60 

15 

80 

20 

100 

20 

400 

35 

60 

15 

40 

10 

100 

20 

60 

.15 

80 

20 

40 

10 

60 

15 

200 

30 

60 

15 

60 

15 

130 

20 

20 

10 

20 

10 

30 

10 

130 

20 

40 

10 

160 

25 

400 

30 

200 

25 

40 

10 

50 

15 

60 

15 

140 

25 

120 

25 

60 

15 

40 

10 

200 

25 

20 

10 


Andere offizineile Samen als: Baldrian, 
siehe unter Küchenkräuter 380 — 485. 


20 g Pr. 

$ 


4247 Hypericum perforatum, Johanniskraut . . 60 15 

4249 Isatis tinctoria, Waid. 30 10 

4250 Lappa tomentosa, Klette. 20 10 

4251 Leontodon Taraxacum, Löwenzahn, Kuh¬ 

blume . 40 10 


4253 Dinaria vulgaris, Leinkraut. 200 25 

4254 Malva rotundifolia, Käsepappel. 70 15 

4255 „ sylvestris, Rosspappel. 120 25 

4266 Marubium vulgare, Andorn. 40 10 

4258 Nepeta Cataria, Katzenminze. 60 20 


— Nicotiana, Tabak-Arten, siehe M 879—882. 


4261 Origanum vulgare, Dost. 80 1* 

4263 Physalis Alkekenki, Judenkirsche. 40 10 

4265 Plantago major, Wegebreit. 30 10 

4267 Primula offlcinalis, Himmelsschlüssel ... 60 15 

4270 Beseda luteola, Wau. 40 10 

4272 Salvia pratensis, Wiesensalbei. 60 15 

4273 Sanicula europaea. Sanikel. 60 15 

4274 Saponaria offlcinalis, Seifenkraut. 40 10 

4275 Scrophularia nodosa, Braunwurz. 80 15 

4277 Solanum Dulcamara, Bittersüss . 100 20 

4278 p nigrum, Nachtschatten. 40 10 

4279 Spiraea Ulmaria, Geissblatt,. 60 15 

4280 Succisa pratensis, Teufelsabbiss. 80 20 

4282 Tanacetum vulgare, Rainfarn. 60 15 

4283 Thymus Serpyllum, Feldthymian, Quendel 400 35 

4284 Tragopogon pratense, Bocksbart. 60 15 

4285 Tussilago Farfara, Huflattich. 280 30 

4286 Verbascum Thapsus, Königskerze. 40 10 

4287 Verbena offlcinalis, Eisenkraut. 80 15 

4288 Veronica Beccabunga, Bachbunge. 260 40 

4289 „ offlcinalis, Ehrenpreis. 100 20 


M 4290 Sortiment offizieller Samen in 24 Sorten JO 2.— 

„ 4291 „ „ „ „ 12 * „ 1.— 

„ 4292 * „ „ „ 6 „—.60 


Beifuss, Kamille, Melisse, Minze, Salbei etc., 



Blumenzwiebeln und Knollen 


Gefüllte Anemonen. 10 St. 1 St. 

^ rdf 

10 St. in 10 Prachtsorten mit Namen . . . JO -.90 — — 

6 „ „ 5 „ „ „ . . . „ -.50 - - 

Gefüllte Mischung.100 Stück „ 3.50 40 — 

„ scharlachrote.100 „ „ 4.80 60 — 

,. blaue.100 „ „ 4.80 60 — 

f Anemone clirysanthemiflora fl. pl. 

Blumen gross und sehr schön gefüllt. 

Dieselben schön gemischt . 225 HO 


Ranunculus asiaticus superbissimus 

(gefüllte asiatische Ranunkel). 

“f Ranunculus asiaticus superbissimus, gemischt, 

rr |100 Stück JU 1.60, 10 Stück 25 ^ 


(Flowering bulbs, Oignons et Tubercules ä Fleurs) 

werden bis zum Mai im ruhenden (trockenen) Zustande versandt. Die mit einem + bezeichneten eignen sich fürs freie 
Land, die mit 8 sind Schlingpflanzen; mit K bezeichnete sind solche Sorten, die den Winter über im Kalthaus, mit 
W im Warmhaus, mit T im temperierten Haus aufbewahrt werden müssen. 


t Gefällte Anemonen. 

Vorteilhafteste Bezugszeit der Anemonen u. Ranunkeln 
sowohl Frühjahr als Herbst; sie werden mit demselben 
guten Erfolg in beiden Jahreszeiten gelegt, in kalten 
Gegenden besser im Frühjahr. 


t Einfache Anemonen. 10 1 s _*- 

Chinesische, immerblühende . 100 Stück JO 1.80 25 10 

scharlachrote.100 „ „ 2.50 30 10 

reinweisse, die Braut.100 „ „ 2. — 25 10 

reinblaue.100 „ „ 2.50 30 10 

fulgens, scharlachrote Blumen, sehr frühblühend, 

zur Topf- u. Landkultur 100 Stück JO 8.50 90 15 

Anemone siehe auch unter Stauden Seite 127. 


Knopffs (kirtenbibliothek, Band 13: Schönb G e lll%^Zifk 1 i.20 ächse ' 
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tGefüllte 

Ranunkeln. 

Holländische, 

in Mischung:, 

100 Stück 0+6 1.60, 

10 „ „ — .25, 

1 „ „ -. 10 . 


Gefüllte Ranunkel. 


Gefüllte türkische Ranunkeln. 

lOSt. ist. 


Romano, Scharlach .50 10 

Gelbe Merveilleuse.70 10 

Hercules, weiss, extra . .. 70 10 

Prince de Galatzin, gelb mit braun.70 10 

Söraphique, gelb. 70 10 

Souci dorö, hellgelb. 60 10 

Turban grandinora, rot mit weiss.60 10 

Gefüllte türkische Ranunkeln, gemischt 3 

100 Stück i/tö*1.80 25 ’ 10 

W Achimenes, Schiefteller, lOSort. & 3 Knöllchen 

nach unserer Wahl. JL 2.50 — — 

„ schön gemischt .... 100 Stück „ 8 .— 40 — 



Adonis vernalis (Frühlings-Adonis). 10 St. ISt. 

* <$i 

AdOlliS vernalis, gelbe Frühlingsblume .... 75 15 

k Agapanthus umbellatus (Schmucklilie), blau, 

1 Stück 75 ^ bis oft 3.- — — 

„ umbellatus albus, weiss, 

1 Stück 75 ^ bis <46 2.— — — 

„ „ fol. variegatis, buntblättrig, 

1 Stück <46 1.— bis <46 2.— — — 


k Alstroemeria chiiensis. 300 40 

§ Apios tnberosa, amerik. Erdbirne, Glycine 
apios, raschwachsende u. reichblühende 

Schlingpflanze. 475 50 

K Anim dracunculus. 250 30 

„ italicum, mit schöner Frucht. 125 15 

* maculatum. 160 20 

„ sanctum, schwarze Calla. 420 60 

K Arundo donax Pfahlrohr. 500 60 

ti n foliis variegratis. — 130 


n phragrmites, siehe Stauden Seite 127. 

---- 

Knopffs Gartenbibliothek: Kleine 
Hans gärten, ihre Anlage Einrichtung etc. 
von K. Hinze. Geb. Mk. 2 . — . 


k Amaryllis. 


Die hier angebote¬ 
nen Hybriden zeich¬ 
nen sich durch Blüh- 
willigrkeit und Dank¬ 
barkeit, enorme 
Blumen (oft bis 20 cm 
Durchmesser) von 
tadellosester Form 
und stolzer Haltung 
und reine leuchtende 
Farben besonders 
aus. Für Dekorationen 
und die moderne Bin¬ 
derei liefern sie un¬ 
schätzbares Material, 
dabei sind sie auch 
Zimmerpflanzen 
I. Ranges. 
Kulturansprüche ge¬ 
ring. Man verpflanze 
nur in Zwischen¬ 
pausen von mehreren 
Jahren. Zur Verwen- 



Amaryllis formosissima. 


düng gelangt nahrhafte, mit reinem Sand vermischte 
Laub- und Mistbeet-Erde. Bis zum Erscheinen des Blüten¬ 


schaftes giesse man mässi^; dann stärker. Während des 
Sommers ist sonniger, luftiger Standort erforderlich. 



Amaryllis vittata. 


k Amaryllis 

Belladonna 
10 St. JC. 3.—, 
1 „ « -. 3 * 

„ formosissima, 

sehr schön, stark 
10 St. <46 3.—, 
1 „ „ —.36 

„ Graveana, mit 
dunkelroten, 
weissgestreiften 
Blumen 

1 St. <46 1.75- 
T „ Tettaui, blüh- 
bare und starke 
Zwiebel 

1 St. o +6 2.40' 
T „ vittata, blüh- 
bare und starke 
Zwiebel 

1 St. o +6 2.40- 


t Begonia hybrida. 

Knollentragende. 

Die Knollen-Begonien sind im Sommer zum Auspflanzen 
geeignet; man wolle die Knollen im Gewächshaus oder 
Mistbeet heranziehen, so dass sie beim Auspflanzen bereits 
fertige Pflanzen sind. 

Einfachbltihende Begonien. iost. ist. 


- 1UOI. X öl. 

Kleinblumige Arten. ^ 

Begonia boliviensis, Scharlach . 250 30 

„ Davisi, leuchtend Scharlach .500 60 

„ Froebeli, dunkelkarmin. 500 60 

„ Montblanc, weiss. 250 30 


Riesenblnmige Knollen-Begonien. 

Begonia hybrida maxima gigantea, mit 

10—12 cm grossen aufrechtstehenden 


Blumen, feurige Farben, Abbildung 

LOSt. ISt. 

Seite 96. 



4 

chamois. 

<u 

260 

30 

dunkelrosa. 


250 

30 

dunkelrot.. 

8 

250 

30 

gelb. 

& 

250 

30 

rosa. 

' P 

250 

30 

Scharlach .... . 

09 

U 

250 

30 

schwarzpurpur, Faust. 

O 

250 

30 

weiss. 

ä 

250 

30 

Grossblumige Begonien in Pracht- 

mischung, 100 Stück <46 15.— 
Grossblumige Begonien, 10 Stück i. 5 Farben 

200 

25 

nach unserer Wahl <46 2.25 

■ 

— 

30 

■ 


Com. 3131 vom 8. 3. 05. Herr Franz Sch. in Fl. 

Die Knollen-Begonien waren wunderschön. 

Com . 4598 vom 24. 4. 06 Q. T. in N. H. 

Die mir gesandten Pflanzen sind gesund angekommen und. 
waren sehr schön. 
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Begonia, gefüllte knollentragende. 


Komm. 4689 vom 1 ./6. 06. Fr. J. in M. 

Besten Bank für die erhaltene Sendung. 


T Begonia hybrida fl. pl. Gefüllte Knollenbegonien. 

Gefüllte grossblumige Knollen-Begonien. Die ge¬ 
füllten Knollen-Begonien tragen gefüllte und einfache 
Blumen an ein und derselben Pflanze, sind in den Farben: 
dunkelrot, weiss, karmesin, rosa, gelb usw. vorhanden. 
Viele Sorten der gefüllten Begonien bilden kleine Knollen. 

10 Stück in Sorten JO 4.50, 1 Stück 50 4 
5 Stück in 5 „ „ 2.25, 1 „ 50 „ 

lOSt. 1 St. 

Gefüllte grossblumige Knollen-Begonien, 4 4 

schön gemischt. 400 45 

„ gelb .,. 450 50 

* rot . 450 50 

„ weiss . 450 50 


w Caladium, 

Buntwurz, 
buntblättrige, 
prachtvolle 
Sorten für das 
Warmhaus 
und Glas¬ 
kästen 
im Zimmer, 

10 Stück 
in 10 Sorten 
nach unserer 
Wahl JO 9.50, 

1 Stück JO 1.25. 


Caladium, 

buntblättrig, 

gemischt, 

10 Stück JO 7.50, 
1 Stück 85 4- 


Caladium. 


^ K Calla aethiopica, bekannte, sehr beliebte Zim- 
merpflanze . . . 1 Stück JO —.60 bis JL 1.20 

„ aethiopica compacta, gedrungen bleibend ql 
und leichter blühend als die Stammart, 

1 Stück JO -.60 bis JO 1.20 
„ alba-maculata (Ricliardia albomaculata). & 
Die Knollen werden im zeitigen Frühjahr, ^ 
wenn keine Fröste mehr zu befürchten sind, ^ 
2 ins freie Land gepflanzt . . 1 Stück JO —.4t» q 

Calystegia pubescens, Bärwinde, s. auch Stauden 

10 Stück JO 1.60, 1 Stück 20 4 
Clivia miniata . ä stück jo i.— bis jo 4.— 


Tf Canna (Blumenrohr). Beste Sorten für Gruppen. 

Riß KlllillP fW Panna Haupterfordernisse sind bei der Kultur recht kräftiger, mit.verrottetem Stallmist gedüngter Boden 
Ult# lUlllUI Ucl ußlllia. un( j reichliche Bewässerung. Das Auspflanzen der Knollen kann erst dann geschehen, wenn Nacht¬ 
fröste nicht mehr zu befürchten sind, also etwa Mitte Mai. Um schon möglichst früh recht weit entwickelte Pflanzen zu be¬ 
kommen, empfiehlt es sich, die Knollen schon längere Zeit vor dem Bepflanzen der Beete zum Austreiben zu zwingen, indem 
man sie in entsprechend grosse Töpfe pflanzt und in das warme Zimmer bringt. Normale Pflanzweite ist 50 cm. Während 
des Sommers ist ein öfteres Giessen der Canna mit Dungwasser sehr förderlich. Sobald der erste Frost das Blattwerk zerstört 
hat, schneidet man die Stengel 15 cm über dem Boden ab und hebt die Wurzelstöcke an einem trockenen frostfreien Tage aus, 
lässt sie an der Luft erst etwas abtrockenen, reinigt sie dann und bringt sie in den Uebcrwinterungsraum. Derselbe muss 

aber unbedingt trocken und frostsicher sein. 10 St. 1 St. 


T t Canna, 

Crozys Prachtvarietäten, 

sind meist niedrig u.buschig, 
blühen früh, reich und an¬ 
haltend, für Topf- u. Land¬ 
kultur gleich passend. 
Alphons Bouvier, 
purpurscharl., grünblättrig, 
10 St. JO 4.—, 1 St. 50 J>. 
Austria, canariengolb, mit 
braunroten Tupfen, Blume 
sehr gross, 

10 St. J0 4.-, 1 St. 50 4. 

. Comte de Bouchaud, 
Blätter grün u. musaähn- 
lich, sehr gross, Blumen 
kanariengelb, karmesinrot 
punktiert 

10 St. JO 5.—, 1 St. 60 4. 
Fürst Bismarck, Blätter 
hellgrün, mit rotem Saum, 
Blumen Scharlach 
10 St. J0 5.—, 1 St. 60 4. 

10 St. 1 St. 

Gruss aus Thüringen, purpursoharlach mit 4 4 

breitem, gelbem Saum, Blätter hellgrün 4U0 60 



Canna Warscewiczi. 


J. Morteil, Blätter dunkelgrün und purpur, Blu- 4 

men leuchtend hellpurpur. 400 

Kaiser Wilhelm II., Blätter dunkelgrün, 

Blumen feurig Scharlach, extra. 400 

Königin Charlotte, ganz niedrig, Blätter grün, 
Blumen granatrot, kanariengelb ein¬ 
gefasst, grosse Blumendolde. 400 

Mad. Crozy, Blumen zinnoberrot m. goldgelbem 

Rand, Blätter dunkelgrün, niedrig . . . 400 

Pandora, neu, Blätter rotbraun, Blumen Schar¬ 
lach mit purpur. 400 

Paul Berth, feurig Scharlach, grosse Dolde, 

Blätter dunkelbraun. 400 

Präsident Meyer, Blätter braunrot. Die riesig 
grossen, kirschrot gefärbten Blumen bil¬ 
den schön geformte Bouquets. 450 

Ruhm von Erfurt, Blätter blaugrün, rot ge- 

randet, Blumen leucht, purpurkarmesin 500 
Stadtrat Heidenreich, braunrote Blätter, edel¬ 
geformte zinnoberrote, weitleuchtende 

Blumen . 600 

Triumph, Blätter tief braunrot, dunkellaubigste 

Sorte, Blume leucht, scharl., enorme Dolde 600 

10 Stück grünblättrige in Sorten. 350 

10 „ rotblättrige „ „ 400 

Canna Crozys Mischung . . 100 Stück JO 25.— 300 


50 


50 


50 


75 
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Cyclamen (Alpenveilchen). 10St lgt 

K Cyclamen europaeum, europäisches Alpen- 4 4 

veilchen . 225 30 



Cyclamen persicum giganteum. lOSt.'lSt. 

4 ' 4 

K Cyclamen persicum, persisches. 400^ 50 

„ persicum album .. 500 ^ 

„ „ giganteum, mit sehr grossen, präch¬ 
tigen Blumen, per St. —.60 bis M 1.20 — — 

„ „ Kaiser Wilhelm . 500 60 

„ „ splendens, sehr hübsche leucht. Sorte 500 60 

„ „ Papilio, per Stück M 1.— bis iÄ2.- — — 



IGSt. 1 St. 


T Dodecatheoil Meadia, Götterblume. — 70 

„ Meadia fl. albo. — 80 

„ „ elegans, schönste, feurigkarmesin . . — 100 

f Erythrina crista galli, Hahnenkamm, Korallen¬ 


baum .per Stück <M> 1.— bis M 8.— — — 

Wird die Erythrine in den Sommermonaten ins 
freie Land gepflanzt, so entwickelt sie prächtige, 
glänzend scharlachrote Blumenrispen. 



1 Eucliaris 

amazonica, 
Herzenkelch, 
mit grossen, 
weissen, wohl¬ 
riechenden 
Blumen, 
die sich aus¬ 
gezeichnet 
zu Bouquets 
eignen 

1 Stück M 1.50. 




, _ . „ 10St. 1 St. 

t Ferraria tlgrida, Tigerblume, Tigridia 4 4 

pavonia, mit strahlend roten, dunkel ge¬ 
fleckten Blumen.. 125 20 


T Gesneria macrantha, prächtige grossblumige 


Art mit feurig-scharlachroten schönen 

Blumen. 300 40 

zebrina, m. leuchtend orangerot., schwarz 
punktierten Blumen und rot geaderten 
Blättern; die schönste in Bezug auf 
Blätter und Blumen. 250 30 


Die Gesnerien sind prächt. langdauernde Dekorations- 
»flanzon für den Blumentisch, das Zimmer und Gewächs- 
Laus, für Marktgärtnereien geradezu unentbehrlich. 



wGloxinia hybrida grandiflora. 

Wir können unsere Gloxinien als ausgezeichnet in 
Blumen und Bau empfehlen. 


Gloxinia hybrida, Samen Seite 101. 10 St. 1 St. 

4 4 

10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl .... 350 40 

Allerbeste Mischung von Sämlingen I. Ranges 350 40 

hybrida alba, reinweiss. 350 40 

„ robusta. punktierte und leopardierte . . 350 40 

„ „ coelestina, himmelblau mit weissem 

Schlund. 400 50 

„ „ D6flanee, feurig Scharlach . 450 50 

„ „ gigantea, grösstblumig. 400 50 

„ „ Kaiser Friedrich, Scharlach mit rein- 

weissem Rand. 350 40 

„ „ Kaiser Wilhelm, dunkelviolett mit 

weissem Rand. 350 40 


Knopffs Gartenbibliothek, Band 13: Schönb ^ililnMifkT 2 o. Schse ' 
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10st. ist,. 

1 Medeola asparagroides (glanzblättriger 4 4 

Zierspargel), prächtige Ampelpflanze, 
deren Zweige sich vorteilhaft zum 
Haarputz für Damen verwenden lassen 4B0 60 


*dliu] 


m auratum (Goldband-Lilie). 


tPracht-Lilium 

auratum, mit äusserstwolil- 
riechenden Blumen, rein- 
weiss, nach innen braun 
punktiert, mit breiten, gold¬ 
gelben Streifen. Mittel¬ 
starke blühbare Zwiebel, 
10 St. <46 7.50, 1 St. 80 4 

auratum, extra starke blüh¬ 
bare Zwiebel, 

10 St. <46 9.-, 1 St. M 1.- 




Die neuen Arten dieser „Königin der lris w , die 
aus Japan eingeführt wurden, übertreffen in Grösse 
bei weitem die älteren Sorten, jeder Stengel trägt 
2—4 riesige, schön und distinkt gefärbte Blüten, 
sie sind winterhart, sowie auch zum Treiben in 
Töpfen sehr empfehlenswert. Für Schnittblumen 
ist diese Sorte imentbehrlich. 

10 Stück einfache in 10 Sorten <46 3.—, 1 Stück 35 4 

10 „ gefüllte „10 „ „ 3.-, 1 „ 35 „ 

In Mischung, gefüllte, 10 Stück „ 2.—, 1 „ 25 M 

einfache 10 „ „ 2.—, 1 „ 25 „ 


10St. ist. 

KMontbretia crocosmiaeflora, orangerot blü- -4> 

hend vom Juli bis September. 50 10 

„ Pottsi, schön. 00 10 


Knopffs Gartenbibliothek: 

Anlage, Einrichtung etc. Von K. Hinze, geb. Mk. 2.—. 


KHyacinthUS candicans, Galtonia, prächtiges yucca¬ 
artiges Gewächs mit reinweissen, glocken¬ 
förmigen Blumen, vom Juli bis August 
blühend, 100 St. <46 6.—, 10 St. 75 4, 1 St. 10 4 


Iris germanica (Schwertlilien). 

flris grermanica, 10 Stück in 
10 Sorten nach unser 
Wahl <46 2.—, 1 St. 254 
„ „25 St. in 25 Sorten nach 

unserer Wahl <46 4.50, 
1 Stück 25 4 
„ „ Mischung, 100 St.M 7.50 

10 St. <46 1.20,1 St. 15 4 
r, pumila alba. weiss, 

lOSt. *^2.60, ISt. 804 
„ „ coerulea, blau, 

10 St. <461.—, ISt. 20 4 

„ „ lutea, gelb, 

10 St. 1.50, ISt. 20 4 
Letztere 3 Sorten zu Ein¬ 
fassungen sehr passend. 

Iris pumila, gemischt, 

Iris pumila. 10 Stück <46 1.25, 1 Stück 15 4 


Iris nova candida, Gambetta. 

1 Iris nova candida, Gambetta, fLorentina, weiss. perl- * 
| mutterfarben, wohlriechend, zum Treiben u. Schneiden | 

[ passend, frühblühend, halbhoch, 10 St. ^6 2.50, 1 St. 3( 


m mutterf 
| passend 

mm m 


nneiaen ■■ 
St. 30 4 ■ 

■ mm 


Pracht-Lilium. (Fortsetzung.) 


Lilium candidum, weisse Lilie. 

„ „fl. pl., gefüllt. 

Die Candidum-Arten halten im Freien 
ohne Bedeckung aus. 

„ chalcedonicum, scharlachrot. 

Croceum. 

„ fulg-ens atrosangruineum, umbellatum 


lOSt. ISt. 

4 4 

. 260 30 
. 550 60 


400 

350 


125 

50 

40 


Harrisi, Osterlilie, mit weissen, wohlriechenden 
Blumen.10 Stück <46 6.-, 1 Stück 70 4 


lOSt. ISt. 

Lilium Isabellinum (testaceum, peregrrinum), 4 4 

prächtige isabellenfarbige. — 200 

„ lancifolium album, stark. 400 50 

„ „ roseum, „ 300 40 

„ „ rubrum, „ 300 40 

„ „ punctatum, stark. 400 50 

„ longiflorum. 400 50 

„ Martagron, echter Türkenbund. 150 20 

Die Türkenbund-Lilie hält ohne 
Bedeckung im Freien aus. 

„ tigrinum (sinense), einfache Tigerlilie . . 150 20 

„ „ plenum, gefüllte „ . . 200 25 


t§ Pilogyne suavis, reizende moschus- 
_ duftende Schlingpflanze _ . 350 40 
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Gefüllte Tuberose. 10 St. 1 St. 

W Tuberosen, Polyanthus tuberosa, gefüllte. 4 4 

amerikanische importierte, mit ca. 

1 m hohem Blütenstengel, auf dem 
sich reinweisse, prächtig duftende 
Blumen entwickeln, die zurBouquet- 
fabrikation passen, 100Stück M 12.— 150 20 

r, the Pearl, niedrige grossblumige 

Sorte.100 Stück 12. — 150 20 

„ Excelsior, stärkste Zwiebeln, extra, 
100 Stück M 15. - 180 25 


Gladiolus gandavensis „Weisse Dame“. 

10 Stück M 12.—, 1 Stück M 1.50. 


Tr „. , 10 St.ist. 

KRicnarüla alba maculata, mit woiss punk- 4 4 

tierten Blättern. 200 3u 

T SalVia patens, azurblau. 400 50 

k Scilla maritima, grosse Meerzwiebel, bekannte 
und beliebte Zimmerpflanze, 

1 Stück M —.75 bis 2.— — — 

§ Thladiantha dubia, Quetschblume, harte, 
schnell wachsende, gelbblühende 


Schlingpflanze. 75 15 

t Tricyrtis hirta, Dreihöckerblume, mit rein- 

weissen, purpurgefleckten Blumen . . 450 50 


nobilis, mit ausserordentlicher, grosser, 
leuchtender Blütenrispe.— 75 


IMF* Die Tritomas sind im Herbst mit 
leuchtenden, in Rispen stehenden Blumen ge¬ 
schmückt; sie halten unter Bedeckung im 
Freion gut aus. 


T t Tritonia aurea (Crocosmia), scharlachrot . 150 20 

T§ Tropaeolum Jaratti tricolor, Kapuziner 

kresse, purpurrot . — 65 

„ pentaphyllum. — 150 


10 St. 1 St. 


_ 4 4 

W Tyflaea, schönste Sorten gemischt. 160 20 


I K Vallota purpurea, prachtvoll dunkelscharlach- 
I_rot blühend . . .. 


600 75 


Veltheimia viridiüora, Aletris capensis ... — 225 

K ZcphyrailthöS atamasco, reinweiss. 50 15 

„ candida, weiss. ... 50 15 

„ rosea, carinata, rosa. 225 30 


ßladiolus gandavensis-Sorten. 

(Siegwurz) 

Starke blühbare Knollen, 

in dem herrlichsten Farbonspiel: rosa, gelb, weiss, 
karmesin etc. Durch mehrmaliges Legen erhält man einen 
langdauernden Blumenflor. Die abgeschnittenen Blumen¬ 
rispen bilden einen anhaltenden, herrlich. Zimmerschmuck. 



Etelka, gelb, 

10 St. 450 4, 1 St. 60 4 


Gladiolus gandavensis. 

10 St. ist. 

Figaro, rosenrot. 30o 35 

Francesca, weiss. 400 45 

Gerold, gelb. 400 45 

Keteleer, karmin, dunkelkarmesin gefleckt ... 90 15 

Lady Bridport, rosenrot '.. 300 35 

Lucrezia, gelb, rot geadert. 180 25 


Brenchleyensis, 
brillant-zinnober und 
Scharlach, 

10 St. 80 4, 1 St. 15 4 
Barletta, weiss, 

10 St. 300 4, 1 St. 35 4 
Beiisar, gelb, 

10 St. 75 4, 1 St. 15 4 
Calendulaceus, bril¬ 
lant nankinggelb. 

10 St. 90 4, 1 St. 15 4 


Caecilia, karminrot, 
10 St. 300 4, 1 St. 35 4 


Canary, hellgelb, 
rosa gestreift, 

10 St. 75 4, ISt, 15 4 
Carl Wagner, 
weiss mit kirscn- 
rot und purpur, 

10 St. 75 4, 1 St. 15 4 


Delphin, rosenrot, 
lost. 400 4, ist.454 


Madame de Sevignd, rosenrot.60 15 

„ de Vatry, weiss mit blassgelb und karmin 100 15 
„ Vilmorin, rosenrot. 180 25 


Nathalie, weiss. 300 36 

Prince Imperial, rosenrot. 250 30 

Prof. Dr. Reichenbach, rosenrot. 180 25 


Safran, gelblich weiss mit karmin . . . ■ 100 lfij 


Solfatare, jonquillegelb. 75 15 

Tokio, lilafarbig. 600 75 


| Triumph von Sedan, violett .. 280 3b| 


Walter Scott, karmin. 280 36 

Weisse Dame, reinweiss. 1200 150 


1 Sortiment in 10 schönen Sorten nach unserer 
Wahl von <M> 1.50 bis <A6 3.-. 

1 Sortiment in 25 schönen Sorten nach unserer 
Wahl von 3.— bis M 6.—. 

1 Sortiment in 50 schönen Sorten nach unserer 
Wahl M 10.— bis M 20.—. 

Gelbe gemischt ... 100 St. M 10.— 125 15 

Hoch- und dunkelrote gemischt. 100 „ „ 12.— 150 20 

Lila und violette gemischt .... 100 „ „ 14.— 175 20 

Rosenrote gemischt.100 „ „ 10.— 125 15 

Weissgrundige gemischt.100 „ «10.— 125 15 

Pracht-Mischungv.Sortimentsblum.100 „ „ 8.— 100 15 


Gladiolas Nancyensis, 

mit amaryllisähnlichen Blumen. 

5 Stück in 5 Sorten .. . . <M> 2.50 — 60 

1® „ gemischt.. 1.50 — 20 


Gladiolas bybridns Lemoinei, 

im Winter im Freien ausdauernde Spezies. 

10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl M 2.50 bis JL 3.— 
5 „ „ 5 „ „ „ * „ 1.- * * 2.- 

100 „ viele Sorten gemischt Jb 6.—, 10 Stück JL —.7o 


Knopjfs Gartenbibliothek, JBand 29: 
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Kaktus-Edel-Dahlien (Georginen). 


Lieferbar in starken Knollen. 


Lieferbar in starken Knollen. 


Echte Varietäten mit langen, teils zugespitzten, teils gedrehten Blumenblättern. Höhe 1,10 bis 1,30 m. 


Arachne, prächtig gedrehte Blumenblätter, 
weiss und leuchtend carminrot gestreift 

lOSt. 1 St. 

5 — 55 

jAutocrat, lieblich purpurviolett, Haltung 

.1 tadellos, Prachtblume .. 

4 — 

50 

Brema, zart rosenrot, eine der schönsten und 
reichblühendsten Edel - Dahlien, für 
grössere Gruppen. 

5 - 

60 

Britannia ? zartlachsfarben, nach der Mitte 
aprikosenfarbig, edle Blume, überaus 
reichblühend. 

5 — 

60 

Cannells Scarlet, die edelgeformten, spitz¬ 
gedrehten Blumen sind leuchtend schar¬ 
lachrot,. Blätter dunkelbraun. 

5 — 

60 

Cardinal, glänzend cardmalrot, Blumenblätter 
wellenförmig und gekräuselt, ausser¬ 
ordentlich reichblühend. 

4 — 

50 

Charles Woodbridgre, die spitzgedrehten 
Blumenblätter sind leuchtend karmesin 
mit dunkelrot schattiert; eine der 
feinsten . 

4 50 

55 


Cocarde, neu, Liliput - Kaktus - Dahlie, deren 
niedliche Blumen auf kerzengeraden, 
sehr langen Stielen wie feurige Sterne 
in grosser Anzahl weit über den ca. 1 m 
hohen Blätterbusch emporragen. Die 
Farbe ist leuchtend Zinnoberscharlach 


4 — 50 


Delphin, neu. Feurig karmesinrot auf ama¬ 
rantrotem Grunde. Violettpurpur ab¬ 
getönt, die Rückseite glänzend silber- 
weiss; eine für Dahlien gänzlich neue, 
imposante Färbung. 


5-60 


Füsilier, prächtig orangescharlach, extra- 
feines Kolorit. 


Deutscher Sieger, purpurbraun bis fast 

schwarz, sehr grossblumig. 5 50 65 

Earl of Pembroke, feinste violette Kaktus- 

Dahlie . 4 — 50 

Firebrand, samtig brillantkarmin, Blumen¬ 
blätter lang und spitz gedreht, eine der 
feurigsten . 4 — 50 


4-50 


Gigantea, neu Entwickelt einen straffen, 
baumartigen, eleganten Stamm von ca. 

2 m Höhe, mit grossen feurig schar¬ 
lachroten, gleichsmäsig spitz gedrehten 
Blumen von echter Kaktusform, auf 
langen, kräftigen,bleistiftstarkenStielen, 
welche für grosse Gärten, öffentliche 
Anlagen. Hotelgärten etc. von ausser- 
gewöhnlicher Wirkung sind. 5 — 60 

Gloriosa, leucht. Scharlach mit orange Schein, 

Blumenblätter spitz gedreht, prächtig .4—50 

Goethe, pfirsichrosa, prachtvolle Blume; junge 

Pflanzen im Frühjahr. 4 — 50 

Herder, feurigrosenrot, mit mittelgrossen, 

wundervoll spitz gedrehten Blumen . . 5 — 60 

Hohenzollern, leuchtend orange mit bronze, 

Unterseite goldschimmernd, prächtige 
Farbenerscheinung, Haltg. majestätisch 4 — 50 

Juarezi, brillantscharlach, Stammfoim der 
Kaktus-Dahlien mit lang gedrehten und 

zugespitzten Blumenblättern. 4 — 50 

Jubelbraut, eine der schönsten zur feinen Bin¬ 
derei; Blum, centifolienrosa auf gelbem 
Grunde. 5— 60 

Keynes’ White, die reinweissen, mittelgrossen 
Blumen erheben sich auf kräftig. Stiele 
über dem Laube; sehr empfehlenswert 4 — 501 


Kosmet (Hirschgeweih - Dahlie) , neu. Eine 
kleinblumige, ausserordentlich früh- u. 
reichblühende Edel-Dahlie! Die Blumen 
sind leuchtend blutrot in feurigrot über¬ 
gehend und werden auf langen, schnur¬ 
geraden Stielen in aufrechter Haltung 
in der Art wie Liliput-Georginen hoch 
über dem Laube getragen; die Blumen- 
Blätter sind teils gewellt, teils so spitz 

£ edreht, dass sie unwillkürlich mit einem 
[irscligeweih zu vergleichen sind . . . 


5 — 60 



Kaktus-Dahlie. 

10 St. 1 St. 

Lodestone, aprikosenfarbig, rötl. angehaucht, 
Blumenblätter spitz gedreht, grossartige 
Haltung . . 5 — 60 

Loreley, reinrosa, nach der Mitte elfenbein- 
weiss, eine reizende Färbung, Pracht- 
_ binnio, für Binderei .4 - 50 

Matchless, tief samtig, schwarzbraun, Hal¬ 
tung frei, Blumenblätter lang und spitz 
gedreht, sehr wirkungsvolle, wertvolle 

Blume .... 4 — 50 

Miss Webster, reinweiss, für Schnittzwecke 

prächtig. 450 50 


Schneewittchen, neu, Blumen fein gedreht, 
glänzend schneeweiss, erheben sich auf 
starken, geraden Stielen majestätisch 
über der Pflanze und können wir diese 
Neuzüchtung als die schönste weisse 
Edel-Dahlie bestens empfehlen.6 — 75 


Mrs. A. Beck, korallenrot, Zentrum hellgelb, 
nach aussen lachsfarben, ganz aparte 
Färbung; Haltung vorzüglich, sehr wir¬ 
kungsvoll .•. 4— 50 

Mrs. Dickson, zartrosa auf rein goldgelbem 
Grunde, eine der schönsten und auf¬ 
fallendsten . 5 r— 60 


Mrs. Francis Fell, milchweiss, Haltung edel; 

schätzenswert zur feinen Binderei ... 5 


60 


Mrs. A. Peart, rahmweiss, Blumenblätter fein 

gedreht und gerollt; empfehlenswert . . 4 60 


55 


Kriemhilde, brillantrosenrot mit reinweisser 

Mitte. 5 50 65 

Perfection, prächtig terracottafarben, lang¬ 
gestielt, graziöse aufrechte Haltung, 
auffallend schöne Blume, unerreioht 
edle Kaktus-Form. 4 — 60 

Primrose Dame, zartgelbe Prachtblume, frei 

über dem Laube; eine der schönsten . . 4 — 50 

Punica, neu. Brennend scharlachrot, nach 
der Mitte dunkler, mit fein rosetten¬ 
artig dicht übereinander gereihten, nach 
aussen sternartig zugespitzten Blumen¬ 
blättern; Blum, mittelgross, auf starken 
Stielen u. in eleganter, aufrecht. Haltung 5 — 60 

Radiance, lebhaft orangescharlach, nach dem 

Grunde bis ins Gelb abschattiert .... — — 85 

Ruby, leuchtend rubinrot, Spitzen karmin aus¬ 
laufend, ganz beachtenswerte Blume . . 4 — 50 

8 
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Kaktns-Edel-Dahlien. (Fortsetzung.) 


10 St. 1 st. 

Sonnenstrahlen, gelbe Blumen mit wpissen M 4 4 


Spitzen. 6 — 7ö 

Siegfried, rein elfenbeinweiss, Blumenblätter 
spitz ausstrahlend, nach innen gebogen, 
lockere feine Blume bei extra guter 
Haltung . 5— 60 

7111 age Maid, eine der edelsten u. schönsten 
Kaktus-Dahlien. Blumen von wunderbar 
schöner Aprikosenfarbe auf rein gold¬ 
gelbem G-runde. 5 — 60 


Topf- oder Landknollen. 

25 Stück Edel-Dahlien in 25 feinsten Sorten M 10.— 
10 „ « „ « 10 „ „ 5 — 

10 „ „ „ nach unserer Wahl . „ 4. — 

100 „ in Mischung aller Farben.„ 20.— 

10 „ „ „ « „ .n 2.75 

Junge blühbare Pflanzen im Frühjahr. 

100 Stück in 25 bis 50 Sorten. M 25.— 

10 „ „ 10 Sorten.„ 3.— 


Edel-Dahlien-Hybriden und grossblumige Dahlien (Georginen) 


[(Höhe 1 bis 1,30 Meter.) 


10 St. 1 St. 

Alba camelliaeflora, reinweiss, bekannte Sorte 4 4 


mit prächtigem Camellionbau. 4 — 50 

Beautö Lyonaise, ralimweiss, purpur ge- 

randet, eine der edelsten Hybriden ... 4 — 50 


Canarienvogel, prächtig canariengelb, weiss 
umflort, zarte Färbung, eine der reich¬ 
blühendsten . ... 4 — 50 


Cannell’s Favourite, goldbronze, dunkler 

schattiert. 4 — 50 

Centifolia, lebhaftes centifolienrosa; Pracht¬ 
blume von schönster Haltung. 4 — 50 


Diadem, neu, zartes, aber lebhaftes lachsrosa 
auf glänzend goldgelber Grundfarbe; 
die gleichmässig schönen Blumen 
werden von straffen Stielen aufrecht 
über dem Laube getragen und stellen 
eine anziehende Gruppenpflanze für 
Anlagen in Parks, grösseren Kurgärten, 
Hotelgärten etc. dar, wie sie auffallender 
und schöner nicht gedacht werden kann 5 — 6C 


Frau A. Döppleb, hortensienrosa, extra schöne 

Blume. 

Frau A. Hübner, goldgelb, grossblumig, von 

bester Haltung. 

Frau Emma Deegen, weiss mit zartlila An¬ 
hauch, extra schön zur Binderei . . . . 
Frau Geheimrat Lucius, schneeweiss mit rosa 
Anhauch, schöner Camellienbau . . . . 
Gartendirektor Siebert, bronzescharlach, 

reichblühend. 

Granate, glühend feuerrot mit samtartigem 
Glanz, äusserst blumenreich. 


Grille, neu, weiss, dunkellila schattiert, 
eine prächt. Farbe für Bindezwecke; 
Bau der Pflanze, Haltung der Blumen 


und Blumenreichtum ist tadellos ... 4 — 50 


Juno, leuchtend karminpurpur,. regelmässig 

dunkelpurpur gestreift, extra. 5 — 60 

Jupiter, rubinrot, sehr lebhafte Farbe. 4 — 60 


Topf- oder Landknollen. 


lost. ist. i 

Meteor, rein goldgelb, Zellenform, .sehr gross- M 4 4 ■ 
_ blumig, reichbltthend. 4 - - no 

Montblanc, schneeweiss, Prachtblume, ausser¬ 
ordentlich reichblühend. 4 — ESO 

Perle de la töte d’or, schneeweiss, reich- und 
frühblühend, eine der besten für feine 

Kranzbinderei. 4 — 50* 

Safrano, neu, zartestes elfenbeinweiss, nach 
der Mitte canariengelb; die prächtig 
gewellten Blumenblätter liegen dach¬ 
ziegelförmig übereinander und sind 
mit zarten purpurroten Pünktchen 
versehen; für feinere Binderei ausge¬ 


zeichnet . . 5 — 60 

üawine, reinweiss, die reichblübendste 
aller weissen Georginen, und eine der 
effektvollsten Grupponpflanzen .... 4 — 50 


Seerose. Der Bau der Blumen erinnert an 
diesen der Seerose; sie haben auch 
die liebliche, glänzend weisse Farbe, 
welche nach der Mitte von zartgelbem 
Schimmer durchbrochen wird; die 
Blumen ruhen auf strammen, geraden 
Stielen und tragen sich schön aufrecht. 

Die Pflanze entfaltet in kurzer Zeit 

einen unglaublich reichen Blumenflor . 4 — 60 


Vulkain, samtig blutrot, extra grosse Pracht¬ 
blume, vorzüglich zu Gruppen..50 



Topf- oder Landknollen. 


25 St. Edel-Dahlien-Hybr. in 25 Sorten . M 9.— 
10 „ „ „ „ 10 „ . „ 4.— 

10 „ „ „ „ „ Mischung „ 3.— 

Junge blühbare Pflanzen im Frühjahr. 


100 St. in 25 Sorten. M 25.— 

10 „ „10 „ .. 2.75 


n _r 


4 — 

50 

4 — 

50 

4 — 

50 

4 - 

50 

4 — 

50 

4 — 

50 


Grossblumige Georginen 

mit’grossen prächtigen, für Bouquets geeigneten Blumen; für grosse Gruppen, als Einzelpflanze auf Rabatten etc. 



10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl 


M 3.50, 1 St. 40 4 


25 Stück in 25 Sorten nach unserer Wahl 


M 8.—, 1 Stück 40 4 



Liliput-Georgine 


Liliput-Georginen 

mit kleinen, schönen Blumen, besonders 
geeignet zu Schnittblumen, Bouquets etc. 

10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl 
vH, 3.60, 1 Stück 40 4 

Zwerg-Georginen 

von niedrigem Habitus, zu niedrigen Gruppen 
und zur Topfkultur. 

10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl 
J6 4.—, 1 Stück 45 4 



Zwerg-Georgine. 


Knopffs Gartenbibliothek: 


• Kleine Hausgiirten, ihre Anlage, Einrichtung etc* 
Von K. Hinze. Geh. Mk. 2.—. 
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Einfache Georginen. 

Die besten zu Gruppen und Binderei aller Art. 
(Höhe 1-1,30 Meter.) 



Dahlia, einfache neue gestreifte. 

Alba maxima, grossblumig, schneeweiss, 
sehr schöne, zirkelrunde Blumen . . . 


Golden Yellow, rein goldgelb, grossblumig . 


10 St. 1 St. 

<40 

4 

3 - 

40 

4 — 

50 

3 — 

40 

3 — 

40 

8 - 

40 

3 — 

40 

3 - 

40 

3 - 

40 


White Queen, schneeweiss, die beste u. reich¬ 
blühendste einfache weisse . . . . . . 


10 Stück in Sorten unserer Wahl . 3 — 40 


Gestreifte and gerandete 

Georginen. iost.ist. 

<40 hÄ, 


Adonis, kanariengelb, regelmässig weiss- 
gefleckt . . . 

4 — 

5o| 

Brutus, dunkelchamois, schwarzpurpur ge¬ 
streift . 

3 - 

40 

Diana, goldgelb, purpur gestreift. 

4 — 

50 

Distinction, die prächtig abgerundeten Blumen¬ 
blätter sind purpuramarant, in schnee- 
weisse Spitzen auslaufend, extra schön 

4 — 

50 

Freia, reinweiss, mit breitem, scharlachrotem 
Rande . 

3 — 

40 

Harlequin, lilarosa, blutrot schattiert und 
gestreift, mit grossem, citronengclbem 
Centrum. 

3 - 

40 

Melusine, leuchtend goldgelb, purpur ge¬ 
streift und gestrichelt, reichblühend . . 

3 — 

40 

Stern von Erfurt, samtig dunkelpurpur 
mit regelmässig schneeweiss gezeich¬ 
neten Blumenblättern, sehr effektvoll 

4 — 

50 


Undine, prächtig aurorafarbig mit grossen 
weissen Flecken auf jedem Blumenblatte, 
sehr schön. 4 — 50 


weissen Flecken auf jedem Blumenblatte, 

sehr schön. 4 — 50 

Wodan, karmesinpurpur mit grossen weissen 
Spitzen, grossblumig, reichblühend, 

extra. 4 — 50 

10 Stück in Sorten nach unserer Wahl ... 3 50 — 

Stecklingspflanzen im Frühjahr, vom Mai 

ab versendbar, Misch. 100 St. <40 25.— 3 — 40 

„ 10 Stück in 10 Sorten . . 3 50 — 


m 

i 

i 


Georginen-Sortimente, Mischung ete. 


100 Stück Georginen in zirka 25 Sorten aus allen 
Klassen <40 30.—. 

100 Stück Georginen aus all. Klass., Mischung, JO 25.—. 
10 „ „ , * * * „ 3.-. 


100 Stück Georginen aus allen Klassen, Stecklings¬ 
pflanzen in Sorten vom Mai ab JO 25.-r. 

10 Stück Georginen aus allen Klassen, Stecklings-» 
pflanzen in Sorten vom Mai ab JO 3.- 


I 

i 


Catalogue of Plants. Pflanzen-Verzeichnis. Catalogue de plantes. 

Der Versand der Pflanzen beginnt Ende April, der Frucht- und Ziersträucher, Bäume etc., sobald es die 
Witterung erlaubt. Kisten und Emballagen nehmen wir nicht zurück, wir berechnen nur deren Selbstkosten. Die Ver¬ 
packung geschieht auf das Sorgfältigste, so dass die Pflanzen selbst auf grösste Entfernung ohne Schaden versandt 
werden können. Die mit * bezeichneten eignen sich vorzüglich zur Auspflanzung im Mai und Juni ins Freie, auf 
Rabatten, zu Gruppen etc. 


Sortiment 

Riesenblumige Chrysanthemum. 

In jungen, zur Weiterkultur bestimmten Pflanzen, 
beste Auswahl. Durch ihr reiches Blühen sind dieselben 
besonders zum Herbst- und Winterflor zu empfehlen. Im 
Oktober in grosse Töpfe gepflanzt, blühen sie zu Weih¬ 
nachten prachtvoll und geben ein Bouquet-Material zu 
einer Zeit, in welcher es an frischen Blumen mangelt. 

Chrysanthemum-Sorten nach unserer Wahl. 

Für den Nichtkenner der Sorten ist es nur von Vor¬ 
teil, uns die Auswahl derselben zu überlassen. Wir führen 
nur die vorzüglichsten Sorten und werden jederzeit eine 
Auswahl treffen, die auch den grössten Ansprüchen ge¬ 
nügen wird. 

20 vorzügliche neuere und ältere riesenblumige 
Chrysanthemum in 20 besten Sorten . . . JO 7.50 

10 vorzügliche neuere und ältere riesenblumige 
Chrysanthemum in 10 besten Sorten . . . JO 4.—. 

5 vorzügliche neuere und ältere riesenblumige 
Chrysanthemum in 5 besten Sorten . ... JO 2.25. 

Riesenblumige Chrysanthemum in Mischung, 

10 Stück <40 3.—, 1 Stück <40 —.35. 


-Pflanzen. 



Knopjfs Gartenbibliothek: Kleine Hausgärten, ihre Anlage, Ein¬ 
richtung etc. Von K. Hinze. Gebunden Mk. 2 .—. 
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Fuchsia: S = Sepale, C = Corolle. 1 Stück 


Anna Klein, S scharlach-karmesin, C weiss-rosa ge¬ 
adert und angehaucht, gut gefüllt, die grösste 

der weisscorolligen Fuchsien, neu. 

Aurora superba, einfach lachsrosa. 

Cerbäre, S dunkelrot, C dunkelblau, gefüllt, sehr 

grossblumig. 

Edelweiss, S karmesin, C reinweiss, grossblumig, 

gefüllt. 

M. Comesi, S karmesin, C weiss, gefüllt. 

Malesworth, S karminrosa, C schneeweiss, gefüllt, 

sehr effektvolle Erscheinung. 

Phänomenal, wohl die grösstblumige aller Fuchsien! 
Wuchs der Pflanze robust und elegant, S karmesin, 

C dunkelblau, stark gefüllt. 

Schneewittchen, gefüllt, S rot, C weiss, beste Markt¬ 
pflanze, äusserst reichblühend. 

Schöne Erfurterin, S leuchtend Scharlach, C dunkel¬ 
violett, einfach, sehr reichblühend, Belaubung 

goldbronze. 

Marinka, hängender Wuchs, Blume rot, eigenartig 
■ geformt, einfach. 


4 

40 

40 

40 

40 

50 

40 

50 

40 

40 

40 



Die Sortimente bestehen aus gefüllt- u. elnfachblühenden Pflanzen. 


Sortimente nach unserer Wahl. 


10 Stück in 10 einfachen Sorten.. 

10 „ „10 gefüllten Sorten. 

10 „ „10 neueren Sorten. 

25 „ „25 gefüllten und einfachen Sorten 
100 „ „ ca. 20—25 gefüllt, u. einfach. Sort. 


M 3.— 
„ 8.50 



Hochstämmige Fuchsien-Kronenbänme, 

1—1 »/* Meter hoch. 

Die hochstämmigen Fuchsien sind eine der schönsten 
Zierden für den Garten, Verandas, Laubengänge, Erb¬ 
begräbnisse usw. Besonders zierlich als Hochstamm ist 
racilis, sie blüht den ganzen Sommer und zeichnet sich 
urch das feine myrtenähnliche Laub aus. Pflanzt man 
diese Hochstämme in eine Reihe, so erhöht man den Effekt 
der Pflanzung durch Verbindung der einzelnen Stämme 
mit Schlingpflanzen; am geeignetsten hierzu sind: Pilogyne 
suavis, Clematis usw. 

Hochstämmige Fuchsia gracilis , i st. m 2.— bis m 3.— 
„ Fuchsia hybrida, i stück „ 2.- bis „ 3.50 
* Fuchsia species. (Blumen einfach.) 1StÜC J 


Boliviana, brillant-karmesinrot.60 

Fulgens, grossblättrig, Blume lang, rot.60 

„ Präsident Goselli, violettrote, kupfrig-schim- 

mernde Belaubung, lange rote Blumen.60 

Gracilis foliis variegatis, myrtenähnliches Laub,' 

schön buntblättrig.60 

Procumbens, eine der allerbesten Ampelpflanzen, mit 
bis 80 cm langen Zweigen und mit kleinen, 
orangerot und grün gefärbten Blumen und 
schönen, rotglänzenden Früchten, extra .... 60 
Sunray, mit breiten, bunten, schönen grossen, 

4 farbigen Blättern.60 

Triphylla, sehr gute blumenreiche Topfblume von 
dekorativem Wert, Blumen zinnoberfarben, 

Früchte ansetzend.75 

„ Purpurregen, neu, Blumen feurigpurpurrot, zu 
Gruppen unübertroffen.60 


*Heliotropium (Vanille). 

Die Heliotropien sind für Gruppen im Freien wäh¬ 
rend des Sommers geeignet und sehr wohlriechend, 
blühen auch im Winter, daher vorzügliche Schnittblume. 
10 Stück in Sorten nach unserer Wahl M 3. —, 1 St. 35-4, 
Blaue Perle, dunkelviol., mit riesigen Dolden, niedrig, 
beste für Gruppen, 10 Stück M 3.50, 1 Stück 40 



Fuchsia gracilis, hochstämmig; mit Pilogyne suavis. 


Jpl Knopffs Gartenbibliothek, Bd. 5: Zimmerblütenpflanzen^Geb. Mk. 1 . 20 . 
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* Lantanen, Wandelblüte. 

Gruppen von Lantanen, untermischt mit Heliotropien, 
sind besonders effektvoll. Die Lantanen zeichnen sich 
durch ihren grossen Blumenreichtum aus. 

10 Stück in Sorten nach unserer Wahl JO 3.—, 1 Stück 40 4 


* Gefüllte Scarlet-Pelargonien. 

Für grosse und kleine Gruppen im Sommer iih Freien, 
zur Dekoration vonVerandas, als Topf- und Blütenpflanze, 
sowohl der Belaubung, als auch der grossen gefüllten 
Blumen wegen sehr empfehlenswert. 


Gefüllte Scarlet-Pelargonien. 


1 Stück 

4 


10 Stück in neueren und älteren Prachtsorten nach 

unserer Wahl. . jo 3.50 45 


Pelargonien, grossblumige Englische. 

Unser Sortiment enthält nur die vorzüglichsten 
Erzeugnisse renommierter Pelargonienzüchter. 

, 1 Stück 

Grossblumige englische, 10 Stück in 10 Pracht- 4 

Sorten nach unserer Wahl . JO 5.— 60 

Fancy, 10 Stück in 10 Prachtsorten nach unserer 

Wahl. jo 5.— 60 

Odier und Diadematum, mit weissgerandeten 
Blumen, 10 Stück Prachtsorten nach unserer 

Wahl. jo 6.— 60 

100 Stück aus obigen 4 Klassen nach unserer 

Wahl. . .JO 45.-, 10 Stück JO 5.— 60 

Perle von London, die beste schneeweisse gross¬ 
blumige, buschig, reichblühend, extra . 75 
„ „ Wien, leuchtend rot, vorzügliche Markt¬ 
sorte .60 


* Einfache Scarlet-Pelargonien, Geranium. 

Sämtlich grosse Dolden und reichblühend. 

10 Stück in 10 neueren und älteren Prachtsorten nach 


unserer Wahl. jo 3.50 45 

Jacobi, schwarzsamtig-purpur, extra gross¬ 
blumig, grossdoldig, Winterblüher, schönste zu 


Königin Olga von Württemberg, rosa 10 „ „ 3.50 45 

Meteor, leuchtend zinnoberrosa ... 10 „ „ 3.50 45 

Vesuvius, brennend scharlachrot, extra 10 „ „ 3.50 45 

West Brighton Gern, Scharlach . . 10 „ „ 3.50 45 


*Pelargonium lateripes. 

(Blühender Efeu.) 

Efeublättrige Pelargonien für Ampeln, Einfassungen 
Grabhügel, als Schling- und Topfpflanze. 

Die Farbenpracht der Blumen und die saftigen grünen 
Blätter und Ranken dieser Pelargonien machen sie be¬ 
sonders würdig, recht viel kultiviert zu werden. Als Ampel¬ 
pflanze und für Topfgitter gibt es kaum eine dankbarere 
und herrlichere Pflanze. {UHF" Besonders schöner Grab¬ 
schmuck. Man hakt die Ranken nieder, die efeuartigen 
Blätter decken binnen kurzem den Hügel, die schönen 
Blumen heben sich von dem grünen Laube wundervoll ab; 
hauptsächlich geeignet zu dies. Zwecke die rosa Sorten. 

. .. lost, ist, 

Achievement, reinrosa, dankbar und reich- <^4 4 
blühend, eine Marktpflanze I. Ranges . . 4 — 50 
Alice Crousse, purpurviolett. 3 50 40 



Gefülltes efeublättriges Pelargonium. 10St. 1 St. 

jo 4 4 


Marguerite Jacquot, zartrosa. 3 50 40 

Mme. Crousse, rosa. . 3 50 40 

Murillo, samtig purpuramarant. 3 50 40 

L’Elögante, einfachblühend, weissbuntblättrig, 

vorzügliche Ampelpflanze.4 — 50 

In Sorten unserer Wahl ... 100 Stück JO 30.— 3 25 — 


Buntblättrige Zonal-Pelargonien. i stück 

10 Stück goldbunte in Sorten nach unserer Wahl JO 4. — 50 
10 „ silberbunte „ „ „ * „ „ 4.-— 50 

Black Vesuvius, Blatt schwarzviolett, Blume leuchtend 

Scharlach, ganz niedrig .... 10 Stück JO 4. — 50 
Mad. Salery, weissbunt, fast ohne Blüte, beste zur 

Einfassung . .10 Stück JO 3. — 40 

Mrs. Pollock, vielfarbig, schönste . . 10 ,, „ 4.— 50 

Prinzess Ilse, schwarzblättrig, mit lachsfarbenen 

Blumen, ganz niedrig.10 Stück JO 4. — 60 

Mrs. Parker, weissbuntblättrig, gefülltblühönd, 

10 Stück JO 4.— 50 

Corinna, bronzeblättrig, Blumen scharlachrot gefüllt, 

extra.50 

Obige 6 Arten besonders für Gruppen passend. 


Pelargonien. (Fortsetzung), 

Couvier, dunkelviolett, extra. 

Einanzminister Miquel, salmrosa, niedrig 

Fleurens, salmrosa, extra. 

Gloire de Nancy, feurig kirschkarmin . . 
J. Six, violettkarmin, gute Marktsorte . . 

Jeanne d’Arc, weiss, grossblumig. 

La Rosiöre, zartrosa, extra ... 


lOSt. ist. 

jo 4 4 

3 50 40 
. 3 60 40 
. 3“50 40 
, 3 50 40 
3 50 40 
, 3 50 40 
3 50 40 


Penstemon gentianoides. 

Dieselben sind sein » leicht zu kultivieren 
und blühen prachtvoll mit grossen, glocken¬ 
artigen Blumen. 

10 Stück in Sorten nach unserer Wahl JO 2.50, 

1 Stück 30 4 


*Phlox perennis. 

(Perennierender Phlox.) 


1 Stück 

4 > 


Eclaireur, karminviolett mit laclisrosa Mitte.60 

Mutabilis. amarantrot mit dunkl. Zentrum, buntblüttr. . 60 

Jeanne d*Arc, reinweiss.60 

10 Stück perennis in 10 Sorten. . JO 3.60 4'* 

10 „ „ Zwerg- in 10 Sorten.. 4.50 50 

10 n in Mischung.. 3.— 35 


Knopffs Gartenbibliothek, Hand d: Balkonpflanzen. SllTi.To. 
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Petunia hybrida fl. pleno. 



Gefüllte, grossblumige .... 10 St. <M> B.—, 1 St. 354 
„ gefranste, mit dichtgefüllten, gefransten 
Blumen.10 St. M B.—, 1 St. 354 


Gl 


Topf- oder Chor-Nelken. 

Senker nur von Nummerblumen. 

Unser Sortiment enthält nur beste Sorten, so dass 
unsere werten Abnehmer von den Senkern nur 
Blumen ersten Ranges erhalten werden. 


Q 



Topfnelke. 




B ^ 


46 4 

100 Stück 

in Sorten. 

nach 

22 - 

50 


„ 25—50 Sorten. 

unserer 

12 50 

25 


,, 25 Sorten . .. 

Wahl; 

7 — 

10 


„10 „ . . 

Senker 

3 — 

10 


„ „ Feder-. 

kräftig 

2 50 

10 


„ „ Remontant- . . . 

bewur¬ 

4 - 

10 


„ „ Viktoria- . . . . 

zelt 

4 — 

100 


gefüllte Topf-Nelken gemischt 


15 - 

10 


„ „ „ „ 


2 — 




1 Stück 4 

Deutscher Kronprinz, amarantpurpur . 


. . 60 

G-loire de Nancy, reinweiss, sehr grossblumig, pracht- 


volle Remontant-Nelke ...... 


. . 60 


Her Majesty, beste reinweisse Feder-Nelke zur 

Binderei.10 Stück 46 2.25 25 

Wiener Blut, feurig granatrot, Remontant-Nelke . . 60 
Mrs. Sinkins, reinweiss, grossblumig, zur Binderei, 

wohlriechend.25 

Prinzess Irene, schwefelgelb mit rosa.60 

Souvenir de la Malmaison, atlasweiss, Remontant- 

Nelke .. ... . 75 

Schöne Erfurterin, weiss mit lcarminrosa, extra feine 

Farbe, sehr grossblumig.60 

Montblanc, feine Haltung, grossblumig, reinweiss . . 60 

Gefällte Land-Nelken. 

Senker vom Herbst.100 St. M 12.—, 10 St. M 1.25 



Topfnelke „Germania“, 

reingelbe Farbenblume, von tadelloser Form. Musterblume 
1 St. 60 4 


Margareten-Nelken, 

junge kräftige Pflanzen, 100 Stück M 6.—, 10 Stück 75 4 

*Verbena hybrida. 

Zum Auspflanzen ins Freie, für Teppichbeete, für Ein¬ 
fassungen, niedrige Gruppen eine der geeignetsten 
Pflanzen, überaus reichblühend, 

100 Stück blau, weiss oder rot, jede <M> 2.—, 10 Stück 85 4 


Orchideen in Töpfen, 

in starken, blühbaren Exemplaren abgebbar. 



5 Stück tropische Orchideen in 5 Sorten, kleinere \ 
Pflanzen M 20.—, 1 Stück M 4.50. 

Stärkere Pflanzen, 1 Stück >A6 5.— bis 46 20. — . > 

Cypripedium insigne, schöne Zimmer-Orchidee, 
dankbar blühend, 1 Stück 46 3.— bis 46 6.—. 
Lycaste Skinneri, sehr dankbar blühende Sorte, 1 
stark, 1 Stück 46 5.— bis 46 10. — . 

-j-_rrf^-r i j rn_n~r t _r~ i n—r— — i « - > 

Rhododendron arboreum (Alpenrose), 

schöne buschige Pflanzen in brillanten Farben. 

10 schöne Exemplare mit Knospen .H> 18.— bis 46 25.—, 
1 Stück 46 2.— bis 46 5.—. 

* Rhododendron ponticum. 

Auswahl der schönsten fürs freie Land. 

10 schöne Exemplare mit Knospen 46 18.—, 1 Stück 46 2. * 


2V Knopffs Gartenbibliothek, Bd. 24. 


Kultur der schönblühenden *■ 
Orchideen. Geh. Mk. 1.20. 
























OSKAR KNOPFE & CO., Samenhandlung, ERFURT. 


119 



Palms, 


Palmen und Cycadeen. 


Palmiers et 
Cycad6es. 



Wir bringen nur diejenigen Sorten, die im Zimmer gut und freudig gedeihen, zum Versand. 
Palmen sind ein schöner Schmuck für Blumentische, Blumenständer, Zimmer etc. 


Alle 




Areoa Baueri. 


Stück <46 2.50 

bis <46 6.— 

„ sapida. 


„ n 2.— 


„ 6.— 

Chamaerops excelsa . 

. 1 

n r 2. — 

n 

„ 6.— 

Cocos Weddelliana, 

zierlich. 

. 1 

« * 1.50 

r »i 

„ 5.— 

Corypha australis . . 

. 1 

„ * 1.50 


„ 4.— 

Cycas revoluta, kleinere Stämme, 

mit 4 bis 5 Wedeln, 1 St. <46 5.— 

« 

r 20.— 


Sortimente 
von Palmen 

nach unserer Wahl. 

5 Palmen in 5, zur 
Zimmerkultur geeig¬ 
neten Sorten, in 
schön ausgebildeten 
ansehnlichen 
Exemplaren, 

J6 7.50 bis M 50.—. 


leonensis 


reclmata 


Kentia Belmoreana, je nach Grösst, 

1 Stück <M 1.50 bis M 10.— 
Kentia Porsteriana, je nach Grösse, 

1 Stück M 1.50 „ „ 10.— 

Latania borbonica, je nach Zahl der Wedel 

1 Stück M 1.50 bis <46 15.— 
Phoenix canariensis, je nach Zahl der Wedel, 

1 Stück <46 1.50 bis <46 20.— 


2.50 

1.50 


4.— 

4.— 


Sortimente 
von Palmen 

nach unserer Wahl. 

10 Palmen in 10, zur 
Zimmerkultur geeig¬ 
neten Sorten, in 
schön ausgebildeten 
ansehnlichen 
Exemplaren. 

J6 15.— bis <46 100.—. 


Schulschwestern d. N. D. in Fr. schreiben am 27.12. 06: 

Wir sind mit der Sendung sehr zufrieden; die Palme ist prächtig. 


Corypha australis. 


Eatania 

borbonica. 


JKnopjfs Gartenbibliothek, Band 32: Palmen. Geb. Mk. 1.20. 
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Kalt- und Warmhauspflanzen, 

(Stove and Greenhouse-Plants, Plantes de serre chaude et de serre froide et d'orangerie) 
zur Dekoration von Wohnzimmern, Blumentischen, Etageren, Fensterbrettern, Terrassen, Wintergärten, Balkons usw. 
geeignet. Mehrere Arten können auch während des Sommers mit den Töpfen ins Freie gesetzt werden. Sie durch¬ 
wintern bei einer Wärme von 8 bis 14° R. Die Kalthauspflanzen lieben weniger, die Warmhauspflanzen bedürfen 
mehr Wärme. K = Kalthaus-, W = Warmhaus-, § = Schlingpflanzen. 



KAbntllon (Schönmalve) Boule de neige, schnee- M 4> 

weiäs.— 50 

n compactum, Feuerball, dunkelkarmesin, 

grossglockig, schon als kleine Pflanze 

blühend,.10 Stück M 4.— — 50 

„ Roi des Nains, rosa .— 75 

„ Ruhm von Bonn, weissbuntblättrige 

Zimmerpflanze .— 50 

„ 10 Stück in Sorten nach uns. Wahl . M 4.-45 

K Acacia lophanta speciosa (Zimmerakazie), gute 

Marktpflanze mit zierlichem Laube ... — 60 

W AgapanthUS, siehe Blumenknollen S. 108. 

KAgavO americana .ISt. M — .76 bis 8 — 


Anthurium Scherzerianum. 

wAnthurium Scherzerianum. prachtvoll blühend. Blatt- 
Zierpflanze mit roten Blumen, 1 St. M 1.50 bis 4.— 


AraUCaria excelsa, Zimmer-Schmucktanne, bekannte 
herrliche Zimmer- und Salondekoration, die einen 
luftigen Platz liebt. Den grellen Sonnenstrahlen 
darf die Pflanze nicht ausgesetzt werden. 
Kleinere Pflanzen mit 2—3 Etagen, ca. 20 -25 cm hoch, 

1 St. M 2.— bis M 2.75 
Stärkere Pflanzen mit 3—4 Etagen, ca. 30—45 cm hoch, 

1 St. M 4.— bis M 7.50 
Schaupflanzen, 60—70 cm hoch . . 1 „ * 7.50 ,. „12.— 


Araucaria excelsa glauca; Bläulichgrün, im Wuchs 
etwas robuster und breiter wie vorige; je nach An¬ 
zahl der Etagen.1 St. J6 5.— bis <M> 15.— 


K Aralia 

Sieboldi, 

bekannteste 

und 

geschätzteste 
Art für 
Zimmer 
und Blumen¬ 
ständer, 

1 Stück 

60 4, bis M 2.50 

K Aralia 
Sieboldi 
foliis 

variegatis, 

1 Stück M 2.50 




W§ Aristolochla elegans (Osterluzei), mit dunkelpurpur¬ 
roten, buntschattierteri, orchideenähnlichen Blumen, 
j$ur Bouquetbinderei empfehlenswert, blüht bald, 

1 Stück M —.75 

W§AsClepiaS (Wachsblume), Hoya carnosa, mit weissen 
porzellanartigen Blumen, für Bouquets sehr ge¬ 
eignet, stark..1 St. M — .tSO bis M 2. — 

W Asparagus plumosus nanus (Zierspargel), eine der 
besten Pflanzen zum Schneiden von frischem Grün 

im Winter.1 Stück M 1. — bis M 2. — 

„ Sprengeri, mit ganz haarfeiner Belaubung, zur 
Bouqetbinderei unentbehrlich, als Ampel- und 
Gitterpflanze hervorragend, kräftige Pflanzen 

1 Stück M —.50 bis M 2.50 
„ tenuissimus.1 „ „ —.75 „ „ 1.50 

K Aucuba 

japonica foliis 
variegatis 

1 Stück M 1. — bis. 

M 3 .— 

KAzalea indica, 

10 schöne Sorten,, 
buschige 
Exemplare mit 
Knospenansatz 
M 15.— bis M 25. — , 
1 Stück 

M 1.50 bis M 3.— 
K Azalea mollis, 
zum Frühtreiben 
und auch für das 
Freie geeignet, 
starke buschige 
Exemplare mit 
Knospen 
10 Stück M 12.50, 
Azalea indica. 1 „ „ 1-50 


wBegonia 


Rex. 


(Blattbegonie). 


Prachtvolle 
Dekorations¬ 
pflanze mit w 


schiefen, herzf. £g 
geschnittenen, H 
in den prächt. ffi 


Farben glän- H 
zenden, meist H 


mit Silber ^1 


überstreuten 1 


Blättern. 


WBegonia 

v 1 C 

Rex, 


buntblättrige, 

10 St. M 4.50, 


1 „ „ —.50 



|04T* Knopffs Gartenbibliothek 9 Bd. 2: Zimmevblattpflauze 11 . Geb. Mk. 1.20 
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Begronia Rex metallica, Markt- und Dekorationspflanze 
mit glänzenden Blättern und hübscher Blume 

1 Stück M —.60 

n semperflorens, Zulukönigr, Blätter schwarzrot und 
metallisch glänzend . 10 St. M 4.—, 1 St. M —.50 


W BegOüia species (blühende Begonien), 

blühen den ganzen Winter hindurch, daher zur Bouquet¬ 
fabrikation und als Marktartikel besonders passend, mit 
glänzenden Blättern und schönen Blumen. 

W Begronia species, 5 St. in 5 Sorten M 1.80,1 St. M —.40 
„ Gloire de Lorraine, sehr schön, neu. 1 „ „ 1.— 

„ Credneri, compacta, Markt- und Dekorations¬ 
pflanze ersten Ranges, neu . . . 1 St. M —.75 



oa 

S5 W Bougainvillea glabra Sanderiana, Topf- und SS 
Gruppenpflanze der Zukunft, entwickelt Un- gg 
massen leuchtend karminroter Blumen, un- 
erreicht in Bezug auf Blütenreichtum und SS 
Blütendauer . . . . . . 1 St. M — .50 bis M 2.50 SS 

da da 

•da*adadBdadBdadadadadBdadadada*adBdadaeadadadadaradadadadccBdac' 

dBdBdBdadBdadadadBdadadBdBdadadadNdBdadadadBdBdadBdadadadBdSdBda 


W Bouvardia ... 5 St. in 5 Sorten M 8.50, 1 St. M —.75 


Die Bouvardien sind dankbare und in jeder Weise 
empfehlenswerte Topfpflanzen, die den ganzen 
Winter hindurch blühen. 

KCalceolaria hybrida (Pantoffelblume), getigerte und ge¬ 
tuschte Prachtvarietäten, 10 St. M 2.50, 1 St. M —.80 
„ rug-osa, strauchartige . . 10 „ „ 8.—, 1 „ „ —.40 
„ „ Triumph de v ersaille, goldgelb, zu Gruppen 

1 Stück M — .40 



Coleus. 

W Coleus (Buntlippe).10 St. M 8.50, 1 St. M — .40 

Die Coleus sind im Sommer für das Freie prachtvolle 
Dekorationspflanzen, auch für Zimmer und Glashaus durch 
prächtigen, vielfarbigen Blätter ganz hervorragend. 


K Gamellia japonica, m. Knospen 1 St. M 2.— bis M 4.— 
„ alba plena, reinweiss . . 1 „ „ 2.— „ „ 4.— 


K Campailllla fragilis (Glockenblume), Ampelpflanze, ganz 
niedrig, mit hellblauen Blumen . . 1 Stück M —.60 

K Chlorophytum Stembergianum (Liliengrün) aureis 
marginatis, Cordyline, Phalangium, goldgelb und 
grüngestreifte Ampelpflanze.1 St. M — .60 

K Choisya ternata, Blumen weiss mit Orangeduft, bestes 
Material für Bouquetbinderei 1 St. M —.60 bis M 1.50 

K Chrysanthemum frutescens, weissblühende, wertvolle 
Schnittblume während des Winters . 1 St. M —.50 

Küineraria hybrida grandiflora, extragrossblumig 

10 St. M 8—, 1 St. M —.35 

„ hybrida fl. pl., gefüllt 10 „ „ 3.50, 1 „ » —.40 

WCiSSUS discolor, Schlingpflanze . .1 St. M 1.50 bis 8.- 

K CiSSUS antarctica, Schlingpflanze . . 1 Stück M — .90 

W Clerodendron fragans fl. pl., Volkameria, wohl¬ 
riechende, zu Bouquets besond. geeignete Pflanze 

1 Stück M 1.20 

§KClianthllS puniceus 

(Ruhmesblume), 
schönste Schling¬ 
pflanze 1 St. M 1.— 

W Clivia miniata, 

Himantophyllum, 
prachtvoll blühend, 
mit gelbroten, in 
Dolden stehenden 
Blumen u. schönen, 
gebogenen, langen 
Blättern 

ISt:«» 1.— bis M±.— 

KsCobaea scandens, 

eine der. schönsten 
u. raschwachsenden 
Schlingpflanzen, im 
Sommer f. das Freie, 
mit schöner Belau¬ 
bung und 1 violetten, 
glock enähnlich en 
Blumen, 10 St. M 2.50 
1 St. M —.30 

wCoffea arabica, 

Kaffebaum, für Zim¬ 
merkultur besonders 
geeignet, m. immer¬ 
grünem, dunkelglän- 
zondem Laube Coffea arabica. 

1 St. M —.75 bis M 1.50 

1 Stück 

K§ ConvolVUluS mauritanicus (Mauritan winde), 

hübsche blaublühen. Ampelpflanze mit herab¬ 
hängenden Zweigen. 60 

W Cordyline, vivipara (Liliengrün), grüne Ampel¬ 
pflanze .*. 60 

K Cuphea platycentra, hochrot, die schönste zur 

Topfkultur. 50 

W Curcilligo recurvata (Rüssellilie), mit schön ge¬ 
bogenen, glänzendgrünen Blättern. Zimmer¬ 
pflanze von leichter Kultur, 1 Stück M 1.50 bis 300 
„ recurvata fol. var.1 „ „ 3.— „ 500 



<<1 


Cyperus (Cyperngras). 

WCyperus alternifolius, 10 St. M 4.—, 1 St. 50 
„ foliis var., buntblättrig . . 1 Stück 175 „ 
„ Papyrus, f. grosse Bass.. 1 St. Ml.— bis</»3.— 
Die Cyperus sollten in keinem Zimmer-Aqua¬ 
rium fehlen; sie w-achsen leicht und willig zu 
starken Exemplaren heran. 


W Dieffenbachia sequina picta, maculata, mit 

grünen, elfenbeinweiss gezeichneten Blättern 250 

K Diosma alba, Göttergeruch, weissbl., 1 Stück 75 bis 150 

W Epiphyllum truncatum (Blattkaktus), prächtige, 
rot und rosa blühende Zimmerpflanze, die, 
etwas angetrieben, schon zu Weihnachten 
blüht..1 St. M -r.50 bis 250 


Krtopffs Gartenbibliothek, Band 25: 


Zimmer- und Freiland-Aquarien¬ 
pflanzen. Gebunden Mark 1.20. 
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K hucaiyptus giobulus, Fieberheilbaum, mit schönen 4 
silberweissen Blättern. Im Sommer in das freie 
Land gepflanzt, erreicht er eine Höhe von 
3-4 Metern.10 Stück M 4.50 50 


K Eugenia australis, eine myrtenähnliche Dekora¬ 
tionspflanze ..100 

K Eulalia japonica, sehr dekoratives Gras, im Sommer 

für das freie Land, ganz hart. 50 

* zebrina, mit zebraartig gestreiften Blättern, 
dekorativ, im Sommer fürs Freie.100 


K Eupatorium albiflorum( Wasserdost), mit weissen, 
wohlriechenden, im Winter blühenden Blumen 

1 Stück 75 4 bis 100 

K EvonymUS (Spindelbaum), 5 Stück in 5 Sorten nach 

unserer Wahl >M> 2.60 bis M 15.—, 1 Stück 60 4 bis 300 
„ radicans fol. var., niedrig, weissbunt 

1 Stück 60 4 bis 300 
Die Evonymus, immergrüne Sträuclier, können in allen 
Wohnzimmern verwendet werden, da sie sehr hart sind. 



wDracaena australis, 

dunkelgrüne Blät¬ 
ter, während des 
Sommers auch zum 
Auspflanzen ins 
Freie, 

ISt. <Mj 1.50 bis M3.— 
„ congesta, grün¬ 
blättrige, bekannte 
Sorte, besonders 
zum Marktverkauf 
geeignet, 

ISt. M 1.50bis M 3.— 
„ Draco , imposante 
Pflanze mit steifem, 
abstehendem Blatt¬ 
werk, 

Dracaena indivisa. 1 St. <A6 1.50 bis M 2.50 

W Dracaena indivisa, Cordyline, bekannte schmal¬ 
blättrige Art mit sehr langen, graziös 
gebogenen Blättern, im Sommer fürs Freie, 
10 Stück >M 4.—, 1 Stück 50 4 
„ indivisa, stärkere . . 1 Stück M 1.— bis M 5.— 
Die Dracaenen zählen zu unseren allerbesten Zimmer¬ 
pflanzen, sie ertragen fast alle den Stubenstaub, die 
trockene Luft des Zimmers und den Temperaturwechsel. 


1 Stück 

K§Fragaria indica (indische Erdbeere), mit^ roten 

Beeren und gelben Blumen, 10 St. M 2.50 — 30 
WGardenia floribunda, mit glänzend dunkel¬ 
grünen Blättern u. duftenden, gefüllten, 
reinweissen Blumen . . Stück M 2.— bis J6 3 — 


K GröVillea robusta, Blattpflanze für den Blumen- <M> 4 
tisch, mit tief ausgekerbt. Blatte St. M— .75 bis 1 50 
K Hy drang ea hortensis, Hortensie Stück „ —.75 bis 2 — 
Die Hortensien sind schön blühende Sträucher, deren 
Kultur sehr dankbar ist, sie blühen in Dolden und 
nehmen mit jedem Standort vorlieb. 


WHibiSCUS (Eibisch) 1 St. 
Cooperi. Blätter M 4 
klein , hellgrün, 
weiss u. rosa ge¬ 
fleckt . r 2 — 

„ rosa sinensis . . 1 75 

K§ Humulus japoni- 

cus, (japanischer 
Hopfen), einjälir., 
schnellwachsend. 

Schlingpflanze, 
die in einem Jahre 
stockwerkhoch 
rankt, mit schön. 

Laube, 10 St. M 1.50 — 20 
„ japonicus foliis 
var., wie obige, 
jedoch mit bunt. 

Blatte, 10 St. <^1-50 — 20 



Humulus japonicus. I 





Isolepis gracilis. 

WIsolepis gracilis, schönes Ziergras für Blumen¬ 
tische, Aniy>eln, Aquarien und Fischgläser, 
10 Stück M 3.50, 1 Stück 40 4 




Ficus repens. 


w Ficus elastica, Gummibaum, in schönen Exemplaren, 
mit schönen Blättern . . 1 Stück M 1.50 bis <M> 3.—. 

FiCUS repOUS, stipulata, zur Bekleidung von Wänden, 
selbstkletternd ... 10 Stück M 5.—, 1 Stück 60 4- 

FiCUS Parcelli, mit weissbuntem Blatt. . 1 Stück M 3.—. 



Ficus elastica. 


Knopjfs Gartenbibliothek: Der Hausijärtner. 
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Lotus peliorhynchus (Hornklee). 


w Impatiens Hoistü, leuchtend zinnoberrot, neu.Stück M 1.— 

§K Lapageria rosea, eine der schönsten Schlingpflanzen für Gewächshaus 
und Zimmer, mit scharlachroten Blumen, zur Binderei sehr 
wertvoll.Stück J6 1.— 

K Laums nobllls (Lorbeer). „ 1.60 

* tinus, Vibumum (Lorbeerschlinge) . . . Stück M 1.— bis „ 4.— 


Lorbeeren sind wegen ihrer Dauerhaftigkeit und Schönheit zur Deko¬ 
ration der Gärten, Treppenhäuser, Verandas etc. sehr empfehlenswert, über¬ 
wintern im Keller oder sonstigem frostfreiem Ort. 

§K Lotus peliorhynchus, prachtvolleAmpelpflanze mit lang herabhängenden, 
graugrünen Ranken und mit scharlachroten Blutendolden 

Stück M —.60 bis M 1.50 


K Libonia floribunda, zinnoberrot.Stück „ —.60 

Libonien sind Wint.erblüher, für Marktgeschäfte passend und werden 
im Zimmer gut durchwintert. 

k Lobelia littoralis, Ampelpflanze, Blumen weissblau, später mit dunkel- 
rosa Beeren besetzt. .Stück M —.90 


K Malva Capensls (Flitige Liese). Immerblühende Zimmer- oder Baum- 
Malve. Beschreibung siehe Seite 91. 10 Stück M 5.—, 1 Stück M —.60 



W 

SM 

w 

SM 

sm 


Lorbeerbäume (Laurus nobilis). 


sm 

Versand das ganze Jahr mit Ausnahme bei strenger Kälte und während des Triebes im Juli. SM 

Wir bitten auf Kronen-Durchmesser, Kronen- SM 

SM 


Sämtliche Paare sind g'pich- 
mäss'g schön und gerade ge¬ 
wachsen mit prachtv. Kronen. 


Umfang und auf die Preise zu achten. 


Kronenbäume. 


Stamm- Kronen- 

Kronen¬ 


Paar 

höhe durchm. 

umfang 


M 

1—1,20m ca.40cmoa.l20cminKüb.l4.— 

1—1,20 „ „ 50 „ 

„ 150 „ „ 


17.- 

1—1,20 „ „ 60 „ 

„ 180 „ „ 


24.- 

1-1,20 „ „ 70 * 

„ 210 „ „ 


28.- 

1-1,20 „ „ 80 „ 

„ 250 r „ 


38.- 

1-1.20 „ „ 90 „ 

. 270 „ „ 

„ 

50.— 

1-1.20 „ „100 „ 

„ 300 „ „ 

„ 

60.- 


<35* 


Gleich- 
lind schön 
Bäume 
veilen 

<35* 


Kronen 

von 1,20 bis 2 Meter Kronen¬ 
durchmesser auf besonderen 
Wunsch schriftliche Offerten. 

Grösse 4 

(70 cm Kronendurchmesser, 
210 cm Kronenumfang) ist die 
gangbarste und schicklichste 
Nummer zur Dekoration, 
überall passend und ver¬ 
wendbar. 


<35* 


massig 
gewachsene 
mit pracht- 
Krouen! 

<35* 


Pyramiden, 

tadellos. Paar 

ca. 1.20 m hoch in Töpfen M 17.— 
„ t;80 * ü Kübeln „ 22.— 

„ 1,40 „ „ „ „ „ 26.— 

„ 1,50 n ,. „ „ „ 30.— 

„ 1.80 „ „ „ „ „ 36.— 

„ 2.00 „ „ „ „ „ 40.— 

„ 2;20 „ „ „ 50.- 

„ 2,50 n „ „ „ 65.— 

Lorbeerbäume kann man 
den Winter über im Hausflur 
stehen lassen, da dieselben eine 
vorübergehende Kälte von 6° R. 
ertragen können. Im übrigen 
nehmen ja die Lorbeerbäume zum 
Winteraufonthalte mit jedem 
Keller oder sonstigem geschütz¬ 
tem, frostfreiem Orte fürlieb — 
nur muss acht darauf gegeben- 
werden, dass dieselben nicht zu 
trocken werden und dass sie nicht 
treiben. Die Temperatur soll im 
Winter nicht über 5 Grad R6au- 
mur Wärme kommen. Ein ein¬ 
maliges tüchtiges Durchgiessen 
pro Monat dürfte in den meisten 
Fällen genügen, um den Bäumen 
die auch im Winter nötige Feuch¬ 
tigkeit zuzuführen. 


SM 

sm 

sm 

SM 

sm 

SM 
SM 
S (f 
SM 
SM 
SM 
SM 
SM 
SM 
SM 
& 


Knopfts Gartenbibliothek: KleineIFaasgarten, ihre Anlage, Einrichtung etc. 

Von K. Hinze. — Gebunden Mark 2 .—• 
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Othonna crassifolia. 


1 Stück 

K MelaleUCa hybericifolia (Cajeputbaum), Blätter ^ 
wohlriechend, liefern ein feines Grün für frische 

Bouquets.75 

„ grlauca.75 

K Metrosideros semperflorens (Schönfaden), 

interessante Neuholländer Pflanze mit hochroten 

Blumen, Blätter wohlriechend.60 

KsMikania scandens, Sommerefeu, grünblättrige 

Schlingpflanze. 50 

„ scandens foliis variegratis ..90 

k Mimnlus moschatus, grossblumige Moschuspflanze 40 




rfTTTTTTTTTTTTTTn 


K§Othonna crassifolia, Ampel¬ 
pflanze, gelbblühend, mit sehr 
lang herabhängenden Zweigen 
und kleinen dicken, ovalen, hell¬ 
grünen Blättern, 

10 Stück M 4.50, 1 Stück 50 <&,. f 


Gleich- 
und schön- 
Bäumchen 
vollen 


mässig: 
grewachsene 
mit pracht- 
i Kronen! 


Myrt en-Kr onenbaum. 


KMyrtus, 

Kronen bäume, 
prachtvolle 
Stämme mit 
schön. Kronen, 
Paar M 8.— 
bis <Ab 8.—, 

1 Stück <M> 1.75 
bis <M> 5. — . 
Diese Hoch¬ 
stämme sind 
eines der 
schönsten und 
sinnigsten 
Braut-Ge¬ 
schenke für 
junge Damen, 
auch zur Tafel¬ 
dekoration ge¬ 
eignet. 

k Myrtus, 

compacta 
nana, extra, 
sehr em¬ 
pfehlenswerte 
Myrte, schon 
als kleine 
Pflanze mit 
Knospen und 
Blüten bedeckt 
10 Stück M 5.— 
„ 60 ^ 


1 Stück 

K Nerium splendens, Oleander, gefüllt rot. die all- M 

bekannte Spezies, 1 St. <M 1.— bis 2 50 
„ „ weiss, mit halbgefüllten Blum. <A6 1.25 bis 2 50 

Die Oleander lieben Sonne und luftigen 
Standort, lassen sich ohne Mühe im Zimmer 
od. Keller überwintern, blüh, leicht u. dankbar 
KNertera depressa, mit korallenroten Beeren be¬ 
setzt. ganz niedrige, rasenartige Pflanze, zur 
Topfkultur.— 75 


KNicotiana colossea,.1 Stück M —.50 

„ „ fol. varieg-atis 1 St. 1.75 bis M 4.— 

Beide Tabakarten sind für Rasenplätze im Sommer pass. 


Pandanus utilis (Schraubenbaum). 1 Stück 

WPandanUS Utilis, odoratissimus, schöne Pflanze M 

für Blumenständer. M 1.50 bis 6 — 

„ Veitchi, buntblättrig.. B.— „ 6 — 

W§Passitlora coerulea grrandiflora, mit grossen 

blauen Blumen.— 75 

„ Imperatrice Eugenie, eine der schönsten 

Arten, Blumen himmelblau.— 75 

„ racemosa kermesina, hochrot, blüht un¬ 
unterbrochen in langen Trauben.1 50 

„ violacea, auffallend schön, dankbar blühend 1 75 

Die Passionsblume ist rankend, im Zimmer 
leicht und schön blühend, besonders reich- 
^blühend^vem^i^Cästen^usgepflanzt^^^^^^^^ 

WPeperomia argryraea, Blätter weissbunt.— 75 

„ resedaeflora, weissblühend, reizende, reseda¬ 
artige Blumen. .. — 60 

Dio Peperomien sollten auf keinem Blumentische 
fehlen; sie ertragen die Zimmeiduft u. den Staub gut. 

W Philodendron pertusum, prächt. Zimmerpflanze 

mit durchbrochenen Blättern, 1 St. <M> 2.50 bis 6 

K Phormium tenax (Neuseeländer Flachs).2 

„ „ foliis variegratis .8 

# Effektvolle Dekorationspflanze für das 
Zimmer, Garten, Veranden usw. 

KPhygeÜUS capensis (Sonnenfeind), schön rot und 
sehr dankbar blühend, anspruchslose Pflanze 

für Zimmerkultur.— 75 

KPhylica ericoides (Kapmyrte), Zimmerpflanze, den 

Winter blühend, Blumen für frische Bouquets 1 60 
KPittosporum Tobirae (Klebsame), wohlriechend . — 75 

WPlectogyne, Aspidistra elatior (Sternschild), 

1 Stück M —.80 bis 2 — 

* elatior variegrata. 3 — 

Schöne Blattpflanzen mit breiten grünen und panachierte» 
Blättern, erfordern fast keine Pflege und gedeihen auch 

an Plätzen ohne Licht. 


wMusa Ensete, im Sommer prächt. Dekorationspflanze 
fürs Freie. Sämlinge stark 1 St. M 1.25 bis 2.50 

„ „ stärkere.1 „ „ 2.50 „ 10.— 

Die Musa sind prächtige Zierpflanzen mit grossen, 
nach allen Seiten sich ausbreitenden Blättern; die 
schönste ist Ensete, diese kann im Sommer ins Freie 
gepflanzt werden, wo sie als Einzelpflanze oder in 
Gruppen von grossartigem dekorativem Effekt ist. 


jgjJpT- Knopffs Gartenbibliothek: 


Neue Entwürfe zu Teppichgärten. 
Geheftet Mk. 1.20. 


i ss 
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1 Stück 4> 

Kplectranthus fruticosus, Mottenpflanze ..... 50 

KPolygala Dalmaisiana (Kreuzblume), prächtige, 

dankbar blühende Neuholländer-Pflanze ... 90 

KPrimula sinensis JBL. albo pl., weissgefüllt, 

10 Stück M 6.— 75 

* einfache gefranste gemischt, 10 „ „ 8.50 40 

Die Blumen der Primeln geben ein unschätzbares 
Material für Bouquets während des Winters. 


KPmilUS laurocerasus, Kirschlorbeer, immergrüne 
Dekorationspflanze f. den Garten, Zimmer etc., über¬ 
wintert leicht, an frostfreiem Ort, 1 St. <46 2.— bis 500 

KPunica gTanatum fl. pl., Granatbaum 1 St. <46 1.50 „ 800 

* r album pl., weissgefüllt 1 „ 2.50 „ 400 

Der Granatbaum eignet sich besonders für 
Veranden, Treppenhäuser, grosse Salons als Deko¬ 
ration und ist leicht zu überwintern. 


WROChea falcata, Zimmerpflanze mit leuchtend 

roten Blumen.150 

Kuellea maculata, buntblättrig, grün mit weissen 

Streifen . 60 


1 Stück 

K Salvia tricolor (Salbei), mit schönen dreifarbigen 
Blättern; auch als Teppichbeetpflanze im 

Sommer zu verwenden. 90 

n patens, siehe Blumenzwiebeln Seite 112. 
r splendens, Ingenieur Clavenad, scharlachrot, 
reich- und lange blühend, extra. 60 

WSanchezia nobilis var., schnellwachsend, mit 
grossen grünen, goldgelb gerippten Blättern, 
auch im Zimmer freudig gedeihend.100 

K Saxifraga sarmentosa, Judenbart. Ampelpflanze 40 

K Solanum capsicastrum. 50 

„ Hendersoni. 60 


Diese zwei Sorten sind mit roten Früchten bedeckt und 
für Marktgeschäfte als gut verkäufliche Artikel sehr 
zu empfohlen. Dekorations-Solanum siehe Seite 104. 


K Sparmannia africana, Zimmerlinde, Dekorations¬ 
pflanze für das Zimmer, weissblübend, auch im 
Sommer für das Freie . . 1 Stück 50 -4> bis <46 2.— 



1 Stück 4> 

wstreptocarpus (Drehfrucht), neue Hybriden, 
reichblühende, sehr interessante Varietäten 75 


Saintpaulia ionantha. 

W Saintpaulia ionantha, mit tiefblauen, veilchenartigen 
Blumen, vorzügliche Winterblüher . . . 1 St. 60 *4> 


Tradescantia zebrina. 

W § Tradescantia zebrina, buntblättr. Ampel¬ 


pflanze . 50 

viridis, grünblättrig. 40 


Wohl die am dankbarsten, leicht und 
schnell wachsende Ampelpflanze, gedeiht 
gut im Zimmer. 

K §Tropaeolum peregrrinum, gelbblühend, 

schnell wachsend ... 10 Stück <46 1.50, 20 

KVeroniCa hybrida, 5 Stück in 5 Sorten 

nach unserer Wahl. <46 2.50, 60 

Bei leichter Überwinterung sind die Veronicas 
dankbare Blüher im Winter. 

KYuCCa^aloefolia (Palmenlilie). . 1 Stück <46 1.— bis 2,50 


Sortimente nach unserer Wahl. Kalthaus-Pflanzen. Sortimente nach unserer Wahl. 


10 Stück schöne Topfpflanzen in Sorten mit Namen, 
zur Dekoration der Gewächshäuser, Zimmer, 
Blumentische etc., im Sommer zur Verzierung 
des Gartens, daher immer zu verwenden, in 
schönen Sorten nach unserer Wahl 

c 46 5.— bis <46 12.— 


10 Stück in 10 Sorten Schlingpflanzen 


. <46 6.- 


10 


Warmhaus-Pflanzen. 


10 Stück in 10 Sorten zur Dekoration der Zimmer, I 
Blumentische etc. <46 6.— bis <46 10.— | 


10 Stück in 10 Sorten, in besseren 

Sorten wie nebenstehend . .' <46 10.— bis <46 15.- 


m 


10 „ Blatt- und Blütenpflanzen für 

den Blumentisch . . . <46 5.— bis 12.— 

5 Sorten Ampelpflanzen. <46 8.— 

5 „ Wasserpflanzen für Zimmer- 

Aquarien . <46 2.50 




Mi 


Einige Beispiele von vielen: 

Laut Brief vom I8.j5. 05 schreibt II. E. T. in P.: 

Teile Ihnen mit, dass Alles wohlbehalten ankam und mich Alles, was Sie mir bis jetzt qesandt haben, 
sehr zufrieden gestellt hat. Werde mich im Bedarfsfälle jedesmal an Sie wenden, auch werde ich es nicht 
unterlassen, Sie überall bestens zu empfehlen. 

Laut Brief vom 3.18. 05 schreibt Herr Pfarrer G. M. St. V.: 

Anbei folgt unter bestem Dank für die schön ausgewithlte ansprechende Palmensendung vom 28.12. 05 
der Restbetrag. 

Kom. 3506 vom 8./3. 05. Frl. Fl. M. in L.: 

Die Sendung ist zu meiner Zufriedenheit ausgefallen t alles kam tadellos an. 

Kom. 5846 vom 22./5. 05. P. P. in M.: 

Ich bestelle heuer wieder für das Hotel Gr. diese Pflanzen, bitte uns wieder schöne und gesunde Exem - 
mJ plare zu senden, mit den Pflanzen von vorigem Jahre waren wir sehr zufrieden . L—■ 

Knopffs Gavtenhibliothek, Bd. 33: Das Gewächshaus, Gebunden MJc. 1.20. 
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(Cactus.) Kakteen. 


(Cactees.) 



I 


I 

e 

l 

9 


I 

■ 

a 



Kakteen-Ständer 

aus verzinntem Draht mit 12 verschiedenen 
kleinen Kakteen inkl. Verpackung (Kiste) 
und franko innerhalb des Deutsch-Öster¬ 
reichischen Postverbandes, Stück dt 8.50 

ohne Kakteen . „ „ 2.50 

Grössere mit 12 grösseren Kakteen in Töpfen 

Stück di 10.— 

Ständer mit 6 verschiedenen Kakteen in 
Töpfen inkl. Porto und Emballage, 

Stück dl 5.— 

Eignen sich vorzüglich zu Geschenken. 



Billige Kakteen-Sortimente 

für angehende Liebhaber 

nach unserer Wahl. 

Um angehenden Kakteenfreunden die 
schwierige Auswahl zu ersparen und für bil¬ 
ligen Preis eine schöne Kollektion zu be¬ 
schaffen, offerieren wir: 

5 Stück verschiedene Kakteen, 

kräftige Exemplare, dt 2.— 
10 Stück verschiedene Kakteen, 

kräftige Exemplare (Sämlinge) ,, 2.50 
10 Stück verschiedene Kakteen, 

kräftige Exemplare „ 4.— 
25 Stück verschiedene Kakteen, 

kräftige Exemplare (Sämlinge) „ 7.50 
25 Stück verschiedene Kakteen, 

kräftige Exemplare, dt 10.— bis „ 15.— 
50 Stück verschiedene Kakteen, 

kräftige Exemplare „ 25.— 
Stärkere bis stärkste Prachtexemplare Preise 
und Masse brieflich. 



•v 

« 


• 

8 

I 

0 

f 


I 

0 



Zimmer-Gewächshäuser 

Modell B. 

No. 4. 80 cm hoch, 84 cm lang, 18 cm breit, 

mit Treppenstellage und ohne Pflanzen, Ji 8.— 
„ 5. 36 cm hoch, 38 cm lang, 24 cm breit, 

mit Treppen Stellage und ohne Pflanzen „ 10.50 
,. 6. 42 cm hoch, 50 cm lang, 30 cm breit, 

mit Treppenstellage und ohne Pflanzen „ 14.50 

Diese Häuser aus Holz sind weiss gestrichen, das Glas 
sauber in roten Kitt eingelegt; eignen sich vorzüglich zur 
Anzucht der Kakteen etc. aus Samen und bilden die dazu 
gehörigen Stellagen, mit Kakteen oder anderen Pflanzen be¬ 
stellt, einen vorzüglichen Zimmerschmuck. 



Modell B. No. 6. 





Phyllokaktus alatua 
„Deutsche Kaiserin“, 

für Bindezwecke besonders passend, 
Blumen rosa gefärbt, schöne junge 
Pflanzen, leicht blühend, 

1 Stück J6 —.60 bis <A6 1.—. 

Cereus grandiflorus 

# # (Königin der Nacht) # # 

1 Stück c/tö 1.50 bis M 30.—. 

Die Kultur der Kakteen im Zimmer, 

illustriertes Handbuch. 

Dritte Auflage. Broschiert 75 4>- 
Für jeden Kakteenliebhaber 
sehr zu empfehlen! 


«o «e Spezial- Verzeichnisse über Kakteen gratis und franko. <**>,<*& 
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(Biennials and 
Perennials.) 


Stauden für das 


Die hier folgenden Stauden werden meistens in kräftigen Topfexemplaren abgegeben, die zu jeder Jahreszeit versandt 
werden können. Da dieselben, einmal ausgepflanzt und gut eingewurzelt, Jahre hindurch aushalten, so sind sie ein 
dauernder, schöner und billiger Schmuck des Gartens. Die mit B bezeichneten Sorten müssen im Winter bedeckt oder 

frostfrei überwintert werden. 

Anemone japonica 

(japanische Anemone), rosa, 

10 St. M 2.—, 1 St. 25 4 

Anemone japonica, rot, 

10 St. J6 2.—, 1 St. 25 4 

Anemone japonica, 

Honorine Jobert, weiss, 

10 St. M 2.—, 1 st. 25 4 

Anemone japonica, 

Whirlwind, halbgefüllt, 
weisse Sorte, 

10 St. M 2 .—, 1 St. 25 4 

Anemone nemorosa, weiss, 

10 St. M -.75, 1 St. 15 4 

Anemone Pulsatilla, blau, 

10 St. M 1.50, 1 St. 20 4 

Anemone ranunculoides, 

gelb, 10 St. M 1 . 20 , 1 St. 15 4 

Anemone sylvestris, weiss, 

10 St. M 1.50, 1 St. 20 4 


Acanthus latifolius 

lOSt. ist. 

M 4 4 

B AcanthllS latifolius, Bärenklau.8 50 

Achlllea Ptarmica flore pleno (Bertramgarbe), 

mit reinweissen gefüllten Blumen.2 60 

Aconitum JNTapellus (Sturmhut), blau.8 50 

Agrostemma (Räde) coronaria und alba, jedo 2 50 

„ atrosanguinea.2 50 

Ajuga (Günsel) metallica crispa, neue, metallisch 

glänzende, ganz dunkelblättr. Teppichstaude 4 — 
Althaea rosea fl. pl. siehe Malven Seite 130. 

Alyssum saxatile compactum(Felsensteinkraut), 

weissblühend.. 

Anchusa (Ochsenzunge) angustifolia capensis- 

„ incarnata, fleischfarben.. 

Antennai'ia tomentosa (Katzenpfötchen), silber- 

weissblättr. ganz niedrige Teppichbeetstaude 2 50 
AnthorlCUm Liliastrum (Graslilie), eine der 
schönsten langstieligen Schnittstauden, mit 

grossen reinweissen glockenförmigen Blumen- 

ArabiS alpina (Alpen-Gänsekresse), für Grotten, Fels¬ 
partien etc.10 Stück M 2.60 __ 

„ „ foliis variegatis.60 

Arundo phragmites fol. var., Phalaris, buntes Band- 
gras, zur Einfassung von Bassins . 10 St. M 2.— 
Ascleplas, Schwalbenwurz, incarnata, purpur, mit 

Yanillegeruch. 

„ syriaca. 

Asperula odorata, Waldmeister ... 10 Stück M 1.— 

Asphodelus luteus. 40 

Aubrietia graeca, lila.10 Stück <M> 3.— 40 

„ Leichtlini.80 


50 


80 


Anemone japonica 

(Windblume). 


Aquilegia 

£■ 10 Stück in 

§■ 10 Sorten <M 3.— 

Aquilegia 

SS in schöner Misch. 

SS 10 Stück M 2.—, 

■c i _95 

oa 1 n r> 

£■ Aquilegia 

SS chrysantha, gold- 
SS gelb, 1 Stück 40 4 

SS Aquilegia 

SS coerulea, l)lau, 

SS 1 Stück 50 4 

■5 Aquilegia 

■£ Skinneri, schar- 
■£ lachrot mit gelb, 

SS 1 Stück 60 4 Aquilegia (Akelei). 

SS Aquilegia Vervaeneana fol. var., buntblättrig, 

■5 1 Stück 6« 4 SS 

SS „ grandulosa vera, prächtig blau mit weissen SS 
Spitzen. 1 Stück 75 4 SS 

»%*BcBeBaaoac<Bcia*a*a*a*aciBt-a*ac'B*a*B*Baa*B*B*aoBCB*aii»aaBeBCB*BS 

*L*n*a3B*B?a*aa**a*a*aoE*a.'L*B*BOB*B*B*a*ocacta**i3KC'i*oa*ac<aeac>BC<B 

1 Stück 4 

Aster (Staudenaster), 10 Sort.äl St. nach uns. Wahl JOS.bO 40 

„ alpinus, zu Einfassungen, blassblau.40 

„ bessarabicus, die schönste blaue, niedrig ... 60 

„ grossblumige Hybriden .... 10 Stück <A6 6 .— 60 

„ norizontalis, weissblühend, eine der schönsten, 

zu Gruppen.50 

„ Mad. Soymier, dunkelrosa.50 


Knopffs Gartenbibliothek: 


Band 8: ,,Die Farnpflanzen unserer 
G&rten“. Gebunden Mk. 1.20. 


(Ferns.) 


Farne. 


(Fougeres.) 


Die Freilandfarne schmücken im freien Gi*unde Grotten, kühle schattige 
Plätze und gedeihen im Schatten unter Bäumen. Die Zimmer- oder Gewächs¬ 
haus-Farne finden ihre Verwendung auf Blumentischen, in Aquarien, Felsen¬ 
gruppen etc., die ßaumfarne als Einzelpflanzen auf Blumenständern. 

Adianthum capillus Veneris, Venushaar, Zimmerfarn.4 50 

„ cuneatum, Zimmerfarn, einer der besten Farne für 

Marktverkauf und Blumentische. 

Alsophila australis, brillanter, ausdauernder Zimmer- und Baum¬ 
farn mit eleganten dunkelgrünen Wedeln . 

Blechnum brasiliense, Baumfarn ... 1 Stück M li 

„ Spicant, Freilandfarn. 

Polystichum, Aspidium angulare, Freilandfarn, 

1 Stück M 1.5 

„ setosum, Freilandfarn .1 „ „ 1.75 

Pteris aquilina, Freilandfarn, Adlerfarn .... 

„ argyraea, Zimmerfarn ... 1 Stück M 

„ cretica variegata, Zimmer farn, 1 „ „ — .60 

„ serrulata Zimmerfarn. 




lOSt. . 

ist. 



M 

4 

4 

L . . 


4 

50 

50 

Farne für 






4 

50 

50 

und 

. Baum' 




. . 


— 

— 

150 

1 bis 

M 3.5Ö 

— 

— 

— 



- 

— 

60 

bis 

M 2.50 

_ 

_ 

_ 


„ 2.60 

— 

— 

— 



— 

— 

60 

bis 

u% 1.50 

— 

— 

— 


„ 1.50 

— 

— 

— 



— 

— 

60 


10 St. Freilandfarne nach uns.Wahl.^ 6 .- 
10 St. Zimmerfarne nach uns. Wahl „ 6 . 
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I Bellis perennis maxima. ^ Stück 

BelliS perennis fl. pl., Tausendschönchen, gefüllt, ^ 
100 Stück JO 4.—, 10 Stück JO -.50, 10 
„ ,, alba maxima, 100 St. JO 6 .—, 10 St. „ —.SO, 10 

„ „ aucubaefolia, mit bunt. Blfttt., zur Teppich¬ 

beetgärtnerei sehr passend, 10 Stück J0 2.50, 80 

„ „ Longfellow, rosa.10 „ „ 1.25, 20 

„ „ Prince of Wales, mit brennend roten ge¬ 
füllten Blumen.10 Stück JO 2.50, 80 

n „ maxima, riesenblumigre Prachtmischung, 

100 Stück JO 6 .— , 10 Stück J0 —.80, 10 
„ „ „ alba, die Braut, Diamant, Monstrosa, 

Lockenkopf, Turban, 
jede dieser 6 Sorten 10 Stück J0 1.50, 20 
„ „ 10 Stück in Sorten nach unserer Wahl „ 1.25, 15 



BoCCOnia cordata, japo- 
nica, schöne Dekora- 
tionsstaude . ... 40 4 
Bryonia alba, Zaunrübe. 

Schlingpflanze . . 50 4 
Caltha palustris fl. pl. 

(Sumpfdotterblume), eine 
der schönsten, zeitig blü¬ 
hend. Frühlingsstauden 
60 ^, 

Calystegia pubescens 

(Bärwinde), Schling¬ 
pflanze ... 10 St. JL 1.50 
St. 20 

Catananche coerulea(Ras- 
selblume), blau u. weiss, 

jede.40 4 

B Centaurea montana 

(Flockenblume) . . 50 4 Bocconia cordata, japonica. 

1 Stück 4 

Cephalaria tartarica (Schuppenkopf).50 


Gerastium Bibersteini (Hornkraut) . 10 Stück JO 2.— 25 


B Chamaepeuce casabonae, Dekorationspflanze . . 50 
„ diacantha, Elfenbeindistel, Dekorationstaude . 40 
Ghelone barbata, Schildblume ... 10 Stück JL 4.- 50 


Campanula, 

Glockenblume 
10 Stück 
'•'in 10 Sorten 
nach unserer 
Wahl JO 8.50, 

1 Stück 40 4 
10 Stück ge¬ 
mischt JO 2.50, 
1 Stück 30 4 

Gampanula 

persicifolia, 

blau und weiss, 
jede 1 St. 40 4 

Gampanula 

pyramidalis, 

blau und weiss, 
jede 1 St. 40 4 
Campanula 
pyramidalis 
als Topf- und 
Landpflanze 
besonders 
empfehlens¬ 
wert. 



Campanula persicifolia. 


I Stück 

Chrysanthemum maximum, weisse Marguerite, wert- 4 

voll für Binderei ..40 

„ maximum Triumph, Schnittstaude mit grossen 

weissen Blumen.40 

Goreopsis grandiflora, Wanzenblume, grossblumig, 

goldgelb, für Bouquets .40 

„ lanceolata, gelb.40 

Cypripedium calceolus, Erdorchidee, Frauenschuh, 

10 Stück JO 3.- 40 


Delphinium, 6 ein¬ 
fache Sorten nach 

unsererWahl<^ 62 .— 

1 St. 40 4 

„ cashmerianum 

1 St. 60 4 

„ formosum. St.40 „ 
B „ nudicaule 1 „ 50 „ 
„ sulphureum „ 60 „ 
„ gefüllt, gemischt 

10St.<^6 5.—, St.60 4 

„ einfach, gemischt 
10 St. ^2.50, St. 80 4 


Dielytra spectabiüs 

(hängendes Herz) 
Stück 40 4 


Dictamnus, fraxi- 
nella, Diptam 

Stück 50 4 



Delphinium, gefüllt (Rittersporn). 



Digitalis, Fingerh. 


1 Stück A 

Digitalis (Fingerhut). 

5 Stück in 5 Sorten J0 1.25 30 

Digitalis, gemischt, 5 Stück „ 1 .— 25 

Dracocephalumaltaiense, Drachen¬ 
kopf . 50 

„ integrifolium Ruprechti . . 50 

Echinops Ritro, Igelkopf, blau . . 40 

Edelweiss. io stück jo 3.50 40 


BErpötion reniforme, australisches 
Veilchen, Blumen lila und 
weiss, für Töpfe. 60 

Eryngium planum, Mannstreu, 

himmelblau . . . 10 St JO 3.50 40 


Esdragon-Pflanzen (siehe auch Küchenkräuter 

M 411 und Seite 134).10 Stück JO 2.50 30 

FestUCa glauca, schönes silbergraues Gras, zu Ein¬ 
fassungen und Teppichbeeten . . 10 St. JO 2.— 25 



W' KnopffsGartenbibliothek. 
iw Bd. 10: Staudenge wächse. 
IPF* Gebunden Marli 1,20 . 


Gaillardia 

grandiflora 

10 St. JO'6.50 
1 St. 40 4 

Gaillardia 

grandiflora 

hybrida, 


Gaillardia 

grandiflora 
maxima, 

gelb, gross¬ 
blumig 

1 St. 60 4 

Die Gaillar¬ 
dien, deutsche 
Trikolore, sind prächtig blühende Stauden, die Blumen 
halten sich lange und sind für Bouquets verwendbar. 


grossblumige 
Hybriden 
1 St. 40 4 
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Buntblättrige Funkia. 


Funkia. 


1 Stück 4 

Funkia alba grandiflora. 60 

„ coerulea ... 10 Stück <46 3.50 40 

„ japonica fol. variegatis, 

prächtig bunt. 60 

„ lancifolia . . 10 Stück <46 3.50 40 

n Sieboldi fol. var. 10 St. „ 5.— 

„ undulata foliis argenteis var. 

10 Stück <46 4.50 
„ univittata . . 10 „ „ 4.50 

„ 5 St. in 5 Sorten nach unserer 

Wahl.. 46 2.25 

Die Funkien sind gute Dekorations¬ 
pflanzen für das freie Land, ebenso ge¬ 
eignet zur Topfkultur und zum Treiben. 



1 Stück 4 

Gentiana acaulis, Enzian, mit zeitig im Frühjahr 
blühenden, blauen Blumen, für Einfassungen, 

Felspartien etc.10 St. <46 4.— 50 

Geum (Nelkenwurz) coccineum u. sanguineum, jede 40 

Globularia trichosantha, Kugelblume, schön, mit 

blauen, kugelförmigen Blüten . 50 

Gnaphalium decurrens. 50 

Leontopodium, Edelweiss (siehe auch unt. L.), 

'.5 * 10 Stück <46 3.50 40 

B Gunnera'[scabra, Blattpflanze . ... M 3.— bis 6 — 

Gypsophila (Gipskraut.) paniculata, 10 Stück <46 3.50 40 

„ repens, weisslichrosa, niedliche Alpenpflanze 30 


Helianthemum mutabile fl. pl. 

Helianthemum mutabile, Alpenpflanze, * ^ 

für Einfassung geeignet. 40 

„ mutabile fl. pl., niedrig, gefülltes Sonnen¬ 
röschen, Scharlach, weiss, gelb, rosa, jede 50 


1 Stück 4 


Helianthus Maximilianus. 50 

„ multiflorus fl. pl. 60 

„ „ grandiflorus fl. pl.100 


Drei schönste Perennen mit gefüllten, gelben 
Blumen; ganz besonders zu Bouquets passend. 


1 Stück 4 

Helleoorus niger, Christwurz, m. grossen weissen 

Blumen.10 Stück J6 2.— 25 

„ hybridus, prächtige, neue Hybriden 

10 Stück <46 5.— 60 


Die Heme- 
rocallis 
sind be¬ 
sonders zu 
Anlagen u. 

Gruppen 
zu 

empfehlen, 
nehmen 
mit jedem 
Boden vor¬ 
lieb,blühen 
reich und 
prächtig 
und haben 
sehr deko¬ 
rative 
schilf- 
artige 
Blätter. 

Hemerocallis fulva. 1 Stück 4 

Hemerocalüs disticha fl. pl.10 Stück M 5.— 60 

„ fulva, einfach. 30 

„ „ gefüllt. 40 

„ 5 Stück in 5 Sorten. <46 1.80 40 

„ Kwanso foliis variegatis, mit regelmässig 

weiss gestreiften Blättern. 80 

Hopatica angulosa (Leberblume), gross, reich¬ 
blühend, hellblau.10 St. JU 2.50 30 

* triloba alba, einfach weiss .... 10 „ „ 3.50 40 

„ „ einfach blau, erste Frühlingsblume 

100 Stück <46 4.-, 10 Stück <46 -.50 10 

„ „ „ rot 100 * „ 6.—, 10 „ „ -.60 10 

„ „ gefüllt, blau.10 „ 8.-100 

„ „ „ rot.10 „ „ 2.B0 30 

Heracleum giganteum (Herkuleskraut), Blattpflanze 50 
Hesperis matronalis (Nachtviole) alba plena, 


weissgefüllt. 50 

„ tristis, purpur. 50 


Heuchera sanguinea, mit leucht, roten Blumen, 
eine der schönsten neueren Stauden 

10 Stück <46 2.50, 1 Stück 30 4 
„ alba. 10 * „ 3.50, 1 „ 40 „ 


1 Stück 4 

HyperiCllin calycinum (Johanniskraut). 60 

Iberis (Schleifenblume) corifolia, mit weissen Blumen 60 

„ gibraltarica.40 

* sempervirens, weiss.10 Stück 46 3.50 40 

„ Tenoreana.10 „ „ 2.50 30 



Knopjfs Gartenbibliothek, Bd. 6: 


Die ein- u. zweijährigen Garten¬ 
pflanzen. Geh. Mk. 1.20. 


9 
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Lathyrus. l Stück .<X> 

Lathyrus latifolius (Platterbse) ... 50 

„ „ albus .<30 

n Wagneri . . . ..10 St. M 3.— 40 

„ tüberosus, niedrige, leuchtend karmesinrote 
Erdnuss.10 Stück M 3.— 40 



Die Lathyrus sind Schlingpflanzen mit 
strahlenden Blumen, wachsen auf sterilstem 
Boden. 


Linaria cyxnbalaria. 1 Stück A, 

B Linaria alpina (Leinkraut), für Felspartien, dunkel- 

^ , blau..50 

„ Cymbalana, für Felspartien und Ampeln ... 40 
« „ alba „ „ „ «... 50 

Linnm (Lein) flavum und Lewisii .jede 50 

„ perenne und perenne album. „ 40 


[Leontopodinm alpinum, Edehveiss^^^ 



Lychnis Haageana. 


Lychnis alpina (Lichtnelke), 
mit karminrosa Blumen 
„ chalcedonica alba und 
rubra, einfach, jede 
„ „ rubra pleno, 

gefüllt.„ 

„ dioica rubra pleno, ge¬ 
füllt . 

„ Haageana, 10 St. M 3.50 
„ Sieboldi, weiss, gross¬ 
blumig . 

w viscaria splendens, 

10 Stück <A6 3.- 
„ „ splendens fl. pl., 

gefüllte Pechnelke 


50 

30 

70 

90 

40 

50 

40 

40 


T nltnlin 1 StÜCk 

LODeiia fulgens, Queen Viktoria, Blätter rotbraun, 
Blumen leuchtendscharlach . . 10 Stück ,16 2.50 


30 


Lupinus 

polyphyllus 

1 Stück M —.40 

Lythrum roseum 
superbum 

(Weiderich) 

1 Stück M —.40 

Malven, gefüllte 
Chatersche 
Preis-, 

10 St. in lOSorten 
nach uns. Wahl 

M 3.-, 

1 Stück M —.35 

„ gefüllte gern. 

10 Stück <A6 2.25 
1 „ «-.30 



Malven. 

MyOSOtiS alpestris, 100 Stück M 4.-, 10 Stück ,16 -.50 — 


„ dissitiflora ..jede 40 

„ palustris semperflorens ... .B0 



MyOSOtiS Azur, das Miniatur - Teppich- 
Vergissmeinnicht (Myosotis Rehsteineri). 


Ein überaus niedliches, ganz niedriges Vergiss¬ 
meinnicht, ca. 2 cm hoch, einen dichten, niedrigen 
Rasen - Teppich bildend, mit reizenden, azurblauen 
Blumen bedeckt, unter denen Zweige und Laub ganz 
verschwinden. Auch für Topfkultur passend und vor¬ 
züglicher Artikel für den Marktverkauf, Pflanzung 
zum Frühjahr oder Herbst, denn es ist winterhart und 
bedarf nur aus Vorsicht für schneelose Winter einer 
schwachen Decke von Tannenreisig. Es gebraucht 
reichliche Bewässerung, der Boden sei nahrhaft und 
locker, die Lage eine sonnige. 

100 Stück M 18.-, 10 Stück M 2.—, 1 Stück 25 


1 Stück 

N6p6ta Cataria, Katzenminze, mit durchdringendem, S 

aromatischem Geruch. 

Nymphaea alba, weisse Wasserrose.76 

Oenothera Missouriensis, macrocarpa (Nachtkerze) 50 
Omphalodes verna, Garten-Vergissmeinnicht, himmel¬ 
blaue Blumentrauben, Gräberschmuck, 10 St. ,16 2.50 B0 


Paeonia tenuifolia 
plena, 10 St. ,16 5.— 
1 „ „-.60 

„ officinalis fl. 
rubro pleno, 

die allbekannte 
Sommer-Paeonie, 
Pfingstrose, mit 
gefüllten, dunkel¬ 
roten, weitleuch¬ 
tenden Blumen, 

10 Stück M 4.— 
1 „ „ -.50' 

„ herbacea, chi- 
nensis fl. pl., 

10 St. in 10 Sorten 
nach unsererWahl 
,16 5.-, 1 Stück 60 4 
10 St. in Mischung 
nach unsererWahl 
M 4.—, 1 Stück 50 



Paeonia herbacea, 
chinens. fl. pl. 


Knopjfs Gartenbibliothek Band 10: Staudengervächse. M% u i d 2 e a 
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Papaver nudicaule. 

Papaver alpinum, gelbblühend 
„ bracteatum, scharlachrot 

„ nudicaule., . 

„ „ album, weiss. 

„ „ coccineum, Scharlach 

„ orientale. 

„ Salmon Queen. 

„ 6 Stück in 6 Sorten nach unserer Wahl J6 2.B0 
„ gemischt.10 Stück „ 3.— 


effektvoller 
Stauden- 
, Mohn, im 
ersten 
Jahre 
blühend 


PardanthUS chinensis, Panther-Blume, gross, gelb, 4 
Scharlach getigert . 60 


Physalis Alkekengi, Ju¬ 
denkirsche, Ballonpflanze 
10 Stück M 2.60 
1 Stück 30 4 


Physalis Francheti, 

neu, grossfrüchtig, 
10 St. M 3.60 
1 Stück 40 4 



Physalis 
Francheti. 

Phlox Nelsoni (Flammenblume), weiss, 10 St. < 

„ setosa, vema, nivalis . . jede 10 „ 

Polemonium coeruleum u. album (Sperrkraut), jede 40 

Polygonum sachalinense (Knöterich) . 10 St. M 2.50 30 

* Sieboldi.10 ,. „ 2.25 30 

Potentilla (Fingerkraut), 6 Stück in 6 einfachen Sorten 

nach unserer Wahl. M 2.25 40 

„ einfache, gemischt.10 Stück „ 3.-— 35 

„ 6 Stück in 6 gefüllten Sorten..„ 3.— 60 

v, gefüllte, gemischt.10 Stück „ 4.50 50 

^imula acaulis alba plena (Himmelschlüssel), weiss 50 

» „ lilacina „ lila. 50 

„ „ lutea „ gelb. 60 

* „ rubra „ rot . . . . •. 75 

n auricula, Aurikel, 100 St. J6 10.—, 10 St. M 1.50 20 

n cashmeriana capitata .... 10 Stück „ 3.— 40 

n cortusoides.10 „ „ 3.50 40 


. 1 Stück 4 

Pnmula japonica, prächtig.10 Stück M 4.— 50 

„ obconica, mit weisslichlila Blumen, schön für 
Töpfe, eine der besten Winterblüher,^ 

10 Stück <M 3.50 40 

„ „ grandiflora, Blumen gross, verschieden- j? 

farbig blühend.10 Stück JC. 4.— 5Ö 

„ „ grandifl. rosea, schön rosenrot ... 50 

| Primula Sieboldi. . . . 10 Stück J6 5.—, StückJjQj^J 

Primula veris, englische Samtprimel, 1 Stück 4 

100 Stück M 8.—, 10 Stück M 1.— 15 



Phlox setosa. 

Pyrethrum (Bertramwurz), 10 Stück in 10 gefüllten 
Sorten nach unserer Wahl . . . . M 5.— 

„ cameum und roseum.jede 

„ hybridum, einfach gemischt, 10 Stück M 3.50 
„ „ fl. pl. Schneeball, prächtig reinweiss . . 

„ parthenifolium und Tcliihatchewi, siehe 
Teppichbeetpflanzen, Seite 133. 

Ranuncnlus aconitifolius fl. pl., Silberknöpfchen, 

10 Stück M 4.— w 

Rheum Emodi (Rhabarber) . J50 

„ Queen Victoria.10 Stück oft 3.— 40 

Sämtliche Rheum-Arten sind sehr dekorative, 
ausdauernde Blattpflanzen für Rasenparterres. 


60 


Rlldbeckia Neumanni, gelb.60 

„ purpurea.75 


Salvia offlcinalis, Salbei.10 St. M 2.- 

„ argentea, schöne Blattpflanze mit weissgrauen, 
grossen Blättern und blauen Blumen. 

„ .. 10 Stück M 3.— 

Saxifraga, 10 Stück in 10 Sort. nach uns. Wahl „ 3.— 
„ leucanthemifolia, immergrüner Ersatz für 
Rasen und auf Gräber, 

100 Stück M 5.-, 10 Stück M —.60 
Die Saxifragen (Steinbrech) eignen sich zur An¬ 
pflanzung auf Grotten und Felspartien. 


25 


40 

40 


10 


Scabiosa caucasica, blaulila.St. 50 4 

„ „ alba, weiss.„ 75 „ 


Sedum (Fetthenne), 10 Stück in 10 Sorten nach unserer 
Wahl. M 2.50, 1 Stück 30 4 

Alle Sedum sind ge¬ 
eignet für Bekleidung 
von Felspartien, Grab¬ 
hügeln, Tuffsteingrot¬ 
ten, die meisten auch 
für ausdauernde Tep¬ 
pichbeete 

Sempervivum, i o Sor¬ 
ten nach unserer 
Wahl . . . M 2.50 
Stück 30 4 
Silene alpestris 
(Klebkraut) St. 40 4 
Silene maritima fl. 
pl., reinweiss ge¬ 
füllt . . . St. 70 4 
Silene] Schafta, rosa 
St. 40 4 



Silene alpestris. 


Knopjfs Gartenbibliothek, Band 6: 


Die ein- und zweijährigen Garten¬ 
pflanzen. Geh. Mk. 1.20. fj 
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Spergula piiifera. 10 st. jo 2 .~, 1 st. 25 4 

M „ aurea, gelbes Laub, 10 „ „ 4.—, 1 „ 50 „ 

Beide rasenbildend, zu ganz niedrigen Gruppen 
und Einfassungen passend. 


ist. 4 

Stachys lanata (Wolliger Ziest) ... 10 Stück JL 3.50 40 
StatiCO incana hybrida nana, unentbehrlich für 

Bouquets und Kranzbinderei . . 10 Stück JO 3.50 40 
„ 5 Stück in 5 Sorten nach unserer Wahl „ 2.— 45 

„10 „ gemischt.„ 3.— 35 

Stipa pennata, weisses Federgras . . 10 Stück „ 3.— 40 

Thalictrum glaucum (Wiesenraute) .50 

Tradescantia virginica.40 

„ virginica alba.50 

Tricyrtls hirta (Dreihöckerblume).50 

Trifolinm rubens (Fuchskopfklee) . . 10 Stück JO 3.— 40 
Tunica saacifraga (Steinbrechfelsnelke), passend für 
Felspartien, Steingrotten u. dauernde Teppich¬ 
beete . 40 

Valeriana alba und rubra (Baldrian).jede 40 

Verbascnm olympicum, schöne gelbe Blattpflanze . 50 

„ pannosum, weissblättrige Blattpflanze .... 50 

„ phoeniceum und Thapsus .jede 50 

Veronica repens (Ehrenpreis) .... 10 Stück JO 2.50 30 

„ spicata . . • 50 

„ 10 Sorten nach unserer Wahl. JO 3.— 35 


Spiraea japonica, Hoteia, sehr schön in Töpfen zum 
Treiben.10 Stück JO 3.—, 1 Stück 40 4 


Californisches Riesen-Veilchen, neu. 

Pflanzen kräftig und frei von jeder Krankheit, Farbe 
violettpurpur; sehr wohlriechend. Reichblühendste Art- 
Sehr zu empfehlen. 10 Stück JL 1.75, 1 Stück 20 4 


Vinca major, 

Immergrün, 
10 Stück JO 2.50, 
1 * „ --30. 

Vinca major 

fol.variegatis 
10 Stück JO 3.50, 
1 * «-. 40 . 

Vinca minor, 

10 Stück JO 2.—, 
1 „ „-.25. 

Vinca minor 
fol.variegatis 

10 Stück JO 4.50, 
1 „ „-.50. 



Vinca (Immergrün). 


Viola odorata, 

. immerblühende Veilchen. ■ - - 

10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl JO 2.50. 

Einfache Arten des ausdauernden 

Veilchens: 10S Jr 


alba, weiss.250 30 

Admiral Avellan, neu, Blumen purpur, lang¬ 
stielig, sehr wohlriechend. 250 30 

Augusta-V eilchen, bildet kräftige u. runde Büsche, 

Blumen gross und dunkelviolett, Treib¬ 
veilchen . 250 30 

Barrensteins bestes Treibveilchen . 200 25 

Princess of Wales, sehr grossblumig, langstielig, 

dunkelblau. 150 20 

russica perfecta, Treibveilchen . 250 30 

semperflorens, für den Winterflor, 

100 Stück JO 12.— 180 20 

the Czar, sehr grossblumig. 250 30 

Victoria regina, Blumen dunkelblau, zur 

Treiberei und zu Bouquets. 300 35 

La France, grossblumiges Veilchen. 400 50 

Gefüllte Arten des ausdauernden Veilchens: 

alba plena, weiss gefüllt. 350 40 

coerulea plena, blaugefüllt. 350 40 

Deutsche Kaiserin, das schönste blaugefüllte 

Veilchen.300 40 

King of Violets, grossblumig, dichtgefüllt, dun¬ 
kelblau, wohlriechend. 450 50 

Viola tricolor maxima, Pensäes, Stiefmütter¬ 
chen, überwinterte . . . 100 Stück JO 3.— 40 10 

„ Pensöes, Stiefmütterchen, Frühjahrs¬ 
sämlinge .100 Stück JO 1.— 16 — 

„ cornuta, blau, weiss, gelb.jede 160 20 

Viola cornuta eignen sich zur Anlage von 
Teppichbeeten. 

Wahlenbergia grandiflora, blau und weiss, jede — 60 

„ grandiflora nana. — 50 


Freiland-Stauden-Sortimente nach unserer Wahl. 


Die folgenden Stauden-Sortimente empfehlen wir unseren Kunden ganz besonders. Die Pflanzen zu 
diesen Sortimenten werden nur in kräftigen Exemplaren verabfolgt. Auf Wunsch unserer werten Auftrag¬ 
geber stellen wir die Stauden auch für den Zweck, für den sie verwendet werden sollen, zusammen, 
z. B. Stauden im Sommer, solche im Frühjahr blühend, niedrige, mittelhohe, für grosse oder kleine 
Gruppen usw. Die meisten der Staudengewächse halten gut den Winter im Freien aus, wachsen und 
gedeihen bei geringer Pflege und erfreuen jedes Jahr durch reichliches und schönes Blühen. — Billige 
Wünsche worden nach Möglichkeit berücksichtigt. 


100 Stück in schönen Sorten mit Namen nach unserer Wahl 
50 „ „ 50 „ „ 

25 „ „ 25 „ „ « « „ « « 

10 „ „ 10 „ „ 


10 Stück in 10 Sorten Alpenpflanzen für Fels- JL 4 


partien und Tuffsteingruppen nach 

unserer Wahl.3 50 

10 „ in 10 Sorten Bienenfutterpflanzen nach 

unserer Wahl.2 50 

10 „ in 10 Sorten buntblättrige nach unserer 

Wahl. 4 - 

10 „ in 10 Sorten Blattpflanzen für das freie 

Land nach unserer Wahl. 4 — 

10 „ in 10 Sorten Einfassungspflanzen nach 

unserer Wahl. 2 50 


,\0 20.— bis JO 40.— 

„ 11 .- „ „ 20 .- 

„ 6 .- „ „ 10 .- 

„ 2.60 „ „ 3.50 

10 Stück in 10 Sorten geeignet zum Frühlings- JO 4 


flor, nach unserer Wahl. 2 50 

10 „ in 10 Sorten für Schnittzwecke zu Bou¬ 
quets passend, nach unserer Wahl ... 2 50 

10 „ in 10 Sorten Teppichbeetstauden nach 

unserer Wahl. 3 — 

10 „ in 10 Sorten Wasser- und Sumpf¬ 
pflanzen für Bassins im Freien .... 3 50 


10 „ in 10 Sorten Ziergräser, perennierend 3 60 


Knopffs Gartenbibliothek ,Bd.lO: Staudengewächse. Geb. MJc. 1.20 
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SP 
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1 

!„ 

I 


1 Billige Gruppen fürs Freie. C 


Vom|15. Mai bis 15.'‘Juni abgebbar.| 

Die besten Gruppenpflanzen fürs* Freie zur Ausschmückung; der Rasenplätze, »Rabatten usw. 
zu fertigen Gruppen zusammengestellt 

Von den einzelnen Gruppen werden auch die Hälfte der},Pflanzen zu \halbem Preise abgegeben. 
Die Pflanzen kommen ohne Töpfe, nur mit Topfballen zumSVersand. 

a) Sonnige Lage: 

Gruppe 3. I Gruppe 6. 

20 Begonia magnifica . ... \ Jf 9 i 6 grUnblättrige hohe Canna v 2 50 


*31 

I 
i 
I 


Gruppe 1. 

20 Pelargonium. 

60 Lobelien. 

Gruppe 2. 
20 Efeu-Pelargonium 
20 ~ 




Efeu-Pelargonlum. \ u a nn 

Gnaphalium. 8 50 


* 

v 

f 

L 

Teppichgärtnerei 


’ V M 6.25 


20 Heliotrop 
60 Pyrethrum 


Gruppe 7. 


\ JO 6.25 


zu Begonia magnmca . . . 

50 Pyrethrum./ m 25 Perllla nanklnensis 

Gruppe 4. ! Gruppe 6. 

20 Begonia Erfurter Kind • • v u & 20 Celosia Thumsonl magnifical 4, a 

50 Lobelia Crystal Palace . . / M 3 * 25 Santollna tomentosa . . . / M 

b) Halbschattige Lage: 

Gruppe 8. 

20 Begonia hybrida. \ JO 7 50 


zu uegonia nyunua.y 

40 Begonia Vernon compacta / ' 


Gruppe 9. 

20 Fuchsien. 

20 Begonia Erfurter Kind 


JO 8.— 1 




I 

I 

I 

* 


(Die moderne), Muster-Album. Eine Sammlung neuer geschmackvoller Entwürfe zu Teppich- 
beeten und Blumenparterres. 20 Tafeln mit 115 Figuren in Buntdruck. Von Otto LeM 
Neue erweiterte siebente Auflage in geschmackvollem Einband. JO 6.50. 


jevy. 


nio Qtonrlan illre Kultur, Vermehrung und Ver- 
Ulc OldllUull, Wendung von Th. Rümpler. 

2. Auflage. Preis JO 3.50. 






= Neue Entwürfe zu Teppichgärten. = 

Von E. Levy. Preis JO 1.20. 


Teppich' und Gruppenpflnnzen fürs freie Lund. 

Die Hier offerierten Teppichbeetpflanzen sind entweder mit Topfballen oder gut abgehärtet mit 
Wurzelballen von Mitte Mai ab bis Mitte Juni in kräftigen Pflanzen abgebbar und können gleich zum Aus¬ 
pflanzen an Ort und Stelle verwendet werden. — Ein Blatt mit Vorlagen zur Bepflanzung einfacher Teppich¬ 
beete mit Angabe der erforderlichen Pflanzen senden wir Interessenten auf Wunsch gratis und franko. 


10 St. 1 St. 

JO Jh) .«S) 

Achyranthes Verschaffelti, rotblättrig . 2 — 26 

Altemanthera, diverse Sorten, 

Frühjahrsstecklinge, 100 Stück JO 10.— 125 15 

Antennaria tomentosa candida, 

100 Stück JO 12.— 1 50 20 

Begonia semperflorens, Erfurter Kind, 

rosa.100 Stück JO 10.— 1 25 15 

„ semperflorens Vernon compacta, 
leuchtendrot, niedrig, 

100 Stück J0 12.50 1 50 20 

„ „ magnifica, die Blätter färben 

sich in der Sonne glänzend rot, 

Blumen feurigrot, 

100 Stück JO 10.— 1 25 15 

„ „ grandiflorus superba, Neuheit 

(grossblumigo Erfurter Kind), die 
beste der Semperflorens-Arten, 

Blumen doppelt so gross wie 
Erfurter Kind, leuchtend rosa, 
ausserordentlich reichblühend . 2 50 35 

Vorstehende Sorten sind die besten 
Semperflorens-Begonien für den Garten. 

Sie blühen ununterbrochen vom Mai an bis 
sie der Frost zerstört. 


Cannabis gigantea, mit Topfballen, . 


1 20 


Cineraria maritima.2 — 

Echeveria metallica.9 — 

„ secunda glauca . 100 Stück JO 20.— 2 50 
Gartennelken, gefüllte . 100 Stück „ 12.— 1 25 
Gnaphalium lanatum . 100 Stück „ 15.— 2 — 
Iresine Lindem, Wallisi . . . jede Sorte 1 25 
Kleinia repens.100 Stück ,i0 15.— 2 50 

Lobelia Kaiser Wilhelm. Dunkelblau, 
kräftige pikierte Pflanzen, 

2,100 Stück JO 1.50J— 30 


15 

25 

100 

30 

15 

25 

15 

30 


10 St. 1 St. 

JO 

Lobelia pumila splendens. Prächtig dun¬ 
kelblau mit weissem Auge, sehr 
reichblühend und niedrig. Beste 
für Teppichbeete . 100 Stück JO 1.50 — 80 — 

Malven, Chaters und engl. Prachtsorten, 

Pflanzen in Töpfen in 10 Sorten .... 3 — 35 

Mesembrianthemum cordif. variegatis, 

100 Stück JO 12.— 2 — 25 

Myosotis Elise Fonrobert, neue robuste 
grossblum. Varietät. Ueberwinterte 

Pflanzen.100 Stück JO 5.- 60 10 

„ alpestris, Vergissmeinnicht, über¬ 
winterte Pflanzen . 100 Stück JO 4.-50 10 

„ palustris semperflorens, Nixen¬ 
auge, Sumpfvergissmeinnicht 

100 Stück JO 12.— 1 50 20 

Nicotiana colossea, kräftige Topfpflanzen 4 50 50 

Perilla nankinensis, schönste dunkel¬ 
laubige Gruppenpflanze . 100 St. JO 2.50 — 30 — 

Pyrethrum parthenifolium aureum, gold¬ 
gelbes Pyrethrum. Zu Einfassungen, 
f. Frühlingspflanzung passend, pikierte 

Pflanzen.100 Stück JO 1.25 — 20 — 

Ricinus zanzibariensis und sanguineus 1 80 25 

Sedum carneum fol. var. . 100 St. J0 12.— 1 50 20 

Verbena hybrida grandiflora, starke 

pikierte Pflanzen, 100 Stück JO 2.-35 — 

Riesen-Stiefmütterchen. Unübertroffen 
in Form, Zeichnung und Grösse der 
Blumen. Starke pikierte Pflanzen 

100 Stück JO 3.-40 

Frühjahrspflanzen aus den Saatbeeten, 

100 Stück JO 1.-15 

1 Sortiment PensGes in 5 schönsten 
Farben je 20 Stück von einer Sorte, in 

überwinterten Pflanzen. JO 4.— — — 

in Frühjahrspflanzen aus dem Saatbeet, 

*3100 Stück JO 1.50- 


10 




Knopffs Gartenbibliothek, Bd. 20: Der kleine Villengarten. 


Gebunden Marie 1.20. 
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Champignonpilze. 

Champignon-Brut, ÄÄ 

in loser Form, 1 kg JO 2.25. 

Champignon-Brutsteine, 

beste englische, 1 kg JO 1.20. 


Asparagus, Spargel-Pflanzen. Asperge. 

Beste Pflanzzeit April bis Ende Mai. 

Erfurter Itiesen-, 

grösste zart¬ 
fleischigste Sorte, 
beste verpflanzte 
dreijährige, 

1000 Stück ^ 30.-, 

100' „ „ 3.50, 

zweijährige, 

1000 Stück J0 20.-, 

100 „ „ 2.50, 

einjährige, 

1000 Stück JO 12.—, 

100 „ „ 1.50. 

Connovers Colossal, 
eine sehr empfolil. 
amerikan. Sorte, 
dreijährige, 

100 Stück JO 4.—, 
zweijährige, 

100 Stück JO 3.--. 

Schneekopf, 
weissköpfiger 
Riesen, neu, 
einjährige fi 
1000 Stück JO 22.— | 

100 Stück „ 2.50 ' 

Mit 100 Pflanzen kann ein Spargeibeet von 30 Meter 
Länge und 3 Meter Breite angelegt werden. 
Versand dev Spar^elpflanzen findet in Körben statt, 
und stellen sich die Emballage-Kosten per 1000 Stück 
auf cirka J0 1.50, per 500 Stück auf cirka JO 1.—, 
per 100 Stück auf cirka J0 —.60. 



Samen von Küchenkräutern 
siehe S. 29 u. 30, M 380—485. 

10 St. ist. 

JO. <4 <4 

Alant.3 — 35 

Angelica.4 — 50 

Artischocken, überwinterte. 2 50 80 

Beifuss, Artemisia vulgaris. 1 80 20 

Bohnenkraut, perennierend.2 — 25 

Citronenxnelisse.2 — 25 

Esdragon (siehe No. 411, Seite 29). 2 50 

Isop.1 50 

Krauseminze.100 Stück JO 4.-50 

Lavendel.3 — 

Liebstock.3 — 

Majoran, perennierend.1 50 

Meerrettich., Setzwurzeln .... 100 Stück JO 4.-50 

Petersilie, f. Kräutersäulen . . . 100 „ „ 7.50 — 80 

Pfefferminze.100 „ „ 3.50 — 50 


Küchenkräuter. 


Samen von Küchenkräutern 
siehe S. 29 u. 30, M 380- 485. 


Rhabarber (siehe auch Seite 20). 

Rosmarin. 

Salbei. 

Sauerampfer. 

Schnittlauch (siehe auch S. 26), 100 Stück JO £ 
Spinat, englischer immerwährender Winter- 


Tripmadam . 
Waldmeister 


Wermut. 

Gemüsepflanzen: Blumenkohl, Kraut, Kohlrabi, 
Porr6e, Sellerie, Wirsing, Zwiebeln usw., 
siehe untenstehend. 


lost. 1 

St. 

JO 

4 

4 



25 

. 3 

— 

40 

— 

— 

40 


— 

25 


20 

15 

- — 

60 

10 

. 1 

20 

15 


_ 

25 


50 

20 


— 

15 

. 2 

— 

25 

.' 2 

— 

25 


r 

M 

M 

M 

M 

A 

M 

A 

M 

I 

I 

K 

• 

I 

i 

i 

W 


Gemüse- und Blumenpflanzen. 

Da in den letzten Jahren derartige Pflanzen von unserer geehrten Kundschaft vielfach verlangt wurden, 
so geben wir hier folgend eine kleine Offerte derselben. Sämtliche sind gut bewurzelte Sämlingspflanzen, die je 
nach der Witterung von Anfang Mai bis Ende Juni abgegeben werden können; sie sind so kräftig, dass sie auch 
einen weiteren Transport gut aushalten; für zweckmässige und vorteilhafte Emballage worden wir Sorge tragen. 

... Gemüse-Pflanzen. •., 


„ überwintert, sieh. No. 9 auf Seite 13 

Eierfrucht. 


Gurken, Kletter-. 

Küchenkräuter siehe oben. 

Melonen. 

Pfeffer . 


Astern, hohe und niedrige . 
Balsaminen. 


Petunien 


100 st. ist. 


100 st. ist. 

JO. 4 

4 


JO 4 

4 



Rotkraut. 





Salat. 


— 

— — 

20 

Sellerie, Knollen-. 


— 

. . — 50 

— 

Speisekürbis. 


40 

— 

30 

Tomate oder Liebesapfel. 

.... — — 

20 



Weisskraut oder Kopfkohl. 

.... - 50 

— 

— — 

30 

Winter- oder Krauskohl. 

.... — 50 

— 

— 

25 

Wirsing. 


— 

. . — 50 

— 

Zwiebeln. 

. ... - 50 

— 


— ■ 







100 St. lOSt. 


100St. lOSt. 

J6 4 

4 


JO 4 

4 

. . - 70 

10 

Phlox. 


15 

. . 1 50 

20 

Stiefmütterchen. 


15 

. . 2 — 

25 

Verbenen. 


35 


10 

Zinnien. 

.... - 80 

15 


10 

Sommerblumen, hohe gemischt . . 


10 


20 

„ niedrige „ . . 


10 


15 





ji 

1 

A 

A 

M 


Laut Brief vom 14.17. 04 schreibt Frau M. P. in P.: 

Für alle gelieferten Sämereien meinen besten Dank, es steht grossartig im Garten; ebenfalls sind die Ge¬ 
ll milsepflanzen tadellos, denn ich habe schon tellergrosse Blumenkohlköpfe und die Salatköpfe sind prachtvoll zart. 
ui Levkojen und Astern sind ebenfalls grossartig. uz 


« 

i 

V 

V 
* 
« 
v 





















































































OSKAR KNOPFF & CO., Samenhandlung, ERFURT 


185 



Clematis-Sorten. 


Waldrebe. 


Mit besonderem Vor¬ 
teil verwendet man sie 
zur Bekleidung von Spa¬ 
lieren, Lauben, Baum¬ 
stämmen oder zwischen 
hochstämmigen Rosen, 
und halb- und hoch¬ 
stämmigen Bäumen zur 
Herstellung von Guir- 
landen etc. 

Fast alle hier 
offerierten Clematis 
sind in Töpfen ge¬ 
zogen, daher das' 
ganze.Jahr hindurch 
versendbar u. siche¬ 
rer anwachsend als 
Pflanzen aus dem 
Lande. 

Zur freundlichen Be¬ 
achtung 1 für unsere ge¬ 
ehrten Kunden, welche 
Clematis zu besitzen 
wünschen: 

Die Hauptbedingung, 
um möglichst bald, ge¬ 
sunde und mit langen 
Ranken versehene Cle¬ 
matis zu haben, ist die 
Art der Pflanzung und 
darüber geben wir einige 
Winke: Man wolle ein 
Pflanzloch graben las¬ 
sen von ca. 60—80 cm 
Breite und Tiefe, das¬ 
selbe fülle man mit recht 
kräftiger Kompost-Erde 
aus. In die Mitte des¬ 
selben wird die Pflanze 
so gesetzt, class der 
Wurzelhals noch 10 cm 
hoch mit Erde bedeckt 
ist. — v Wird nach dieser 
Vorschrift gehandelt, so 
kann man nach 2 bis 
BJahren eineFläche von 
ca.2—3 OMeter mit einer 
Pflanze bekleiden. — 

Während des Sommers 
ist besonders bei trock- 
nem Wetter reichliches 
Giessen nötig. Die 
Fläche halte man von 
Unkraut rein u. lockere 
den Erdboden öfters auf; 
ist es möglich bei trüber 
Witterung einen Dung¬ 
guss zu geben, so be¬ 
fördert dieser das 
Wachstum der Pflanzen. 

Clematis-Bouquet, 
aus allen 

Klassen zusammengestellt. 


Grossblumige Clematis 


Jeanne d’Arc, silberweiss, reichblühend, 6 Blumen¬ 
blätter, braungelbe Staubfäden, starke Pflanzen 
Lilacina floribunda, glänzend lilapurpur, 6—8 Blu¬ 
menblätter, sehr schön . . > . starke Pflanzen 1 50 
Mad. Baron Veillard, glänzend lilarosa, Blumen 
10—12 cm Durchmesser, sehr effektvoll, 

starke Pflanzen 2 — 

Mad. le Coultre, reinweiss, 8 breite Blumenblätter, 

Staubfäden woiss.starke Pflanzen 1 50 

Marie D6foss6, reinweiss, mit hellgelben Staub¬ 
fäden .starke Pflanzen 1 50 

Miss Bateman, reinweiss, 8 Blumenblätter, braune 
Staubfäden, sehr gut zum Treiben, 

starke Pflanzen 1 50 
Nelly Koster, grossblumig, weiss, starke Pflanzen 1 50 
Präsident, dunkelviolett mit rötlichen Streifen, 

starke Pflanzen 1 50 

Star of India, purpurrot mit hollrotem Streif, 

4—6 Blumenblätter, Staubfäden braun. Schöne 
Sternform.starke Pflanzen 1 50 

8WF* Knopffs Gartenbibliothek 


Stück 

Bangholm Bell, reinweiss, 8 breite Blumenblätter, J6 
Staubfäden grau, sehr schön, starke Pflanzen 1 50 

Duchess of Edinburgh. Prächtig reinweiss gefüllt, 

10—12 Reihen Petalen stehen dachziegelförmig 
übereinander, sehr wohlriechend, 

starke Pflanzen 1 50 

Edith Jackman, prächtige, weisse Blüten mit lila 

Schein. . starke Pflanzen 1 50 

Fairy Queen, blassfleischfarbig mit rosafarbenen 
Mittelstreifen, an der Basis purpur schattiert, 

starke Pflanzen 2 — 

Gipsy Queen, brillant samtigpurpür, 5-6 Blumen¬ 
blätter, Staubfäden grau, reichblühend, 

starke Pflanzen 1 50 

Hybrida Sieboldi, heilporzellanblau, 

starke Pflanzen 1 50 

Jackmani, entschieden die schönste lilablaue, 

4—6 Blumenblätter, sehr reichblühend, 

starke Pflanzen 1 50 

Jackmani alba, schön geformt, reinweiss, sehr 

reichblühend.starke Pflanzen 1 50 

OO. Die Gartenlaube. 

1511 Ml Gebunden Mk. 1.20. 


Stück 
46 J, 
2 — 
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Kleinblumige Clematis. 

Flammula (odoratissima) stark- 
(&' rankend, reichblühend, Blüten 
Ü'V. weiss, wohlriechend, 

kräftigre Pflanzen, Stück JO —.75, 
10 „ „ 6 .-. 
Graveolens. Sehr raschwachsend, 
Blumen 4 cm Durchmesser, blass¬ 
gelb, stark nach Linden duftend, 
kräftigre Pflanzen, Stück JO —.75, 
10 * 6 .-. 
Vitalba. Sehr stark rankend, zur 
schnellen Bekleidung nicht genug 
zu empfehlen. Blumen klein, grün- 
lichweiss, wohlriechend. Die feder¬ 
buschartigen Samenköpfchen sind 
sehr zierend. 

starke Pflanzen, St. JO —.75, 
10 „ „ 6 .-. 

Vitioella, die gewöhnliche blaue 
Waldrebe, 

kräftigre Pflanzen, Stück JO —.75, 
10 „ „ 6 .-. 

1 Sortiment Clematis 
in kräftigen Pflanzen 

in 10 Sort. unserer Wahl JL 12.50. 
Extra starke Pflanzen, welche 
schon reichlich geblüht haben, 
in 10 Sorten unserer Wahl JL 15.—. 



Clematis coccinea. 


Stauden-Clematis 

frieren im Herbst zurück und treiben 
im Frühjahr frisch aus der Erde. 

a) rankende: 

Coccinea. Die saftig grüne Belaubung 
ist lederartig, die sehr zahlreich 
erscheinenden Blumen stehen auf 
steifen Stielen, sind glockenförmig 
und glänzend scharlachrot, 

starke Pflanzen, Stück JO 1.—, 
10 Stück „ 9.-. 

Pitcheri. Aus Mexiko, das Gegenstück 
zu Clematis coccinea. Blaublühend, 
kräftigre Pflanzen, St. JO 1.— 
10 Stück „ 9.— 

b) nicht rankende: 

Davidiana. Die porzellanblauen Blü¬ 
ten erscheinen in Büscheln zu 
15—20 Stück aus den Blattwinkeln 
und gleichen der Gestalt nach den 
Hyacintlienblüten, während der 
Geruch dem der Orangenblüten 
ähnelt, 

kräftig-e Pflanzen, St. M— .75, 
10 Stück „ 6.— 

Integrrifolia erecta coerulea. Blau¬ 
blühend in Dolden, 

kräftig-e Pflanzen, Stück JO —.75, 
10 „ „ 6 .-. 



Clematis - Topfpflanzen 


können von Frühjahr bis Herbst ununterbrochen versandt und ver¬ 
pflanzt werden.. 6 schönste Sorten ^7.50. 


Schlingpflanzen. 



Efeu. 1 Stück 

JO 4, ' 

Hedera helix, der beste ausdauerndste zur Be¬ 
pflanzung von Grabhügeln, je nach Grösse 
der Pflanzen 

10 Stück JL 4.50 bis JO 8.-, 1 Stück JO —.50 bis 1 — 

„ hybernica, grossblättriger . . 10 Stück JO 4.— — 50 
„ 10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl 

JL 4.— bis 7 50 

„ 10 „ „ buntblättrigen Sorten nach 

unserer Wahl . JO 5.— bis 7 50 

Lonicera caprifolium, Gaisblatt, (Caprifolium 
hortense), Jelängerjelieber, starke Pflanzen 

10 Stück JO 12.— 1 50 

„ coccinea, scharlachrot, extra stark. 1 50 

„ flavum novum, gelbes Gaisblatt, extra stark 1 50 
Periploca grraeca, raschwachsend, extra stark . . 2 — 

Vitis hederacea (Hedera quinquefolia, Ampelopsis) 
wilder oder Jungfernwein, starke Pflanzen, 

100 Stück JO 30.—, 10 Stück JO 4.-50 

Ampelopsis Veitchi, selbstkletternd 10 „ * 10.— 120 


10 Stück Schlingpflanzen n.ich unserer Wahl, im 

Freien ausdauernd, extra schöne Auswahl JO 10.— 


Glycine. 

1 Stück 

Glycine chinensis, JO 4, 

Wistaria, mit pracht¬ 
voll blauen Rispen, 
eine der schönsten 
Schlingpflanzen, mit 
1 bis IV* m langen 

Ranken. 2 50 

„ chinensis, schwächere 1 50 



Glycine chinensis. 


Coniferen (Nadelhölzer). 

Solitärpflanzen. 



Zur Dekoration 
von Gärten, 
Rasenplätzen, 
Parks, 

Gräbern etc. 

10 Stück 
in Sorten 
Coniferen in 
verschiedenen 
Grössen nach 
unserer Wahl, 
je nach Sorte 
und Höhe 
JL 6.— bis JO 85.—. 




Thuja aurea. 


IpgT* Hnopjf's Gartenbibliothek, Bd. 28: Nadelhölzer. Mk un i d io. 
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Retinospora 
plumosa aurea. 


4 * 4 * 4 * 4 * 4 r ~ 4 ^ 4 * 4 * 4 ~ 4 * 4 * 4 * 4 - 4 ? 4 ^ 4 - 4 * 4 * 4 * 

qp cjp , g fi qra qp cp gfo cfo gfc cjp gfo cft cfi gfe> gfo qp gfo cjp gfo 

Coniferen oder Nadelhölzer. 

10 Stück in Sorten mit Namen nach unserer Wahl M 6.— bis <A6 35.— 


1 „ Abies (Weisstanne).„ 8.— „ „ 10.-- 

1 „ Cupressus (Lebensbaum).„1.50 „ „ 5.— 

1 „ Juniperus (Wachholder).. . „ 1.50 „ „ 3.— 

1 „ Pinus (Kiefer).„1.50 „ „ 3.— 

1 „ Thuja (Lebensbaum).„ 1.— „ „ 3.— 


‘ cji& ’’ c|9 " e|9 " cfo " c|» “ 11 “ da " <Sa " cfe “ efe " ‘ cts ” c^a " cjs ” c5s ' 

T T T T T T T Y T T T T T T T T T ¥ T 

Crataegus Oxyacantha (Weissdorn), 



Cupressus 

Lawsoniana. 


in jungen, ausgezeichnet bewurzelten, ganz vorzüglichen Samenpflanzen. 


Zweijährige 

Samenpflanzen, 

I. Qualität, 

1000 Stück J6 17.50 
100 „ 2.60 

Dreijährige 

Samenpflanzen, 

I. Qualität, 

1000 Stück M 25.— 
100 3.— 

Pflanzweite für Weiss¬ 
dorn 10 cm. 



Auf diese Samen¬ 
pflanzen von Weiss- 
dorh, stark bewurzelt 
und kräftig:, machen 
wir empfehlend 
aufmerksam. Unsere 
Pflanzen sind im 
Wurzelvermögen vor¬ 
züglich, was die 
Hauptsache für das 
spätere Gedeihen des 
Zaunes ist. 

Zur Anlegnng von Hecken 
und Zäunen ist Weiss¬ 
dorn nicht genug zu em¬ 
pfehlen. 


Weissdornhecke im dritten Jahre nach der Pflanzung. 


Weidenstecklinge zur Anlage von Weidenkulturen, 

25 cm lang, in 10 vorzüglichen Sorten, ' 

100 Stück JL 1.—, 1000 Stück M 6.—, 10000 Stück M 50.—. ;Sortiment in 10 Sorten ii 10 Stecklinge ^ 4.50. 

- Ob st-Wildlinge siehe Seite 148. ======== 

Zier-Sträucher und -Bäume für das freie Land 

(Ornamental Shrubs and Trees, Arbustes et Arbres ornamentales) 
sind sämtlich ausdauernd. Die mit + bezeichneten sind als Einzelpflanzen 
auf Gruppen oder auf Rasenplätzen sehr zu empfehlen. 

Ziersträucher- und Zierbäume-Sort.imente nach unserer Wahl und solche 
ohne Namen, auf die wir ihrer Billigkeit und Schönheit wegen besonders 
aufmerksam machen, bieten wir auf Seite 189 an. 

1 Stück M -4» 

tAcer negundo fol. var. (Ahorn), prächtig weissbunt, niedrig, 

10 Stück JL 9.— 1 — 

t „ „ „ „ hochstämmig.1 Stück M 2.— bis 3 — 

„ platanoides, hochstämmig.1 „ „ 2.— „ 4 — 

t „ „ Reitenbachi, Blätter purpurbraunrot, Hochstamm 

1 Stück <M> 2.— „ 

t „ „ Schwedleri, Hochstamm.1 „ „ 2.— „ 

„ Pseudo platanus, hochstämmig.1 „ „ 2.— „ 

t „ „ foliis purpureis, Blätter auf der Rückseite schön 

purpurrot.1 Stück M 2.50 bis 

t „ „ Leopolai, weissbunt .1 „ „ 2.— „ 

tAesculus Hippocastanum, Kastanie, Alleebäume, 1 „ „ 1.50 „ 

t „ rubicunda, rotblühend, Hochstamm.1 „ „ 2.— 

Ailanthus glandulosa, Götterbaum, niedrig.1 — 

„ „ „ Hochstamm . . 1 Stück M 2.— bis 3 50 

tAinus glutinosa imperialis, tiefgeschlitzte Roterle 1 „ „ 1.— „ 2 — 

tAmygdalus persica fol. atropurpureis, rotblättriger Pfirsich, 
schöner Zierbaum.1 Stück M 1.50 bis 


3 — 
3 — 

3 — 

5 — 

4 — 

3 — 

5 — 


Azalea pontica, prächtiger Strauch.10 Stück M 18.— 

„ mollis, starke, huschige.10 „ „ 12.50 


2 50 
2 — 
1 50 


Berberis vulgaris, Berberitze.10 „ „ 4.— — 50 

„ „ foliis purpureis, purpurblättrige Berberitze, 

|10 Stück M 6.-75 

t Betula alba (Birke), mit weisser Baumrinde, Hochstamm.2 — 

t „ pendula, Trauerbirke, stark hängend.I Stück M 3.— bis 5.— 

t „ purpureis, Blutbirke, dunkelblutrote Blätter, niedrig, 

1 Stück M 2.— n 3 — 

f „ „ Blutbirke, Hochstamm.1 „ „ 8.— „ 5 — 

Knopffs Gartenbibliothek, Band 17: 



Zier- oder Alleebaum. 


„Bunte Gehölze 1 * 
Geh. Mk. 1.20. 
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Zierbäume und Ziersträucher. (Fortsetzung.) 


1 Stück 

Bignonia catalpa (Catalpa syringaefolia), Trom- <46 

petenbaum. M 1.50 bis 2 50 

fBuxus suffruticosa, Bachsbaum, zur Einfassung, 
für einen laufenden Meter sind 15 Pflanzen 
* nötig . . . 100 Stück <46 4.50, 10 Stück <46 — .50 — — 
n Pyramiden und Kronenbäumo, 

1 Paar <46 10.— bis <46 15. --- 

Calycanth.usflorid.us (Gewürzstrauch), wohlriechend 1 — 
Caragana arborescens, Erbsenbaum, 10 St. <46 5.— — 60 
t *« „ pendula, hochstämmiger, 

hängender Trauerbaum. <46 2.— bis B — 

Carpinus betulus, Hainbuche .„ 1.— „ 2 — 

Clethra alnifolia, Maiblumenstrauch . 1 20 

Colutea arborescens, Blasenstrauch . 10 St. M 5.50 — 65 
fCornus mascula foliis argenteis variegatis, 

weissbunt. 1 20 

fCorylus Avellana atropurpurea, rotblättrige 

Haselnuss. 10 St. <46 9.— 1 — 

„ weitere Sorten siehe Seite 149. 

Cotoneaster pyracantha, Feuerdorn . 2 50 

Crataegus Oxyacantha fl. albo pl., gefüllter Weiss¬ 
dorn, niedrig . 10 St. M 7.50 — 80 

+ „ „ albo pl., hochstämmig ....... 1 50 

« „ fl. rubro pl., gefüllter Rotdorn, 

niedrig 10 St. <16 6.— — 75 
n „ „ rotgefüllter, hoch¬ 
stämmig . 1 50 

t ii » punicea plena, hochstämmig ... 1 75 

„ „ Sämlinge, siehe Seite 1B7. 

Cydonia japonica atrosanguinea, rotblühende 

Quitte . . 1 25 

Cytisus Laburnum, Goldregen. 1 — 

t ii „ Hochstamm . 2 - 

Deutzia crenata alba plena.10 St. <J6 6.50 — 75 

„ „ candidissima plena ...10 „ „ 6.50 — 75 

„ Pore roseo plena . 10 „ „ 6.50 — 75 

„ gracilis, Maiblumonstrauch . . 10 „ „ 5.— — 60 

Elaeagnus angustifolius, schmalblättrige Ölweide — 75 
Evonymus europaea (Spindelbaum) 10 St. J6 6.50 — 75 
fFagus sylvatica pendula, Trauerbuche <46 3.- bis 5 — 
tu „ atropurpurea, Blutbuche, niedrig . 2 — 

n ,i „ Hochstamm . <46 4. — bis 6 — 

Forsythia Fortunei, Goldglöckchenstrauch .... — 60 
„ viridissima. — 75 


<!&<*£)<*£><*£><*£) 



Hydrangea paniculata grandiflora 


Hydrangea paniculata grandiflora, Hortensie, 1 St. 
weiss, sehr grossdoldig, schon als kleine <46 
Pflanze blühend; hält im Freien aus, 

10 Stück <46 6.-75 

„ paniculata grandiflora, Halbstamm, 65 bis 
85 cm hoch, prachtvoller Zierbaum, auch zur 
Kultur in Kübeln und Töpfen geeignet ... 1 50 


e&<^c&d&<&e6£)<*£)<sS£><*£)cG£><*£)<3G£><*£)<3S£><s6£> 


Fraxinus excelsior (Esche), Hochstamm, 1 Stück <46 1.50 


1 Stück 


fFraxinus excelsior aurea, fast gelbblättrige <46 

Esche, Halb stamm . 2 50 

fff « pendula, Trauer-Esche. Hoch¬ 
stamm .. 2 50 

Gleditschia triacanthos, Dreidorn, Christusdorn, 

10 Stück <16 4. - — 50 

„ „ Hochstamm. 2 50 

Hibiscus syriacus (Eibisch), prachtvoll, 

10 Stück in Sorten <46 10.— 1 20 

Hippophae rhamnoides, Sanddorn . .. — 75 

Hypericum calycinum, Johanniskraut. — 60 

Ilex aquifolium (Stechpalme), immergrüner Strauch 1 — 

ii „ fol. variegatis, Pyramiden <j)6 5. - bis 9 — 

J asminum fruticans (Jasmin), gelb u. wohlriechend — 75 
„ nudiflorum und officinalis .... jede — 75 
fKerria japonica fl. pl. (Ranunkel Strauch) .... — 60 
t „ „ fol. variegatis, buntblftttrig . . — 60 

Koelreuteria paniculata, rispenartig, 10 St. <46 7.50 — 90 
Ligustrum vulgare (Rainweide, Liguster) 

10 Stück <46 4.— — 50 
„ glaucum fol. variegatis . . 10 „ „ 5.— — 60 

f Liriodendron tulipifera, Tulpenbaum, Pyra¬ 
miden, starke Pflanzen. 2 50 

Lonicera Ledebouri (Gaisblatt). — 75 

„ tatarica und alba . . jede 10 Stück <46 4.— — 50 
„ übrige Sorten siehe Schlingpflanzen, S. 1B6. 



Magnolia grandiflora. 

1 Stück 

Magnolia Alexandrina, mit prächtigen grossen <46 4» 
Blumen, weiss auf braunroter Basis «16 6.— bis 8 — 

„ Soulangeana, eine der schönsten, Blumen 

weiss mit braunrot . <46 6.-^- bis 9 — 

„ speciosa, Blumen gross, reinweiss, wohl¬ 
riechend .. 46 6.— bis 9 — 

„ amabilis, mit weisslich-gelben Blumen, sehr 

hart. <46 7.— bis 10 — 

Magnolien, herrliche Ziersträucher mit 
pyramidalem Wuchs, als Einzel-Exemplare be¬ 
sonders schön, halten im Freien unter Bedeckung 
aus, entwickeln-zeitig im Frühjahr die grossen 
herrlichen Blüten und behalten das ganze Jahr 
hindurch ihr schönes, glänzendes Laub. 

1 Stück 

Mahonia Aquifolium (Kriechender Sauerdorn) <46 S 

10 Stück <46 6.— — 75 
Paeonia arborea (Strauchpaeonie) ... <46 2.— bis 3 — 

„ chinensis, siehe Seite 1B0.— 60 

fPaulownia imperialis (Paulownie), prächtig . . 2 

Philadelphus coronarius, falscher Jasmin, 

10 Stück <46 5.— - 60 
Pirus Malus baccata (Apfel), kleinfrücht. reichblüh. 1 25 

„ „ floribunda, reichblühend. 1 25 

Platanus orientalis, hochstämmige Alleebäume 

<46 2.50 bis 4 — 

Populus alba nivea (Silberpappel), hochstämmig 

<46 2.— bis B 

t „ „ Bolleana. <46 1.50 bis 3 — 

f „ canadensis aurea, gelhholzige Schwarz¬ 
pappel . <46 1.50 bis 2 50 

Prunus chinensis fl. roseo pl., rot gefüllt ... 1 20 

f „ cerasifera foliis purpureis (Prunus Pissardi), 

I. Ranges, mit schwarzroten Zweigen 

und Blättern. 3 50 

t „ r» foliis purpureis, Halbstamm <46 2.50 bis 3 50 
f „ laurocerasus, siehe Seite 125 ... <46 2.— bis 5 *" 
f „ triloba, prächtige rosenrote, gefüllte Pflaume, 

10 Stück <46 7.50 - g® 

f „ „ Halbstamm .. . <46 1.50 bis 2 


Knopjfs Gartenbibliothek , Band 14=: Blütensträucher. M k eb {. 20 . 
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Zierbäume und Ziersträucher. (Fortsetzung.). 


1 Stück 

M 4 

fPtelea trifoliata, Kleebaum.. — 75 

tQ,uercus Concordia (Eiche). M 3 bis 5 — 

Rhamnus cathartica, Kreuzdorn, Weg.edorn .... —75 

„ Frangula, Faulbaum .— 60 

Rhododendron ponticum (Alpenrose), siehe S. 118 2 

Rlius Cotinus, Perückenstrauch. 1 

„ glabra laciniata. — 90 

„ typhina,'Essigbaum.10 Stück <.16 6.50 — 75 

Ribes alpinum, wilde Johannisbeore. weissblühehd 

10 Stück „16 6.— — 75 
„ aureum, gelb blühend .... 10 „ „ B. - — 40 

„ sanguineum, scharlachrot. — 60 

Robinia hispida, Akazie, rotblühend, Halbstamm . 2 — 

„ Pseudo acacia, Akazie, hochstämmig .... 1 50 

t „ „ inermis, Kugelakazie, Kronenbäume 

o16 1.50 bis 2 50 

t „ „ semperflorens, Hochstamm. 2 25 

t „ viscosa, hellrosa, Klebakazie, niedrig .... 1 75 

t Salix nigra pendula, Trauerweide, Hochstamm 

2. ~ bis B — 

Sambucus nigra, gewöhnl. Hollunder . 10 St. „16 4.— — 50 
t „ „ fol. argenteis, weissbunter Hol¬ 
lunder . ' . — 50 

„ „ „ luteis, gelber Hollunder .... — 60 

racemosa, Korallen Strauch. — 60 

lorbus Aucuparia, Eberesche. Hochstamm 
~ 10 Stück M 16.— 

t « „ pendula, Trauerbaum. 

t Spiraea ariaefolia (Spierstrauch), schnee weiss, mit 

federartigen Blüten. 1 — 

„ callosa und alba .... jede 10 Stück M 5.— — 60 

10 Stück in 10 Sorten nach uns. Wahl „ 4.50 — 50 

Symphoricarpus racemosus, Schneebeere 

10 Stück „16 4.— — 50 

„ vulgaris fol. var. — 75 


S 


1 75 

2 50 


Syringa Josikaea, ungarischer Flieder .... 1 — 

„ persica, persischer Flieder. 1 — 

n sinensis (rothomagensis) ... 10 Stück M 6.50 — 75 

„ Marie Legraye, weiss . . . 10 „ „ 5. - 60 

„ vulgaris, gemeiner Flieder . . 10 „ „ 4. - 50 

„ „ alba. — 90 

„ vulgaris azurea, Marly fl. pl. 1 - 

„ „ Charles X.. rot. — 75 

„ „ 10 Stück in Sorten nach uns. Wahl M 6.— — 75 

„ „ Halbstämme nach unserer Wahl .... 1 75 


- 60 
- 60 
M 2.50 bis 4 — 


tTamarix africana, Tamariske . . 10 Stück 5.— 

„ gallica.10 „ „ 5 — 

Tilia argentea, Silberlinde, Hochstamm M 2.5( 

„ „ pendula, Trauerlinde, Hochstamm 

M B.~ bis 6 — 

T „ hollandica (platyphyllos), Alleebaum, „ 2.50 bis 5 — 
tUlmus antarctica aurea, Ulme .... M 1.50 bis 8 — 

„ campestris, Hochstamm . ... M 2.— bis 6 — 

„ montana, Dampieri Wredei, Goldrüster 
, M 2.- bis B — 

T „ „ pendula, Trauerbaum. M B.— bis 4 — 

Viburnum opulus fl. pl., gefüllter Schneeball 

niedrig, 10 St. M 7.— — 75 

' n » n » *i Schneeball ausser¬ 

ordentlich reichblühende Halbstämme 
. M 2. - bis 3 — 

vveigelia amabilis, Weigelie ... 10 Stück J6 6.— — 75 
„ eandida, Blume gross, reinweiss r ’ r 



Weigelia Kosteriana fol. var., buntblättrig . . . 

t „ rosea, rosa... 

„ 10 Stück in Sorten nach unserer Wahl M 6.— 
Yucca filamentosa, Palmlilie, hält im Freien aus 
und blüht leicht ... 1 Stück M 1.— bis 


Stück 

J6 4 

— 90 

— 75 

— 75 


Ziersträucher-Sortimente, 

nach unserer Wahl. "QBQ 

Zur Anpflanzung in Gärten, Parks etc. 

Wir können diese Sortimente besonders empfehlen, 
sie stellen sich bedeutend billiger als Einzel-Bestel¬ 
lungen. Sämtliche Sortimente geben wir in kräftigen 
Exemplaren ab. ^ ^ 

10 St. Ziersträucher in 10 schön. Sort‘1 ^ 3—bis 5 — 


25 

50 

100 

50 

10 

25 

10 

25, 

10 


100 

10 


3ort)^ i 

25 „ „ IJg- 750 

„ „ 50 „ Ip-a 15 — 

„ „ 50 „ . j“ gSO- 

hochwachs. Decksträucher jn Sorten 25 — 

r> ii r» ^0 ii 5 — 

mittelhohe Ziersträucher „ 25 „ 9 — 

„ ,i „ 10 „ 4 - 

niedrigbleibende „ „ 25 „ 7 50 

„ „ „ 10 „ B — „ 

r> Pyramiden in 5 Sorten, besond. geeignet 

als Einzelpfl. auf Rasenplätze, M 6.— bis 12.—, 
„ Ziersträucher ohne Namen M 20.— bis 25 —• 
r. ,1 „ „ M 2.50 bis 3 50 


12 50 
25-, 
50 — 
85 - 
8 - 
12 - 
6 — 
12 50 
5 — 



QQQQQQQ 

Zier¬ 
oder Alleebäume- 
Sortimente. 

10 Stück Zier- und Allee¬ 
bäume in 10 schönen 
Sorten nach unserer 
Wahl 

M 20. — bis M 30.—. 

10 Stück Zierbäume, 
bunt- und farbigblätt¬ 
rige in 10 Sorten nach 
unserer Wahl 

M 25.— bis M 35.— 

10 Stück Trauerbäume 
nach unserer Wahl 

M 25.— bis M 35.— 


aaaaaaa 


Trauerbaum. 


Schlingpflanzen. 

(Climbing plants, Plantes grimpantes.) 

Zur Bekleidung von Lauben, Pfeilern, Bäumen, 
Wänden etc. Im Freien ausdauernd. 

Actinidia polygama, Strahlengriffel.1 Stück M 

Ampelopsis Veitchi, wilder Wein, prachtvolle Schlingpflanze, 
sich selbst wie Efeu anklammernd, 10 St. M 10.—, 1 St. „ 
Aristolochia Sipho, Pfeifenstrauch, eine der schönsten harten 
Schlingpflanzen, mit grossen prächtigen Blättern und 
Blüten gleich einer Tabakspfeife 10 St. M 10.—, 1 St. „ 

r> Sipho, extrastarke Exemplare.1 Stück „ 

Bignonia, radicans Tecoma, Trompetenblume, 

10 Stück J6 9.—, 1 Stück „ 


i 


% 


» 

1.60 M 

““ i 

i 
* 

-I 

aü 


1.25 

2.— 


Knopffs Gartenbibliothek , Band 22: 


Die Gartenlaube. 
Gebunden Mk. 1.20. 
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Pflanzet und pfleget Obstbäume. 


Mancher unbenutzte Platz im Garten oder auf den Gemeinde-Ländereien, sowie 
auch mancher Abhang könnte durch Anpflanzung von Obstbäumen, letzterer besonders 
durch Anpflanzung von Kirschen oder Pflaumen, reiche Erträge und dem Besitzer 
grossen Nutzen bringen. In Süddeutschland und Frankreich, wo der Obstbau aus¬ 
geprägter als bei uns ist, werden jährlich Millionen von Mark darin umgesetzt, darum 
sollten auch wir jedes Hausgärtchen oder Hausgiebel ausnutzen, indem wir Pyramiden¬ 
oder Spalier-Obstbäume dorthin pflanzen, denn selbst in dem kleinsten Garten lassen 
sich einige Bäumchen von Äpfeln, Birnen oder Kirschen unterbringen, umsomehr da 
Kirschen an der Ost- oder Nordseite gern fürlieb nehmen. Nur hierdurch würde das 
alte Sprichwort „auf jeden Raum pflanze einen Baum“ uns zum Nutzen gereichen. 

Um häufigen Anfragen geehrter Abnehmer entgegen zu kommen, lassen wir im 
nachstehenden zur erfolgreichen Kultur der Obstbäume die Grundbedingungen beim 
Pflanzen folgen. 

Die Zeit zur erfolgreichsten Pflanzung ist im Herbst vom Oktober bis November, 
je nach der Witterung und im Frühjahr bis Ende April. Für schweren Boden ist 
die Frühjahrspflanzung am empfehlenswertesten. 

Die Baum- oder Pflanzlöcher dürfen nie zu klein gemacht werden, im allgemeinen 
aber hat sich dieses nach der Beschaffenheit des Bodens, ob derselbe mager oder fett, 
zu richten, jedenfalls aber sollen dieselben stets 1—D /4 ni breit und ca. 75 cm tief sein. 
Bei hungrigem oder magerem Boden ist die ausgeworfene Erde mittelst nahrhaften gut 
verrotteten Düngers aufzubessern, da hierdurch die Garantie des Anwachsens und der 
Erfolg während der ersten Wachstumsperiode gefördert und somit die Grundlage des 
späteren Gedeihens gegeben wird. Etwa 8—14 Tage vor dem Pflanzen werden die 
Löcher zu 2 / 8 mit der ausgeworfenen, möglichst mit Kompost vermischten Erde aus¬ 
gefüllt, damit sich dieselbe setzt. Sehr vorteilhaft ist es auch, Rasenstücke auf den 
möglichst tief gelockerten Boden oder Grund der Pflanzlöcher zu bringen, worauf dann 
die gute Erde in vorgenannter Höhe gebracht wird. Beim Pflanzen sind die Endspitzen 
der Wurzeln mit einem scharfen Messer schräg abzuschneiden, so dass beim Aufsetzen 
der Bäume die Schnittfläche nach unten kommt. 

Der Baum selbst darf nie tiefer gepflanzt werden, als er in der Baumschule 
gestanden hat, denn durch zu tiefes Pflanzen entstehen die meisten Krankheiten; ferner 
ist darauf zu achten, dass der Baum nicht zu fest an den gleichzeitig mitgesetzten 
Pfahl gebunden wird, denn durch das sich setzende Erdreich würde sonst der Baum in 
der Schwebe hängen. Nie pflanze man einen jungen Baum dahin, wo vielleicht Decennien 
hindurch ein alter gestanden hat. Beim Pflanzen ist das Beschneiden der Krone, mit 
Ausnahme des Steinobstes, nicht sehr wichtig, nur von den zu langen Trieben schneidet 
man die Spitzen ab. Erst im nächsten Jahre schneidet man die Zweige des nun 
bewurzelten Baumes bis zur Hälfte ihrer Länge. Im zweiten Jahre nach der Pflanzung 
fange man an auf die Form zu achten. Alles Holz, was sich reibt oder kreuzt, entferne 
man. Damit die Krone eine schöne pyramidale Form erhält, lasse man die Mitteltriebe 
etwas länger. Die nächsten Jahre hindurch setzt man diesen Schnitt fort, um dadurch 
recht widerstandsfähige Bäume mit starker Krone zu erhalten. Beim Pflanzen im 
Frühjahr tut man gut, die Wurzeln tüchtig einzuschlemmen und während des Sommers 
auch zu verschiedenen Malen recht reichlich zu begiessen. Die im Herbst gepflanzten 
Bäume dagegen brauchen nicht angegossen zu werden, wohl aber ist ein leichtes An¬ 
treten zu empfehlen. Bei solcher Behandlung ist ein Nichtanwachsen vollständig 
ausgeschlossen. Der Versand erfolgt bei frostfreiem Wetter und wird bei der Ver¬ 
packung die grösste Sorgfalt verwendet, trotzdem kommt es aber vor, dass bei 
Witterungsumschlag Pflanzen in gefrorenem Zustande ankommen, in solchen Fällen 
lasse man die Ballots einige Tage an einem frostfreien, nicht geheizten Orte liegen 
und packe sie picht eher aus, als bis sie langsam aufgetaut sind. Bei Frühjahrs- 
Sendungen hingegen, welche bei trockener Witterung längere Zeit unterwegs waren, 
empfiehlt es sich, die Bäume oder Sträucher gleich nach dem Auspacken einen Tag ins 
Wasser zu legen, oder mehrere Tage bis zur Krone in feuchte Erde einzuschlagen. 



Knopffs Gartenbibliothek: % “Ä” 


Kartoniert Mark 1.20. 













OSKAR KNOPFF & CO., Samenhandlung, ERFURT. 


141 


Obstbäume und Fruchtsträucher. 


Fruit trees and shrubs. 

Der Reifezeit nach geordnet. 


Äpfel. 

Apples. — Pommiers. 


Arbres et arbustes fruitiers. 
Der Reifezeit nach g*eordnet. 


Für etwa vergriffene Sorten, oder solche, die wir nicht führen, werden wir uns stets 
erlauben, gleichwertige oder bessere für den gleichen Geldwert zu geben , wenn solches 
nicht von dem Auftraggeber ausdrücklich verbeten wird. 


Erklärung 1 der Zeichen: Ein * bei den Obstbäumen bezeichnet Tafelfrucht, ein f Wirtschaftsfrucht; durch die 
Verdoppelung der Zeichen wird der erhöhte Wert für diesen oder jenen Zweck angedeutet. 



Apfel „Schöner von Pontoise“, neuere Sorte, 

aus Frankreich stammend. Er wetteifert mit dem bekannten Apfel Kaiser Alexander, wird im Dezember lagerreif und 
hält sich bis April; er besitzt auch die sehr anerkennenswerte Eigenschaft, dass er als kleiner Baum früh und reich 
trägt. Der Apfel ist sehr gi-oss, cLie Farbe gelb mit rot vermischt, Fleisch weiss, fein saftig, zuckerig. 
Tafelfrucht I. Banges. Hochstamm ofc 1.50, Halbstamm M 1.20, niedrig, einjährige Veredelungen, M —.70. 


Reifezeit Juli—August. 

Astrachan, roter. *ff Reich und regelmässig tragender, 
sohön gefäi-bter Wirtschaftsapfel. Gute, für rauhe 
Gegenden geeignete Marktfrucht. 

Astrachan, weisser. *ff Sehr früher, recht guter, trag¬ 
barer Sommerapfel. 

Sommer''Gcwürzapfcl. *f Kleiner, aber recht guter 
Frühapfel. Der Baum wird nur mittelgross, trägt 
aber ausserordentlich voll und nimmt mit jedem Boden 
vorlieb. 

Reifezeit August—September. 

Calvin, FraaS SomniGr-. G-uter Tafelapfel, auch 

für rauhe Lagen geeignet. 

Charlamowsky. *ff Grosse, angenehm säuerliche Frucht; 
der Baum ist der fruchtbarste aller Sommeräpfel und 
eignet sich auch für i-auhe Lagen; er stammt aus 
Bussland. 

Charlottenthaler. **ff Sehr reichtragender, grosser, 
schön gelb gefärbter, neuer Sommerapfel. 

Pfirsichroter Sommerapfel. **f Empfehlenswerter, 
schöner, auch für weniger günstige Lagen geeigneter, 
sehr volltragender Apfel. 

Hosenapfel, virginischer. *•{••}• überaus fruchtbarer, sehr 
früher Sommerapfel. 


Reifezeit September—Oktober. 

Ananasapfel, roter. **+t Mittelgrosser, rosenroter, zart¬ 
fleischiger, sehr angenehm duftender Apfel. 

Gloria mundi. *f Grösster aller Äpfel, schöne grüne 
Paradefrucht. Liebt nicht zu feuchten Boden. 

Cludius’ Herbstapfel. **t Fast für jeden Boden sich 
eignender, reich tragender, mittelgrosser, delikater 
Tafelapfel. 

Gravensteiner. **ff Sehr verbreiteter, vorzüglicher, nach 
Ananas duftender Apfel. Der Baum gedeiht fast in 
jedem Boden und auch in rauhem Klima. 

Langtons Sondergleichen. *++ Regelmässig gebauter, 
gelber Apfel mit roten Streifen; Fleisch weiss, von 
weinsäuerlichem Geschmack. Vortreffliche Wein- und 
Mai’ktfrucht. 

Parmäne, Sommer- (gestreifte Sommer-Parmäne). **+Der 
Baum ist sehr fruchtbar, das Fleisch fein mürbe 
und saftig. 

Prinzenapfel (Melonenapfei, Hasenkopf). **t+ Mittel¬ 
grosser, länglicher, saftreicher und lockerer Apfel; 
er stellt keine grossen Bodenansprüche .und ist 
fruchtbar. 


Knopjfs Gartenbibliothek: „Der Obstbau Geheftet Mark 1 . 20 . 
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Äpfel. (Fortsetzung.) 

Reifezeit Oktober—November. 

Calvill, roter Herbst- (Edelkönig ). **tt Grosser Apfel von 
himbeerartigem Geschmack, der Baum wird gross, ist 
fruchtbar, eignet sich aber weniger für rauhe und 
feuchte Lagen. 

Cellini. *ff Grosser, delikater Apfel von prächtigem Aus¬ 
sehen; er trägt sehr reich und früh, auf Paradies oder 
Doucin veredelt, meist schon im zweiten Jahre. 

Kaiser Alexander. *ff Sehr grosse, schöne Marktfrucht, 
ist wenig anspruchsvoll an Boden, verlangt jedoch der 
Grösse seiner Früchte wegen vor viel Wind geschützte 
Lage. 

Parmäne, scharlachrote. **tt Schöner, früh und reich¬ 
tragender Apfel. Der Baum eignet sich für schweren 
und leichten Boden gut. 


Reifezeit November—Dezember. 

Gelber Edelapfel. (Golden noble.) *ft Schöner, grosser, 
goldgelber Marktapfel. 

Gelber Richard. **f f Hellgelbe, ziemlich grosse Frucht; 
Baum kräftig und für rauhere Lagen wohl geeignet. 

Himbeerapfel von Holovous. **ft Die Früchte sind 
schön gefärbt, Fleisch feinzeilig, weich, stark schmel¬ 
zend, saftig-süss. 

Schöner von Boscoop. **tt Für Tafel- und Wirtschafts¬ 
zwecke gleich gut brauchbar. 

Schöner von Pontoise. **f Prachtvoll aussehender 
grosser Tafelapfel. 



Gelber Bellefleur. 


Reifezeit Dezember—Januar. 


Reifezeit Dezember—März. 


Alantapfel (grosser edler Prinzessinapfel). **tt Reich- 
tragend, gross und wohlschmeckend. 

Ananas-Reinette. **ff Mittelgrosser, dunkelcitronen- 
gelber Apfol; Fleisch von gewürztem weinigem Zucker¬ 
geschmack. Der Baum eignet sich mehr für geschüzte 
Lagen, begnügt sich aber mit leichterem Sandboden. 

Bismarck-Apfel. Er verdient seiner ausserordentlichen 
Fruchtbarkeit wegen allgemeine Beachtung. Schon 
am einjährigen Holze trägt er sicher und voll. Die 
grosse, gut geformte, lebhaft gerötete Frucht hat 
gelblicli-weisses Fleisch und ist von säuerlich-süssem 
Geschmack. 

Borsdorfer, Edel-. **f Nui* auf schwerem lehmhaltigen 
Boden fruchtbar; er trägt erst nach vielen Jahren, 
jedoch dann lange Zeit reichlich Früchte. 

Calvill, weisser Winter- (Calville blanc). ** Edler Tafel- 
apfel; verlangt warme und geschützte Lage. 

Englische Spital-Reinette. **ff Für alle Zwecke höchst 
empfehlenswerte Sorte, die sich auch zur Pflanzung 
auf Strassen gut eignet. 

Geflammter weisser Cardinal. *ff Früh und reich¬ 
tragende gute Wirtschaftsfrucht. 

Goldreinette von Bienheim. ♦♦tfGrosser, prachtvoller 
Apfel, trägt auch in rauher Lage reich und hält sich 
senr lange. 

Landsberger Reinette. *ff Mittelgrosser reichtragender, 
rocht guter Wirtschaftsapfel von süssweinigem Ge- 
schmacdt. Baum starkwüchsig und reichtragend. 

Taubenapfel, roter Winter- (Pigeon rouge). **ff Ver¬ 
langt guten, warmen Gartonbodon, auf welchem er 
ganz ausserordentlich reich trägt; vortrefflich zum 
Verspeisen. 

Weinapfel, roter Trierer. *ff Zur Weinbereitung vor¬ 
züglich. Der Baum hat herrlichen Wuchs, erreicht 
eine bedeutende Grösse und ist von überaus grosser 
Fruchtbarkeit. Wirtschaftsfrucht ersten Ranges. 

Winter-Gold-Parmäne. **ff Gehört in jeder Beziehung 
zu den allervorzüglichsten Tafel- und Marktfrüchten; 
der Baum trägt bald und reich, bildet eine gut ge¬ 
schlossene, hochgohende Krone und kann deshalb 
auch mit Erfolg bei einigermasson geschützter Lage 
zur Strassenbepflanzung verwendet werden. 


Gelber Bellefleur. **ff Grosser, gelber Tafelapfel, regel¬ 
mässig tragend. 

Goldzeugapfel. **ff Höchst edler Apfel, verlangt gute 
Lage und tiefgründigen, kräftigen Boden. 

Grahams Königin Jubiläumsapfel. **f Aiisgezeich- 

neter Winter-Tafelapfel. Oktober-März. Marktfrucht 
ersten Ranges, grosse Frucht mit goldgelber Farbe, 
festem Fleisch und gutem Geschmack. 

Harbert’s Reinette. **ff Grosse, gute Frucht; der Baum 
stellt an Boden, Klima und Standort keine besonderen 
Ansprüche und ist sehr fruchtbar. 

Kaiser Wilhelm. **ff Grosser, sehr guter Apfol. Der 
Baum wächst stark und ist fruchtbar. 

Weisser Winter-Taffet-. *t+ Wertvoller Wirtschafts¬ 
apfel. Baum kräftig wachsend, widerstandsfähig. 
Frucht zur Weinbereitung geeignet. 

Reifezeit Dezember—April. 

Carmeliter-Reinette. **ff Sehr edler, blass-grüner, an 
der Sonnenseite mattrot gestreifter Apfel. Der Baum 
liebt tiefgründigen Lehmboden, eignet sich für Strassen 
und ist auch seiner abgerundeten Form wegen für 
Garten-Alleen zu empfehlen. Sehr fruchtbar. 

Deutscher Gold-Pepping. **ft Goldgelber, prachtvoller 
Apfel, der möglichst lange am Baume verbleiben muss 
und von Weihnachten ab zart und saftreich wird. 

Gaesdonker Reinette. **tf Frucht mittlerer Grösse, 
Fleisch saftvoll, von delikatem Geschmack. Der Baum 
eignet sich auch für rauhe Lagen. 

Graue französische Reinette. **ff Mittelgrosser, edler 
Apfel mit fein gewürztem Fleisch. 

Orleans Reinette. **ff Höchst edle, schöne, zumeist 
grosse Frucht, die zu allen Gebrauchszwecken die 
höchste Beachtung verdient; der Baum ist mittelgross 
und trägt bei gutem Stand und Boden reichlich. 

Parkers Pepping. **ff Eine empfehlenswerte und sehr 
haltbare Frücht. Für Anpflanzung in rauheren Lagen 
geeignet. 

Pariser Rambour Reinette (Rein, von Canada). 

**ff Grosser, in jeder Beziehung ausgezeichneter 
Apfel. Der Baum eignet sich gut für Landstrassen, da 
seine Früchte festsitzen und frisch gebrochen nicht 
geniessbar sind. 


Knopffs Gartenbibliothek: Der Obstbaum. Mk u 3 d 75 . 
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Äpfel. (Fortsetzung.) 

Reifezeit 

Dezember—April. 

Schöner von Nordhausen. 

**ff Fracht gross, ähnlich 
der Pariser Rambour Rei¬ 
nette. Fleisch weiss, zart, 
saftreich, weinsäuerlich¬ 
süss; schon vom Baume 
herunter mürbe, hält sich 
bis April, ohne zu welken, 
blüht sehr spät und trä£t 
alljährlich, gedeiht in 
trockener, auch feuchter 
Lage. 

Purpurroter Cousinot. (Jagd- 

apfel). ff Guter, fruchtbarer 
Wirtschaftsapfel. 

Ribstons Pepping (Englische 
Granat-Reinette). **++ Sehr 
guter, auch für nördlich ge¬ 
legene Gegenden geeigneter 
Apfel. Der Baum begnügt 
sich mit trockenem Boden, 
trägt zeitig und reich. 

Reifezeit Januar—Mai. 

Baumanns Reinette. 

**ff Mittelgrosser, schöner 
Apfel; der Baum ist frucht¬ 
bar und trägt sehr früh. 

Boikenapfel. **tf Trägt auch 
in weniger günstigen Lagen 
reichlich, ist deshalb für- 
rauhere Gegenden zu em¬ 
pfehlen. 



Königlicher Kurzstiel. **ff Mittelgrosse, plattrunde 
schöne Frucht; der Baum blüht spät und trägt des¬ 
halb noch sicher in rauhen Lagen. 

London Pepping. **ff Besonders fruchtbarer, recht guter 
Apfel. 

Winter-Citronenapfel. **ft Grosser, sehr haltbarer Winter¬ 
apfel für Tafel und Ökonomie; Baum starkwüchsig und 
reichtragend. 


Reifezeit Februar—Juni. 

Grosser Bohnapfel. ff Ausserordentlich reicht.ragender, 
lang dauernder Wirtschaftsapfel. Vortrefflich für die 
Mostbereitung und zum Dörron. Eignet sich gut für 
die Bepflanzung der Strassen. 


Grosse Casseler Reinette. **tf Grosser, schöner, ausser¬ 
ordentlich fruchtbarer Apfel, Tafel- und Wirtschafts- 
frucht I. Ranges, die sich bis ein Jahr lang hält ; leidet 
selten von Frühjahrsfrösten; der Baum gedeiht gut 
an Strassen, beansprucht aber tiefgründigen Boden. 

Champagner-Reinette. *tf Vortrefflicher, plattrunder, 
sehr lange dauernder Apfel; er eignet sich für rauhere 
Lagen, verlangt aber tiefgründigen, kräftigen Boden. 
Der sehr festsitzenden Früchte wegen eignet er sich 
zur Strassenbepflanzung. 

Grüner Fürstenapfel, ft Mittelgrosser, vortrefflicher, 
dauerhafter Küchenapfol; der Baum macht wenig An¬ 
sprüche an den Boden, trägt reich und jährlich. 

Roter Eiserapfel (Roter, drei Jahre dauernder Streifling.) 
ff Überaus haltbare, mittelgrosse Frucht; Baum von 
starkem Wuchs u. fruchtbar; auch fürStrassen geeignet. 


Hochstämme obiger Sorten .ä Stück JO 1.50. Halbstämme.ä Stück JO 1.20 


Äpfel, ältere Sorten. 

Niedrig-, zu Spalier und Pyramide, überhaupt zu allen Formen verwendbar, einjährige Veredelungen. 

„ 10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl.. 

„ besonders kräftige Pyramiden, zweijährig-. 

n gezogene Spalier, mit zwei Etagen. 

Hochstämme, starke, 10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl.. . M 14.— 

Halbstämme nach unserer Wahl.•.10 Stück in 10 Sorten „ 11.— 


JO 


—.70 

6.— 

1.50 

2.50 
1.45 
1.20 



Geformte Kordonbäume, Schnurform. 


Geformte zweiarmige Kordonbäume. (Schnurform.) 


ßW Zur Einfassung 
ßHF"“ für Beete. 


10 Stück in 10 Sorten Birnen, stark, zweijährig . JO 15.— 

1 „ Birne, stark, zweijährig.. 1.75 

10 „ in 10 Sorten Birnen, stark, dreijährig . „ 20.— 

1 „ Birne, stark, dreijährig.. 2.50 

Galvanisirter Draht, 20 Meter M 608®/4 J0 1.25, 1 Schraubenschlüssel M 748 JO —.25, 1 Drahtspanner Mi 747 JO— .25. 
Obige 8 Materialien sind zur Anlage von Schnurformen durchaus nötig. 


10 Stück in 10 Sorten Aepfel, stark, zweijährig 

1 „ Apfel, stark, zweijährig . 

10 „ in 10 Sorten Aepfel, stark, dreijährig 
1 „ Apfel, stark, dreijährig. 


. JO 15.— 
. „ 1.75 

• „ 20 .- 
. * 2.50 


Knopffs Gartenbibliothek: Obstbaumzucht. Geh. Mark 5.25. 
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Der Reifezeit nach geordnet. 

Reifezeit Juli. 


Birnen. Der Reifezeit nach geordnet. 

Pears, Poiriers. 

Reifezeit August. 


Juli-Dechantsbirne. **ff Kleine, schöne Frucht für Tafel 
und Markt. 

Magdalene, grüne Sommer-, *t ziemlich kleine, geibiich- 

grüne, sehr früh reifende Frucht; Fleisch saftig und 
von weinsäuerlichem Geschmack. Der Baum trägt, 
namentlich wenn er etwas geschützt steht, sehr gut. 

Sparbirne. **ff Frühe, ziemlich grosse, gute Tafel- und 
Markthirne. 

Reifezeit August. 

Grüne Tafelbirne. *t Lange, gelblich-grüne, grosse, recht 
gute Sommerbime. 

Gute graue (Sommer-Beurrö gris). **tt Ziemlich kleine, 
rauhe, gelblich - grüne Birne, deren weisses Fleisch 
saftvoll und gewürzhaft ist. Für alle Zwecke gleich 
wertvoll. 

Leipziger Rettichbirne. ff Kleine, runde, grünliche Wirt¬ 
schafts- und Speisebirne. 

Römische Schmalzbirne. *f Mittelgrosse, citronengelbe, 
sonnenwärts gerötete Frucht, deren Fleisch saftvoll, 
süss und gewürzt ist. 

Runde Mundnetzbirne oder Sommer-Bergamotte, 
Sommer-Beurrd blanC. *f Vorzügliche mittelgrosse 
Sommerfrucht, die auch noch im Sandboden gedeiht 
besonders in kühler Lage. 



Triomphe de Vienne. 


Stuttgarter Gaishirtel. **ff Ausserst feine Sommerbirne 
von zimmtartigem Geschmack. Der Baum wächst 
pyramidal und ist sehr reichtragend. 

Williams Christbirne. **ff Schöne, hellgelbe, bräunlich 
gerötete Sommerfrucht; Fleisch gelblichweiss, von 
feinstem Zuckergeschmack; Baum sehr fruchtbar. 

Reifezeit September. 

Amanlis Butterbirne. **++ Grosse, grasgrüne, etwas be- 
rostete, feinschmeckende Sommerbirne. Der Baum 
trägt sehr gut. 

Andenken an den Congress. (Souvenir du Congrös.) 

*f Sehr grosse, prachtvoll gefärbte, wundervolle Frucht 
mit feinem saftreichem, weissem Fleisch. 

Rote Bergamotte. **+f Der fruchtbare Baum verlangt 
einen guten, etwas feuchten Boden. Die Früchte eignen 
sich gut zum EinmachenJ 

Reifezeit September—Oktober. 

Colomas Herbst-Butterbirne. **tt Frucht mittelgross, ab- 
estumpft, kegelförmig, hellgelb, sehr wohlschmeckend, 
rägt in allen Lagen sehr früh und reich. t 

Clapps Liebling, ciapps Liebling ist die Königin unter 
den Frühbirnen. Sie ist in Meran am 24. Juni erntbar 
und dürfte in Frankfurt a. d. O. am 20. August baum¬ 
reif sein. Bleibt die Frucht wesentlich länger hängen, 
so wird sie am Baum weich und schmeckt mehlig und 
trocken. Rechtzeitig geerntet, wird sie in drei Tagen 
ganz schmelzend und zerfliesst auf der Zunge. Aber 
auch 14 Tage zu früh geerntet wird diese Birne doch 
noch binnen 10 Tagen vollkommen schmelzend und 
wohlschmeckend. 

Herrenbirne Esperens. **t+ Rundliche, mittelgrosse, 
delikate Herbstbirne. Der Baum wird früh tragbar. 

Holzfarbige Butterbirne. (Fondante des bois.) **+fMeist 

grosse, eiförmige, schätzenswerte Frucht. 

Punktierter Sommerdorn. *f Frucht mittelgross, Fleisch 
süss und gewürzt. Der Baum eignet sich für freie 
Standorte. 

Triomphe de Vienne. ** Sehr grosse herrliche Sommer¬ 
birne, sehr hübsch gefärbt. 

Winter-Dechants-Birne. Vorzügliche Winter-Tafelfrucht; 
wohl die beste aller Birnen, reift Ende November 
und hält sich bis zum März. Fleisch gelblich-weiss, 
schmelzend, saftig und von muskatellerarbigem Ge¬ 
schmack. Der Baum ist fruchtbar. 

Kieffers Hybrid. **ft Sie hat sich in den letzten Jahren 
ganz vorzüglich bewährt. Die Frucht ist von aus¬ 
gezeichnetem, zuckerigem Geschmack, zum Kon¬ 
servieren und Einmachen eine der besten Birnen. 

Reifezeit Oktober. 

Böses Flaschenbirne. **t Grosse Frucht, deren weisses 
Fleisch sehr saftreich, schmelzend, süss und fein ge¬ 
würzt ist. Trägt am besten auf leichtem, warmem Boden. 

Dochantsbirne, rote. Frucht grau-grün, später gelblich, 
wie mit Rost bedeckt. Eine der beliebtesten Tafel- 
und Einmachefrüchte, von köstlichem Geschmack, liebt 
etwas feuchten Boden. 

Dumont-Butterbirne. Sehr grosse Frucht, Schale citronen- 
gelb, Fleisch wohlschmeckend. Der starktreibende 
Baum ist fruchtbar. 

Forelleu-Birne. **f Mittelgrosse, fast ganz karminrote 
Frucht, von süssweinigem Geschmack. Der Baum 
treibt stark, verlangt etwas geschütztere X^age. 

Gute Louise von Avranches. ** Schöne, rotpunktierte 
Tafelbirne. Baum reichtragend u. sehr empfehlenswert 

Hochfeine Butterbirne. **tt Mittelgrosse, fein ge¬ 
würzte Frucht. 

Köstliche von Charneu. **tt Vorzügliche, grosse Herbst¬ 
tafel-, aber auch gute Wirtschaftsbirne; der Baum 
liebt nahrhaften Boden und geschützte Lage. 

Marie Louise. **t Grosse, reichgewürzte Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht. 

Vereins “Dechantsbirne. ** Schöne, ziemlich grosse, 
gelbgrüne, leicht gerötete, späte Herbstbirne. 

Weisse Herbst-Butterbirne (Beurre blanc). **f Beliebte 

Herbstbirne; Baum wird mittelgross und gedeiht auch 
auf feuchtem, sandigem Boden sehr gut. 


Knopffs Gartenbibliothek: 


Deutschlands beste Obstsorten. 
Gebunden Mk. 6.—. 
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Birnen. (Fortsetzung.) 


Reifezeit Oktober — November. 



Blumenbachs Butterbirne (Soldat Laboureur). 

**f Mittelgrosse, ödle Tafelfrucht, deren Fleisch fein 
und zimmetartig gewürzt ist. Der Baum gedeiht am 
besten auf leichtem, warmem Boden. 

Clairgeaus Butterbirne. ** Die grosse Frucht ist ron 
vortrefflichem Geschmack; der Baum eignet sich für 
alle Formen gut. 

Esperine. **+ überaus tragbare, feine Tafelbirne. 

General Tottleben.’ r **f Grosse, vorzügliche Tafelfrucht, 
deren Fleisch saftreich und von süssweinigem Ge¬ 
schmack ist. 

Grumkower Butterbirne. **t Grosse Frucht 
Fleisch weiss, schmelzend, saftvoll, von 
zimmetarti^em, weinsäuerlichemGeschmack. 
Der Baum ist sehr tragbar, eignet sich gut 
für Alleen, verlangt aber etwas feuchten 
Boden. 

HerzoginvonAngouleme 

** Sehr grosse Birne 
mit süssem, zimmet¬ 
artig gewürztem Ge¬ 
schmack. 


König Karl von Würt¬ 
temberg. Frucht 

gross bis sehr gross, 
Fleisch fein, sehr saf¬ 
tig, schmelzend und 
angenehm gewürzt. 

Ia. Qualität. 




Frau Jos. TjP ri¬ 
vate, in Gr. schreibt am 
30. 3. 06. 

Sie haben vor 2 Jah¬ 
ren Kordon und Spalier 
geschickt und sind die¬ 
selben ganz zu meiner 
Zufriedenheit angekom¬ 
men und nehme durch 
Jahre Verschiedenes 
von Ihnen und war 
immer zitfrieden. 


Herr Jos . S. in /’. 
M. schreibt am 16. 4. 06. 

Die Sendung ist in 
musterhafter Art hier 
angekommen und habe 
ich meine Freude daran. 




König Karl von Württemberg. 

Napoleons Butterbirne. **ff Äusserst saftreiche, grosse, I Neue Poiteau. **f Grosse, schöne delikate Frucht; der 
grüngelbe Herbsttafelbirne. Für geschützte Lagen I Baum stellt keine grossen Bodenansprüehe und eignet 

sehr zu empfehlen. | sich auch für nördlichere Gegenden. 

Hochstämme vorstehender Sorten I. Auswahl ä Stück M 1.00, Halbstämme ä Stück M 1.20. 


Birnen, ältere Sorten. 

Niedrig, zu Spalier und Pyramide, überhaupt zu allen Formen verwendbar, einjährige Veredelungen. J6 —.70 

„ 10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl..« 6.— 

„ besonders kräftige Pyramiden, 2jährig.* LöO 

„ gezogene Spalier, mit zwei Etagen.. » “‘jj® 

Hochstämme, starke, 10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl . . M 15.—, 1 Stück „ 1.56 

Halbstämme, nach unserer Wahl.10 Stück in 10 Sorten „ 11.—« 1 „ » 1-20 

Knopffs Gartenbibliothek: Deutschlands beste Obstsorten. Geb.^M (**—. 

10 
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Hedelfinger 

Riesen. 




Cherries. Cerisiers. 

8 ^“ Der Reifezeit nach geordnet. "^88 

I. Süsskirschen. 

a. Herzkirschen. 

Coburger Mai-. Reife 1. Woche der Kirschen¬ 
zeit, mittelgrosso Frucht, Geschmack an¬ 
genehm süss. Der Baum wächst gut und 
ist fruchtbar. 

Frühe aus der Mark. Reife 1. Woche der 
Kirschenzeit, mittelgrosse Frucht. 

Kronprinz von Hannover. Reife 2 . Woche der 
Kirschenzeit, mittelgrosse Frucht. 

Werder’sche frühe. Re ife 2 . Woche der 

Kirschenzeit, mittelgrosse Frucht. 

Fromms schwarze. Reife 3. Woche der 
Kirschenzeit, grosse Frucht. 

Krügers schwarze. Reife 3. bis 4. Woche der 
Kirschenzeit, Frucht gross, fast rund, von 
würzigem feinemGeschmack,Farbe schwarz¬ 
rot, Baum sehr fruchtbar. 

Lucien. Reife 3. bis 4. Woche der Kirschen¬ 
zeit, grosse Frucht. 

Winklers weisse. Reife 3. bis 4. Woche der 
Kirschenzeit, sehr grosse Frucht. 

b. Knorpelkirschen. 

Grosse Germersdorf er. Reife 3 . bis 4. Woche der 

Kirschenzeit, runde, fast schwarze Frucht. 

Hedelfinger Riesen-. Reife 3. Woche der 
Kirschenzeit, grosse Frucht, Geschmack 
vorzüglich, trägt jedes Jahr. 

Grosse Prinzesskirsche. Reife 4. Woche der 
Kirschenzeit, runde, sehr grosse Frucht. 

Büttners späte rote. Reife 5. bis 6. Woche 
der Kirschen zeit, sehr saftreiche Frucht. 

Dönnissens gelbe. Reife 5. bis 6. Woche der 
Kirschenzeit, grosse, reingelbe Frucht. 

VOn Lades späte. Reife 6. Woche der Kirschen- 
zeit, mittelgrosse Frucht. 

II. Sauerkirschen. 

a. Süssweichsein. 

Rote Maikirsche. Reife 2. Woche der Kirschen¬ 
zeit, mittel grosse Frucht. 

Rote Muscateller. Reife 4. Woche der Kirschen¬ 
zeit, grosse Frucht. 

b. Weichsein. 

Lotkirsche, grosse lange Schattenmorelle. 

Weichsel. Reife 6. Woche der Kirschenzeit. 
Frucht sehr süss, saftig, vorzüglich zum 
Einmachen, besonders für Spalier an schat¬ 
tiger Lage passend. 

Ostheimer Weichsel, eine bekannte, viel ver¬ 
breitete Kirsche, sehr geschätzt,Frucht fast 
rund, schwarzrot, saftig und sehr süss. Reife 
4. Woche der Kirschenzeit. Fruchtbarkeit- 
enorm; ausgezeichnete Einmachkirsche. 

III. Glaskirschen n. Amorellen. 

Glaskirsche, spanische. Reife 2. Woche der 

Kirschenzeit, leuchtendrote, grosse Frucht- 

Königin Hortense. Reife 4. Woche der Kirschen¬ 
zeit. Der Baum hat üppiges Wachstum und 
ist sehr fruchtbar; der Geschmack der 
Frucht ist gut, die Grundfarbe gelb mit* 
leuchtendrot überzogen; die Form der Frucht 
ist mehr hoch als breit. 

Königliche Amorelle. Reife 2. Woche der 

Kirschenzeit, süss-säuerlich* schmeckende, 
mittelgrosse Frucht. 

Grosser Gobet. Reife 4. Woche der Kirschen¬ 
zeit, mittelgrosse Frucht. 

Späte Amorelle. Reife 3. Woche der Kirschen¬ 
zeit, mittelgrosse Frucht. 


I 


Hochstämme obiger Sorten 


1 Stück 1.60, Halbstämme obiger Sorten 


1 Stück M 1.20- | 


Kirschen, ältere Sorten. 

Niedrig, zu Spalier und Pyramide, überhaupt zu allen Formen verwendbar, einjährige Veredelungen, 1 Stück M 

„ 10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl.... 6.-- 

„ besonders kräftige Pyramiden, zweijährige.1 Stück * tJaO 

* gezogene Spalier mit zwei Etagen.1 „ „ 2.60 

Hochstämme, stark, 10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl. JO 14.—, 1 „ „ 

Halbstämme nach unserer Wahl.10 Stück in 10 Sorten „ 11.—, 1 „ „ 120 

Knopffit Gartenbibliothek: Der Obstbau. Geheftet Mark 1.20. 
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Der Reifezeit nach geordnet. 


Pflaumen. Der Reifezeit nach geordnet. 

Plums, Pruniers. 



Koni. 4971 vom 
29. 5. 06. 

J. E. in W .: 
Ihre letzte 
Sendung ist. wie 
alle früheren in 
tadellosem Zu¬ 
stande ange¬ 
langt u. danke 
ich Ihnen hier¬ 
für in jeder Be¬ 
ziehung. 


Reifezeit Anfang—Mitte August.* 

Biondecks Früllzwßtsclic. Mifctelgrosse, hellrote Pflaume 
^ mit hellgelbem, saftigem Fleisch. 

FrÜhO Reineclaude. Mittelgrosse, gelblich grüne, etwas 
gerötete Pflaume mit sehr süssem Fleisch. 

Herrenpflanme. Gelbe, rundliche, saftreiche Frucht. 

Königspflaume von Tours, gross, rund, violett, vor¬ 
züglich. 

Reifezeit Ende August. * 

Schöne von Loewen. Sehr grosse, violette Frucht von 
angenehmem, süssem Geschmack (gute Marktfrucht). 

Gelbe Mirabelle. Kleine reichtragende Sorte, delikate, 
sehr beliebte Frucht. 

Reifezeit Anfang September. 

Ontario. Grossfrücht.lg. rund, golb marmoriert, I. Qual., 
reichtragende und vorzügliche Sorte. 

Bunte Perdrlgon. Grosse, rotbunte delikate Tafelpflaume. 

Zwetsche, Frühe Bühler. Die Frucht ist von fester Be¬ 
schaffenheit, ausgezeichnet zum Versand geeignet und 
von kostbarem Geschmack. Zur Massenanpflanzung 
besonders passend. 

Frühe Eugen Fürst. Mittelgrosse, sehr süsse, blaue, bis- 
b weilen rötlich punktierte Frucht, reichtragend. 

Frühe von Wangenheim. Mittelgrosse, dunkelviolette, 
schmackhafte Frucht. 

Grosse Reineclaude. Grüne. 


Reifezeit Mitte September. 

Althanns Reineclande. Ziemlich grosse, braunrote 
Frucht. 

Brannaner aprikosenartige. Grosse, runde, gelbe, wert¬ 
volle Frucht. 

Esperens Goldpflanme. Grosse, gelbe, vorzügliche Tafel¬ 
frucht. 

Jefferson. Wertvolle, grosse, gelb mit braunrot, rot¬ 
gefleckte, saftreiche, süsse Tafelpflaume. 

Reifezeit Ende September. 

Kirke. Dunkelviolett, grosse, runde Frucht. 

Königin Victoria. Ovale grosse Pflaume mit gelber Grund¬ 
farbe, ausgezeichnete Tafelfrucht, reift vom August bis 
September. Baum wächst stark, fruchtbar. 

Washington. Sehr grosse, ovale, gelbe Tisch- und Ein¬ 
machpflaume ‘ 

Anna Späth. Allerbeste Hauszwetsohe, sehr fruchtbar. 

Frankfurter Pfirsichzwetsche. Schwarzblau, grosse 
Frucht. 

Italienische Zwetsche. Blaue, wohlschmeckende Frucht. 

Meroldt’s Reineclaude. Grosse, runde, gelbe Frucht. 

Zwetsche, grosse blaue Haus-. Für den Massenbau die 
empfehlenswerteste. 

Späte VOn Karlstadt. Frucht gross, mit blauroter Färbung 
bis zur Reife, die spät ist. Fleisch gelb, krachend süss. 
Der Baum ist starkwachsend, reichtragend und un¬ 
empfindlich. 


Hochstamm obiger Sorten 1 Stück M 1.60, Halbstamm obiger Sorten l Stück M 1.20. 


Niedrig, zu Spalier und Pyramide, überhaupt zu allen Formen verwendbar, einjährige Veredelungen . . 1 Stückt— .70 

„ 10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl .. „ 6 .— 

„ besonders kräftige Pyramiden, geformte mehrjährige . .. 1 Stück „ 1.50 

» gezogene Spalier mit zwei Etagen.•.1 „ „ 2.50 

Hochstämme, stark, 10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl. <M> 14.— 1 „ „ 1.45 

Halbstämme nach unserer Wahl.10 Stück in 10 Sorten „ 11.— 1 „ „ 1.20 




SS PfliiiiiviA oiia Prunus Simoni. Früchte rund, so gross wie ein kleiner Apfel, dunkelrot, 5S 

SS * licfclXUie vlllUa. fest un( i aromatisch, Zierbaum, niedrig 1 Stück <M> 1.50. SS 

■« ■* 


.*■*■*1 
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oaoBoaoBoaoKOB onoi 
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Knopjfs Gartenbibliothek: Der Obstbaum. 
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Peachs. Pöchers. 


Der Reifezeit nach geordnet. 

Reifezeit Ende Juli 
bis Anfang August. 

Amsden- oder Juli-Pfir¬ 
sich, einer der frühesten I 
Pfirsich, Farbe rot und 
dunkelrot, Fleisch weiss, 
zart, zuckerig, delikat; 
niedrig. Wenn die Frucht 
dieser Pfirsichsorte auch 
nicht gross, so ist sie doch 
die wohlschmeckendste u. 
empfehlenswerteste Sorte. 


Arkansas, purpurrot, mittel¬ 
gross, Fleisch weiss, schmel¬ 
zend. 

Früher Alexander. Der frü¬ 
heste und reichtragendste 
Pfirsich mit extragrossen, 
schön gezeichneten Früchten; 
zu empfehlen, niedrig. 

WaterlOO. Grosse Frucht von 
köstlichem Geschmack. Baum 
wenig empfindlich. 

Reifezeit ca. Mitte August 
bis Anfang September. 

Früher Purpur-Pfirsich. 1 

Faustgrosse, süsse und saftige 
Frucht. 



Magdalenen-Pfirsich. Mittelgrösse Frucht von gelber 
Grundfarbe, Sonnenseite purpurrot, von delikatem Ge¬ 
schmack. 

Reifezeit Ende September. 

Galande. Grosse, an der Sonnenseite purpurrote, sehr 
gute Frucht. 


Königin der Obstgärten. Eine sehr geschätzte Sorte. 
Frucht gross und sehr saftig, Baum hat kräftigen 
Wuchs. Als Handelsfrucht ausgezeichnet, niedrig. 
Venusbrust. Sehr grosse Frucht von angenehmem Ge¬ 
schmack. 

Willermoz. Sehr grosse, saftreiche Frucht. 

Blutpfirsich. Blätter blutrot; niedrig. 


Obige Sorten, niedrige, einjährige Veredelungen, zu Spalier oder Pyramide geeignet, 1 Stück JO 1.50, 
10 Stück in 10 Sorten JO 14.—, niedrig gezogene Spalier mit einer Etage 1 Stück JO 2.50 

Hochstämme nach unserer Wahl 1 Stück JO 3.—. __ 



.Aprikosen. Abricotiers. 

Der Reifezeit nach geordnet. . 

Reifezeit Mitte Juli. 

Grosse Frühaprikose. Sehr grosse, 
vorzügliche Frucht für die Tafel. 
LulzetS. Orangegelb, rot punktiert, zart 
und feinschmeckend. 

Reifezeit Anfang bis Ende August. 

Ambrosia. Schön gefärbt, gut vom Stein 
lösend und von köstlich gewürzhal¬ 
tigem, edlem Geschmacke. 

Von Breda. Saftreiche, ananasartig 
schmeckende, gute Einmachefrucht, 
mittlerer Grösse. 

Moor-Park. Flachrund, weisslich-gelb, 
sonnenwärts rötlich, Fleisch schmel¬ 
zend, saftig und feinschmeckend. 

Pfirsich-Aprikose von Nancy. Trägt 

gut, ist gross u. von angenehm.Geschm. 


Obige Sorten, niedrige, einjährige Veredelungen, 
zu Spalier oder Pyramide geeignet, 1 Stück JO 1.50, 
10 Stück in 10 Sorten JO 14.—, niedrig gezogene Spalier 
mit einer Etage 1 Stück JO 2.50, 
Hochstämme, nach unserer Wahl 1 Stück JO 8.—. 


Äpfel, zweijährige . JO 5.— JO 40.— 

Birnen . 

Deucin (Splittapfel). 

Johannisapfel, Paradies-, zu Zwergobst 

Kirschen . 

Pflaumen. 


Obst- und Rosen-Wildlinge. 

1008t. 1000 st. 


* 6 .- 
, 6 .- 
, 6 .— 
I 5 .— 
, 6 .— 


50.- 
55.— 
, 55.— 
45.— 
50.- 


100 St. 1000 St. 

Quitten . J0 6.~ JO 55 .— 


Weichsel (Mahaleb) 

Rosen, Rosa canina, veredelungsfähig 
Rosen, Hochstämme . . . .10 Stück JO 3.~ 

Weissdornsämlinge (Seite 137). 


5.— „ 45.— 
4.50 „ 40.— 
„25.- „ 

„ 2.50 * 17.50 


Knopjffs Gartenbibliothek , Band 12: Gebunden Mark 1.20. 
























OSKAR KNOPFF & CO., Samenhandlung, ERFURT. 


14* 



Apfel, Topfobst. 


Topf- und Kübelobstbäume, 

bereits im Topf eingewurzelt. 

Apfel, Birne, Kirsche ( 

je nach Stärke, 1 Stück Jt> 4.— bis 

BismarCk- Apfel, schöne Exemplare, reich tragend, 
je nach Stärke, 1 Stück JL 4.— bis M 6.— 

Aprikosen und Pfirsiche 

je nach Stärke, 1 Stück M 5.— bis M 7.— 

(*(At*(* Preis inkl. Topf oder Kübel. i*i*><*><*> 


Kübel zum Einpflanzen 
von Obstbäumchen. 

HO cm Durchmesser.Stück M 1.50 


Topf-Obstbäume, 

zzzzzzzzzi ohne Topf und Erde ~ ~ 

nach unserer Wahl, gut bewurzelt, zur Zucht in 
Töpfen und Kübeln geeignet. 

Äpfel, Birnen, Pflaumen, Kirschen \ einjährige ( m i.ho 
Aprikosen und Pfirsiche f Pyramiden y m i.öo 



Birne, Topfobst. 


(Hazel-nut). Haselnüsse. 


(Noisetiers). 


Man pflanzt in ca. 2 Meter Entfernung voneinander. Die Nüsse lasse man am Strauch gut ausreifen, sie 
schrumpfen sonst später sehr zusammen. Die Haselnuss-Kultur im grossen ist sehr lohnend. 



Vorzügliche Sorten, starke Pflanzen. i Stück 

• 4 > 

Atropurpurea, Blutnuss, mit rotem Laub.100 

Bunte ZellerilUSS, von feinem Geschmack, fruchtbar, Frucht gross ... 60 

Grosse lange Zellernuss. 60 

HalleSChe Riesennnss. Empfehlenswerte Varietät, die sich zum Anbau 

im grossen empfiehlt, Frucht gross, hat feine Schale. 60 

Lambertsnnss, weisse. «o 

„ mit roten Kernen. 70 

10 Stück Haselnüsse in 10 Sorten nach unserer Wahl. M 5.— 60 



Eberesche, Mährische, süsse, essbare. 

(Sorbus Aucuparia fructu dulci.) 

Die Beeren dieses Baumes werden z. Einmachen verwendet, sie geben ein sehr gesundes, erfrischendes Kompott. 
Der Baum gedeiht gut in schlechtem Boden und rauher Lage. Hochstamm M 1.50 bis M 2.50. 


Diverse Obstsorten. 


. 1 Stück M 4 

Feigen, schöne Sorten.1 50 

Kastanien, niedrige, wurzelechte, essbare.1 50 



Kastanie, essbare. 


Kornelkirsche, stark.niedrig — 75 

Mandeln, essbare, einjährig. „ 1 25 


Zur vollen Reife verlangen die Mandeln eine durchaus 
geschützte und warme Lage, bester Platz eine südlich ge¬ 
legene Mauer, am Spalier gezogen. 


1 Stück M 4 

Maulbeere, weisse, 1 Stück o*6 1.—, schwarze, J6 2.— bis 4 — 


Mispel, grossfrüchtige, niedrig.1 — 

* deutsche niedrig.1 — 

„ Nottingham, niedrig.1 — 


Dieselben gedeihen in jedem Boden u. sind sehr 
reichtragend, verlangen wenig Aufmerksamkeit, 
vertragen Schatten. Stellen, auf denen sonst kein 
Obstbaum gedeiht, bepflanze man mit Mispeln. 

Qnitte, Apfel-, niedrig <,t6 1.—, Halbstamm.1 75 

„ Birn-, „ „ 1.—, „ .1 75 

„ Champignon-, Frucht von hoher Güte, reich¬ 
tragend, niedrig <M> 2.—, Halbstamm.2 50 

Rosa pomifera, Kosenapfei, Hagebutten, zum Ein¬ 
machen .10 Stück u1(> 4.— — 50 

„ rngosa, die grössten aromatischen u. fleischig¬ 
sten Rosenäpfel liefernd; ebenso als Zier¬ 
strauch effektvoll.10 Stück M 5.-60 

Walnnssbäume, ßutternuss, Hochstamm, M 3.- bis 4 — 

Wßinbecrö, Japanische, aus Japan stammend, 
Früchte bernsteingelb bis karmesin, wohl¬ 
schmeckend, auch Dekorationsstrauch durch 
die dunkelgrün-silbergrau gefärbten Blätter 
und das Holz, das purpurrot behaart ist . . — 75 


Knopjfs Gartenbibliothek, Hand 9: Der Zwergobstbau. g mT 2 o d 
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Strawberries. 


Erdbeeren. 


Fraisiers. 


Grossfrlichtige, reichtragende, wohlschmeckende Sorten, für alle Zwecke passend. 

Erdbeeren, verlangen einen lockeren, durchweg gut gedüngten Boden, Hinwegnahme der übermässigen Aus¬ 
läufer, Verpflanzung auf mindestens BO cm Entfernung. Wir versenden nur pikierte Pflanzen. 



Aprikose. 


>!c ak sH/z 
cfo cfo cfo sp . 


Aprikose 

stammt von Noble 
und Kaisers 
Sämling, vereinigt 
beider Vorzüge 
in sich. Frucht 
gross, länglich¬ 
rund, Fleisch 
weiss, schmelzend, 
von echtem 
Aprikosen- 
Ge schmack, 

100 Stück M 5.— , 
10 „ „ —.60, 

1 „ „ —.10 



Belle Alliance trägt unter einer sehr üppigen, gesunden 
Belaubung die wohlschmeckendsten Früchte. Sie 
ist eine der reichtragendsten Sorten, deren Ausläufer 
stets eine zweite Ernte bringen. Zum Treiben 
eignet sie sich ganz vorzüglich. Die Frucht ist 
gross bis sehr gross, leuchtend karmesinrot, von 
gedrungener, meist runder, bisweilen auch etwas 
abgeplatteter Form. Der Geschmack ist würzig 
und sehr erfrischend. Eine ausgezeichnete Erd¬ 
beere für den Versand. 100 St. JL 5.—, 10 St. M — .60 


Garteninspektor A. Koch. Die Pflanze ist sehr tragbar 
und so früh wie Noble 2 gute Treibsorte, Frucht 
gross, Farbe hellrot, Fleisch fest. 

100 Stück M 3.—, 10 Stück M —.50, 1 Stück 10 4 



Kaisers Sämling. 




Kaisers 

Sämling, 

reift früher als 
König Albert, 
grosse, glatte, 
herzförmige 
Frucht, trägt 
reich 


100 St. M 3.—, 
10 „ „ —.50, 

1 „ „ -.10 



□ □ 
Ul König Albert von Sachsen, extra schön. □ 
□ 

q Diese 

— — Sorte kann .. 

nicht g 

genug em- q 
' pfohlen *4 
werden, rn 
sie eignet q 
sich fast rj 
für jede q 
L age rj 
I und jeden 5=5 
Boden g 
und ist q 
sehr g 
tragbar g 

— ~ und rj 

' gross. f< £2 

g 100 Stück dfe 3.—, 10 Stück M —.50, 1 Stückt‘-.lÖ.j rS 

□□□□□□□□□□□□□□□□□□csaaaaaaaaaaaaa 



Louis Gauthier. Die Frucht ist recht gross, hat eine 
breite und rundliche Form; sie ist hellfrüchtig, 
sehr aromatisch und reift mittelfrüh, 

100 Stück M 4.—, 10 Stück M -.60, 1 Stück 10 4 



Daxton’s Royal Sovereign. 


LaxtOU S Royal Sovereign (Königlicher Herrscher), hat 
herrliche scharlachrote Farbe, weisses Fleisch, ist 
fest, saftig u. von herrlichem Geschmack; sie reift 
früh, trägt reich, ist starkwüchsig und hat sich 
als Freiland- u. Treib-Erdbeere aufs beste bewährt; 
die Massen-Erdbeere der kommenden Jahre 

100 Stück M 3.50, 10 Stück M -.50 1 Stück 10 4 



Noble, extra. Gross, von regelmässiger Form, glänzen¬ 
der karmesinroter Farbe, Fleisch fest, daher für 
Transport sehr geeignet, von sehr aromatischem 
Geschmack, frünreifend und reichtragend; zum 
Treiben und zur Massenkultur passend. 

100 Stück M 3.-, 10 Stück ^-.50, 1 Stück 10 4 


Saint Joseph. Diese neue französische Züchtung ist bei 
grossen Früchten mehrmals tragend. Die Früchte 
sind gut mittelgross, dunkelrot gefärbt, u. von sehr 
gutem Geschmack, 100 St. M 5.—, 10 St. 60 4> 1 St. 10 4 

Sensation. Die grösste aller Erdbeeren, karmesinrote 
Farbe. Fleisch rosa, fest u. von gutem Geschmack, 
Reife mittelfrüh, kräftiger Wuchs, Fruchtansatz 
sehr reich, 100 St. M 4.—, 10 St. <M> —.60, 1 St. 10 4 


Knopffs Gartenbibliothek, Jid. 31: Die Erdbeere. Geb. MU. 1 . 20 . 
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Erdbeeren. 


Sieger, neu,besonders 
reichtragend, Frucht 
gross, rund, lebhaft 
rot gefärbt, Fleisch 
hellrot, fest, dabei 
saftig und angenehm 
schmeckend, Reife¬ 
zeit früh; von fünf 
neuen Sorten wurde 
Sieger als die beste 
anerkannt, 

100 Stück M 4.— 

10 St. 60 4 , 1 St. 104 



Walluf. 


Walluf, extra. Als Vor¬ 
züge dieser Sorte sind 
hervorzuheben: die Aus¬ 
bildung aller Früchte, 
grosse und viele Jahre 
anhaltende, Tragbarkeit, 
festes, zum Versand ge¬ 
eignetes Fleisch, feines 
säuerliches Aroma, auf¬ 
rechtstehende Frucht 
und schöne tiefkarmin- 
rote Farbe, 

E 100 Stück <M 3.—, 
ilO St. 50 4, 1 St. 10 4 


100 Stück Erdbeeren 
in 10 besten gross- 
früchtigen Sorten 
M 3.50. 


Erdbeeren, mehrmalstragende. 

Erythraer Kind. Remontiert sehr gut, jeder kleine 
Ausläufer bringt wieder Blüten und Früchte, 
l00 Stück M 3.50, 10 Stück 50 4, 1 Stück 10 4 
Ruhm von Döbeltitz. Verdient die grösste Beachtung, 
der Massenzüchter, ihr Anbau ist sehr lohnend, 
100 Stück M 3.50, 10 Stück 50 4, 1 Stück 10 4 


Erdbeerhalter. I 

Erdbeerhalter, dreibeinig, von verzinktem Draht, - 
100 Stück M 8.50, 10 Stück M —.90. 

0 „ einbeiniger, „Steh fest“, mit gewelltem Stützstab, 

0 100 Stück M 12.-, 10 Stück M 1.50. 1 Stück 20 4 

Hj „ Krinoline, aus starkem verzinntem Draht, 
zweiteilig, 100 Stück M 45.—, 10 Stück M 4.75, 

1 Stück 50 4 

0 Halter und Krinolinen bieten Schutz gegen 
Beschmutzung der Früchte. Abbildungen 
gg siehe Seite 167. 

Laut Brief vom 17. 4. 06. Herr Fr. J., Pfarrer in M. y 
schreibt: 

Über tO Jahre stehe ich in Verbindung mit 
i Wv Ihnen zur vollsten Zufriedenheit . 




(Fortsetzung.) 


White Pine Apple (weisse Ananas). 

White Pine Apple (weisse Ananas). Sehr geschätzte 
Frucht zum Einmachen, mittelgross, Fleisch rein- 
weiss, schmelzend, sowie von wundervollem Ananas- 
geschmack, extra, 

100 Stück M 3.50, 10 Stück 50 4, 1 Stück 10 4 

Monatserdbeeren ohne Ranken. 

Rote ohne Ranken, 100 St. ofO 3.—, 10 St. 50 4i 1 St. 10 4 
Weisse „ „ 100 „ „ 3.—, 10 „ 50 „ 1 „ 10 „ 


SW“ Die beiden Monatserdbeeren, rote und weisse 
ohne Ranken, sind die besten Arten zu Erdbeerbowlen 
und zu nutzbringenden Einfassungen im Gemüsegarten, 
Mehrmalstragende in Mischung . . . 100 Stück M 2.50 

10 Stück 30 4, 1 Stück 10 4 


Erd-Himbeere. Die Pflanze wird */»—*U *n hoch^ hat 
dekoratives Laub, bedeckt sich mit hübschen weissen 
Blüten, setzt glänzend rote Früchte an, ähnlich 
einer Erdbeere, welche äusserst erfrischend sind 
Die Pflanze stirbt jedes Jahr bis zur Erde ab und 
treibt zum Frühjahr wieder neu aus, 1 Stück 30 4 



Blackberries. Brombeeren. Ronces. 

Die Brombeere ist bezüglich des Bodens sehr genügsam. In nahrhaftem Boden erreichen 
die Früchte eine bedeutende Grösse. Brombeeren werden wie Himbeeren kultiviert. 

10 Stück in Sorten nach unserer Wahl. M 3.50, 1 Stück 40 4 

5 « « » * « .„ 2.-, 1 „ 40 „ 

Lucretia. Früchte sehr gross, ausgezeichnet an Wohl¬ 
geschmack ..10 Stück „ 4.50, 1 „ 60 „ 

Wilsons early. Mit schönem Wuchs, ertragreich, Frucht 

sehr gross, sehr geschmackvoll.10 „ „ 4.50, 1 „ 60 „ 

Logan-Beere, nordamerikanische Sorte, in Deutschland winterhart, 

Früchte 4—6 cm lang, von dunkelbrauner Farbe, angenehm im 
Geschmack, erfrischend.1 „ M 3.25 

Knopjffs Gartenbibliothek, Bd. 31: ’af b E Mk b i e so. 
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Korn. 1019 vom 30110. ö5. E. B. in P. ; 

Gestern langten die 80 Stück 
Johannisbeeren bei meiner Anwesen¬ 
heit in P gerade an u. da die Pflanzen 
so schon sind , bitte ich mir noch 
30 Stück grosse rote Kirschjohannis¬ 
beeren umgehend zu senden. 


Currants. Johannisbeeren. ä grappes. 


Die Johannisbeere ist zur Kultnr im grossen oder kleinen sehr zu empfehlen. 


Die mit * bezetchneten eignen sich besonders zur Weinbereitung. löst. ISt. 

Cassis Royal, wohl die beste aller schwarzfrüchtigen Sorten .... 3 — 4ü 

Grosse rote vom Kaukasus, sehr süss. 3—40 

Holländische dunkelrote grosse *. 3—40 

„ weisse grosse *. 3—40 

Kirsch-, grosse weisse .. 3 — 40 

Kirsch-, grosse rote, Cerise *. 3 — 40 

Improved, lange rote, grosse rote Tafelfrucht .. 3—40 

Grosse rote von Versailles. 3—40 

Von Anvers, extra. 3—40 

Fays new proliflc, frühe rote, sehr empfohlene Sorte. 3—40 

Weisse Champagner *. 3—40 

Weisse Englische, vorzügliche Dessertfrucht. 3—40 

Versailles blanche, Traube sehr lang, dicht mit grossen Beeren 

besetzt, zuckerig, beste weisse.•. 3 — 40 

10 Stück in 10 Sorten mit Namen. 3 — — 

100 „ „10 „ * JO 20.—.. . 

100 „ „ Mischung otO 15.—.. . 1 75 — 


QpmMBMJlil 
CT!>tTT?mukTimTr. itT 




$ Liste der 6 besten Johannisbeersorten für den Gelderwerb. 


4. Grosse weisse Holländische. 

5. Grosse weisse englische. 

6. Cassis Royal, schwarz. 

Obige 6 Sorten in kräftigen, zweijährigen Pflanzen JO 2.—, 

25 Stück JO 6.—, 100 Stück JL 20.—. 


1. Grosse rote Holländische. 

2. Grosse rote vom Kaukasus. 

3. Grosse rote Kirsch. 


Lees schwarze, reichtragende. 

Eine der besten schwarzen Johannisbeeren, welche besonders 
zur Weinbereitung sehr gute Eigenschaften besitzt. Diese Sorte 
trägt ganz bedeutend grosse Beeren, welche mit den grössten Kirsch- 
Johannisbeeren wetteifern können und ein vorzügliches Aroma besitzen. 
Kräftige zweijährige Pflanzen, 1 Stück JO —.40, 10 Stück JO 3.—, 
100 Stück JO 2 a-. 




ini 'iimiinnuiUlii' | kiir i wm<iiH'^]'^niJ4iirim][nyiiii<iii'ii!üUMm*iiii i ii>Ui[WiLJiiii o^ 


Stachelbeeren. 

Gooseberries. Groseilliers 6pineux (dits ä maquereau). 

Broom Girl (Hampson), gelbe Frucht...... k Stück JO —.45. 

Golden purse (Ramford), leuchtende grosse gelbe Frucht, 

ä Stück JO —.40. 

Queen green, grosse grüne Marktfrucht . ... h „ „ —.40. 

Smiling Beauty, grosse gelblichgrüne Marktfrucht. 

ä Stück „ —.40. 

White Smith, länglich grosse, weisse Frucht, ä „ n —.50. 

Whinhams Industry, aus England stammende Varietät, sehr 
zeitig, kräftig wachsend, von enormem Ertrage, gross, rot, 
Hochstämme 1 Stück JO 1.80, niedrig 10 St. JO 3.50, 1 St. 45 

Früheste von Neuwied, Neuheit. Hervorragende grossfrüchtige 
Sorte, Strauch kräftig aufrechtwachsend. Die Fruchtbarkeit 
ist ausserordentlich gross, im Herbst gepflanzte Sträucher 
tragen schon im nächsten Jahre. 

Hochstamm 1 Stück JO 1.80, niedrig 10 Stück JO 3.50, 

1 Stück JO —.45 

| Domenlose.1 „ „ —.7ß| 

10 Stück in 10 Sorten 1 nach ( . JO 3.50, 1 „ * —.40 

26 „ «25 „ > unserer <.. 8.—, 1 „ „ —.40 

50 „ „ 50 „ ß Wahl l.„15.-. 1 „ „ -.40 

m 


Liste der 6 besten Stachelbeer¬ 
sorten für den Gelderwerb. 

1. Whlnham’s Industry, rot. 

2. Broom Girl, braungelb. 

3. Smlllng Beauty, zeisiggrün. 


4. Queen green, grün. 

5. Golden purse, gelb. 

6. White Smith, weiss. 


Obige 6 Sorten in kräftigen, zweijährigen Pflanzen 
JO 2.50, 25 Stück JO 7.50, 100 Stück JO 27.50. 



Grossfrüchtige Stachelbeere. 

Knopjfs Gartenbibliothek, Band IG • Gebunden Mark 1.20. 
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Keinen schöneren Schmuck, besonders für Rabatten 




Laut Karte vom 13.111. 04 schreibt Herr J. K. in Kr.: 

Ich habe durch Herrn S. aus Sch. in Erfahrung gebracht, 

Sie so vorzügliche Stachel- und Johannisbeeren besitzen, derselbe konnte 
sich nicht genug lobend darüber aussprechen über Grösse der Früchte 
sowie über schöne Form der Bäumchen, ich bitte daher um Ihren Katalog. 


Laut Brief vom 13.111. 04 schreibt Herr A. S., Gemeindevorsteher in Sch.. 

Ich habe die 30 Stück Stachelbeerbäumchen erhalten und bin damit 
sehr zufrieden; aiich unser Herr Pfarrer äusserte Freude darüber, 
als ich ihm seine 15 Stück übergab. Ich danke Ihnen vor allen für 
das Vertrauen sowie für die schönen Bäumchen, welche Sie mir ge¬ 
schickt haben, mit dem Versprechen, dass ich Euer Wohlgeboren all¬ 
seitig anempfehlen werde. 


10 Hochstämme in besten 
Sorten nach unserer Wahl 


kann es geben als 


Beerenobst- 

Kronen- 

bäumchen. 


Die Beeren daran entwickeln 
sich ganz vorzüglich, lassen 
sich bequem ernten und die 
Beete bleiben für andere 
Sachen frei. 


Stachelbeeren, Hochstämmige Kronen¬ 
bäume, I. Qualität, extra schöne Bäume, 

1 bi9 1,30 Meter hoch, 1 Stück JO 1.50. 


Mark 12.—. 


Johannisbeeren, hochstämmige Kronen- 
bäume, I. Qualität, extra schöne Bäume, 

I bis 1,30 Meter hoch, 1 Stück M 1.50. 


(Raspberries.) Grossfrüchtige Himbeeren. (Framb oisiers«) 


Einmaltragende Himbeeren. V s j; 


Antwerpener, gelb. 3—40 

Fastolff, vorzüglichste, rot. 2 50 30 

Riesen-, rote. ... 2 50 30 

„ gelbe. 2 50 30 


Shaffers Colossal, rotfrüchtige amerikanische Sorte 
mit riesigen Früchten, macht keine Ausläufer. 

10 Stück of6 4.50, 1 Stück JO — .50 


Zweimaltragende Himbeeren. 

Billards immertragrende, grossfrüchtig, rot, 

zweimal tragend. 

Rote Merveille, zweimal tragend, grosse Frucht, 

dunkelrot. 

Vorsters Himbeere, grossfrüchtig, purpurrot, 

ganz vorzüglich. 

Schöne von Fontenay, purpurrot, fruchtbar 

Wunder der vier Jahreszeiten, gelb. 

* * „ * rot. 


10 St. 1 St. 
JO <Ä, 


4 — 50 
2 50 30 

4—50 
2 50 30 
2 50 3° 
2 50 30 


Elite-Himbeer-Sorten, 1Sfcüc | 

Clarke, neue amerikanische Varietät. Frucht gross, 
kugelförmig, brillant karmesin, 

10 Stück JO 2.50 9t 

Weisse Merveille-Himbeere (Wunder der 4 Jahres¬ 
zeiten, weiss), zweimal tragend, wie die rote 
Merveille-Himbeere mit weissgelben Früchten, 

10 Stück ctt> 2.50 30 

„Superlativ 1 ‘i eine Himbeere von grösster Zukunft; 
die Frucht ist sehr gross, karminrot, von 
grösster Saftfülle und vorzüglich süssem 
Geschmack.. . 10 Stück JO 4. — 50 

Immertragende von Feldbrunnen, von ausser¬ 
ordentlichem Ertrage, Frucht gross, saftig und 
zuokerreich.10 Stück JO 3.60 40 

100 Stück in Sorten . M 18.— — 

10 „ „ 10 „ „ 2.25 — 

100 „ rotfrüchtige, gemischt.. t0.— — 

10 n „ .„ 1.50 — 

100 „ gelbfrüchtige „ .„ 12.— — 

10 „ „ .. 1.60 - 


Grossfrüchtige 

Preiselbeere. 


Cranberries. Airelles rouges. 

Vaccinium macrocarpum, 

sind zum Einmachen ganz vorzüglich 
geeignet, 

IG Stück Ji 8. — , 1 Stück c Jt — .40. 



Knopffs Gartenbibliothek: Kultur der Fruchtstr etlicher. Geh. Mh.3.75 
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Roses. 


ROSEN. 


Rosiers. 



V orzügliehes 
W aehstum. 




10 empfehlenswerte 

Hochstämmige 

Rosen. 

La France, silbrigrosa. 

Gloire de Dijon, lachsgelb. 
Reine Marie Henriette, 

kirschrot. 

Madame Bdrard, lachsgelb 
mit rosa. 

Grace Darling, pfirsichrosa. 
Madame Victor Verdier, 

leuchtend rot. 

G6n6ral Jacqueminot, glän¬ 
zend rot. 

Mrs. John Laing, zartrosa. 
Princesse de Böarn, hoch 
dunkelrot. 

Eugene Fürst, dunkelpurpur- 
karmesin. 

Alle 10 Sorten zusammen 

Jl 15.—. 



Lt. Brief vom 
7. 7. 05. 

Herr A. W. in K. 

schreibt: 

Ich beehre mich x 
Ihnen nochmals 
mitzuteilen, 
dass ich mit 
der Wahl der 
Farben sowie 
der Qualität der 
mir gesandten 
Rosenstämme 
äusserst befrie¬ 
digt bin. Jedes 
Stämmchen 
zeigt W, 14-16 
Knospen und 
befinden sich die 
meisten Stämme 
schon in schön¬ 
ster Blüte. 


mehr. 


Korn.5418 vom 
26. 4. 05. Herr 
Ferd. L. in Gr. 
G. schreibt: 

Teile Ihnen 
ergebenst mit, 
dass die von mir 
bestellten Rosen 
und Pflanzen 
in frisch und 
gut verpacktem 
Zustande liier 
angekommen 
sind, worüber 
jeder, dem ich 
das zeigte , sich 
gefreut hat. 
Besten Dank 
für die schönen 
Pflanzen, im 
nächsten Jahre 


Hochstämmige Rose, 1—l 1 /* m hoch, 

10 Stück nach unserer Wahl JO 14.— 

1 Stück nach Wahl des Bestellers JO 1.60. 



Gutes Wurzel¬ 
vermögen. 


10 empfehlenswerte 

Halbhoch stäm mige 
Rosen. 

75 bis 90 cm hoch. 

Fisher & Holmes, leuchtend 
scharlachrot. 

Horace Vernet, purpurrot. 

Marie Baumann, hellschar- 
lachkarmin. 

Violette Bouyer, weiss und 
rosa. 

Gloire de Dijon, lachsgelb. 

Madame Berard, lachsgelb 
mit rosa. 

La France, silbrigrosa. 

Ulrich Brunner fils, leuch¬ 
tend karminrot. 

General Jacqueminot, glän¬ 
zend rot. 

Prince Camille de Rohan, 

samtig braunrot. 

Alle 10 Sorten zusammen 

Ji io.—. 


Halbstämmige Rosen. 



75—90 cm Höhe. 

10 Stück in 10 Sorten nach 
unserer Wahl JO 10.—, 1 St. M 1.10. 
1 Stück nach Wahl dea Bestel¬ 
lers JO 1.20. 



Knopffs Gartenbibliothek, Band 26: Rosen. Gebunden Jl 1.20. 
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Vorzügliche Topf- and Landrosen-Sorten. 

Sämtlich starke, gut. bewurzelte, niedrig veredelte Freiland- oder Topf-Exemplare. Rosenreiser zum Veredeln 
geben zu Johanni jeden Jahres ab, wir berechnen für das Reis von Remontant-, Bourbon- etc. Arten mit 6 bis 
10 Augen 15 bis 20 Reiser von Thee- und Noisette-Rosen per Stück mit 80 4• 


Gef. = gefüllt, gr. = gross, m.-gr. = mittelgross. 



Remontant-Rose. 



Gutes 

Wurzelvermögen, 

vorzügliches 

Wachstum. 




Niedrige Remontant-Rosen. 

1 Stück M 4 


Abel Carriöre, gr., gef., purpur mit schwarz ... — 50 
Alfred de Rougemont, gr«. gef., feurig-karmesin . — 50 
Alfred Colomb, gr., gef., centifolienförmig, feuer¬ 
rot, Herbstblüher.— 50 

Anna Alexieff, gr., gef., helllachsrosa.— 50 

Baronne Bonstetten, gef., sehr gr., schwarzsamtig — 50 
„ Rothschild, gef., gr., dunkelrosa mit weiss . — 50 
Boule de neige, gr., gef., reinweiss, Herbstblüher . — 60 
Capitain Christy, gef., gr., fleischfarbigrosa .... — 50 

Charles Lefevre, gr., gef., karmesin.— 50 

Comtesse d’Oxford, gr., extra, gef., karmin .... — 50 

Coquette des Blanches, gef., gr., weiss.— 50 

Docteur Andry, gr., gef., schön gebaut, karminrot, 

extra, Treibrose.—50 

Earl of Dufferin, gr., gef., leuchtendrot , .V.... — 60 

Eclair, gr., gut gef., leuchtendrot.— 50 

Elise Boelle, gr., gef., weiss, Herbstblüher, anerkannt 

gute weisse Rose.— 50 

Empereur duMaroc, gr., gef., schwärzlich-purpur, 

extra, gute dunkle Rose.— 50 

Eugene Fürst, gr., gef., glänzend karmin, schwarz- 

purpur nuanciert, extra.— 50 

Fisher & Holmes, gr., gef., Scharlach.— 50 

G6n6ral Jaqueminot, gef., gr., lebhaftrot, Treibrose, 

extra.. . 10 Stück M 4.50 — 50 

Georges Vibert, gestreift.— 50 

Gloire de Bourg la Reine, gr., gef., karmesinrot — 50 

,. „ Margottin, gef., gr., kirschrot.— 50 

„ Lyonnaise, gr., gef., weiss in gelb übergehend — 50 


Niedrige Remontant-Rosen. (Fortsetzung.) 

1 Stück c/J6 4 


Hans Makart, gr., gef., lebhaft Scharlach.—50 

Souvenir de Spaa, sehr gr., gef., hochrot mit feuer- 

rotjMusterrose.— 50 

„ de W. Wood, gr., gef., Schwarzpurpur ... — 50 
Triomph de l’Exposition, gr., gef., karmesin ... — 50 

Ulrich Brunner Als, gr., gef., kirschrot.— 50 

Horace Vemet, gr., gut gef., purpurrot.— 50 

Jean Liabaud, sehr gr., gef., samtig karmin mit 

schwärzlichem Wiederschein.— 50 

John Hopper, gr., gef., karminrosa, Herbstblüher . — 50 
La France, gef., gr., silberiges Rosa, Treibrose, extra, 

auch Thee-Hybrid.— 50 

La Reine, sehr gr., gef., rosa, beliebter Herbstblüher — 50 
Louis van Houtte, gr., gef, purpurkarmesin .... — 50 
Mad. Gabriele Luizet, gr., gef., fleisclifarbig-rosa — 50 
„ Victor Verdier, gr., gef., leuchtend karmin¬ 
rot, bester Herbstblüher.— 50 

Magna Charta, gr., gef., rosa mit karmin.— 50 

Marie Baumann, g., gef., lebhaft rosa, Treibrose . — 50 

Mons. Boncenne, gr., gef., schwarzpurpur.— 50 

Paul Neyron, sehr gr., gef., leuchtend rosa, extra, 

Treibrose . . ..10 Stück <A6 4.50, — 50 

Pierre Notting, gr., gef., schwarzrot.— 50 

Prüfet Limbourg, gr., gef., samtig dunkelrot ... — 50 
Prince Camille de Rohan, gr., gef., dunkelfeuerrot 

mit samtig schwärzlich-rot .— 50 

Roger Lambelin, gr., gef., johannisbeerrot .... — 50 

Eugöne Appert, Blume gross, leuchtend karmesin 

mit rotem Schimmer.— 50 





Niedrige Remontant-Rosen. 


10 Stück ln 10 Sorten nach unserer Wahl 
25 „ „ 25 


M 4.— 
„ 9.25 


50 Stück in 50 Sorten nach unserer Wahl . 


. & 17.50 



Niedrige Bengalensis- (Monats-) Rosen. 

Monatsroson sind nur in niedrigen Exemplaren 

abgebbar. i Stück M ^ 

Cramoisi superieur, m.-gr., leuchtend karmin 

sehr reichblühend .... 10 Stücke 8. — 40 

Ducher, gef., m.-gr., reinweiss .... 10 „ ,. 8.— — 40 

Fellemberg, leuchtendrot, Herbstblüher 
_ 10 „ „ 8.— - 40 

Mad. Laurette de Messimy, rosa .10 „ „ 4.— — 50 

Hermosa, gef., m.-gr. zartrosa ... 10 „ „ 8.— — 40 

Semperflorens, rosa.10 „ „ 8.— — 40 

Gruss an Teplitz, gross, leuchtend 

scharlaclizinober 10 „ „ 4.50 — 50 


10 Stück in Sorten nach unserer Wahl . . . 


J6 8 .— | 


Niedrige Bourbon-Rosen. 

1 Stück M 4 

Reine des lies Bourbon, silbrigrosa. — 60 

Blanche Lafitte, gr., gef., weiss, Herbstblüher ... — 60 
Kronprinzessin Victoria, gr., gef., weiss mit gelb, 

extra.— 60 

Louise Odier, gr., gef., leuchtendrosa.— 60 

Mad. Pierre Oger, gr., gef., rahmweiss.* . — 60 

Mrs. Bosanquet, gr., gef., fleischfarben, Herbst¬ 
blüher ..— 60 

Reine Victoria, gr., gef., leuchtendrosa, extra ... — 60 
Souvenir de la Malmaison, gef., gr.. atlasweiss, 
extra, schöne Rose.10 Stück M 5.50 


10 Stück in Sorten nach unserer Wahl 


. M 


— 60 
4.50 | 


Knopffs Gartenbibliothek: Die Kultur der Rosen in Töpfen . 

- Gebunden Mark 2.—. ■ 
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Niedrige Thee-Rosen. 

Alba rosa (Mad. Bravy), gr., gef., weiss.— 60 

Beaut6 de l’Europe, gr., gef., dunkel kupfriggelb . — 60 

Belle Lyonnaise, gr., gef., kanariengelb.— 60 

Etoile de Lyon, gr., gef., goldgelb, extra.— 60 

G-loire de Dijon, gef., gr., lachsgelb, extra, Treib¬ 
rose .10 Stück 5.50 — 60 

Homere, gr., gef., lebhaftrosa mit gelb.— 60 

Jean Ducher, gr., gef., aprikosenfarbig, Herbstblüh. — 60 
Mad. Barthmemy Levet, gr., gef., glänzend gelb . — 60 

„ Börard, gr., gef., extra, lachsgelb.— 60 

„ Dubroca, zartrosa mit gelb erhellt.— 60 

Kaiser Friedrich, chinesischrosa.— 60 

Mad. Ealcot, gr., gef., nankinggelb.— 60 

„ Lombard, gr., gef., leuchtend, kupferrot ... — 60 
Marie Ghiillot, sehr gr., gef., extra, reinweiss ... — 60 

„ van Houtte, gr., gef., gelb mit rosa.— 60 


Niedrige Thee-Rosen. 


(Fortsetzung.) 1 

— 60 


Mlle. Erancisca Krtlger, gef., gr., gelb ... 

Mar6chal Niel, gr., gef., becherförmig, dunkelgelb, . 

extra.10 Stück M 5.50 - 6° 

Niphetos, gr., gef., extra, die schönste weisse Thee- 

Rose. 

Perle des Jardin, leuchtend goldgelb, Blume gross — ■jJJ 
Sunset, gr., gef., orange mit safrangelb.. 

Niedrige Thee-Hybrid-Rosen. 

Belle Siebrecht, get., gr., schön geformt, besonders 

wohlriechend, reines Nelkenrosa .— bO 

Kaiserin Auguste Victoria, neu, Mitte orangegelb, 
äussere Blumenblätter zart rahmweiss, aller- 

ersten Ranges. So 

Reine Marie Henriette, gr., gef., glänzend kirschrot — 0 
Grossherzog Adolph von Luxemburg, Lachsrosa 


— 60 


10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl M 5.—. 100 Stück in ca. 50 Sorten nach unserer Wahl M 45.—. 


SW“ Knopjfs Gartenbibliothek: „Der liosenfreund“. Geb. jt s. 
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Niedrige Noisette-Rosen. 1 


Aim.6 Vibert, gef., gr., reinweiss.. — 60 

Cöline Porestier, gef., gr., gelb.— 60 

Chromatella, extra schön, gr., gef., ledergelb ... — 60 

Lamarque, gef., gr., reinweiss.. — 60 

Madame Pierre Cochet, in. gr., goldgelb, in weiss- 

lich gelb übergehend.— 60 

R§ve d’or, extra, gef., leuchtendgelb, Herbstblüher — 60 
Triomphe de Rennes, gr., -gef., schwefelgelb .... — 60 

Unique jaune, gr., gef., kupfriggelb.— 60 

William Allen Richardson, gr. gef., kanariengelb — 60 


[ 10 ,Stück in Sorten nach unserer Wahl . .... M 5.— | 


Niedrige Centifolien-Moos-Rosen. 

Hochstämmige Moos-Rosen, jedoch nur nach unserer 
Wahl, sind 1 Stück zu M 1.80 vorhanden. Die Centifolien- 
Moos-Rosen sind ganz winterhart, sie bedürfen keines 
Schutzes. 1 Stück 

Blanche Moreau, gr., gef., reinweiss, in Büscheln <A6 4 
blühend, die schönste weisse Moos-Rose, zur 
Binderei und Treiberei gleich empfehlens¬ 
wert, remontiert.— 75 

Captain J. Ingram, gr., gef., dunkelpurpur .... — 50 
Deuil de Paul Fontaine, gr., gef., dunkelpurpur 

mit feuerrot.— 50 


Niedrige Centifolien-Moos-Rosen. (Fortsetzung.) 

1 Stück M 4 

G-loire des Mousseuses, gr., gef., fleischfarbigweiss — 50 
Hortense Vemet, gr., gef., weiss mit zartrosa . . — 50 

Imp&ratrice Eug&nie, gr., gut gef., leuchtendrosa . — 50 

James Veitch, dunkelschieferfarben, extra.— 50 

Lane, orut gef., gr., leuchtendrot.— 50 

Nuits ae Young, gr., gef., extra, samtig purpur . . — 50 
Salet, sehr gr., gef., centifolienförmig, hellrosa, gute 

dankbar remontierende Rose . . ..— 50 

William Lobb, gr., gef. karminrot ...... ... — 50 


| 10 Stück in 10 Sorten nach unserer Wahl 

. . M 4.50 1 

Polyantha-Rosen. 

Kleine, vielblumige Klasse. 

C 6 cile Brunner, zartrosa mit gelb. 

Clothilde Soupert. perlweiss mit lachsrosa . 

Clara Pfitzer, hellkarmin mit weiss. 

Gloire des Polyantha, lebhaft rosa. 

Kleine Prinzessin, silbrigrosa, gefüllt .... 
Migmonette, zartrosa, in Büscheln blühend . . 

Paquerette, reinweiss, die schönste. 

Rotkäppchen, lebhaft karmin, dunkelste . 

1 Stück 

M 4 

... — 50 
... — 50 

... — 50 

... - 60 
... — 50 

| 10 Stück in Sorten nach unserer Wahl . .. . 

. JL 4.— 


P 

Niedrige Rosen. 

Alfred Colomb,Captain Christy, 
General Jacqueminot, 
Horace Vernet, 
Monsieur Boncenne, 
Mlle. Eug.Verdier, Elise Boelle, 
La France, Gloire de Dijon, 
Ulrich Brunner fils. 

Obige 10 Sorten in starken Land¬ 
pflanzen M 6.— 

einschliesslich Emballage und Porto 
innerhalb Deutschland und Öster¬ 
reich-Ungarn. 


. 



Die 6 schönsten 
Moosrosen. 


Blanche Moreau, weiss. 
Deuil de Paul Fontaine, 


purpur. 


James Veitch, dunkelrot. 
Salet, rosa. 

Hortense Vernet, rosa. 
Soupert & Notting, karmin. 


Diese 6 Sorten inkl.^ Verpackung 
und Porto innerhalb Deutschland 
und Österreich-Ungarn JL 4. — . 


- 


Allerneueste Schlingrose 
Tausendschön. 

Diese herrliche neue Schlingrose 
übertrifft im Wuchs, in der Bolaubung 
und der Blumenpracht alle bis jetzt 
existierenden Sorten ihrer Klasse. Sie 
ist das Ergebnis mehrfacher Kreuzungen 
zwischen Crimson Rambler mit Thee- 
und Polyantha-Rosen. Die einzelnen 
Blumen erreichen die Grösse eines Drei¬ 
markstückes und gleichen denen einer 
zartrosa Balsamine. Im Verblühen 
nehmen die etwas gekrausten Blüton- 
blätter eine karminrosa Färbung an, so- 
dass die Pflanze eigentlich mit zweierlei 
Blüten geschmückt ist. Die Blumen er¬ 
scheinen in grossen, lockeren Dolden 
von Anfang Juni bis Ende Juli und 
werden für die feinere Binderei sehr be¬ 
gehrt sein. Der Wuchs der Pflanze ist 
kräftig, stärker als bei Crimson Rambler. 
Das Holz hat sehr wenige, oft gar.keine 
Stacheln und ist mit glänzend grünem 
Laube bis spät in den Herbst hinein ge¬ 
schmückt. Gegen Mehltau ist diese neue 
Rose wonig empfindlich und hat bis jetzt 
den Winter gut überstanden. 

Kräftige niedrige Veredlung 
ä Stück M 1.50. 


Neuheitersten 
Ranges 1904. 

M 4826 

Polyantharose 

„Madame 

N.Levavasseur“, 

niedrige remontierende 
Crimson Rambler. 

Die Pflanze wächst 
sehr kräftig und wird 
etwa 50-60 cm hoch, 
sic ist widerstands¬ 
fähiger und weniger 
empfindlich gegen 
Krankheiten als 
andere Rosensorten. 
Die Blüten sind leuch¬ 
tend rot u. erscheinen 
während des ganzen 
Sommers bis zum Ein¬ 
tritt des Frostes. 

Kräftige Land¬ 
pflanzen, das Stück 
zu <A6 —.60, 

10 Stück zu M 6.— . 



Wf* - Knopffs Gartenbibliothek, Band 26: „Bosen“. Geb. Mk. 1.20. 
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Kletterrose „Turners Crimson 
Rambler“. 

Blüht sehr reich und willig, ist winter¬ 
hart. Blume dicht gefüllt, karmesinrot, 
zur Verzierung von Balkons, Säulen, 
Gittern, als Einzelpflanze am Platze. 

10 Stück >M> 4.—, 1 Stück 50 4> 


Schling- oder 
Kletterrosen. 


Die 

besten Kletterrosen 


sind 

Rubin, Leuchtstern, 
Aglaia, Helene, Thalia, 
Himmelsauge. 



Schling- oder Kletterrose. 

10 Stück in 10 Sorten nach unserer 
Wahl <M> 4.—, 1 Stück 50 4> 


Bewährte ältere Sorten, winterhart. 


1 Stück M 4 , 


Alba plena, reinwciss.— 60 

Aglaia, schwefelgelb, neu. — 60 

Alpina rosea, rosa.— 50 

Ayrshire, karminpurpur.— 60 

Belle de Baltimore, fleischfarbig-weiss.— 50 

Duc de Constantine, rosa.— 50 

Euphrosine, rosa, neu.— 50 

Felicitö et Perp6tu6e, fleischfarbig . . — 50 

Helene, zart violettrosa auf grossem, gelbweissem 

Grunde .. — 50 


1 Stück M 4> 

Himmelsauge, eine der dunkelsten Sorten, wächst 
kräftig, Blumen gross, sehr wohlriechend, 
samtig dunkelpurpur, sehr reichblühend. 


ganz winterhart.— 60 

Leuchtstern, leuchtendrosa mit weissem Auge . . — 50 

Rubin, rubinrot.— 50 

Thalia, reinweiss, neu.— 50 


10 Stück Schling- oder Kletterrosen in 10 Sorten 
nach unserer Wahl M 4.— 



Diverse niedrige Rosen. 

1 Stück M 4, 

Rubrifolia flore pleno, Blume klein, dunkel rosa, 


gefüllt, blüht am alten Holze sehr reichlich, 
eine der schönsten Rosen für Gehölzgruppen — 60 

Laurenceana, rosa.. — 60 


Die Laurenceana, Miniatur-Rosen, blühen sehr 
reichlich mit ganz kleinen, stark gefüllten 
Blumen, zu kleinen Einfassungen und zur Topf¬ 
kultur passend. 

Polyantha Diultiflora , wird zirka 80 cm hoch und 
erscheinen die gefüllten, halbgefüllten oder 
einfachen Blumen schon 8 Wochen nach der 
Saat, eine interessante Erscheinung, 


10 Stück M 8.50 — 40 

Perslan yellow, goldgelb gefüllt, schönste und 
früheste gelbe Rose fürs Preiland, ganz hart, 

10 Stück J 6 5.— - 60 

„ yellow, Halbstämme. 1 25 

Rugosa fl. pl., Kaiserin des Nordens, violettrot, 

sehr wohlriechend, hart.— 75 

„ Mad. Georges Bruant, reinweiss.— 50 




Das Pflanzen der Rosen. 


Die Pflanzlöcher sind genügend gross zu machen und schlechter Boden ist durch 
guten kräftigen zu ersetzen. Dl© Erde muss regelmässig: zwischen die Wurzeln ÄÄ 

verteilt und fest angedrückt werden. Ein zu tiefes Pflanzen ist nicht anzuraten, für 2S 

gewöhnlich gilt die Regel, Hochstämme nicht tiefer als sie gestanden haben und niedrige Sg 

bis an die Veredelungsstelle zu pflanzen. Hochstämme raten wir etwas schräg zu setzen, ©5 

damit sie sich besser umbiegen lassen und nach dem Pflanzen mit der Krone bis zu 2m 

Beginn des Triebes in die Erde zu legen und den Stamm mit einem starken mg 

Lehmbrei zu bestreichen; an einem trüben, regnerischen Tage werden als- ©5 

dann die Kronen gehoben. Der Erfolg des Anwachsens ist dann unbedingt gesichert. 2m 

Alle Hochstammrosen müssen als Stütze einen glatten Pfahl erhalten, welcher bis in die 
Kronen gehen muss, damit dieselben den Stürmen besser Widerstand leisten können. gp 

Auch die niedrigen Rosen sind nach der Pflanzung ca. 15—20 cm hoch mit Erde zu 
bedecken, die ebenfalls erst dann entfernt wird, wenn sich die jungen Triebe zeigen. Xg 




Knopffs Gartenbibliothek-, Bd. 22: Die Gartenlaube. Geb. Mk. 1.20• 
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Präparierte Natur-Palmen etc. 

Aufzustellen an solchen Stellen des Zimmers, an denen eine lebende Blume nicht untergebracht werden!oder 

f edeihen kann. Lassen sich leicht versenden, denn sämtliche Blätter der Pflanzen werden flach zusammengebunden. 

er Empfänger hat es ganz in seiner Hand, die gewünschte Form herzustollen, da sämtliche Hauptblattrippen mit 
Draht versehen sind. (Nachstehende Preise ohne Topf.) 



4 




Kom. 5823 
vom 

™27J5. 06. 

Hei'r A. S. 
*“ in T.: 
Die mir am 
20 . Mai 
zugesandten 
präparierten 
Palmen habe 
ich erhalten 
und 

bin damit 
sehr 

zufrieden. 


BHBS 


d -fa 


Chamaedorea-Palme. 



Pampas. 



Chamaedorea. 


Blätter 4 

5 

6 

7 


Höhe der Pflanzen cm 50 

60 

70 

80 


per Stück <Mj 1.— 

1.50 

2.- 

3.- 


Areoa. 

Blätter 4 5 

6 

7 

7 

9 

Höhe der Pflanzen cm 60 80 

65 

90 

110 

120 

per Stück M 1.— 2.— 

1.75 

3.- 

4.60 

6.- 


Chamaerops. 

Blätter 8 4 5 6 5 6 7 

Höhe der Pflanzen cm 50 55 60 65 80 85 90 

per Stück*# —.75 1.—" 1.25 1.50 2.— 2.50 8.- 

Latania. 

Blätter 5 7 7 9 

Höhe der Pflanzen cm 150 175 200 200 

per Stück <M> 7.50 10.— 12.— 14.— 

Dracaena. 

Blätter 50 60 100 120 

Höhe der Pflanzen cm 45 75 80 100 

per Stück M 2.— 8.— 4.50 7.— 

Phoenix. 

Wedel 5 7 5 7 

Länge der Blätter cm 75 80 100 110 

per Stück M 2.50 8.60 4.50 6.— 


Isolepis, 

Ampelgras, 
je nach Grösse 
per Stück 
M —.60 
bis M 2.—. 

(Sehr 

niedliches 

Dekorations¬ 

stück.) 


Blätter 60 50 45 

Blüten 4 2 1 

Höhe cm 75 65 55 

per Stück JL 8.— 2.75 1.60 


8.50 13.— 


Isolepis. 


Majolika- und Porzellan-Töpfe zu vorstehenden Natur-Pflanzen M fü 8 


Getrocknetes Material für Binderei. 


Helichrysum, weiss.I k g J6 3.50 

„ alle Naturfarben gemischt . . 1 „ ,, 3.— 

„ gefärbt, alle Farben „ . . 1 „ „ 5.70 

Präparierte Cycas-Wedel, I. Qualität, 

20—30 cm.100 Stück „fc 12.50, 10 Stück J 6 1.75 

41—50 „ 100 „ „ 22.—, 10 „ „ 2.50 

61—70 „ 100 „ „ 32.—, 10 3.80 

^ 91—100 „ 100 „ „ 44.-, 10 „ „ 6.— 

Pampas-Wedel, Natur, 

klein, 50—60 cm . . 10 Stück M 1.50, 1 Stück M —.20 
mittel, 65—70 „ . . 10 * * 2.—, 1 „ „ —.30 

gross, 80—90 „ . . 10 „ „ 2.50, 1 „ „ —.35 

Pampas-Wedel, gefärbt in allen Farben, 

klein, 50—60 cm . . 10 Stück M 2.50, 1 Stück J 6 —.30 
mittel, 65—70 ... 10 „ „ 8.50, 1 „ „ —.40 

gross, 80—90 „ . . 10 „ „ 5.50, 1 „ „ —.60 


Phönix -Wedel, Natur, ca. 100—140 cm lang, 

10 Stück J 6 2.75, 1 Stück M —.35 
Phönix-Wedel, Natur, ca. 150—190cm lang, 

10 Stück M 3.75, 1 Stück M —.50 


Gemischte Ziergräser, gefärbt •.1 kg „ 5.— 

* * Natur.• . . 1 „ „ 2.10 

Makart-Gräser, feinste, gemischt, Natur . . 1 „ „ 2.— 

* « gefärbt.1 „ „ 6.— 

Moos, gefärbt, in dunkelgrün, schwarz oder 

hellgrün, jede.1 „ „ 1.75 

Capblumen, reinweiss.1 „ „ 9.— 

„ gefärbt.1 „ „ 11.50 


Französische Immortellen in diversen Farben 

ä Bund M 1.5G 
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Nützliche Geräte für Haus, Hof und Garten. 


Zur Vertilgring* von Erdflöhen ist als 

bestes Mittel das Überstreuen des Landes mit 

Erdfloh-Pulver 

erprobt worden und wird in vielen grossen 
Kulturen in ganz bedeutenden Quantitäten 
mit dem grössten Erfolge angewandt. 

Wir empfehlen 50 Kilo mit oft 7.—, 

25 Kilo oft 4.— ab Erfurt exkl. Emballage. 
Ein 5 Kilo-Postpaket, zum Versuch oft 2.— 
inkl. Porto und Verpackung. 



Erfurt. Pflanzen- 
Nährstoff, 

Va kg im Karton 
M —.80, 
ausgewogen 
per kg oft 1.25. 



Niootin- 

seife, 

60 g^—.60 
120 „ n -.90 
240 „ „ 1.50 


Kalt¬ 
flüssiges 
Erfurter 
Ba um¬ 
wachs, 

x /a kg M—A5 

l U n «—-70 

1 /a * „ 1.— 
1 * * 1.80 




Erfurter 

Teppichrasen- 

Sand, 

Blechbüchse 
M 1.25. 



Erfurter 

Düngepulver, 

1 Flacon oft —.55. 


Sicher wirkend 
und bequem anzuwenden! 
Ausgiebig, daher billig! 


Quassin, 

ein konzentrierter Auszug aus 
Quassiaholz, tötet bei 1500- 
facher Verdünnung 

Blattläuse aller Art, rote 
Spinne, Raupen etc., 

vertreibt auch Würmer eto. 
aus Blumentöpfen, die mit 
Quassin-Lösung begossen 
sind, ohne den Pflanzen zu 
schaden. 

Preis per Tube oft —.50, 
Pfund-Dose oft 7.50. 

Gebrauchsanweisung auf 
jeder Packung. 



Die .Raupenplage 

vermeidet man durch Anlegen von Kleb¬ 
gürteln im Herbst und. Winter. 

Raupenleim (Brnmata). 

Es gibt viele verschiedene Qualitäten, von 
denen aber nur eine solche als gut zu bezeichnen 
ist, welche sich 8—4 Monate klobfäliig erhält. 
Ermässigter Preis 1 Kilo-Blechbüchse oft 1.25, 
6 Büchsen k 1 Kilo oft 6.—. 

Grössere Quantitäten in Fässern. Preise brief¬ 
lich. Jeder Büchse wird eine ausführlich ge¬ 
haltene Gebrauchsanweisung beigegeben. 

Klebringe aus präpariertem Papier 

(darauf wird der Raupenleim aufgetragen) 
in Rollen k 40 Meter Länge, 10 cm breit, 
per Rolle oft 1.25. 

Pinsel zum Aufträgen.oft —.40. 

Holzspachtel ... „ —.10. 


M 948. 


Blumenspritze, Messing, v 

18 cm lang 1 Stück oft —.90, 26 cm lang 1 Stück oft 2.26. 




M 948»/*. Gartenspritze, Messing, mit Strahl- u. Brausemundstück, 
25 X320 32 X 875 32 X420 40x475 45x»25 mm 

Stück oft 3.25 4.50 ' 4.75' •• 6.— 7.50 


D. R. G. M. 
Nr. 54315. 


Finger-Spaten. 

Dieser 

Fingerhut mit 
spaten¬ 
förmigem 
Ansatz dient 
zum Auf¬ 
lockern ,der 
Erde in 
Blumentöpfen, 

Blumen¬ 
beeten etc., 
sowie zum 
Entfernen 
kleineren Un¬ 
krauts. 

Die Arbeit 
geht rascher 
und der Finger wird geschont, vornehmlich 
fällt das unangenehme Eindringen der Erde 
unter die Fingernägel fort. — Die federnde 
Hülse ermöglicht das Festsitzen an jeder Finger¬ 
stärke. 1 Stück oft —.15. 




M 949 1 /*. Gartönspritze mit 1 Meter langepi Schlauch und Sauger 
mit Strahl- und Brausemundstück, 

320X 25 420X 32 525x32 


eirlca 9 Motor Tragweite 
Stück oft 18.— 


12 Meter Tragweite 
17.50 


15 Meter Tragweite 

24.25 



ITAriianöno Den besten Dünger für alle 
■WSJpdflltJ« pflanzen bereitet man sich 
aus Hornspänen. Man legt sie in einen ver¬ 
schnürten Sack in eine Tonne, die man in einer 
Ecke des Gartens für immer aufstollt und mit 
Wasser füllt. Letzteres laugt die Dungstoffe 
aus und man hat, stets einen flüssigen Dung 
ohne feste Bestandteile, so dass die Brausen sich 
nicht verstopfen. Die Tonne füllt man von Zeit 
zu Zeit wieder mit Wasser nach. Man wendet 
dann naturgemäss zuerst weniger, später mehr 
dieses Extraktes an, weil die Dungkraft durch 
das Nachfüllen nachlässt. 

1 kg oft —.40, 5 kg oft 1.80, 10 kg oft 3.50, 

100 kg oft 80.—. 


Alexandra-Bestäuber, 

1 Stück oft 1.75. 



Tauspender, Zink- 
jDrosophor, 

. 1 Stück oft —.60. 





Bestäuber mit 1 Ball, 

1 Stück oft 2.-. 



Alexandra-Bestäuber mit doppeltem 
Scblauchgebläse, 


1 Stück oft 3.50. 
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A. 

AS l. 



Aluminium-Etiketten, 

können mit Bleistift und Tinte beschrieben werden, ohne 
daäs die Schrift erlischt, sie sind leicht, sauber und unver¬ 
wüstlich, alle Etiketten sind mit. Drähten versehen, die 
im Preise einbegriffen sind. Da die Haltbarkeit eine un¬ 
begrenzte ist, stellen sie sich billiger als anderes Material. 


A3 

1 . 

7X1V* cm, 

per 

100 Stück 

JO 

2.90, 

10 

Stück 

JO 

-.40 


2. 

4X4 


100 


4.40, 

10 


n 

-.55 


3. 

5,2X5 „ 


100 


5.65, 

10 


„ 

-.70 


4. 

5X5 

„ 

100 

„ 

5.65, 

10 


„ 

-.70 

„ 

5. 

6^X4,« „ 

„ 

100 


6.30, 

10 



-.75 


Aluminium-Tinte per Fläschchen JO - .30. 


Heide-Erde 

für Azaleen, Rhododendron, Camellien, Eriken etc., 
100 kg JO 5.—, 10 kg JO 1.20. 

5 kg-Postpaket inkl. Emballage und Porto JO 1.60. 


5637« Bleidraht. Zum Anbinden der Etiketten, 1 mm 
stark per kg JO 1.50, l 1 /» mm stark per kg JO 1.50. 

603*/ 4 Verzinkter Eisendraht zum Anbinden der Eti¬ 
ketten, 16 oder 20 cm lang, per kg JO 1.25. 

604 s / 4 Blumendraht geschnitten, 20-30 cm lang, ä Paket 
= 2 l /a kg JO 1.50 bis JO 3.—. 

603»/ 4 Kupferdraht, 16 und 20 cm lang, zum Anbinden 
oder Anhängen der Etiketten, per kg JO 4.75. 

563'/ 4 Walzblei in Streifen, 7 mm breit, per kg JO 1.25. 


Deutscher Mastic, 

kallweiches Baumwachs, ein vorzügliches Material, den 
französischen Mastic ersetzend, er wird nicht, erwärmt., 
sondern sofort, verwandt, 1 kg JO 2.25, Va kg JO 1.25, l / 4 kg 
JO —.75, Vs kg JO —.o0. 



Sauber gearbeitete Nolzwaren. 

Nummerhölzer. 

Zum Anstecken: 

10 12 14 18 20 24 30 cm lang 

25 35 45 60 70 90 120 4 per 100 St. 

Zum Anhängen: 

8 Jti cm lang 35 J» 12 cm lang 50 4 P-100 St. 

Blumenstäbe. 

25 40 60 70 90 100 115 150 cm lang 

35 50 80 100 150 150 220 280 4 per 100 Stü^k. 1 

Rosenhaken..100 St. M —.80 

Nelkenhaken. .100 „ „ —.25 

Georginenpfähle, ca. 175 cm lang 100 „ „ 9.50JJ 

10 „ „ 1.20 V 

Rosenpfähle, ca. 175 cm lang, 100 St.. M 9.50, 10 St. JO 1.20. 




Bindebast, feinstes japanisches (Raffia), 

bestes und billigstes Material zum Anheften, Veredeln 
und Verpacken, per kg JO 1.25. 

5 Kilo Postpaket, inkl. Emballage und Porto >M> 6.50. 


Celluloid-Pflanzenschilder, 

in Farben sortiert, mit Bleistift zu beschreiben, wetter¬ 
fest, sehr haltbar, elegant. 


A/1 länglich, 

38X15 mm, 

per 100 Stück JO 1.60 

A/2 

70X15 „ 

„ 100 „ „ 2.- 

E/l oval, 

44x22 „ 

„100 „ „ 2.50 

E/2 „ 

60X42 „ 

„ 100 „ 3.— 


■ Ä 

Unauslöschliche Tinte 

/Mn 

für Holzetiketten, 


nebst Gebrauchsan- 

Mmpfcl 

Weisung, 


1 Fläschchen JO — .50 


10 „ „ 4.50 


Zinketiketten, 

präparierte, zum Anstecken 
und Anhängen, nur ä 100 St. 
abgebbar, per 100 Stück 
M 2.50 bis JO 7. — . Masse 
auf Verlangen. 


Zinketikettentinte, 

1 Fläschchen JO —.50 
10 „ „ 4.50 


Kugel- 

Raupen- 

p ackel. 



A3 19P2i/ 3 
Die Venti¬ 
lation 
durch die 
Löcher 
verhindert 
ein Aus- 
gohen der 
Flamme, 
^lit Brenn- 
s Piritus für 
6 Pfennige 

. gefüllt, 
brennt, die 
ß-aunen- 
fackol 
L/* Stunden 
1 Stück 
JO 1.25. 



Vegetationsfiguren 

zum Besäen mit hierzu geeig¬ 
netem Grassamen. 

Ausführung nur in echtem, rotem 
Terrakottaton. 


Bambusstäbe. 

Diese Stäbe dienen als Pflanzenstöcke 
und sind wegen ihrer Sauberkeit sehr be¬ 
liebt. Die Haltbarkeit ist eine unbegrenzte 
und kommen sie dadurch auf die Dauer 
billiger als die fichtenen und tannenen 
geschnittenen Stöcke und Pfähle. Sie 
lassen sich auch zu Staketen, Lauben 
und zu den verschiedensten Arbeiten ver¬ 
werten. Die stärkeren (AS 7) dienen als 
Rosen- und Baumpfähle. 


AS lang cm 

Durchm. mm 

10 St. JO 100 St. J 

1 

115 

ca. 9—11 

-.50 

3.30 

2 

150 

„ 10-12 

-.60 

5.— 

3 

175 

„ 11 

-.75 

6.75 

4 

200 

„ 10-12 

-.90 

8.25 

5 

225 

„ 12-13 

1 .— 

9.- 

6 

300 

„ 16-18 

2.25 

20.— 

7 

200 

„ 22—25 

4.- 

83.- 


I zum Anbinden von Bäumen, I 

■ 100 Kilo JO 70.-, 10 Kilo JO 8.-, 1 Kilo JO 1.-. | 


Glücksschweinchen 

20 cm lang*St 75 4i cm lang St. 50 4* 

Männerköpfe 

12 cm hoch St. 50 4> alle 3 zusammen JO 1.40. 
In 5 kg-Postpaket können versandt worden : 
8—10 grosse Schweine,15—20 kleine Schweine, 
10—12 Köpfe (sort.iort). 

Diese Figuren, aus bestem Material ge¬ 
arbeitet, werden angefouchtet, mit Wasser 
gefüllt und mit Samen bestreut. Nach 
14 Tagen gewähren dieselben in frischem 
Grün einen originellen Anblick. 

Samen und Gebrauchsanweisung 
wird gratis beigefügt. 
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Geschmiedete 




37 

Gartenhacke. 

10 12 14 16 cm 


M 38 Getreidehacke 

Breite 5 7 8 10 13 cm b, 


a. mit stumpfem Blatt' 


Au 40 Gurkenhftckchen 
Au IV* 2 2*/* 


St. JO—.9b 1.— 1.10 1.25 1.30 

mit Stiel JO —.#> mehr. 

Au 37 Kartoffelhacke 
Breite 16 17 18 cm 


St. 


JO —.50 —.50 -.55 -.60 —.70 
mit Stiel ofO —.60 mehr. 


„ spitzem „ / Stück JO —.55 —.60 —.65 

mit Stiel JO —.60 mehr. 

Au 41 Zinkenhacken (Karste) aus Stahlblech 


Stück M —.75 
mit Stiel JO —.60 mehr. 


M 39 Rübenhacke 
Breite 16 18 21 

St. JO —.70 —^70 —.80 

mit Stiel JO —.60 mehr 


Au 1 135x150 


mit 3 Zinken 
A3 2 150x165 


Au 3 165X185 mm 


23^cm gtück JO —.50 —.55 —.65 

mit Stiel M — .65 mehr. 

M 44 Wegreschaufel, Stahl 21 cm, Stück JO —.85 


.90 


Schaufeln. 

M 52-53 

Schaufeln, 

M 62 Magdeburger. S^Whlecli. Frankfurter. 

M 3 4 5 6 

A3 52 Stück >M> —.75 —.85 

„ 53 * „ —.70 -.75 -.85 

mit Stiel olO —.70 mehr. 




Pflanzenkelle mit Holzheft. 

A3 47'/* Pflanzenkelle mit Holzheft, 
Stück JO —.55 





Au 1891 Wühleisen, zur 
Auflockerung des Bo-// 
dens u. Zerstörung des v 
Unkrautes, Stück JO —.50 




Spaten. 




Au 50/5 und 51 stumpf. 


51 spitz. 


Au 50/5 Spaten, stähl., geschmiedet, extra stark, 

Stück JO 1.85, 

„ 51 do. stumpf V Gussstahl m. scharfen Kanten, 
„ 51 do. spitz f Grösse 3 4 5 

Stück JO 1.20 1.30 1.45 
„ 51 do. spitz mit Tritt „ „ 1.25 1.40 1.55 

Sämtliche Spaten mit Stiel Stück JO —.90 mehr. 

M 51V» Spatenstiele, einzeln.Stück JO —.65. 

Au 48V* I» Gärtnerspaten, mit Auftritt und Stiel, hochfeine Qualität, 
Grösse 200 x 290 mm.Stück JO 2.70. 


48 V* 



050 050*/* u. 050 8 /4 51V* 


Au 050 Spaten, Gussstahl mit Federtülle, spitz, 
Au 3 4 5 


Breite ca. 215 

225 

235 mm 

Stück JO 2.50 

2.60 

2.75 

0501/e Spaten stumpf Au 3 

4 

5 

Breite oben ca. 215 

225 

235 mm 

„ unten „ 180 

190 

200 * 

Stück JO 2.50 

2.60 

2.75 

050 8 / 4 Spaten für Baumschulen, 

stumpf. 

. Breite 

oben 220 mm, Breite unten 

180 mm, 

Länge 


320 mm, St. JO 3.—. 
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1895 


m Baumsägen. 

429 3 lt zweiseitig gezahnt, 34 cm .... 
4417a zum Einschlagen, mit Feder . . 

444 mit Schraube und Drehheft . . 

44.47a r> 2 Schrauben „ „ ... 

445 „ Schraube „ Tülle. 

445V* „ n „ „ . 

4457a „ „ Tülle und Stossliaken 

446 „ „ und Schalengriff . . 

4461a „ „ 


160 
160 
1 10 
140 

1 15 
160 

2 60 
160 
2 75 


Veredlungs- und 
Formiersäge 

mit feinen Zähnen 
M 1952. St. 1.60. 


PfahL 


1928 


Ms 1902 Aststosser m. Tülle, St. 2.60. 


1896 und 1896'/a- 


Ms 4293/,,. 


MS 445 »/,. 


ms 1928 Baumbänder aus verzinktem Metall, 
verstellbar, mit Koi’keinlage. 

.*2 1 2 3 4 5 6 

für Baumstärlce 58 50 42 34 28 18 mm 

^ - s —■v'-—'Durchmess. 

per Stück M —.15 M —.13 
per 100 „ ,, 13.— „ 11.— 


ms 1900 Baumkratzer, stück m 1.30. 


M 1901 Baumwundenreiniger, stückt 1.50. 


1905 


1906 


1907 


1908 


Pflanzensetzer mit Eisenspitze. 

Ms 1905 1906 1907 

Stück M —.45 —.60 1.10 

x 1908 Pflanzenstecher 

zum Ausstechen von tiefwurzelndem Unkraut,, 
Stück M 1.10. 


Baumbürsten. 

MS 1895 zum Anbringen an eine Holzstange, 
Stück J6 1.60 

Ms 1896 für Äste und junge Stämme, mir, 
runden Stahlborsten, Stück <M> 1.25. 

MS 18967a für ältere Stämme, mit flachen, 
breiten Stahlborsten, Stück M 1.25. 

Ms 1897 für den Stamm, Stück <46 1.25. 

MS 18977a Form ebenso, aber schmal, für 
Äste und junge Stämme, Stück M 1.25. 

MS 1898 zwischen den Ästen zu gebrauchen, 
Stück M 1.25. 


1897 und 1897 7a- 




1898. 


Stück M$ 


MS 77 Grasschere, stück m 1.75, 

Ms 777a Grasschere zum Auseinander¬ 
nehmen, 

A. gerade Fa<?on . . . Stück M 2.60. 

B. gebogene Fa<?on . . „ „ 1.90. 


MS TL 




Ms 417a ganz aus Stahl geschmiedet, leicht, 
10 12 14 Zinken 

~StüöiT^ -.85 L2Ö 

MS 42 mit runden Patent-Zinken 

6 8 10 12 


Ms 43 mit flachen gedrehten Zinken und 
Wegeschaufel, 10 12 Zinken 

Stück J6 —.65 —.75 

mit Stiel 60 mehr. 


14 16 Zinken 


Stück M —.30 —.40 —.45 —.55 -.65 —.80 
Ms 437» Holzbalken mit 

8 10 12 Stahlzinken und Stiel 

Stück M 2.— 2.3Ö £50“ 

Reinigen der Rasen von Gänseblumen etc. 

14 16 18 Zinken 


6.50 


7.25 


8.- 


ul 


Mummuuuumu 

41»/ 4 

Ms 41»/ 4 Laubrechen, 

fein verzinnt mitStiel, 52 cm breit. 
Stück M 2.50. 
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Garantierte Qualitäten. Englische Gartenmesser. Garantierte Qualitäten. 


.V;l'2022 Elfenbein-Okuliermesser JO 2.70 .A?|2025 Okuliermesser JO 1.30 

M ‘^027 Okuliermesser JO 1.30 



2020 y — 


0 o'i' swKon Hirsch- 

lhorn 
M 2.50 


M 2021 A 


r- - «m-L^rrN 


M 2001 Vt 2004V« 2028 2029 2030 

imil. Hirsch- J0 2.20 220 mm 190 mm 160 mm Okiilier- 
horn ganze ganze ganze messer 

M 3.55 Länge Länge Länge JO 2.— 

JO 2.60 J0 2.25 JO 1.50 


... _ ohne Neusilberbacken JO 3.50 

Av 2021 11 m it „ „ 4.50 


M 2048 OkuliermesserSt. JO 2.25 


SEKUNDE ■& 3öHMS.C0 ft 5 V RU CTI0N\ 


' N?31Modm 

M 2040 Mit Schicbering zum Feststellen der Klinge St. JO 2.25 


Sv KUNDE t SOHN DRESDEN 


JV2 2050 Okuliermesser und Löser St. JO 2.25 


-7 x jr ,— 

wöSSiBf«. 


Ai 2051 mit Okulier- und Kopuliermesser St. <k 3 50 

Ai 2052 Kopuliermesser St. JO 2.25 



Ai 2053 Gartenhippe, Heftlänge 11 cm, St. JL 3.— 

Ai 1574 B \T- . , , . i -mmtl 

Sparg-elstecher, Erfurter Form, St. JO 2.— 

•WF r"W jT ^r..— 


Ai 1573«/« /= 



Spargelmesser mit Knopf, um den 
Spargel nicht zu beschädigen, St. >.\0 2.10 


Messerbeutel aus Wildleder. 


Ai 2061 Ai 2060 

Heftlftnge Heftläng 6 


11 cm 


11 V* 


10, 11 und 12 cm lang, St. JO —.85 St. JO 3.20 St. 4.25 
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Nr. 1903 A und 1903 B 



Nr. 1903 C und 1948. 


Verstellbare Blumenfenstergitter 

Ai? 1903A mit geraden Staben für Fenster 
bis 1,*A) m breit . Stück 40 1.25 
Ar li)03B ebenso mit Verzierungs¬ 
rosetten .Stück M 1.60 

A5J903C bis 1,30 m breit. . Stück 40 1.85 



A: : 19J1. Signierzange. Stück 40 11.50. 



1910. Numerierzange. Stück 40 4.W. 
M B63V«. Bleistreifen dazu passend 
per Kilo 40 1.20. 



Schmiedeeiserne Beeteinfassung 

grün lackiert mit Gold. 

Ai? 19-13 7 Stück ca. J m 

100 Stück 40 86.— 
Ai? 1944 6 Stück = ca. I m 

100 Stück 40 51.- 
M 1948 wie 1903 C . 1 Meter 40 2.50 




M 60 . Kindergartengeräte 

mit poliert. 
Stiel, 

63 cm lang, 
St. 40 —.50. 
M 61. 
Kinder¬ 
garten¬ 
geräte, 

72 cm lang, 
St. 40 —.00, 
Hand¬ 
schaufel, 
Hacke, 
Rechen, 
Spaten. 
M öl’/jr* 
Damen- 
garten- 
aeräte, 
Hacke, 
St,. 40 1.25, 
Rechen, 
St. 40> 1.25, 
Spaten, 
St. <40 1.45. 



M 60. 


JW 61V*. 



jv? 1894 . Rasenmähmaschine 

„Reform“, 
loiclite Bauart, 

Schnittbreite 31 36 cm 

Stück <40 24 v - 2&J50 
Grasfangkörbe 
dazu: 

für 31 cm breit <40 10.— 

„ 36 „ „ „ 10.— 


A2 537. 


Rollbandmasse 


in starker ’ 
Lederkapsel 
mit 16 mm 
breitem Band. 



5 10 15 20 25 30 m lang 

St. otO 3.80 4.80 6.— 7.20 8.20 9.50 



M 532 I. Massstäbe mit Feder 2 m 1 m 


Stück <40 1.50 —.80 
A3 88274* Taschen- do. „ „ — 1.80 



M 80, 81, 82. A3 83. A3 841 a. M 84«/,. 

'Gartenscheren. 

M 1 Stück 40 A, 

80 Gartenschere, schwarz, 20*/* cm — 80 

81 „ schwarz, 22 cm ..... 1 — 

82 „ sehr kräftig, 25 cm, für 

stärkere Zweige. 3 20 

33 „ mit ziehendem Schnitt, ganz 

aus Stahl. Griff lackiert 3 80 
83V 8 „ Griffe mit Buchsbaum be¬ 
legt. 21 cm . 2 60 

*4Ia „ f- französische, sehr gut . . 4 - 

84*/* „ Griffe mit Horn belegt, 23 cm 2 80 



Ai? 88. Blumenschere . • . Stück .40 1.45. 


M 87*/*- 

Blumen- 

Präsentier- 

schere, 

fein ver¬ 
nickelt, 
St. <40 2.35. 




A3 87. 
Blumen- 
Präsentier- 
schere. fein 
vernickelt, 
Stück <40 2.20. 



A3 887a 


Weintrauben¬ 

schere, 

fein ver¬ 
nickelt, 
Stück <40 1.05. 




Glaserdiamanten. 


_ A3 _ 1 2 3 4 _ 5 

A3 19197a St. 40 4.50 5.70 7.5.0 8. - 9.50 
„ 1919*/1 „ „ 4.50 5.70 7.50 8.— 9.50 


A3 1174. 

Frucht- 

schälmascliinen, 

Stück 40 4.50. 




Raupen¬ 

scheren. 


A3 1 Stück 

79'/4 Raupenschere, 
vorzüglich 


40 4 

2 80 
1 25 


„ mit. Hebel¬ 
griff, klein 
* mit Hebel¬ 
griff, gross 
797a u. 79*/ 4 mit 2 m langer 
Stange und Draht an¬ 
geschlagen, 

jede per Stück 40 2.60 mehr. 


2 40 


8 30 






M 78 Heckenscheren mit Flügelmutter . . Stück^M6 3.- 
787a „ mit Stellrad. „ „5- 
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Pflanzen- 

Hygrometer. 

7 cm im Durchmesser, 
von Erodium gruinum, 
in hübscher Ausstat¬ 
tung, das Wetter bis 
24 Stunden voraus¬ 
sagend, per Stück mit 
3 Reservekörnern und 
Gebrauchsanweisung 
(auf der Rückseite des 
Kartons), 

Stück JO —.00, 

10 Stück JO 5.—. 



m 65 Grabegabel _ . O a zinken 

ohne Stiel Stück JO 1.— 2.2Q 

M 66 Grabegabel mit Stieljund D Griff JO 4.20. 


m 1920 Schnurpfähle, 

30 cm hoch, mit 7 m Schnur, 
Stück ,10 —.55. 

m 1921 Gartenschnurwinde, 

Stück M 2.30. 

M 1922 Gartenschnur zu vor¬ 
stehender Winde. Ia, 30 m, 
Stück JO —.80. 


M 1289. 

Messerschärfer „Diamant“ 

mit Holzgriff, Stück JO —.60. 


A5 767. 

Abziehsteine, 

französische, 
gelbe Brocken, 
_8 4 _ 

Stück JO —.75 —.85 

M 5 6 

stück jo i.ö5 nsr 





M 1920. M 1921. 



m 758 Wetzsteine, 


la. bayrische, Stück J0 —.75. 



1073V*. 

M 1074»/* 



M 1074. 


Fruchtpressen. 

M 10731/« 18 ao 22cml)urchm. 
Stück ^5.70 6.30 7.10 

1074 g ross klein 

Stück JO L5Ö L8Ö” 

„Tutti Frutti“, Stück J0 9.50. 



Jß 1074*/*. 



m 96 Rattenfalle 2/0 0123 

Stück ~J0 —.75 —SB 1.15 1.60 2 - 


M 98. 

Rattenfalle, 

galvan. Draht mit 
Messingfeder, 
Stück JO —.35. 




M 105V«. 

Automatische selbst¬ 
tätige Mäusefalle, 

D. R.-P.. vorzüglich, 
Stück JO 1.60. 



M 108 V* 

Schwabenfalle 

zum Fangen der 
Schwaben, Russen 
etc. Äusserst prak¬ 
tisch und sehr zu 
empfehlen. St. «161.45. 


M 106 »/h- 

Maulwurfsfalle, 

Stück JO —.15. 




m 109 Hamsterfalle, st. ib^, 



- 107 J 

Sperlingsfalle,' st. ie 4 


M 98v* Rattenfalle, die¬ 
selbe Art, Stück JO 14.25. 



m io 5*/4 Mäusefalle, 

Stück JO >.45. 



m 109 v* Feldmäusefalle, 

100 St. JO 7.50,10 St. JO - 80. 


Bienenwirtschaftliche Geräte. 

- 1 —iv__ 


1915 V* 



M 1913 Wabenzangen m. Feder, St. J0L.2O 
.. 1914 1 /* Absperrgitter, durch welches die 
Königin abgeschlossen wird, den 
Bienen jedoch der Zugang frei 
bleibt, 25 cm breit, 1 Meter JO 2.60 
„ 1915 Deckelmesser, gekröpft, zum 
Offnen der Zellen der verdeckelten 
Waben, vor dem Einhängen in die 
Honigschleuder zu gebrauch. JO 1.— 
„ 1915V* Boden-Reinigungskrücke „ -.80 
„ 1916 Honigmesser, zweischneidig und 


dünn ausgeschliffon .... JO 1.— 

„ 1917 Wabenmesser. —.80 

„ 1918 Nutenreiniger. —.90 

.. 1918>/* Bienenmaske mit Stoff- 

überzug.1.20 



•M 1914/1 Rauchmaschine oder Smoker 
aus Weissblech mit Blasebalg jo 2.20 


M 1914/2 Imkerpfeife. 



Ein vorzügliches 
bienenwirt- 
schaftliches Ge¬ 
rät, das wegen 
seiner praktisch. 

Verwendung 
auch für Niciit- 
raucher als 
Tabaksblaspfeife 
allgemein beliebt 
ist. Gebrauchs¬ 
anweisung wird 
jeder Pfeife bei¬ 
gefügt, St. JO 3.20 


mm 
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Thüringer Wetterhäuschen 

-mit Thermometer.- 

Reizend gearbeitet und vorzüglich funktionierend. 



Wetterhäuschen No. I. 


Sehr niedlich aus Naturholz gebildet, 
lackiert, 20 cm hoch. 

Wenn die Frau aus der Tür tritt, 
gibt es gutes, beim Mann schlechtes 
Wetter. Gebrauchsanweisung bei jedem 
Hänschen. Preis Stück 10 2.75 



Wetterhäuschen No. VIII. 


Das Häuschen ist sehr niedlich, 17 cm 
hoch und 15 cm breit. Das aus Binsen 
hergestellto Dach sieht sprechend natur¬ 
getreu aus. Preis Stück JO 2.— 

Bei 3.— Voraussendung wird das Häus¬ 
chen portofrei inkl. Verpackung ins Haus 
geliefert. (Nachnahme 20 teurer. 



Wetterhäuschen No. VI. 

Die gleiche Grösse wie No. 8, doch sind 
die Wände mit Naturbirkenrinde bekleidet, 
sehr hübsch. Preis Stück 10 2. — 


jv« 1950. Geflügelringe aus Metall 



iW; 

NS 1951. 

Fuss befestigt; wir bitten deshalb stets die 
Farbe der Ringe anzugeben. 

100 Stück JO 3.—, 10 Stück JO —.85. 

Zange zum Schliessen und Öffnen der GeflUgel- 
ringe k Stück JO —.80. 

M 1951. Geflügelringe aus Celluloid 

in 5 Farben, rot, blau, weiss, grün, schwarz. 

100 Stück JO 4.75. 10 Stück JO -.50. 


Zusammenlegbare 

Vogelnistkästchen. 

Die für alle Vögel 
passenden Kästen ha¬ 
ben den Vorzug, dass 
man sie nach Weggang 
der Vögel reinigen kann, 
was unbedingt nötig ist. 
Ebenso kann man sie 
im Winter an die Seite 
legen, ohne dass sie viel 
Platz beanspruchen, 
auch bei Versendung 
ist Porto u. Verpackung 
schon billiger. 

Preis Stück JO 1.50 




M 1958. 

Märkische Obstbaumspritze 
aus festem Zink 

mit zwei Messingbrausen, vorzüglich für 
Bordelaiser Brühe, Kalkmilch etc. 
Stück JO 8.60. 



Spalier-Nägel 

mit Bleizunge, welche sich 
durch einen leichten Druck 
um den anzuheftenden 
Zweig legt. Das Blei gibt 
auch beim Stärker wachsen 
des Zweiges nach. Unent¬ 
behrlich für Spalieranlagen. 

lang 25 40 60 mm 

100 St. JO 2.50 8.20 4.— h 



M 747. Drahtspanner, 

verzinkt, 

1 Stück JO —.25. 



M 748. Schlüssel dazu 
1 Stück JO —.25. 



M 492*/*. 


Universal-Hammerzange, 

fein vernickelt, äusserst 
praktisches Werkzeug, 
dient gleichzeitig als Ham¬ 
mer, Zange, Beil, Dralit- 
absclineider, Schrauben- u. 
Nagelzieher, Stück JO 2.80 



Petersilien- 

Apparat. 

Stück JO S.—, 
Pflanzenbedarf 50 A,. 

Praktisches Geschenk für 
jede Hausfrau. 

Kom. 4166 vom 16. :i. 1906 . 

Frau Nchulv. D. in O.: 
Für r/an von mir erbetene 
Petersilien - Säul eben sage 
ich bestell] Dank, es grünt 
und wächst herrlich. 



M 1912. 

Raupen¬ 

fackel. 

St, JO 1.10 



* 

ll 

■ 




Erdbeerhalter 


aus starkem, verzinntem Draht, 
10 Stück JO 1.05, 

100 „ „ 9.50 

Erdbeerkrinoline 

aus starkem, verzinntem Draht, 
1 Stück JO -.50, 

10 4.75. 

100 „ „ 45.- 


Beide dienen dazu, die Früchte vor 
Schmutz u. Ungeziefer zu schützen. 





■ 

■ 

■ 

■ 
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Rosenapfel . . 149 
Rudbeckia . . 131 
Ruellia .... 125 
Sämlinge von Ge¬ 
müsepflanzen 134 
Sämlinge von Blu¬ 


men pflanzen 134 
Saintpaulia . . 125 
Salix .... 139 

Salvia 112, 125, 131 
Sambucus . . • 139 
Sanohezia . . . 125 
Saxifraga 125 u. 131 
Scabiosa . . .131 


Schlingpflanz. 125 
„ fr. Land 

135, 136, 139 
Schnitt! auch 

26 u. 134 


Scilla.112 

Sedum . 131 u. 133 
Sempervivuin . . 131 
Silene.131 


Seite 

Solanum . .125 

Sommerblumen, 

hohe . . • l'M 
„ niedrige . 134 

Sorbus.139 

Sortimente: 
Kaltbauspflanz. 125 
Stauden . . .132 
Warmliuus- 
pflanzen . . 125 
Sortiments¬ 
pflanzen 115—119 
Spargelpflanzen 134 
Sparmannia . . 125 
Sporgula . . .132 
Spiraea . 132 u. 139 
Stachelbeere 

152 u. 153 
Stachys .... 132 
Statice .... 132 
Stauden . 127—133 
Stiefmütterchen 

132, 133, 134 

Stipa.132 

Streptocarpus . 126 
Sumpfpflanzen 132 
Symphoriearpus 139 
Syringa . . . 139 

Tabak.124 

Tamarix . . . 139 
Tausendschönch. 128 
Tecoma . 138 u. 139 
Teppichbeetpfl. . 133 


„ oiauueii 
Thalicfcrum . . 132 
Thladiantha . 112 
Thuja . . 136 u. 137 
Tigridia . . . .110 

Tifia .139 

Töpfe: Majolika 
u. Porzellan 159 
Topfnelken . . 118 
Topfobsfc . . . 149 
Tradescanfcia 

125 u, 132 
Trauerweide 139 
Tricyrtis 132 u. 112 
Trifolium . . . 132 
Tritoma . . . .112 
Tritonia . . . .112 
Tropaeolum 112 u. 125 
Tuberosen . . 112 
Tunica .... 132 
Tydaea . . . .112 

Ulmus.139 

Valeriana . . . 132 
Valiota . . . .112 
Veilchen . . . 132 
Voltheimia . . 112 
Verba8cum . . 132 
Verbena 118,184,133 
Veronica 125 u. 132 
Viburnum . . . 139 

Yinca.132 

Viola.132 

Vifcis .136 


Walilonborgia 132 
W aldmeister 

127 u. 131 
Waldrebe 135 u. 136 
Walnussbaum 149 
W armhaus¬ 
pflanzen 120—125 
Wasserpflanz. 

125 u. 132 

Weiden¬ 
stecklinge . . 137 
Weigolia . . . 139 
Weinbeere . .149 
Weissdorn 

187, 138 u. 148 
Werkzeuge 160—167 
Wilder Woin . 136 
Wildlinge ... 148 
Winteraster . 115 
Yucca . 125 u. 139 
Zephyrantlies . 112 
Ziorbäume 137 — 139 
Zierbäume- 
Sortimente . 139 
Ziergräser . 84, 85 
Ziersträucher 

137-130 
Ziersträucher- 
Sortimente . 139 
Zimmorfarn . 127 
Zimmerlinde . 125 
Zinnien .... 134 










































































Gartenbau s Literatur. 


Behandlung und Pflege der Wiesen. Von k. stockmayer, 

Kulturingenieur. 3. verbesserte Auflage. BroschiertMk. 1.20, 
gebunden Mk. 1.50. 

Blumenzucht und Pflege im Zimmer, Praktisch, von 

R. Betten. Mit 240 Abbildungen. Gebunden Mk. 4.—. 

Champignonkultur (Die) für Jedermann. Eigene praktische 
Erfahrungen von Panten. Kartoniert K. 1.20. 

Champignongärtner, für Treib, und Freilandkultur. Von 
J. Hartwig. 6. Auflage. Broschiert Mk. 1.60. 

Der Obstbaum, wie man ihn pflanzt und pflegt. Von 

Paul Enkel mann. Mit 4 farbigen Tafeln nach der Natur 
gezeichnet von Felix Kunze. 16. bis 20. Tausend. Kartoniert 
Mk. 1.20. 

Erziehung, Schnitt und Kultur der Form- oder Zwerg- 

Obetbäume. Von R. Gärtner, Baumschulen-Besitzer. 
5. vermehrte und verbesserte Auflage mit 56 Abbildungen. 
Broschiert Mk. 1.20. 

Fru0ht8träucher (Kultur der), als Erdbeeren, Himbeeren, 
Brombeeren, Stachelbeeren, Johannisbeeren, Kornel¬ 
kirschen, Preissalbeeren etc. Von Maurer, Hofgärtner. 
Geheftet Mk. 8.75. 

Gartenbuch für Anfänger. Unterweisung im Anlegen, 
Bepflanzen und Pflegen des Hausgartens, im Obstbau, 
Gemüsebau und in der Blumenzucht. Von J. Böttner. 
5. Auflage. Mit 604 Abbildungen und 8 Plänen. Elegant 
gebunden Mk. 6.—. 

Gartenkunst, (Die deutsche) bearbeitet für Gärtner, Garten¬ 
bauschulen und Freunde der schönen Gartenkunst von 
Karl Henrpel, mit Abbildungen. Preis broach. Mk. 4.50, 
elegant gebunden Mk. 5.50. 

Gemüsebau (Der). Kurze Anleitung zur Kultur der ge¬ 
bräuchlichsten Gemüse mit besonderer Berücksichtigung 
des Unterrichts an gärtnerischen und landwirtschaftlichen 
Lehranstalten. Von Ph. Gielen, Herzoglicher Garten¬ 
inspektor a. D., Lehrer an der Gärtnerlehranstalt Köstritz. 
Geheftet Mk. 1.—. 

Gemüsetreiberei (Die) von H. Jäger oder das Treiben der zum 
Küchengebrauch dienenden Gewächse in Mistbeeten, Treib¬ 
kästen oder Treibhäusern, nach den neuesten Erfahrungen 
bearbeitet. 4. Auflage. 13 Abbildungen. Geheftet Mk. 2.50. 


Gemüsebau (von Ph. Gielen). Eine Anleitung zur Kultur der 
gebräuchlichsten Gemüse. Preis gebunden Mk.l.—. 


Der Hausgarten auf dem Lande. Eine Anleitung zur An¬ 
lage, Bepflanzung und Pflege ländlicher Hausgärten. 
8. vermehrte Auflage, geheftet Mk. 1.-—, gebunden Mk. 1.60. 
Von Franz Goeschke, Garteninspektor. 

Hausgärtner (Der illustrierte) von j. Hartwig. Anleitung, 
Blumen- und Zierpflanzen in kleinen Gärten und Zimmern zu 
ziehen. 119 Holzschnitte. 10. Auflage, Geheftet Mk. 8.75. 


QbsthaUm (Der). Seine Pflanzung und Pflege als Hochstamm. 
Eine Anleitung zur rationellen Obstkultur und zur Ge¬ 
winnung reicher Erträge, für Baumzüchter, Gärtner, Land¬ 
wirte etc. Von H. Goethe, 8. Auflage. Geheftet Mk. 3.75. 

ObSthaUmZUCht, oder Anleitung zur Anpflanzung, Heran¬ 
bildung und Abwertung des Kern-, Stein- und Beeren¬ 
obstes als Hochstamm, und in Pyramiden-, Kessel-, Busch-, 
Säulen-, Spalier- und Gegenspalier- und in Guirlanden- 
form etc., um auf einem kleinen Raum einen grossen 
Fruchtertrag zu erzielen. 4. vermehrte Auflage. Von 
J. Hartwig. Mit 91 eingedruckten Holzschnitten. Geheftet 
Mk. 5.25. 

Obstbau (Der). Eine Anleitung zum landwirtschaftlichen 
Anbau des Kern-, Stein-, Beeren- und Schalenobstes, mit 
anz besonderer Berücksichtigung der Obstbaurazucht und 
er Sorten wähl für die verschiedenen Verhältnisse, nebst 
einem Anhänge über die Kultur des Topfobstes. Mit 
Abbildungen und Text von Paul Möschke, Inspektor an der 
Gärtnerlehranstalt Köstritz. Preis geheftet Mk. 1,20. 

Parkgarten (Der), oder die Ausführung landschaftlicher 
Anlagen mit besonderer Berücksichtigung der notwendigen 
Kenntnisse und Vorrichtungen. Von J. Hartwig. 16 Folio¬ 
tafeln in Tondruck, enthaltend Pläne zu Parkgärten und 
Vorlagen zu Blumenbeetfiguren. Folio in Mappen. Mk. 9.— . 

Praktischer Ratgeber zum Betriebe einträglicher 

Bienenzucht Vollständige Anleitung zur Bienenzucht, 
mit besonderer Berücksichtigung solcher in beweglichen 
Waben. 2. Auflage. Von W. Günther, Bienenzüchter. 
Broschiert Mk. 2.—, gebunden Mk. 2.50. 

ROSenfreund. Vollständige Anleitung zur Kultur der Rosen 
im freien Lande und im Topfe, zum Treiben der Rosen 
im Winter etc. Von J. Wesselhöft. 7. Aufl. Gebunden Mk. 6.— 

Rosen. Die Kultur derselben in Töpfen von J. Wesselhöft. 
Praktische Anleitung für Blumenfreunde, die Rosen im 
Zimmer zu ziehen und zu jeder Jahreszeit blühende Rosen 
zu haben. Gebunden Mk. 2.—. 

Spargelzucht, einträgliche. Eine Anleitung zur erfolgreichen 
Kultur des Spargels nach L’Heraultscher Methode mit 
besonderer Berücksichtigung der Braunschweiger Kultur. 
Vierte, vermehrte tind erweiterte Auflage mit Abbildungen 
Yon Franz Göschke, Garteninspektor. Geheftet Mk. 1.80, 
gebunden Mk. 2.20. 

Teppichgärtnerei (Die moderne). Muster.Album. Eine 

Sammlung neuer geschmackvoller Entwürfe zu Teppich¬ 
beeten und Blumenparterres. 20 Tafeln mit 115 Figuren 
in Buntdruck. Von Otte-Levy. Neue erweiterte siebente 
Auflage in geschmackvollem Einband. Mk. 6.50. 

Neue Entwürfe zu Teppichgärten. Von e. Levy. Preis 

geheftet Mk. 1.20. 

Unsere besten Obstsorten, von Johannes Böttner, mit Ab¬ 
bildungen. Preis knrt. Mk.t.— 

Die Stauden, ihre Kultur, Vermehrung und Verwendung, 
von Th. Rümpler. Zweite Auflage. Geheftet. Mk. 6. —. 

Wredows Gartenfreund. Ein Ratgeber für die Einrichtung 
und Pflege des Obst-, Gemüse- und Blumengartens, sowie des 
Zimmer- und Fenstergartens. Preis elegant gebunden Mk. 5—. 


Die Kultur der Kakteen im Zimmer von Oskar Knopff & co. Erfurt, 

dritte Auflage, illustriertes Handbuch, broschiert Mk. —.75. 


@artenbauff]Sibliothek. 


Band i Dämmer, Monatskalender des Pflanzen- und Garten- | 
freundes. 

„ 2 Dämmer, Zimmerblattpflanzen. 

„ 3 Bode, Gewürzkräuter. 

„ 4 Dämmer, Balkonpflanzen. 

„ 5 Dämmer, Zimmerblütenpflanzen. 

„ 6 Goeschke, Die ein- und zweijährigen Gartenpflanzen. I 

„ 7 Bode, Der Gartenrasen. 

„ 8 Mönkemeyer, Die Farnpflanzen unserer Gärten. 

„ 9 Koopmann, Der Zwergobstbau. 

„ io Goeschke, Die Staudengewächse. 

„ ii Lindemuth, Gemüsebau auf Gartenbeeten III 
(Wurzelgemüse). 

„ 12 Kotelmann, Pfirsiche und Aprikosen. 

„ 18 Lindemuth, Schönblühende Zwiebelgewächse. 

„ 14 GoeSCbke, Blütensträucher. 

„ 15 Lindemuth, Gemüsebau auf Gartenbeeten I 
(Einführung, Blattgemüse.) 

,. i6 Maurer, Die Beerensträucher. 

„ 17 Goeschke, Bunte Gehölze. 

Alle Bände sind elegant gebunden, 


Band 18 Lindemuth, Gemüsebau auf Gartenbeeten II 

(Fruchtgemüse. — Spargel. — Zwiebeln. — 
Champignon). 

„ 19 Lauge, Gurke, Melone, Kürbis. 

„ 20 Ptyffer V. Altiskofen, Der kleine Villengarten. 

„ 21 Bode, Das Mistbeet. 

„ 22 Klawuu, Die Gartenlaube. 

„ 23 Koopmann, Das Weinspalier. 

„ 2-1 Ledfen, Die Kultur der sebönblühenden Orchideen. 
„ 25 Mönkemeyer, Zimmer- und Freiland-Aqusrien- 

pflanzen. 

„ 26 Koopmann, Rosen. 

„ 27 0oe8Chke, Elnfassungspflanzen. 

,. 28 Dämmer, Nadelhölzer. 

„ 29 Lindemuth, Schönblühende Knollengewächse. 

„ 80 Dressier, Der Spargel. 

., 3i Zürn, Die Erdbeere. 

„ 32 Dämmer, Palmen. 

., 33 Ledien, Gewächshaus. 

„ 84—86 Kolbe, Gartenfeinde und Gartenfreunde. 

. x Preis ä Band 1 Mk. 20 Pfg. 
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